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* a7 LTE UHR 
BGE RER 11] 170 Dar ar Te 
Den Segen, der Gerechten 
und daB es Ihnen hier und ewig 
wohlgehen möge, erbittet von der 
Fuͤlle alles Guten 


Dem Beeheren Lefer - 5. 
AULCEEEITTELEIID ZRERETL, sl 
Valent. Ernſt Loͤſcher, D, 
b es mir gleich bey der muͤhſeligen 
Fortſetzung der Unſchuldigen Nach⸗ 
richten offt alſo ergangen, daß 
ich, nach dem Rath der in ihrem 
Geſchlechte klugen Welt, dieſe Art des Zeug⸗ 
niſſes vor die leidende Evangel. Lehr Wahr⸗ 
heit und Gottſeligkeit andern haͤtte uͤber⸗ 
laſſen koͤnnen, wo nicht gar, ſollen; So ha⸗ 
be ic) doch des Gewiſſens halber; und nach 
Erfoderung der Umbſtaͤnde die Haͤnde nicht 
davon abthun, und alles dem Gluͤcks⸗Kauffe 
überlafjen können. Ich thue durch Gottes 
Gnade, die mein beſchwerliches Alter = 
—— no 





— — 
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noch in bielen. Stuͤcken benedeyet, da 


nige, “ohne Abbruch.der Amts -Sefchäffte 
darzu, und. habe dabey Gele 
und eyfriger, als wohl ſonſt geſchehen miır- 
de, vor unfererEvangelifchen Kirchen Noth zu 
bethen. » Und das. darf ich auch Son dieſemn 
vierdten Theile der Theologifchen Annalium 
fagen. Doch hat mein werther Freund; 
Hr. M, Earl Friedrich Hefe, nunmehriger 
Paſtor in der Ehur-Sächfifchen Amts-Stadt 
Stolpen, das meifte: bey Diefem Bande loͤb— 
lich gethan; welchendie Güte und Treue un- 
fers Gottes: mit Heyl Erönen wolle. Weil 
aber ſeine und meine Amts- Geſchaͤffte uns 
die wenigſte Zeit gelaſſen haben, ſo ſind die 
beſondern Nachrichten vom Wachsthum und 
Aufnehmen der Theologiſchen Gelehrſamkeit 
dießmahl weggeblieben: Es hat auch die end⸗ 
liche Ausfuͤhrung des vierdten Theils laͤnger 
als wir und der Hr. Verleger es gern geſehen, 
zuruͤck bleiben muͤſſen. Der getreue Vater im 
Himmel, der uns nach dem Worte ſeiner 
Zuſage nicht verläßt, fen und bleibe doch 
immerfort der Gott unferer Sülfer — 
den⸗ am ER Aug. 17 748. in 


yt er. 
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Theo⸗ 
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Zhentogifäie Vacher 
Sen, 


ſo Anno 1731. herauskommen. > 








A, Deren Autores ihre Namen vor⸗ 
ud 3 geſetzt. — 
3. Bened, Accolti Libri IV. de Bello a Chris 
ſtianis ſuſcepto pro recuperando Clirfi 
fepulcro, | 
IE reg. don 65 halben Soyen; 


fi ſchon die ate Edition Ihe mit 
N ‚gutem Juice und artigem Pas 
Leiin geſchriebenen Buchs, welche 
Henv.. Hofſnider beſorget. * 
geſ Samml. 1332: p. 281. Auserl. Theol. 
LX. IB. pr m ; All. Pa ge p. Hi 
Leipz- och Zeit. a mo 


V. Decent. y Joh. | 





2 £; Theologifehe Buͤcher 173. 


2. Joh. Avenarii Evangeliſche Lehr; 
uuund Lieder⸗Predigten. 
Arnſtadt, 4. von 5 Alphabeth 31 Bogen, 
Sind feine Predigten uͤber die Sonntags 
Evangelia, dergleichen man auch vor Dem ehma⸗ 
ligen Xeipjiger Theologo, J. B. Garpzovio 
haf. Fortg. Samml. 17351. pP. 993... 5 
HB, Triga Animadverſionum ad Cata- 
logum Bibl. Theol. Reimannianæ. 
Te 
Herr Reimann bat in feinem edirten Cätalo- 
go viele verdiente Theologos mit harten Een 
furen beleget, daher erhalt er hier feine Abferti⸗ 
gung. Fortg. Samml. 1733. p.n6, 
4: D. Joh. Wilh. Baiers MWiderles 
gung der falfchen vorgefaßten Meynuns 
gen wider das wahre Chriſtenthum, 
mit etlichen Anmerkungen begleitet 
> von 
5. M. Gottlob Sriedrich Guden, 
Diac. und Catech. in Lauban. 
Leipzig und Lauban, 152. — 
Dieſes iſt eigentlich eine Ueberſetzung der la⸗ 
teiniſchen Diſputation des ſeel. D. Baiers zu 
Altdorf. Here M. Gude hat einige Anmer⸗ 
ckungen hinzugefüget, die aber hin und wieder 
muͤſſen geprufet werden. In der Vorrede hat 
er ein Verzeichniß gemacht dererjenigen = 
dar“ tt ben⸗ 








Weologiſche Bücher ua, - 5 
bu, die von denen Vorurtheilen im Chriſten⸗ 
thum, ſowohl in genere, als in fpecie gehans 
Aa haben, 9 Auserl. Theo, Bibl. LIV. Theil 
p50 
—— —— ex. | 
Teure —* Henr Balthafare D. 
Greifswalde 4. atehalb B. J 
Salbei: U. gefonnet, aus den Sariptia 
| Polyeaipi, vdon welchen wir doch nicht mehr 
als ae fiel übrig. haben, die vornehmſten 
| zu ziehen, fo machet er allhier 
ee icul ‚de Scriptura S. den Anfangs 
A W732, P& 387. Leip oel. Zeit. 1732, 


.. —— Bebelii Memorabilia Hiftorie 
Felehaftice. recentioris edita & continuata 
| a Chrif Haho- Ang. Haufen, 
reß —* don 4 Alphaberh 11 Bogen. 
einen. reichen Vorrath der 
— Beil —— Liter. T ern - 
biele — eu de wider Die heutigen Ya 
heblogie. Forts. Samml. 1731, 
PR Aus. Theol Bibl, LX. Th. ꝓ. 1031. 
M. Wilh. Heiur. Beckers Auszug 
der Koͤnigl. Preuß. Edicten in 
‚Kirden: Sachen. 
Sellin, 4. von 5 Bogen. 
wie ne eingerichtet, Ser. Samml. 
za P- nn 4 
Wa... 9.God, 








4 Theologiihe Mürberorit 


9. God, Behmiü de ————— A 
inentum, » 1: = ver} 
‚Brieg, in 4 
Der Herr Autor, Diac. und Lonſ ſtorial su 
Brieg in Schlefien, hat hier queh allerhandı ges 
lehrte Anmerkungen aus der Philologia S. mit 
eingemifchet, Fortg. Samml. 1731.,p 329 
10. ei. Benevenuti von ſich ſelbſt re⸗ 
dender Auguſtinuss. 
4. Gratz 4. von 3 Alphabeth 20 Bogen⸗ Hin 
rn len uͤberſetzt: Des groß 
en 2 uguftini Leben wird allhier'- qus deſſen 
Sihriften herausgefucht und beſchrieben. 
ıı. Erici Benzelii Oratio fecylaris. 4 
unten Tit Orationes. 4: 
12, Gregoire Berthelet Traite. de r Abi 
nhence de la Viande. 
Reouen, 4. bon 2 Alphaberh 16 Bogen. .. 
Der Autor iſt ein freier ger Benedictiner, sie 
e 


* 4 


kl beiveifen, daß man bey dem Fleiſch⸗Eſſ 
unmöglich ( Moͤnchiſch) Fromm leben koͤnne 
Sortg. Samml. 1732. P. 310. Auserl. Theol 
Bibl. LVII. Th. p. 69% Keipi- gel. Zeit. ir 
” 131, 714 & 792. — 
Frid Bertrami Meletewais hciarin 
Brunſvigæ, 8. pl 22. 
findet hier viel gelehrte Sachen, die fo 
(acram als ‚profanam litersturam 
Aa. Erud, Suppl. X. p. 8% sen. ck 
3l, P. 118. * 4 Ben- 


Theologiſche Btuherre 5 
14. Beijamim Biehleri' Differeatio de Auro a 
Septentripne ex Job. XXXVII, ı2. 
— ttenberg/4. 28: | 
Der Her Autor, gratulivet in: dieſer Schrift 
Herrn D Carpʒoven zur — in 
Luͤbeck. Leip geh Zeit. 7zu. P. 116, 

15. The Sacrdd Claſſes &c he. Autote⸗ 
Slaſſici Sıcti —— ðe illuſtrati Volum. ſe⸗ 
— riori deent A. 

"hl ‚A. M | 


I lan maj. Alph. 1 pl. 2, a 
ag erſte Vohimen ift 2o. 1729, heraus⸗ 
era Rn A a Autor ae * fort | 
ie Reinigkeit ichtigkeit des Griechiſchen 
Meuen Teftaments arjuthun, und bringet viele 


ec achen bei. Act Erod. 1733. 


16. Anton Wilh. Bbohmens exbautiche 
Schriften. Erſter Theil. 

Altona, 8. von 3 Alphabeth 7 Bogen. 

De Allor iſt ein e und hat über ar. 

—— Sof Prediger in Londen ges 

er Fonntmen allfsier deſſen fonft eingeln 

— zuſammen heraus, welche 

Rambach in der Vorrede ohne alle 

Erinnerungen vor vollkommen rein reife da 

doch viel dabey zu erinnern. > Fortg Sutnmk 

1731. p. 845. Auserl.:Theols Bibl. LXX VII. 
Th. p- 622. Leip;. gel: Zeit. 1731. p. 786. 


7) A3 ı7. Ejus- 






& Theologiſche Vuͤcher srst: 
J— m Ejusdem' geiſtreiche Gebete. 
Altona, 12. von BO BLIND U“ 
err Böhme hat in lateiniſcher Sprache Ao. 

„ge ein Enchiridion —— 
fo hier ins Deutſche uͤberſetzet, und. ebenfalls: mit 
Herrn Prof. Rambachs Vorrede — wer⸗ 
den. Fortg. Samml. 732.1 yicß 
18, Biblia, d. i. die gantze beit; Schrift) = 
Altıs und Neues Teſtaments nach der 
deutſchen Heberiegung D, Mg rein Lu— 
thers, ale heiten, von D. Frie⸗ 
drich Chriſtian Bhryein,., mat 

— . Dee eßden und Lejphig I 
9 eine-beguieme Hand» Bibel, danauf srfe 5 


gich gewendet im Druck aber, 
— — Auserl. T el Bl Et — 


SD. h· ars · Leipy.. gel, Zeitz Pig, 
19. Jean Laie Bonvouft. le‘ Tiomphe de 
la Verite & de la 9— 
‚Utrecht, 8 ‚reg, I Alphabeth I 5* Pr 
Es wird hier die Controvers, die der berühm⸗ 
Jae Saurin erreget, umſtaͤndlich —9* 
und die Materie don der. Noth⸗Luͤgen, die jener 
—— ausfuͤhrlich abgehandelt, —* 
Samml. az. Pr 1o4t 499 warm. 
u — Benigne Boſſuet Meditatiönes fs 
— MEvangiles " Be 1 
rar, i. , 


— * — Sind 





Theologiſche Büchern © 


Sind 280 Andachten über die Berg und ans 
dere Predigten Chriſti, ſo der beruͤhmte Boſſuet, 
Biſchof zu Meaur, vor die Tonnen im Klofter 
der Viſitation S. Maria gefchrieben, und nun 
nach deffelben Tode herauskommen. Fortgef, 
Gammfı1731. pP. 877. Leipʒ gel’ Zeit. 1732. p. 84. 
21, Ejusdem Traite de Libre Arbitre & de | 

Ja — 
—— 6 : Paris, 12. pl; 20. 

Der ehe von diefen beyden ——— ſou 
zur Unterroeifung des Dauphing gefehrieben feyn, 
und iſt bloß philoſophiſch eingerichtet. . Dev ans 
dere aber ift eine moralifche Anweifung. in Dem 
Kilo, deſſen man ſich auf der. Cantzel zu. bedie⸗ 
wien pfleget. Leipʒ. gel. Zeits 1732: p.78953. 
32. Le Comte de rer ge la Vie 

' de Mahomed.: er 
n, fiehe unten :Tie..Ja. Vie, ,... av 
23. Joh. Jac. Breitingeri Vetus a: 
tum ex Verfione LXX. Interpr. Tom. IV. 
‚Figur Helver. 4. 2Alph. pl. 14. . — 

“ Herr Preitinger ift der: Grabifchen Editinh 
genau nachgegangen, und hat daher die — 
der Bibliſchen Buͤcher gaͤntzlich verlaſſen, wel 
ches er in der Vorrede zu entſchuldigen ſuchet. 
Theol. Bibl. LVII. Th. p. 842: Adt. Erud. 
1732. p. 345. Leipz. gel. Zeit. 1731: P. 59.>Ät. 
1732. P. 110, &.333, Fortgef. Sammlung 173. 

P. 164, ' 
44 24. Clau⸗ 


8 Theologiſche Bücher 17 


hr Claudii Brouſſon Hohes Lied Sa⸗ 
lomonis im Send⸗Schreiben. 
* Fiaudf. 3. von is Bß. 
Herr eehnh Ehriftoph rRuͤhle hat. diefes aus 
| —— ‚uberfeget, und des C. Refor⸗ 
* Lehrers Brouſſon Leben hihugethan. 
ortg. Samml. 1731. p. 994. 


25% * Browne The Story of the Ordina- | 
ntion afifirfts Bifchops &c, - 
MT " Löndon,''.$ Alph, ın:pl.,.so, : .' Eu 
* ein paͤbſti er Scribent, le Quien, ei⸗ 
Tractat de Nullitate Ordıinationis. AM 
elfeirie herausgegeben, ſo wird hier wider dent 
felben die Nichtigkeit der Bifchöflichen Ordina— 
- Höh in Engelland behauptet. Adt, Erud. 1735. 
p. 523. Leipz. geli Zeit. 1731. p. 569. 


26, Difcours, ou zu fur la Comedi⸗ par 
"no 8.” pi e ’P.: le Beuup... — 

.V qοσ ‚Paris, 12. 5 

Der Presbyter Oratorii, p le Beüne, hat, 
ſchon im Jahr 1694; den Difcours fur la Co- 
imedie herausgegeben, folchen aber hernach ſehr 
vermehret, und gegen die ihm gemachten € Fins 
wuͤrfe gerettet, woraus der gegenwaͤrtige Tra⸗ 
stat erwachſen, ſo nach deſſen Tode herauskom⸗ 
men, Er verwirft alle Comoͤdien als ſuͤndlich. 
Fortg. Samml. 1734. p. 240. Leipʒ. Pr Zeit. 
— Pr 37% 


— * 


—* 


| 27 


Theologiihe Bůcher 7 9 
27.506. Franciſc. Buddei erging 
zur wahren: Weisheit." 

| Jena, von 5 Bogen. Ä 
Dicfe Schrift ift auf Befehl des Hertzogs zu 
Weymar, noch) von Heren D. Buddeo verfer: 
tigt, nach deſſen erfolgtem Abfterben aber -von 
Herrn D. Walchen herausgegeben worden. 
Leipz. gel. Zeit. 1731. P. 163. 


98, Peter Bufchens ausführliche Hi 
fforie und Erklärung des Helden⸗vLie⸗ 
des Lutbheris: Eine veſte Burg ıc. 
Hauover, 8. 

Es iſt eine Worrede von Lutheri Heldenmuthe 
und Liebe zum Sing⸗ und Dicht⸗Kunſt vorge, 
ſett. Leipz. gel. Zeit. 1732. p. 35. 

29, Ur, -T'heod. Ganzii Jurisprudentia Theo- 
* logiæ de Civitate Dei. 
ar OR 1 Alphabeth 11 Dogen. 

dDaurch Civitatem Dei verſtehet der Herr A. 
niötmit Auguſtino die Kirche Gottes, fondern 
Die gantze Welt, fo ferne fie von Bott regieret 
wird, welcher Verſtand dieſes Worts aber we⸗ 
der bibliſch noch theologiſch iſt. Er iſt der Leib⸗ 
nitz⸗ Wolfiſchen Philoſophie gaͤntzlich zugethan, 
und will daraus einige theologiſche Wahrheiten 
viel beſſer, als bisher geſchehen, demonſtriren. 
Ob man ſchon viel Gutes in dieſem Buche ents 
halten, fo werden doch auch manche wunderliche 
hypothefes darinnen uk Fortg. Samml, 

5 17324 


wWEheologiſche Buůcher wit. 

pt Teutſche Aa Enid; 16 Th. P. 

609, Leipj. gel, Zeit. 17315 P. 144 it. 1937. P. 328% 

30 ‚Fißloire ‚dar "Bajarlifme mi le p. ‚gean 
et Bopeifti du Chefne: © 

Br 2 “ Douay, 4 “Alph. 2pl * 40 

4 Hird Ei die fd genannte 4 des Bat 
ji beſchtieben, ‘welcher ein Wordaͤnger Janfenii 
geweſen. Leip;. ‚gel. Zeit!1732. p. 412. 
31. Joh. 'Chrifttichenie das ſich ſelbſt 
Ara ehe und‘ unterrichtende 

ING Berichts’ Kind ap En 
Dreßben, 8: 

ARE ein erbauliches Beieht⸗ und Com⸗ 
— Auserl. Theol Bibl LAU. Sn. 
. Pr 1 74 

ma Eliu Cellari verklaͤrter gefus. 
‚Ulm, 4 . von, } Alph. 3 
- Sfk. eine — 3 — Erklärung der Gi el Bauli 
an Die Hebraer. Fortg ‚Samt. 1732, | p- ‚663, 
user]. Theol. „ei ‚EV, ‚Sb. p. 69. Leibß 
gel Zeit. 1731. p. 3073 | 
33 M-Gotrtfr. : Chriktian.. Claudü ‘Gloria 
“ABM a PAvwbiaug Haferungeanis defenla. 
- in 12. von 6 Bogen. rer 

Der Herr Autor vwiderleget hier Herr B. 
Haferungen nochmahls und antwortet auf deſ⸗ 
fen ſchlechte / Argumenta, womit er Chriſtum 
an einen Menſchen vor ſfich ſelbſt unfer das ı” 


% 
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weile kim el 6 C or En — 
Bu — 
Mi, > Ar ‚x 5 13% 
ss Eiys Prog ec u aa 
An 2 (ok WS poor MB. 
ih Dheil der Commientariorum 
— Johannis Swith ei 
legiateı —— Diſſertation d 


5 gus dem Sr 
| hl. 1732 pi 810, Leipj. 


36. Joh —3 Coleri heilige 
xheinen der Echre Jeſu Ebeifi, 
von 20 Bogen. 


Sind kurse‘ aber ——— die der ° 


De Auter nochherigen Fuͤrſtl. Hof Prediger 
uck zu geben vor wichtig er⸗ 


Er Fortg — 1732. Pr 479. Teutſche 
Act: Erud. ia en u 45% an Ei Dei 


13%. Pr450. ; | ya! 
an 37. Frie⸗ 





he Spin zu 


* 


— Gerede, re: 


— in en Stuͤcken — das mei⸗ 
nige/ ohne Abbruch der Amts: -Sefchäffte | 
darzu, und. habe dabey Gele 

und enfriger, als wohl fonft gefchehen wuͤr⸗ 
De, vor unferer@vangelifchen Kirchen Noth zu 
bethen. Und das darf ich auch Son dieſem 
vierdten Par der Theologifchen Annalium 


fagen. Doc hat mein werther Fremd! 


Hr. M, Earl Friedrich. Hefe, nunmehriger 
Paſtor in der Ehur-Sächfifchen Amts-Stadt 
Stolpen, das meifte: bey. dieſem Bande loͤb— 
lich gethan; welchen die Güte und Treue un— 
ſers Gottes. mit Heyl Erönen wolle. Weil 
aber ſeine und meine Amts-Geſchaͤffte uns 
die wenigſte Zeit gelaſſen haben, ſo ſind die 
beſondern Nachrichten vom Wachsthum und 
Aufnehmen der Theologiſchen Gelehrſamkeit 
dießmahl weggeblieben: Es hat auch die end⸗ 
liche Ausfuͤhrung des vierdten Theils laͤnger 
als wir und der Hr. Verleger es gern geſehen, 
zuruͤck bleiben muͤſſen. Der getreue Vater im 
Himmel, der uns nach dem Worte ſeiner 
Zuſage nicht verläßt, fen und bleibe ‘Doch 
immerfort der Gott unferer Dülffer — 
dena am n ↄnſten Aug. I 748. — 

JS 


Theo⸗ 





| Zpentogifhe Bader 
und Schriften, a 
ſo Anno K731. herauskommen, > 








A. Deren Autores ihre Namen vor⸗ 
| geſetzt. | 
Bened; Accolti Libri IV. de Bello Chif; 
ſtianis ſuſcepto pro recuperando Clir ſti 
* fepulcro, " 
* * reg: Bon 65 halben Bogem | 


| f ſchon Die ate Edition Sie mit 
A; ‚autem Julicho ufd artigen Las 
A rein geichviebenen Buchs, welche 
Henr. Hofſpider beiorget: ; br 

w Samml. 1732 p. 281. Auserl. Theol. 
LXI. — * 7 ,; Ad..Erud, 17324 pP. He 
Leipz geh —J PB — — 
V. Decenn y Joh. 





3 £: Theologifee Bircher 1731. 


⁊ 2. Joh. Avenarii Evangeliſche Lehr: 
und Lieder⸗Predigten. 
Arnſtadt, 4. von 5 Alphabeth 21 Bogen, 
Sind feine Predigten uber die Sonntags⸗ 
Spangelia, dergleichen man auch von Dem ehma⸗ 
ligen Xeipsiger Theologo, J. B. Garpzovio 
hat. Fortg. Samml. 1731. P. 993. 9 
3. B. Triga Animadverfionum'ad Cata- 

logum Bibl. Theol. Reimannianæ. | 
% IB. ‚vr. 1 ä 
Herr Heimann bat in feinem edirten‘ Cätalo- 
go viele verdiente Theologos mit harten Een 
furen beleget, daher erhalt er hier feine Abferti⸗ 
gung. Forte. Samml. 173. p.u6, 
4: D. Joh. Wild. Baiers Widerles 
gung der falfchen vorgefaßten Meynuns 
gen wider das wahre Chriſtenthum, 
mit etlichen Anmerckungen begleitet 
. von 
5. M. Gottlob Sriedrich Guden, 
Diae. und Eatech. in Lauban. 
Leipzig und Lauban, 15 B. — 
Dieſes iſt eigentlich eine Ueberſetzung der [a 
teiniſchen Diſputation des ſeel. D. Baiers zu 
Altdorf. Here M. Gude hat einige Anmer⸗ 
ckungen hinzugefuͤget, die aber hin und wieder 
muͤſſen geprufet werden. In der Vorrede hat 
ein Verzeichniß gemacht dererjenigen J— 
ie „1 : ben⸗ 


— 


er 
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bey, die von denen Vorurtheilen im Chriſten⸗ 
thum, ſowohl in genere, als in ſpecie gehan⸗ 
Adı haben, Auserl. Theol. Bibl. Liv. Theil 
5: 
6. —— behearpi de Schipfura S. ex · 

** a:Jac. :Henr. Balchafare D. | 
iſwalde 4. 4tehalb B. n 
Da de ba A geſonnen/ Aus dm Seriptis 
Polyanspi, von welchen wir doch nicht mehr 
als eino Epiſtel uͤbrig haben, ‚die vornehmſten 

t hren zu ziehen, fo machet er allhier 
Ba rticul de Seriptura $. ‚den Anfangs 

— 387. Leipʒ· gel. Zeit. 1732. 


P- 39%. ; } 
.*.D. Balt ih. Bebeili Memorabilia Hiftorie 


HErs ‚recehtioris edita & continuata 
iaho Aug, Haufen, 
n 4 don 4 Alphabeth 11 Bogen. 
findet bier einen reichen Vorrath der 
—“ und Liter. T logie, auch 
u e * — mi wider Die Keuigen Neu⸗ 
ogie. Fortg. Samml. 1731, 
p. 002 Aus Theol, Bibl, LX. Th. ‚P- ioʒi. 
*—. * m. Bil, Heine. Beckers Yuszug 
der Königk Preuß. Edicten in 
Archen Sachen. 
Beilin, 4. von 8 Bogen. 
git — * Singer ger. Samml, 
BP. 4878, 7. 
| 9: 2 . 9 ‚God, 














4 Theologiſche Yuͤcheronzi 
9. God, Behmũ de Nominibus Argus 
— EN —— TE IE 


mentum. 7 
da he a 
Der Herr Autor, Diac. und Conſiſtorial. zu 
Brieg in Schleften, hat hier quch allerhandı ges 
lehrte Apwerckungen aus ber Philologia S. mit 
eingemifchet, Forte. Samml. 731. P 329 

10. Ef. Benevenuti von ſich ſelbſt re⸗ 
dender Auguſtinus. 4— 
Graͤtz, 4. von 3 Alphabeth 20 Bogennn⸗ ©") 

Iſt aus dem Italiaͤniſchen uͤberſetzt: Des groß 
fen Auguftini Leben wird allhier gus deſſen 
Schriften herausgeſucht und beſchrieben. 
ui. Eriei Benzeli Oratio fecularis, — 
{. unten Tit Orationes. a 42 
13, Gregoire Berthelet Traite, de ’Abfti- 
nence dela Viande. | 

Rouen, 4. von 2 Ulphabeth 16 Bogen. 

Der Autor it ein treiber Benedictiner, um 
til bemeifen, daß man bei) dem — 
unmöglich (Moͤnchiſch) Fromm leben koͤnne 
Fortg Samml. 1732. P. 310, Auserl. Theol 
Bibl. LVil. Th. p. 689. Leipz. gel. Zeit. 173% 
p- 43.774 7 4272 
13. Joh. Frid: Bertrami Meletemata literaria, 

Brunfvigz, 8. pl« 28, 

Wan finder hier-viel-gelchrte Sachen, die fo 
wohl in facram als profanam literatutam 
laufen. Act. Erud, Suppl. X, p. ga. feipj.. ack 
Zeit 1731. pP. us. ie 14 Ben- 


Theologiſche Btcherre 5 
14. Betijämin Biekileri Diſſertatio de Auro a _ 
er ex Job. XXXVil, ı2. 
F Wittenberg, 4. Di,’ | 
Se ger Autor. gratulivet in. Diefer Schrift 
Herrn D Carpʒoven zur iapetihtendnt in: 
Check. Feipy: gel, Zeit. 1721: P. 210, |. | 
ı5. The Sacröd Claſſes &e.h. e. Aütore⸗ 
Glatlici SM een ‚& iHuftrati, — ſe⸗ 
cund an no Res. 
= wal M; 8 
Lond * maj. Alph. 1. NE 2, | 
ah erſte Vohimen ift 2lo. 1729. heraus, 
kommen: Da beruͤhmte Autor faͤhret hier fort, 
die Meinigfeit ind Richtigkeit des Griechifchen 
Meuen hte dar juthun und bringet viele 
cr achen de Act Eva. 173. 
16. ‚Anten Wilh. Böhmen cbautiche 
Schriften. Erſter Theil. 
Altona, $. von 3 Alyhabeth 7 Bogen. 
Der Autde ift ein Hällenfer, und hat uͤber ar. 
1 als Deutfihet Hof⸗Prediger in Londen ges 
Es Eottitmen allhier deſſen fonft eintzeln 
er te jr ſammen heraus, welche 
—— in der Vorrede ohne alle 
— vor vollkommen rein preiſet, da 
doch viel dabey zu erinnern. Fortg Sutnmls 
1731. p. 845. Auserl. Theol. Bibl. LXXVIII. 
Th, p- 622. Leipj. gel. Zeit. 1731. P. 786. 
I 43 17. Ejus- 







‘ Theologifche Bücher ri 
* 17° Ejusdem' geiſtreiche Gebete .: 


' Altona, 12. von eo BLInaI““ 

Herr Böhme hat in Tateinifeher Sprache No, 
»707. &in Enchiridion Precuin herausgegeben, 
fo hier ins Deutſche uͤberſetzet, und. ebenfalls: mit 
Herrn Prof. Rambachs Vorrede gedruckt word 
den. Fortg. Samml. 1732.1P Jı8. .. - ” 
18. Bibha, d. i. diegange heil, Schrift} 
Altıs und Neues Teſtaments nach der 
deutſchen Lleberfegung D, Martin Lu— 

thers, aüsgefertiget von D. Frie⸗ 

drich Chriſtian Bornern. 
Dreßden und Leipzig in $. RU 
Iſt eine-bequeme Hand Bibel, darauf großer 
Fleiß. gewendet, im Druck aber. Doch manches 
verfehen worden. Auserl, Theol Bibl, Lil 
379° Pr,43s., Leipf, geh Zeityunzat-p, 15,» 


r Ä 


19. Jean Louis Bonvouft le Triomphe ‘de 
Utrecht, 8. reg, 1 Alphabeth / Bogen. ... 


la Verite & de la Paix. 
Es wird hier die Controvers, die der berůhm⸗ 
te Jac. Saurin erreget, umſtaͤndlich erzehlet⸗ 
ynd.Die Materie don der Noch⸗Luͤgen die jener 
berfheidiget, ausführlich abgehandelt, Foitg 
amml. 1737. P, 104t. IF EBENE: a 
20. Jac, Benigne — Meditationes fug 


’ 5 


I. 5 PEvangile; .' 


1. Par ns 


N 0: de 
“ . > * 
| ‘ ind 
* ur 
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Sind 80 Andachten uͤber Die Bet 
dere Predigten Chrijki,,foder Bern le 
Biſchof zu Meauz, dor die Nonnen im Riofter 
dr Viſitation S. Maria geſchrieben, und nun 
nach deſſelben Tode ‚herauskoifimen. Fobige 
1731. „877. Eeipr. Zeit. 1732/p.83. 
A. Ejusdem ' taite de Libre Arbitre & de 
| ‚a Per ad ——— 
* 24 » Paris, 12xPl, 29 en | 
Der ef vom’ dieſen beyden Aysstaten fol 
zur Unterweifung des Dauphins gefehrieben ſeyn, 
er bloß philoſophiſch eingerichtet. , Der ans 
dere aber iſt eine moraliſche Anweiſung in dem 
Kilo, deſſen man ſich auf der Cantzel zu; —5 
wien pfleget. Leipz gel. Zeit: 1732. P. 789. 
22. Le Comte de rear la Vie 
‘ de Mah omed.: > 2 U 
3: fiehe unten Tie..Ja Vie, ., .-. 00 58 
23. Joh. Jac. Breitingeri Vetus kan. 
tum ex Verfione EXX. Interpr. Fom. Er 
y Figur Helvet. 4. zAlph. pl. 14. - 

N Breitinger iſt der: Grabifchen Siam 
genau nachgegangen, und hat daher die — 
der Bibliſchen Buͤcher gaͤntzlich verlaſſen, web 
ches er in der Vorrede zu entſchuldigen ſuchet. 
Iheol, Bibl. LVII. Th.‘p. $42:. Ad. Erud. 
1732. p. 345. Leipy. gel. Zeit. 1731: P. . sgssire. 
1732. P. 110, &.333, Fortgef. TORE: 13. 

P. 164, 





244 24. Clau⸗ 


— Theologiſche Bücher: 1735 
24. Claudii Brouffon Hohes Lid Sa 
lomonis in Send⸗Schreiben. 
Franckf. 8, von 19 B. 
Herr eehnh Ehriftoph Ruͤhle hat diefes aus 
Dh Franzöfiichen uberfeget, und des E. Neforz 
jrten Lehrers Brouffon Leben hinzugethan. 
orte, Samml. 1731. P. 994. 


* se Joh Browne The Story of the Ordina- 
tion afifirfts Bifchops &c, 

wirt  Löndon,;'.$ Alph. In.pli.2o, ‚ 

M age ein paͤbſtiſcher &cribent, leQuien eis 
ge ‘de Nullitate Ordinatiunis: AM 

Dei riee herausgegeben/ ſo wird hier wider den⸗ 

—* die Richtigkeit der Biſchoͤflichen Ordina⸗ 
mMoͤnñn ih Engelland behauptet. Ad, Erud. 1735 . 
p. 523. Leipz. geli Zeit. 1731. p. 569. 

26. kun ou Traite für la Comedie par 
17 eje/P;:le- Braune. --' 1. -. 

Wis 1038 Paris, 12. ge) 

Da Presbyter Dratotii, P.le —* hat, 
ſchon im Jahr 1694. den Diſcours fur la Co- 
imedie herausgegeben, folchen aber hernach ehr 
vermehret, und gegen die ihm gemachten © 
wuͤrfe gerettet, woraus der gegenwärtige end 
stat erachten, ſo nach defien Tode herauskoms 
men, Er versoirft:alle Comoͤdien als fundlich. 
‚Forts Samml, 1734. p. 249. Leip;. gel. Zeit, 
1732. P- 375 
ne 27 


Ä heologiſche Mühe m 9 
27. Jobs Franciſc. Buddei Anweiſung 
—ur wahren: Weisheit. 
33. Sen, 8. von 5 Bogen. 
Dicfe Schriſt iſt auf Befehl des Hertzogs zu 
Weymar, noch) von Herrn D. Buddeo verfer- 
tigt, nach deſſen erfolgtem Abſterben aber von 
Herrn D. Walchen herausgegeben worden. 





‚a 


Leipz. gel. Zeit. 1731. p. 163, RES 
28, Peter Buſchens ausführliche Hi- 
ſtorie und Erklärung des Helden⸗Lie⸗ 
des Lutheris: Eine veſte Burg ıc. 
| Hauover, 8. 
Es — ——— Heldenmuthe 
und. Liebe zur Sing⸗ und. Dicht⸗Kunſt vorge⸗ 
ſetzt. Leipz. gel. Zeit. 1732. p. 35. aaa 
Theod. Ganzii Jurisprudentia Theo- 
Lu logi« de Eihiiwe — 
8. von ı Mphabeth 11 Bogen. 
urch Civitarem Dei verſtehet der Herr A. 
nicht mit Auguſtino die Kirche Gottes, fondern 
die gantze Belt, fo ferne fie von Gott regieret 
wird, welcher Verſtand diefes Worts aber mes 
der bibliſch noch thentoaifeh iſt. Er iſt der Leib⸗ 
nitz⸗Wolfiſchen Philoſophie gaͤntzlich zugethan, 
und will daraus einige theologiſche Wahrheiten 
viel beſſer, als bisher geſchehen, demonſtriren. 
Ob nun ſchon viel Gutes in dieſem Buche ent⸗ 
halten, fo werden doc, auch manche wunderliche 
hypothefes darinnen a aaa Samml. 
1732. 


9 


BB  Thestoäife Bucher yã. 
LEUTE Teutſchs Aa. Erud 165: Th. P. 
609. Leipj. gel, Zeit: 17310P. 144. it. 132. P. 328. 
—* Anoire ‚dir Baſaniſme par le P. Jean 
Baptift ‘du Cheſne 2 7% 
Wurf 2 Douay,; 4. 'Alph. 2} pl. 9. | 
gi hird *. ſo genannte Serie, des Ba. 
ji beſchtieben, welcher ein’ Vorgaͤnger — 
8 Leip;. gel. Zeit‘ 132° P; 42 
3, a Chriftlieben®: das ſich ſeibſt 
nirende und he ba 
ERBE Hand ge} 94 
 BDreßben,’$, 
A rein erbaufiches Beicht⸗ und Eom⸗ 
uch. Auserf, Theol, Bibl. LAU. . 


2; 

* Shi‘ Cellarij vertlurter yes 

„Ulm, 4. von, R Alph. 3 B 

SE eine eure Erklarung der E Epſtel Pauli 
en! Die He raͤer. Fortg. Samml 1732, P. good 

iserl. Theol. Bibl. ‚LV. > P- 648. Lip 
gel, Zeit. 1731 p. EI Re: 
3 M Gocifr Chrittien..: Elsud Gloria 
Chriſti A PAuxbieug Haferungeanis defenfa. 

in 12. von 6 Bogen. | 

Der Herr Autor widerleget hier Herr: D. 
Haferungen nochmahls und antwortet auf daß 
fen ſchlechte Argumenita, womit er Chriſtum 


| air einen Menſchen vor ſich felbit unter das ı” 


wer 


, } (3 


| — a 
F m — ht aphi cum 


ie 
me m y 





N — — FH 








| dor Commentariorurm 
dav ftehet Johannis Swith, eis 

nes ——— Diſſertation de 
s, we 5 gug, dem Englifchen 

i —9 1732. 2 810, Leipj. 






Wahrh eh Fo: Ehe 
essen 20 Bogen. 

— ——a die der 
Herr Auter nochherigen Fuͤrſil. Dof Prediger 
zu Weyn Druck zu geben vor wichtig er⸗ 
achtet. Fortg Camul, 1732. P. 479. Teutſche 
Ad. Erud;: si Ran. P 45% * — Seit 
Fü: Pı 450. ; 





37. Frie⸗ 


® 


42 Theolögifehe Bücher 1731: 
7, Friedrich) Chriſtian Collins eigent⸗ 
liche Geſtait eines wahren Chriſten. 
ia Al Marpurg 13. von 13 Bogen. ‚ciol BR 
Handelt von dem chaͤtigen Ehriftenthum, 
Der Autor iſt Parr zu Dertlingen bey Wert⸗ 
Heim’ Fortg- Samml. man pagga u 
38. Friedrich‘ Eberhard Collins Gr 
. meinfchaft der Schmach Chriſti. 
un, Brandt. am Mant,-g. don 119. 
ESoll zum Troft eines Predigers geſchrieben 
feun, welchem man Schuld gegeben, daß er Qua⸗ 
er: Zoddin Seneben, und wird hier beydes der 
Quacker⸗ und Pietiſten⸗Mamen vor ein gottloß 
Spott⸗ Gedichte ausgegeben. Der Autor iſt 
Hochgraͤft Reuß. Hof⸗ Prediger in Lobenſtein 
geweſen. Fortg. Samml.'1732. p. 9402. 
39. Ejusdem großes Geheimniß der 
Liebe Jeſu im heil. Abendmahl. 

age 8. von 6 Bogen. 
Halt einige gute Erinnerungen, aber auch 
vieltbedenckliche Dinge; in fich, fonderlich wird 





das fo genannte Beicht⸗Weſen haͤmiſch traduci⸗ 


vet. Fortg: Samml. 1734 P-475 · ©) 
40. Grondig Ondetrecht 'van den Oat- 
“fprong ern Wasdom des Pauſſchaps; be=: 
fchreven door Ernft, Sal. Cyprian. > 
2 ‚Gravehage, in $. 1 Alph. pl. 5. "EI 
Das fehöne Buch des Herrn D. Cypriäni 
Dez. vom 


Tpeoiogifie Biden. 1 
vom lUrſprung und: Wachsthum des Pabſt⸗ 


thums hat Her (der, Minifter. Can- 
didat in die nn ee uͤberſetzet, 


und die Zuſchrift an de — rediger 
Bellen, Done 


Dig ‚P. G. Leipʒ 
gel. Zeit, 732. P. 31. * 


A. M. Joh. Aedeich Degentolbs 

Grundri der Theologie. 
Dreßden, in 8. von 6 Bogen 

Of Eure aber wohl gefaßt. Der Herr Aus 
tor iſt Paſtor zu Stolpen. Auserl. Theolog, 
Bibl: LX. Th p. 1091, | 

—— Democriti Nachticht, 
F⸗ it einem Schwediſchen Studioſo 
im Wayſen⸗Hauſe zu Halle 
paßirt. 
* 8. von 4 Bogen. 

Dieſe Schriſt des fanatiſchen Dippels m 
chenfalis mir vielen Laͤſterungen wider unſern al⸗ 
leheiligſten Glauben angefuͤllet. Fo BUNT) 
13% Ps 497: Auserl. Reh Bibl, 

p. 82. & 109. 1 

43 D. In Draeonitis Auslegung 
des goſten — 
44, kjusdem 


Betrachtung. Aarxrons und he 


4 Lbeologiſche Buͤcher inʒzi 


Soͤhne als Chriſti und der Ehtiſten 
Fuͤrbild aus Lev. 8. 
Halle, 1737." 

Sich beyden Piecen hat Herr Hei AN? 
de, S. Th. C. wieder auflegen laſſen. Fottg. 
- Samml. p | 
45. Martin Dubslaffs nterrichteter 

Communicant. 
Stargard, 4tehalb Bogen. 

Der Autor iſt Prediger zu Coͤslin. Er ſetzet 
des feel. D. Guͤnthers Fragen zum Grunde, und 
vermehret ſie mit ſeinen eignen. Doch haben 
einige an feinen aufäßen viel, aupzufegen ge⸗ 

nden. 

46. Dupui Mythologie, ou, 1 ?Hifloire des 
| | ieux & Demi Dieux. 

Pirik 12, reg. ı Al lph. 22 pl. 

Der Titel verfpricht mehr, als man in dem 
Buche findet. Fortg. Sammi 1731. p. 842. Ei⸗ 
ne gleiche Arbeit des Herrn Lavour wird re⸗ 
cenſiret ibid. p. 670. 
47. Jac. Ehrhards Differtatio de erroribus 

przcipuis in Hifteria'Mahumeti. - 
ulm, $ von 19 Bogen. " 

Der Here Berfaffer, ein Schüler von * 
D. Pfaffen jun. iſt zwar mit dem großen Lobe 
nicht zufrieden, welches der Graf de Boullain⸗ 
villiers dem Ertz⸗Betruͤger Mahomed beygele— 
get; doch will er auch nicht zulaſſen, daß — der 

Wr⸗ 


—4 
38 
Per 


Morgenländifche Antichrift zu nennen, ‚und. Ki 
fehufdiger ihn in vielen Stuͤcken ohne Noth 
Forte. Somml. 1732: p. 482. Act. Erud, 1731, 
PSLeip gel. Zeit.azzr. Pr 88ß83. * 
48. Tob. Eislers etliche Tractaͤtgen 
Ss iſt gewiß ſchaͤdlich und unberantwortlich 
daß man den verfuͤhriſchen Eisler zu Helmjtade 
immerfort Schule halten en wie aus witerd 
fehiedenen Tractaͤtgen zu erſehen, Die er daſelbſt 
drucken laffen, als? "ori og euiolf 
Unterricht vom Tauf⸗Bunde, 8. don SB. 
Kramen von dem Gebranch des heiligen 
Abendmahls, gtehalb Bogen. 
Fe zur Gewiljens » Prüfung, 


8. 1:00. I 
Sufchrift an feineftudirende Lands⸗CLeute, 
8. 1 "Dog. Fortg. Samml. 1732: p. 1025. 
49. Earl Ehriffian Engeld Evange 
lium des Alten Teſtaments. 
ep 
Eind jeträchtungen von Chriſto und feinen 
iche aus de ‚ern Buche Mofis. Fortg. 
Samallp33: p. 32u. it i734 P. 242... 
DGeorgũ Eſtoris Delineatio Juris 
AÆullici Eccleſiaſt Proteſtant. 
Frf!a⸗. Alph. TOR. X 


” 
⁊ 













Der inte Hiſtoricus und ICtus, Here 
Rath Eftor’ Gießen, hat bey Gelegenheit des 
un ’. .. 12* hs FT ra u 


6 Theologiſche Bücher 1738 
Jübilei'A.C. und auf Veranlaſſung einer vor⸗ 
nehmen Perſon, diefe Schrift aufgeſet et, und 
ſich als einen Liebhaber der wahren Religion 
zu feinem ſonderbaren Ruhm erhibiret. Er zei⸗ 
get vornehmlich was die Auafp. Confeßion allen 
Ständen vor Rechte und Vortheile gebracht. 
Fortg. Samml. 1731. p. 978: Auserl. Theol. 
Bibl, Suppl. X, p. 818. Adt. Erud. Suppl. X. 
pP: 159. | 
1. D.Joh. Alb. Fabricii Lux Evangelui, ſ. 
Notitia ——— per orbem Chri- 
na janum facrorum. 
"Hamburg, 4. von 5 Alphab. ı5tehalb Bogen. 
Iſt ein ſchoͤnes Merck, darinnen alles zu⸗ 
ſammen geſucht worden, was don Ausbreitung 
der Chriſilichen Religion hin und wieder zu les 
ey Den Beſchluß machet ein alphabeti⸗ 
ches: Regiſter aller Biſchofthuͤmer in Der ganz 
n Ehriftenheit. Fortg. Samml. 1732, -P- 476: 
userl. Tiheol. Bibt. LX1. Th. p. 1. At’Erud: 
1732. p. 113. Reips. nel: Zeit. 1731. p- 829. 
52. Chyiftiani Falfteri Ameenitates Philolo- 
— Kin ra 
Amftelodami, 8. Ton. pl, 25. Tom, IR pkrge 
Man findet hier auch einige zur Philotogia 
facra gehoͤrige Dinge, doch eben nichts beſonders. 
A&. krudit. 173% pi ı71. Leipzig. gel. Zeit. 
1731. p. 387. & 802. St 1732. P. 589. | 
33. Oguvres Philofophiques par Franc;.de 
\ Salignac de la Mothe Fenelon:, 
Amſterdam, 9. von 2 Alph. 16 BON kn 


Theologiſche Bücher 12. i7 
Der Ditul ſchicket ſich gar nicht zu dieſem 
Werke, indem darinnen wenig phitofophifche, 
dern meiſt theologiſche Stücken, ja fo gar 
digten vorkommen. Fortg. Sammi 1733; 
P:788:: Feippigel. Zeit. 1731. P699. >. 
54 M. 0. Friede, Flattigs Solda⸗ 
| ten Poſtille. Eriter Theil. 
Tübingen, 4." 3" Alphabeth 16tehalb Bogen. 
Es iſt kein Zweifel, daß der Herr Autor, Ev⸗ 
angel. € Mr Drediger in der Reichs⸗Ve⸗ 
ftung Kehl, mit Herausgebung diefer Poſtille 
ſich um die Mile fehr verdient gemacht, und 
ein feinem ‘Beruf gemäßes nüßliches Werck an 
das. Licht gefteller. Herr .D: Pfaff hat eine 
Vorrede datzu gemacht. Auseri Thyeol. Bıbl. 
LIX. Ih.-p. 1009. Der andere Theil, fo ebens 
fals aus — beſtehet, wird recenſires 
$> Aug. Herm. Franckens Lectiones Paræ- 
Halle im Wayſenhauſe, 4 Theile, jeder von ı Alphab. 


Die beyden erſten Theile find noch bey Lebr 
seiten des Heron Autoris herausfommen. Die 
übrigen, beyde-hat deflen Herr Sohn nach ſei⸗ 
nem Tode jum Druck befördert, Man finder 
Darinnen Di mügliche Anmersfungen, doc) bli⸗ 













cket auch der Abfolutifimus hin und wieder, fon 
derlich in dem legten. Theile, gar fehr hervon 
AV.Decenn. B. 8. J0. 


18. Tpeologifdre Büdper 1731. 


s6, Jo. Phil. Frefenti Anti-Weislingenis. 
in 8. von 2 Alph: 7 Bogen. 

Hier wird der Weislingeriſche Dogel, das 
abfcheuliche Käfter-Buch, von. Stuͤck zu Stud 
gründlich und auf pertinente Weiſe abgefertis 
get. Forts: Samml. 1740. p. 194. ß 
57. M. Jerem. Friderici Schediafma de Bi- 

blioctheca Homiletica, 
Lipfix, in 4 

Iſt eine neue vermehrte Auflage. Leips gel, 
Zeit.1731. 300 | | 
sg. Joh. David Friſch neu klingende 

- Harfe Davids, F 


Stuttgard, 8. von 4 Alph. anderthalb Bogen. 
Iſt die dritte Edition dieſes ſchoͤnen Buchs 
eit 20 Jahren. Fortg. Samml. 1733. P. 122. 
eipz. gel. Zeit. 1731. p. 451. | | 
59. Catalogue des Ouvrages de Mr. Four- 

mont, Paine. ? 

Amfterdam, 8. von 20 halben Bogen. 
Herr Stephanus Fourmont, welcher fich den 
öltern nennet, Damit er defto beffer von dem 
bt Sourmont unterfchieden werde, ift Profeſ⸗ 
for der Arabifchen Sprache und Unter⸗Biblio⸗ 
thecarius zu Paris. Cr hat dieſes Megiiter feir 
ner von vielen Fahren her ausgearbeiteten Buͤ⸗ 
cher in Holland drucken laffen, weil man in 
Frauckreich nicht darzu helfen wollen, daß fit 
gedruckt wuͤrden. Man erfiehet — 
Rt : groBen 


—— 
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Er: Fleiß und weitlaͤuftige Gelehrfamkeitz 
ts. Samml. 1740. p. 04 Act Erud; 
17377. P- 1. | 
60. M. Gottlieb Baubligens Dermaly 
nung zum bußfertigen Beichten, 
J Dreßden, K. von 11tehalb Bogen. 
Iſt mit vielem Ernſt und Eyfer von dem 
= Autore gleich beym Anfange feines: of 
fentlichen Predigt⸗Amts in Leipzig geftellet wor⸗ 
den. Fortg. Samml. 1731. P: 980, Auserlefs | 
Theot. Bibl. LIll. Th. p. 437. — 
61. Joh. Friedr. Gauens Gerberus Nora 
Pars altera, ' 
keipz. in 8. von ı Alph: 5 B-- 
Der Herr Autor, der ſich nunimehto: send Ä 
lich nennet, verfpricht aud) ein vollſtaͤndiges 
Merck uͤber Herrn M. Öerbers gefammte Hi⸗ 
ftorie der Wirdergebohrnen zu ediren. Es Fo 
men bier wohl einige Perfonalta vor, die aber 
nicht haben vermieden werden koͤnnen, weil die 
Serberifchen Schriften meiftens Perfonalia in 
& halten, Xheol. Bibl. LIIL Th. p 457 
eipj. gel. Zeit, 1731. P. 232 
62. Dominici Georgii de Liturgia Rom, 
Pontificis in folemni celebrationeMifla- iR 
rum. Libri * Eee 4 
Rome, 4 Alph. 3 | 
Der Autor. voill albier die khooſtiſchen kr 
tus mit Beweh Bag Ye und zus 
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beſchreiben, was or Cerimonien vorgehen, wenn 
der Pabſt eine ſolenne Meſſe tiefer, hält ſich abet 
bey dem erſten am meiſten auf, und verſpricht 
win dem legten Eunftig weiter zuhandeln, Act, 
rud. 1732. p. 60. Leipz.. gel. Zeit. 1731. P- 785 
63. M. Daniel Gerdes. Abrege ‚de princi- 
pales particularites, concernant la maniere, 
+, dontla Confellion d’Augsbourg fur ‚, 
4 dreſſee & livree, —J— 
hr. ‚Ynflerdam, 12. von IT B. er 
Der Autor ift-Profeflor Theol. zu Duis⸗ 
bourg, und will. beweiſen, daß die Reformirten 
fo wohl Antheilan der Augſp. Confeßion hatten, 
als die —*5 indem die Streitigkeiten 
zwiſchen beyder Partheyen von ſchlechter Wich⸗ 
tigkeit. waͤren. Leipz. gel. Zeit. 131. P. 825. 


54. D. Salom. Glaſſens Bedencken 
von den Helmſtaͤdtiſchen Strei 
— tigkeiten. — 
W Jena, 3. von 20 Boge. 
Dieſes Bedencken, welches zuerſt Ao. 1662, 
in 4 zu Jena ohne Benennung des Autoris 
gedruckt worden, hat Herr M. Adam Lebrecht 
Muͤller jetzo wieder auflegen laffen, und behaups 
tet, daß es allerdings des feel. Di Glaſſu Ars 
beit ſey. Es hält aber noch manch bedencklis 
Kt in fich. Sortg, Samml. 1732: p. 486. ſa. 
1733. P. 486. it. 1734. P. 477: Auserl Theol. 
Bibl. LVI Th; p, 679. Leipj. gel. Zeit. 17374 
De * 65. Joh. 


65. Joh. Zadı, Gleihmanns Recht 
Evangelifcher Fuͤrſten uͤber die geiſt⸗ 
lichen Guͤter. — 
Befund Jena, in 4. von 7 Bogen. > 
Iſt mir verſchiedenen Dpeumenten verſehen 
und wohl ausgefuͤhret. Auserl. Theol. Bibl. 
LXIX. Th. p..831. Leipz gel. Zeit. 1732. P. ı8. 
66. Ejusdem Vorſchlag zu einer fichern 
Zuflucht vor Converſos. 
Frauckf. und Leipz. 4. von 7 Bogen. . 
Iſt an den Durchl. Hergog zu Gotha gerich⸗ 
get. Auserl. Theol. Bibl. LXIX; Th. p. 884. 
67. Joh. Matthaͤi Gothens curicufe 
Gedancken vom Gluͤck der Men⸗ 
ſchen. 
 GStollberg,ing.14d. 
Der Herr Autor, Prediger in Schmande, 
bat die neuen moralifchen Schriften ſtarck ge⸗ 
Iefen, aber nicht alles gnugſam geprüfet, was dr 
daraus genommen. Auserl. Theol Bibl. LVIIl. 
‚Th p. 916. i ee | | 
68, Ottonis-de Graben in Stein Schematif- 
mus Anatomiz hodiernz Romanz 
=: | Ecclefiz. 
En, 4 1 Alph. 5 Bogen 
Der Autor, ein Converſus, ſtellet das Pabſt⸗ 
thum unter dem Bilde eines anatomirten Mens 
ſchen⸗Coͤrpers ſehr m vor, doch ar 
— 3 | 
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er wenig Specialia bey. Das‘ Latein ift fchlecht. 
Fortg. Samml. 1731. p. 674. Auserl. Theol. 
Bibl. LIX, Th. p. 1019. 
69. M. Theoph. Grabners gute Hand 
BGottes über Herrn M.P. Chr. 
— Hilſchern. 
Dreßden, 4. von 4 Bogen. 0: 
Iſt eine wohlgeraͤthene Lebens⸗Beſchreibung 
des ſeel. Herrn baſtoris zu Alt⸗Dreßden, deſſen 
Schriften mit recenſiret werden. Fortg. Samml. 
1733. P 489. | | | 
70. M. Martin Grulichs erleuchtete 
Augen in dem Articul vom heile 
x : Abendmahl. -: | 
Chemniß, 8. von 11 Bogen. 

Sind wohl ausgearbeitete Meditationes. 
Herr D. Löfcher hat .eine ‘Prafation davor ges 
„macht, darinnen er überhaupt von der Commu⸗ 
nion⸗Andacht handelt, und zeiget, daß fie eine 
Wiederholung des gangen Chriſtenthums fey. 
Fortg. Samml. 1732. p. 282. Conften hat der 
‚Herr Autor auch heil. Andachts⸗Flammen eis 
nes würdigen Communicanten edirt, fo mit jes 
nen nicht zu vermengen. - 0 
71. M. Gottl. Friedr. Gudens Unters 
redung eines Zuhoͤrers mit feinem 

| Drediger. | 
gauban, 3. von ıe Bogen. | 
Der 
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Der Here: Autor, jetziger Diae. zu Lauben, 
ſuchet in dieſem Geſpraͤche, denen in der Obere 
Lauſitz einveiffenden Neurungen vorzubeugen, 
dat aber nicht allemal gehörige Prudeng anges 
ivendet. Forts. Samml. 1732. p. 661, Leipſig. 
gel. Zeit. 1731. P. 219. | 
72. Der Madame Guion 'geiftreiche 
Diſcourſe. — 
Leipzig; 8. erſter Theil 1730. 1 Alph. 18 B. zweyter 
Theil 1731. ı Alph. 20 B. 
Spk eine grobe myſtiſche Schrift, darinne viel 
‚grobe Päbftifche Lehr-Säge e. g. de immacu- 

Jata conceptione B. V, vorkommen. Fortg. 

Samml. 1731. p. 981. Der dritte Theil ift im, 

folgenden Fahre aud) herauskommen. Leipz. 

gel. Zeit. 1732. P. 850. er 

73. Dav. Heine. Guͤnthers Jeſus, die 

Sonne der Gerechtigkeit. 

Danpig, 8. von 21 Bogen. 

Sind Betrachtungen über das Lied: Nun 
komm der Heyden Heyland. Fortg. Samml. 
1732. P. 664. | 

4. Nic. Gurtleri Synopfis Theolggie Re- 

- . format, | 

Marpurg, 8. von ı Alph. 7tehalb ©. 

. „ Diefes Calviniſche Compendium Theolo- 
gicum, ift nur wieder aufgeleget, und fuͤhrete 
erft den Titul: Forma fanorum verborum, 
Fortg. Samml. 1732. p. 664. Leipj. gel. Zeit. 
1731, P.464, 7, D. 
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25 D. Joh. Cafp. Haferungi Graculus Æſo- 
| picus. | 
in 12. von 3 Bogen. 

Diefes fol die Antwort feyn auf Stavrophi« 
li Queftionem: an Chriftus per fe legi 
obligatus? und ift fie gar heftig abgefaffet. 
Ford. Samml. 17351. p. 844. ſ. a. p. 973. it, 
- 3732. p. 634. 
“ 76. Ejusdem Manes Höpfnerxiani, 

| Franckf. 12, von 16 Bogen. 
“Hiermit will Herr D. Haferung des feel. 
Herrn D. Wernsdorffs fehöne Vorrede ju der 
neuen Edition des Hoͤpfneriſchen Tractats de 
Juftificatione widerlegen, den er noch in der 
Erden ſehr hart tractiret, und fo gar vor einen 
Idioten ausfchreyer. Die, welche beyde Maͤn⸗ 
ner in Wittenberg gekannt und gehöret, werden 
gantz anders urthrilen. Fortg. Samml. 173. 
p. 701. 


77. Eonr. Hagemanns heilfame Wor⸗ 
te, erſtes und anderes Zehend. 
| Braunfchtveig, groß 8. jedes von 16 Bogen. 
Sind allerley Predigten über die Sonntage 
Evangelia. Der A. ift Paftor in Hannover, 
Fortg. Samml. 1731, p. 994. it! 1734, P- 1027. 
7% D, Ehriffian Hagemeiers Predigt 
‚über Hebr. XI, 6. bey der Taufe eines 
Libertiners oder Athei, Namens a 
| | Xtleb⸗ 
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Liebermanns, nebſt einer_hiftorifchen 
Beſchreibung von der gantzen Tauf— 
gl bir; Handelung. — 
Suͤbingen, 8. von 7 Bogen. 
Chen rarer und merckwuͤrdiger Caſus, und 
meldet Liebermann p. 13. daß in Siebenbürgen 
und Holland bey nahe 150 Familien feyn, wel⸗ 
‘che der Secte der Libertiner zugethan, und nies 
‚mals gekauft find. Fortg. Samml. 1731. p.44r. 
79. Matthaͤi Hales fittliche und gott 
ſelige Betradytungen, erfter Theil. 
Breßlau, 8. 1Alph. 152. | 
Diele von dem vornehmen Englifchen Ritter, 
Halte, —— Betrachtungen hat Herr 
Joh. Caſpar Sommer, Medicine Dod. und 
Pradticus zu Landshut in Schleſien, ins Teut⸗ 
ſche uͤberſetzet. Leipz. gel. Zeit. 1731. p. 106, 
0. D. Menonis Hannekenii Explicatio Epi- 
497. Rolz ad Ephefios. 

Jena, 4. von 21 Bogen, . 

Diefe Erklärung hat Here Laur, Neinhardt, 
Conr. gu Weymar, ihrer Vortreflichkeit halben 
wieder auflegen laffen, und mit cinigen gar 
nüslichen Zufägen vermehre. Weil Herr D. 
Hannekenius fajteinerley Meynung mit Herrn 
Prof. Rufen de Defcenfu Chrifti ad inferos 

zu haben fcheinet, fo hat auch dieſer eine gar ges 
lehrte Borrede darzu gemacht, in welcher eraber 
verſpricht, dieſe Hypotheſin fahren zu laffen, 
Kt Bs Fortg 
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Sortg. Samml. 1731. P. 993: It. 1733. P. 120. & 
37. Leipz. gel. Zeit. 1731. P- 895. . | 
81. Peter Hanſens 8o_ erläuterte 
Grund⸗Fragen wider Dippeln, 

Lübeck, 8. von 16 Bogen. 


Der Herr Autor 'iſt Eonfiftoria-Rath und 
Superint. in Plön, und hat die legten Schrife 
ten Dippels bier Eurg und pertinent widerleget- 
ortg. Samml, 1732. p- 652. Auserl. Theolog. 
Bibl. LXI. Th. p. 39. Leipg. gel, Zeit. ız32. 
p- 286. Ä 
83. Hariri Eloquentie Arabic Principis 
tres prioresConfeflus ex Arabico verfi & 

illuftrati ab Alb. Schultens, 


Franequerz, 4. Alph. T. 


Diefe 3 Differtationes des berühmten Ara⸗ 
bifchen Lehrers‘ Hariri hat der gelehrte 2. 
Schultens aus einem MSCto, fo in der Leidens 
ſchen Bibliothec aufbehalten wird, lateinifch 
überfeßet, und Speciminis loco herausgegeben, 
auch mit vielen Noten verfehen, in welchen er 
‚nicht nur die Hebraifchen und Arabifchen Ra- 
dices wohl eruiret, fondern auch viele Schrifte 
Stellen erläutert. Die 3 Diflertationes des 
Hıriri felbft, handeln insgefammt moralifche 
Dinge ab. Adt. Erud. 1731, p. 319. Leipz. gel. 
Zeit. 1732. P. 534. | 
‘83. Cafp. Hartzheim Explicatio — 

en abu- 
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fabülarum. .& füperfitionum, quarum in 
- Seripturis facrisfit megtio.. 
‚,. Patavii,8. Alph. 1.Pl.9: 0 0003 


Der Autor ift ein Jeſuit, und hat unters . 
ſchiedene Schrift⸗Stellen aus der Mythologie 
n erlaͤutern gefucht. Es iſt aber alles Eurg ge⸗ 
ſaſſet, dahingegen er aus den Patribus ſehr vie⸗ 
leloca anfuͤhret. Act. Erud. 1736. p. 432. 

84. Theöd. Hafzi Differtaionum & Ob» 
- fervationum Philologicarum Syiloge.. 
Bremz, $. Alph.ı. pl. 20. Ä 
* ‚Die meiiten bier vorfommende Stücke lau⸗ 
fen-in die Philologiam facram, und verdienen 
allerdings gelejen zu werden. Ad. Erud, 173% 
P. 137. Leipj. gel. Zeit. 172. P. 317. | 
85. Caroli M. de imaginum cultu LibrilV- 
editi a Chriftoph. Aug. Heumanno. 
Dur Zur Hannover, 8. von 2 Alph. 
Diefes im Pabftthum faft unterdrückte ‘Buch 
des großen Carls wider den Bilder-Dienft hat 
nad Tilii und Goldafti Editionen, der bes 
zühmte Herr D. Heumann anjego zu Ehren des 
ubilzi A. C. wiederum mit Anmerckungen 
ausgegeben. Kr nennet c8 auch Auguftam 
Concilü Niceni Il. Cenfuram, und hält das 
vor, daß Alcuinus bey Perfertigung diefes 
Buchs nebft Carolo M. die Feder geführet, - 
Forts. Samtml. 1732. p. 479. Auserl. Theol. 
Bibl.LIV. Th. p. 496, Adt.Erud. 1731. p. 262. 
| | 386. D 


+ 
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86. D. Joh. Zach. Hilligeri Materies Juris 
Ecclefiafticı de jufto dimenfoque Concio- 
num pro függeftu habendaryın Bempp- 
ris ſpatio. 
Wittenberg, 4. von 6 Bogen. 

Der Herr Autor hat Diefe Materie fehr wohl 
abachandelt, und gezeiget, daß es loͤblich, wenn 
ein Prediger in dieſem Stuͤcke Drdnung halte, 
-Doch Eönne er ſich auch nicht allemahl ſo ftridte an 
die Stunde binden. Fortg. Samml. 1733, 
p. 1113. 

87. oh. Gottlieb Hillingers Den; 
| mahl der Wunder Wege Gottes. 
Jena, 8. von 9 Bogen, 

Iſt eine Ab⸗ und eine Anzugs- Predigt, % 
der Herr Autor, Hofe Prediger und Superint. 
zu Saalfeld bey Veränderung feines Yınteg 
schalten, Fortg. Samml. 1731. p. 9 Seipie 
‘gel. Zeit. 1731. P. 687. | 
—* Ejusdem Memoria Aquiliana, oder Mo 
| Cafparis Aquile. 

Jena, 8. von 7tehalb Bogen. 
Der nunmehro fehon verftorbene Herr Su⸗ 
perint. zu Saalfeld hat ſeines Anteccfloris 
‚Leben auf eine Ichrreiche Art befchrieben, das 
meiſte aber iſt aus ; Sploefter Liebens Manus 
Ka genommen. Fortg. Samml, 1732. P- 474. 
ehr. gel, Zeit, 1731. P. 687. 


89. M. 
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89: 'M. Joh: Ludw Hockers Progymnafına+ 
22 ta Paſtoralia. J 
Leipʒig, 8) von 2 Bogen. 
Der Herr Autor, Paſt. und Profeſſor zu 
Heilsbronn, zeiget aus Pauli Briefen an Ti⸗ 
—— wie ſich ein Studioſus zum Predigt⸗ 
mt praͤpariren ſoll. Fortg. Samml. 1733. Ps 
123. Leipz. gel. Zeit. 1731. p 191. — 
90. Ejusdem Bibliotheca Heilsbronnenfis, 
Noribergæ, fol. Aiph. 3: pl.  $ 2 
Dieſer Catalogus ift nicht allzuordentlich 
eingerichtet, und ſehr fehlerhaft gedruckt. Ad, 
Erud. 1731. p. 52. Leipge gel. Zeit. 1731. P. 85. 
91; Ejüsdem Heilsbronnifcher Antiqui⸗ 
| taten Schaß, wu 2 
Noriberge, fol, ‘Alph. 3: cum figut. 17 
. $ Ad. Erud, Suppl. X, p. 147. Leipj. gel, 
Zeit, 1731: P. 441» & 855: er 
92. M. Caroli Gottlob, Hofmanni Defenfia 
Differtationis de Controverlia Nefto-, 
deipzig, 4. vom 4tehalb Bote: — 
Iſt eine ſchoͤne und folide ‘Piece, darinne dev 
damahlige Leipziger Diaconus, und nunmehris 
ge Wittenbergiſche General» Superintendeng 
SHoffinann, feine ehemals unter Herr D, 
Klaufingen gehaltene Difputation de Contro⸗ 
verfia Neftoriana gerettet, und fo wohl wid 
22 | Ä en 
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den jüngern Herrn Jablonsky, als auch wider 
‚Herrn la Croze bewiesen, daß es feine Logo- 
machie gewejen. Fortg. Samml. 1737. P- 65. 
Leipz gel: Zeit. 1731. P. 72. us 
93. Joh. Theod. Hoffinanns Abfertis 
gung der beyden wider die Walchiſche 
Einleitung ausgeftreuten Schriften. 
Halle, 8. von 5 Bogen. 
Indem man Herr D. Walchen hier vertheis 
Digen will, werden andere rechtfchaffene und 
wohlverdiente Theologi zur Ungebuͤhr anges 
griffen, auch fonft mancheriey irrige Dinge eins 
geſtreuet. Fortg. Samml. 1734. P. 470. 
94. Joh. Jacobi Hulderici Arua xumaen. | 
Zürch, 4. 14 Bogen. | 
Es ift diefes eine Vorbereitung Nede auf 
das Pfingft Fer vorigen Jahres, welche, da fie 
der an und Prediger am Way⸗ 
fr Dauk zu Zuͤrch, wegen ſchwerer Unpaͤßlich⸗ 
eit nicht ſelbſt hat halten koͤnnen, von Herrn 
— Zimmermann aus ſeinem Concept iſt oͤf⸗ 
entlich abgeleſen und hierauf in Druck gegeben 
worden. Sie handelt von Stephano, der kurtz 
vor ſeinem Ende den Himmel offen geſehen. 
Herr Zimmermann hat nicht nur Noten darzu 
gemacht, ſondern auch ſelbſt noch eine Oration 
de Stoicorum & Epicureorum Religioni 
Chriſtianæ intentatis convitiis hinzugethan. 
£eipj. gel. Zeit. 1732. p- 66. ar, 
95. Dan, 


— / 
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95. Dan. Ern. Jablonsky Hiftoria Confen- 
fus Sendomirienfis. . Ä 
Berlin, 2 ı Alphab. 12tehalb Bog. 
Diefer funcretiftifcbe Confenfus inter Lu- 
theranos & Calviniftas in Polonia ift Anno 
1570. zu Stande Eommen, aber nicht lange be- 
Banden, und was der Herr Ober⸗Hof⸗Predi⸗ 
ger Jablonsky von einer neuen unione Eccle- 
aftica, darüber in den Synodis zu Dantzig 
tractitet worden, bier vorgiebet, hat keinen 
Grund. Fortg. Samml. 1730. p. 981. Auserl. 
Theol. Bibl. LXV. Th. p. 434 Biblioteque 
German. T. XXI, p. 135. Adt. Erud. Suppl. 
AP 00.0 o ; 
96. Ejusdem Epiftola Apologetica ad Paul, 
BE rg en — 
Berlin, 4. von 4 B. 
Weil ein Anonymus (Herr Seb. Edzardi) 
an des Herrn Jablonsky Conſenſu Sendo- 
mir. viel auszufegen gefunden, und daruͤber 
Aricturas publiciret; fo hat dieſer in einem art 
den Kern de Mauclero, franzöfifchen Predis 
ger zu Stetin, gerichteten ‘Briefe fich vertheis 
Digen wollen. Fortg. Satnml. 1732. p. 935. Doch 
bat ihm auch jener ſchon wiederum in einer kur⸗ 
gen doch nachdruͤcklichen Schrift geantwortet, 
ibid. p. 939. fiche aud) 1734. p. 649. Yuserkef. 
Theot Bibl. LXV. Th. p. 444: 
97. D. PauliErn. Jablonski Remphah, Ægy- 
ptiorum Deus, ab \fraälitis in deferto cultus, 
*4 nuis 
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nunc lingua & antiquitate erutus & 
illuftratus. 
Franckf. 8. von 7 Bogen. 
" Der jüngere Herr Sablonsti, welcher Pro- 
feffor Theo!. zu Franckfurth an der Dder it, 
fuchet hier die von Stephano Adt. VIL. 42:43. 
angeführte Stelle des Propheten Amos c. Vy 
25. 26. in mehrers Licht zu fegen, und darzu⸗ 
thun, daß Remphah ein Egyptiſcher Goͤtze ges 
weſen, und fo viel als der Konig des Himmels, 
d. i. die Sonne bedeute. Tortg. Samml. 1733 
B 85. Teutſche Adt- Erud. 164. Th. p. 596. 
Biblioth. German. Tom. XXI. p. 203. - ’ 
98. Remarks on a Book intitled, Chriftia- 
nity as oldas the Creation &c,by 
James Jackfon. 
Londen, 8. Stehalb Bogen 
Der berühmte Autor widerleget bier nicht 
nur des berufenen Tindals argumenta, womit 
er die Wahrheit der Chriſtl. Religion beſtritten; 
fondern rettet auch fonderlic) die Schrift⸗Stel⸗ 
len, die derfelbe angefochten. Act. Erud. 1755. 
pP: 423: 

og. Dan. Frider. Jani Augufta Memoria 
Joannis Ducis & Principis Eledtoris Saxo- 
nix, Conftantis cognomine. .. .. ; 
keipzig, 8. von 122. Be. 


„iA 
ı # 


Iſſt eine wohl gerathene Lebens, Befthreis 
bung des theuren Chur⸗ Fuͤrſten zu Soden 
* | Ja» 
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‚Johannis Confantis, die der Herr Auror; 
Con-Reetor in Torgau, an dem andern Jubi- 
leo der HE; verfertiget, da auch: ugleich i 
der Vorrede gemeldet wird, wie diß ubel⸗Fe 
zu Torgau gefeyert worden, Forts. Sammk 
1731, P. 141, Teutſche Ad, Efüd. 3776. p-60 | 
100. Joh: —— Jocardi Jubel⸗ 
Kur. re igt, ’ ‚dar Bl - . 

"1 @ardelegen, 4: von $ Bogen, 

„ Der. Herr Autor, Superintendens daſelbſt, 
bat aus dem Eangelio Luc, XIV. ı6 faq. 
vorgeftellet: Dieberrliche Predigt in der Stadf 
Gottes. Fortg. Samml. 131, P.10gg,° > 
101. Lutheri Schrift von. heimfichen 
und geftoßlnen Briefen, edirt von 
Dietrich Herrmann Kemmerich, 
| i | Jena, 8. tehalb Bogen. 20! 

"Bor des ſeel. Lutheri Schrift hat der Herr 
Autor eine Vorrede geſetzet, in welcher er die: 
Sad jaridice abhandelt. Fortg. Sämmmif. 
173%: Pr OJ9E. 1733. P, 123. nun an un 
102, Thomas von Kempis von der 

Nachfolge Ehrifti. 

— ing. von 1 Alphab.' 14 Bogen. m 

Iſt aus der ftanzoſiſchen Uberſetzung des 
Corneille deutſch gemacht, deſſen geiſtliche 
Übungen mit Üerfege find, dpen 


w Decenn, E . 103, M. 


— 


u Toeolosißbe Birken m 
193,4. ‚Frieds,; Gottlieb. kettnets Glerus 


du] n,9up uno RRREDAS« ii Sof: 


# 


I N * 
Deſr Prediger au St. Petri in Magdeburg 
Yen mi allhier, beſchrieben und hiermit des 
n,Autoris. Clerologia Magdeb. beſchloſ⸗ 


— 


fen. Fortg. Samml 132. P. 6Gbä. 
1ö4, Jöh. Danielis Kluge Diflertatio de.Per- 
{ona Chrifti, Vifitationibus Articulorum 
Vifitatorjorum Strimefianis oppofita. 
Rt ag Bofpehling- plane Inck 3077 
Es ſind Ab 1730. Samuelis Strimelit ‚Vihe, 
tätiones in Vifieatorios 4 Articulos Saxoni- 
cos de A. ı592. ‚mit Paul. Ern.,Jablonskii, 
Borrede heraustommen; hierwider hat Herr 
ih Kluge Gyinnafiarcha und’ Profefl: Publ. 
zu Dortmund, dieſe Inaugural · Diſputation zu 
Roſtock gehalten, welche von / deſſelben ſtattli⸗ 
cher Wiſſenſchaft und Beleſenheit ſattſam zei⸗ 
get. Foxigeſ, Samml. 1732. P. 488-.fiebe auch 


p. 635. , ist it. HE 
105, M.Chrifk, Gott], Klugii Commentatio, 


e rıtu interrogandi infantes ante aqu® - ; 
A tat Al affufionem. md 
Wittenberg, 4. von 4 Dog. — 

Der Herr Autor, nunmehriger Archi- Dia- 
conus in — widerleget die C. Re⸗ 
formirten/ gleichen Baehmerum und Melo- 
dium, welche die Befragung der Kinder bey. 
der Taufe, wegen des Glaubens, wollen abge: 

Y Ä | ſchafft 


“ - 


, 
# 1 
„hi 28 - 
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„ daft wilieningortg ,Samml. 173. pi. 48% 
Leip;. gel. Zeit. 1732. P- 79: 2°: 3%, ent | 
106. M. Job: Chriftoph. Koecheri de verita- 
te ac preftantia Religionis Evangelico-Lu- 

‚heran ex A.C. clariflime elucente 
9 Gommentido, 


. 


Jena, 3. von JBogen. 
Der Herr Autor, Rector des Gymnafıı zu 
Dßnabrück, —— nur Kari - A:G, 
 gejügene, Propofitiomes „;perfpricht aber ei 
noch ausführlihete Sommentatipn, die aus % | 
Diffettationen dejtehen, und zut Crläuterling 
und Vermehrung des Grotii feines Tractats 
de veritate Relig. Chrift; dienen ſoll. Fortg. 
Samml. 1731 p- 303.2 Auserl. Theol. Bibl: 
Supplem. VIII p. 633,7 
107,- Geotgii Gottft Kohlreiffir Differtatio 
de Lituris BLücherfBiblicis 
77.9 210 2.006 
Dieſe wohl ausgearbeitere Difputation iſt 
u Roftork unter dem Prefidio Her D. Api- 
ni gehalten worden, und haͤft viel Memorabi- 
ia in ſich Fortg. Sammi. 1732. p. gıc, 





208. Chriftiani Korthokti Gommenrario Hi. 
“Re leliaftica de Ecclefis fabur-“ 
UI A bicasi . iur. Drei 


0072 00 
Eind > Difpuciiones; welche der Herr Aus 
ior vormahls auf der Univerſitaͤt zu Leipzig ge⸗ 
3 Es balten, 


5 Theologiſche Buͤcher 17äi. 
dalten, und eine ſchoͤne Beiefenheit‘; jigen. ‚Aa, | 
Erud. 1732, P. 107. .' 3, ps 
109. Renati Andr. Kortum Säleme: 
niſche Moral, oder Aufloͤſung der 
Sinn⸗Spruͤche Salons ic. ” 

Franckf. ander Oder. | 
1: Der, Autor iſt baſtor iu — 2 einn sd 
it. 1731. P.:743+ “Tr 


t1ö.:M, Enriftian geiebeig rauens | 
erbautiche Evangelifche chule. 
. Dreßden, 4. von 7 Alphabeth 4 Bogen. 
Der: err je deſſen homiletiſche Arbeit 
—F bekannt, bat, hier abermahl einen Zahr⸗ 
ang ediret. Fortg. Samml. 1793; P- 122... 
ru. M. Job: Shrifteps Artjiene Ju 
bel⸗ Predigt. 
Der H * Kr 
er Herr: Autor ift Pre ig t. Petri 
® In Hamburg, und bat unfer- N at 
igt, die er in.ı Pesr. Ill, 13 — gehalten, viele‘ 
Anmerckungen gefegt. Forte. Samml; 
173 P. 10309.. 
in, M. J. C. L. Spenerus, Nindicegs 
wider Herrn Neumeiftern, und die 
Anmerkungen. 
Halle, 8. von 12 Bogen. 


Diefe Schrift —— nimmt ſih Sem - 


u er — —— — — — 


Tbeolosiſche —— 3 * 37: | 


D: Waldie noch mehr, als Herrn D: Speners 
an, und ob er gleich in manchen. Stůcken ſich 
beſer, als andere, feiner Parihey, erklaͤret, fo 
widerſpricht er ſich doch oft ſelbſten, und miſchet 
biele nicht zu biligende Dinge mit ein. Fortg. 
Sammi. 1732. P- 941. 
13. MR. Earehifmus Frag. und nt 
worten. 
‚Rüde, 12. von 9 D. | 
— ——— feinem feet: Vater hahals edir⸗ 
ten Catechiſmum hat Herr Johannes Lange⸗ 
acke Ar Neuſtadt im Fuͤrſtenthum 
Hollſtein verbeſſert herausgegeben. Leipz gel. 
Zeit. 173. P.336 
113, pP Labat, Toyages en Elpagne & ltalie 
El a: R7BLw Bei satin) 



















Karcker Papiſt etweiſet/ ſo has er 


den als ein‘ 
pe I zunpeilen manche Wahrheit von demr 


cher Zuſtand des Pabſtthums enthecketh 
a, 1 amn 734, P- —5 
Friebr. Ad. Lampens elf Be⸗ 
———— vom Tode des A. 
ı ni Bi; u 8 N en. 

— —— 8. von n Alph ihichalbs Bogen. 

Sind uͤber Pſalm go. vraa. und * 
Sprüche gefertiger. Fortg. Samml. 1733. p. 122; 


115. Joh. Chriſterg ger 


‚Autor, fich iniden niciften Stin 
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und Schriften D, — — 
hagens oder Pomerani. 
Bubißin, 8. von zo B. — 
Herr Lange, Prediger in Budifin, hat fi 
Birch diefe feine Lebens⸗Beſchreibung um den, 
ſecl. D. Bugenhagen wohl verdient gemacht, 
. imiiwelcher deſſen Schlet redlicy geftatiden;- aber! 
aud) feine Unfchuld wider Arnolden und andere 
in vielen Stücken gerettet wird, Fortg. Samml. 
1733. P. 113. Auserl. Theol. Bibl, LXui. Sh · 
P..249. - 
116. M. Carl Heinr. Langen: hundert: 
geiſtliche Oden uͤber alle Sonn und. : 
| Feſttags Evangelia. TR 
| Luͤbeck, 8. 17 BY’ vi BEN ‚u 
Dede Autor ijtSub-Redtor deeGymna- 
Ai Lubec. und ein: guter "Dichter. Auserl. 
Theol Bibl. LVI Eu) P 73°: Leipß gel zeit) 
jpc 
117. D. Joach. Langens Moſaiß 8 ze 
Licht und Recht. Erſter Theil. 4 Ä 
—— il 
Die ſe erfte * haͤlt nur vie Erklaͤrung 
des erſten und andern Buchs Mofis in ſich. 
Man trifft darinn gar feine Anmerckungen, aber 
auch die befondern Haͤlliſchen hypothefes ſehr 
haufig an. 3. E. bey dem göttlichen Leben He⸗⸗ 
nochs wird P. 96. .ınit großer Vehementz bes 
hauptet, daß Die ‚meiften ia a 
Nike 


4 
- 


a Ve u - 
niemahls aus dem Stande Der Gnaden fielen, 
fondern ohne vorfegliche Sünde‘ beftändig bie 
an ihr Endeiblieben. Diebevorftchende allgemeis 
ne Bekehrung der Juͤden und anderer Voͤlcker 
wird auch bey aller Gelegenheit vertheidiget, 


. und werden die fünften Evangelifchen Spris 


che, als Gen.XI. 3 XLIX, 10: zu folchen Ab⸗ 
fehen verfehret.. Auserl. Theol. Bibl. LVI. Th, 
p- 692.LIX. Tb..P,-938.) Teutſche Act Erud. 


167.00. Px.794. Leiprs gel. Zeit. 1731. P: 328: & 


87. it. 17324. Pr284: Alt. Erud«Supplem. X, 


Bu ua iin uno mt 
ug. M. Chriſtovh Langhanſens Kin 


ray 8 3 ulph. 1 | 
Iſt die en eines ſtarcken Kinder, 
Unt rrichts welche von einer Koönigsbergifchen 
Prediger-Funftir7eo. ausgegeben worden. 

Ne D. Joh. Laſſenii perfüffere Bitter: 
im Leben, Lieben und Leiden, von 

neuen herausgegeben von H. L. G. 
Magdeburg, in 8, 15B. | 

Paftor Goͤtten, Prediger in der, Neus 


| Ride — gdeburg, hat dieſes nuͤtzlche Werck⸗ 
gen wieder 


auflegen laſſen. Auserl. Theolog 


Bibl LVi. Thp. 24 


0. ‚Joh. Launoji Opera omnia. 
""Gehevz, fol. Tom.1. 6dopp. Alph 16 Bogen. 
Weil Launoji Name und Schriften dein 
Ar Fe groͤß— 


I, 
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größten: Theil der franzoͤſiſchen Kirche verdache 
tig; fo hat die laͤngſt verlangte Edirung feinen 
Wercke außer Franckreich mihen vorgenommen 
werden, die aber doch ein Pariſiſcher Theolo⸗ 

us beſorgt hat. Es find dieſeiben in vielen 
Ctücen ſehr wohl wider: die Papiſten zu ge⸗ 
brauchen: Forte. Samml. 1732. .P.:471. Adta 
‚ Erud. i7ʒi. p. 491. Leipʒ. gel. Zeit 1731. P.474 
2 121% Ejusdem Operum Tom, H. 
Genev: fol, P: Is 4 dopp. Alphab. 14 Bogen. P. IE 
Eee 4 B 26 Bogen Zu — 
Dieſer Tomus enthält faſt lauter zur Kir⸗ 
chen⸗Hiſtorie gehörige’ Tractate/ ind zwar ſol⸗ 
che, welche eigentlich dierfrangöfifche Kirche, und 
ihre Sefchichte angehen. Der-Cditor erweiſet 
ich alhhier mehr papiſtiſch geſinnet, hat auch 
hier und da in den Anmerckungen Launojum 
carpiret. Fortg. Samml. 1733. p. 453. Act Er 
— Pla. oo... Fr 
122. Gottheiff Auguſt Laurentii An⸗ 

weiſung zu Chriſtlicher Erziehung 

- der Jugend. 

Leipzig, 8. von 19 Bogen. . 


Herr Prof. Rambach erzehlet in der Vorre⸗ 
de, was fonft von diefer Sache gefchrieben wor⸗ 
den. Fortg. Sammi. 1732. p- 663. Auseriek 
Theol. Bibl. LVI Th. p. 729, 
123. Mr. deLavaur Hiftoire dela Fable,con- 
ferẽee avec l’Hiftoire fainte, - 

Amſterdam, groß 12. von 19 Bogen. ; 
| — | e 


er Een _ 





—— rider }. 
ha antreffes EB wird aber 


ren ieben., Forts: Samml 17346 
—— P· 504. 


| uerre des Hafi Ites, & 
du on Ber sie par. Jaques Lenfane. 
E Ka 3— 2. Tom, Ahn 2 








fielben verſ i und gig u 
IM Au een ndet | 
J Bi Geſchicklichkeit, ai J 
ang Die. 8: in Den. ‚beyden ‚andern, 
pl n von dem Concilio zu oſtnitz und 
ita an den Tag seleae. Teutſche Band, 
a ——— Pr == XXI. p.2fg, 
‚a. use Theol⸗ Bibli 
p. i. Act. Er. 
173. P. 258. Leipi. gel. Zeit. 1731. p. 244. 
125,0 50% 13 IM Ein Zigelein, 
ein Zigeklein, das iſt ein Bi 
Raͤtzel, hergenommen aus der In⸗ 
te Liturgie P.N. Leb⸗ 


— von 5 Bogen. m 
Diß iſt ein Rabbiniſch Oſter⸗Lied, darinne 
zZ & 5 befons 


f 


icfe Wer * der erh De u 
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beſondere Raͤtzel und Geheimniſſe ſtecken ſollen; 
daher es der Autor dieſer Schrift, ein Judeus 
Converfus, erfläret,das meifte aber: aus Hard. 
ti Hædo genommen, Fottg. Samml. 1731. p 
842. It, 1733. P. 988 "9 .. CH 
136,' D Chriſtian Lœberi Differtatio de Ori- 
# ‚ gine mali. Hr eV Zee 
7 Mftebutg,, 4’ von stehalb Bogen. a 
Iſt ine gelehrte Difpuldtion,. fo der, Herr 
Autdr, Superint. General. zu Altenburg, in eis 
nem. Synodp d. 28. Nov. 1731. und, jroar in 
Gegenwart des Hoa.feel: Herkogs zu Sachſer 
Gotha, ventifiret, und nunmehro fchon A a 
dein mahle wieder auflegen laſſen. Ste iſt wi⸗ 
der einen Anunyınum gefchrieben, deſſen Ge⸗ 
dancken vom Urſprung des Boͤſen aus dem En⸗ 
giſchen überfeget zu Hannober gedryckt wor⸗ 
den. Fortg. Samml. 1733: B, 633 
27. Chriſtoph Albrecht Loͤſekens Ev⸗ 
Ekiaͤrung der Offenbarung Johannis. 
ie Hake, 4. von 5 Alph. 8 Bog. NER 


: (Ser Serr Autor, welcher Paftor zu Plaue 
ah der Havel iſt, har nach Herrn G. M Lau} 
rentii Methode diefen Commentarium in Ta⸗ 
beilel'ausgearbeitet, aber auch. viele Ehiliaftis 
ſche Meynungen vertheidiget. Fortg. Samml. 
1732. P. 234 .ı — 

Be 2 en. 


1 19% 82 


4 54 













eipzig, — bi — — 18 ha “ 
je e Au age: Sort Samt 1732: 


FERN cds : 
obili ‚Lucidt Wohl informit = 
| Hre diger. RAR 

upon, 12 Bogen, a Wr | 
Adertale und behan re : 
| am. 1732. ’Pe —* 
—* — Pr 90: 1 ge: 
—— Schrift/ von 
heimlich geſtohlnen Briefen, ediret von 
ri Hermann Kemmeetäh 
et ‚3, ‚bon 6 Vogen. | 
ro ac hat eine Pot br Pen, 





elcher er die Sache DEE bhans‘ 
amml. „1732. P. 639. it. 1733. 
——— Ari ya — — 


131. Bjüsdemfurge Anmerckungen / die 
er zum Neuen Teſtament geſchrieben, 
ER von M: George: —— 

J RMichtern. 
u) ‚bi 24 von 20 Üogen. * 
Das Eremplar des Neuen Teſtaments, 
worzu der feel: Lutherus dieſe Anmerckungen ges: 
fhrieben, iſt zwar verlohren gegangen, dach hat 
plche jemand Anno 1558. zu Weßden abbhrHir. 
; en 
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ben laſſen, und der Hert Paftor zu Neuſtadt 
bey Schneeberg in Druck gegeben, auch ſelbſt 
weitlaͤuftige Annotata hinzugethan. Fortgeſ. 
Samml..1732, p. sꝛꝛ.. 


132. M. Nicolai Lütkens Continuatio Luci 
er Yon MEER ; 0.04 
hide KHanıburg, 8: 11 Bogen. A * 224 

Es hat Herr Me Luͤtkens/ Paſtor gu Billwer⸗ 
der bey Haͤmburg, ein Schüler Herrn Ezardi, 

vor wenig" Fahren Den’ Anfang ‘gemacht, dus . 

dem uhralten Buch Zohar, deffen Autor R.Si⸗ 

meon ift, zu beweiſen / daß die Juden vor Chri⸗ 
ſti Geburth drey Perſonen in der Gottheit ge⸗ 
glaͤnbet, welches er. viel aceurater als Andere; 
dargethan. Hier folget die Fortſetzung, ders 
gleichen der Hert Autor noch ferner verſpricht. 

Fortg. Samml. 1732. p. 951. Augerl. seine. 

Bibl,. LX1 Th..p. 77. Act Erud. Suppl. X. 

133. D. Bernd. Walt, Marpergers, 
Krancken⸗ und“ BEN N 
a a 5 1. Theil. FRE u Ey | 

. "Nürnberg, 2 Alph· 17 Bog. in...) 
Digfer andere Theil haͤlt 7 Abtheilungen in 
ſich, und wird darinne:von dem mannichfaltis 
gen Unterſcheid der Krancken und Srerbenden, 

-und wie diefelben fo wohl zu vermahnen als zu: 
tröften find, auf eine gründliche und erbauliche 

Art gehandelt. Fortg. Samml. 1738. p. 489 | 

| | 184 


” 


——— e ç ç me 


be Bücher ni #5 


AusanlÖZGest Bibl.'LXIV Th p·o Lelpʒ 
gel Zeit. 1731.P- 486. | 
134 BarRen ug Nachricht aus | 


ii) TIER En y 








md Leipz. 8. von, 16 Dog: 11: 
re Tractat iſt theils aus dem ——— 
theils gus dem Engliſchen —5 — und ind 
Man darinne eine" gar feine Nachricht von 
Rußland, fo wohl was das Kirchen als 
Policey⸗Weſen em anbelanget. —3 
Samml. 1732. p ME Ic 
BB Dialoghi ct de) Door ‚Paolo. ‚Me- 
1731. u 8. Tom. Xh; , 
—— 5 meitlauftig Werck von mehr 
ı7 guten Bänden. Der Autor iſt ein ge⸗ 
taufter Id und eigen Profeffor zu Florentz, 
deſſen Beſchrabung der Juͤdiſchen Gebräuche 
zut andern Zeit recenſiret worden. Er gehet die 
gantze Bibel bier durch, aber auch den Paͤbſt· 
lichen Lehr⸗Saͤtzen und Auslegungemn derau 
nach und handelt alles Diſcoursweiſe 1 Frag⸗ 
und — ab. Fortgeſ. Sam nas. 






136, Megliſſi undeutſcher Site. 
fr: eng, 8. von ı1tthalb Bogen. : 
Es BED, Bier — — wie * Paͤbſtiſche 

—533 äblithe Naclaß ke Darin | 
ne fpühren Me (0 gar hedetl b peuſch 
ſreibet. —* Semi. rap p- 4 


— Ejus- 


= Abeologiſche Alben 
7. Ejusdem. denefihe JefuitePoeflt ' 
Franckf. 8. vom 10: Bögen: " In 
zu ine Sammlung bon eßäbtifhen dich 
ſchen Werfen, darinnen weder noch 
dt. w finden „sortgef” | — IB 


9* 3 8:3 shell 

a; wilh. Melchioris —— pa 

ii Chrifi adverfus Woolfonnim: | 

| | 4. 14tehalh Bogen. 

Dieſe —— ii in 2 3 Cie gen | 

erften wird wider den bekannten | 

Wahrheit derer Wunderwercke ni bewies 

fen,- in dem andern aber gezeiget / was vond er 
bairum allegoriſchen —2 Bere 

halten. Ad Erud. ip. > 


139. M. Dav. Meyers Nachricht von 
der Reformation den Stadt Hannover, 
undM. ‘oh. Ant. Strubbergs Ren: 
richt von den daſigen Predigerne 
Hannover, 8. don Alph, 3 Bogen· we a 


Herr M. Dav. Meyer, Paſtor zu St. Geor⸗ 
ge in. Hannover, hat Anno 1633. dieſen Bericht 
zum Gedaͤchtniß der gleich vor hundert Fahren 
gefchehenen Reformation ediret, welchen. der 
ſeel. Herr M. Strubberg mit. ſchoͤnen nmer⸗ 
oc und Zufägen wieder drucken, 3. 
rg oe 132.P6 

140, 


MDeeloaiſche Vhcher n · 17 
eich Mudens erneuertes Lief⸗ 
es Denckmah — —— 
® In u — RE RN 


: f Dradönices. 










ifory of. Ann Binkaah ö 
ie and. Werthrow. of 1 
ty by Robert MillardM. A, 

..\.. 2oRbon, zroey Baͤnde. — POP 
Dieſeg Buch iſt ſhon vor einigen 
auskommen, w ah, zu Edinburg je 
Sub on gedruckt, und alſo ni 
hefommen war, ‚fo hat inan es wieder auflegen 
hflen- Es wird — von der Ausbreitung 
der Opeijtlichen Religion —8 behang 
—8* Leipg gel. Zeit; 1731 P. 889. 
u⸗. Memoires & Avantutes dun voriad 
—* ba fe * * er 


Da erfafle — — Pr 
endlich ein Papiſt aiſonnirt in 
dieſer Schrift Ihe fi fe nd. —— von die \ 

und ruhmet die Türdken Her, | 
Ziel, Fertg. Sam! 1732... 487." 

145. "Nocitia Scriptörum a D’ Joh. — 
Moshemio editorum. 9 
— "Heltuftädt, 8. von 6tehalb Bogen, — ER 
Abt pfbehn liefert hiermit ei⸗ 
‚Bein, in aller‘ ‚feiner Schriften, Difpir! 
—— —— Öc, und Abu: is 

R 9 4 
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gleich an; roas er zum Hollaͤndiſchen FRefurd 
ltaliæ, zur Ribliotheca Bremenſi, (worüber fich 
vielleicht manche wundern werden) und denen 
Mifcellaneis Lipfienfibus beygetragen.: ; Er 
antwortet darneben auf dasjenige, was in eihis 

gen Journalen, und auch, in unfern Nachrich⸗ 
ten wider ihn erinnert worden, da er denn eines 
und das andere zurücke nimmt, das meifte aber 
zu behaupten fuchet. Fortg. Sammi, 1732..p- 

945. Auserl. Theol. Bibl, LIX Th. p.’952. ni 
144. Ejusdem heiliger Reden Dritter 


Ä ll. N, 
sn „Hamburg, 8. ĩ Alph. Bogen. 
Der Herr Berfaffer erwehnet felbft, daß dies 
fe feine heil. Reden auch in die Srangofifche, 
Spanifche und gar Sclavoniſche Sprache ubers. 
feget worden. Yuserl. Theol. Bibl. LIX, Th. 
P. 951. oo 4..4 

145. M. Adam Lebrecht Müllers Thheoto- 
ꝓia Petri Anti-Ponuficia. 5, 
Jena, 8. vo Id. 0 
Der Herr Autor, welcher nunmehr Paſtor 
gu Döbrisfchen iſt, zeiget, daß, aus denen Epi⸗ 
ſteln Petri das Pabſtthum kraͤftig zu widerle⸗ 
‚gen fey. Fortg. Samml. 17377. Pp. 995. it. 1733. 
p. 123. & 478. Leipz. gel. Zeit. 1731. P. 5334. 

Ad. Erud, Nov. Suppl. Tom. 1. p.234. _. 
146. M. Ehriftian Muravens Schleſt⸗ 
ſhe Ehren Saͤulen. 
Eovꝛau /jg. von ı Alphabeth 2 Bogen. & i 

— n 


hbeologiſche —8 Dr 2 Be" Zu 
— und Leichen⸗Reden, ſo der 
Paſtor und Inſpector zu Sagan 


Schleſien zu, unterfchiedenen eiten gehalten, 
im affen fi ser, twohl Ei otts — 
— an ft 
147. Tobie: a Naivitäte: B; Marie Bibi 

Gregoriana. 
—— * 4 dopp. = na | 
in: Auguſtiner · Barfüßer su Gras, 
hat aus Gregori M. Sphriften, ufammen ges 
tragen, use in denfelben ů D) h ie biblifchen 









Stellen bin. und wieder zu nden, und vers 

—* auch den uͤbrigen atribus derglei⸗ 

3 Commentarios ‚m‘ verferugen. 
Fr mi: 1740, p: ga. 

| — Negeleing Kern und 

arck der Apoſtel⸗Geſchicht. 

| Nürnberg, 4 2 Alph. rotehalb . ©: 

. Stib Difpofitiones von ı84 kurtz gefaßten 

— über ker Apoel-Sefehicht, orig: 


149. Caſp Heumann Eiche und Recht. 
Andere Auflage. 
Muri "Sep von 7 Alph. Bogen. 
J eine wohl · gerathene Eoanelien⸗Poſtil 
d Ao. 1716. zum erften: mahle herauskommen. 
userl. TbeolBibl, LVII Th p. 827. 
„IV, Decenn. D 150, 


ge Theologiſche Bücher ri. 
:150. Ejusdem Trutina Religionum. 
nt Leiphig, gr Alph . 20. — 
Iſt auch eine neue Edition, ſo Herr M. Cas 
ſtens ein beliebter Prediger in Breßlau, beforgt, 
und mit ſeinen eigenen Zuſaͤtzen, auch der Le⸗ 
bens⸗Beſchreibling des feel. Herrn Auctoris 
verſehen. Leipz. gel: Zeit. 7Ü32. P. 8. 
151. Erdmann Neumeiſters Waſſerbad 
im Wort, oder die Lehre von der heil. 
7 Taufe in 52 Predigten 
damburg, 4 Alphabeth 12 Bogen. 
Der hochberuͤhmte Herr, Autor hat alle 
Haupt⸗Stuͤcke des Catechiſmi in den Wochen⸗ 
redigten erfläret,und auch nunmehro heraus⸗ 
gegeben; beſonders aber ift Diefes fchöne Buch 
nereiviedig, wegen der Darinne abgehandelten 
merckwürdigen Fragen, die zwar nicht alle auf 
der Cantzel vorgetragen worden, jedoch fo bes 
—— ſind, daß Prediger in ihrem Ammte bey 
ancherley Vorf lien fich Raths daraus erho⸗ 
fen Fönnen; die man fonft in denen Inftrudtio- 
nibus Paftoralibus vergebens ſuchen wird. 
Forts. Sail, 1731. P. 830. Leipz. gel. Zeitt 
1731. P- 337. Enno er EL 
152. Ejusdem Anmerckungen über Jac. 
Denners Poftill, und Abfertigung 
er Dippeld 1. — 


Hamburg, 8: von 2% Bogen. - 5 — 
— Me > Ze 


\ 


Toesionifie Bien, 1m. Er 


Der Here Autor * hier erſtlich vor 
Bande falfhen £ ehrers, Denners * 
ſeyn fol, aus dem andis 
Erbe | ‚Abeeiebtet IA IN —1 
ter Poſtill,u und gi et zugleit Hai 
‚fein Aberigung Fortg — 1732. 
p- 8 Se Mare 
153. Geörg: Enid, ‚Niehenckii ‚Ontio Secu- 

“ori 
unten Tit. Oraco. i 


15 Georgi ap Ausaen der 
Sldurbigen düis Meter Zein 
. rittet de ——— 


Gotha und (ig, 4. 2 Alph. 6 Bogen. 

Dieſer Theil iſt nach dem, pe des Herr 
Autoris —— und hält eine 
ne Trofts und Leichen — in ſi ch Anserlef. 
Theo!. Bibl. LV Th. 

155. Franc, Seb. Nonhardi Oppugnara, 

paaquac expugnata Veritas, oder 159 

| Eontrovers- Predigten. 

RN Augsburg, fol. von 4 dopp. Alph. 2 Bogen, 

Es fichet leider! auf dem Titul) daß diefe 
Controvers⸗ Predigten in der Königl. und Ehurs 
fürftl. Refideng-Stadt Drefden gehalten wors 
den 5 Doch- find Diefelben —* elend gerathen, und 
haiten weder Licht noch Recht in ch, wie denn 
auch Nonhardt felbft diefe feine‘ redigten.nicht 
vor Zerfündigung Worts Gottes, m 

ern 







ie 


) 


32 Theologiſche Buͤcher 1731. 
dern · vor bloße Diſcourſe will gehalten wiſſen. 
Fortg- Samml. 1732. P- a “ 
156. Adam. Aug. Oecſtereichs heilſame 
gen Bertrauens auf Gott. 

Hannover, 4- 7 Alph. 3 D- og 
+ Sind: erbaulihe Betrachtungen; Der. Herr 
Auror ift ein Paſtor in Der Marck. Zorigef- 
Samml. 1731. P. 330.. it. 1732. P. 663. Leipi. 
‚gel. Zeit. 1732» P- 34. ef 1°, — m. 
157. Joh. Aug, Orſi Differt. de Invocatione 

“Spiritus dð. ii Lturgiis Græcorum & 
_ -*Orentäliim:” 


ee 7117 ee 

Die Abſicht dee Auctoris iſt die Meynung 
der Griechen und Morgenlaͤnder zu widerlegen, 
welche ſagen, die Eonſecration im heil. Abend⸗ 
mahl geſchehe nicht nur durch die Worte des 
Ebangeliſten fondern auch durch das Gebet und 
die Anrufung: Wobey er zugleich den P. Tou- 


orte von der Pflicht eines glaͤubi⸗ 


/ 


ee und andere feiner eigenen Glaubens⸗Ge⸗ 


noffen refutiret. Leips- gel. Zeit. 1731. P. 794 
it; 1733. P- 841. J 
158. E. A. Pagenftecheri Otia Dominica. 
NLerbornæ, 4. 3 Bog. 
Der Herr A. iſt ein Doctor Juris, und will 
alle zwey Monathe einen eintzeln Bogen heraus⸗ 


geben, darinnen er einige bibliſche Sprüche mit 


philologiſchen und theologiſchen Anmerckungen 
— . erlaͤue 
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erläutert, hat aber in vielen Stuͤcken ſeinen eignen 

Leſſten bepbehalten. Leipz. gel. Zeit. 1731.'P.670. 

159. Joh. George Palms gecreutzigter 
Fgeſus unſer alles. 2 

| Hamburg, 8. von 14 Bogen 

Sind Paßions⸗ Betrachtungen ber den 

Spruch ı Cor. 1,30. zr. Zottg. Samml. 173% 


p665. 7. a 
160,. Joh. Gottfr. Palms, Diac. zur 
heil. Dreyfaltigfeit in Dangig, Erklaͤ⸗ 
rung der. eriten und andern Epb_ 
AGENTEN, ſtel Petri. 29 
Dantzig, in 4 9 Alphabeth 4 Bogen. 
Sind un ſehr wohl gefaßte Predigten uber die 
beyden Petriniſchen Epiſteln, fo nad) des ſeel. 
Audboris Tode,; welcher Ao 1726. erfolget, in 
Druck kommen. Herr D. Cyprian in. Gotha 
hat eine wichtige und weitlaͤuftige Worrede, von 
Srelarung göttlichen Worts in Denen Predig⸗ 
ten, vorangeſetzet. Auserl Theol. Bibl. LIV 
DM, ee 
161. , Herrmann Reinholds Pauli 
Krafft des Reichs Gottes. 
2 aunſchweig, 4. "don 2 Alphab, rotehalb Bogen. 
Dieſe Predigten find mehrentheils ſchon ger 
druckt .geroefen „der A. ift-Kalo. Reformirter 
Prediger zu Fortgeſ. Samml. 1732. 


P. 662. 2 er \ 
a Be > 5 Se > 


„ti 


-1jt 
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i62. .D.'Joh.'Georg. Pertfchii Elementa Ju: 
ris anoniei & Proteſtantium Eccle- 
13 ſiaſtici. 
Franckf 8. von 2 Alphs 7 Bogen. 

Der gelehrte Herr Autor iſt ein Schüler 
Thomafıi und -Boehmeri, daß man alfo- den 
Snnbal diefes Buchs leicht ermeffen kann. Er 


> 


eugnet ſchlechterdings, daß das Miniſterium 


£xX. Jure divino berzuführen (ey. Fortgeſ. 
gan 732. p. 496. Alta Erud. 132. pP. ‚462. 
eutſche Act Er.’ zu. Th. p. 176: Hl 
163. "Bern. Pezii Epiftola, in qua Acta S. Tru- 
perti Autore Ergenbaldo' nunc primum pu- 
blici juris facie:&e, 
e Vienne, 4. gtehalb Bogen. | 
* dile gelehrten Epiſtel wird jnſonderheit 
der Urfprung der Saltzburgiſchen Kirchen uns 
terfuchet, und deren Alterthum wider einige Ge⸗ 
lehrte behauptet. Ad. Erud. 1731. p. ag 
Leipz. gel. Zeit. 1731. P: 188. 
164. D. Jo. Ghriftoph. Pfaffi Veritas Eccler 
fie Evangelicz ex Jure Canonico, IP 
Tuͤbingen, 4. 1 Alph. 6 Bogen 
Iſt 326 —— mit einer. Dirt 
Herrn D. C. M Pfaffens, welche von den 
gen der Syangel. Wahrheiten ünter den 
piſten handelt: 


165. Anton, Pfaffmanns Weawoſtr 


zur Wahrheit: er: 
Hamburg, 8. von 1 Alph. 6 Bogen. 
> Georg. 
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Gera Baftumen, ein Reeollect und Fuͤrſtl. 
Bor⸗ Fast A Zweybruͤcken, hatte eine ſo 
genannte Epiſt Yen am, fündamentalem herauss 
ben, Ye er, die Wahrheit der Paͤb⸗ 
in und. abe det, I he Religion 
haupten faffmann aber, 
welcher jetzo ueftl. 38 Hof Prediger zu 
Homburg ift, hat hier darauf gründlich, gelehrt, 
und Beh ic geantipprtets Zugleich ug 
eine Schutz⸗Schtiſt wegen ki su Zweyb 
cken geſchehenen Abſetzung angefuͤget, die ihm 
aber nicht zum Ruhm gereichet. Fortg Samml. 
1733.P.483.W, 001 ı 
166, Hiftöire de "Eglife de Meaux, Pr 
5 nt, 13 Doufläint du Pleſſis. 

1 127% 12a Fa 4 aber. u 
Der Cardinal de Billy; jegiger Biſchoff fi 
Meaux, bat dieſes Buch durch einen Benedi 
ner ausarbeiten laſſen. Fortg.' Samml. 173, 
Ni 823: Leipg.'gebi Belt ut p * it. 1732. p. 
138. & 639, 1311719 ı9° F 
* Erici Ponzoppidani — * — 

 yrurdan Sinlean; % 
* Auona 4. don Achalb — zn 

—— Gerr M Sivers — 
unter dem Præſidio Herrn D. Weidners in 
ſtock wider Herrn Pontoppidani Glaubens⸗ 
Spiegel gehalten, und, hp Beine viel unrich⸗ 

‚sige Stellen gezeiget, ſo f-Diefer in einer an 
ad D, eidnern gie teten, Schrift IK 


— 
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entſchuldigen wollen, und zwar manch gebeſ⸗ 
ſert, aber doch fein zur Pietifterey. und Syncre⸗ 
tiſterey geneigtes — noch hiet und dat 
verrathen. Fortg. Samml. 17} 63. Auserf- 
Zheol. Bibl. LVI Th. p. 728, Herr M. Sir 
vers hat auch bereits eine Kefitation. darwider 

drucken laſſen. Fortg. Sammi. * p. 98. 
f. and p 827: 

a oh. Jac. Rambachs Franckfur⸗ 
ctiſches Venckmahl. J 
Franuckf. am Mayn, 8. 11 Bogen. 

Sin 2 Gaſt⸗Predigten über Match, XXI 
%r,14. und Joh. 1,12, Dieider Herr Autot vebſt 
noch einer Predigt des ſeel. Herrn Johann 
Büttners unter. dem Spenerianiſchen Titul in 
‚Druck gegeben. dorig Comnl. 1730 P: 329. 
Auserl. Theol. Bibl, LIV; a P- 559 eipzig. 
gel. Zeit. 1731, p. 270, . in 2 
169. Ejusdem Commensgidibieninenmitic 

de fenfus myftici criteriss. ' > 7: 
loqg „dena, von 6. Bogen 4 

Iſt ſchon 1727. zu: Halle gedruckt worden, 
und wird. darinne der Mittelweg wegen des 
dene, — erwehlet. Fortg. Son! 132. 
P 633. MI. DEN ij 
—— mo ‚Ejusdem Pellis Oritii Aue, 5 
en ‚Sale, 4; 4 20 RS Bee 4 

gIſt des Hern Autoris Doctotal; Diſputa⸗ 
in wider Die Seeiniften gerichtet, auf die Att, 
wie 


On, 


wie de feel. Flunnius toider die Ealbiniſten ge⸗ 

Fehriehen. "Zortg. Samml. 1732. p. 662 
IM Ejusdem Grfenntniß Of Rah 
ol, NA zur Gottſeligkeii. 


5 Daler8 8 Mh. 15 De ern 


‚Sish.ıo Predigten über etliche Sonnt * 


123. Mehrere beſondere Predigten von dieſem 
Autore f'£eipg gel. Zeit 132. p. 487. z 
172. "Gebrgii Raphelil" Annotationes in S. 
a ‚Seripturam ex Herodoto colledte. 
klneburg/z. don 2 Aph. 6 Bogen.  ' 
Der Here Ouperint. in Luneburg ſetzet hier 
feine ruͤhmliche Arbeit fort, und wie er vor einis 
gen Fahren aus dem Xenophonte, Polybio 
und Arriabo viele griechiſche Redens⸗ Arten 
des Neuen Zeftaments vindiciret, alfo thut er 
bier dergleichen aus dem großern Wercke des. 
‚Herodoti,, und. bringet_ viele gelehrte Anmer⸗ 
ckungen bey. Dortgef Samml. 1734: p. 650. 
‚Ein gleiches lnſtitutum findet man 1733.P.63%, 
& 795. Adta Erud. 1732. P. 323... 
173. Caroli Xaverii Regent. vollkom⸗ 
mene Catholiſche Regierung: 


1* 
— At 
14 24 I: ui 


Breßlau, 8. von atehalb Bogen. 
Der Jeſuit, wider welchen Herr: D. Weid⸗ 
ner den Regentiiim male-Fegentein herausge⸗ 
geben, will fich . verantworten, «und zei⸗ 
E : 


{ 


gen, 


— — 
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gen, daß unfere Kirche Die Zinzen dorfiſchen Fir 
thümer nicht verdammen Fonne, ſondern ſolcheß 
nur von der Pabftifchen Kirchen Regierung in 
erwarten fey. Er fallt von einem aufs andere, 
und weiß zufeßt felbjt nicht, was ermill. Fortg. 
—— p. 1043. It. 1732: pP. 943. 
174. Ejusdem — — 
ae nr 
= Breßlau, 8. von, 3tehalb Bogen. 
Er dichtet hier Deren M. Schwedlern, 
Paſtor zu ——— geweſen, und ſich nut 
u der Zingendorfianifehen und Schäfferifchen 
Partey gehalten, eine ‘Predigt an, die er im der 
Hong ſoll gehalten haben. Fortg. Sommt. 17302 
‚P 1944 . | nn 
175. Ejusdem Abfertigung der Herrn⸗ 
hrnutiſchen Zeugniffe. 
| Breßlau, 3. von gtehalb Bogen." ° 
Nachdem der Here Graf Zinzendorf neb 
feinen Bepftanden wider des Fefüiten, Regen⸗ 
ten, Nachricht, die fo genannten Zeugniſſe her⸗ 
ausgegeben, hat Diefer Dagegen, cine. Abferti⸗ 


gung ediret; und darinne viel Herrnhut che und 


“andere Händel entdecket. Fortg. Samml. 1732. 
p. 284. allwo beym Beſchluß der Recenfion nody 
hinzu zu fegen: Und etliche ſehr anftößige Brie⸗ 
fe defjelben: werden -eingerückt. In ubri⸗ 
gen ſchreibet ſich B. Regent p.-6. Apoftolifche 
Verrichtungen zu, und machet ſich mit Denen 

» | | in 


N — 
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in unſerer Kirchen entſtandenen Streitigkeiten 


ſehr breit, dergleichen ex doch unter feinen Glau⸗ 
bens-Öenoffen auch, genug findet. 


1 Jo. Frider. Reimanni Gatalogüs Biblio- 
* thecæ Theologicæ Syftematico-Oxi- 2 
ticus. iD we —1 
Hildefie, 8. 3 Alph. is ge 


Ohngeacht der. Herr Superi mann 
fine —* Bibliotheck 1710. u. „Dur 
den Brand verlohren, fo hat er doch folche na 
* ziemlich: wieder bergeftellt, und ‚nunmehr 
auch den Catalogum der vornehmſten Theo⸗ 
baifhen Bücher ediret, denen die- von den 
andern. Scientien und. Difeipfinen in ge⸗ 
wiſſen Claſſen folgen ſollen. Es find die dar⸗ 
ime vorkommenden Crifes und Judicia. nach 
Durchleſung jeden Buchs von ihm in fronte 
libri hingeſetzet, und hernach zu Verfertigung 
dieſes Wercks colligivet worden, * fe au 
öfters allzu frey und partheyifch g 3 
harten ſolche billig vorher beſſer überleget me 
den follen,: ehe man öffentlich Damit u 
rückt. orig. Samml. 1731. P. 88. ſ auch 17 
P. 1043. It. 1723,P.116. 154. 620. UND Jııg. = 
erl. Theol. Bibl. LV Th. p. 602. Adta Eru 
1732. P. 377- Fautbe Adt. rud, CL 11.2 
pP. 422. 


m. Johann Guftao Hentge 3 
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trachtüngen uͤber die in der Augfpurgis 
ſchen Confeßion enthaltene Wahr⸗ 
7" Berlin, 4. von 2 Alph. 9 Bogen. 
Diß Buch ift nunmehr bekannt: gnung, und 
faft in aller Haͤnden. Der Herr Autor hat 
ſich vorgenommen, die in der Augfpurgifchen 
Eonfeßion ‚vorkommenden Glaubens s Lehren 
— und Schriftmaͤßig abzuhandeln 
welches vielen nicht ohne Urſache bedencklich 
vorkommen. Denn außer dem, daß die theu⸗ 
ten Bekenner der Evangeliſchen ABahrheit ihre 
bier vorgetragene Lehre keinesweges auf die 


Vernunft, fondern lediglich auf die Schriftihar 


ben bauen wollen, folglich es nicht wohl gethan 
zu feyn fcheinet, daß man der zumahl anftößig 
befundenen Wolfiſchen Philoſophie durch Die 
A. C. ein Anfehen zu machen gefucht: So hat 
man auch zu bedencken, daß Vernunft’ und 
Schrift in der Theologie durchaus nicht als 
Principia collateralia anzufehen, noch jener.eben 
fo viel Starcfe ale diefer beygulegen, wo man 
nicht ‘offenbar mit denen C. Reformirten heu⸗ 
cheln will. - Zwar wiſſen wir wohl, daß es ar- 
ticulos mixtos gebe, da man auch aus der 
Bernunft einige Beweisthuͤmer nehmen. kan; 
"aber‘ felbige find auch die wenigften, und bins 
gegen die articuli puri die bornehmften und 
wichtigſten, da die Vernunft gänslich ſchweigen 


muß. "Und das mag auch die Urſache ſeyn, 


war⸗ 
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warum der Herr Autor in Diefen: feinen Be⸗ 
trachtungen ſich bey jenen am, laͤngſten aufg⸗⸗ 
hallen, auch nicht einmahl der Ordnung der in 
der 4. —75 — Articul gefolget (wel⸗ 
ches doch Billig ſeyn ſollen) ſondern mar diejeni⸗ 
herausgeleſen, die ſich noch einiger maßen 
-aus der Philoſophie erlaͤutern laſſen. Ja wir 
vermuthenfajt, Daß der Herr Probft Peinbeck. 
wenn er auch leben blieben, wohl ſchwehrlich die 
übrigen Articulos puros dürftenachgehohlet 
aben, weil et bey dem lebten von ihm edirten 
heile ſchon abgebröthen, und mit einem’ tweits 
uftigen Regiſter befchlöffen, worauf auch in - - 
einigen Fahren nichts weiter von ihm zum Vor⸗ 
ſchein kommen. "Und ob gleicy nach deffen ers 
gten Abſterben fi) unterfchiedene gefunden, 
i8 fo beliebte Werck auf Verlangen des 
Berlegers continuiret, und nunmehro die Arti- 
culos de Chrifto, de Juftificatione &c. aud) 
ausgearbeitet; ſo fiehet man doch mit großer 
Betruͤbniß, wie fehr fie darinne von der forma . 
fanorum verborum abgegangen, und wider 
die geoffenbahrte göttliche Wahrheit, ja felbft> 
wider die A. E. verftoßen haben. O! daß fie 
Syrachs Regul in Acht nahmen: Bleibe in 
Gottes Wort und übe dich darinne! Syr. XI, 
20. Forts. Samml. 1733. p. 462. Auserl. Theol. 
Bibl. LVI Th. p. 685. Supplem. X: p. 779. 
Teutſche Ad. Erud. 163. Th, p. 516. Act. Er, 
1732. p. 482.Leipj.gel. Zeit. 1731, p. 706, Biblioth. 
German, Tom. XXIII. p. 3. © | 
— | | HR. 
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Ib. Eon rechter Gebrauch der 
"Augen und Ohren." * 
Du Berlin, 4, 48. | 
Gags *. —S— uͤbet das ana 
lium ‘Dom, XI, p Trigit, Fortgeſ ER 
17332,P. 480% 


17% Lau Reinhardi Dertheidigung 
der Kinder-Zaufe.. 

Jena, 4. von 4tehalb Bogen, — 

De Herr Autor it Con-Redtor des. Gym- 

nal: ‚zu Weymar, und hat dieſe Materie ehr 2 

gründlich. abgehandelt. Fortg. Samml. 1732. 

p- 818. Leipz. gel. Zeit. 1731. P- 230. . . 


180, — — de Vita & 
bitu Jufti Jon®, | 
| | — 8. von 6 Bogen. 
Iſt zwar kurtz aber wohl gefaßt. Weil 
auch in der Theologiſchen Bibliothee ein und 
"anderes wider des Herrn Autoris Relation 
behauptet werden wollen, fo hat derfelbe in eis 
nem halben Bogen, Berweiß genannt, fich dar⸗ 
gegen vertheidiget. Fortg. Samml. 1732. P.966, 
Doch bat auch Herr Hof Prediger Colerus 
feine Erinnerungen hinwiederum gethan. ibid, 
p. 1049. Leipz. gel. Zeit. 1731. p. 143. 85- 
& 229. 


181. Ejusdem Überzeugender Bench, 


Theologifhe Yen mi 5, 


* Rſus von Nazareth der — 
Meßias ſey. 

Altdorf, 8. don atehalb Bogen. Ä 
Her D. Baier hat eine, Vorrede davor gu 
mag. Leipz. gel Zeit, 1731. P. 630. .: . 

Br Jah, Heinrich Rens Theologia Exote- 

rica Lutherana.. - - 
Molffenbürtel, 8. 2 Alphaberh zo Bogen. 

Sind fleißig - ‚ausgearbeitete Catechiſmus⸗ 

er SE Herr Autor iſt Paftor zu 
raunſchweis. Forrg. Samml. 1731p 994. 

8. Le. vrai Pietiſme, ou Traite dans lequel 
‚po ‚Apligos la nature & les effets de la 

pietẽ, par Pierre Roques. 
a Basle, in 4. 3 Alph, Er A 
* Autor iſt Paſtor bey der amehſchen 

Kirche in Baſel, und hat ſchon ein Werck von 

den Pflichten eines Evangeliſchen Lehrers ges’ 

ſchtieben. Er handelt Hier ſehr wohl und grund: 

lich von der wahren Pietaͤt, welche aber mit 

deh Pietifmo nicht muß permenget werden 

Auserl. Tiheol. Bibl, LXIX. Th. p. dio. Ad.Er, 

Suppl. X. p. 414, 

184. Georg. Gottfr. Rofcii de Fide ac Ofh- 
ciis. Chriftianorum ex Aug. Confef- 

| | fione. 

er : Lübben, 4 von ı Alphab. ı Bog. 

Det Herr Autor, Paſtor in der zn, u 

"oo, » hier über Thom. Burnetii Due. de 
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Fide & Officis Chriftianorum Anmerckun⸗ 
gen gemacht, und gezeiget, Daß darinnen biel ir⸗ 
rige und naturaliftifche Dinge vertheidiget wet⸗ 
—F— Ben der Gelegenheit aber handelt er die 
rederida und Agenda nad) der Augſp. Eons 
feßion fehr wohl ab, und bringet ſonſt allerhand. 
gelehtte Dinge mit ein. Fortg. Samml. 732. 
p. 287. Auserl. Theol. Bibl. Supplem. Vill, 

p- 635. Adt. Er. 1731. p. 549. — I 
185. Theodorici Ruinart Adta Martyrum, 

Veronz, groß fol. von 6 doppel Alphabeth 
——J— 26 Bogen. ee 

Dieſe ſchoͤne Sammlung ift nur wieder guf⸗ 
geleat, und nichts neues darzu kommen, als die 
Paflio S. Firmi & Ruftici aus Maffei Hifto- 
ria Diplomatica. Sortg. Samml 1733. P. ui. 
186. D. Mich. Chrift. Rusmeyeri Commen-⸗ 
| tatio de Palo Pauli. ur 
Greiffswalde, von stehalb Bogen. . . | 
Der Herr Autor will darthun, daß durch 
den Pfahl Pauli 2 Cor. XII. infonderheit dies 
jenige Anfechtung des Satans zu verſtehen, da 
dem Apoftel durch zuftoßende- Furcht: zumeilen 
die Sprache fehr ſchwehr worden, wovon er ans 
derroeit faget, daß feine Rede geringe ſeyn Es 
ift aber diefe Meynung nicht einmahl wahre 
ſcheinlich. Fortg. Samml. 1732. P. 1024. Ad, 
Erud. Suppl. X, p. 331, £eipg, gel. Zeit. 1732. 
P. 392. IR U Ta 
| 187. M. 


F 
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WEM J. H. S. Fraͤnckiſche Refor⸗ 
—V ions⸗Geſchichte. ar 
Nüribers, 4 Alphabeth 2 Bogen. 
E wird hier von dem Anfang der Reforma⸗ 
Kon in Francken / und fonderlich von den bekatin⸗ 
an Schwobachiſchen Artikuln fehr umſtaͤndlich 
xhandelt Forts. Samml. 173%: p-g5e. > 
ı88., Chriftiani Augufti Salig de Diptychis 
veterum tam profanis quam Rerıs liber. ' 
0% 57309 31° fingularis: Es Ya ® 
Halle, 4,2 Aph. 10 Bogen. 
Ob zwar ſchon Diele von dieſer Materie ger 
jeden haben, ſo hat doch der Herr Autor vor 
thig erachtet, folche: fleißiget gu unterfüchen, 
und weitlaͤuftiger Auszufüuhren, welches x auch 
mit vieler Gelehrſamkeit in diefem Buch gethan. 
Forts Samml. 1732. p. 653. Teutſche Act/ Er. 
168 Th. p. Gſ. Act.Er. 1732, pi no, Leipj. gel. 
Zeit. i732 p. 4)40... ENTE 
—— J —— Vita, Autore S 
"Poflidio,':Galamenti' Epifcopd, ad MStos 
ge niötisque illuftrata ope- -· 
ra & udioD; Johaenis Salinas 7. 


a rlofiaoPerS Pla 2, 007 
De Autbt Dar auch eine Sipkrtiop ange 
get,-de vita & rebus Polfidii, welcher Mit 
ofhdonio. nicht muß vermenget werden. Act. 
Erud, 1734. P..18. Leip. gel. Zeit. 1733. px 619, 
19x, SanCtorum, Vincenti & Hilarũ Opera 
. Decenn. E | ad 
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sd MStos Codices recognirä, &inotis obfer+ 
vationibusque illuftrata ab Eodem. 
Romz, 8. 14tehalb Bogen. 

Droieſe beyden Parres find wider die Papiſten 
| fehr wohl zu gebrauchen, Dahero will auch der 
Editor Fünftig eine Diſſertationem Apologe+ 

ticam vor fie fhreiben, fo wir erwarten müffen, 
Ad. Erud. 1734. p. 53. 

192, Sandtorum Profperi Aquitani & Ho- 
norati ar Fe edita ab 
Eodem. 

Rome, $. Alph. 1 


f. Leipg. gel. Zeit. 1733. p * Ad. End 
Nov. Suppl. Tom. Il. p. i7. 
193: Antonii Sardini Hißoria! Apoßlolie 
Patav. 8. 22tehbalb Bogen, 
ft mit großem. Fleiß und in gutem vatein 
geſchrieben, und findet man darinn alles zuſam⸗ 
mengetragen, was man von den Apoſteln (wor⸗ 
unter der Autor auch die 4 Evangeliſten, 7 Dia- 
conos, ingleicyen Barnabam, Timotheum un 
"Fitum rechnet) mit einigem Grande: ſagen lan. 
Fortg. Sainml. 1735. p. 69... 


194. Jofephi Antonii Saxii Epiftols pro vin- 
‚dicanda Formula; corpus tuum frangitur 

Chriſte. — 

Mehland, groß 8. anderthald Bogen. we ı 1* 
Weil in dem Meß⸗Canone der Maylaͤndi⸗ 

freu Kirche —— a ſtehen no von | 


= — — 
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wanchen vor unrichtig gehalten worden, ſo hat 
der Autor, ein Aufſeher der beruͤhmten 
Mbroſianiſchen Biblidthec, zu vertheidigen ges 
fuht, Ad. Erud. 1734. p.229. Fortg. Samml. 
732. P. 638. Auserl. Theol. Bibl. LXVII Th. 
„ 687. Journ, ‚des Savans 1732. Novembr. 
Art, VII. Leipp gel. Zeit. 1732. p. 469: it 1733. 
72: Alle Ai 5 * 
* Henrici Scharbau Obſervationes ſacræ. 
| Luͤbeck, 4. 1 Alph. 6 Bogen. 
Sind XV Differtationes über fo viel beſon⸗ 
e Sprüche der heil. Schrift, darinne viel 
öne und gelehrte Sachen vorkommen, Fortg. 
mml.1732.p. 287. und p. 1025. Auserl. 
Bibl. LX Th. p. 1028. Ada Erud. 1731, p. 545. 
Leipz. gel. Zeit. 1731. P. 317. es 
196. Anton Gottfried Schlichthabers 
7. harmoniſche Kirchen; Arbeit. 
Sranckf. und Seipgig, 8. anderthalb Alphabeth . 
Dieſes Büchlein kan denenjenigen gute Dien⸗ 
fie thun, die des Sonntags über Die Evangelia 
und. Epifteln: zugleich predigen muͤſſen, indens 
ge über beyde Zerte 5 barmonifche und 
x wohl gerathene Difpofitiönes, darunter die 
erfte vollkommen ausoerühret ontteffen. “Der 
‚Herr Yutor iſt Paftor in Minden, Tortgef, 
Samml. 1731. P. 150. — j 
197. Job. ac. Shmins Bitihet 
u | hyſicu 


y * J 
Sripsig, 2 Mphi nebſt einigem Kupfern. Ä 
9, 2 Mph a op 
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3; SE dem Herrn Autori fo wohl gerathen;afg 
fein Biblifcher Hiftoricus, und fan zumahi des 
nen Stadiofis Theologie gute Dienite thun. 
* Samml. 1733. p. 11. & 467, Leipg. geb 
eit. 1731. P. 447. — — 
198. Dan. Schneiders allgemeines bi⸗ 
bliſches Lexicon. Dritter Theil. 
Franckf. am Mayn, fol. von 4 dopp. Alph. und 335 
N Bogen, ſamt 4 Bogen Kupfer. — 
Diefes ift der Befchluß des gangen Wercks, 
Daran einige viel auszufegen gefunden. Fort 
Samml. 1732, p. 289. ſiehe auch p. 168. un 
Acta Erud, 1731. p. 406. £eipz. gel, Zeit. 1731, 
P. 351. A | ee 
199. Alberti Schultens de defe&ibus hodier- 
nis lingu& hebreez. 
Go. Franeckerz, 4. 1 Alph. ro Bogen. A 
Diefes iſt nur der Anfang eines nüßlichen 
Weerckes, deſſen Fortfegung aber der berühmte 
Herr Autor verfpricht. Leipz. gel: :Zeitung. 1731, 
200. M. Gotthard Schufters Gruͤn⸗ 
— Donnerſtags⸗Andachten. — hi 
Eeipzig und. Schneeberg, 8. 5 Wph. 1.1. Bogen. - 
Es bejteher diß Buch aus 6. Abtheilungen, 
und finder man darinnen Beicht und Commua 
Uuieöragen, Buß/⸗Vermahnungen, Paßions⸗ 
edigten und ſonſt mancherleh hieher gehoͤrige 
Sachen, deren ſich ſonderlich neuangehende Pre⸗ 
Ül Tu Diger: 
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diger wohl werden bedienen koͤnnen. Auserl 
Deeol ‚Bibl., LXIX Th. p. 886. Der Herr 
Yutor hat. auch feine" Chrifterbauliche Send⸗ 
gehe zum deitten mahl vermehrt auflegen 

. 1DIA. 


201. Chriſtoph Schuͤtzens geiſtliche 
Correſpondentzʒ. 

1731. von 2 Alphabeth 10 Bogen. 
Dieſes fanätifche Buch ift 1727. zum erften 
mahl ohne Borfegung des Nahmens gedruckt, 
nunmehro abet wieder aufgeleget worden, wel⸗ 
ches auch mit der guͤldenen Rote, und dem ee 
heimniß der -Öottfeligkeit ,; fo von eben dieſem 
Autore herkommen, gefchehen: Forg. Samml. 
1733. P. 788, f., auch 1731. P.,105, | 
202. C, Joh,Senfti Dodtina fündamencalis 





de fide falvifica, | 
PERTOT { Roſtock, 8: 254 
ft eines Roſtockiſchen Theologi Ao. ı7ı2. 
A D. Foach. Langen 'edirte Syrragis fidei 
paradoxæ cum orthodoxa, tmter einem ans 
bern Titul. Fortg. Samml. 1733. p. 487. 
205. oh, Simonis Exercitatio critica, qua 
hgnificatio trium -vocum vexatiflimarum 
RN, PLN & UN disquiricur 


v 


42 ilſuſtratur. 
nt Wale, 4. von 4 Bogen. 
Die Schrift iſt an Herrn D. Jablonski, und 
D. Heiniumin Berlin gerichen und wird dars 
— Br 83 inne 
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inne die von’ Ludolfen fchon fürgebrachte Meys 
nung von diefen 3 Wörtern meiltens beybehals 
ten und vertheidiget: : Der Yutor ift Sub-Re- 
&orim Gymnafio zu «Halle, Leipj. gel. Zeit. 
1731. P. 30. 

204. M. Henr. Jacobi Sivers Refutatio Apo- 

logie Erici Pontoppidanı. 
E Luͤbeck, 4. 4 Bogen. 

Es wird hier Pontoppidani Epiftola Apo- 
logetica, darinnen. er fich gegen Die — 
ſche Diſputation vertheidigen wollen, nachdruͤck⸗ 
lich widerleget, auch ſind noch eines Anonymi 
Thefes angefüget, ‚Sortg. Samml, 1732. p 
968. |. auch p. 827. it. 1737. Pr 64. 


205. D. Phil. Jac. Speners Zuſchrift 
an ſeine Tochter von den Pflichten 
einer Prieſter⸗Frau. 
Leipzig, 12. 
Kommt zum erften mable heraus, Sorte, 
— 1732. p. 664. Leipz. gel. Zeitung, #731. 


p- 15 
206, Nic, Staphorfts Hamburgifche 
| . 5 Erſten Theils 
ater Band. 
Hamburg, 4. nebft einigen Kupfern. 
Diefer Band enthält viel wichtige Docu- 
menta. Sortg. Samml, 1734. p; inꝛ. Adta Er, 
1731. P. 499, eeipt gel, Zeit. 1731, p. 337. 


9 
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207. Johann Friedrich Starckens Er⸗ 
g zur Pruͤfung ſein ſelbſt. 
Granckf. am Mayn, 8. von 9 B. 
Der Hert Autor hatte als Prediger zu 
F am Mayn gegen die Separatiſten 
——— Hirten⸗Ruf genannt, drucken 
Ren en: Darwider einer von *7 unter dem 
en eines Erleuchteten Handwercks⸗Manns 
heodor Kahle ein Schuſter) geſchrieben. Deſ⸗ 
7 Einmoürfe, werden allhier von Punct zu 
unct — —* Sannt 
2. P. 823 auch 1733. P- 3 975. ie 
p- ioo. Inſonderheit ik P- 734. 1q. 5 


208, — Commentarius. in. Eze⸗ 
-chielem. .. 















vi 


Frauck. am 1 May, 4. 8 Alph, 18 — 
ft ein ſchoͤner and vollſtaͤndiger Commen- 
torius über Ezechielis ——— dergleichen 
man laͤngſt deſideriret. D bleibt bey 
denen recipirten — und gehet den 
Tert von Wort zu Wort durch: Bey jedem 
rs aber bat er aud) viele porifmata ange» 
anotı die — ſo viel Ra als die Erz 
klaͤrung ſelbſt einnehmen. Herr D, Pritius 
hat eine Vorrede Davor gefeßt. Fortg. Samml. 
- 1132. p. 937. Adta Erud, 1731, p. 261. £eip- gel. 


er 1731. P. 189. 
09. Dep. —— berühmten 





¶ Tbeolosiſche Bücherei 
Doctoris Theol.in Engelland, Betrach⸗ 
tung von der. Hölle und Teufel. 
| > . $eipgig, in 37 
Der erſte Theil dieſes Werckgens iſt ſchon 
vorher beſonders in Teutſcher Sprache heraus⸗ 
kommen, und man weiß zur Gnüge den Y 12 
ale der ſeltſamen Miynung Herrn Swin ens 
a.er den Ort der Hoͤllen in die Sonne ‚gelebt: 
er andere Theil ift jetzo bon. neuen. hinzuge⸗ 
than, und nichts anders als ‚eine, Ucberfeßung 
Der befannten Hiftoire du Diable, welche Here 
Joh. Gebhard, Conr. der Schulen zu Berens 
Burg. übernommen, der aber feine Bei be { 
hätte anwenden mögen.  Auserf. Theol. Bibl. 
Th . P. 2: + mbar: os 
210. M.Romani Tellers vier geiſtliche 
ER 


nor NO } Merfeburg, 8. 16 Bogen AR 18 
Sind Probes Anzugs⸗ und Abſutgs / Pre⸗ 
digten. An der Vorrede wird. der Pedann⸗ 
eben Rünfteeden, welche jetzo in den Predigten 
gebraͤuchlich waͤren, gedacht .* 
zu. Chriftiani Andr. Teuberi Tradtarus 


Philologico - Exegeticus de utilitate lingug 






BE. 


. „ Anglıcınz in.explicarione S. Scri- Ar 
| pturæ. eye 

| Lipfis,ingp. 0000 
Der Herr Verfaſſer, Prediger zu Dedeleben 
im Halberſtaͤdtiſchen, gehet die Sonntags⸗Ev⸗ 
I —— ange⸗ 


— 


— 
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er der Engliſchen Ueberſetzung der 
durch, And: erhebet ; dieſelbe ungemein 

bes weil fie noch genauer, ale s Lutheri Verſion, 
Griechiſchen Grund Text übereinftim- 

= es aber nicht überall zutrifft. Augen 
heat. Babl. — p. ↄn. keipi Seh 







ige, VBorf fellung des Linterfcheids zwi 
m Hin den Welterbarn aber 
fallen und dem allein wahren 
CSdhriſtenthum. 
—3— F Zullichow, 12. | 
g — Sie © Werckgen 1700. juim erften 
mahle als eine Vorrede zu Herrn Siegmund 
en like 8, dag umahl Paſtoris zu Tra 
pection, Tractat wi 
as —— je. in 4. gedruckt; —*— 
ders ‘wieder Auf gelegt worden, nebft einem 


ir dreyer Geſa ange: Leipz. gel. Zeit. 1731: 





iR '£, G. Zrevirani Stimme der 
Weißheit und Klugheit. | 
‚wisEt aan srÖrtHEN, 8. 39 Bog. 

Sind 19: Predigten ‚über Proverb, Cap. 
Va. ‚non,einem —— — Pre⸗ 
diger in Bremen. Fortg. Samml. 1732. p.662, 
—* geh Zeit, 1734, P- 317%, B 

 - £ — 214. 
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214. Jo. Veneer Expofitio XXXIX. Articu- 
lorum Ecclefie Anglican®, Volumina Al: 
0 2°... Londini, $. Alph. 2. pl. 3. 
Diefe 39. Articuli ‚werden noch biß auf den 
ee Tag als ein öffentliches Glaubens⸗ 
ekenntniß der Englifchen Kirche arigefehen, 
welches alle Geiftlichen unterfchreiben er 
Die meilten find wohl abgefafler: ar ei 
let auch deutlich daraus, daß Die Englifche Ki 
ein den Articulis de Predeftinatione & 
cena den völligen Calvinifmum bege, 68 
der Editor in feinen beygefügten Obfervatio- 
nibus esabzulehnen fuchet. Adt. Er. 1732. p. 205. 
215, Hermanni Vennema Differtationum fa- 
crarum Libri Il. _ | 
Harlingen, 4. 3 Ah. 98. 
Dieſer gelehrte Frießlaͤnder und Profeſſor 
Theologie zu Sranecker hat allhier etliche bi, 
bliſche —— beſſer erklaͤren wollen, als ſon 
geſchehen. Er iſt auch in manchen Stuͤcken 
glimpflicher als andere C. Reformirte. 
Samml. 1732. p. 935. Acta Erud, 1732. p. ı 
Leipz. gel. Zeit. ız3t. p. * 923. it, 1732: Pi 
106. & 564. 
216. Campegii Veinge Differationes facre, 
Der jüngere Here Vitringa ftarb Ab 1723, 
als Profeflor Thheol. gu Franecker, bald — 
ſeinem beruͤhmten Vater, worauf Herm. V 
— | 
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nema deſſen gehaltene Theologiſche Difputar. 
zuſammen drucken laſſen. Fortg. Samml. 1733. 
.484. Teutſche Act. Erud. ios Th. p. 685, 

Bi gel, Zeit. 7732. p. 106. 

” Franciſci 2 Eintehrung in 


75% Lemgo, 4. 8 Alphabeth 4 Bi | 
Der, Terminus ift zwar nicht —5— und 
hat e8-dem Herrn Aucori, der Paftörzuf ennep 
im Bergiſchen ift, gefallen, ſolchen 1717._in eis 
nem sanken Jahr⸗Gange durchzuführen. Fortg. 
Gatmmt 1733: p. 47. & 4b6. Leipi · gel, Zeit. 
— Ps 
318. Emonis Lucii Vriemöne Orstio de va 
rüs’Gentilium: ipforamque Chriftianorum 
quorundam in’gentem Judaicam cönviciis, 

1% ignorentia rerum orientalium maxi- 

mam partem ortis. 
Hr Franequere, fol. plag. 17. 

Der Autor, welcher Heren — in der 
— zu Franecker nachgefolget, hat die 

othrvendigfeit der Morgenlandifcyen Spras 
chen Daher zu erweiſen gefucht, weil die —— 
* in derſelben zu vielen ungegruͤndeten 
ze Anlaß gegeben. keipꝛ. gel. Zeit. 
1732. P 
219. Joh. Es Weberi Dodtina tutior de 

Defcenfu Chrifti ad inferos. 


» eipjig, 9. 6 2. 





Der 
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Der Herr Autor, Dber-Hof- Prediger und 
Generals Superint. zu Weymar, har bier die 
Lehre von der Hoͤllenfarth Chriſti wider Herrn 
Prof. Außen ſtattlich behauptet, den er zwar 

icht ‚nenmet, Doc) nicht undeutlich anzeiget, 
&: 9. Saumml. 1733. P. 963. Adta Erud, 1737. 
p- 547. Leips. del. Zeit. 1731. P- 344. 

220. M. Georg Weinmanns dreyfhds 
ne Früchte des gerehtmachenden + 
BGlaubens. KENT 
9. Erfurth und Eeipsig, 8. ginn 

Iſt eine Predigt, die der Herr-Autor; Pro: 
Redtor des Lycei zu Hirfihberg, 1723. über _ 
Rori. V; 12. in der Barfüßer-Kirche gu Erfurth 
gehalten, Fortg. Samml. 1731. p. 330. Eine 
gleiche Abhandelung iſt zu finden p. 8335. 
2:1, Petri Weffeling Probabilium Liber 

— Aingularıs. | 

Sraneder, groß 8. ı Alph. ztehalb Bogen. 
Deẽr beleſene C. Reformirte Perer Weſſelin 
hat hier den bekannten Soeinianer Sam 
Crellen widerleget, und den Locum Joh, l, 1. 
wider ihn gruͤndlich gerettet, auch ſonſt viel ge⸗ 
lehrte Dinge mit beygebracht. Fortg. Semmk 
ao a EN 
222. Sam. Wiedemanns Jubiliren⸗ 
u des Vefennmif. 
WE Frandf. 8. 1 Alphabeth 2 Bogen. 


= 
- 


Dies 
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Dieſes find 19 Predigten, fo der Gr Inter 
As. von den Umftänden der, Ausfpuyrciz 
fchen Confeßion zu Augfpurg über fo viele bibiis 
che Terte gehalten, wo zugleich‘ von.den Zubels 
eſten vieles beugebracht wird. Tortg.& Samml, 
P- 97T. _ 
2. * Libri Mofi Prophetz i in * 
ua tia deſcripti ac latine verſi 
* ee Wilkens. 
ü —— Alph. 3. 
"De * r Autor bat ſchon vor: einigen Ja 
*— Egyptiſche Verſion des I, I $ 
ie nd num liefert er auch dies Bücher Mos 
fis; denen noch der Palm, der Prophet Das 
ch, ‚and. die ey“ Bropheten folgen ſollen. 
— 1234. p.6 
0b; tr. Siegm. Winck⸗ 
ee Boch yptiſche Bothſchafft von der 
Seeliger der. Gläubigen in zu 
mi sb re Ewigkeit, 
Sea,’ 8.’ von 2ı Bogen; | 
Der Herr Autor, welcher ein befonderer 
Her Hertw:D. Buddei geweſen, it: —— 
die e Offenbahrung Saas practifch iu 
, und machet bier den Anfang mit den 
zerſten Caltei bat aber zuweilen gar befons 
dere und paradope Meynungen. Fortg Sommk 
mi po 9A. IE A73R. B 1021, ‚geipg: — Zeie 
1731, P». 220, sr er 52 . ö 


‚Bes = | : 225, 
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225. Ehriftoph Wohlgemuths Entde, 
ckung des OR C. Demo 

criti. | 

| .. Berlin, 8. 1 Alph. 4tehalb 3. 

“ Diefe wohlgerathne Schrift fo der Herk 

| ftor Schwengel in Halle verfertiget haben, 

ortg. Samml. 1732. P. 944. Auserl. Theol. 

ibl. LXIII. Th. p. 370. Leipg. gel. Zeit. 1932. 

p. 125. & 567. Teutſche Ad.Er. ı72 Th. P.302, 

226. Chriftoph. Wollii Differt. de Tribu- 
nalibus profanarum gentium Chrifto &u 

que legatis jure meritoque odioſis. 
Lipfie, 4. 2 Bogen. 0 5 

Der Herr Autor hat hier unterſchiedene 

Schrift⸗Stellen ex Matth. V, 39. und i Cor, 

"VI, 4. aus der Hermenevtica S.und Hiſtoria 

antiqua fehr wohl erläutert. Leips. gel.Zeitung, 

1734 P« 928. N 

227. Joh. Wurtzbachs Admonitio de Im 

| pofüibilitate Unionis, | 

8.1 Dog. 


. Beil der jüngere Here Jablonsky in dee 
Vorrede der von ihm edirten Zifitationss Art 
eul Serimefii vorgegeben, daß diefes Buch zug 
Beförderung der Union zwiſchen ung und den 
E. Reformirten dienen Fönne, fo wird ihm Hier 
das Gegentheil kurtz und. nachdrücklich gezeiget. 
Fortg. Samml. 1733. p. 789. I EN 


223. 
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2 D. Chriſtoph "Heinrich Zeibichs 
gefuͤhrte Jahr⸗Gaͤnge. 
Leipzig, 8. 5 Bogen. 
Der Hoch⸗Ehrwuͤrdige Autor hat hier alle 
don Ao. 1706. biß 1731. an unierſchiedenen 
Orten —— Lehr⸗Arten —T und et⸗ 
lidye Difppfitiones — * in der Don 
de aber ieh von hr⸗Gaͤngen ge⸗ 
handelt. Fortg Samml. 1732. p. iaꝛo. 
229. Andr. Chriſtoph Zeilers Unter⸗ 
richt von ee Degiumen Bene: : | 


Tübingen, 8 

., Der. Herr Autor iſt Abt zu Anhaufe 
Sortg. Samml, 173% p. 663, Leipz. gel: Zeit ar 
1731. P 703. 5 
2. D. Guſtav Georg Zeltners Nach⸗ 

—* von dem alten Lutheriſchen 
Aufſſchlagen der Ay ! 
pP Ti) —* Ruͤrnberg, 8. 4B. 
* * wird hier — daß ſchon die Königin 
arn Maria, ’ingleichen Melanchthon, ja 
| 8 feibft die Gewohnheit gehabt, unter 

der Predigt die Bibel aufufhlage, Tortgef- 

Samml. 173. p.22, 
1 1% 4 | | 231. 
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031.’ Philipp Chriſtoph Zeyßens Eres 
getifche ‚Einleitung in das Bud) 
2 Suͤllichow, 9-55. 
Der Herr Autor, aͤlteſter Prediger zu Zir⸗ 
chow und Culſow ‚ig, Hinter⸗Pommern, hat 
ſchon 1715. angefangeh, dergleichen Exegetiſche 
Einleitungen in die Bucher N. T. mit beſon 
dern Vorreden Herrn D. Langens herauszuge⸗ 
ben. ‚Hier bat Herr D. Rambach die Wortes 
de geinächt, und darinnen von dem Candniſchen 
Anſehen des Buchs Hiob gehandelt. Fortgeſ⸗ 
Samml. 1731. p. 497. & 994. Auserl. Theol. 
Bibl. LXI Th. p. 81. _ | 


23% Petri Zornii Opufcula facra, .. 





f Mtonaviz, $..T. I. 2 Alphab. 6 B. T. I. eben fo ſtarck. | 


Der erfte Theil iſt fehon 1723. herauskommen, - ' 
und hat jeßo nur einen neuen Titul erhalten 
Man -findet darinne abermahls Die | gutem 
Schriften, ſo Here Zorn unter falſchem bs 
men wider Die theuren und ‚nunmehr ſeeligen 
Thheologos, D. WBernsdorffen, D. Meyern und 
D, Ittigen ehedem ediset:" "Der andere Theil 
enthaͤlt unterſchiedene Diſſertationes, ſo gar fleiſ⸗ 
ſig und gelehrt ausgearbeitet, ſind. Fortg.E 
173% p.'938 Ad Erud i7z2. P. 573. Supt 

XP.7u. Leipz. gel. Zeit. 17317 2.4 
pP: 187x: r man 


F B. Buͤ⸗ 


Theologiſche Buͤcher mi, . © 
DET x * 
B. Bücher und Schriften von Ao. 
1731. deren — nicht benennet 


—W 





ER ——— pe A P SR * — 
233. Abbildung und Ingreß des falſch⸗ 
Epvangeliſchen Liebes:Geiftes. 
Jena, 8, anderthalb ‚Bogen. en 
Dieſe ſehr eyftige Schrift ift wider den Mo⸗ 
talIndifferentfmum gerichtet. F. Samml. 
1733+ P. 1089, |’ — En 
234. Adta Sandtorum Julii Tom. VII, 
Antwerpen, fol, von. 5 dopp. Niph. 10 3, | 
Es ift diefes ſchon der zzſte Foliantevon dem 
ßen Wercke, ſo die Jeſuiten zu Antwerpen 
Derausgee. In diefem Tomo wird infons 
jerheit das Leben ihres Ignatii Lojole meits 
lauftig abgehandelt. Fortgef. Samml. 1731. p. 
817. Adt. Er. 1731. p. 539 ſq. | 
235. Admonitio de Heretificatiöne adverfüg 
Differtationem JCti Gryphici. | 
| 8. von 3 Bogen, 
Here D. Gerdefius, Ordinarius der Juri⸗ 
ſten⸗ Facultät, und des Confiftorii Diredtor iu 
reiffswalde, hat unlangft eine Difputation 
Jurisprudentia non papizante gehalten, 
in welcher er fonderlich wider die fo genannte 
Kegermacherey invehiret. Dem aber in Diefer 
IV. Decenn. $ Schrift 
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Schrift nachdrücklich widerſprochen und andere 
nötbige Erinnerungen, den Pommeriſchen Kir 
chen⸗Zuſtand betreffend, gethan worden. Fortg 
Samml. 1732 p;.821. J wi 
236. Antwort eines Schäfleine auf die 
Hirten⸗Stimme J. F. Stardens. 
er ‚von 6 Bogen. ac 
Theodorus Krahl, ein Schumacher⸗Geſelle 
zu Franckfurth, aus. der Nieder-Laufig buͤrtig, 
u um vorgegebener wichtigen Urſachen willen, 
0. 1712. angefangen, von der Kirche und Com⸗ 
munion fich zu enthalten. Als nun dere Stau 
cke, dafiger Prediger, Ao. 1720 feine erfte Diva 
ten- Stimme, und 1730. feinen Hirten Ruf das 
gegen drucken laffen, auch in Predigten die Sgche 
urgiret, hat der Schufter ſich in Diefer Schrift 
perantworten wollen, da er denn feinen Separa; 
“ tifimum rechtfertiget, und auf unfere Kirche und 
Predigt Amt greulich laͤſtert. Fortg. Samml. 
. 1733. P. 975. I a 
237... 8. Gegen-Rettung wider die . 
Starckiſche Ruf⸗Rettung. 


| 8. von 12 Bogen. 
. 5 Nachdem Herr Paſtor Starcke Die vorige 

Schrift des Separatiftifchen Schuſters, Cder 
fih nun mit den erften Buchſtaben zu nennen 
anfänger) nachdrücklich widerleget, und feinen 
wohlgemeynten Hirten⸗Ruf gerettet in der Erz 
mahnung zur Prüfung fein ferbft, Cfiche Fortg. 
— Samml. 


Epeologifche Bücher 75, 95 
Sammk 1732. P. 823.) ſo hat diefer abermahlg 
eine Örgene Rettung darwider ausfliegen laſſen, 
darinnen er zwar etwas gelinder zu ſchreiben 
ſceinet, in der Thatzaber ift er eben fo hart is 
vorher. Fortgeſ. Saͤmml. 1734. p. 100, 
Die Refutation diefer Schrift ift zu finden 
13. P-3350. 0 
Was fonft in diefer Sache pro & contra 
herauskommen, f. Fortg. ©. 1735. P- 734 fgg. 
238. Aufmunternde Gründe zu Leſung 
—Jac. Böhmens ıc. | 
Franckfurth, 8. vom 14 Bogen. 4 
Cs hat ſich · ein neuer Boͤhmiſt aufgeworfen, 
ber ſich Halatophilum Ireneum:nennet, und 
ni nur des alten Böhmiften J T. von Tſchech 
ungedrucktes weitlaͤuftiges Schreiben An H. 
Burnium juerft drucken Taffen, fondern auch 
ſonſt des Schufter Böhmens "Schriften über 
alles erhebet. Fottg. Sammlı 1743. p.:703. 
239. Bericht von der Wieder-Taufeeis 
mes Srahlifcanerd. | 
TR von 3Bogen. He 
Es iſt in ber Hohenloiſchen Grafſchaͤft zu 
Kupfer⸗Zell A: 1>30. geſchehen, daß der — 
tiſcaner Robanus, ein von dem oͤrdentlichen Pa- 
ſtore, Köhlern, daſelbſt aetauftts Kind wieder 
gerauft 5 wie unrecht er daran gehändelt, 
wird allhier aus der Schrift und denen Kir⸗ 
chen⸗Geſetzen dargethan. Fortg Sammi, 7zz. 


sa prg· 
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314. Jo. Veneer Expofitio XXXIX. Articu» 
‚lorum Ecelefie Anglican®. Volumina Ik. 
ni: °: > + Londini, $: Alph. 2. pl. 3.0; 
Dieſe 39. Articuli ‚werden noch biß auf den 
heutigen Tag als ein öffentliches Glaubens» 
Bekenntniß der Englifchen Kirche angefehen, 
welches alle Geiſtlichen unterfchreiben muflen: 
Die meilten find wohl abgefafler: Doch ager 
fet-auch deutlich Daraus, daß Die Engliſche Ki 
che, in den Articulis de Predeftinatione & g 
cena den völligen Calvinifmum bee, obaleich 
der Editor in feinen beygefügten Obfervatio- 
nibus esabzulehnen ſuchet. Adt. Er. 1732. P. 205. 
315, Hermanni Vennema Differtationum fa- 
in crarum Libri ll. 
— Harlingen, 4. 3 Alph 198. > 
Dieſer gelehrte Frießlaͤnder und Profellor 
Theologiæ zu Franecker hat allhier etliche bi 
bliſche Spruͤche beſſer erklaͤren wollen, — 
geſchehen. Er iſt auch in manchen Stuͤcken 
glimpflicher als andere C. Reformirte. Hort 
Gamml. 1732. p. 935. Acta Erud, 1732, P« 19. 
Leipz. gel. Zeit. 1731: p. 702 93. it. 1732: P. 
106. & 564. Be 
216. Campegii Vitringa Diflertationes ſacræ. 
Granecker, 4. 3 Alph. 3 Bogen. 
Der jüngere Herr Vitringa ſtarb Ab. 1723. 
als Profeſſor Theol. gu Franecker, bald nad) 
feinem berühmten Water, worauf Herm. Ven⸗ 
| 2 nema 


Theologifche Bücher I. 75 
nema deſſen gehaltene Theologiſche Difputar. 
zuſammen drucken laffen. Forts. Samml. 1733. 
BB Teutſche Act. Erud. 166 Th. p. 685. 
sun * —* Mo = en 
217. Srancifti ‘ * Einkehrung in 
an ſich 1 7] |.) | 
Lemgo, 4. 8 Alphabeth 4 Boge. 
Der, Terminus ift zwar nicht bibkifch, doch 
hat’ e8-dem Herrn Aucori, der Paftörgufennep 
im Bergiſchen ift, gefallen, folchen 1717,_in eis 
nem sangen Jahr⸗Gange durchzuführen. Fortg. 
218. Emonis Lucii Vriemont Oratio de va- 
riis Gentilium ipforamque Chriftianorum 
quorundam in:gentem Judaicam conviciis, 

12% ignorantia’ rerum orientalium maxi- . 
mam partem ortis. 

Fr Franequerz, fol. plag. 17. :” 
Der Autor, welcher Deren Schultens.inder 
ze zu Franecker nachgefolget, ‚hat Die 

othwendigkeit der Morgenlandifchen Spras 

chen Daher zu ermeifen gefucht, weil die ——— 

Ben in derfelben zu vielen ungegründeten ‘Bes 

chuldigungen Anlaß gegeben. Leipz. gel. Zeit- 
1732.P. 30 | 

219. Joh. Georg Weberi Dodtrina tutior de 
Defcenfu Chrifti ad inferos. 

+ feipsig, 8. 6 B. 
Der 
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Der Herr Autor, Dber-Hof- Prediger und 
General⸗Superint. zu Weymar, hat bier die 
Lehre. von der Hoͤllenfarth Ehrifti wider Herrn 
Prof. Rußen fiattlich behauptet, den er zwar 

icht nennet, Doch nicht undeutlic) anzeiget. 
rd Sam 1733. P. 963. Acta Erud, 173t. 
p. 547. Leipz. del. Zeit. 1731. P- 344. 
220. M.Georg Weinmanns drey ſchoͤ⸗ 
ne Fruͤchte des gerechtmachenoͤen 
Glaubens. f 
nr Erfureh und Keipgig, 8, nn mit 
Iſt eine Predigt, die der Herr Autor/ Pr 
Redtor des Lycei zu Hirfihberg, 1723: über . 
Romji, V; 12. in der Barfuͤßer⸗Kirche gu Erfurth 
gehalten. Fortg. Samml. 1731 p. 330. ;Eine 
gleiche Abhandelung ijt zu finden p..838- u 
221. Petri Wefleling Probabilium Liber 
ſingularis. 
Franecker, groß 8. ı Alph. ztehalb Bogen. 
Deẽt beleſene C. Reformirte Peter Weſſelin 
hat hier den bekannten Soeinianer Samui 
Erellen widerleget, und den Locum Joh. 1, 1. 
wider ihn gründlich gerettet, auch fonft viel ge⸗ 
lehrte Dinge mit beygebracht. Torte. Sammf 
173% P. 704- .. | 
. Pr F 
222. Sam. Wiedemanns Jubiliren⸗ 
des Bekenntniß. — 
Franckf. 8. 1 Alphabeth 2 Bogen. 
Die⸗ 
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Dieſes find 19 Predigten, fo der Hett Autor 
Au. von den Umftänden der; Ausfpurcie _ 
nfeßion zu Augfpurg über fo viele bibiis 
N Terte gehalten, wo zugleich von den Zubels 
vieles beygebracht wird. Sortg. Somml, 
p. 977. 
2. Reina Libri Mofis Prophetz in "n- 
a AEgypin deferipti ac latine ver. ' 
Javide Wilkens, °. - 
" Lond 4. Alph. 3. 
* Herr hat ſchon vor einigen Ja 
wiki; rate E supilce Verſion des I 2 
und num liefert er auch dies Bücher Mor 
** denen noch der Pſalm, der Prophet Das 
sieh; und die Eleinen Propheten‘ folgen: ſollen. 
* — 1734. pP. 63 
ob; Petr. Siegm, Winck⸗ 
rs ** yptiſche Bothſchafft von der 
Seeligkeit der Glaͤubigen in ze 
mi sb A and Ewigkeit. 
Sera,’ $. von 21 Bogen: 
Der Herr Autok, welcher ein befonderer 
— D. Buddei gewefen, iſt willens 
Dffenbadrung Johannis practifch iu 
Ih mer und machet hier den Anfang mit den 
z erſten Sapitelt;;.hat aber zuweilen gar beſon⸗ 
dere und paradore Meynungen. Fortg. Samml, 
mai: pr. 994. iR 1732. P. 1021, —— aut 
1731, P. 220, 88; a 46 
Oee | . 225, . 


% De 
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225. Ehriftoph Wohlgemuths Entde 
| Kung des ——— C. Demo⸗ 
criti. | 
Berlin, 8. 1 Alph. 4tehalb 2. 
Sie roohlgerathne Schrift foH der. ‚Her 
ftor Schwengel in Halle verfertiget haben, 
ort. Samml. 1732. P. 944. Auserl. Theot. 
ibl. EXII. Ih. a 370. Zeipg. gel. Zeit. 1732. 
p- 125. & 567. Teutſche Adt. Er. 172 Th. p.30a, 
226, Chriftoph. Wollii Diflert. de Tribu- 
nalibus —— gentium Chriſto u 
que legatis jure meritoque odioſis. 
 Lipfie, 4. 2 Bogen. 4:2 
Der Herr Autor hat bier unterfehiedene 
SarfrSteten ex Matth. V, 39. und i Cor. 
"VI, 4. aus der Hermenevtica S.und Hiſtoria 
antiqua fehr wohl erläutert. Zeipg. gel. Zeitung 
3731, Ps 928. 
227. Joh. Wurtzbachs Admenito er Im- 
| poflibilitate Unionis, 
| 8. 1 Dog. in 
Beil der jüngere Herr Jablonsky ů in der 
Vorrede der von ihm edirten Biſitations⸗ Aru 
cul Strimeſii vorgegeben, daß dieſes Buch zur 
Befoͤrderung der Union zwiſchen uns und den 
— — dienen ne fo wird ihm hier 
entheil kurtz und. nachdrücklich gezeiget. 
Be mml. 1733. p. 789 Su] IERE 


223. 
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238. D, Chriſtoph Heinrich Zeibichs 
geführte Jahr⸗Gaͤnge. 
Leipzig, 8. 5 Bogen. 

Der Hoch⸗Ehrwuͤrdige Autor hat bier alle 
feine von A. 1706. biß 1731. an unterfchiedenen 
Orten geführte Lehr- Arten befehrieben, und et 
ficye Difpofitiones darzu geſetzet, in der Vorre⸗ 
de aber überhaupt von denen Jahr⸗Gaͤngen ge⸗ 
handelt. Fortg. Samml. 1732. p. 1020. | 
229. Andr. Chriſtoph Zellers Unter⸗ 

"= yiche von dem Beginnen Bene- 

| ‚dieti XII. | 

. Zübingen 8 

- Der Here Autor iſt Abt zu Anhaufe 
Sortg. Samml. 1732. p. 663. Leipg. gel- BEN, 
72.0 ACH 
230. D. Guſtav Georg Zeltners Nach⸗ 
richt von dem alten utherifchen 
Mid ss”... Nürnberg, 8. 4B. — a, 
Es wird hier gewieſen Daß ſchon die Königin 
| igarn Marta, ingfeichen Melanchthon, ja 

is felbft die Gewohnheit gehabt, unter 
der Predigt die Biber aufjufchlagen. Fortgeſ 
Samml. 173. pn 
18% .d 231. 


‚ 4 
a 
’ 
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231. Philipp Chriſtoph Zeyßens Exe⸗ 
getiſche — in das Buch 
| I00. | | 


Zuͤllichow, 8, 3 Aph.5B - 

Der Here Autor, Altefter Prediger ku Zir⸗ 
how und Lulfomw ‚in, Hinter⸗Pommern, hat 
ſchon 1715. ‚angefangeh, dergleichen Exegetiſche 
Einkeitungen.in die Bücher N. T. Mit defonz 
dern Vorreden. Herrn D. Langens herauszuge⸗ 
ben. ‚Hier bat Herr D. Rambach die Vorre⸗ 
de deinächt, und darinnen non dem Canoniſchen 
Anſehen des Buchs Diobı-gehandelt, Sgrigef- | 
Samml. 1731. p. 497. & 994. Auserl. Theol. 
Bibl. LXI Th. P- 81. * 


432. Petri Zornii Opuſcula ſacra. 
Der erſte Theil iſt ſchon 1723. herauskommen, 
und hat jetzo nur einen neuen Titul erhaltene 
Man findet darinne abermahls Die ! in 
Säeiften; ſo Here Zorn unter falſchem Nah⸗ 
men wider Die theuren und nunmehr ſeeligen 
Theologos, D. Wernsdorffen, D. Meyern und 
D. Ittigen ehedem editet· Der andere Theil 
enthaͤlt unterſchiedene e fleiſ⸗ 

ſig und gelehrt ausgearbeitet ſind. Fortg. 

1732, P. 38. Act Erud.; 1732; P. 573. SU 
Li P.7T. Leipte, seh, Zeit. al ih 
P- 782100 GX land) 


X | B. Bils 
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TEE X B X xX E x 
B. Bücher und Schriften von Ao. 

1731. deren — nicht benennet 


—3 





233. Abbildung und Ingreß des falſch⸗ 
Evangeliſchen Liebes⸗Geiſtes. 
Jena, 8. anderthalb Bogen. 
Dieſe ſehr eyfrige Schrift iſt wider den Mo⸗ 
tal-Indifferentifmum gerichtet, F. Samml. 
i733. PP. — 
234. Acta Sanctorum Julii Tom. VII, 
Anttverpen, fol. von. 5 dopp. Alph. 10 B. | 

Es ift diefes fchon der 33fte Foliantevon dem 
oßen Wercke, ſo die Zefuiten zu Antwerpen 
—** In dieſem Tomo wird inſon⸗ 
erheit das Leben ihres Ignatii Lojolæ weits 
laͤuftig abgehandelt. Fortgeſ. Samml. 1731, p. 
817. Adt. Er. 1731. p. 539 ſq. | 

335. Admonitio de Heretificatiöne adverſus 
Differtaionem JCti Gryphici. 

8. von 3 Bogen, | 

Herr D. Gerdefius, Ordinarius der Juri⸗ 
ften- Facultät, und des Confiftorii Diredtor in 
—— hat unlaͤngſt eine Diſputation 

e Jurisprudentia non papizante gehalten, 
in welcher er fonderlich wider die fo genannte 
Kegermacherey invehiret. Dem aber in Diefer 

IV.Decem. ° $ Schrift 
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Schrift nachdrücklic) widerſprochen und andere 
nötbige Erinnerungen, den Pommeriſchen Kir 
chen⸗ Zuſtand betreffend, gethan worden. Forte. 
Samml. 1732 p; 821. TEy a Ve | 
236. Antwort eines Schäfleine auf die 
Hirten⸗Stimme J. F. Starckens. 
a 6 Bogtu·e dc⸗ 
Theodorus Krahl, ein Schumacher⸗Geſelle 
zu Sranckfurth, aus der Nieder-Laufig buͤrtig, 
hat um vorgegebener wichtigen Urſachen willen, 
0. 1712. angefangen, von der Kirche und Com⸗ 
munion fich zu enthalten. Als nun Herr Star⸗ 
cke, dafiger Prediger, Ao. 1720 feine erfte Hir⸗ 
ten- Stimme, und 1730, feinen Hirten⸗Ruf das 
gegen drucken laffen, auch in Predigten die Sache 
urgiret, hat der Schufter ſich in dieſer Schrift 
peranttvorten rollen, da er denn feinen Separd; 
“ tifmum rechtfertiget, und auf unfere Kirche und 
Predigt Amt greulich läftert. Fortg. Samml. 
. 1733 P- 975- N Ä | 25 
237. Th. 8. Grgen:Rettung wider Die. 
Starckiſche Ruf⸗Rettung. 


| 8. von 12 Bogen. | 
; Nachdem Herr Paſtor Starcfe die vorige 

Schrift des Separatiftifchen Schuſters, Cder 
fi) nun mit den erften Buchſtaben zu nennen 
anfänget) nachdrücklich widerleget, und feinen 
wohlgemeynten Hirten-Ruf. gerettet in der Erz 
mahnung zur Prüfung fein ſelbſt, (ſiehe Fortg. 
ee j Samml, 
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/ 
Samml 1732. p. 823.) ſo hat dieſer abermahls 
eine Gegen⸗Rettung darwider ausfliegen laſſen/ 
darinnen er zwar etwas gelinder zu ſchreiben 
foeinet, in der Thatzaber iſt er. eben fo hart alg 
vorher. Fortgeſ. Saͤmml. 1734. P. 100. 
Die —— dieſer Schriſt iſt zu finden 
1733. P. 336.. — er; 
Was fonft in diefer Sache pro & contra 
herauskommen, ſ Fortg. ©. 1735. p. 734 faq. 
238. Aufmunternde Gründe zu Leſung 
ee Boͤhmens &. 5; 
Srandfurth, 8. von 14 Bogen. .- . 4 
Es hat ſich · ein neuer Boͤhmiſt aufgeworfen, 
der ſich Halatophilum Irenzym: nennet; und 
ni nur des alten Voͤhmiſten J. T. von Tſchech 
ungedruͤcktes weitlaͤuftiges Schreiben an H. 
Burnium —5 drucken laſſen, ſondern auch 
ſonſt des Schuſter Boͤhmens Schriſten über 
alles erhebet. Fottg. Sammlı 2743. p.:703. 
239. Bericht von der Wieder Taufeeis 
TFT Franciſcaners. 
—8 von zogen. er 
Es ift in ber Hohenloiſchen Grafſchaͤft zu 
Kupfer⸗Zeu Av: 1730. geſchehen, daß der Trans 
tilcaner, Robanus, ein von dem ordentlichen Pa- 
ftore, Köhlern, daſelbſt gekauftes Kind toieder 
getauft; wie unrecht er datan gehändelt * 
wird allhier aus der Schrift und denen Kir⸗ 
chen⸗Geſetzen dargethan. Bortg: Samml. 1733« 
sa pꝛso. 


—“ 
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p. 790. Auserl. Theol. Bibl, :LXIX TE 
‚ago. Catalögus Agiologicus Herrufcus. 
3... Rom. 12. von 7 Bogen — 

Dieſes kurtze Negifter der Florentiniſchen 
Heiligen, deren hier über 700. nabmhaft ges 
macht werden, hat Carolus Guido Forti, ein 
Riner S. Stephani ausgefertiget, und dem Deve 
mahligen Pabfte, als einem Florentiner, zuge⸗ 
ſchrieben. Er will es auch noch kuͤnftig ver⸗ 
mehren und verbeſſern. Fortg. Samml. 1735. 
P: 59- | 
241. * Ehe > Bin u FE > ı Bin" Dar ı BSR 
Chad gadia Ein Zigflein, ein Zigklein, d. i⸗ 
ein merckwuͤrdiges Nägel ꝛc. von 

eg P. N. Lebrecht. 
Sicehe Lebrecht. ; 

242. Charitologia Chriftiana, 
Irf. an ber Oder c. 
Iſt Sam. Strimeſũ Charitologia mit einem 

neuen Umſchlage. Fortg. Samml. 1731. P. 993. 
243. De-Initio. Metropoleos Eccleſiaſticæ 

Coloniz Claudie Auguſtæ Agrippin. 
Difquificio, 

| Coloniz, 4. pl. 4- 

Der Autor ift vermuthlich ein en und 
{will den Urforung der Coͤllniſchen Haupt⸗Kir⸗ 
che biß auf des Apoſtel Zeit hinausfuͤhren. = | 

| a 
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bat ihn aber ein anderer, Ignatius Roderique 
— widerleget. Act. Erud. 1732. p. 154, 

KT. u | " 
244. Confutatio Epiftole Ericı Pontop- 
pidani. Er 

u u T Bogen. | 

Weil Pontoppidanus feinen Glaubens: 
Spiegel in einer -Epiftola Apologetica wider 
die Roftocifche-Difputation vertheidigen mol 
len, fo hat nicht .allein Herr M. Givers, als 
Reſpondens, fondern auch hier ein Anonymus 
drauf geanttwortet. Fortg. Samml. 1732. p. 827. 
ſ. auch p 968"... | 
245. Demonftratio contra D. E. Jablonskii 

+. Epiftolam Apologericam, 

Ä 4. 1Bogen. 
Der ungenannte Verfaſſer dieſer kurtzen 
Schrift antwortet auf dasjenige, was Kerr D. 
ablonsky zur Bertheidigung feiner Hiſtoriæ 
onfenfüs Sendomir, herausgegeben, Sorte. 

Samml. 1732. P. 937. DR 
246. A Demontftration of the infüfficency 
Vvoth of reafon and Revelation &c. 
London, 8. von stehalb Bogen. 


Nachdem verfchiedene Engländer wider Tins 
daln behauptet, daß Die Vernunft nicht zu Er ⸗ 
langung der Seeligkeit hinlänglicy, fondern eine 
Dffenbahrung noͤthig fen, fo tritt auch hier ein 
Quaͤcker auf, und giebt vor, weder die Vers 
| | 753 nunft, 
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nunft, noch die Offenbahrung zeige Den richti⸗ 
gen Weg der Seeligkeit, fondern es werde eine 
unmittelbare Eingebung erfordert, Die daher 
von allen und jeden muffe verlanget und er⸗ 
wartet werden. Adta Erud. 1735. P. 426. 
247. L’Etat prefent de l’Eglıfe, 
groß 8. 3 Bogen. . . 
Der Autor ift ein Papift, und appliciret das 
1. 3. unds. Cap. %efaia auf den jetigen Zuftand. 
der Roͤmiſchen Kirche, Fortg. Sauml 17334 
p- 325» 


‚248. De Efficacia Seripture i in Atheis con- 


vincendis adverfus J. F. Reimanpum. 
8. von atehalb Bogen. 

Es wird hier von einem Koftsckifchen Cul- 
tore Theologiz, D. Joh. Mülleri Arheifmus 
devidtus wider Herrn Reimans Cenſur gerets 
tet, und mit.28 rationibus erwieſen, daß Die 
Bibel allerdings gegen die Atheiften kraͤftig zu 
gebrauchen ſey. Fortg. Samml. 1733. P. u9. 


249. Dringende Ehren⸗Rettung wider 
die falſchen Beſchuldigungen des Auto- 
ris Programmatis funebr, Herrn 
D. Gebhardi. 
4. 10 B. 

Der Autor dieſer Schrift iſt vermuthlich 
Herr Papke, welcher wider den verſtor⸗ 
benen D. B. H. Gebhardi, Prof. Theol. zu 
Sreifenald sin ya Puncte s * 

oͤnigl. 
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König. Commißion angegeben, und deßwegen 
in dem. auf Denfelben verfertigten Leichen-Pro- _ 
grammate angeftochen worden. Man findet 
in diefer Schrift viel Particularia. Fortg. Ss 
1734. P. 96. ſ. auch 1732. P. 326. | 

- 350. Der Einfiedler von Carmel. 

Srandf. am Mayn, 8. don 1 Alph. 

Sind Paßions-Betrachtungen, darinne 
manche Medens- Arten zu hoch getrieben ſchel⸗ 
nen. Der Berfaffer iſt Herr Joh. George Has 
gelgang, Fuͤrſti. Naffau-Saarbrückifcher Ar⸗ 
chivarius zu Idſtein, der ſchon Ao. 1720. Bes 
trachtung uͤber die 70 Tage des Herrn, nebſt 
einer Beſchreibung des neuen Jeruſalems uns 
ter gleichem Nahmen ediret. Auserl. Theol 
Bibl.LXIXh.p.79: 

251, A Philefophical Enquiry ‚concerning 
‚she connexion the Dodtrines and Mira. 
cles of J. Chrift. . 

London, groß g; von gtehalb Bogen. 

In diefer Schrift wird- gezeiget, daß man 
bißer die Wunderwercke Ehrifti ſtarck und 
deutlich zum Beweiß der Chriftlichen Religion 
gernacht habe; gleichwohl hat der Autor ſelbſt 
zum Indifferentifmo und Naturalifmo fid) ges 
neigt erwiefen. Fortg. Samml. 733 P- 47% 
Zeutfche Adt. Erud, 166 Th. p. 736 


. 252. Comvendieuſes Entfhuldigungs- 
Syſtema. Erſter Theil, 
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| Leipzig und Gorlig, 8. ı Alph. 3 Bogen. 
Diele Scheift fol von einem Engliſchen 
"Theologo (Fdivard Düring) verfertiget feyn, 
wie Herr Prof. Rambach in der Vorrede mels 
det; fie ift aber hernachmahls von Herrn 
Bachſtrohm in das Deutſche überfeget und vers 
mehret worden. Man finder darinne gar eine 
feine Moral. Forte. Samml. 1731. p. ısı. it. 
1733. P. 175, Auserl. Theol. Bibl. LIV Th. p. 
543. LXXI. p. 1100, £eipg. gel.Zeit. 1731. p. 141. 
253. Brüderlihe Erweckung D. Abr. 
Wolffens und D. G. F. Rogalls. 
Koͤnigsberg, 12. von 5 Bogen. En 
Beyde Herren Dodtores haben als Profef- 
fores Theologiæ und Eonfiftorial-Rathe diefe 
Anrede an etliche neu angehende Prediger in 
Preußen, in ziemlich harten Terminis gefchries 
ben, und fie zu mehrerer Amts⸗Treue ermahnet. 
Fortg. Samml. 1733. p. 116. 
254. Geiftliche Fama. 
Philadelphia, 8. Erfte8 Stüd von 5 Bog. Zweytes 
Stüd von 7 2. | | 
Der Perfaffer vdiefer fanatifchen Schrift 
will aciftliche Zeitungen von befondern Erwe⸗ 
ungen und Führungen Gottes, und wie das 
noch verborgene Reich Gottes ſich hier und da 
heimlich vermehre und ausbreche, herausgeben, 
ſchreibet aber gar verrworren und meiftens mit 
Jac. Böhmens Worten. Fortg. Samml. 1731. 
P. 4%. it, 1732, P. 289. 
. 255 
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55. La Femme Docteur. : 
Amſierdam, 8. von. zıtehalb Bogen. 
Ift eine aͤrgerliche Comoͤdie, fo die Jeſuiten 
nach Art des bekannten Tartuffe wider die 
Zanſeniſten verſertiget, und. nebſt andern ders 
geichen Stuͤcken zu Paris auf Erlaubniß des 
Hofes oͤffentlich haben ſpielen laſſen. Fortg. 
Samml. 534. p. 474. Leipg. gel. Zeit. 173. 
p. 701. & 932.. —— 
256. Licht in denen Finſterniſſen, d. i. 
kurtzer und gruͤndlicher Unterricht in 
ſtrittigen Glaubens: Sachen, durch 
Di und Antworten auf Catechetiſche 
ehr nüsliche Weiſe aus göitlicher heil, 
Schrift, h. h. Vättern und eignen Lu⸗ 
theri Buͤchern vorgetragen von ei: 
nem ’Priefter Soc. Je . 
Breßlau, 12. 10 Bogen. j 
Es fol diefes gleihfam ein Roͤmiſch⸗Catho⸗ 
lifcher, oder Jeſuitiſcher Controverſien⸗Cate⸗ 
hifmus feyn. Man wird aber nichts neues, 
und. welches nicht laͤngſt beantwortet wäre, dar⸗ 
innen antreffen. Yuserl. Theol. Bibl. LXXL 
Th. p- 126. | 
257. Fragen aus der Kirchen. Hiftorie. 
ö Achter Theil. ? r 
Jena, 12: von 2 Alph. zıtchalb &. 
Es wird allhier die. Hiftorie der Evangeliſch⸗ 
55 Luthe⸗ 
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fole daſelbſt die Seelen verführen laſſen; ſo 
haben die daſigen Lehrer wider denfelben ernſt⸗ 
lich geprediget, Daß er ſich davon machen müß 
fen. Solches wird bier als die greulichite 
Rerfolgung und Bosheit ausgefchrien, und 
fonderlich gegen die Haͤlliſchen Theologos ges 
waltig losgezogen, deren Schüler doch der 
ſcheinheilige Lafterer ehemahls geweſen. Fortg. 
Samml. 1732. P. 1022, u 
264: Das göttliche Leben eines erleuch⸗ 
teten Hirten. a 
Zuͤllichow, Elein 12. 2 Bogen. ur 
Iſt ein Auszug aus Poirets Theologie du 
Cut, an welchen 2 riefe von der nothigen 
Liebe gefüger find. Fortgeſ. Samml. .1733: 
p- 124. a 
265. Glaube, Leben und erſtaunender 
Todt Jons Peterfon Gedelecks. 
Coͤln, 8. 5 Bogen. Fans: 
Dieſer Goͤdeleck ift Eurgtor eines. Armens 
Hauſes zu Coppenhagen geweſen, hat ſich aber 
an die Züden gehängt, und ift auch im Unglau⸗ 
ben geftorben. Forts. Samml. 1732. P. 967. 
Auserl. Theol. Bibl. LXI Th. p. 83. - | 
266. Leben des Weltberuͤhmten Herrn 
Peter Bayle aufgefegt von Herrn de 
Maizeaux, aus dem Franzöf. ing Deuts 
ſche überfegt. von Herrn J. P. Kohl. 
Hamburg, 8.1 Alphabeth 6 Bogen 
| | an 
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Man ſindet hier von des bekannten Bayls 
Leben und Schriften genaue Nachricht, von ſei⸗ 
nem leichtfertigen Gemuͤthe, und freveln Raiſon⸗ 
nements in Religions⸗Sachen aber wird nichts 
gedacht. Fortg. Samml. 1731. p. 143. 
267, Levensbefchryving van beroemden es ° 
geleerde Mannen , &c. Tomi IV. 
Amftelodami, 8. ar: ein j # — von 2 Alphab. 


Man. findet hier die — Beſchreibung 
vieler auch unſerer Gottes⸗Gelehrten, und ſo 
ir des ſeel. Lutheri, ſo aber mit Judicio zu le⸗ 
* Er, 1734. P. 135. Leipg. gel. Zeit. 1731. 
p, 801, 
— — TAbbe 8** 2 Mad. de | 
G ** Beguine d’Anvers. — 
‚ Parifüs, 8.pl. q. cum Tabb. en. 2. | 
Bon den fogenannten heil. Beguinen, heiffet 
es wohl recht: Laudantur ab his, culpantur 
ab illis. ier wird infonderheit von denen 
Niederlaͤndiſchen umftandlich gehandelt. Ada 
Erud. Suppl..X. p: 558, 


26%. A Letter to Dr, Waterland, contai- 
ning fome Remarkson his Vindication 
of Scripture &e. | 
London, 8. 5 Dog. 
Der Autor diefes Briefes ift Herr Midleton, 
or Theologie und Bibliorhecarius zu 


— Er will Waterlands Refutation 
des 
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des Tindaliſchen Buchs nicht approbiven, und 
einen Vorſchlag zu einem beffern thun, fcheinet 
aber dem Zindal fehr zu favoriſiten. Leipi. gel 
Zeitung. 1734. P. 618. 
> Compendieuſes Kirchen: und ger | 
nd geri Lericon. 
Schneeberg, ‘8. 30 Bogen.” ; 
Der Autor nennäfidh nur mie den aiſten 
Buchſtaben J. G. H. und will alle Ketzereyen, 
Ketzer und, Seiten nach dem Alphabeth durch⸗ 
gehen, datunter er die Ebangeliſchen und Luthe⸗ 
raner ſchlechthin auch mit rechnet, der Pietiſten 
aber gar nicht gedencket. Die Nachrchten 
find ſehr kurtz, doch zuweilen aut, aber Harn t 
ſerig und verwiert, und dabey) durch de Vruck⸗ 
fehler ſehr verderbet. Torte. Samml, 1732. Pe 
1020. Auserl. Theol. Bibl. LVIII Th. p. 905. 
LXXXI Th. p. 1007. 


271. Großes voltändiges Aniverſab 
CLexicon. Erſter Band. 
Leipzig, fol. 6 Alphabeth. 23 
Zu dieſem großen Wercke, davon der erſte 
Theil von Aa diß Am gehet, hat der Geh. Rath 
von Ludwig die Vorrede verfertiget, und darin⸗ 
ne die Einrichtung d dieſer Collection umſtaͤndlich 
beſchrieben. Von Theologiſchen Sachen kommt 
ſehr wenig darinne vor. Das Vorhaben iſt 
nuͤtzlich, doch nicht vollkommen, und muß es auch 
hier heiſſen: Unſer Wiſſen iſt Stuͤckwerck. 
Forts. Samml. 1732. p. 946. 272. 
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272. Exegetiſches Prediger» Lericom: 
| Erſter Theil. 20. 
x &hemmaiß,'g: Stehalb Alph. 
Dieſes wohl abgefaßte und nuͤtzliche Werck 
hat man dem rühmlichen Fleiße Herrn M. Se⸗ 
baftian Seydels, wohlverdienten Predigers in 
Chemnitz zu dancken, welcher ſich die viele Muͤ⸗ 
be und Arbeit nicht dauren laſſen, aus etlich 
und achtzig bewaͤhrten alten und neuen Exegeten 
und Practicis zuſammen zu tragen, was ſo⸗ 
wohl allen, welche die heil. Schrift mit gehoͤri⸗ 
ger Einſicht und Nutzen zu leſen wuͤnſchen, als 
beſonders Predigern zu geſchickter Abhande⸗ 
lung biblifcher, Texte überaus wohl dienen und 
zu ſtatten fommen kan. Leipß gel. Zeit. 1731. 
p. 337. j . 
273. Meletema de Pr&deftinatione,: Oppofi- 
tum Strimefianis Vifitationibus, 
| | 8. atehalb Bogen. — 
"Daß Herr D. Strimefius in feinen Vifica- 
tionibus zwar viel Wahrheiten befennet, aber 
auch viel falfches und ungegründetes geſchrie⸗ 
ben, wird allhier fattfam bewieſen. Fortgef. ©. 
1732. P. 635. f. auch P. 488. J 
274. Memoire inſtructif pour le P. Girard. 
\ Haag, 8. 18 Bogen. * 
Dieſes iſt die eigentliche Defenſion des be⸗ 
ruͤchtigten Jeſuiten Girard, wider die Cadiere. 
Fortg. Samml. 1731: p. 858. Die ——— 
| Ä . Des 
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des sanken Handels iftzulefen, Fortg. Samml. 
1732, P. 312. FF 
275. Mifcellanea Duisburgenfia, 
Amſterdam und Duisburg, %& Tom. I. Fafcie. I- IV. 
1731. und 1732. Tom. Il, Fafc. I-IV. 1734. ı 
— und 1735. 
Dieſe feine Sammlung von allerhand gelehr⸗ 
ten Piecen und Anmercfungen wird durd) Deren 
D. Gerdes in Holland beforget, und fichet dem 
MufeoBremenfigar ahnlich. Fortg. Samml. 
1733. p. 600. it. 1737. p. ı77iq. Ad. Erud. 
1734. P. 94. Leips. gel. Zeitung. 1733. p. 251. It, 
1734. p. 844. Alta Erud. Nov. Supplem. T. I, 
p. 46.8233. 
‚276. Le Monde fou, prefere au Monde 
| | fage. | 
YAmfterdamı, groß 12. "Tom. 1; zz Bogen. Tom. II. 
| | 13 Bogen. 
In diefer aus 24 Geſpraͤchen beftehenden 
Schrift findet man viel gute ‚moralifche Erins 
nerungen, aber auch dabey viel indifferentiftiiche 
Porftellungen , indem das Gewiflen und die 
natürliche Religion über die Schrift und Offen⸗ 
bahrung gefest wird. Fortg. Samml. 1735. P. 
595. Leipz. gel. Zeit. 1732. pP. 68.4 it, 1733. 
p. 607. RER u; Ä — 
277. Orationes Sæculares quarum altera ab 
Erico Benzelio, Theologo & t. t. Profeflore,. 
jam vero Dicecefeos Gothoburg. Epifcopo; 
in Academia Upßlienfi, de cauſis gr 
a 


u De A > = — — 


Theologiſche Bücher 73... - 97 
ab Ecclefis: Romanenfi juftis & neceflariis,' 
Anno 1725. d. ı8.Martii,altera vero a Georg, 
Frid.Niehenckenio, Theol. Dodore, & Ec- . 
cleiiz Germ. Gothob. Paftore .Primario in 
Gymnafio Gothoburgenfi, de jure & jufto 

eligionis Zelo Suecorum; in ‚memoriam 
A C. Anno.1730, d. 3% Junii,:habita eft, 
cujus & concio Jubiſæa accefit,  .- 
nr ‚Hamburg, 4. von 8 Bogen. N 
Beyde fehr wichtige Orationes geben von: 
der Reformations⸗Geſchichte in. Schweden gen - 
haye und umftandliche Nachricht, und ift ſon⸗ 
berlich der Schwediſchen Herren Theologo- 
zum rühmlicher Eyfer pro Orthodoxia Datz 
aus zu erkennen, Fortg. Samml. 1731. p. öst.. 


- 278. Portrait au natutel de Jefuices 
ri Amfterdam, groß 8. 18tehalb-Bögen. m; 
y Abbildung der Jeſuiten hat ein Jans 
ſeniſt verfertiget, und fie darinne fehr heßlich 
vorgeſtellet. Fortg. Samml. 173% p. 130.0 
79. Priifung des Schadens der 
Zweydeutigkeit der Worte: Wahre > 
Kirche, umd reine Lehrel — 

nn — a‘ ——— en, Be 
Hert M: Tiemann, Rector zu Juͤterbock, 
und Diaconus jur BR; Frauen, hat am verwi⸗ 
chenen Jubel⸗Feſte hiervon ein deutſches und 
anſtoͤßiges Programma ediret, den hier ein Ans 
‚IV, Decenn:. | Gnymus 
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nymus nachdruͤcklich roiderleget. Forts. ieh 

. 1731, p. 1044. 
280. Recueil general des pieces concernant 
Je Proces entre la Demi Cadiere & le 
» P. Girard, - U 

‘fol. Tom. I. 5 Ollph, 14 Bog. Tom. II. 5 Alph. 

Dieſe Schriften, ſo nach und nach von * 
den Seiten in Druck kommen, hat ein Buch⸗ 
fuͤhrer in Quantitaͤt an ſich gebracht, und ders 
* ſelbige mit obigem nur umgefchlagenen T Ts 

tul. Fortg. Samml. 1732. p. 953. 
281. Recueil general &c. 
Haag, groß 12. Tomes VII. von 5 Alph. 4 Dog. 

Das zuvor recenfirte Werck iſt allhier nach⸗ 
gedruckt, und in g Tomos getheile. Es find 
aber die Piecen anders geordnet, auch etliche 
wenige, fo dort nicht vorkommen, eingerückt. 
Fortg. Samml. 1732. p. 956. 

282. Reflexions fur la Declaration, que: Mi; 
Saurin a donnee, — 
Leiden, groß 8. von 6tehalb Bogen. 

Es betrifft dieſe Piece den Streit wegen der 
Noth⸗Lugen, und wird p. 28. mit lauter Uns 
grund vorgegeben, ‚als ob unfere Evangeliſche 

— Een vertheidige, Fortgeſ. Samml, 1732. 
P. 8 

E Reficitio. Errorum Spinoze.. — 
Bruxellis, 12. Alph. 1 pl 5. 


e eine Sammlung veiſchiedener Sitten, 
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die aber mehr: zur ‘Beförderung als Widerle⸗ 
gung des. Spinofifmi dienen füllen. Voran 
ſtehet Coleri Vita Spinozz, fo aus einem ver, 
dachtigen MſC. ‚mit vielen Zufäßen vermehret 
worden. Hernach folget des Grafen Bullain- 
villiers Refutatio Spinoze, die voller Spinos 
ſiſtiſchen Irrthuͤmer. Weiter wird ein Eurger 
Auszug aus Francifci Lamii Refuratione Sy- 
ftematis Spinöze, Desgleichen aus Fenelonit - 
Epiftola Anti Spinoziana gegeben, fo alfo eins 
gerichtet, daß man fehen foll, wie wohl Spino- 
z2 ptincipia zufammenhangen, und wie fchlecht 
feine Gegner ihn refutiret, zu welchem Abſehen 
auch noch zuleßt eines Süden Iſaaci Orobii 
Gertamen  philofophicum adverfus Joh. 
Bredenburgium, Spinoſiſtam, hinzugethan 
worden. Act. Erud. 1731. p.120, Teutſche Act. 
Erud: 173 Th. p.'305. . ne, — 
284. Die Religion eines Medici au 
dem Franzoͤſ. ins Deutſche uͤberſetzet, 
und nebſt einem Vorbericht zum Druck 
befördert von J. A R. Med.“ 
Re 20a — 
.. Halberſtadt, 8: 5 Bog. 
In dieſer kleinen aber nußlichen Schrift wird 
gezeiget, Daß einMedicus Die RR e&elegenbeit 
habe, die Exiſtentz Gottes und die Unfterblichkeit 
der Seelen zu erkennen. Mithin, daß es falich 
fey, als wenn die ar ſich a RUE 
R ; 2 = 
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liſmum & gegen fuͤhre, ja gar Athei⸗ 
ſten mache, Auserl. Theol. Bibl. LIX. Th, 
P. 1013. us a J 
285. Sammlung auserleſener Mate⸗ 
rien’ zum Bau des Reichs Gottes. 
Erſter Beytrag 
— Franckfurth, 8. von Bogen. | 
Iſt der Anfang eines geiftlichen Journals, 
fo hauptfächlich zur Befoͤrderung der Pietaͤt 
dienen foll, man fiehet aber wohl, daß man dars - 
inne vielmehr das prepofterum ftudium pie- 
tatis nebft dem Chiliaftifchen Reiche befördern, 
und eine fchadliche Laulichkeit in Religions⸗Sa⸗ 
hen recommendiren will. Fortg. Samml. 1733. 
P. 119. Lip gel. Zeit. 1731. P. 838. | | 
986.. Schreiben des Confiftorii der Lu⸗ 
therifchen Gemeinde zu Amfterdam an 
das Confiftorium zu New: York ic. - 
= 1 Bogen in a 
Es betrifft die von dem Schneider Johann 
Bernhard von Dieren erregte Ulneinigfeiten uns 
ter den Lutheranern in America, die leider! noch 
continuiven. Fortg. Samml. 1732. P. 318. 
287. Species facti, der Vertheidigungs⸗ 
Schrift Marien Catharinen Cadie⸗ 
re wider den P. Girard. 
ie 13 Bogen. 
Jederman iſt begierig jgewwefen, von dieſem 
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berufenen Handel eine gründliche Nachricht zu 
haben. Endlich hat man den gantzen Proceß 
in 8 Duodeßs Banden zufammen gedruckt, und 
in Holland iſt bald Anjtalt zu einem Nachdru⸗ 
cfe gemacht worden. Hier findet man den er⸗ 
ften Theil davon ins Teurfche uberfeßet, ſo vie⸗ 
fen lieb feyn wird. Auserl. Theol. Bibl. LIX 
Th. P. 944- | 
288. Traité de la Verite de la Religion 
Ä Chretienne. | 
Genen, groß 8. 'Se&. J. & UI, 1730. Sect. III. 1731, 
jufommen 19 Bogen. 
Johann Alphonſ. QTurretinus hat etliche 
Difputationes von der Wahrheit der Chriſtli⸗ 
chen Religion gehalten, Diefe hat jemand mit feis 
ner Genehmhaltung aus dem Latein überfeget,. 
auch hier und dar vermehret, und in eine folche 
Geſtalt gebracht, Daß fie von jederman mit Nuͤ⸗ 
gen gelefen werden koͤnnen. Forts. Samml, 
1734. P. 99. Lelpʒ. gel. Zeit. 1733. p. 63. | 
289. Vereinigung der drey Haupt⸗Re⸗ 
i ligionen. ver 


Sriedensburg, 8. von 1ıtehalb Bogen. 

Iſt eine Indifferentiftifche Unions - Schrift ; 
fo zu Sorlig gedruckt worden. ‚Der Autor fol 
Herr Bachſtrohm feyn. Fortg. Samml. 1732. 
P. 325 
290, Der Nürnbergifchen Prediger 
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ſolle dafelbft die Seelen verführen laſſen; ſo 
haben die Dafigen Lehrer wider denfelben ernfts 
lich geprediget, daß er fi) davon machen müß 
fen. Solches wird bier als die greulichſte 
Derfolgung und Bosheit ausgefchrien, und 
fonderlich gegen die Hallifhen Thheologos ges 
woaltig losgegogen, deren Schüler doc) der 
ſcheinheilige Laͤſterer ehemahls gewefen. Zortg. 
Samml. 1732. P. 1022. 5. 
264. Das goͤttliche Leben eines erleuch⸗ 
teten Hirten. RS 
Zuͤllichow, Elein 12. 2 Bogen. | 
Iſt ein Auszug aus Poirets Theologie du 
Ccur, an welchen 2 ‘Briefe von der nöthigen 
Liebe gefüger find. Fortgeſ. Samml. ‚1733: 
p- 124. ' F 
265. Glaube, Leben und erſtaunender 
Todt Jons Peterſon Gedelecks. 
| Coͤln, 8: 5 Bogen. 
Dieſer Goͤdeleck ift Eurgtor eines Armens 
Hauſes zu Coppenhagen geroefen, hat ſich aber 
an die Züden gehängt, und ift auch im Unglau⸗ 
ben geftorben. Forte. Samml. 1732. P. 967. 
Auserl. Theol. Bibl. LXL Th. p. 85. | 
266. Leben des Weltberähmten Herrn 
Peter Bayle aufgefegt von Herrn de 
Maizeaux, aus dem Franzoͤſ. ing Deuts 
ſche überfegt.von Herrn J. P. Kohl. 
Hamburg, 8.2 Alphabeth 6 Bogen: 
| | an 
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"Man findet bier von des bekannten Bahls 
Leben und Schriften genaue Nachricht, von feis 
nem leichtfertigen Gemuͤthe, und freveln Raiſon⸗ 
nements in Religions⸗Sachen aber wird nichts 
gedacht. Fortg. Samml. 1731. p. 143. | 
267. a ather en van beroemden en» ° 
geleerde Mannen | &c. Tomi IV. 
Amftelodami, 8. — — von 2 Alphab. 


Man. findet hier. die Sehens» Befihreibung 
vieler auch unſerer Gottes⸗ » Gelehrten, und (0 
gar des feel. Lutheri, fo aber mit Judicio zu les 
fen. Adta Er, 1734. P 135. Leipz. gel. Zeit. 1731. 
p, on 
268, Lettre de Mr. TAbbe 8** à Mad. de Ä 
.. G** Beguine d’Anvers. 
arciſiis, 8. pl. 4. cum Tabb, en. 2. 

Bon den fogenannten heil. Beguinen heiffee 
8 wohl recht: Laudantur ab his, culpantur 
ab 'illis. ier wird infonderheit von denen 
Niederlandifchen umftandlich gehandelt. Adta 
Erud. Suppl. X. p: 558 
264. A Letter to Dr, Waterland, contäi- 
ning fome Remarkson his Vindication 

| of Scripture &e. | 
J London, 8. 5 Bog. | 

Der Autor diefes‘Briefes ift Herr Midleton, 

Doctor Theologie und Bibliothecarius zu 


— Er will Waterlands — 
des 


Ti 


* Theologiſche Buͤcher 1731 


des Tindaliſchen Buchs nicht approbiren, und 
einen Vorſchlag zu einem beflern thun, fcheinet 
aber dem Zindal fehr zu favoriſiren. — gel: 
Zeitung. 1734. P. 618. 
270. Eompendieufes Kirchen: und gu Ä 
nd itzer⸗Lexicon. 
Schneeberg, ‘8. 20 Bogen. 
Der Autor nennet Jich nur mit den eeften 
Buchiiaben 9. G. SH. und will alle ——* 
Ketzer und Secten nach dem Alphabeth durch⸗ 
gehen, datunter er die Evangeliſchen und Luthe⸗ 
raner ſchlechthin auch mit rechnet, der Pietiſten 
aber gar nicht gedencket. Die Nachrichten 
ſind ſehr kurtz, doch zuweilen gut, aber gar oft‘ 
ftrig und verwirrt, und dabey) durch die Druck⸗ 
fehler fehr verderbet. Torte. Samml, 1732. p. 
1020. Auserl. Theol. Bibl. LVIII Th. p. 905. 
LXXXI Th. p. 1007. 


271. Großes vollſtaͤndiges uerat 
CLexicon. Erſter Band. 
Leipzig, fol. 6 Alphabeth. 2 
Zu dieſem großen Wercke, davon der aſte 
Theil von Aa biß Am gehet, hat der Geh. Raͤth 
von Ludwig die Vorrede verfertiget, und darin⸗ 
ne die Einrichtung d dieſer Collection umſtaͤndlich 
beſchrieben. Von Theologiſchen Sachen kommt 
ſehr wenig darinne vor. Das Vorhaben iſt 
nuͤtzlich, doch nicht vollkommen, und muß es auch 
hier heiffen: Unſer Wiſſen it Stuͤckwerck. 
FJortg. Samml. 1732. p. 946. 272. 


 Tpeologifde Düdperust, 9 
272, Eregetifches Prediger » Lericom. 
| Erſter Theil. 


Chemuitz. gtehalb Alph. 
Dieſes wohl abgefaßte und nuͤtzliche Werck 
hat man dem ruͤhmlichen Fleiße Herrn M. Se⸗ 
baftian Seydels, wohlverdienten Predigers in 
Chemnitz zu dancken, welcher ſich die viele Müs 
he und Arbeit nicht dauren laffen, aus erlich 
und achtzig bemährten alten und neuen Exegeten 
und Practicis zufammen zu tragen‘, was fd+ 
wohl allen, welche die heil. Schrift mit gehoͤri⸗ 
ger Einficht und Nutzen zu tefen wünfchen, ale 
befonders_ Predigern zu gefchickter Abhande⸗ 
lung biblifcher, Terte überaus wohl dienen und 
zu ſtatten kommen kan. Leipg.' gel. Zeit. 1731. 
P- 337. . | 
273. Meletema de Prædeſtinatione, Oppofi- 

tum Strimefianis Vifitationibus, 
| 8. 4tehalb Bogen. 

"Daß Herr D. Strimeſius in feinen Viſita- 
tionibus zwar viel Wahrheiten bekennet, aber 
auch viel falſches und ungegruͤndetes geſchrie⸗ 
ben, wird allhier ſattſam bewieſen. Fortgef. ©. 
1732. P. 635. |. auch p. 488. 0 

274. Memoire inſtructif pour le P. Girard. 
— Haag, 8. 18 Bogen. TF 
« Diefes iſt die eigentliche Defenſion des bes 
rüchtigten Zefuiten Girard, wider die Cadiere. 
Fortg. Samml. 1731: .p, 858. Die Sreblung 
| Ä des 
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des gantzen Handels iftzulefen, Zortg. Samme 
1732, P. 312. ’ 
275. Mifcellanea Duisburgenfia, 
Anfterdami und Duisburg, % Tom. I. Fafcie. I- IV. 
1731. und 1732. Tom. U, Fafc. I-IV. 1734. 
— und 1735. | 
Diefe feine Sammlung von allerhand gelehr⸗ 
ten Piecen und Anmercfungen wird durd) Herrn 
D. Gerdes in Holland beforget, und fichet dem 
MufeoBremenfigar ähnlich. Fortg. Samml. 
1733. p 6oo.: it. 1737. p. 177 ſq. Ad. Erud. 
1734. P. 94. Leipg. gel. Zeitung. 1733. P- 251. it, 
1734. p. 844. Adta Erud. Nov. Supplem. T. Il. 
p. 46. & 233. un 
276. Le Monde fou, prefere au Monde 
fage. | 
YAmfterdam, groß 12. "Tom, I; 11 Bogen. Tom. IE 
| * 13 Bogen. 
In dieſer aus 24 Geſpraͤchen beſtehenden 
Schrift findet man viel gute moraliſche Erin⸗ 
nerungen, aber auch dabey viel indifferentiftifche 
Vorſtellungen, indem das Gewiflen und die 
natürliche Religion über die Schrift und Offen 
bahrung gefest wird. Fortg. Samml. 1735. p. 
96. Leipz. gel: Zeit. 1732. P. 68-4 It, 1733. 
p. 607. Pa Ä u: 
277. Orstiones Seculares quarum altera ab 
Erico Benzelio, Theologo & t. t. Profeflore,. 
jam vero Dioecefeos Gothoburg. Epifcopo; 
in Academia Upfalienfi,de cauſis Zr 
| 2 


— mn 
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ib Eccleſia Romanenſi juſtis & neceſſariis, 
Anno 1725. d. i8. Martii, altera vero a Georg; 
Frid. Niehenckenio, Theol. Doctore, & Ec- 
cleſiæ Germ. Gorhob. Paſtore Primario in 
Gymnaſio Gothoburgenſi, de jure & juſto 
Reſigionis Zelo Suecorum, in memoriam 
A. C. Anno 1730. d. 33 Junii, habita eft, 
cujüs & Concıo Jubilza accelit, > 
ya? en Hamburg, 4. bon 3 Bogen. F 4 oe 
Beyde ſehr wichtige Orationes geben von: 
dee Reſormations⸗Geſchichte in Schweden gen 
naue und umſtaͤndliche Nachricht, und iſt ſon⸗ 
derlich der Schwediſchen Herren Theologo- 
sum ruͤhmlicher Eyfer pro Orthodoxia datz 
aus zu erkennen. Fortg. Samml. 1731. p. ösı,, 
. 278. Portrait au naturel de Jefuites 
h Amfterdam, groß 8. 18tehalb Bogen. 

* Abbildung der Jeſuiten hat ein Fan⸗ 
ſeniſt verfertiget, und fie darinne ſehr heßlich 
borgeſtellet. Fortg. Samml. 173% p. 150. 
279. Pruͤfung des Schadens der 
Zweydeutigkeit der Worte: Wahre? 
Kirche, und reine Lehre © 


Pi 
15! 


—* re ea 

Hert M: Siemann, Rector zu Juͤterbock, 
und Diaconus jur L. Frauen, bat am verwi⸗ 
thenen Jubel⸗Feſte hiervon ein deutfches und 
anbbigee Programma ediret, den hier ein Ano⸗ 
IV. Decenn | G nymus 
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.. nymus nachdrücklich wwiderleget. Forts. Sara 

. 1731, P. 1044. 
280. Recueil general des pieces concernant 
Je Proces entre la Dem. Cadiere & le: 
P. Girard, U 

‘fol. Tom. I. 5 aleh. 14 Bog. Tom. II. 5 Alph. 
Dieſe Schriften, fo nach und nach von * 
den Seiten in Druck kommen, hat ein Buchs 
fübrer in Quantität an fich gebracht, und vers 
Bauft felbige mit obigem nur umgefchlagenen T Ti⸗ 
tul. Forts. Samml. 1732. p. 953. | 

281. Recueil general &c., 
Haag, groß 12. Tomes VIII. von 5 Alph. 4 Dog. 

Das zubor recenfirte Werck ift allhier nach⸗ 
gedruckt, und in 8 Toomos getheilet. Es find 
aber die Piecen anders geordnet, auch etliche. 
wenige, fo dort nicht vorkommen, eingeruckt. 
Fortg. Samml. 1732. p. 956. : 

282. Reflexions für la Declaration, que Mi; 
Saurin a donnée. 
Leiden, groß 8. von 6tehalb Bogen. 

Es betrifft dieſe Piece den Streit wegen der 
Noth⸗Lugen, und wird p. 28. mit lauter Uns 
grund vorgegeben, ‚als ob unſere Evangelifche 

Kirche folche vertheidige, Fortgeſ. Samml. 1732. 
P- 818, 

283. Refutatio Errorum Spinoze.. 5. 
Bruxellis, 12. Alph. 7 pl 5. 


£) eine Sammlung verſchiedener — 
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die aber mehr zur Beförderung als Widerle⸗ 
gung des: Spinoſiſmi dienen ſollen. Voran 
ſtehet Coleri Vita Spinoze, fo aus einem ver, 
daͤchtigen MſSC. ‚mit vielen Zufäßen vermehret 
worden. Hernach folget des Grafen Bullain- 
villiers Refutatio Spinozæ, die voller Spino⸗ 
ſiſtiſchen Irrthuͤner. Weiter wird ein Eurger 
Auszug aus Francifci Lamii Refutatione Sy- 
ftematis Spinozæ, desgleichen aus Fenelenii - 
Epiftola Anti $Spinozjana gegeben, fo alfo ein; 
gerichtet, daß man fehen foll, wie wohl Spino- 
ze principia zuſammenhangen, und wie fchlecht 
feine Gegner ihn refutiret, zu welchen Abſehen 
auch noch zuleßt eines Juͤden Iſaaci Orobii 
Gertamen - philofophicum adverfus Joh. 
Bredenburgium, Spinoſiſtam,  hinzugerhan 
' worden. Act. Erud. 1731. p. 120, Teutſche Act. 
Erud: 173 Th. P.'305. . — 
284. Die Religion eines Medici au 
dem Franzoͤſ. ins Deutſche uͤberſetzet, 
und nebſt einem Vorbericht zum Druck 
befoͤrdert von J. A. N. Med. 
ET ee WIDER: 2 ae 
,. Halberſtadt, 8. 5 Bog . — 
In dieſer kleinen aber nuͤtzlichen Schrift wird 
gezeiget, Daß ein Medieus die N 
habe, die Exiſtentz Gottes und die Unſterblichkeit 
der Seelen zu erkennen. Mithin, daß es fallch 
fen, als wenn’ die ar ſich ac — 
2 


I 


\ 
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liſmum & garen führe,:ja.gar Athen. ° 
ften mache. Auserl. Theol. Bibl, LIX. Th, 
p:105 0.000 Be Zu 
25. Sammlung auserlefener Mate: 
rien zum Bau des Reichs Gottes. 


! 


i 


| Erfter Beytrag. 
a Franckfurth, 8. von 8 Bogen. ’ | 
Iſt der, Anfang eines geiftlichen Fournalg, 
fo hauptfachlich zur Befoͤrderung der Pietaͤt 
dienen fol, man fiehet aber wohl, daß man dar⸗ 
inne vielmehr das prepofterum ftudium pie- 
tatis nebſt dem Chiliaftifchen Reiche befördern, 
und eine fchadliche Laulichkeit in Religions⸗Sa⸗ 
chen recommendiren will. Fortg. Samml. 1733 
p. 119. Leipz. gel. Zeit. 1731. P. 838. | 
286.. Schreiben des Confiftorii der Lu⸗ 
therifchen Gemeinde zu Amfterdam an 
das Confiftorium zu New: York ic, - 
| 1 Bogen in 4. | 
Es betrifft die von dem Schneider Johann 
Bernhard von Dieren erregte Uneinigkeiten uns 
ter den Lutheranern in America, die leider! noch 
eontinuiren. Fortg. Samml. 1732. p. 318. 
287. Species facti, der Vertheidigungs⸗ 
Schrift Marien Catharinen Eadies 
| re wider den P. Girard. 
— in 8. 13 Bogen. 
Jederman iſt begierig geweſen, von dieſem 
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berufenen Handel eine gründliche Nachricht zu 
haben. Endlich hat man den ‚gangen Proceß 
in 8 Duodegs Banden zufammen gedruckt, und 
in Holland ift bald Anjtalt zu einem Nachdru⸗ 
cke gemacht worden. Hier findet man den er⸗ 
fien Theil davon ins Teurfche uberfeget, fo. wies 
len lieb ſeyn wird. Auserl. Theol. Bibl. LIX 
Th. p. 944- 
288, Traité de la Verite de la Religion 
| Chretienne., | 
Genen, groß 8. Sect. J. & II. 1730. Sect. III. 1731, 
zuſammen 19 Bogen. 
Johann Alphonſ. QTurretinus hat etliche 
Difputationes von der ABahrheit der Chriſtli⸗ 
chen Religion gehalten, dieſe hat jemand mit feis 
ner Senehmhaltung aus dem Latein überfeßet,: 
Auch hier und dar vermehret, und in eine folche 
Geftalt gebracht, daß fie von jederman mit Nuͤ⸗ 
gen gelefen werden Fünnen. Fortg. Samml, 
1734. P. 99. Lelpʒ. gel. Zeit. 1733. p. 63. 


289. Vereinigung der drey Haupt⸗Re⸗ 
j ligionen. 


Friedensburg, 8. von Lıtehalb Bogen. 

Iſt eine Indifferentiftifche Unions- Schrift ; 
fo zu Sörlig gedruckt worden. ‚Der Autor fol 
Herr Bachftrohm feyn. Sorte. Samml. 1732, 
P-3235 
290. Der Nuͤrnbergiſchen Prediger 

ö 083 °° 0 tee: 
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treuhergige Vermahnung und Wars 
nung an ihre anvertraute Gemeinden 
wegen entflandener Glaubens: 
Srrungen. 
Nürnberg, in 4. von 21 Bogen. : 

Diefe Zrrungen bat der fanarifch gefinnte 
Quchtfeld, ein abgefegter Geiftlicher aus den 
Preußiſchen Landen, erreget, welchem fich aber 
das Hoch⸗ Ehrw. Minifterium der Stadt 
Nuͤrnberg in diefer Schrift mit allem m wis 
derſetzet. Fortg. Samml. 1732. p. 819: Was 
darwider herauskommen, siehe 1733. p. 308. 
f. auch Auserl. Theol. Bibl. LXIL TH. p 109. 
LXXVIM Th. p. 681, 


291. Könige. Preußiſche Verordnung 
wegen des Seminarüi Theologici, mit 
einer Vorrede Joh. Arnoldi Nol- 

y tenii. | 
Berlin, 4. von 4 Bogen. j 
Der Herr Hofs Prediger Noltenius machet 
viel Ruͤhmens davon, daß Die Gymnaſiaſten, 
ſo unter ſeiner Aufſicht ſtehen, von den Theolo⸗ 
giſchen Controverſien abgewoͤhnet wuͤrden. 
Fortg. Samml. 1731. p. 989. 


292. Verſuch einer Entf iegelung det 
Epiftel Jud ne 
| Braunſchweig, 4. von — Bogen. | 
Es fol der Herr Sup, Reimann dieſe 2. 
; ur us⸗ 
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Auslegung der Epiftel Judaͤ gefchrieben haben. 
Fortg Samml. 1732. P. 69. | 


293. Verſuch einer zuverläßigen Nach⸗ 
richt von dem Kirchlichen und Dolitis 
ſchen Zuſtande der Stadt Hamburg 
in den aͤltern und mittlern Zeiten. 

8. Erſter Theil 1 — ae Bog. Andrer Theil 


Der ungenannte Autor — noch eine 
weitere Foriſetzung dieſer Arbeit, dabey ihm das 
vortreffliche Werck des feel. Herrn Staphorfis 
gute Dienſte gethan. Auserl. Theol. Bibl 

VI Th. p . 831. LX1 Th. p- 191. Feutfche 

cta Erud. 7 Th. p. 559. Leipz. gel. Zeitung. 
1731, p. 192.799. Act. Erud. Nov, Eu | 
Tom. 1. p. 192. 


294- La Vie deMahomed par leComte de 
| ‚„Boullainvilliers, 
Amſterdam, 8. 1 Alph. 5 Bogen. 

Dies beſchriene Buch iſt zuerſt in Engelland 
gedruckt, und nun in Holland wieder aufgeleget 
worden. Der Autor rechtfertiget darinne den 
Betruͤger Mahomed faſt durchgehends auf eine 
recht aͤrgerliche Art: Weil er aber über dieſer 
Arbeit gejtorben,. fo hat ein anderer das legte 
Bud) erfertiget, welcher dem Mahomed feinen 
gebührenden Text lieſet. Fortz. Sammil: 1731, 
P- 673 So hat au 89 Drfordifche —— 
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for, — ein ander Leben des Mahomeds 

Dagegen geſchrieben. Fortg. S. 1732. p. 980. : 

295. La Vie de Mr. Frangois Paris, Diacre, 
| Ultrajeäti, 8. pl: 16. 


Es wird bier das Leben des neuen Heiligen 
Paris weitlauftig befchrieben, und ) groß Aufhe⸗ 
bens von ihm gemadır. Forig. Samml. 1733- 
p. 964. Adt. Erud, 1734. p. 531 . 

296. Vita & Revelationes Agnetis Blannbe- 
ckin, Autore Anonymo, Ord. Franc. Min, 
acceſſit Pothonis L, de Miraculis | 
Mari, 
Bien, ingroß 8. ı Alph. 8 Bogen. 


Der bekannte Pater Pez hat eg zum erſten 
mahl ediret, auch hin und wieder mit Anmer⸗ 
ckungen erläutert. Forts. Samml. 1731. p. 316.. 
as er aber wegen Pothonis Buch por Ans 
fechtung gehabt, ſiehe 1732. p- 291. | 


297. Vindiciz Librorum Devtero-Canoni- 
:corum. 
4 pParis, 12. von 16 Bogen. 

- Der Autor foll P. Barre, Canonicus und 
Profeflor Theologiz in der Abtey Genovefe 
feyn. Er will den gottlichen Urfprung der Li- 
brorum Apoceryphorum, die man im Pabſt⸗ 
thum Devrero-Canonicos nennet, wider Rai- 
noldum, Wittakerum, und unfern feel. Ger- 
hardum beweifen. Fortg. Samml. 1732. P. 488. 

| 29% 
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298. Unſichere Ruhe und Lager 
Er Stcaͤte. —— 


8. von 4 Bogen. | 

Dieſes Traetätgen iſt Yo. 1700, zum erften 
mahle berausfommen, und handelt von den fals 
ſchen Einbildungen, daß man zum völligen . 
Chriftenthum . gelanget fey. Forte. Samml. 
1740. P. 416. = | 
299. Ehrift » Eatholifches Linterrich, 
u. : Erfurt, 8. 2 Alph. 8 Bog. 

AIſt nad) denen Sonntags-Evangelien einges 
richtet, und voller Pabftifchen Irrthuͤmer. 
Fortg. Samml. 1737. P. 173. u 

00% Urfachen derenthalben zu zwei 

In, daß das befannte Bedencken von 
D. 8. Glaflio ausgefertiget ſey. 
8. von 4B. 

Der Verfaſſer dieſer Schrift beantwortet 
ſowohl die Muͤlleriſche Vorrede, ſo vor dem 
Glaßiſchen Bedencken ſtehet, als auch die von 
andern angefuͤhrten Urſachen, daß der beruͤhmte 
D. Glaſſius das kaltſinnige Bedencken wegen 
des Calixtiniſchen Streits ſolle verfertiget ha⸗ 
ben, woran billich zu zweifeln. Fortg. Samml. 
1733. P. 485. ſ. auch 1732. P. 486. J 


301. Zeugniſſe von der heil. Dreyei⸗ 
| nigkeit. a 
85 Franckf. 


J 


ie6  Theolögifche Bücher. 1731, 
Franckfurth, von 23ftehalb Bogen. Pd 

Heil der bekannte Fend ſich öffentlich wider 
die Lehre von der heil. Dreyeinigkeit und Gott⸗ 
beit Chriſti erflaret, fo haben einige feiner: biß⸗ 
herigen Freunde, als C. Schüße, 3. P. Earl, 
und andre, ihr Glaubens s’Bekenntniß davon: 
ablegen wollen, aber auch manche Boͤhmiſtiſche 
und gefährliche Süße mit eingemifchet. Fortg. 
Samml, 1733. P. 790. | 
302. Gründlihe und väterliche Zus 
ſchrift, eines Theologi an feine auf der 
Univerſitaͤt fich befindliche Lands:Leute, 
wegen ihrer VBortrefflichkeit und Noth⸗ 
wendigkeit ꝛc. Wie ſonderlich die 
Schwachen mit Saufftmuth zu beſtra⸗ 
fen, und die Widerfpänftige mit erbar ⸗ 
mender Liebe zu Überzeugen und zu ge: 
winnen; nun abermahls durc) öffent: 
lichen Druck befannt gemacht, unter 

dem Apoſtoliſchen Zuruf Ebr,X%, 

| | 24. 25» 
Im Jahr 1731. 8. von 12. 

Der Titul ift faft zu groß vor Diefe kleine 
Schrift. Sie beftehet in einem Briefe, der 
ſchon 1728. d. 20. December vermuthlich an die. 
Scudiofos auf die Univerfität Halle gefchrieben 
worden. "Man findet einige gute Erinnerun⸗ 
gen darinnen, Die aber wohl zu prüfen, und 1 

* mehr 
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mehr vor die Lehrer als. Lernenden ſchicken. 
Fortg. Samml. 1731. Px481, 7 





Addenda, ‘Anno 1731. 
Boiflerii Epiftole de Magia & Magis contra 
| -  Sandtandreanum. 
Paris, 8. pl. 19. 
Sanctandreanus, ein‘ Medicus zu Coutan- 
‚ces, hat Ao. 1726. zwoͤlff Epifteln de. Magia 
herausgegeben, fo auch- ins Deutfehe überfeger 
worden, Darinnen er allis, was von Hexen und 
Zauberern gelefen wird, als falſch und fabelhaft 
verworfen, oder vor blos natürliche Dinge auss 
gegeben. Diefem hat ein anderer, der fich 
Boiflerium nennet, auch 12 ‘Briefe entgegen ge⸗ 
feget, darinne er viel merckwuͤrdige Geſchichte 
anführet,, und Dadurch das Gegentheil zu bes 
haupten fuchet. Er giebet falfchlich vor, als ob 
Lutherus und Melanchthon ebenfals alle Heres 
reyen und Zaubereyen geleugner, welches wohl 
nimmermehr zu beweiſen. Ad, Er. Nov. Suppl. 
Tom.l p.122. u i 
Teatro Morale, Dogmatico-Iftorico dottri- 
nale, & predicabile &c, adornatum | 
a Joh. Baptifta Bovio. ' 
2 ‚, Rome, fol. Alph. 7. pl. ıı, | | 
Sol ein Theologiſch Syftema feyn, doch: 
findet man nichts befonders darinnen. Act. Er. 
Noy. Suppl. Tom, U, p..439. 
a | | The: 
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"Ihe: Reality and Authority of ur Bleffed 
Saviour’s Miracles defended &c. 
h. e. 
— ac Autoritas Optimi —— No- 
ſtri Miraculorum defenſa ab Alexandro 
Jephſon. 
Leaondini, 8. pl. 18. 

Dieſe Schrift iſt inſonderheit wider den 
Woolftonum gerichtet. Ada Erud. Nov, 
: Suppl. Tom. Il. p. 181. 

Opks Theologicum de autoritate & infalli- 
bilitate Paparum, concinnatum a D. 
Matthæo Petitidier. 

Romz, fol, Alph. 7. pl. 9. 
| Der Editor mag wohl der Abt Malachias 
de Ingimberto ſeyn, der auch vieles von dem: 
‚einigen binzugethan. Adt, Er. Nov. Suppl. 

Tom. I. p. 341. 


Hermanni Alexandri Roell Commentarius 

| in Epiftolam ad Ephefios. , 
Trajedti ad ger 4 Pars I. Alph. 6, pl. 3. P. II. 

Alph. 5. pl. 10. 

Der erfte Tomus ift noch bey Lebzeiten des 
Autoris herausfommen, und ob er gleich ziem⸗ 
Kich ſtarck, n gehet er doch nur biß auf den ı4ten 
Ders des eriten Capitels. Den andern To- 
mum hat defien Sohn ediret, und ift eine kur⸗ 
be Erklaͤrung der Epiftel an die Coloſſer dabey 
zu finden. Adt, Erud. Nov. Suppl. Tom. il. 
P 129, & 207, La 
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La Teologia del Chioftro overo la Santicä;. 
e le obbligazioni della Vita Mona- , 

| F — — * ſtica &c. 319 18 er 
Romz, fol. Tom. 1. Alph. 3. pl. 17. Tom. IT, Alph.4. 
Iſt ein hiftorifch und. aſcetiſch Werck, wels 
ches der Abt Malachias de Inalmbereos 
Nabftlicher Bibliothecarins, verfertiget, darin⸗ 
nen Das Monchs-Leben hoch erhoben wird. 
Adta Erud. :Nov. Suppl. Tom, ll. ꝓ. 193. 
E Hat auch bald’ darauf den IN. Tomum, ale 

eine Apologie der beyden vorhergehenden 

ediret. ibid. P,198, - 


HEN 8 

= ——— 2 Ih 

m RS a Te 
6 y N 


!urıs 


S 


—— 
7 - 
® 





S —* Gau) 
"nes3 
. or 


FAIR 


BISeHRREHE 


Sheologifhe Buͤcher 
2 amd Schriften, 
fo Anno 1732. herauskommen. 





A. Deren. Autores ihre Namen vor: 
geſetzt. 
1. D. Jo. Georgii Abicht Annotationes in 
| Vaticinia Habakukı. 
Wittenberg, 4. ı Alph. gtehalb B. 


ie über den Propheten Habakuck zu 

Dangig gehaltenen Difputationes hat 

der Herr Autor vermehret, und zu Wit⸗ 

tenberg wieder drucken laffen. Es kommen dars 

inne viel fonderbare Dinge vor. Fortgef. S. 

1732. P. 165. u 

2. Alethæi Apoftophili Commentatio Apo- 

‚ logetica pro Apoftolo Paulo in. Alt. 
XXUl, ı- 10. 

4 Bog. in 8. 

Weil Clericus ugd Pfafhius nebft andern 

den Apoftel Paulum einer ungeftümen Hige 

bierinnen befchuldigen wollen, daß er den Ho⸗ 

hen⸗Prieſter eine getuͤnchte Wand acheiflen ; 

fo.hat ihn der ungenannte Autor gar wohl verz 

theidis 
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theidiget, und das Gegentheil erwiefen. Fortg. 
Samml. 1733. p. 594. eu, 
3. D. Pauli Antoni Collegium Anti-Theti- 

cum univerfale, 
Halle, 4. von 5 Alphabeth 14 Bogen- 
Dieſes Collegium, welches Herr D. Anton 
über. die Breithauptifchen Thhefes Credendo- 
zum gehalten, hat Herr Schwentzel, Paftor zu 
S. Moritz in Halle, aus etlichen MSCus her⸗ 
ausgegeben, nachdem er es zuvor dem Herrn 
Autori, ehe felbiger. verftorben, noch felbft vorge» 
kefen. Die Principia Hallenfia werden dars 
inn noch immer defendiret. Fortg. Samml. 
1733. pP r 158. f 
4: Benjamin de‘ S. Aubin Elfnerian® Inter- 
pretationis . Affertio. | 
1. 1% Breandfurth, 4. von 3tehalb Bogen. Ä 
Herr Elsner zu Berlin hatte in feinen Ob- 
fervationibus unter andern behaupten wollen, 
daß Tit. IIl, 5. durch das Bad der Wiederge⸗ 
burth nicht Die raue ‚fondern der heil. Geiſt 
zu verftehen- eil nun Herr Johann Gott⸗ 
lieb. Stör Ao 1730. eine Difputation zu Reipzig 
darwider gehalten, fo will folche S. Aubin, cin 
Difeipul Herrn Elsners hier widerlegen, laffet 
3er noch, deutlicher fpühren, daß die Elsneriſche 
Auslegung darum erfunden fey, damit der Ber 
weiß von Der Krafft der Taufe enerviret werde. 
dire. Samml. 1732. P. 854, 


5. M. 
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5, M, Ehriftian-Sriedrih Bauers er⸗ 
laͤuterter Grund: Tert vom Predis 7 
De ee 71:2 Salomo. u 
| Leipzig, 4. ı Alph. 9 Bogen. 
Iſt eine ſchoͤne und gelehrteeregetifche Schrift, 
darinne der eigentliche Verftand und ordentlis 
> the Zufammenhang des Predigers Salomonis 
gezeiget, und wider einige neuere Lleberfeger De! 
ſelben, (fonderlich Herr Waithern) gerettet’ 
wird. Der Herr Autor war Pfarr in Frieß⸗ 
dorff und Rammelburg, iſt aber nunmehrs als 
Profeffor Theologie Ordinarius nacher 
Wittenberg berufen. Fortgeſ. Samml. 1738 
i25. & 128. it. 1734. p. 107. Auserl. Theol. 
zibl. LXVI Ih. p- 632; Acta Erud. Supple 
X.’ p. 175. £eipf. gel Zeit. 1732. P- 445. 
6. Wilhelm Benns Betrachtungen 
von der Gefundheit und Gluͤckſelig⸗ 


bkeit der Seelen. A 
Magdeburg, 8: 1 Alph. ır Dog: ud 


William Benne war gegen das Fahr 1650, 
1660. ein Presbyterianifcher Lehrer zu Dor⸗ 
2 er Er zeiget in diefem Buch, daß der! 
eelen Gtückfeligkeit im geiftlichen Leben und. 
in der Vermehrung der Kraͤffte deſſelben beftes 
he. Herr George Ventzky, in Schulmann zu! 
Halberſtadt, hat felches uͤberſetzet und Herr D. 
Marperger eine Vorrede darzu gemachte” 
Fortg. Samml. 1732. p. 974: Leipzig. gel. Zitt 
1731. P. 533. & Bi: 7. Hein⸗ 
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7: Zt Ludolff Benthems Engel: 
difcher Kirchen: und Schulen 
einjis, (Bremen) groß 8. von 3 Alph. 12 Bogen. - 
Dieſes Buch hat viel Liebhaber gefunden, 
Der Herr Autor, welcher. als General-Supers 
Intendens’zu Harburg verftorben, hat es 20. 
1694. zuerſt herausgegeben, hernach aber 
tevidiret Und vermehret; und alfo ift es nach 
Kinem Tode wieder herauskommen nebft einer 
Merckrvürdigen Vorrede, fo der Hert Gen. Sup. 
Nentzer zu Hannover hinzugethan. Fortgef. S. 
132. p. 830. Auserl. Theol. Bibl. LXV Ih, 
p. 417. Ad. Er. Suppl. X. p, 324. £eipj. gel. 
Zeit. 1733. Pr 53. | | 
8. M. Adam Bernds nüglicher Ges 
brauch der Ehriftlihen Morale, der 
MPhiloſophie und der Jahr-Bänge 
bey Predigten gezeiget.ic. - 
Leipjig, 4. von 7 Alphab⸗ ı Dog. 

Sind Ppredigtenaus7 Jahr⸗Gaͤngen genoms ⸗ 
men, ſo der Herr Autor über die gewoͤhnl. 
Sonn⸗ und Feſttags⸗Evangelia in der Peters 
Kirche als Eatech. und Prediger gehalten, und 
darinne ſich Melodius zumeilen nicht undeutlic) 
mercken laffet. In der fo genannten Apologe⸗ 
tifchen Vorrede ſuchet der Autor feinen Tractat 
bom Stande der Sicherheit zu vertheidigen, 
mit welchem er doch gar fuͤglich zu Haufe blei⸗ 
IV, Decenn, 9 ben 
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ben koͤnnen, indem er mehr dienet die Gemuͤther 
berwirren, als zu erbauen. Auserl. Theol. 
Bibl. LVI Th. p. 5983. — 
9. Joh. Friedrich Bertrams hiſtori⸗ 
ſcher Beweis, daß Oſt⸗Frießland zu Ans 
fange der Reformation die Evangeliſch⸗ 
Luͤtheriſche und nicht die Salvinifche 
Religion angenommen. 
F -  Didenburg, 4. von 7 Bog. — 
Ser Herr Autor fuͤhret hier dasjenige weiter 
"aus, was er fihon im vorigen Fahre bey Be⸗ 
ſchreibung des Oſt⸗Frießlaͤndiſchen Jubilæi bes 
wiefen, und liefert zugleich einen Entwurff der 
Hiſtorie des erſten Frieſiſchen Superint. Jo- 
hannis à Falco, fo er ehejtens heranszugeben 
perfpricht: Act Erud. 1733. p.i89. :Luipz. gel. 
Zeitung. 1732. Piss u A 
10, Ejusdem Evangelifche Fragen von. 
dein gortfeligen Geheimniſſe der 
Auferſtehung Jeſu. 
x : > + Divenburg, 8: ztehalb Bogen. 
Iſt fonderlich vor Die Jugend in den Schu; 
Jen geſchrieben, und Daher Furß gefaſſet. :Leipg. 
‘gel. Zeit. 1732. Pr 484. — 42 
u. Joh. Friedr. Beßers Verſuch einer 
— Lithotheologie. | 
1 Neuhauſen, 8. 3 Bogen. ; 
f f Reipgugel. Zeit. 1733. P. 253. — 
— —. D. 


— 


ſiſche Buͤcher 7: ug 
eberidge. merkwürdige 
Reden nt 





f 7) 
12, D.Wilh. 
haar u); 


er Theil t Alphab. 9 Bogen. Andrer Theil 1 Npb. 
u ei De Theil ı Alpbab. — 
Steßden/ 3.1732. 1733. 735. 
Dieſes feine Werck hat, der feel. Herr Hof⸗ 
| gi ngelfhall zu uͤberſetzen fich bemuͤhet. 
Fortg. Samml. 1732. P. 837. 1733. P. 1092. 1734. 
Pr 1sqs Beipgögel. Zeit. 1732. p. 402. Teutſche 
| * 


Act. Erudia6g Ih. p. 35. | 323 
—6 Beyſchlags Lebens⸗ 
Beſchreibung Jo. Brentii des aͤltern. 
ee 
ua FD in Schwaben, 4. 

Iſt nur der Anfang eines Werckes, ſo ſehr 
weitlaͤuftig eingerichtet, und mit vielen Docus 
menten verſehen iſt. Leipz. ‚gel, Zeit. 1733. P.142. 
14, D. Wilhelm Bidenbachs Einhellig⸗ 
keit der Jeſuiten und der Chriſten. 
7, Schneeberg, 8. von 15 Bogen, a 
Dieſe Schrift, fo vor 156 Fahren wider den 
Jeſuiten Hier. Torrenſem aufgefeßet worden, 
hat der Herr Hof⸗Prediger Engelſchall überfes 
get, und mit. einer Vorrede begleitet. Fortgef. 
Samml. 1732, pi-837. Yuserl, Theolog. Bibl, 
LXXVI Th. pP. SI, 7 | 


15, Balthafar Friedrich Blanckmeiſters 
heil. Arbeit im Heren Jen. 
TR ERS SET u 
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Bi 4. Con 7 ph. Bogen | i 

Iſt eine eintzige ſehr weitlaͤuftig ausgeführte 
Predigt uͤber jerem. VI, 3. ‚vortg. Sammb 
1734. P. 120, 
16, Anton Wilhelm Bohmens erbau⸗ 
Sicher Schriften anderer Theil. 

| Altona, 8. von 3 Alph. 22. * 

Der erſte Theil iſt im vorigen Jahre vor⸗ 
kommen. In dieſer andern Sammlung ſtehen 
viele wohl gefaßte Vorſtellungen, die Herr Boͤh⸗ 
me theils ſelbſt verfertiget, theils von den Eu⸗ 
gliſchen Autoribus erborget und uͤberſetzet. Je⸗ 
doch findet man auch darinne viel harte Reden 
wider die Lutheriſche Kirche und Wittenbergi⸗ 
ſche Univerſitaͤt, die wohl nimmermehr zu ver⸗ 
antworten. Hetr D. Rambach ſelbſt will in’ 
der Vorrede nicht alle Lehr⸗Formuln, (und als 
fo auch die Lehre jetbft) 7 des Autoris billigen, 
von deſſen außerlichen Tugenden und. Gaben 
‚aber macht er viel Ruͤhmens, dergleichen man 
doch auch wohl bey Paͤbſtiſchen und Calvini⸗ 
ſchen Lehrern autrifft. Fortg. Samml. 1732. 
p. — Auserl. Theol. Bibl. LxXVIII Th. 
p. 626. 
17. Theod, ä Brackel geiſtliches geben.) 


Ftanckfurth, 8. von 2 Alph. 9 B. a 


Dieſe Schrift eines Hollaͤndiſchen Predigers 
von dem innerlichen Zuſtande eines laͤubigen 
— von W. C. B. ie in Dino 
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ing Deutfche überfeget worden, Fortg. Sam. 
1733. P- 839. | te: 
ı8. D. Joach. Jufti Breichaupti Theologia 
2 .Monalis,, , 
Halle, 4. von 8 Alphab, 14. Bogen. _ 

Iſt ſchon Anno 1694. ‚gedruckt gervefen, und 
nun vermehrt berauskommen, mit einer. Furken 
neuen Vorrede, und einem Appendice von. 

Academiſchen Difputationen., . Ueberdiß ha 
der, Herr Autor feine Ueberſetzung der Sprüche 
und des Prediger Salomonis, wie auch der 
Epiftel Jacobi In lateinischen Werfen, mit eins 
gerückt. Sonſt führer er die. Tugenden nach 
der Drdnung der 10 Gebote aus, und dringet 
vornehmlich. Darauf, man müffe aus dem Stans 
de der Sicherheit und Knechtſchaft des Gefer 
Ges’ in den Stand der Freyheit freten, welches 
cum grano falis anzunehmen, gleichwie aud) 
ſonſt / noch manches in dieſem “Buche zu prüfe 

und das Gute zu behalten iſt. Fortz. Samml. 
1733: p. 261. Auserl Theol. Bihl. LXVI Th, 
p. 526. Leipz. gel, Zeit. 1732. P. 322. Teutſche 
Ad. Erud, 173 2b. p. 37. — 


19. Ejusdem Cloſter⸗Bergiſche Chats 
F Freytags⸗Predigten ©" 
WMagdeburg, 8. von Mphi 9. Bag. 
Sind nad) des Autoris Tode editet worden, 
und mehr moraliſch als dogmatiſch. Hortgeſ. 
Samml. 1733. P.-495: Lenz. gel Zeit, 1732. 
p. #00. 93 " 20. 
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20. Chriſtian Breithaupts zufaͤllige 
Gedancken von der Methode, wie ein 
Atheiſt zu uͤberzeugen. 
Helmſtaͤdt, 68. | 

Der- Herr Autor iſt Profeffot 'Metaphyfi- 
‘ces zu Helmſtaͤdt, und hat feine befondern 
Mennungen.. Gonft ift der Tractat gelehrt 
Und wohl gefehrieben. Fortg. Samml. 1732 
p. 835. Lerpt. gel. Zeitung. 1732. P: 858. 
a. dach Brills wahre und falſche Er 

kenntniß Jeſu Ehrifli. * 
—* og ‚Leipzig, 8. von 14. Bogen. . F 

Iſt eine neue Auflage eines bekannten un⸗ 
———— Buͤchleins, deſſen ſonſt ſchon gedacht 
worden. Der Autor hat noch mehrere derglei⸗ 
dien ediret, die kuͤnftig vorkommen werden, 
Fortg. Samml. 1733. P. 146. it. 1734. P. 127. 
22. Joh. Friedr. Burgs Geift und Le⸗ 

ben in, den Worten, die Ber Geiſt der. 
” Gemeinde age 
vBreßlau, 4. von 9 Alph au, 7 r 

Sind geiſtreiche Predigten uͤber die Sonn 
und Feſt⸗ Tages⸗Epiſteln / wolchen zuweilen. ge⸗ 
lehrte lateiniſche Noten angefuͤget. Fortgef- 
Sammt. 3733. P.320, 12. 1739. P. 20% 

3 der ition.des Preuves le- plus fenfrbles 
de la ‚yarätable Religion par Mr. 
u 1ETE. . Ä 


X 
LPxrriliis, 12. pl. 20.‘ “ 


Han 
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Man ſindet hier nichts befonderg. .. Der 4. 
verwirft —2 — weiche uͤberall, auch 
in Keligions- Sachen. geometrifcheDemonftra- · 
tiones verlangen. Sodann theilet er fein 
regen in 3 Abfehnicte. In dem, erften und 
andern "Haft! && ſich gang wohl, da er ertveifet, 
inan ſey ſchuldig dem zu glauben, was Gott 
füge, ob man es gleid) mit der Vernunft nicht 
begreifen “Tonne, man muͤſſe auch das, was 
Ehriſtus gelehret/ als goͤttl. Wahrheit anneh⸗ 
men. In der dritten aber bezeiget er fich als’ 
ein, Paplfte,, und; ‚behauptet, man muͤſſe auch. 
dem glauben, was die (Roͤmiſche) Kirche faget, 
als die von Petro herkomme, und allein Macht 
habe, die Shrift zu erklären. Es find noch 3 
befondere Diflertationes-angehänget- A& Er, 
ans. p. 2304 Reipg. gel. Zeit; 1736. P- 344 & 805. 
34..Catoli’ Gottlob de Burgsdorff Exerci- 


tatio de. Juramentis. ° 
hr Dalle / avon retehalb Bogen. 

Die Schuft iſt mehr Theologiſch als Juri⸗ 
ſtiſch. Es wird darinne uber die Menge der 
liederlichen und falſchen Eyde. billig. geklaget, 

) wollen. einige Paſſagen bedencklich fallen. 

er Autor will künftig auch von Neligions⸗Ey⸗ 
den ſchreiben. Fortg. Samml. 1732. Pp. 336. 
Leip gel. Zeit. q32. P. 33.. | 


25. peter Buſch Betrachtung der Ev⸗ 
angeliſchen — von der Commu⸗ 
| 4 | 






nion 
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‚ nion unter beyderley Geftalt in einigen 
vor der Reformation fchon bekann⸗ 
| ten Liedern, u 
Hannover, 3. von 4 Bogen. | 
„ Sollein Prodromus von einem weit: groͤßern 
Wercke feyn, fo der Herr Autor, Paßor in Hans 
nover, von denen vor der Reformation brauche. 


lichen Kirchen⸗Liedern zu ediren verfpricht. 


Fortg. Samml. 1732. p. 1033.- Leipj.. gel. Zeit. 
1732. P. 735. 


26. Ejusdem en ya des Leidens: 
Hannover, 4. 1 Alph. 20 Dog. 2 . 

Es wird hier der mannichfaltige Mugen des 
Leidens Ehrifti in 14 "Betrachtungen oder- heit, 
Reden fehr ausführlich, abgehandelt. Keips. gel. 
Zeit. 1732. P. 734: . . 


27. Joh. Andre. Buttſtaͤdts Betrach⸗ 
tungen von der Unempfindlicyfeit 


des Glaubens. 
Braunſchweig, 8. 1 Alphab. 9 Bogen. 

Es wird dieſer Punet ſammt der Geſchichte 
der Marien Magdalenen aus Joh. XX, 11 ſq. 
ausgeführe. Herr Abt Moßheim hat eine. 
Vorrede von den mancherley Arten der Verſu⸗ 
chungen vorgeſetzet. Forte. Samml:-r733. P-: 
322, Zeutfche Adta Erud. 179 Th. P· 812, N 
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8. Gottfr. Conradi Capobi num, * | 


blicum. 
Roſtock, 8. 1 Alph.7 Bogen. 
Sind Andachten in teutſcher Sprache; von 
der Bibel, von ihrem Nutzen, auch von Bibel⸗ 
Freunden und Feinden. 
29. Joh. Ben. Carpzovii Chriſtiana de Urim 
& Tumim Conjectura quid fuerit? 

. Lipfiz, 8. ı Alp. mit Kupfen. : 5 
De ‚Herr Autor, welcher: Profeflor Exer, 
Ebrææ Linguæ und Lazarerh-Prediger in Leips 
sig ift, unterfuchet und prüfet erft Die vielerley 
Meynungen von dem Urim und Tumito, und 
träget hernach feine eigene gortada er denn zwey 
in Edelgeſtein gegrabene Tafeln des Evangelii 
dadurch verftehet, welches aber auf bloße Muths 
maffungen binausläuft, und fcheinen die Ges 
dancfen des feel. Cafp. Neumanni probabler 

zu feyn. Fortg. Samml. 1732. p. 970. 
30. Deux Meditations en forme de Prieres 

par Mr, Cartier de St. Philippe. .. 
Rotterdam, 12. 2 Bogen. 


Die Abfiht des Autoris fol dahin gehen, | 


daß er, die Gebethe,; welche fonft allzu allgemein 


und nicht nach den - befondern Umſtaͤnden 
eines und des andern pflegen eingerichtet zu wer⸗ 
den, in beſſern Stand ſetzen wolle. Das erſte 
it vor einen angehenden Kaufmann gemacht, 
welches aber von vielen. vor cine Satyre aufges 
nommen worden, - Das andere handelt von 
373 95 den 
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den Pflichten eines wahrhaftigen Ehriften, und 
ſollen derfelben noch mehrere folgen. Leipj. gel, 
Zeit. 1732. p. 312. 


3 D Martini Chladenii Inftirationes Paf- | 


ſionales. 
Schneeberg, 8. von7 Bogen. 


"op eine kurtze aber ſehr gefchickte Ynneikung; 


wie die Papions Predigten einzurichten. Der 
feel. Jar. D. Daflovius hat dergleichen in einem 
ſchonen Collegio Paflionali: gegeben, welches 
aber nie ediret worden. Fottg. Samml, I, 17325 
E ‚106. & 338. it. 1734. P. 965. Ausenl Theol. 
ıbl. UXI Ih. p.78. 
R- Nouveaux Echis für Is Bone de Dieu, 
par Mr. Chubb. 
Amfterdam, groß 12. von 12tehalb Bogen. 
Dieſe aus dem En noliſchen uͤberſetzte Schrift 
handelt vo * n, ob Gott aus bloſſem 
Willkuͤhr er re, was Die Neligion 







vorſchreibet thue, weil es die Re⸗ 
ligion erford Tito t ergreift das letzte⸗ 
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 Cheotogiifihe Buͤcher 33. 125 
Da elchtte Here Autor gratuliret mit die⸗ 
Schrift Herrn D. Zeibichen gu feinem Ans 
r Wittenberg. Fortg. Samml. ;173. 


M. Bened. Gottlieb Snuftigens 
= Bund Schrift in MU 
F OHNE 
en EN Drefdeh; 185.2 Anh; 18 Bog * 
Sind blo ſſe Diſcurſe⸗ aus der hatürlichen 
und ae welche der Herr 
Autor; ger Ptediger-in Merfeburg, zu 
serbind —— Samumil 733p. 1331 
— d, 1732. p.no. Leipz. * — 173% 


| 2 im 2 Erd. IM che 8 N 
35, € Dar ‚geif i er e en 
it L ae durch 
ge Ventzty. | 
J Bu J von 1 Alpha —E | 
& Benbfy zu Halberſtadt iſt — 
it. Engliſchen Lehrers Samuel 
eder und nad) ins Deutſche zu 
hier der.erfte Theil erfcheinet. 
(Bits von den göttlichen Eigen⸗ 
m 8 ſtch ſehr —B fefen, zumahl 
“seh, in denen beygefuͤgten No⸗ 
won ſorgfaͤltig angemer⸗ 
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nml 1733. p zuꝛ. Auserl. Theol 
p- 549. Leipt gel. Zeit. 

514. 109 auch der andere Theil 
anges 


24 Cheologiſche Buͤcher 1z3r, 
angeführet wird. Der dritte Theil-aber'wnb 
recenſiret P. 746. J 1244 
36. Joh. Clerici Commentarius- in Moſis 

Libros V. er 
5 doppel Alphab. 28 -Bogen. .; — 
Commentarius in Libros:Hiftöricos:V. T. 

4 dopp. Alph. Sog. behdes Tübingen. 

Der Tübingifche Buchführer Eotta ift ges 
forinen, alle Commentarios des Clerici zus 
fammen drucken zu laffen, und liefert hier die 2 
erften Bände, :. Here D. ‘Pfaff hat eine Vor: 
rede darzu gethan. Fortg. Samml. 1733. :P- 
1094. Leipg. gels Zeit. 1733: P: 166, 1:1 

7. Joh. Chriſtoph Coleri heiligen 
? Wahrheiten zweyter Theil >: 
Weipzig, 8. 20 Bogen. 9:70 

Sind 5 Predigten nach neuer Art abgefaſſet. 
Fortg. Samml. 1732. p, 838. „Leipj. gel. Zeit. 
1732. Pp. 777. Zeutfche Adt. Er, 133 Th. p.229- 
38, Friede: Abraham Collins Eindrin 
gen in das Neid) Gottes. | 
Franckf. am Mayn, 8. ı Alph. gtehalb Bogen. 
Der Herr Autor will in 4 Geſpraͤchen den 
ſo genannten geiſtlichen Durchbruch anpreiſen; 
Herr D. Pritius hat eine Vorrede von den 
Schwuͤrigkeiten des thaͤtigen Chriſtenthums 
darzu gemacht. Fortg. Samml. 1732. P- 339. 
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Torologifäe Bücher m 


. Eberhard Collins Chriſtli⸗ 
2 he Brdangen von der Kinder 
B ac. Zu icht. 

Halle, $. bon 22 Bogen. . a 
nir. aerhard guten Reguln, wird allhier 
iget, wie man die Kinder foll 
h | | Jergen beten. Sorte. Samml, £ 
172. p- 339: — gel. Zeit. 1731. p. 718. 

Deſence of reveal’d Reii ion, 
Re ; John. Conybeare D. e | 
eondon, groß 8. 1Alph. 8 Bo 
Diß ift eine von den vornehmſten Widerle⸗ 
gingen des berüchtigten Tindals, welche auch 

Engelland befonders mohl aufgenotmmen 
worden. —— rg Bibl, an 
p 54 eipz. eit. 1734. p. 137, Teut che 
At. Erud. 188 Th. p. 579. 

Hi Job. Erid. Cottz Commentatio de falli- 
ss, bili Pontificis R. autoritare, 
SUR Leiden, 8. 1 Alph. 4 Bogen. 

"Darıh: etitdie, welcher von den alten prin. 
ap der. ftamgöfifchen "Theologen ‚abgegangen 
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if, md des Pabſis Snfallibilität in einem ba 


fondern Buch vertheidiger, wird allhier wider⸗ 
leget. Fortg. Samml. 1733. P- 798. Sein. gel. 

Zeit: 1732. P:.46L . - 

4. Kid aux Ouvrages de la Validi- - 

es Erz Anglicanes, par le 

nicht u :B:ile — —— 

3 Am⸗ 


26 Theologiſche Bücher 1732. 
¶Amſterdam, groß a2, Alph 5 Bogen: > . 

Weil der Dominicaner ie Quen zu an⸗ 
dern mahle wider den Coutayer verſetzen und 
ferner erweiſen wollen, daß die Engellaͤnder kei⸗ 
ne rechte, Biſchoͤffe haͤtten, und Daß alſo die 
frangoͤſiſche Kirche ſich nicht mit ihnen vereini⸗ 
gen Tonne, fo antwortet diefer auf jenes letzte 
Schrift: Forts. Samml. 1732. p. 1024: Leipj. 
gel. Zeit gg pr 17 TE 
43. L. Theod. Crugeri Introductio in Chri» 

ftologiam motalem. P. I, 

Be . Dreßden, 4. 2 Aph. j 
Der Herr Autor hat ſich vorgenommen, 
Chriſtum in feiner moraliſchen Betrathtung 
vorzuftellen, welcher Punct bißher noch. nicht 
ausgearbeitet worden. In dieſem erſten T ei⸗ 
le handelt er de norma & principio morali, 
und beweiſet, daß Chriſtus als wahrer Mt 
an und vor fich nicht unter Dem Geſetz geweſen 
wobey er nicht nur die gegenſeitige Meynung 
eines bekannten Theologi gruͤndlich widerleget, 
ſondern auch ſonſt in morslibus und philölo- 

icis eine ſolide Gelehrſamkeit zeiget. Fortueſ. 
Sammi. 1733. P. 492. & 799. Adt.Er. Suppl, 
X. p. 294. Leipg. gel. Zeit. 1732. p. 419. 
44. Ejusdem Gedancken von der Kraft 

des goͤttlichen Worts. 
uͤbben, 4, von 4 Bogen. 

Iſt eine uͤber das Evangelium Domin. = 

= po 


Theologiſche — 127 


poſt Trin. gehaltene, wichtige — * dorts. 
Samml. 1733. p. iii; | 
4+ Eheit- ‚Democriti Glaubens:?de 
kenntniß und Nachricht. 
RATE 8. von 7 Bogen. 
Der älterer Dippel pubficiret hier unter 
greulichem Hohnfprechen! fein letztes Bekennt⸗ 
niß, und packet zugleich Herrn D. Marpergern 
und Herrn Prof. Francken gewaltig an. Fortg. 
Gamml. 1733: P. 291. 
46, Ejusdem Etwas neues oder Reti⸗ 
rade der Lutheriſchen Orthodoxie. | 
8. von i agtehalb Bogen. 
2 eine neue Laͤſter⸗Schrift, darinne Dippel 
widerlegen will; was Herr Hanfen und-Herr 
Wagner widerihmgefehticben Fortg. Samml. 
M p. na. & 785. 0 


F Humphrey Dittons Wahrheit der 
hriſtlichen Religion aus der Aufer⸗ 

ſtehung Chriſti bewieſen. 
——5 8. von 2 Alph. gtehalb Bogen. | 

Diefes ſchoͤne Buch iſt ſchon 1712. heraus⸗ 
kommen, und von ung damahls recenſiret, nuns 
mehro aber auch ins Deutfche uberfeget worden. 
Herr Goͤtten hat feine Anmercfungen darzu ger 
macht; Here Abt Moßheim aber eine, Merck, 
wůrdige Vorrede davor geſetzet. Ditton ſelbſt 
m in diefem “Buche mehr. praftiret, als der 
Titul 


128 Cheologiſche Bücher-in2. 

Titubverheiffer, indem er nicht nur die Wahr⸗ 
heit der Auferſtehung Chriſti gruͤndlich behaup⸗ 
tet, ſondern auch den gantzen Krahm der Engli⸗ 
ſchen Deiſten voͤllig umgeſtuͤrtzet. Fortg. S. 
1733. p. 262, Auserl. Theol. Bibl. LXIll Th. 
. 2ıı. Teutſche Acta Erud. 167 Th. p. 810, 
bein; gel. Zeit. 1732. P- 320. ——— 
48. Drelincourt Troͤſtungen wider die 
Scchrecken des Todes. 
ODekhringen, 8. 2 Aphab. 3 Bog. 
Iſt eine neue Teutſche Ueberſetzung / ſo ſich 
von einer Hoch⸗ Graͤflichen Hand herſchreibet. 

Auserl. Theol. Bibl. LXVII Ih. p. 659. 
49, Sigism. Frid. Dreſigii Vindiciæ Diſſerta- 
tionis de Novi Fœderis Latiniſmis. 


Lipſiæ, in 4. pl. 3. ET 
Beil Herr Prof. Georgi in Wittenberg wi⸗ 
der des Heren Autoris Yo. 1726. zu Leipzig uns 
ter Heren Prof. Kappen gehaltene Difputatioh 
verfehiedenes einzumenden gefunden, fo vetant⸗ 
wortet er fich in gegenmärtiger wohlgerathnen 
und mit gutem Latein verfaßten Schrift: Leipg. 
gel. Zeit. 1732. p. 96. & 490. | 
so, Ejusdem de meritis Guftavi Adolphiin 
Ecclefiam Lucheranam Oratio. | 


* 
» 


Leipzig, 4. 4tehalb Bogen. ee. 

ft am Reformations⸗Feſte in der Pauliner⸗ 
Kirchen zu Leipzig öffentlich gehalten worden, 
Leipz. gel, Zeit, 1732. P. 904: Ze 
| | sı, An- 
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Besen len Jefus nafcens, ** 
* u nr & moriens., +; 
Greninge, 42 Alph, I pl 
50 Schrift, ſo Theol. D, 
öningen iſt, laͤſſet in dieſem 
u * rahlerey blicken, verſpricht 


— rl © —58 dee 









u eiiteh. "SA Gamml. 1732, 
„Suppl, X. p. 5 ‚Leipsig. gel. 

itung. — ——— 
* Henrici he ROM, circa Incte 2 
Mobia 'Echardo, | 
ae 1 Wolffenbůttel 4. 173tehalb Bogen. 
Sie fe Schrift geiger von’ der Der een 
ik elehrfamkeit des Herrn’ Autoris, welche 
— ſu Quedlinburg mie Ruhm ver⸗ 
waltet. Fortg. Sammi. ze, p. 1036. Ad. Er, 
Suppl. X.) —* Leipz. geh Zeit 731. P. 756 
.DJacob Ehrharts vermiſchte Gedan⸗ 

cken von Jubileis ci, | 
SE Memmingen, 4. 7 Bogen: 

ef nd wo —— Band en/ in⸗ 
ei War ein — — | 
| en, und —* etwas 
—* Sarmmk: 1732, 
— hen Piayalı an munı 
— Bone —— — ne 


* ‚Bibliorhera ee ee, 0. N | 
„IV. un es A 30 | Mic 
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ne Theologiſche Büchek’172. 


20. Chriſtian Breithaupts zufäftige 

von der Methode, wie ein 

I Yrheift” zu überzeugen. - | 
Helmſtaͤdt, 6%. 

Der Herr Autor iſt —— 'Metaphyfi- 
ces zu Helmſtaͤdt, und ws feine beſondern 
Mennungen. Sonſt iſt der Ttaetat gelehrt 
und wohl geſchrieben. Fortg. Samml. 1732 
* 835. Lerpt. gel. Zeitung. 173%. Pi 858." ® 
at. nach Brills wahre. und falfche Er 

kenntniß eu Chriſtt. 
* keipzig, 8. von 14 Bogen. 197 

Sf eine neue Auflage: eines‘ befannten uns 
— Buͤchleins, deſſen ſonſt ſchon gedacht 
worden. Der Autor hat noch mehrere derglei⸗ 
den ediret/ die kuͤnftig vorkommen werden 
Fortg. Samml. 1733. P. 146. it. 1734: PT 
22. Joh. Friedr. Burgs Geiſt und Le⸗ 

ben in den Worten / die der Geiſt der 
Gemeinde ſaget. 
Bredlau von gilph;aß © .Q 

Sind geiftreiche Predigten über die Son. 
und Feſt⸗ Tages⸗Epiſteln / wolchen zuweilen ge⸗ 
lehrte lateiniſche Noten angefuͤget. Fortgef- 
Sammb a733. P.320. It. 1739. P. 207% 
33: — * des Preuves le plus fenfrbles 
de la a —— par Mr. 4 
ae 8 


IETE 
Pärifs; 12. pl. zo.‘ — 
Man 


di 


Theologiſche Bücher 173, 19 
Man fipdet hier nichts befonders. Der A. 
verwirft eiftlich Diejenigen, welche uͤberall, auch 
in Religions⸗Sachen geometriſche Demonſtra-⸗ 
tiones verlangen. Sodann theilet er ſein 
Werckgen in 3 Abſchnitte. In dem erſten und 
andern haͤlt er ſich gantz wohl, da er erweiſet, 
man ſey ſchuldig dem zu glauben, was Gott 
ſage, ob man es gleich mit der Vernunft nicht 
begreifen koͤnne, man muͤſſe auch das, was 
Chriſtus gelehret, als goͤttl. Wahrheit anneh⸗ 
F In der aber bezeiget er * = 
ein, Papiite,, und. behauptet, man muͤſſe auch 
dem Pa was die Moͤmiſche) Kirche ſaget, 
als die von Petro herkomme, und allein Macht 
habe, die Shhrift zu erklären. Es find noch 3 
befondere Diflertätiones-angehanget- At Er, 
1735. P.: 230, Leipg. gel. Zeit 1736. p. 344: & 805. 
14.-Caroli’ Gottlob de Burgsdorff Exerci- 


tatio de Juramentis. 

ur} AN Halle, von r2tehalb Bogen. 

Die Schrift iſt mehr Theologiſch als Juri⸗ 
ſtiſch. Es wird darinne uͤber die Menge der 
liederlichen und falſchen Eyde billig geklaget, 
doch wollen einige Paſſagen bedencklich fallen, 
Der. Autor will kuͤnftig auch von Neligions⸗Ey⸗ 
den ſchreiben. Fortg. Samml. 1732. p. 336. 
Leipz. gel. Zeit. 732. 4 
25. Peter Buſch Betrachtung der Ev⸗ 
angeliſchen Wahrheit von der Commu⸗ 

24 nion 


mo Tpeologifche Bücher: 1732 


nion unter beyderley Geſtalt in einigen 
vor der Reformation ſchon bekann⸗ 

| ten Liedern, le 
Hannover, 3. von 4 Bogen. 

Soll ein Prodromus von einem weit: größer. 
Wercke feyn, fo der Herr Autor, Paßor in Hans 
‚ nover, von denen vor der Reformation braͤuch⸗ 


lichen Kirchen⸗Liedern zu ediren verſpricht. 


Fortg. Samml. 1732. p. 1033. Leipz. gel. Zeit. 
1732. P. 735. | 
26. Ejusdem edle Früchte de Leidens 
a Jeſu. ee 

| Hannoder, 4. I Alph. 20 Dog. ir J— 
Es wird hier der mannichfaltige Nuten des 
Leidens Ehrifti in 14 Betrachtungen oder; heil, 
Reden fehr ausführlich abgehandelt. Keipg. gel. 


f} # 


Zeit. 1732. P. 334. 


27. Joh. Andre. Buttſtaͤdts Betrach—⸗ 
ungen von der Linempfindlichfeit 


des Glaubens. 

| Braunſchweig, 8. 1 Alphab. 9 Bogen. 
Es wird dieſer Punet ſammt der Geſchichte 
der Marien Magdalenen aus Joh. XX, ırfq. 
ausgeführe. Here Abt Moßheim hat eine 
Vorrede von den mancherley Arten der Verſu⸗ 
chungen vorgeſetzet. Fortg. Samml: 733. p. 
322. Teutſche Acta Erud. i79 Th. p, Ba... 


' *. — 


28. 


Theologifche Buͤcher 1732; 2a = 
28. Gottfr, Conradi Capobi Trifolium Bi- 


| blicum. er 
Roſtock, 8. 1 Alph. 7 Bogen. - 
Sind Andachten in teurfcher Sprache; von 
der "Bibel, von ihrem Nutzen, auch von Bibel 
Freunden und Feinden, - 

29. Joh. Ben. Carpzovii Chriſtiana de Urim 
-& Tumim Conjedtura quid fuerit? En 
| ‚‚ Lipfiz, 8. 1 Alph. mit Kupfen, ı ... 0.5 
Der Herr Autor, welcher Profeflor Exer, 
Ebrææ Linguæ und azareths Prediger in Leip⸗ 
sig iſt, unterſuchet und pruͤfet erſt die vielerley 
Meynungen von dem Urim und Tumitm; und 
traͤget hernach feine eigene vor,;da er denm zwehy 
in Edelgeftein gegrabene Tafeln des Evangelii 
dadurch verftehet, welches aber auf bloße Muth⸗ 
maſſungen hinausläuft, und feheinen die Ges 
dancken des feel. Cafp. Neumanni probabler 
au feyn. Forts. Samml. 1732. P.970,, . 
30. Deux Meditations en forme de Prieres. 
par Mr. Cartier de, St. Philippe. .. .:: 
| Rotterdam, 12. 2 Bogen. 

. Die Abficht des Autoris fol dahin gehen, 
daß er, die Gebethe, welche fonft allzu allgemeim 
und nicht nach den befondern Lmftänden 
eines und des andern pflegen eingerichtet zu wer⸗ 
den, in beſſern Stand fegen molle. Daͤst erſte 
iſt vor einen angehenden Kaufmann gemacht, 
welches aber von vielen vor cine Satyre aufges 

nommen worden. Das andere handelt vom 


na Cheologiſche Blicher 1y3= 

den Pflichten Üneg währhaftigen Chriſten und 
ſollen derfelben noch mehrere folgen. Leipj. gel. 
Zeit. 1732. P. 312; 


it. * Martini Chladenii Infnätsonen Paf- 


ſionales. | 
F Schneebeig 8. von7 Bogen. | 
F eine kurtze aber ſehr geſchickte Onrseiung: 
ie Papionss Predigten einzurichten. “Der 
feel. Hart D.Daflovius hat dergleichen in einem 
ſchoͤnen Collegio Paſſionali gegeben, we lches 
aber nie ediret worden. Fortg. Samml I. 17324 
2.166." &. 338. it: — p. 965. Auserl. Theol. 
ibi LXITh. p J 4 
H 'Nouveaux E für la Bone de Dieu, 
©, par Mr. Chubb, | 
Amſterdam, groß 12. von vatehail Bogen. 
Dieſe aus dem Engliſchen uͤberſetzte Schrift 
handelt eigentlich davon, ob Gott aus bloſſem 
Willkuͤhr von uns fordere, was die Neligion 
vorſchreibet, oder ob er es thue, weil es die Re⸗ 
ligion erfordere? Der Autor ergreift das letzte⸗ 
re, und ſtellet in der That einen moderaten Na⸗ 
turaliſten vor. Fortg. Samml. 1732: p. 499. 
Nach der Zeit ift er immer tiefer verfalen, ſie⸗ 
SE gel. Zeit. 1733. P. 195. it. 1746. P- 794 
eutfche Adt.Er. 173 Tb. p. 365. >. 
33. M. Godof. Chrift. Claudii Comnenta 
tio de pertinacia Theologorum inſonte. 
Leipzig, 4. 2 Bogen. 


Der 











Weoiotiſche Büchern, 123 
Det helchtte Here Auto? gratuliret mit dies 
fer Schriſt Herrn D. Zeibichen zu feinem Ans 
vage in. Wittenberg. Fortg. Samml. :1732, 
gt ae 1734 


34 M. Bened, Gottlieb Claußwitzens 
TWVerununft und Schrift in ihrer 
I: ‚age Drdnung. ii er 
wi eg Bog ·. 
Sind bloſſe⸗ Difeurfesaus: der natürlichen 
und. geoffendahrten Theologie, welche der Herk 
Aütor) nunmehriger Prediger in Merſeburg, zu 
verbinden ſuchet Fortg. Samtik; 1933: P. 133; 
Adt Erud, 1732: P} 170, Reipy gel-Zeitung.ı73u 
PR: ma darin 
35. Samuel Elarck :geiftlicher, Reden 
erfter Theil uͤberſetzet durch Geor⸗ 
EEE ge Ventzky. — 
1 7) PA Pa "in 3. von 2 Aphab. Wr... 





Herr Benbey zu Halberſtadt iſt entſchloſſen 
Des berühmten Engliſchen Lehrers Samuel 
Clarks, Reden nach und nad) ins Deutſche zu 
überfegen, Davon hier der erſte Theil erſcheinet. 
Sie handeln meiſtens von den goͤttlichen Eigen⸗ 
ſchaften und laſſen ſich ſehr wohl leſen, zumahl 
der Herr Ucherſetzer in denen beygefuͤgten No⸗ 
ten die anſtoͤßigen Stellen forgfältig angemer⸗ 
det, Forts. Samml.'1733. p.311. Auserl. Theol. 
Bibl. LXXVIT" Tb: p. 549. Reipg. gel. Zeit 
132. p. 128. & 514. wo auch der andere Theil 
"I anges 
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angeführet wird. Der dritte Theil aber wind 

vecenivet P. 746. Be BIETER 

36. Joh.‘ Clerici Commentarius- in Moſis 

Libros V. RE 

5 doppel Alphab. 28 Bogen. . ı — 

Commentarius in Libros Hiftöricos:V. T. 
4 dopp. Alph. 8Bog. behdes Tübingen. 

Der Tübingifche Buchfuͤhrer Eotta ift ges 
ſonnen, alle Commentarjos, des Clerici;gus 
fammen drucken zu laffen, und liefert hier die 2 
erften Bände, :. Here. D. ‘Pfaff hat eine Vor: 
rede darzu gethan. Fortg, Samml. 1733. Ps 
1094. Leipg. gel Zeit. 17334 P- 166, 1:1 

7. Joh. Chriſtoph Coleri heiligen 
Wahrheiten zweyter Theil. 
Weipzig, 8. 20 Bogen. 73 

Sind 5 Predigten nach neuer Art abgefaſſet. 
Fortg. Samml. 1732. p, 838. „Leipj. gel. Zeit. 
7732, Pp. 277. Teutfche Ad. Er, 183 Th. p.-220- 


38, Friedr. Abraham Collins Eindrine 
gen in das Reich Gottes. 

Srtanckf. am Mayn, 8. ı Yiph. Htehalb Bogen. 
Der Herr Autor wil_in 4 Öefprächen den 
ſo genannten geiftlichen Durchbruch anpreiſen; 
Herr D. Pritius hat eine Vorrede von den 
Schwuͤrigkeiten des thaͤtigen Chriſtenthums 
darzu gemacht. Fortg. Samml. 1732. P. 339. 


39. 


Theologiſche Bocher m 125 
‚ Sriedr. Eberhard Collins Chriſtli⸗ 
.£ — er der Kinder⸗ 


Halle, 8. von 22 Bogen. - 
Nebſt allerhand guten Reguln, wird allbier 
infonderheit gegeiget, wie man die Kinder ſoll 
lehren aus dem Hergen beten. Sorte. Samml, 
1732. P. 339. Leipz. gel, Zeit. 1731. P. 718. 

40. A Defence of reveal’d Religion, by 
.„ John Conybeare D. | 

London, groß 8. 1 Alph. 8 Bog. se 
DIE ift eine von den vornehmften Widerle⸗ 

gungen Des berüchtigten Tindals, welche au 
in Engelland befonders wohl aufgenommen 
toorden. Auserl. Theol. Bibl. LXXVII Th, 
p. sı7. Leipz. gel. Zeit. 1734. p. 137, Teutſche 

Ad. Erud. ı88 Th. p. 579. — 
41, Joh. Frid. Cottæ Commentatio de falli- 

bili Pontificis R. autoritate, | 
j Leiden, 8. 1 Alph. 4 Bogen. >» 
Matth. Petitdie, welcher von den alten prin- 
cipüis der franzöfifchen Theologen abgegangen 


ift, und des Pabſts Snfallibiliat in einem bes - - 


fondern Buch vertheidiget, wird allhier wider: 
leget, Fortg. Samml. 1733. p. 798. Leipz. gel. 
Zeit. 1732: P46L ee 
42. Supplement aux Ouvrages de la Validi- 
te des Ordinations Anglicanes, par le | 
7 anna Bele Courafer. 
| > Ams 
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¶Amſterdam, groß 12, mUlpbus Boggnz > · 
Weil der Dominicaner le Quen zum an⸗ 
dern mahle wider den Courayer verſetzen und 
ferner erweiſen wollen, daß die Engellaͤnder kei⸗ 
ne rechte Biſchoͤffe haͤtten, und daß alſo die 
franzoͤſiſche Kirche ſich nicht mit ihnen vereini⸗ 
gen Tonne, ſo antwortet dieſer auf jenes letzte 
Schrift: Forts. Samml. 1732. p. 1627: Leipʒ. 
gel. Zeit. ram ps 
43. L:’ Theod. Crugeri Introdudtio in Chris 

ftologiaın motalem. P, I, 
ne Dreßden, 4. 2 Aph. 

- Der Herr Autor hat ſich vorgenommen, 
Chriſtum in feiner moraliſchen Berrathtung 
vorzuftellen, welcher Punct bißher noch nicht 
ausgearbeitet worden, In dieſem erſten Theis 
le handelt er de norma & principio moralı, 
und.beweifet, daß Chriſtus als nährge Meute 
an und’ vor ’fich nicht unter Dem’ eek geweſen 
wobey er nicht nur die gegenfeitige Meynung 
eines bekannten T'heologi gründlich twiderleget, 
fondern auch fonft in-moralibus und philolo- 
icis eine folide Gelehrſamkeit zeiget. Fottgeſ. 
Samml, 1733. P. 492: & 799. Adt.Er. Suppl, 
X. p. 294. Leipg. gel. Zeit. 1732. P. 419. 0 
44. Ejusdem Gedanken von der Kraft 
des goͤttlichen Worts. 

- Lübben, 4, von 4 Bogen. 
Iſt eine uͤber das Evangelium Domin. J 

a po 
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poſt Trin — wichtige Predigt. dorts. 
Sommi.1733.P..2%;..:: - 

4 Chriſt. Democriti Glaubens, De 
Pe kenntniß und Nachricht. 
—21 SR, ‚von.7 Bogen. - BETEN FE: 
De gälterer Dippel publiciret hier unter 
greulichem Hohnfprechen! fein letztes Bekennt⸗ 
niß, und packet zugleich Herrn D. Marpergern 
und Herrn Prof. Francken gewaltig an. Fortg. 
Samml. 173. p-29. 
46. Ejusdem Etwas neues oder Reti⸗ 
— rade der Lutheriſchen Orthodoxie. 
8 von 14tehalb Bogen. 
21 eine neue Laͤſter⸗Schrift, darinne Dippel | 
widerlegen will was Herr Hanfen und Herr 
Wagner tiderihngefehticben Fortg. Sanml. 
ma p. no. 7 


% Humphrey Dittons Wahrheit der 
hriſtlichen Religion aus der Aufer⸗ 
ſtehung Chriſti bewieſen. 
Braumiang 8. von 2 Alph. Hrehalb Bogen. | 

Diefes ſchoͤne Buch iſt fehon 1712. heraus⸗ 
kommen und von ung damahls recenſiret, nun⸗ 
mehro aber auch ins Deutſche uͤberſetzet worden. 
Herr Götten hat feine Anmercfungen darzu ger 
macht; Herr Abt Moßheim aber eine. merck⸗ 
würdige Vorrede davor geſetzet. Ditton felbft 
— in dieſem Buche mehr praͤſtiret, als der 
Titul 
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Titul verheiſſet, indem er nicht nur die Wahr⸗ 
beit der Auferſtehung Chriſti gruͤndlich behaup⸗ 
tet, ſondern auch den gantzen Krahm der. Engli⸗ 
ſchen Deiſten voͤllig umgeſtuͤrtzet. Fortg. S. 
1733. p. 262, Auserl. Theol. Bibl. LxlIl Th. 

. ort. Teutſche Acta Erud. 167 Th, p. Sio. 

eipg. gel. Zeit. 1732. P. 326. — 

48. Drelincourt Tröftungen wider die 

Schrecken des Todes. J 

Oehringen, 8. 2 Alphab. 8 Bog. 

ft eine neue Teutſche Ueberfegung, ſo ſich 

von einer Hoch⸗Graͤflichen Hand herſchreibet. 
Auserl. Theol. Bibl. LXVII Th. p- 659. 

49. Sigism. Frid. Drefigii Vindicie Differta- 
tionis de Novi Faederis Latiniſmis. 
| Lipfie, in 4- pl. 2. ra 

Beil Herr Prof. Georgi in Wittenberg wi⸗ 
der des Deren Autoris Ao. 1726. zu Leipzig uns 
ter Heren Prof. Kappen gehaltene Difputation 
verfchiedenes einzumenden gefunden, fo verant⸗ 
wortet er fich in gegenmärtiger mwohlgerathnen 
und mit guten Latein verfaßten Schrift. Leipg. 
gel. Zeit. 1732. P. 96. & 490. | 
so. Ejusdem de meritis Guftavi Adolphiin 

Ecclefiam Lucheranam Oratio. 
Leipzig, 4. 4tehalb Bogen. 

ft am Reformation, Fefte in der Pauliners 
Kirchen zu Leipzig öffentlich gehalten worden, 
Leipz. gel, Zeit, 1732. P. 994. | 
st, An- 


— —— 
u ” 


— 


welam· Buͤcher inzz · 29, 


5. ‚Antonii-Driellen Jefus Aalen Pen 
de * u 3 & moriens., 777 n 
42 Alph, —— | 
dieſer Schrift, ſo Theol. D. 
oͤningen ift,laffet in. dieſem 
rahlerey blicken, BIBI 
Kae de mehrere Nash 
Samml. 1732, 
u P: 513 Leiptig. gel. 


u ra 


—— 


3 ni as 










en Ad. Er. 
ng 132 
52. Henrici Leönis iA nor circa era a 
MP Echardo, 
—— * Wolfenbüttel, 4. r3tehalb Bogen. Kart 
“a Bet von der Beleferfe 
J elehrfamkeit des Herrn’ Aüroris, welcher. 
Reetorat zu Quedlinburg mit Ruhm vers 
waltet, Forts. Samml. 1732,:p. 1036. Ad. Er, 
Suppl.'XP.1674 Leid. gel, Zeit. 4731.'P.7502 
get ade vermifchte Gedan— 
cken von Jubilæis ann 
Memmingen, 4. F Bogen. 
“Ein wohl recht vermiſchte —S ins 
—9 aa vie ‚große Lecture gegeiget,, aber alles 
ng dot etragen, und zuweilen etwas 


kon Diniret Wird. SToregef. f: Samml. 1732, 
p- 3”. eißg: gel. Zeil 1732: Px27a. 
4 Joh. Jußi von Einem‘ Commentationes 
de Bibliochere Cœnobi ou Bergenfis &c. 
Magdeb tg, * von * > 
AV. Decenn. 2. Der 


ð. Theslogiſche ee er 
Der Herr Autor, welcher Paſtor zu Oſter⸗ 
Wendingen iſt, und vor deſſen Schul⸗Rector 
und Bibliorhecarius im Eioſter Bergen bey 
Magdeburg gewefen, hat Diet nn 
neuen Abte, Herrn Johann Adam Steinmetzeln, 
zugeeignet. — Pisa one 
55. M. Sriedr. Gottfr. Elteſten erſte 
Foreiesumg der ausführlichen Mache 
richt von der Stadt Zoͤrbich. 
art 570 MR Dr 1 BiinsH .s 
Wie der Anfang dieſes Aperskgeng, welches ; 
1727. P. 12905 tecenfiret, worden, alſo iſt aud) 
eſe Fortſetzung —— 
Der Herr Auto 
iit Archi-Diaconus in Zoͤrbich. Fortg. Samml 
1733. P. 596. Leipz gel. Zeit, 1733. P-,669. 3.1515 
56; M.: Earl. Gottfried Engelfhalls 
menſchliche Scharfiinnigfeit vergan⸗ 
gener und jetziger Zeiten. 
Schweidnitz amd beiphig/ d · 15 Bogen. 
Dieſe Schrift, welche aus den ‚beiten und 
ſcharfſinnigſten Lehr⸗Spruͤchen der — 
ften, fo: wohl aͤllern ‚als neuern Welt⸗Weiſe 
beſtehet/ hat der Herr Hof-‘Prediger — 
nur aus dem —B uͤberſetzet, und mit ei⸗ 
cin, gel Zeitung 1733, 


ner Vorrede begleitet. 
p. ——————3 
. 57. Wilh. Ern. Ewaldi Emblemata Sacra. 
De lan 5 10 5 Tine gie 
siiiazaıl ' 
“ Altos 


7, 








J in „Sudan dan, 5 Aphaberh 3 Bogen· 
tor, welcher Prediger zu: ans 
bibliſche Redens⸗ Arten, dar 


* — Id enthalten, ‚aus den Antiquitäten 
un Autoribus@raftiets erläutert. Fortgeſ S. 
—— a p. 270. Auser!.. Theolog. 
p- 1063. Adt, Erud. 1734. 
Be gel, ae 1732 P.759% 
———— h, Alb, Fabricii Eorwurf‘ der 
gm Pprotheologie. —* 
Ham Burg, 3. von gtehalb Bogen. 
Iſt Br dem Erempel der Hydrothenfogie 
Derhams entworfen, und verjpricht det hochber 
ruͤhmte Herr Autor: ine vounandige Betrach⸗ 
tung des Seuers Fünftig zu ediven, Fortgeſ. ©. 
1732. P. 979;, Leipf gel. Zeit. 1732, P. 393. 
9. Chriftiani Falfteri Amcenitates — 
5— eicæ. Tomus KL, | 
u Mm Amſtelod. 


In diefem Tomo koͤmmt ebenfalg: —5* 
als vor. Adt. Erud. 1733. P- 327. —34 


. D. Joh, — Biga Schödiafnacum” 
— 
* 4: VON i4B. 
282 t aufgelegte Diſputationes 
wendigkeit der Taufe, und vom 








* interno. Fortg: Samml. 1734. P.120,, 


6; era Fiſchers Cobur⸗ 


gum 


Se gifihe ‚ab * a 


aꝛ ¶ I beolagie Püdmaun · 
gum.Qrdferon „oder kurtze Erzehlung, 
was die Fuͤrſtl. Refideng Stadt Ed: 
burg an den — * 
mnd aes | ha Bu x r * air 
26 (ehe erbmulich.gu leſen Yortg, Sattinl. 


1753. P. 108. ., 


3 Aa Kr, <} 0 4 rt 
£3. M, Cbeifian Stemmigs Kern der 
 götrlihen Heyls Ordnung. 
„..‚zittan, 8. von 15 Bogen, 

Iſt auf Carechetifche Art eitigerichtet,, Fortg. 
Samml. 733. P- 833ß. au 
6 Fo Gangolff Wilh. Forſtmanns 
xuͤrheriſches Chriſtenthum. 

——— ‚Soft, gr Uph. 3 Bogen er 

VS efer Eatcchiſmug if at ausfühtlich und 

eyfrig geſchrieben, nor möchten einige Redens⸗ 

Arten beſſer gefaßt ſeyn. Forts. Samml. 1732, 

p."4639. Asert‘? Theol. Bibl UKXXT TH. 

. Win: SHE STERSA DAS ID. TO | ‚el 
‚int — 





—— 

MRoſtock, in 4° 
23 Sf sein großes Werck nach Art eines bibli⸗ 
ſchen Lexioi eingerichtet, und findet man dar⸗ 
inne. ſehr weittaͤuftige, jedoch; meiſtens obvia 


collectanea, die der feel Auſorn geweſener a Ä 
* de 2 > * — 








Oppeln Bier, 
8 N in vielen Jahren geſammlet. 
— SEHE. Aue ning 20ffe 

Au ranckens ꝛoſter 

DS Indiſchen Mifitonae 

EN on ini Bogen und 3 Bogen 

Kupfer. zZofter Bericht von AIftehalb 
halb Bogen.. ziſter Bericht von 14 „, 
» Bogen und 2 seen Kupfer 


ze — Halle aid 
Sind den vorigen gleich, Fortg. Samml. 
* P:1295: It 1734. Pxuis. 
—— Franckens Her heilig Offer Lam 
‚ geslacht. voor de uitverkoornen. 
Dordrecht, 4. Vol. I, 







pi 1. Sieh Schrifimägige 
Fund. Buelanung des ßam 
irn Theke — FT 
* ze La13 ne ei 
2 r e Theil gehet bi "gie des, 
AR vun Luck. - EN iu si ein Predie 
jer ii 9 Ech,, keins . gel. Si 1732. P. 360 
el Rs — par Jem Gaguie, 
au aroß —— v pp. — 


ud Der 
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‚Der berühmte Oyfordifche "Profeflör: Lian 
Orient. hat das Leben des Betruͤgers Maho⸗ 
metfleißig ausgearbeitet, und des Grafen Boul⸗ 
| — aͤrgerliche art Si We Lob⸗ 
Spruͤche widerleget. Fortg. Samm 17 
980. ‚Acta Erud. 1733: P..30. Feips gl Far: 
732, P. 295. 

69. Reflexions RER & —— * 
Apocalypſe, par M. Abbẽ iGenreau. 
Paris, 12. 1 Alpu. 3 pl. 

Der Autor hat dieſe erbauliche Vetrachtan⸗ 
gen vor Kirch⸗Kinder geſchrieben und ver⸗ 
HLrochen, eben dergleichen uber: allei: bibliſche 
— zu vefenigen. kein. gel, "Zeitung, 1733. 

p 281 
7% "Gheiftiani Sielfay Georgt Vigdieierom 

“Novi Teft. ab Hebraifmisbabri III 

Franckfurth, 4. 2 Alphab. 2 Bogen; .« ET 
hat der Herr Autor, Profeflor, 
* eg Ay 8 et A 
iſche Stylus de 
nur bon allen Soleciſmis Ak 
fondern. auch fo gar von allen "Hebraifmis frey 
ſey, ob gleich das letztere der Puritaͤt des Styli 
eigentlich, nichts benimmt, weil ſon er jeeto, der 
-Hiel Grecifmos brauchet, auch, nicht — — 
muͤßte geſchrieben Babe —— Sau, 7 2 
167. It. 1733. p. 705. ſ. Au 1ö Bert: 

—8 Bibl. rk Th. p. * —8* Erud 

* pP: 478. Leipi. gel zeit, 179. PN 
71. Ejus- 


* 
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* Eusdem ‚Apologia Differtationis de La- 
5 — \. T, immerito affictis. 
* a Wittenberg... 
g — M; Dtreſigs Difpntation 8* 
gen geſetzt Leipz gel. Zeit. 1732. p. 332. & 7U1. 
Phil. Friedrich Gebhardts Bes 
ang von den Früchten des 
„2 Glaubens. 
— 8. von 4 Bogen. 
gt ee Predigt inLuc; 1, 15-20, Forte. 
Emmi. 1732. P.838. Eine gleiche Abhande- 
dung ift auch zu finden 1731 P. 330... 
73. Ehriftian Gerbers Hiſtorie von 
Kirchen Ceremonien in Sachſen. 
TUR Drefden, 4. von 4Alph. 12 Bogen. 
Der nunmiebro verſtorbene Herr M. Gerber, 
Paftor in Lockwitz bey Drefden, gehürete unter 
diejenigen ‚ welche gemohnt find, alles, mas fie 
hören und dencken aud) in die Weit zu ſchrei⸗ 
ben.» Und wie er ſonſt mit feinen Schriften 
Manch Aergerniß gegeben, alſo kommen auch 
bier viel Dinge vor, die gar nicht zu billigen. 
Fortg Summl. 1733 P. 597- 
74 D, Joh. a zur Kern alter 
et 


N 





„Drebben, 4: 2 Alph 14809. . 
Sind ı5. Predigten über das beil. Vater 


* Vier as von 2%, —* 
fin 


6 Cheologiſche Buͤcher iz. 
ſind angefuͤgt Zar ber Vortede werden aller⸗ 
ley —2 ůber das Vater Unſet geſchrie⸗ 
ben worden, erzehlet Auserl Theol. Bibl. LXII 
Th! p. 134. Leipz. geh Zeit. 173% p 3zu3. 
75. Andr. Arnold Goßels Evangelium 
don Chriſto in dem z3ſten Capitel 
FT Jeſaid. 
Bremen, 8. 2 Alph. 4 Bogen, 
Gegenwaͤrtige Betrachtungen beydes uͤber 
das 53. Cap. Jeſaiaͤ und den z2 Pſalm koͤnnen 
von den Practicis gar wohl genutzet werden, 
maflen der Herr Autor, Prediger in Aurich, fich 
angelegen feyn laſſen, alles deutlich und ordent 
lich vorzutragen, ob er gleich .meiftens. nur dem 
Vitringa nachgebet. Fortg. Samml. 1733. p. 663 
76.. Chriftoph, Gratiani (h, e. Samuel, 
‚Lucii) Zeugniß der Wahrheit. 
abe. Bafel, in 8. von 5 Bogen.  - ed 
.  Diefer Autor, ein Schweißerifcher- Prediger, 
welcher in der gantzen Schweig und Schwaben 
bisher groß Auffchen gemacht, und mit Herrn 
Sen. Urifpergern fleißig eorrefpondiret, antwor⸗ 
tet bier auf 7 Klagen, die man wider ihn aufge⸗ 
bracht. Fortg. Samml. 1734: P.479. 
77. Jofeph Maria Gravinz Synopfis Theo» 
logt& veterum Patrum. Pl. 
Palermo, fol. 2 Alph. 21 2. 


Iſt ein Auszug aus des gelehrten Cardinals 
ü Tho- 











.  Tpeolodifiit Where ma 
Thomaſi Arbeit, und beftehet in: — 
ſo aus den Patribus genommen, und nad) de 
nen Locis Theologicis eingetheilet | 
Fortg/ Samml i734. P+ 256%: Act. bxr. 1735. P 

533, Leipz. gel. Zeit. 1734. P. 926. | 
78% Hüg-Grotii Opera’ Theologica, 
Bafel; fol:i4 Baͤnde 51; «;; 
Ss if ‚hier alles/ was Grotius über dag A. 
und N. T. geſchrieben, beyſammen · zu finden: 
ch hats man, ſchon eine alte Edition der ges 
ammten Operum Grotii, welche 1679. zu Am⸗ 
ſterdam — Reipz. gel. Zeit. 1732, 
P- Adta Erüd, ‚Nov. Suppl. Tom. It. 


* m. Martin. Grulichs Sogmatiie 
Reden, . 
Chemniß,;8:37 Bog. Y 
Sind Predigten über unterfedene Terie, 
ini beygefügten lateiniſchen Noten. In det 
Vorrede wird gejeiget, wie feit der Reformation 
Lutheri biß jego die Prediger s Methoden von 
Zeit zu Zeit geaͤndert worden. Forts. Samml. 
1733. P. 292. Auserl Theol. Bibl. LXV Ip, 
P-45 . ... 
80. M. Chriſtoph Gottlob Brundig 
Gedancken von einer geiſtlichen R 
ner⸗Geſellſchaft. 
keipzis, 8. von 3 Bogen, 


— — * 


i! 


8 Wbhꝛrologiſche When . 
Dieſe Schrift iſt der Donnerſtags⸗ Predi⸗ 
ger⸗Geſellſchaft in Leipzig zugeeignet, deren Ge⸗ 
fetze mit angefuͤhret werden. Fortg. Sammk 
1734. pP. 664. Auserl- Theol· Bibl. LXX1 Ch: 
p. 1117, 0 ber 
gı. M. Gottlob Friderici Gude Commenta- 
tio de Eccleſiæ Epheſinæ ſtatu, imprimis 
ævo Apoſtolico. 
Leipzig, 8. von 20 Bogen. rain 


Iſt meiftentheils aus Sal. van Tine Iago- - 
ge ad Epiftolam Pauli ad Ephefios, und au 
des feel. Ictigii Tradt. de herefibus ævi Apo 
ftolici genommen. Anbey rwiderleget der Er 
Autor, welcher zu. Lauban in der Ober⸗Lauſt 
| — ft, den ‚Hollandifchen Profeſſorem 
eſſelium, und beweiſet wider ihn, daß Pau⸗ 
lus gweymahl gefangen geweſen. Er hat auch 
G. — 1 Pauli mit andrucken laſſen. 
ortg. Sammf*ı733: p. 142. Auserl. Theol. 
Bibl. LVIIL Th. p. 845. Teutſche Acta Erud. 
165 Th. p. 661. Leipg. gel Zeit. 1732. P. 86. 
g2. Nicolai Gurtleri Inftitutiones Theolo- 
ie .. ,gIC®. re 
Marburgi, 4: Alph. 5. pl. 14. pt 
Dieſe neue Auflage’ des Gürtlerifchen (Cafe 
ꝓiniſtiſchen) Syftemacis hat. der Marpurgifche 
Profeffor Duyfingius beforget. Cs ift aud) 
Matthiz Martinii Epitome Theologie hinzus 
gethan worden, welches wegen der guten Ord⸗ 
. i nung 


* 


Ehrologifche Bücher id 19 
dr w | Act Eintd. — 


| du “ oh. Gabriel Gattners un⸗ 
tzbaͤre et des wahren 

riſtenthums. ER | 

J Dteßden, 8. von 3 Alphaberh 19 Bogen: = 

Der Hert Auter, Paar ‚in —— 
heieatiehe | hiermit feine edirten: a — 

en err⸗ 





iten vom wahren Chriſtenthum, de 
lichkeiten und Porzüge hier in 60 rachtun⸗ 
sen, nach Anleitung der Sonntags: ingelien 
fehr wohl gezeiget werden. Herr D« I: Pfaff i in 
übingen; has ‚zu gleicher Zeit-einen Tractat in 
ediret; Don Der Herrlichkeit, des wahren 
——* iſt aber deſſen Vorttgg von 
Ka ne. ten ‚Autoris. feinem —— 
Sammi..1733.: P. 147. ER 
&.'’M. oh, Godofr. Hengelius det keo- 
‚prevlirLächeni, Inabd se 
rd binc Lipſie, 4.4 pl. % 
garten dargethan, dag der feel. Bucher 
zus wegen ſeiner auſſerordentlichen Gaben ges 
wiſſer maffen koͤnne theöpnevftus genennet 
werden wie ihm auch die alten, Theologi fol: 
ches Piadicei beygeleget Fortg Samml. 173 
p- 503..: 
85. Joh ut Hagemanns Troſt 
and, Gedult befordernde Reden. 


ol 


iqquꝰ Bolffenbüttrel, 8. vonigtehalb Bir: 5 
Ph ı6 bey dem Sterber Bette Herrn 
raemeinen deſfen Hof Pre 


Lewpʒ gel. zeit. AN N B3 x Ping 


86 6. Th. Hofei ne? Tkenii Thehurus 
naar —— — Exeget. 


en, fol. Tom.I. von-6 de nz! 
14" 







* 
839. Ba Theod , 


















ee SIE von ⸗ dopp. A —— 
Weil Gottlt. Menthenii große Sammlu 
Bon’en u hen Diſputativnen wohl aufgenom 
men ſo haben dieſe beyden Herren Pa 
ſtores * Profeflores zu Bremen felbi ft 
eontirniiren. ‚angefangen, wiewohl 
D Hafzus) darüber verſtorben. jr je 
——— Difputatiönes — 
vor. Fortg. Sammli733. P. 124. Leipßz. gel. 
Zeit W732 P 33it 1733. Pr 107. Act. Erud. 
Nov. Suppl. Tom.l Ps 385. 
37. D Phil. Frid, Hane Hiftoria Critica 
„Angußone ‘ Confeſſionis de editionibus” 
„germanis, variatis & corruptis. 
9 Hamburg, 4. 18 B. —— 
Unter andern Schriften, welche das Gedächte 
niß der Augſpurgiſchen Confeßion zu erneuren 
geſucht, verdienet auch dieſes zwar kurtze, De 





gelehrte Werckgen angemercket zu werden. 
Herr, Autor, der auf der Academie zu Ki 
Theol & Hiftor, Profeflör iſt/ verfpricht auch 





Hit Er L rein je Baum 
Rs) 33) Fa ie BIER Bogen: - Ailint 2 
Herr Autor, jetziger Eonſiſtorial⸗Rath 
und Superiut zu Stadthagen im Lippiſchen, hat 
Wi en Kolbe: und feined) Hauſes mit 
an aͤutert und erbaulich ab⸗ 
| min: 733. d 495: 9.15 = 
91 dancken und; Anmer⸗ 
Anm * die —— 
RT | ‚Evangeliftarum... Mi n 0 
—R HH er 10 Bogen. © 
dieſer Schrift wird man — os 
ie Inu ‚aber —5 allemahl gehoͤrlge Be⸗ 
PHONE O0 sumall wenn man Deren 
ee rmoniam Evangeli- 
eam Kondituris neceflaria und des feel. Derrn 
GStrüubbergs: 'Harmöniam a 
manualem damitconferiten win — 
eh TIEFER 
90 rban Gottlieb Haußderffs Hi- 
koria Ecclefiaftica Zittävienfis, wie auch 
© 2 Le bens⸗ 







s reibung aller 
F er in‘ am a4 






—— * Se N und 
N findet Der GEAR — a 
J—— er Fi 


Mauktorf, Sein Abeen tri und 
auli in Bi Sara nur eſo * | 
inesweges aber vor den Autorem di 

beit aus, als welcher ſeinen Nahmen *— 

gen wollen. Fortg. Samml. 1733 p600 

91. Carl Heinrich‘ Heineckens 

Abſichten der Menſchen und die 
gehörende Mittel nach der“ 

or nunft gezeiget. 
Dreßden und keipzig, 8: von 1Alph. 7 Bogen. 

Iſt eine feine Phitofophifche Moral, melche 

der Herr Autor, der von Luͤbeck buͤrtig ur 

gegenwaͤrtig in Dreßden als, Koͤnigl geh di 

- ererarins befindet, in. 7. Capitel eingetbeilet, er 

folget aber meiſtens Momaſũ und ——— 

Principiis, und gehet auch von der gemeinen 

Schreib⸗ Art ſehr ab. Foris · Samm. 1732 

668. Teutjche Acta Erud; 169, Th..pı 42... 

92 Michael Hermanns kurtzer Inhalt 

der Lehre vom wahren Chriſten⸗ 


ar ER / — 
Die 
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Theologiſche Bücher 143 
Dieſes wohlgerathene Büchlein hat ehemahls 
er Michael Hermann, Inſpector gu Breß⸗ 
1, herausgegeben‘, Herr Sen. Scharff zu 
nis aber jetzo wieder auflegen. laſſen, 
und mit einer Zar — bannen er 
berfpricht, „eine Bibliothecam Chriftianam, 
en der. Bucher, ſo vom wahren 
Chriſtenthum handeli, zu ediven. Fortg. ©. 
1732. Ps 108. eipj, Oel. Zeit. 1732. P. 238. __ 
#% D.C-A. Hehanai Pole Toll 
—————— 
Biermit beſchließet der Herr Autor dieſes 
Wercfgen, darinn auch viele in die Theologie 
(aufende Dinge vorkommen Auserl. Theotog. 
Bibl. LX Tb. p. 1096. Ada Erud. 171. p, 34. 
94 Joh. Gottlieb Hilfingers Beytrag 
"zur Kichen-Hiftörie des Erg: Bir 
ſchoffthums Saltzburg. 
er Saalfeld ,. $. von gtehalb Bogen. 
Es iſt dieſes eine Sammlung: desjenigen, 
was der Herr Autor, Hof-Prediger und Sus 
petint. zu Saalfeld, bisher eingeln herausgeges 
ken. Sorıg Samt 1732. P. 330. it. 1733, p. 
GR rin 
95: Ms Paul Ehriftian Hilſchers guter 
Wandel eines rechtſchaffenen 
x Chriſten. . 
Dreßden, 4. von 7 Alphab. 12 Bog. 
— Sind 


bbeolosiſche Mäder era: 


Sind erbauliche Predigten über die Evange⸗ 
lia hit lebhaften Erzeblungen, nad) der belieb⸗ 
ten Artdesfeel, Deren Autoris. Fortg Samml, 
1734. P.126. Auserl. Theol. Bibl. X Ch 
pi 253: Leipʒ. gel. Reit azzip. 4 40. Ann 
‚98. Joacht, Chrift, Höfftiannus de Rufd er- 

; * A 11— * ie 1 Inte. 8 a — * 8 | 
7 27 gi, Koi 
OR Baltar 3 Sayorit, Daftaang, 
prüfet hier Hefin Prof. I iBens Vorgeben von 
der Hoͤllenfarth Eprijti, und widerleget ſolches 
KR ch. Forıg. Samml. 1732, P.,590. 

"rap 
97. Nic: Holkii. Apophorera S. five Diflerta-, 
. . tomuimTheologicarum Fafciculus- ‚. 
u RZ af?” rc 
Dioſer Foſciculus beſtehet aus 5 Piſſerta · 

tionibus, — er Ärhig no 


r 
# 


gen und Fr Kb Die vor⸗ 
kommen, wie die Theologiſche Facultaͤt zu * 
den in der behgefuͤgten Cenſur ſelbſt bezeuget. 
Wider Lampii Commentarium in ſohan⸗ 
nem werden hier manche Dinge ſehr wohl er⸗ 
innert, welches aber auch den Autori am mei⸗ 
ften von feinen Glaubens⸗Genoſſen zur Laſt yes 
leget worden, Act Erud 1732. P.667 Teipp« 
gel. Zeiti 1732. P. 381786 & 954, Auserl. Theol. 
Bibl, LXV1 Th, pi 90. ı 

mad: deuten at sr M, 


—— 
Wr 1 





Theologifche Buͤcher 1732, 45 
98. M Eid. Guil. Jahrii de Oratore $, e 
Ciceronis difciplina informato brevis 
— Commentatio. 
BR: Wittebergæ, 4: pl. $. 

Der Here Autor gratuliret in diefer Schrift 
zugleich Herrn D. Klugen zum erhaltenen Archi⸗ 
Diaconat in Wittenberg. Sie ift in 4 Capi⸗ 
tel abgetheilet, in denen er de Inventione, Dif- 
pofitione,, Elocutione und Actione Orato- 
ria handelt, und die gegebenen bomiletifchen 
Reguln mit Exempeln aus dem Cicerone (die 
er aber lieber aus der Bibel nehmen follen) er» 
lautert, Reipz. Bel, Zeit. 1732, pP: 693. 

99. M. Joh. Herm, Jani Liber -Hiftoricus 
de Luthero ftudii Biblici inftauratore, 
| Halle, 8: 14 Bogen. 

Der Autor iſt Pracepror im Franckiſchen 
Wanfen-Haufe zu Halle. Fortg Sammi, 1733. 
P: 839. it: 1735, p. 477, Leipz. ‚gel. Zeitung. 1738, 
9.90.74 
400. Petri Janßen Betrachtungen 

über den Reichthum der Güte 
Sranckfurth, z8. von a Alph. 9BßB. 
Sind Meditationes mit Liedern. Der A. 
ft Rector des Gymnaſiũ zu. Waßel. Rorrgeh 
mini. 1733. P«.996.- | 
101, M santafeied Jeutzſchens Bewein 


AV. Decenn. , wie 


6 -Theotokifehe m 


wir Paulus — ung 
Im. erklaͤhret. 
Schneeberg, F * vom 1 —8 iſt aber ef: 1732 
orſchein koͤmmen. 

ADer Herr utek void in Diefer Stötift Durch» 
aus: behaupten; daß die’ auten: Weicke in der 
Kechtfertigung fen 1 müßten und daß ſie in AL 
ferne gerecht miachten, iſt aber ſeiner Sache une 
gewiß/ und widerſpricht ſich dab ſehr oͤfflets. 
Fortgeſ Samml. 1733. P: 818 faq.“ 

162, D. Conradi Ikenii Antiguitates Hebrli- | 
— fecundum triplicem' A r 
| I arm. | | 
ins af J— brenb 8. 1 Alph. at Bog. ki) 
Der Hit Autor welcher Paftör und Pro- 
feffor zu Bremen iſt, meldet-in der Vorrede, 
Dep! Diefe Schrift erft Anmerckungen uͤber Adria- 
elandi Antiquit. Hebraic, geweſen, wel⸗ 
er beſſer ‚ausgearbeitet, und ‚nün ang 
icht geftellet. Sie beitehet aus zwey Theilen, 
und Tan ein gute Compendium vor Anfaͤn⸗ 
‚abgeben; Fortg. Samml. 173, p. 83 
Auserl. Fhesl, Bibl: LXXVIIl Th. pi Sig, 
Adt. Erud, Suppl. X. P. au. 
10% Be -Thhefaurus «;Difpurationum 
_ Exceget. novus. ſiehe Haſſcus. 
PR Chriftiani Gott. Joscheti’ Philofophia 
Herefium obex, 


—9—— 2 Alph. um. > — 
ET DEE 


Gi 


— 
wo 
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Der Herr Autor hat hier ſeine Orationem 
inauguralem weiter ausgefuͤhret, die er. beym 
Antritt — a in 
geipsig gehalten. Forte: Samml. 1734. p. 477. 
dk Shot. Bl LXIV Th. P- 391. Act. 
Er. 1733. P. 76. Zeutfche Act Erud, 168 Th. p. 


883. Leipz. gel. Zeit.-1732. p. 346. 5 
105. Maurit, Dan. Katenbergs BViſi⸗ 
en und Gefeiliaften Schrift, 
sr von 16 Bogen) " 
Handelt infonderheit bon Denbeil Mari up 
ae en Se ſutor iſt ein C. 
ormitter Prediger zu Schlutterſtaͤdt in der 
aaa | 
106: L. Gottfr. KohlreifhiChronglogia Li- 
phrat Katon adhuc immota. | 
eg Aphabirg Dog? 1,77 
Es faͤhret det Herr Lie: Kohlreiff fort), feine 
neue Hypothefin; daß Eyriftuß’soo Jahr late 
ner, als man insgemein glaubet, gebahren 
, gegen allen ihm gethanen ABiderfpruch zu 
bertheidigen, und die bißherige biblifche Chrono⸗ 
Iogie zu perböffeen. Fortg Sam: 1733: P.633- 
kein gel_ Belt 1732. Pr 343-,.. 5.00... 
107. D. Albrecht Joachims von Kras 
kewitz Actenmaͤßiger Bericht u.  f 
SGreiffswalde, 4. von. 16 Bogen. 
Der: Here: Autor will jich hiermit gegen die 
dor kurtzen wider ihn napppartotimene Schrif⸗ 
I 2 


7 6 — VO — rw 
* + Di 
r Y 0 . 


ten 


a Theologiſche Bücher 173. 
ten verantworten. Fortg. Samml 1732. P.1o3T. 
Es ift ihm aber auch auf diefen ‘Bericht wieder 
geantwortet worden. ibid. p. 1032. iR 
108. Joh. Göttfr. Lakemacheri Obfetvatio- 
nes Philologice. P. VIt. & VII. 
Helmſtaͤdt, 8. von 16 Bogen. 
Es Eommen auc) hier viel ſchoͤne Anmerckun⸗ 
gen, über verſchiedene bibliſche Loca vor, und 
verſpricht der Herr Autor das Zehen derſelben 
zu erfüllen. Fortg. Samml. 1733. p- 608 
“Ad. Er. Suppl-X.'p. 376. Leipz. gel. Zeitung. 
732. p. 366. td .2 
60. inſtruclion pour les Dimanches par 
| - Jofeph Lambert. 1. 
Paris in größ‘i2. wey Theile, zufammen '2. Alphab. 
. . TAN u 13 Bogen er J 
Dder Autor iſt ein Sorboniſcher Doctor, 
and Pfarrer zu Plaiſeaux. Er hat denen Dorf⸗ 
Dredigern ein Modet geben wollen, wie fie fich 
mad) geringen und armen Leuten in ihren Pre⸗ 
wigten richten ſollen. Zortg. Samml. 1734 
P: 652 EL SE te 
119. D. Joach. Langens Evangelifche 
 Xehre von der allgemeinen Gnade ° 
wma. eg N 
2 Henn 16 Bogen 
Iſt auf befondern Könige: Preußiſchen "Bes 
9 aufgefeget, und gar Deutlich und. ordentlich 
bgefaſſet. Den Inchum der — 
u — aͤlt 


* 


Theologiſche Buͤcher 1732: 149. 


hält der Autor ‚zwar vor gefährlich), aber nicht 
vor verdammlich, worinne wir ihm nicht bey⸗ 
ftimmen Einnen. Fortg Samml. 1733. p. 830. 
Auserl, Theol. Bibl. LXIV Th. p. 313. Ad. 
Erud, Suppl. X. p.523. Teutſche Adt. Erud. 
ro Th. p. 148. it. 196 Th. p. 353. Leipg. gel. 
Zeit. 1732. P. 692. & 880. | 
u, M. Carl Heinrich Langens geiſt⸗ 

liche Reden. 
Luͤbeck, 3. von 1 Alphab. 1, Bogen. 
Sind Predigten über etliche biblifche Sprüs 
che, die ſich wohl Iefen laffen. Herr Abt Moß⸗ 
beim hat eine Vorrede darzu gemacht. Ne 
Samml. 1733. p. 339. Auserl. Theol. Bibl; 
LXIX Th-p. 831. LXXIU Th. p. 41. Leipj. 
gel. Zeit. 1732. P. 335« ur Ä nr 
2, Ejusdem Specimen Obfervationum Phi- 

ologicarum. 

Luͤbeck, 8, 3 Bogen. 

Der Herr Autor hat auf Anregung des 
Seren D. Fabricii zu Hamburg hier. den Ans 
fang gemacht, aus dem Luciano und Diony- 
fio Halicarn, foldje Stellen zu ſammlen, die 
ur Erläuterung des N. T: dienen’ Fönnen. 
Anserl. Theol. Bibl, LXXI Ch. p.nız. Ad. 
Erud. Suppl. X. p. 424. £eipg. gel. Zeit. 1735. 


P- 597- | — 
u3. Ejusdem Idea re facri. ex 2 Tim- 
| ll, ı5, ri 


4 plag. 2" | 
83° Ift 


st Thevlogiſche een 
eine) Glatlaions ⸗Scheift / und gat ge⸗ 
— Leipz. gel: Being: — 597 
4 Joanne. ‚Launoji” pera —— 
Tom. UL P.M Ex HM. fol, Ask. 11. ipl- 3 
iefer Tomus halt infonderheit diejenigen. 
ie Launoi in ſich, beein er Dir Ruin 
 vilegia einiger Klöfter und Monchs⸗Or 
geſo Hlen und wodurch er ſich vielen F Daß ger 
gogen. Adt Erud. 1734. P. 153: Ä 
15. ‚Ejusdem Operum Tom; IV. BL & —B 
Alph. 13. plag. 14° Bin 
Mian findet hier ziletzt Launojarka; datinnen 
urh Leben und Schriften ausführliche: 
richt‘ ‚gesehen wird. Act. Erud. 1734 
p: 199. 
16 Fre Leighii Adnotationes ernen 
GTheol. in N⸗Te Aei⸗ 
geipzig, groß 8. 2 Alph8 Bogen. 
„DIE Buch hat der ſonſt bekannte Autorin 
iner Gefangenfihaft gefchrieben, und. Has 
errn Theodor. Arnpldi aus dem Engliſch 
ine — uüberſetzet, und heraus 
worden. Sarg. © Samml. 1734 A OB 
Ad. Er. 175 Ih..p. 486. A ud, 1732. ” 
384. kin gel. Zeitung. 1732. fi r 
117. M. Jo. Geoꝛr igi zur Linden Commg * 
tatio de je juniis & facrisReligipnis cærit o- 
mis, tribus parabolis Chrift, quæe 4 
Luc. V. extant. 


Jena, 


Meologiſche Dhber zz  Wı 
Jena, 8. von 8,Dogen., > 4. 

3 .. Diefe Schrift Ean dem gelehrten Herch Ver⸗ 

afler allerdings sun. Ruhme gereichen. Es 
werden die von Chriſto Luc. V. angeführten 3 
letzten —— JJ nach dem Grund⸗Text ge⸗ 
fbickt-erklähret, Ind dabey vom Faſten und Ort 
des rechten Gottesdienftes nügliche Anmerckuns 
gen eingeſtreuet; Doch ift manches gar zu.abfos 
lut geſetzet, und mit. Fleiß, zu prüfen. Fortgeſ. 
Samml. 1733. P. 152, Adt. Erud, Supplem, X. 
P- 479. 


| ** Bock Zaal der Nederduytſche Bybels&e 
SB: 
Bibliochece -Librorum divinorum in Ger- 
MDR inferioris dialectum verlorunm 
— * — le Long. — 
8.Alph· 55 
ER: war ver iii unterhfeberie Auto- 
res, und fonderlic) Ar gleiches Noahmens, 
— obus le Long, in’ denen Then is 
b een bie Viedee-Ssächfilchen Ver 
che eil. Schrift vecenfitet; "leichrooht 
harder gegeimoärtige Aufor-einen weit volftäns 
digern Gatälogum — geliefert. — * 
1733,.P- 92a. ET 
sg. Hiftoire: de: ote —* * 
ques Longueval. 
— Tom, % IV, Parig, groß 4. ıı Alph 
* Autor dieſes fühnn, Werds iſt ein Ri 


fuit, 


se Theologiſche Buͤcher ine; 

fuit, und ſcheinet dem Abt Fleury fleißig nach⸗ 
zugehen. Er beſchreibet die alten Galliſchen 
Kirchen fehr genau, muftert viele Fabeln der 
Mönche aus, und will weder allzu leichtglaͤubig 
noch allzu rigoros verfahren. , Doch, was den 
Roͤmiſchen Pabſt betrifft, finder man ihn nach 
aller Zefuiten Art von der hifterifchen Wahr⸗ 
beit weit entfernet. Fortgef. Samml 173. p} 
969. Die Fortfeßung iſt 1734: p. 128. zu ſuchen. 
Act Er. 1734. P. 495: "Leipg- gel. Zeitung. rzzr. 
P. 79: | 
72008. — Catechiſmus⸗Pre⸗ 

igten. 


Raumburg /. von 13z33. 

Der Heer Autor iſt Armen⸗Lehrer u Nuͤrn⸗ 
erg. | J * 

121. D. Stang Julii Luͤtkens Buß: 
— Predigten. 


Bikpe 5 in M Si — 
Dieſe Predigten hat Herr otten aus 
des Herrn Autoris Manuſcripten in 3 Fheilen j 
Weide in Jeſu Leiden. Dritte vers 
in befferte Auflage. 1... 
Dreßden, $ von zı Dog. 
Diele Paßions-Andachten find zuerſt Ao. 
1726. vor der Höchftfeligen Königin in ** 
* | cha 
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gehalten, und hernach mehr als einmahl gedruckt 
worden Yuserl. Theolog. Bibl. LXIV TH. pr 
384. &eipg: gel. Zeit. 1732. p. acı. 

123, oh. Caſpar Malfcheng Eeinesvon 
beyden Herr Weißlinger, 
* in 8. von 2 Alph. 10 Bog. 

Dee Hert Pro-Redtor zu Carls⸗Ruhe hat 
hier Weislingers Laͤſter⸗Buch, Friß Vogel oder 
ſtirb/ von Stück zu Stück vollig und nachdruͤck⸗ 
lich widerleget. Fortgeſ. Samml. 1733. p. 091. 
24, D. Joh. Frid. Mayeri Eclog& Evange; 

N | lic. P-1, 


Homburg, 9. von 3 Alyh. 9 Bog 

Herr Paftor Neumeiſter hat diefe ehemahls 
eingeln edirte Mayerifche Difputationes zuſam⸗ 
men drucken laffen, und über die Sormtage; fo 
noch gefehlet, feine eigene‘ Anmercfungen hinzus 
gethan. Sorte. Samml. 1732. p. 666. Der 
andere Thell it gu finden ibid. 1734. p. 782. it. 
1740. P. 193. Leipi gel. Zeit, 1732. p- 782. item 

33- P- 395. N 4 , ; | i er { 
125. Joh. Friedr. Menckens Unterricht 

von der Privar: Communion. ' 

3 Cotbus, 3. 9 Bog. | 
Der Herr Autor, Paftor zu Groß⸗Breſſen in 
der Rieder-Laufig, hat die Privat-Sommunion 
außer dem Fall der Noth nicht haften noch ges 
Ratten wollen, deßwegen er viei Verdruß bes 
K5 kommen. 
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kommen. Hier ſucht er feine, Meynung zu ver⸗ 
theidigen, und, bringet ein Relponſum von der 
Theslogiihen Facultaͤt zu, Leipzig bey... Fortg. 
Samml. 1734. P. 119. .,, Was darwider hers 
ausfonimen, iſt zu fehen 1733. P.1029. f auch 
Auserl. Theo! Bibl. LXXV Th PX sr. 
126, Cxremonialia ‘eledtionis &"coronatio- 
„nis Pontificis R. &c.,cum figuris edita 
10) a Joh, Gerh.:Meufchen.\: > ı ix. 
Franckfurth, 4. von. 2 Alph. 2otehalb Bogen. 
Der Herr Kirchen⸗Rath und General⸗Su⸗ 
perintendent zu Coburg, bat ſich gefallen laſſen, 
aus feiner auserleſenen Bibliothec gegenwaͤrti⸗ 
ge Collection von rar gewordenen Tractaten 
ans Licht zu ſtellen. Fortg. Samml. 1732. 
p. 981. Adt. Er. 1732. p. 165. ee. 
127. M. Joh, Frid. — Oologia Pafcha- 
| —* ir | 


. Darmſtadt, 4. von 2 Bogen. - * 
Es iſt eine weit und breit ſich extendirende 
Gewohnheit, daß am Oſter⸗Feſte + und. 
gefärbte Eyer ausgetheilet werden. Von dem, 
Wisipsyog: Dieies Oiebeanche, bat SEHE Großes 
uet, Redtor zu Wehmar, Yund 1703, iiginem 
Progtammate unterfehiedene Conjecnt aus 
der Antiquität angeführt, dem aber der Autor 
dieſer Piece nicht beypflichtet, ſondern zeiget; es 
ſey das Eyer⸗Schencken von dem alten und alle 
gemeinen Gebrauch herkommen, nach welchem 
an Feſt⸗ und Freuden⸗Tagen einer dem —— 


Bi € 


Theologifpe Büchern 15 
eine — —————— Fortgeß Sammlnz⸗ 
P- 306. er Dia dinn 175113 
28. Petri Möretiindersiei ieriändr'cherale 

indumentum in folennitate.) päfchaliy 

510° Dilgeptario Epiftalais, iv. „is 
200% Br, »44 Pl 194 mono} 

Der Autor fuchet;-hinter diefem ritu große 
Geheimniſſe, Die.aber, leichte zu grunden. Zu 
Ende ftehet auch, eine, Fürbe 3 Ren ur 
tu oftenfionis facrarum. ‚eligüia om, ‚die er 
(don Ao.ızau. herausgegeben, Aa ‚Krud, 17,4, 
P.359. _ 

129. Caralogıs $eriprorum. Moferianbrunn 
Late PFditio fecundanitin Nor, ‚5: 
übrigen) 8: Bogen.) %) 

Dieſer von’ dem Autore ſelbſt verfertigte 
Garalogus:: iſt ſchon in dem ieten Theil der 
Reichs⸗ Fama mit angdruckt au finden, und 
Eommen darinne auch einige Theologifche: Pie⸗ 
gun mit vor, welche. meiſtens unter verdeckte 

tayinen herdusfominen, Fortg. Samml. 173. 
P. ir 
BD „5 E. Müllers Chriſtſchuldige 

Erinnerungen de Medicina, Ho-.. 
Na: minis. Ey — 

2,7 Hahung 8; 5 Bogen. —V Pf 

Der Her Autor, ein gottfeliger Medicus i in 
Hamburg, hat por etlichen Jahren einen Aus⸗ 
ing bom Jure Naturali; Phyſico ediret; deſſen 

vor⸗ 
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vornehinfte Contenta wiederhohlet er hier, und 
eifert dabey wider die boͤſen Principia einigen 
ICtorum und Medicorum in Religions⸗Sa⸗ 

chen. Fortg. Samml. 1732. P. 506. f 
131. M. Chriſtian Lebrecht Müllers 
Oeconomia‘falutis Symboli Apo- 
2 ftolich. | Ä 

Leipſig, 8. von gtehalb Bogen. | 
Der Herr Autor hat in Teutſcher Sprache. 
einen Entwurf der Theologie Theticz nach 
denen Haupt-Articuln des Apoftolifchen Sym- 
boli gemacht. Fortg. Samml. 1733.,p. 321. 
132. Johann Muthmanns Bemühung 

Chriſti um eine Seele. 
Zuͤllichow, 13. 6 Bogen. 
Iſt eine Anzugs⸗Predigt mit Anmerckungen 
Fortg. Samml. 1732. p. 340, Leipz. gel; Zeit. 
732. p. 8820. a 
133. M. ee Klugheit der 

erecht | 


hen. | 
Nürnberg, 7 Alph. 11 Bogen. J 
Iſt eine Poſtille, in welcher die Augſpurgiſche 
Confeßion mit denen Evangeliis verglichen 
wird. Fortg. Samml. 1733. P. 995. 
134. Erdmann Neumeiſters Worte des 
— und der sn Lehre. 
urg, 4 von 7 Alph. 4 Bogen. h 
| Eind Sonntags Predigten. 


135. Fran- 
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| 35 Franeifei Noel’ Summa Theplogie: Sva- 
rezi, 

Coͤlln, fol. von 13 alphab. 


Beſteht in 2 Theilen, und haͤlt nur Schuß 
tagen in ſich. Der Autor iſt ein Je it. 
ipj. gel. Zeit. 1732. p. 663. | 
” — Lud.Oederi de Scopo Erangsr 
lii Johannis. ., 
Sranckfurth, 8. 9tehalb Beogen 
Iſt wider * en in Jo- 
ha nem gerichtet, Fortg. Samml. 1732. P, 838. 
Er. Suppl. X. p:378. Leipi. gel. 3 —2 
by 
23). ‚Eiusdem Refponfi ) ad Stephesi Viki 
Apologiam — Dordracenæ. Accedupnt 
ſtricturæ ad ejusdem Viti Vindicias. 
urg, 8. 1 Alph. 24 Bogen. 
—— Sephanus Vitus, Re- 
dor gu Caßel⸗ ee eine Vertheidigung 
de Synodt zu:‘Dordrecht, und Ao. 1728. wie- 
derum die ſo genanniten Vindicias herausgege⸗ 
ben, worinne er auf ſehr bittere und. unbeſcheide⸗ 
ne Sch, ſowohl Fand — — —— 
en egri auf wir nun 
HR gelehrt, t und bejcheiden geantwor⸗ 
tet, Und iſt diefe S uk werth, daß fie von als 
len gekauft und gelefen tuerde. Zweyerley ver- 
dienet fonderlic) angemerekt zu werden: ı) Daß 
Vitus ſich oft anf die Wolfiſche Miloſophie be⸗ 


rufen, 


u * 
8 Eheotohildie Wächeinıä 
rufen und gggeiger;dafıfie'denen'Supralapfariis 
ſehr favoriſire, welches nicht zu leugnen; 2) daß 
Vitus eine ſonderliche piam Defperstionem 
erdichtet, und iſt alſo Herr D. Joch nicht der 
erſte 10, J—— Bat hen terminun q uf 
die Bahn gebracht. —J ‚Sam — 
301. Act. ‚Frud, Suppl. X P- 238. el gel. 
Zeit Po Jauch a 'p. 4a, 3 gr 
1% George Oeſtereichs Schönheit und 
Borfreflichkeit der Gläubigen, 
Wolffenbuͤttel, 3: 1 Alph. 7 Bogen.’ Mt. 
End Meditationes über, * vi; 89 
Soraef- Sammi 1733. prlgy6: Ne nt DA 
139; Georgi Wilh. ‚Overkaltipe Commen- 
tatio Hiförico- Theologiea de ratiörle ſta- 
RR Gurie Romanæ area ulum latine fin- 
Ich yo; in facris eultuque: — 
Jena, um z B. mad 
MDſt —— ‚aber. nitzlicher — dar⸗ 
inne von dem aberglaͤubiſchen Gebrauch der la⸗ 
teiniſchen Sprache beym Gottesdienſt in der 
Roͤmiſchen Kirche gehaͤndelt wird. Foraefı& 
1733. P: 293. Auserl. Theol. Bibl. LXVII Ih. 
P "650, Leipr.gcl. Zeit 1732 P. 880.0 1. @ 9 
0, Die unerkannten 58 der 
it in gottſeligen Betrachtü u 
ſrhenen t von Johann Georg 
Die u Dal nl. . j nr 
1 Da, 8 2 Alphab. 6 Bogen. iz 
. .“ * Nach⸗ 





Theologiſche Bücher 2. io 
Nachdem Herr Paftor Palm in 4 Zehenden 
die Falſſtrieke der Sünden beleuchtet, hat er 
au ee Sünden der Melt abge 
handelt, und zivar auf eine weit gruͤndlichere, 
— und behutſamere Art, als Gerber, 
Toppius und andere. Man muß ja allerdings 
einen Unterfcheid machen unter den heimlichen 
und unerkannten Suͤnden: Diefe Eönnen gt 
wohl publice in Predigten und Schriften nach 
ihrer eigentlichen Befthaffenheit vorgeſtellet 
werden, weſches aber bey jenen weder nörhig 
noch rathſam ft. Fortg. Samml. 173. p. 665. 
eeipi. Je. Sat was: — 
141. ‚Ejusdem bier erbauliche Advents⸗ 
EST 72: 
0.0. Hamburg, 8. von 14 Bogen. ,. 
Leipʒ. gel. Zeitun732.P. 3823 5, 


| 
.r 
— . 


ah 
142. D, Cheiftoph. Matth:- Pfaff; Juris Ec- 
clefiaftiei Libri V; 
Sraneff, am Mayr, 8; non 1 Alphabet 13 Bogen, 
Es iſt dieſes Fein aneuer Druck, fondern nur 
ein neuer Titul um die Edition von 1727.,.Dod) 
iſt eine neue Differiation de, Jure Sacrorum 
angefügef, Damit das Buch deito beffer abgehen 


möge, Fortg. Samml: 1732. p. s04 
143. Ejusdem —— Chirographo 
— — 


a4 


Thbingen, 4.2 Sogen . 
Examen hujus Oratinis. 1% 
£eipjig, 


ERS pi 


56 Tßeologifihe Bücher za 
Leipzig, 4. von 4 Bogen. 1 

Herr D. Pfaff hat bey einer Juriſtiſchen Do⸗ 
£toral-Difputation zu QTübingen ‚dem. Candi- 
dato die. Frage norgeleget: Db Paulus, da er 
fich dem Philemoni vor den flüchtigen Oneli- 
mum verfchrieben, ein Confticutum, Fideijus- 
fionem, oder Expromiflionem gemacht hatte 7 
Er antwortet in diefer Oration ſelbſt, und halt 
dafür, daß. die Herren Zuriften fich dieſer Frage 
wegen umfonft: bemuͤhet hätten „ weil Paulus 
als ein Gefangenet dergleichen nicht haͤtte ma⸗ 
then Eönnen, fondern nur im Schertz geredet. 
Es hat ihm aber ein unbekannter IStus einen 
andern Tractatentgegen geſetzet, und die Wahr⸗ 
heit nachdruͤcklich geſaget. Forts. Samml. 1733. 
p. 612. Adt. Erud. 1735. p. 115. Leipg. gel. Zeit, 
1734: P. 69°. — 
144. M. Chriftian Portmanns JeſuPoligra. 
2 en) phia paradoxa ſynoptica. 

Dießden, B- zT Boogen. 

145. Ejusdem Johanni:Poligraphia fynöptiea, 
7 bil, 8. dom atehalb Bogen. | 
* Man findet. in diefen beyden Schriften die 
meiften Derter des Gelobten Landes Furgir) 
befchrieben, Leipz. gel. Zeit. 1732. P. 396. 

146. Cafp. PretoriiCarmina ſacra. 

Brandenburg, 8; ıztehalb Bogen. 

Sind gar feine lateiniſche Poetiſche Andach⸗ 
ven. Der Alutor iſt Buͤrgermeiſter Alt⸗ 
—— ran⸗ 


- z 28 
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Brandenburg geweſen nad) deſſen Tode Herr 
Johann Caſp. Canſted dieſe Carmina drucken 
laſſen. Fortg. Samml. 1733. p. 321. 


147. Joh. Rajo drey Phyſico Theolo⸗ 
giſche Betrachtungen von der Melt 
Anfang, Beränderung und Un: 

tergange. 
| keipjig, 8; | 
Diefe gründliche und erbauliche Schrift hat 
Herr Theodor Arnold aus dem Englifchen uͤber⸗ 
feßet. Leipz. gel. Zeitung. 1732.p.347. — * 
148.. D. Joh. Jac. Rambachs Betrach⸗ 
tung uͤber die VIL letzten Wort⸗ Jeſu. 
Sammt einem Anhange, darinne das 
Geheimniß des Creutzes Chriſti in dem 
Beleg von den Erhengten entdeefet | 
wird. Dierte Auflage, * 
Halle, 8. 1 Alphab. 
Dieſe Betrachtungen find ſchon 1725, zum: | 
Druͤck gegeben, anjego aber wieder aufgeleger 
worden, teil fie focgen der guten Sthreib-Art- 
Pi Herrn Autoris ſtarck abgegangen. Der 
nhang verdienet befondets nit Aufmerckſam⸗ 
kelt geleſen zu werden. Korte. Samml.. 1733; 
PS nn en 
149. - Ejusdem auserleſene heilſame 
Up ErEeBEeE 111158 7: nee 
2dena, 8. VOR Bogen. 
IV, Decenn, L ' Iſt 


us ⸗⸗ — Ye ER 
R di dritte Edition von si Predigten, uͤber 
uniehiedene Sprüche. Borıg. Samt, 173: 


p. 628. 308 NER | 

150. Ejusdem' Betrachtung der Thraͤ⸗ 

nen und Seufzer Jelie 
Halle, 8. von 7tehalb Bogen. 

Iſt die vierte Auflage von’ 2 ‘Predigten über 
die Evangelia Dom. X. & XII. p. Trinitatis. 
Fortg. Samml. 1733. P- b8ßß. 

- 151.:M. Joh. Paul Rams Evangeliſche 
Betrachtungen uͤber der Evangeliſch⸗ 
ELutheriſchen Saltzburger Emi ⸗ 
A ration. 1 BERN 
—Wittenberg, 4. von 4 Bogen. = 
‚Böll diefe Schrift mehr dogmatiſch als hi⸗ 
ftorifch abgefaſſet, ſo verdienet fie: auch beſon⸗ 
ders angemercket zu werden. Fortg Samml. 
1733: P. 828. . — 
152. Bernhard Raupachs Evangeliſches 
u OR Oeſterreich. — 
2.0 Hamburg, 4. 2 Alph 13%  , — 
Es iſt ein herrliches Inſtitatum, welches der 
Herr Autor, ein gelehrter Prediger in Ham⸗ 
burg / unternommen, die Geſchichte der verſtoͤhr⸗ 
ten Evangeliſch⸗Lutheriſchen Kirchen in den Rays! 
ſerlichen Erb⸗Landen zu beſchreiben, wie er denn 
hiermit einen guten Anfang mit den Ober⸗ und 
Nieder⸗Oeſterreichiſchen gemacht, und nicht nur 


C ‚Bee 


r 
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feine Nachrichten, fondern auch allerhand De- 
cumenta. beygebracht. Forte. Sammi. 1733. 
P. 489. Act. Erud. 1732. p. 581. £eipz. gel. Zeit. 
1732. P. 382, Die Eontinuation iſt Ao. 1736. 
zu finden. — 

13, M. J. L. Rechenbergeri Tractatus de 

Studio ſacræ Hermenerticæ. | 
| Jena, 8. 17. Bogen. 

ft ein Eurger Auszug aus Rambachii und 
anderer pr&ceptis hermenevticis, daran man 
ahnedem keinen Mangel hat: Ton. Samml. 
1733. p. 8285. 

154. Urbani Regii Seelen· Artzney für 
Geſunde und Krande. . 
Schmalkalden, 8. 3tehalb Bogen. 

Diefe kurtze aber nuͤtzliche Schrift hat Here 
M. Joh. Balentin Zehner, Diac. in Suhl, wies 
der drucken laffen, und. mit einer Dorrede bes 
gleitet. Leipzig. gel. Zeitung. 1732. p. 841, 

155. Joh. Friedrich Reimmans Ders 

‚theidigung wider Herrn Samuel 
| Walthern. 

Hildesheim, 8. von anderthalb Bog. | 

Der Herr Ouperintendent Reimmann ant⸗ 
wortet allhier auf dasjenige, mag Herr Walther, 
Rector in Magdeburg, wider feinen befannten 
Caralogum — en und mepnet, dieſer haͤt⸗ 
te fich Bde an ihm gerieben. 
Das vornehmſte .. das Hte un. —* 

pi 
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Epiſtel an die Roͤmer, und verdienen beyderfeits 
Meynungen genauer gepruͤft zu werden. Fortg. 
Samml. 1733: p. 154. Leid. gel. Zeitung 1732; 
156. Joh. Guſtav Reinbecks Betrach⸗ 
tuͤngen uͤber die in der Augſpurgiſchen 
Confeßion enthaltenen Wahrheiten, 
— Zweyter Theil. 
Berlin, 4. von z.Alphav. 
In dieſem andern Theile wird die vorhin be⸗ 
liebte Methode beybehalten, und einigen, die 
Herrn Autori widerſprochen, geantivortet, 
— Samml. 1753. p. 826. Auserl. Theolog. 
Bibl. LXVII X. p.716. Leipʒ. gel: Zeit. 1733, 
p. 373. Teutſche Ad. Er. 176 Th. p. 568. 
157. ‚Ejusdem Nachricht. von Gichtels 
4EWEebens⸗-Laufe. 
Berlin, 8. von 6 Bogen. un 
Iſt aus den. Berliniſchen Heb⸗Opfern abges 
druckt. Fortg. Samml. 1733. P. 32...” 
158. Georg Conrad Riegers Salg: 
— | Bund Gottes. 
Stuttgard, 8.1. 2. 3. 4. 5. Stuͤck, ein jedes von 
Bogen. 


Der Herr Profeflor will hier jeigen, dag ſo 
wohl die Böhmen als Saltzburger eine Ver⸗ 
wandtichaft mit den’ Waldenfetn hätten, ja 
von ihnen herſtammeten. ‚Allein nach der. Art, 
r | Ka 37% i I N. ; w 


an 


‚wie er es ausführet, möchte-man auch Luthe- 
zum und unfere. eriten Bekenner von ihmen hers 
leiten. Fortg. Samml. 173. p. 161, & 6144 
Leipz. gel. Zeit. 1732. P- 606. ; | 
159. $. Patris Andrez —— in natalem 
Diem B. Virginis Oratio nunc primum;e 

Bibliotheca. Medicea eruta, interprete 
Angelo. Maria Riccio, 
Florentiæ, 4. pl.6. 


Dieſer Andreas iſt erſt ein Moͤnch geweſen⸗ 
zuletzt aber, Ertze Biſchoff zu Creta ee ER 
hhat zu Ausgänge des VII. Seculi gelebet. S 
ne Schriften find ſchon längftens zu Paris hers 
auskommen, doch hat Hert-Fabricius in feiner 
Bibliotheca Gr&ca noch dieſe Oration deſide⸗ 
ziret, welche nun Riccius, Profeflor Grecäf, 
LKt. zu Florentz, Aus der berühmten Medicaifchen 
ee bejonders ediret. Act Erud. 1736. 


* Joh. Friedr. Richters Unterſchied 
und Wuͤrckung der Gnade vor und 
nach der Bekehrung. 
Berlin, 8. von gtehalb Bogen 
Iſt eine Predigt über a Be 10,1%; mit 
‚allerley Anmerefungen. - Der Here ‚Autor iſt 
- ‚Paftor gu Kreyſewitz im Fuͤrſtenthum Dig, 
Fortgel. Samml. 1734. P. 127... 
‚6. M. Sam. Gottl. Richteri Konigius rer 
clufus. 


23 Wi⸗⸗ 


Cheologiſche Bücher‘ ma. 
— N. MBittenberg, 8. 9 Bogen 1 Yin 
| Kan den Anfängern in der Theologie, die zu⸗ 
mahlnicht viel Griechiſch und —* koͤnnen, 
— Dienſte thun. Auserl. Theol. Bibl. XXV 
33 
462. 5 Colonienfis Ecclefiz de ſuæ metropo- 
leos neigine eraditio vindicata‘ Autore | 
Ignatio Roderique.- 
Colonie Agripp, 4 pl. 8. 
MAct. Er. a732. p. 157. 


Ges, Tim. 5 Erbe des Simmel, 
Goͤrlitz, 4. von 10 Bogen. | 
Diefe Schrift. eines Predigers in der Pros 
sing Eſſerx iſt aus dem Engliſchen uͤberſetzet, 
und hat eine genaue Pruͤfung noͤthig, obwohl 
Herr Rothe, Prediger in Becthelsdorff, ſolche 
ſchlechterdings xecommendiret. Fortg. Samml. 
1733: P. 1090. it. 1732. p. 501. & 837. | 
464: Inlil Bernhards von. Rohr Ans 
“I weiſung zur wahren Genehirhen.. 
Ruhe; u 
‚Rei, 8. ı AUph. 27 Yoga — 
Dieſes hiloſophiſche und Theolog. auge 
Pe nicht ſo wohl der Ausführur 
Grunde na. mit Dem befannten. 
Heren Hoffmanns von der — 
Kch uͤberein Ri ‚Thtelogn Bibi: >LIX Ih, 
» 1018. | 


165, 
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165. Joh. Baſilii Rudeſchels Anfangs: 

Gruͤnde der Dogm. und Pol em. 

| Theologie, 
ena 8. von iz Bogen. 7 

Der Ser Autor/ Schul⸗Rector zu — 
hat des feel: Hucteri Compendium in kurtze 
Fragen gebracht, und feine teutſche Anmerckun⸗ 
gen. hinzu gethan. Forig. Sämmi. 1732: P-837, 
166, Theod. Ruinart Hiftoria Perfecutionis 
Vandalicæ. — 
Venet. 4. maj. ‚Alph. 2 pl. 2. u 
Die erfte Edition iſt Ao 1694. zu Paris her⸗ 


auskommen, aber A eicht zu haben, dahero 
man zu Denedig d vo Ach wieder aufies 


gen laffen. "GE hat 2 Theiles Der erite iſt Vi- 
‚&oris Virenfis, der andere. aber Ruinarts Ar⸗ 


beit, Adta Erud. 1733. P. 420... 
167. Joh. Reinhardi Rufıi Differtatio: deae- 
gentuationis Hebrez ufu, op 


2 a RR } 
der * ru * n 
gi bi ee er * 
p. —— — det Seit ni 
seh. D. Mich. Chriſtimn —— 
„Theologis Afcecica, oder rs, 

| des Eprifinthums: 
* * Greifeiloe,, 4  _ 
a Ba el 8 * 24 Iſt 


168 Theologiſche Miticheidrr3a. 

SAN eine volſtaͤndige Poſtille / in weicher auch 
die Evangelıs der. Apoftd-Tage vorkommen. 
Forts. Samml. 1733. p. 320. | 
169, Sermons fur divers Textes de l’Ecritu- 
#5, 7e.Sainte par Jaques Saurin. 

à la Haye, in 8. Tom. VL ı Alph.pl. 10. Tom: VII: 
rn, “TAlph.pl, Ii3. 
Dieſe Predigten des berühmten Herm Sau⸗ 
tin, find zivar nach feinem Tode. herausfoms 
men, es mangelt ihnen aber nichts an einer 
vollfommenen Ausarbeitung. Yuserl. Theolog. 
Bibl. LXVN Th. p. Bar. * 

1530 Fjusdem Nouveaux fermons für FPhi- 
Adire de la paſſion de J. C. 
KRoterdam, Tom. F. Alph. 1. pl. 7. Tom. II; ° 


4 "Alph. 1. ph, 8. ” 
ESind den vorigen gleich. ' Die teutſche Ue⸗ 
berfeßung kommt im Jahre 1734. vor, Auserl. 
TırotbBibl, LXXHI IH. p.ı. LXXXL Ih. 
P..149. we en 
Job. Berge Scheilhorns hiſtori⸗ 
BE Raricht vom Urſprunge, Fort; 
gange und Schickſalen der Evangelien 
Religion in den Saltzburgiſchen 
Lejpzig, 8 von 1 Alph· 11 Bog. 
_ Diefe feine. Schrift iſt erſt von dem Herrn 
A. lateiniſch herausgegeben, nunmehro aber von 
Herrn M. Stuͤbnern in Leipzig, ins — 
* uͤber⸗ 


— — 
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uͤberſetet worden. Mar finder auch dabey 
Herrn D. Aug. Friedrich Müllers Diſſertation 
vom Aus uge Der Einwohner eines Landes der 
Religion halber, in Leipzig 1732. gehalten. Fortg. 
Gummi. 1733. p. 164. Die Lateinifche Edition 
wird recenfiret: P. 298. ſ. a. 1734. P. 152. & 299 
Ad. Erud, 1732, p. 588. £eipj. gel. Zeit. 1732, 
pP: 388.: 466. 530.801. Teutfche Alt. Er. zı Th. 
Bee u lem 
172. M. Joh. George Schiebels Er⸗ 
munterung zur wahren Sröms 
migfkeit. Be FE 
Dreßden, von Stehalb Bogen. 77: 
Dieſes Büchlein gab der’. erſt uriter dem 
Titul heraus : ‚Secrerum Secretorum, oder die 
allervortvefflichfte -Kunft alle Leute mit eheſten 
fromm zu machen; ftellet aber nichts vor als 
die Hinderniſſe der Pletat/ und Ermahnungen 
ju derſelben. Forte. Samml. 33. p. 840. | 
173. Chriſtiani Ludov. Schlichteri Decimæ 
ſacræ, ſ. Obfervationum in utriusque Fœ. 
| ‚ deris Libros V. Decades,, 
> 0; Breme, 8.1 Alph. pl, 14...” = 
Iſt eine mit vieler. Selehrfamrtt und "Bes 
ſchaidenheit abgefaßte Schrift, und finder man 


datinnen unterfchiedene ſchwehre Stellen dee 


heil. Schrift aus der Philologie und Antiqui⸗ 
tat wohl erläutert. Forte. Summl 1733. P.155. 
Auserl. Theolog. Bibl LXXXII Th. p. 1074. 
Act, Erud, Suppl. X.p.418, 00° 

2 25 1744 


ru  Üheolsgifähe Biber 1m 


174. !Ejusdem ‘Exercitätio epiftolica :ad;V, 
— qua de EIINN Gen. VIII, 2i, —— 
75tiam antiquam tuetur. 
7; Halle, 4. 3tehalb 3. 13,° 

De Herr Autor hat in diefer zwar Fleinen 
bet ehr gelehrten ‘Piece den ruͤhmlichen Vor⸗ 

fat Die Ueberfegung des feel. Lucheri Genef. 
VHl, zı. gu vertheidigen. Er widerleget befons 
ders Herrn D. Rambachen, welcher hier Chri⸗ 
ftiin, als den andern Adam, verfiehet, Dagegen 
er es pon Nah erklähret+ fo aber auch: noch 
weitere Unterfuchung erfordert. Fortgeſ S. 
1733. P. 296. 


‚Sam. Schuckfords Harmonie der 
ringen und Profan: ‚Sceeibentenin: 
den Geſchichten der Welt. 

— Berlin, 4. 3 Alph. 22B. | 
Weil der berühunte Prideauy, in feier u 
EST mung der göttlichen und ‚weltlichen 
efchreiber nur von den Zeiten Ahas Koͤ⸗ 
nigs in Sg und Pekah, Königs in Iſrael, 
den Anfang gemacht; fo iſt nunmehro ein andes 
sex-gelehrter Engländer Schuckford weiter hins 
ausgegangen, und hat die Geſchichte von Tinfang 
der Welt biß auf die Zeiten, da jener angefan⸗ 
n, darzu gethan. Diefes W Werck hat Herr 
——— Arnold ins Teutſche uͤberſetzet, und 
Heat Boll in Leipzig mit, einer Vorrede bes 
gleitet. Teurfche Acta Erud. 61 Th p. 23. 


176. 
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George Bernhard Schultes der 
und feinem Volck wohlgefäl: 
* lige Nehemias. 
—* 10 Bogen. 2 $ ei ı 
| re *8 h 5 Bogen. 
En treuer und eyfriger Vekennet tvelcher 
Rathsherr zu Goͤrlitz ift, har das Buch Nehe⸗ 
miaͤ nach und nach alſo erlaͤutert, daß er uͤberall 
das Muſter eines rechtſchaffenen Patrioten 
dorftellet. Fortg. Samml. 1732. P. i041... 
177. Chriſtoph Gottlob Sculgens 
Davidiſche Ci Erkenntniß der Wahr⸗ 
Hr. Gottſeligkeit. 
ur € er Theil ı Alphab. 
tn ne * —2X '5 Bogen. 
Eind On uber die Pſalmen Davids, 
die biß auf den gr. Pſalm eben, doch wird aus 
jedem Pſaͤlmen nur ein Spruch herausgezo⸗ 
‘gen, und auf erbauliche und > Funde Art mit 
nachdencklichen Ausdruͤckungen vorgetragen. 
3 n der Vorrede hat der Herr Abt Moßheim 
echatipt von der Andacht gehändelt, Fortg. 
Samml 1733. p. 313: it Po P.173: & 1017 
Auserl. Theol. Bibl, LIX Th. p.1017. ee 
gel Zeit. 1733. P.68. 
178. ;M. Dietrich Schröders Kifına 
riſche Erfilinge 1.⸗4tes Stuͤck. 
* MO: Wißmar . rAlph. 5 Dog. —* 
* dal —— ONE in ſich, ſo im 











2 Theologie Buͤcher 173. 
Erläuterung der Mecklenburgiſchen Kirchen⸗Hi⸗ 
ſtorie dienen. Fortg. Samml. 1734, ;p- :262- 
Leipz. gel. Zeit. 1733. p. 608. — 
179. Joh’ Conradi Schwartz Monumenta 
ingeniorum. hujus & fuperioris variı ” 
argumenti.. Tom, IH, &1V. 
A Coburgi, 8. Alph. 1. war 
* Sind Obfervariones mifcellanez, dere 
einige auch in die Philologiam $, laufen. Acta 
Erud. 1732. P. 16b. EEE 
180. Joh; Henr. a Seelen Meditationum Exq 
66etiearum Pa;lle.. una 
Lübech 8. von ztehalb Alphabeh. 
WMan findet auch hierinne ſehr gelehrte und 
vortreffliche Stuͤcke, und werden ſonderlich des 
bekannten Hermanni von der Hardt wunderli⸗ 
che Meynungen bündig widerleget. : Fortg. S. 
3733. P- 615. Auserl. Theol. Bibl. LXIX,.IH. 
9,825, Ad: Erud. 1733. p. 280. Leipz gel, Zeit. 
732. P. 343. Teutiche Acta Erud. 70 Th. 
181: M. Ehriftoph Semlers Antiqui⸗ 
> täten der heiligen Schrifee : > 
00 Halle, 1 Mph. 7 Bogen - mie 
Diefe Schrift ift in Frag und Antwort ab⸗ 
geſaſſet, und haͤlt meiſtens bekannte Dinge in 
fit, So iſt auch Deren: Paul, Hoͤpffuers, 
Con-Redtoris, zu Halberſtadt, Idierofolyma 
antiqua apgefuͤgt. Gorts Sammi R. 
ee 1 
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1824 D. Dan, Sennerti Chriſtliche Ger 
danchen vom frommen Leben und 
2 feehigen Sterben: - | 
Jena, 8. von 18 Bogen. 
Dieſes alte gar feine Büchlein’eines beruͤhm⸗ 
sen Wittenbergifchen Medici, ift,aus:dem: Ras 
keinifäyen überfeger worden, man hat aber auch 
ſhon eine alte URBHENUNG: Fortg. Samml. 
1732. P: 339. Leipz. gel. eit. 1732. p. 624. Ba 
183. Jac. Hiacynthi Serry Diflertario duplex 
de Rom. Pontifice falli & fallere 
neſcio. u 


“on se 
wirt: +) 
“ 


we. Patav. Greg. plag.ao, 
Iſt eine merkwürdige Schrift, darinne der 
Verfaſſer, ein Theologus in Venedig, des 
ir Snfallibilität,. fonderlich “gegen die 
tanzöfen zu vertheidigen fuchet. Fortg. ©, 
1736. P- ı91. fe auch 1734. p. 691. Ad, Eruds 
1734. P::360. — en 9 
184. D. Caroli Joachimi Sibeth Conſidera- 
tio Quæſtionis, num facultas bene operand 
dia actu & momenco Juftificationig. 
7; jam adſit, notis diluta. 
Roſtock, 4. 11 B. 

Der Hoch⸗Ehrwuͤrdige Herr Autor, (nun⸗ 
mehriger Senior in Dantzig,) hat in ſeiner Li⸗ 
eentianten⸗Diſputation den Satz behauptet, 
daß die Kraft gute Wercke zu thun, ſchon im 
Werck der Rechtfertigung vorhanden fen: Weil⸗ 

= ' nun 


LrZ 
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nun darwider eine kurtze Eonfideration heraus⸗ 
kommen, ſo hat er fich hier weiter und befler 
uͤber dieſe Materie erklaͤhren wollen. Fortgeſ. 
Samml. 1734 P 244 u. 2 u. i 
185.: Die Geſchichte des Leidens "md 
Sterbens, der Auferſtehung und Him⸗ 


mielfahrt Jeſu Ehriffis aus den Ew 
angeliſten, mit kurtzen exegetiſchen 


Anmerckungen erläutert von 

MG. Sivers. | 
Lübeck, 8- 

Man findet in der Einrichtung eine gang gus 
te Ordnung, und in den Anmerckungen iftdie 
Nieder⸗Saͤchſiſche Bibel des Bugehhägeng 
feibig su Rathe gezogen tworden. Auserl. Theol. 

ibl. LXH Th. p. 195. Leipz. gel. Zeit, 1732, 
P-354 — — 
186. D. Gottlieb Slevogts gründliche 
Linterfiichung von den Rechten der Als, 
täre, Tauf⸗Steine, Beiht- Stühle ꝛc. 

aus dem Canoniſchen und Protes 

ſtantiſchen Kirchen⸗Recht er⸗ 
laͤutert. — 
Jena, 8. 1 Alph. 12 Bog. 

Der nunmehro verſtorbene Herr Autor, ge⸗ 
weſener Comes Pal. Cæſ. und Hof⸗Gerichts⸗ 
Advoeat in Jena, hat ſchon 1726. einen beſon⸗ 
dern Tractat von den Rechten der Altaͤre her⸗ 

| aus⸗ 
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aus gegeben. Hernach aber auch bie ‚andern 
zum auferlichen Kirchen ⸗Weſen gehoͤrigen Ma⸗ 
terien ausgearbeitet. Er haͤlt ſich in den mei⸗ 
ſten Puncten beſſer, als ſonſt die heutigen Ju⸗ 
riſten Fortg. Samml. 1735. p. 598. ‚Fein. gel, 
Zeit, 1732. P. 784- 

- 187, Jo. Spenceri de Legibus rirualibus He- 
Ä br&orum „Libri quatuor, | 
Tubinge, fol. Alph. 14.. Ä 

Diefe faubre Edition des Spenceri bat Here 
Cantzler Pfaff in Tübingen beforget, und mit. 
einer ziemlich weitfauftigen Vorrede Pr eben. 
Auserl. Theol. BibL LXVI Th. p. sıg. Ac Er, 
Nov. Suppl. Tom. I. p. 294. 

188. Joh. Conr. Spörl Evangelium 
Mofis, oder die ie von dem Leis 
den und Tode Jeſu, welche in den 5 
Buͤchern Moſis enthalten. 

Nürnberg, 8. ı Alph. 78. 2 
Eind i5 Papions- Predigten. Lei gel. Zeit, 
1732. P- 743. | 
189. Chriſtoph Starckens Ordnung 
des Heils in Tabellen. 
Brandenburg, di 4tehalb Bogen. | 
Eigentlich find diefe Tabellen nur der Arts 
bang, oder letzte Bogen von der- vorhin fchon 
edirten fechsfachen Ordnung des Heils. Ausetl 
Theol. Bibl. LIXTh. p. ioin. 


190, 
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o. Joh. Wilhelm Steinboͤhmers ers 
— bauliche Reden. . 
7° Leingo, 8. dom 12tehalb Bogen. | 
Es findietliche Predigten nad Franzöfifcher 
Art und philofophifch eingerichtet, die fich beſſer 


auf den SchulsEatheder als auf die Cantzel | 


ſchicken. Fortg. Samml. 1733, p. 321. - 

191. Joh. Adam Steinmegens gottſe⸗ 
lige Betrachtung über Joh. L 51 
0 Mürnberg, 12. 10 Bogen. ", 
Iſt die andere Auflage. Leipz. gel.Zeit. 1732. 
P34 | \ 
192. Edward Stillingflets kleiner 

| Schriften zwey Theile, 
keins, 4. 9 Alph · Bos8s. 
Dan findet hier im erſten Theile 22 Predig⸗ 
ten des berühmten Bifchofs zu Aßorceiter, im 
andern aber deſſen Streit-Schriften, welche als 
ke vieles Lobes werth find. Here D, Schuͤtze 
hat eine merckwuͤrdige Vorrede von den En» 
gliſchen geiſtlichen Schriften vorgeſetzet. Fortg. 
Samml. 173. p. 494. Leipz. gel. Zeit 1731: 
P. 80. | 
193. Mich. Szatmari Tyrocinium Emble- 
matico-Propheticum, feu meditatiönes in 
| Cap. XXXVIII Jobi. . Ä 
20, „ Franequerz, 4. 20 Bogen. 
Der Autor iſt ein Reformitter Feen: 
> a | eipf- 
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it. Ad. Erud, 
a ie P- 757 Nov, 
194.8 Stiedrich: Peter Tackens Sünde 

der Menfihen nach dem Tode, 

2%, MWölffenbüttel, 8. von 10 Bog. 
Dee Herr Autor hat Schelwigii Difp. von 
ier Materie und andere Bücher wohl gu 

Sorte: Samml. 1733. p. 840.  ...., 

5. s. M; ob. George Terneng Stern 
nd Km de8 Hohen Lirdes Sa 
| omonis. 





5 Beipfig $; 8: Yon 17 Bogen: 
6 wird hier. nicht das gantze Hohe Lied, * 
dern nur eines und das andere aus demfelben 
erklaͤret. Fortg Samml. 1734: p. 484. 


196. Chriſtian Undred Teubers 
Veo 3 an, das iſt, wahr⸗ 
Meintie ieibmafling von dem “ 
9 ‚en hötkhen Oſter Liede: Ein’ 
ickelein, ein Zickelein. 
* * Leipſig, 4: — - 
efer ractat ift mit guter Einficht eſchrie⸗ 
ben, ‚ie wird Herr Probſt von der Be mit 
‚neuen Erxklaͤhrung, die et 1927. in feinem 
ſo rin jr — — mas 
ede gegeben, allhier abgewiefen, auch gegeigi 
daß Bebreihfe —8 — vom Zickelein hei eine | 
Üeberfegung des Hardtiſchen Hazdi fey. Fortg 
AV, Decenn. mM Samml. 
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Samml: 1733." p. 988. |. auch 1731." P. 843 
Leipz. gel. Zeit. 1732. p. 606. ne 
197. M, Chriſt. Thorfhmidt Antiqua 
rius Ecclefiafticus Saxonicus 
Erſter Theil. _ 
. Leipzig, 8. von ıstehalb BD. - - — 
Der gelehrte Herr Autor) Paftor zu Annas 
burg, ift gejonnen, die Kirchen- Antiquitäten des 
Saͤchſiſchen Chur⸗Craiſes zu beſchreiben, und 
machet hier den Anfang mit denen um die Nie⸗ 
der⸗Elſter liegenden Kirchen, Jeßen, Schweinitz 
u. ſ. ſ. Fortgeſ Samml. 1733. p. 824. Auserl. 
Theol. Bibl. LXX Th. p. 938. Ä 
198. Johann Tillotſons auserleſene 
Prredigten. Dritter Theil. . 
. ‚Helmftddt, 8. 1 Alph. 7 DB. 2) 
Es giebt diefer Theil denen vorhergehenden 
fo wohlan Nichtigkeit, als Zierlichkeit der Ue⸗ 
berfeßung nichts nad). Fortg. Samml. 1733. 
P- 996. it. 1734. P. 261. Auserl. Theol. Bibl. 
XIV It. P.398. Leipz gel. Zeit. 1731. P.453- 
199. Joh. Jac. Ulrich Meditationum Sacra- 
' rum mifcellanearum Dodecas 1: & 11. 
ET Bü ge 
Iſt die andere Auflage. Leipz. gel Zeit. 1732. 
p. 360. | Rn 
- 200, Joh. Chriſtoph Lingewitters 
Buße und Glaube, h 
| ae, 


4— 
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le "Eaßel, 8:9 Bogen. 5 
. Sind’ Fredigten, fo zu Caßel auf das jubi- | 
üg Conkt. von dem dafigen Hof⸗Pre⸗ 
7 alten worden. Fortg. Samml. 73. 
p 0 


RO Diffeitation für les Miracles, que Yon 

„artibüg & a Mr, Paris, par Mr. de Vux. 

Leiden, $- von Stehalb Bogen.“ 

Wai das Lernen von.den Wunder⸗Curen, | 
6 bey dem Grabe bes Heil: Paris gefchehen, fols 
len, immer größer worden, fo hat der Autor fols 
che zu prüfen, und. darwider zu ſchreiben ſich 
vorgenommen. „Und ob er gleich ſelbſt ein Pas 
Siam ſehn ſcheinet, fo. will er doch von. den 

under-Euren, fo. die Meliquien follen gewuͤr⸗ 
cket haben, wenig halten. Fortg. Samml. 1734. 
P. 484. Act. Er. Suppl. X. p. 476° 
202. H. E. W. Chriftliche Gedanken 
vom Ereutz der Chriſten. 
| ‘ Altdorf, 8. 19 Dog: Ä 

Sind Sammlungen feiner Gedanken vom 
lieben. Creut Der Autor heißet Heinrich Chris 
ſtoph Wagner, und ift Paftor zu Marck Efcher 
nau. Fortg. Samml 3. Pr 628. it, 1743 
P- 972. 


203. M. Ernft Heine, Wackentoders 
altes und neues Ruͤgen. 
Suwyewate 4,8 App. zehpiniBagen. 

Ma © 
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Es wird hier vornehmlich die Kirchen: Hiftos 
rie der Inſul Rügen in ein größeres Licht geſe⸗ 
get. Der Herr Autor, der erſt Paftor zu Trent 
in Rügen, hernach Præpoſitus zu Loyß in Poms 
mern worden, verfpricht in der Vorrede die 
Eontinuation des Wercks. Leipy. gel. Zeitung. 
1732. P- 392. a 
204. Heinrich Chriſtoph Wagners 
Erörterung der Trage: Ob und wie es 
den Gottlofen wohl, und den From⸗ 

5 men übel gehe. 

Franckfurth, 8. von 19° Bogen. 
Harwmoniret mit den vorhergehenden, und ift 
mit vielem Fleiſſe ausgearbeiter. Fortg. Samml. 
1732. P. 838. It. 1733. P. 994. 

205, kai Wagners  Chriftianus 
a emocritusavtocatacritus 
| Berlin, 8. von 3 Alph.6 —— =“ 

Der Herr Inſpector zu Nauen hat bier 
Dippels Demonftrationem Evangelicam 
ausführlich widerleget, und ihn mit feinen eiges 
nen orten gemeiniglich gefchlagen, dabey aber 
beſondere Maͤßigung beroiefen. Fortg. Samml. 
1732. p. 669. Leipz. gel. Zeit. 1732. p. 328. & 895. 
Teutſche Ad. Erud. 172 Th. p. 302. 

206. D; Jo..Georgii Walchii Introdudtio in 

Libros Ecclefie Lutheranz Symbo: 
| Aicos. 

Jena, 4. bon 6 Alphabeth. 


Nach⸗ 
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Nachdem Herr D. Wald, etliche mahl die 
Theologiam Symbolicam - gelefen, hat ex fich 
entſchloſſen, dieſe feine Ledtiones dem Druck 
zu überlaffen, darinnen er aber nicht fo wohl die 
in den Symbolifchen Büchern enthaltene Leh⸗ 
ren vorgetragen, als um den rechten Verſtand 
derfelben befümmert geweſen, wie er felbft in 
dem DBorbericht meldet. Forts. Samml. 1733. 
p- 884. Auserl. Theol. Bibl; EXIV Ih; p.ärr. 
Adt. Erud. 1732. p. 406. Leipz, gel. Zeit, 1732. 


P. 320. — 
207. Sam; Waltheri Remarquen über Reim- 
manni Catalogum, — 
WMagdeburg, 8. oon 2 Boß8s. 

Herr Walther, Rector Gymnafii Magde- 
burg. will bier nochmahls feine Erklärung des 
ten Capitels an die Römer wider Herrn Reims 
mann vertheidigen, und findet fonft viel an defe 
fen edirten a und ubrigen ‘Büchern 
auszufegen. " Sortgef. Samml. 1733. p. 620, 
Leipz. gel. Zeit. 1732. P. 760, — 
208. D. Jo. Joach. Weidneri Epiſtola ad 
Drn. Joh. Reinh, Ruffium, Er 

Zu 2 ir Roſtock/ 4- 1 Bog8s. 
¶ In dieſem ſehr liebreich und gebunden abge⸗ 
faßten Briefe bedauert der nunmehro ſeelige 
Herr P. Weidner, daß Herr Prof. Ruß in dei 
chre von der: Höllenfahrt. Chriſti auf; fo bes 
F M 3 truͤbte 
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truͤbte Abwege gerathen, und vermaähnei ihn 
davon abzuftehen. Fortg. Sammi. 173%. px Ag, 
.D. Chrift, Eberh. Weism: i ‚Excel- 
| Pens doctrina fidei & moru it ve 
u, calypfı.. " ar 
ni | Tübingen, 4. von 5 Bogen. a. 
Dies Schediafma hat der Herr Autor .c ala 
*— Diſputation ventiliret, darinnen man viel 
wuͤrdige Dinge findet: doch iſt auch mans 
* ‚wohl zu ‚prüfen. Focts. Samml, 1739: 


| —* M. Chriſtian Gotthold Wiliſchens 
Entwurf der im 1732. Kirchen⸗Jahre 
Aber die Evangelia gehaltenen, 
— Predigten. 
i Srepbeig, von 2 Bogen. 
4 Niet 6 dan ‚Ipecialiffima “Themäta, vor⸗ 
hie ſo waͤre zu wünfchen,. daß: folche we⸗ 
Worn in etwas ausgeführet Iyorben, Br 
— — 132 p. 10. _. 


zu. Ejusdem. Difereatio de Jona in Pile 


IE 


1,9 3 Bogen. -; 

Es hat der Her Autor. vor wichremn Jahren 
eine Diſputation in Lejpzig sehalten, darinnen 
> Medicr zu Lyon, Peralofe: "und Den 
. D. Heumanns Meynung, daß as nicht im 

Bauche; fondern im. Wachen: des es 
serie, NER: Die iR nem mikkei ige 
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Zuſaͤtzen wieder. gedruckt worden, Fortg Samml. 
3734- P. ußs. ee Er 
au. D. Sam: Frid.: Willenbergüi de officio 
ocantis & wocati ad Minifterrum Eo--, 

cleſiaſticum. ar 

"3°... 1:2 Jen; 8. Alph. 1cplag, . 9 
Der Herr Autor hat größtentheils die Priat 
Kipia der neuere Rechts⸗Gelehtten in Jure Eo- 
clefiaftico angenommen, und das Necht eines 
Fuͤrſten in Religions⸗Sachen allzu weit getrie⸗ 
ben.Fortg. Samml. 1733. P- 977: & 98. 
Yuserl. Theol. Bibl. LXXVIII Th, p: 680. 

Leipz: gel. Zeit.1732.P.4 en 

313. D. Francifei Wokenii kurtzgefaßtt 
7 Erlduterung des Propheten 
— GE» F— J Eſailaͤ. — — 1: u r; 
* Leipzig, 8. von a Boge. 
ar Es waͤre zu wuͤnſchen geweſe ‚daß der Herr 
Yutor diefe angefangne Arbeit hatte fortſetzen 

alſo derien, ſo lateiniſche ‚Commentari 
nicht verſtehen, noch große biblfepe ABerske Ti 
anfehaffen können, eine rechte eregetifche Hands 
Binliothec darlegen ſollen, allein dieſes Vorha⸗ 
ben iſt nun durch deſſen frühzeltigen Tod unter⸗ 
vᷣrochen worden. Fortg. Samml. 1733, p 651. 
Leipj. gel. Zeit. 1732. Pr 290 to oT 
sıd! Ejusdem Liber de Elfipfibus& texcu DIR 
" blico hebr&o folicite eliminandis. “on 
ji en. — 


—A Wr ad ; Pr it 
—A Bituine Ihr 06 — ie 
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Der Herr Autor hat hier feine pieratem cri« 
ticam, davon er ehemahle gefchrieben, auch in: 
actu exercito bewieſen, und manche ſchwehre 
Stelle der heil: Schrift zu erläutern gefucht, 
Fortg. Samml. 1734. pP. 117. Auserl. Theolog. 
Bibl. LXII Ih: p. 234. Leipj.; gel. Zeit. 1732. 

P. 78. | | ' 
215. Ejusdem Bibliotheca Theol,  Philolog, 
A.. Philofoph. Hiſtoricea. 
Wittenberg, in 83. P. I. &IL 1730. P. HI & IV. 1531. 
P. V. & VE 1732. en 1 Alph. ıztehalb 
we m . ı; . ogen. . x 1 . N, 
Auf den erften Theilen diefes Wercks ſtehet 
—— Wittenbergenſis, welches aber 
n den folgenden geändert worden, und werden 
nun dieſe 6 Theile Volumen primum genen⸗ 


net. Allein durch den erfolgten Tod des Herrn 
Autaris ift die Hofnung zur Fortfegung ‚ders 


lohren gegangen. Fortg. Sammt.rzq. p.485. 
Act. Er. Nov. Suppl. Tom, I. p. 229, 


26. Joh. Chritoph Wolffir Cure Philald- 
—— 


icæ & Criticæ in 4 priores Pauli -' 
— | Epiftolas. Su. © 
u Hamburg, 4. von 4 Alph. 14. Bogen, Er — 
Der hochberuͤhmte Herr Autor gehet die Epi⸗ 
ſteln an die Roͤmer, Corinther und: Galaler 
Fedi⸗ durch und fertiget Die falſchen und 
uͤhnen Criticos root ab. . Er verfpricht das 
herrliche Werck mit dem dritten Volumine zu 
heſchlieſſen, und alsdenn Supplementa drucken 
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au laſſen Fotto Samımi. 1733. P. 488: Auserl. 
Theol. Bibl. LXVI. Th. p- 528. Alt. Er.1732.p. 
320. Beige gel. Zeit. 1732. P.394 7 0 
317. D, Chriſtian Gottlieb Wolffens 
Biopes. Syftema des geifichen Kir⸗ 
A en: echts. Er er Theil, — 
Zudißin 4,6 Alphab. gtehalb B. 








Der Herr Autor ſolget Boͤhmers und. Flei⸗ 
Br Principiis, und ob er gleich fonft modefte 
sfihreibet, vergehet er ſich doch in vielen Stücken 
gewaltig. Fortg. Samml. 1734. P. iiʒ. 
218. Joh,, Frid, Wucherer Theol. Doct. 
Vindiciæ æternæ divinitatis Jeſu Chrifti ad- 
verſus Guilielmi WVhiſtonii expofi- 
| tione fidei &c. 

er 2 Jena, 4. LALHh. 15 Bog. 

Sind X Difputariones, fo der Herr Autor 
gu Jena wider den bekannten Neo-Arianum 
in Engelland, Whiſton, gehalten, und nun zus 
ſammen drucken laſſen. Man findet Außer 
Denfelben hierbey gleich Anfangs noch eine be⸗ 
ſondere Difputation, ſo von dem erbarmlichen 
Tode des Arii handelt, und ebenfals wie Die 
vorigen, gar gelehrt; ausgearbeitet. Fortg. 
Samt. 1732. p. 170. it. 1733: p. 817. Ad, Er. 
1732 Pi 89. Leipgs gel. Zeit« 1731. Pe 788, 
219. Antonii Zanolini Lexicon Hebraicum. 


3 


BE Pater. 4. 3 Alph. 9 pl. J 
Der Autor iſt J-U.D. und auch Preceptor 
Me M 5 Lin- 


H: 


wi ih 


Lingiaram Brierlion:: Zu er. A 


daß die meiſten hebraifchen Wörter Bücher 
von den vermeynten Kegern herrührten, Die, wie 


er ſchreibet/ überall von ihrer Keserey was eine | 


zumifchen pflegten, fo hat er vor feine Schüler 
felbit dergleichen auffeßen wollen. Es iſt jiems 
lich ordentlich eingerichtet, und werden auch hin 
und-wieder einige Anmerkungen aus den Juͤ⸗ 
diſchen — und der Philolögia S. 
mit bengebracht. Leipz. gel. Zeit. 1733.' pP. u, 
Ad, Erud. Nov. Suppl: Tom. 1. p.'605. " ', 
220, D. Chriſtoph Heinrich‘ Zeibichs 
hiſtoriſche Lebens: Beſchreibung der; 
Stifts⸗Superintendenten zu 
Merſeburg. 
Reipsig,; 8. von 19 Bogen: 
Haͤlt ſehr viel Specialia in Fſich Fortgeſ 
Sam. 1732: P. 666. Auserl. Theolog eb). 
LXulQh.p.225: r —R* 
NN 221. Ejusdem — 3 ngürKaN. r | 
Mittenbeug, 4 Stchalb B.. 
Dieſes iſt die erſte gelehrte Arbeit / des hoch ⸗ 
beruͤhmten Herrn Autoris bey feiner angettete⸗ 
nen Theologiſchen Profehidn in Wittenberg. 
Fortg Samml. 1733: pP}! 664. Auserl. Theolog 
Bibl. IRA Tı p up Leip. gel. Sein 1732 


PD > N UNOZAL 
222. Ejosdem. wefündes Ad und 
ar AA ge 


in Er a len, 
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Aue: Miltenberg, rd Bogen. 2:O 
Sind 2 Predigten), welche der: Herr Autor 
zu Wittenberg bey dem Ansuge, und zu Fan 
burg bey dem Abzuge, über Die Evangelia Do 
IV, p. Epiphan: & — "gar 
Samml. 1733. P. 99° 
223. Joh. Arnold Deitfuichſeus Prom 
tuar ium Theologieo Practicuim. pder J 
,Zheolegifehts "RearLeticon.. 
Franckfurth, 4 3: Alphab. Ge, 
a ein moraliſches Lexicon ‘hit geoßem 
Fleiß aus alten und neuen Büchern zufammens ö 
getragen. "Boris. Samml. 1734 p. 107: 
4. D D: Guſtav Geörge Zeltners kur⸗ 
3 Ertduterung der Nuͤrnber er 
Schul und Reformationg: | 
ſchichte. \ 
—Nuͤrnberg, 4. Yır Bogen: | 
ft aus dem. Leben und Schriften des bes 
rühmten Sebald Heyden, Rektoris bey 8 Ser 
bald, geſammlet, und in einem Send⸗Schreiben 
an Herrn M. Gottfried Engelhardt Geiger, 
dermahligen Rectorem beſagter Schule, vers 
faſſet. Leipz. gel. Zeit: 1732. P- 344° _ 
225. Philipp Chriſtoph Zenfen: Evan⸗ 
re — die Pſalmen 2 


Leipig, 3. von Alph. 5 Dog. 


J f-: 
“ j „) 


BR Theolögifche Bücher -ı732. 


Der Autor ift Pfarr zu Zirchow in Böhmen, 
und fonft. bekannt. Er hat den gantzen Pſal⸗ 
men in Frag und Antwort erkläret, auch uber 
al. Nuss Anwendungen darzu geſetzet. Fortg, 
Samml. 1732, P. 338. Leipz. gel. Zeit. 1732, 
p- 850. | ' 
226: Joh. Friedr. Ziegler das geſeegne⸗ 
te Alter nach feinem Weſen, Urſachen, 
Pflichten ꝛc. bey dem Grabe Herrn M, 

oh. George Strobachs, Paft. zu 
— Reinhardts⸗Grimme. 
| Freyberg, 4. 8 Bogen. 

Der Herr. Autor, Paftor in Voigtsdorff ift 
ein: Schwieger» Sohn. des Defundti, als wel⸗ 
cher go Jahr alt worden, und über so Jahr im 
Predigt⸗ Amte geftanden, Fortg. Samml. 1733. 
p. 829. — 
AXXxXxX a deX Aee THE ee x 
B. Buͤcher und Schriften von Ao. 

1732. deren re nicht benennet 


® 





227. Alciphron, or Minute Philofopher. 
fie 1734 ——— 
228. Anecdotes, ou Memoires ſecretes ſur 
la Conſtitution Unigenitus. Partie l. 


© | > Utrecht 
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— utrecht, groß 12. 2 Alphab. 2 Bogen. 
‚ft ein überaus: leſenswuͤrdiges Buch 6 
noch bey Lebzeiten des Cardinals de Noailles, 
und mit deſſen Genehmhaltung abgefaſſet wor⸗ 
den, und findet man darinnen viel beſondere 
Nachrichten. Fortg. Samml. 1736. po 662. 
229. Apophoreta Sacra. 
ſi ehe Nic. Holtius. 
330. Articulus de Juftificatione a a corrüpte- 
- dis Haferungianis aſſertuus. 
1.6 Bg HEN 
Es wird allhier der ſeel. Herr D. pen 
dorff wider Herrn D. Haferungs manes Hœpf- 
nerianos gerettet. Fortg Samml.1733. p.628. 
Bli. Kurge Anmerckungen über die 
Geſchichte von der ——* hrung 
Jeruſalems 


Franckfurth und * 8. 
Diefes ſoll eine Zugabe zu Heren M. Sivers 
F aßions⸗Betrachtungen ſeyn, nach deſſen Ge⸗ 
= fie auch eingerichtet. - Der Verfaſſer 
nennet ſich &. Y. 3. einen Candidat. Minifter. 
{cheinet aber ein Spoͤtter zu ſeyn. Leipz. gel. Zeit. 
1732. P. 354. 
23% Beantworhing des Vin- 
icatl, | 


2.8: bon ratehalb Bogen, - 
Unter dem: Titul Speneri Vindicati. Hatte 
jemand 


up Theologiſche Buͤcher i7ze. 


jemand von Jena, der ſich M. J. C. Linennet, 
wider Herrn baſt. Meumeiſters Erſten Theil 
der Speneriſchen Irrthuͤmer geſchrieben, mit 
deſſen Genehmhaltung hierauf ein Prediger 
M. J. «wohl und gruͤndlich antwortet. 

Fortg Samml. 7z330Pp. 831. Kr 
233. Beantwortung zweyer Fragen. 

Leipzig, 4. von rotehalb Bogen. 
Die zwo Fragen, welche bier wohl und deut⸗ 
lic) beantworten werden, find: Ob man die eis 
gentliche Zeit feiner Bekehrung wiflen, und ob 
man den hoͤchſten Grad in dem Buß⸗Kampf 
haben und empfinden müße? Forte. Samml, 
1734..P. 120. Leipg. gel. Zeit. 1732. P. 6G4. 
234. Aetenmäßiger Bericht von der 

: Berfolgung im Ertz⸗Bißthum 

Salsburg. | 
‚Standfursh, 8. von g B. 
Die vornehmſten zu dieſer Sache gehoͤrigen 
Documenta findet: man bier. beyſammen. 
Fortg. Samml. 1732: pi 771. f. auch 1731. p. 989; 
235. Bericht und Widerlegung'” des 
Krackewitziſchen Berichts. 
FOR 4. von 3 Boge. 

"Hier wird Herr Prof. Papfe fonderlich vers 
theidiget, welchen Heer D. Krackewitz in ſeinem 
“Bericht pro autore rixarum angegeben, auch 
werden ſonſten viel particularia von den Pom⸗ 
meri⸗ 


Theologiſche Düdyenızza  ıgı 
meriſchen moribus angeführer, und. endlich die 
Umftände von Heten D. Krackewitzens am 22. 
May 1732. erfolgten Tode erzehlet. Fortgeſ. ©. 
1732, P- 1032. 

236. Bericht von zweyen Gnadenrei- 
den ſchlafenden Jefus:Kindlein, welche 
in dem Königl. Stift in. Wien ic. 

ORTS und verehret 

| werden. 

Ä Wien, 12. von 12 Ölättgen. 

Der fabelhafte Innhalt diefes Buchs ift aus 
dem Titul leicht zu erkennen. Fortg. Samml 
1735.:P- 479. | 
137. Biga Epiftolarum de M. C. Rusmeyeri 

T heologjia Alcetica, & J.H. Balchalarıs Ä 

. Progeammatibus. ! 
| 4 2 Dog. 

EP wird hier verſchiedenes wider die * 


Sreifsroaldifehen Theologos erinnert, Fortg. 


Samml. 1734.Pp. iꝛi. 


238. Monathliche Blaͤtter von dem 
Baume des Lebens. 
Berlin, 4. erſtes Blatt von 9 Bogen. 


Diefes ift der Anfang eines Commentarii 
über Die Apocalypfin, welcher in monäthlichen 
n oder Geſpraͤchen heraue kommen ſoll. 

Es redet jedesmahl der Evangeliſt Lucas als ein 
seitlichen Artzt, und ſuchet ee die 
wär 


. 


ı92  : Thpeologifcdje Buͤcher 1732. 


Schwaͤrmer mit dem rechten Verſtande der 
Apocalypfeos geſund zu machen. Dabep 
wird in dieſem erſten Stuͤck das 12 Capitel 
zum Grunde geleget, weil es Die rechte Einthei⸗ 
lung zum Verſtande des vorhergehenden und 
nachfolgenden geben ſoll. Die Abſicht des Ver⸗ 
faſſers ſcheinet ſehr gut zu ſeyn. Fortg Samml. 
1733. p. 626. Auserl. Theol. Bibl. IXXVTh. 
P- 394- | 

. 239. Catechifme Raifonne &c. 

Amftelodami, 12.maj.pl.7. 

Diefes Büchlein ift erft Ao. 1686. zu Kondon 
in Engtifcher Sprache herausfommen, und fol 
von einem vornehmen Lord verfertiget ſeyn; iſt 
aber jego ins Franzoͤſiſche überjeget worden: 
Bon den: Glaubens⸗Lehren halt der A. wenig, 
fondern tractiret lauter 'moralia, und dringet 
nur auf die Heiligkeit Des Lebens, welche er zur 
Erlangung der Seeligkeit vor zureichend erkens 
net. Adt. Erud. Suppl. X p.429. 

240. Dialogue [ur l’Evchariftie,, 
' ‚Roterodami, 8. pl... J 
Der unbekannte Autor ſuchet bier die Paͤb⸗ 
ſtiſche Transſubſtantiation darnieder zu ſchla⸗ 
en, hingegen aber die Calviniſche Lehre vom 
Beil. Abendmahle zu vertheidigen. Ad. Erud. 
Suppl. X. p. 475. I 
241. A fabre and charitable Difquifition, 


London, 8. 
Der 
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te Autor haͤngt auf die Seite 
der ten Arlaner, und will den Sohn Gottes 


nur dor die Be ge ‚gehalten * 


Leipʒ. gel. Zeit. 


—5* * ger. heit. ib! LXVNZ 

BB. Herrn D. ea 

dands |. LXXV Th, p. 307. 

"222. A Bhildfophieal Differtation upap“ 
2 che HI 
Eonden, groß 8.6 Bogen. 

Iſt e eine gantz Atheiſtiſche Schrift, und wird 
darinne inſonderheit der — verthei⸗ 
diget. Fortg. Samml. 1735. p 692. 

243. A Diffonf ve from entening into Holy 

EM - "Orders. 

— ehe 8. von 8 Bogen. | 

Dieſe ſpitzige Schrift, in welcher den jungen 
— widerrathen wird, in den geiftlichen 
Stand zu treten, iſt zwar eigentlich den Bi⸗ 
ſchoͤflich Geſinnen entgegen geſetzt; aber ein 

68 Theil der fehtimmen orte trifft und 
Hader das Chriſtliche Prediar-Amt: insge⸗ 
mein. Forig. Samml. 1740. p: 193. 

244. Documenta conſeientiæ errantis in J. 
R. Ay Przfatione. 


r dog 
Der "Autor * ſeine vormahlige 
epillolam ad Amicum, wider Seren Prof. 
Rußen, und ruͤhret ihm nochmahls das Gewiſ⸗ 
fin: Forte Samml. 1733: p. 837. 
e4V. Decenn, 2 Br 245, 


wa perl Bůcher era 
29 Ausführliche" Hiſtorie der ef 
gränten... ——— 
Leipzig/ 4- von 19 Dog, 
ga findet in Diefer Shrf eis öne u 
richten und Documenta. Jong. | al 1732. 
P. 329. 
246. Nachricht von dem Sal burgis 
| ſchen Emigrations:Befchäfte. 
Franckfurth am Mayn, 8. 7Bogen. 
Iſt ein wohlgeſetzter Diſcours zwiſchen eis 
nem a und Papiſten. Song, S. 
1732. — Mehrere Schriften, die. Saltz⸗ 
pero gr: ıten ‚betreffend, ‚Eommen vor 
den Fortg. Sam As. 1732. P. 171. 329. 
330. 671. 984. 987. A 0. 1733. P. 161. 162. 164. 
168. 170. 310. 599. 635. 636.648. 650, 651.828. 
. 832. 834. 837..1016. Ao. 1734. P. 104. 152. 082. 
20. 1735. p- 8ı2. Siehe aud) user! Theolog. 
Bibl.Suppl.XIII-XVISt. 


247. Beantwortung der Schein⸗ 
Gruͤnde, womit ein Papiſt die Saltz⸗ 
burgiſchen Emigranten abzuwenden 

trachtet. 
4. von Itehalb Bogen. 


. Z, A. Ru perti hat Ao. 1732. zu Stadt am 
Hof ein — ſchlecht gerathenes Gedich⸗ 
te an die Saltzburger drucken laſſen, Darauf 
ihm einer P. J: nachdrücklich antwortet: Fortg. 
Samml. 1732 pP» 8:6. er. 248. 
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' Bun AnEı iry into the evidence of the | 
208 „Chriftian: Religion, 

“but Hr, © London, 8. 208.) 
h ie andere Edition von einer gruͤnd⸗ 
‚Schrift, ſo von einem gelehtten Frauen» 

er in Engeland verfeitiget worden, und 
darinnen Die Wahrheit der Chriſtlichen Rei⸗ 
gion behauptet wird Man ſaget, die Verfaſ⸗ 
ſerin ſey eines Predigers in Londen, Newcomi, 
ine Er. 1734: p. 356%. — 

CA hica Enquiry into the phy- 
BL Sal Spiring. e ** actions, : 4 | 

mu London, 8. plag. 8 

Aaot dieſer Endliſchen Schrift leug⸗ 
net, daß der Menfch aus Lei und Seele beftes 
be, e, fonderibehauptet, er ſey nichts anders als 
Corpus cum tadong modificatum. Ad Er, 










| Inn Sion, of honour 
| n (so iftianit 
A je — 
J i7tehalt Bogen. 
is: Aus. 4 Score, m und 
mlich .indifferentiftiich abgefaſſet. Ad r. 
Kr Fe r. Lei HR ie 1734 P- 19. Teurlie 
b.'p. Bi —J 
—— ——*—— Pere avec fon | 
HAB, õou Carechifme raifonde :i; $ 
 Amfterhäm, 8. Btehnuß Bogen. 
N | 2 Diefe 








196 Theologiſche Buͤcher 1732 
Dieſe Schrift, welche ein: Engellaudifcher 
Lord verfertiger haben foll, iſt 1086. zuerjt her⸗ 
auskommen, und-erfcheinet nun in Framjoͤſiſcher R 
ianuſch 


Sprache. Sie iſt aber faſt gantz ar 
und naturaliſtiſch abgefaſſet, dahero 
Clericus ſehr hoch erhoben hat. Forig,, n 
1734. p. 665. Leipg. gel. Zeit 1732. Pr 30Sri-- 
25% An Eſſay towardsthe Proofoßafepare- 
te ftate of Souls, » LE Der 
Fonden, groß 8. 6 Bogas u add 
Diefe Schrift iſt gantz ———— 
darinne ſonderlich die Unſterblichkeit der Seelen 
aus der Schrift bewieſen. Sorte. Samml 1739. 
266. Auserl. Theol. Bibl. LXX u — 
—* gel. Zeitz13:.Px2574 1.0.0 3u 
28 Explication du L. ivre de Genele. 


2. 







Paris, 12. VI Vol. 2 re ARE 
Explicarion du Livre de Job; ie E 
ibid. 12. IV Vol," | SE ORE 


— beyden Buͤcher ſollen hach den 
fe der Patrum eingerichtet, und, wie Das 2 


rede gefaget wird, von wey befi Auto- . 

bus —— ſeyn. "ei sd. ı seh 

p. 749. IN 

054. Genaue Fortfesung des Urtheils 

der - Prediger. zu Nuͤrnberg wider 
Tuchefelden, angefiellet von.einem 

Philadelpher. 
4 Ei: Grand, 


Theologiſche Bücher 1735 197 
Franckfurth, 4 2 ph. 3,.Bdo 5 
Dieſe Beantwortung der Warnung deb 
—E— Miniſterii hat vermuthlich der 
ſchwaͤrmeriſche Tuchtfeld ſelbſt verfertiget, und 
iſt mit den groͤbſten Irrthuͤmern und ſchaͤndlich⸗ 
ſten Räfterungen angefüllet, Foꝛtg. Samt 
1733. P. 308. 


255. Gefpräh im: Reich der Todlen . 


— Balth. Beckern und ie 
u ſtian Serivern. - 
Berlin, 4. von 15 Bogen. 
Es wird darinnen die Materie von des Teu⸗ 
—* Gewalt, Buͤndniſſen u. ef abgehandelt- 
Fortg. Sammt 1733. pP. 627. , , 
256. Haupt⸗Summa der Theologiſchen 
Grund⸗Lehren C. Democriti. 
8 von 2 Bogen. ee 
 Sippel giebet i in der Borrede dieſer Schrift 
vor, es habe der. Hofmeiſter eines jungen Gra⸗ 
fen auf der Univerſitaͤt Jena dieſelbe aufgeſetzet: 
Sie ſoll aber eigenilich dienen, deſſen grobe Itt⸗ 
wuͤmer, ſonderlich von Chriſti Mittlex⸗Ammte 
and der Rechtfertigung, in etwas zu —— — 
und ertraͤglicher votzuſtelen. dortg· Sa 
1934- P. 3574, 5°, | 
257 Hiftoire — Fi Socieie de 
„Gens de Lettres, ‚Ton. ———— 


So⸗h/ 008 4:3 Anh 12 Voegen. 
NR; Eine 


18 Theologie Bier 


Eine gelehrte Geſellſchafft in Engelland mil 


die gantze Hiſtorie völliger, “als je‘ geſchehen, 
ausfuͤhren, und hat das Werck in Englifcher 
Sprache angefangen / woraus es ins Framſi⸗ 
ſe uͤberſetzet wird. Dieſer erſte Tomus hält 
Faſt lauter bibliſche Sachen in ſich. Fortg. 
Samml. 1733. p. 1022. Acta Erud. 1733. P.193. 
an Hlßeire € BEglte = du: monde RC 
En Tom 1-1 IM 
"Omflerbam, 4; 9. Apb. 14 Bogen. 
pe eigentlich, eine Continuation der Hiftorie 
nannis Satan, welche Benedidtus Pidterus 
Er rtiget, u 
Me Xi. Seculum durchgegangen., Adt. Erud, 
Nox, Suppl. Toin, 1. p. 291... auch p. 271. 
ih "250. Hiöire‘ de Papes, EL 
| "Haag, 4. von s Alphab. 10 Dog. 

Der Schreiber diefer allgemeinen Hiftorie 
der sähe iſt der Roͤmiſchen Kirche zugethan, 
doch aber ein aufrichtiger Mann, der manche 
Irrthuͤmer und Mißbraͤuche der Rom: Cathol. 
Religſon entdecket und verwirft. Fortg. 
vp94'P 595. AA. Erd, 'v754. p. 6. Leipiradl 

it; 7733: Bi 587. & 905. Teinſcwe Act. ron 
IN I/p3Be, i 


60. The Honour of Chrift —— | 
sh 


— X nu, si 9 Niom H DIE 


nden, in 8. 
Fine hoch ärgerliche Schrift, deren Meiſter 
vorgiebet, wolle et, ‚die Ehre Chrifi ehe 
we 


wird bier vornehmlich das XL 
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welche dadurch geſchaͤndet würde daß er mit 
Jacob ſolle gerungen haben, da es doch dielmehr 
ein von Se voran gefchickter Wagehals ge: 


Be MR wird die Ich“ Nde 






N) En, 1732. 
86 hin 1Th.'p RL 2 
Die Ab HR en pP: 1. X 1734. P- 
„261. Arlequin Janenifte, a Fa 
—* 172° MEradan, 9. irB Y .808 

Allem Anfehen nach iſt dieſe Eomddie, in 
welcher die Pariſiſchen Janſeniſten durchgezo⸗ 
gen werden, zu Rouen oder an einem andern 
ſolchen Orte gedruckt. ‚ser Sammı 179 

P: 507: HRRN 151) 4.1355 
262. Kurtze Fragen aus der Kirchen 
Hiſtorie. Neunter Theil. 0: 

Jena, 12: 2 Alphab. 13 Bog. 

Dee hen —— der —— M. Ernſt 
Stoekman in ee pyet, 
dieſes —— 

R34P- — 1 ot Ki lan ni nlaanıs 


— ein ⸗Pidniſche Kir⸗ 
* 85 1 ; —— ne 

3 BET dii 
| w he ießt regierenden Durcht! 
* ul äuffgefeket> und nach! reifer 
gung pubticirefidorden. Soits. Semi 
a 65 * de Au —* ap ı ” 


# rm }; WE 
4 > 4 &' Hl Ser 


19 | N 4 264. | 









ae  - Tpeökskifihe:Südsde wi 


8 Großes Univerfal; her 
| Anderer Band. 
7 Leipjig, fol. 

Es kommen auch, hier einige, wiewohl 4 
ge, Theologiſch e Dinge dor, und werden nicht 
aͤllemahl die bejten Autores ni orig. ©. 
1733. P. 158. 1, 
ur Eregeeiies Prediger ; becon 

Anderer Theil. 
112) Chemnitz 46 Aph. 6 B. 

A⸗ der Unterſchrift der Vorrede ſiehet man, 
* Hert M. Joh. Friedr. Goͤhling Diaconus 
in Chemnitz, dieſen andern Theil auscearbeite 
Leipj geh Zeit. 173% prso.. 

266, Memoires concernant la T heologie 
:-. & la. Morale, 
Am. NV Amſterdam, 12. 17. Bogen. 
Eb ſind hier 9 theologiſche Und chitiie 
Picen zuſammen gedruckt, ſo meiſtens ſchon 
ein ein heraustommen, aber in wenig Haͤnden 
uletzt ſtehet ein Brief, Des aus dem En⸗ 
Men uͤberſetzet iſt, und darigue der Orthodo⸗ 
xie waltio oeſpottet wird. Ad 1734 
heözz 
269: Milcellanee Obfürvarianck f 'Äutares 
‚Iunekeres, & Kecentiores,, ‚Val.l. Tom.,k., 
Amfterdam, groß 8. von — Dog. vr 
Iſt ein critiſches a fo zu Londen Fa 
N Si 






- Englifcher Sprache herauskommen, von; etli 
——— Hollaͤndern aber ——— 
uͤberſetzet, und mit einigen Anmerckungen vers 
mehrer. worden. Man ‚findet, feine Sachen 
mit darinnen. Fortg. Samml. 1733. P. 305. 
268. Erbauliche Reden eines Geiſtli⸗ 
den mir den Weiſen und Hohen 
BEN AL. | 1% 1, 4 dur Welr. 5n 
— * Drefiden, 8. von ı Alphab. anderthalb B. 

Anno; 1683. Fam zu, Paris ein- artiges und 
ſeht nüßliches ‘Büchlein heraus, le Theologien 
genannt, in welchem, unter Dorftellung von 
mancherley Gefprächen zwifchen einem "Tkeo- 
logo (darunter der Kardinal Perronius zu 
verfiehen,) und etlichen Standes -‘Perfonen, 
dem einveiffenden Atheifmo und Naruralifmo 
auf ‚eine! »tebhafte Art widerſprochen wird: 
Solches hat Hert D. Löfcher durch Herin. M. 
Chriſtian Masbanden: ins. Deutfche: überfegen 
und mit einer Vorrede drucken laſſen. Herr 
M. Grulich aber hat noch 2 Dialogos wider 
die Syncretiſterey und Schwaͤrmerey hinzuge⸗ 
than. Fortgeſ. Samml. 1733. p. 620: it./1737: 
p. 661 ſſauch i734. pP. 148 & 525.11. 000, 
2690 Reponfe à la Lertre dun Theologien 

de Strasbourg ur linvocation des 
dints, 


> 3 


. Dafel, 4 Bon.7iehäle 8: 


Unter des; bekannten Scheffmachers Brier 
N „5 fen, 


Nah“. 
men, hi 





traßburg wider die Evangeliſt 
en day me Anrufung ber 
ie sch Baba a no 
n ri. e and au er zu 
eiſt wi v —— richt der Au 
bing de Bam 2a acheriſ 
Briefe Fünftig zu beleuchten. Fortg 
1733. P 38 Auserl. Theol. Bibl, L — 
ER iD: An sel Bil — 173. P. 352. Die 


tooer | Tai e Se. "Bibl; ——— 


107 IM 


27T no. ad 'vindicias Diftei 
nt 
wi if —* Ran) 3.28 BUNTE * 
rn Anonymus (ee Seb. Eza 
wider Herrn Gerdeſi zu — 
—— putation de Jurispruden 
papizänte, mercfungen be ausgegeb 
3 nun Herr Gerdeſius Vindic —* Ar 
wider geſchrieben, ſo wird ihm hier abet mahl⸗ 
Fire und nachdruͤcklich geantwortet di 
ſes die feste Schrift des ſeel. Schi Ezarı 
Fortg. Samml. 1734 'p.0760, 1647364 Pb670- 
4 
BR Revelar ation a 1 —— Er | 
a u iſt D. Denal beſtehet diß 
—— mh. — dqrin⸗ 
dich pomchmten & Sehen F 
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pre Bud) Mofis 

= mit eben ſo viel Fu md 
e 


amkeit eroͤrtert. Auserl. Theol. Bibl, 
LXX Tb. p. oh 8 Th. p- 158. En, 


gel. Zeit. 1733: P. Ns a je 
Mr nr enic 8* 
un m "Hang V 5 331 J 









4%; 


‚in, 8 
Iſt abettnähfe eine Eomöbie womit die Yes 
iten ihre Gegner die Jauſe mfteit, aufgugichen 
Be 19. ‚Samin. 1734. p: 7580 > 
273, | ammlung auserleſener Mate | 
rien zum Bau des BehoGottes — 
—22 biß Heer Beytrag. | 

3 Aorgrangf1sijedes Stud von vogen SZ 
—* ni 8 Stücken werden ebenfals mei⸗ 
— recenſiret und recom⸗ 
midi ndern kommen auch darin⸗ 
nen vor W oh Pr Skip Juris Eccl. und 
/ topa er ama, aus welchen man fich 
f erbatien wird. Forfgef Samınl. 

3: 2 316. & 866. Leipp ‚gel. Zeit. — 

7. It. 1733. P.'128. | 


274. Schediafına deReimmanni Eitöge! 
ob NOIR, HOF Bogen.” I 21. 
Es werden allhier 157 the Dnge an⸗ 
gezeiget, welche n Herrn Reimmanns edirten 
ſtematico· Critieo zu finden. 
For KSammlau73gp: 1043: ſ. auch 33. p. 
— 838, Leipz gel. Zeit. 373% Ps 41761) pi 
u 275 
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275% Fernerweites Schreiben an dag 


„Corpus Evangelicum vom Zwey⸗ 
| "peheiftjen Confiftorio, tr Hr 8 


fol. anderrhatb Bogen. 

— Fortg. Samıml. 1733. p.88. 
276. Die heilige Schrift * — 

ments. Vierter Theil. 


Ir Berlenburg, fol. 9-Alph. 9 B. 
Die ſaͤmmtlichen Propheten ſind der * 
| ak here vierten Theil der hoͤchſt anſto a 
erlenburgifchen Bibel, und werden hier die 
meijten herrlichen Weiſſagungen auf das Chi⸗ 
liaftifche Reich mit Gewalt gegogen, aud) fonft 
viel irrige Dinge mit eingebradkt Fortdeß ©. 
1932. P: 97% 
277. Send: Schreiben an einen Kan 
mann in Holland. 
Franckfurth am Mayn, 89 Bogen, An m 
Es foll 9 mahl in Hollandifcher 
vor gedruckt worden ſeyn, ‚hält aber ni 
ders, als eine Frmunterung sum. thaͤtigen Br 
ſtenthum in ſich. Fortg Samml. 1732. P. 339- 
278. Les Temoins de la Refurredtion de 
Jeſus Chrift examines  & juges- . 
| Haag/ groß 8. i7tehalb Bogen. 2 
Dieſe Schrift iſt faft die erſte/ ſo wider: den 
belarmen Religions⸗Spoͤtter Woolſton in 
re heraudtpmmen, und Auer 


Theologiſche Buͤcher i732. ⸗06 
beruͤhmten Scherlock, Biſchof zu Bangor,;zum 
Verfaſſer haben. «Herr. le Moyne, Hofe Pre⸗ 
di and „hat ſie ins Franzoͤſiſche übers 
ve ie in einem. befondern Bud) 
et A — zu_vertheidigen. Forte, 
— Act. Er. Suppl, X. p. 






+ keipg. gel. Zeit. 1733. P. 130. Man hat 
us Kur Teuiſche Heberfegung. eipt. gel. "Sit. 


. The Traditions of the Jews, 

| ie 8. PT. 5 Bogen: Pi. 5 Bogen. P.IH, 

” 123 Bogen, Pref. 1 Bogen. | 

Ein Unsenanmid hat ſich oörgenommen, das 
Teuefche Werck Cifenmengers, (den er aber 
nicht nennet /) von den Thorheiten und Boshei⸗ 
ten. der heutigen Züden ins Englifche zu überfes 
1, und. Stuͤckweiſe heraus: zu geben, und, Dies 
‚ find die erſten Stücke.) Er hat es aber nach 
Erde Gutbefin ent anders ein ngerichtet und 

it dem: Le N zpitel des eriten Theils den An: 
macht. Fortg. Samml. 1737, P. is. 
. :P. 358. Leipz. gel. Zeit, 1732, 
- Pag.) ic, 1735. p. 46. 
280. Maiĩtẽé de rEfperance Chrerieant —* 
tre l'eſprit de pufillaminite &c: ** 

U BR . oc s$ 

Iſt eine kurtze motaliſche Schrift; deren Aue | 
tor aber fich oft ſelbſt zu widerſprechen ſcheinet 
keipꝛ gel. Zeit. 1733. p. 491. , 42 7 35 Ya 
ui : 281, 
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n:aguoTraite du Dogme.de Probabilitẽ 
* ac. Reime; ‘8. von ratehalb D. ©o Hua: 


oe klin 8 9 Ben, ‚x 


Bi, r — 


Be us Jena oͤff ffentlich 
be mag dieſe Arbeit auch 
men, und zu Leiden x Yan, läſ 


gel. Zeit. 32. P. 462. 
2 „Le iomph e. m Ay Carholi 
un he de. mouse 


IHN ‚gonverti &c, . * 


09% Paris, 12, ‚plag. 15. Ba 
— Sorte beftehet Fr Bi 
| eier Proteſtant an’ feine‘ *— Fol 
— weſter abgehen laſſen, je durch 
ʒotſtellung der Gründe, fo ihn zu Veräinde 
rung der Religion veranlaffet, zu gleichen 
fchluß zu Be Es iſt auch noch eine 
ſertatidn von einem andern Autore be 
darinne vorgegeben wird, als ob Cephas w 
chen Paulus geſtraft, nicht der Apoſtel Perrus, 














fondern, einer. von den 72 Füngern. gewefen. 


Leipz. gels Zeit. 1733. P. 50. & 208. | ur 
22 Verſuch und Erklaͤrung des Ge⸗ 
ſichts vom Lamme Gottes. 
Braunſchweig, 4. von 9 Bogen. 
2a Text Apoc, V; 6-14. uud 
83 | ra 


Theologiſche Büchersızz, 207 


rat eingetheiler, mit großem Fleiß erläutert, undin 
ein — Licht geſetzet. Fortg. Samml. 1734. 
P- 264. Vv——— 
284. Verſuch einer Erklärung des 
CXlten Pſalnms. 
Sraunſchweig, 4; von Dogm u. 
Diefe Arbeit iſt aus einer Feder mit der vo⸗ 
tigen gefloſſen, und perdienet gleiche Hochach⸗ 
tung. Forigeſ Samml. 1734. p 264. 
285. Zatheidtzð her Wunderwer⸗ 
Dreßden/ 8. von 19: Bogen.. 
Dieſes wohl und gelehrt geſchriebene Bu 
iſt wider den bekannten Woolſton in Engliſcher 
Sprache herauskommen, und hat es Herr M. 
Strobel, Diaconus in Koßtvein, in die unſrige 
geſchickt uͤberſetet. Herr D. Loͤſcher aber hat 
auf Verlangen eine Vorrede darzu gemacht. 
tg. a 1733. p. 803. Auserl. Theol. 
Bibl. LXIV Ih,.p. 342-; £eips. gel. Zeit, 1731, 
Br759- : : Ir — 


La Vie de Mr. de Paris. 
utrecht, groß 12.14 Beg8g. 
Dieſes iſt nicht ‚eine. bloße Lebens⸗Beſchrei⸗ 
bung des’ bekannten Janſeniſtiſchen Heiligen, 
Paris, dergleichen zuvor zwey unterfchiedene 
herauskommen, fordern, fine viel genauere und 
mit Doeumenten:belegte Nachricht. Fortg. 
Samml 173% p. — 3 er 


# 
J 
# 


208 Theologiſche Bücher 1752. 
LXXVI TH. P: 373 Leiwig ‚gel. Zeit: mʒꝛ 
* La Vie de Mahomet par Jean Sagıöet, 
‚3 RUN: Amferdam, groß 12. | 
Siehe Gagnier. ii | 
288. Unterſuchnng der Eonnerion 
zwiſchen der Lehre und den Wuns 
derwercken Jeſu. 
„Leipzig, 8 . von Htehalb Bogen. Je 
Iſt aus dem Erigtifchen überfeßet, und hat 
Hat M. Woog, Diaconus in Dreßden, eine 
befondere Prafation Davor gefeßet, Darinnen er 
ezeiget, watß an Diefem: Buche zu verwerſen. 
ortg. Samml. 7733. P: 2093, Leipß gel. eb 
173: P-7 .. 
| 289. Warnung vor einigen Stollber⸗ 
giſchen irrigen Schriften. 
4. von 3 Bogen. 
e fonderlich wider Der Uüiſchen, einen 
Eduler von Heren Prof. Francken, und deſſen 
Predigt, Aufmunterung zur Hertzens⸗Buße bes 
titult, gerichtet. Fortg. Samml. 1734: p. 760. 
290. Der voneinem reiffenden em 
verfolgte unfchuldige Wolf. 
4. von 3 Bogen. 
Iſt eine heßliche Schrift, darinne Tuchtfeid | 
und Dippel wider die Derren Hallenfes sn 
— vertheidiget werden: Song. Samm⸗ 
1734 124. Ad- 


+ 


Theoiogifäse Bucher 3; a0 
Addenda, Anno.1732, :: 1; 
Moyen facile de concilier les Eſprits 
he . 
Modus facilis reconciliandi animos fi 
difhcultatibus, quæ ſpectant ad 35 
Vnigenitus, Autore P,AubertoRollan- .' 
* do. Tom. ua} oT 
1... zjbrenburgi, 4. Alph. 2 plar. 
Der Oıleor will groas einen Briedemacerubb 
geben, doch fiehet Man wohl, daß er mehr por, 
als wider die Conftitution Unigänieus 14,’ Er 
maͤhet gleich” Anfangs auf die Zanfeniften 
t heftig und ſchreibet auch: ſonſt eufeig. Ad, 
B—— 
Diflertarion JY, Chrift’s Entuy into Jegufge 
Londen, 8. 4 Bogen. Pr 
jefe. Differtation hat Herr Sherlok, Bis 
ſchof zu Bangor, der dritten Auflage feines 
Tractats von dem Nutzen und Endzwecke der 
Mophezeyungen in verſchiedenen Welt⸗Altern 
beydrucken laſſen. Doch wird ſie auch beſon⸗ 
ders verkauft. Der Autor will darinnen Chri⸗ 
ſti Einzug zu Jeruſalem auf einem Eſels⸗Fuͤllen, 
und Zahrrig MWeilfagung davon c. IX, 9. 
jen die Relidions-Spötter, tetten. -Leipz. gel. 
eit. 1734» P. 643. Er 


„EV, Decenn. 8 Umjtande Be 
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sis Theolsgiftie Bucher vie 
Umſtaͤndlicher Betveis; daß die Proter 
ſiantiſche Kirche rechtſch a 


Prieſter ‚habe. 
‚Hilde *— * —* 


we P ” 
ABl ol heimischen a 


Tom. l, p. 12, 
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* Nouveang Eis für la Bone, de. — 
Albmſterdam ie — 
Bit aus, dem Engliſchen uͤberſe 
vielen Irrthuͤmern angefuͤllet. A | 
Supp).. Tom.4.p18%. ;. en —* Dre — — = 
Genefi s in aliadin” & it a 
„,„granslata, cum, ‚exploratioı e- en —* 
literalis & —— — 

Parifüs, 12. maj. Alph,r. pl. ro er 
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EIFRFIFREUFÜRIRRENE 
Eheotspifär Bücher 
und Seifen, 


ſo Auno 1733» herauskommen. ua 





A, Deren Micorre hre⸗ Namen vor⸗ 
geſetzt. 


1. J. F. A. Beantwortung der Unter⸗ 
fugung der Br von der Ver⸗ 
zweifelung. EN 
Altona, 8.3tebalb Bog.  -- \ > 

ieſe Schrift iſt wider dasjenige gerichtet, 
$° "was in 'unfern Sammlungen‘ 1731. p- 
425. wegen. der unter Derrn D.. och 
zu Witten berg gehaltenen Difputation : 
de defperationefalucari, erinnert worden. De® 
Berfaffer fol Johann Friede: Aland, ein Stu- 
diofus Theol. von Gommern, feyn ; doch mag 
wohl eine andere anfehnliche Verfon — 

ſtecken. Fortg. Samml. 1733. p. 849. |. A 


P. 852. it. 1735. P. 325. 


a. Jofephi Abucdani Hiftoria Jacobitarum. 
Lübeck, 8. 8 Dog. | 
Diefes Tractätgen, fo ehemahls zu Oxford 


ip: und feiner ae wegen gar * 


Cheologiſche Bücher 5. ⸗u 


bezanler worden,;hat Herr Lic von Seelen wies 
der auflegen laſſen/ und weit beſſer ausgezieret. 

Fortg Samml. 1733. p. 629. Auserl. Theolog. 

bl: LIX Th. p. 828. Act. Erud. Suppl: X. 
3. Agapeti Diaconi Scheda Regiaprecepto- 
Fa gi officio boni Principis ad — 
rem Jüftinidnum, edita a Joh, Aug. 
EINE FA tArbello. “ :© * 
Leipzig, 8. von 16 Bogen. 

Well diß ſchoͤne Büchlein etwas rar worden, 
ſo hat Hert Geoͤbel kecilor in Langenfalga, eine 
neue Auflage deſſelben beforget, und fo wohl 
feine eigene als anderer Gelehrten Noten bins 

ügerhan. Fortg Samml. 1733. p.1027. Auserl, 

heol. BIB,LXXI Th. pi mar. Ad. Er. duppl 
X. p. 309. Lip: gel. Zeit. 1733, P. 248, 
4. Andr. Hieronymi Andreucci de Epiſeo⸗ 


# 


po Tutulari Tradtarus, 
Rom, groß 4 16 Bogen © 
Von eben Dicht aterie hat auch fehon Hie» 


ronymus Wilmius in Dominicaner, einen 
Tractat geſchrieben: Diefer Autor aber ift ein 
Feſuit. Leipz. gel. Zeit: 1734: p. 79. 

5. D. Dani. Henrici Arnoldi Commentatio- 
nes Exegetice, quæ genuinum fenfum locu- 

tionis ſacræ, Deum tentare, inqui- 
| runt. | 
Konigsberg, 4. 5 Bogen. 
D 3 


⸗u  Tpeokoßiihe Bocher y. 


Aſt eine gelehrte und erbauliche Schrift, wel⸗ 
an berdiente ins Deutfche: uͤberſetzt au werden. 
Fortg. Sammlẽ1740. P: 666; Kram 9— J 
&. 8. Auguftini ad ——— ae 
—** num Eon fecunda : 
ejusdem Epiftola (de poenis parvu ‚qui 
fine, Bapcin, deseun, ee 

rimum ex:bibliocheca. libe tz 
. Ordinis $. Benedidi — — 
Abbatiæ Gottwicenſis. 

| Wien, groß; folio von 7 Bogen» · 

Diefe 2. noch nie gedruckten. Briefe des bei, 
Auguſtini hat der gelehrte Praͤlat Godofridus 
Beflelius; gnjego zu allererſt, und zwar in groſ⸗ 
ſem Format drucken laſſen, damit ſie zu denen 
Operibus: Augufini; welche die Benedictiner 
in Franckreich ediret haben, koͤnnen gebunden 
werden, Fortg. Samml. ; 1733,,P: 858. Ad. Er. 
1734: p. 156. Leipʒ. gel. Zeit. 173 P. 404. it. 
1735. er a0. „in 
iM Li B. vollſtaͤndiges Vers Re⸗ 

1]; mt, giſter. a0 IV am: * mr 
— er: &.'dvon Iztehhlb: Bogen | 

Der Autor iſt vielleicht Herr Vobner; ft 
eine Art von einer Lieder-Eoneordank..c: -: - 
8. Des heil. Apoftels Pauli Wandel ec. 

beſchrieben von Johann Heinrich 

Baum. 
— 12. von 6 Bogen. 


Dieſe 


Tpeologifche Buͤchen u3z3. 365. 


| ieſe Schrift, ſoll denen Saltzburgiſchen 
—— jefallen. verfalfet ſeyn. Foits⸗ 
Samml. 1734. p. 3 
2.Rich. Barters Ruhe der Heiligen, 
0 geippia, von 5 Alph. 17 Dog.’ 
fer eine neue Auflage der Teutfchen Ueberſe⸗ 
Herr Abt Moßheim hat in der Vorre⸗ 
de u: en Leben befchrieben. Fortg. Samml. 
1734. Ps 827 feipg. gel. Zeit. 731. Pr 656. 
10. MJoh. Hermann Beckers ;An- 
— chropologia Phyfico-Theologica. - 
| 1. 0det:, 
Betrachtung des ‚Geheimnis be 
2307 Wirdergeburthi - 
Koftoek,8.: bon: 1 Mphab. 

Der Herr Autor, ein gelehrter da nah zu 
Roſtock, vergleichet allhler des Menſcheü nafürs 
liche Geburth mit der geiſtlichen Wiedergeburth 
nnd: handelt ſaſ die gange Ordnting des * 
in einem ſchoͤneh Zaun Stylo ab: in’ den la⸗ 


ungen,aber kommen viele 
— *7 rte Sachen vor. Ferg, 
Samml. 1738.'P. 158, user. Thgolog. Bibl. 
LXXV Tb. p. 389. 
br Ero, ‚Leonh,. Behmii RETTEN, * 
‚Steph. Vi, Programma Seculare. 
* 15 von 3tehalb Bogen. | 
"Bere Bahn, ein. efege Vertheidiger der 
ol -?f rei⸗ 


a 3 Theoispifhe Düderöriz: 
Keinen Lehre; hat hier das Program; toll 
Er. Virus, Rector Gymnaſii zu Eafel, 90.1730, 
am Jubileo A. C. ediret, genau beleuchtet) und 
hewieſen, da die C. Reſotmirten keinen Ynrheif 
an der ungeaͤnderten Augſpurgiſchen Confeßlon 
haben. Fortg. Samml. 1738, p. 716. me 
12. Humberti Belhomme Antiquitates Mon⸗ 
Ta, 9.270), tis Vogeſ. mind 
Straßburg, groß 4. 2 Alphi. 17 Bog 
x, Diefes Buch iſt 1720: unter ſeinem rechten 
Sin. dor Mediani Monaftei heraus | 
kommen; weil es aber nicht recht abgegangen, 
bat man einen andern Titul herum geichlagen; 
Forts. Samml. 33. p. 1o30o. —* 
13. Franciſc. Gajetanii Benitez Vera Chri- 
fſti Gratia &.. 
EL v Raom. 8. Alph. I, ©; er 
Sind 3 Differtationes, darinnen der Aura 
Auguſtini und Thomz Aquinatis Lehre von 
Gnade wider Janſenium und Quesnellium 
zu behaupten ſuchet. Leipz. gel. Zeit. 1734-Pigazi 
14. M. Adam Bernds Einleitung zur 
1... Sittenfehren 7, 
Leipzig, 8. 1 Alph. 22 809, ;, . ; 
‚sit ein Collegium morale, fü der Aufı 





Ed 
0 
ehemahls denen Scudiofis le, fo bes Au E 
mehrentheils in Difcurfen beſtehet, die zuweilen 
giemlich frey lauten. Forte. Samml. 1733. p. 1025. 
Auserl. Theol. Bibl LXX. Th, Pig. "nd 
8* | 4 | 15. Jo. 


Theolögifhe Bücher 735. 215 
150'J6) Balchaf. Bernholdi : Compendiun 
«#30 Theologie bolemicæ. 
Altborff, 4. 2 Alyhaberh 6 Bogen: 

E ſind diefes 22. Difpurationes, welche der * 
Herr Autor publice gehalten, und darinnen die 
Theologiam polemicam deutlich und ziemlich 
hinlänglichy abgehandelt. - Auch die-neuern 
Eontreverfien werden fleißig mitgenommen und 
wohl decidiret.: Forte: Samml. 1733. p. 844. 
Er hat auch die bekannten Canones Apoftoli- 
cos wieder auflegen laffen, und daruͤber diſpu⸗ 
tiret. Leipz. gel, Zeit. 1734. P 454. 
16. The gradual Revelation ofthe Go. 
fpel - - by William Berrimann, 


IEHRNIR. THE DIE 
Die Stuffenweiſe gefchehene Offenbab: 
rung des Evangelü, fint der. Zeit des 
alls; welche in 24 Predigten nach der 
frungdes Ritters Robert Boyle ge: 
haltenen Predigten vorgelegt und ers 
klaͤret worden, von D. Wilhelm 
J ner Berrimann. 
Dieſe Predigten ſind meiſtentheils wider den 
—— und he Sreps@eifter in 
—5 gerichtet. Auserleſ. Theolog. Bibl. 
RR DPI 3. 


D5 . 17. Joh. 


a8 Theologiſche Bücher. 1733- 


Kain EN Bertrams Betrach⸗ 
tung der Suͤnde des Aufruhrs. 
Braunſchweig, 4. von — 4 
Zu dieſer Schrift haben die Oſt⸗Frießlaͤndi⸗ 
ſchen Unruhen Anlaß gegeben. Fortg Samml. 
1734. p. 265. Leipʒ. gel- Zeit: 1734: P- 460 > 
18. — Bettazzi ber I: 00 Pa 
alıs 
4-6 “a © Florentis, F Alph. 1. pl; 10° NER 
Der! Autor will "einen neuen OR jeigen, 
wie das Dfter-Seft ausgurechnen, und der Gre⸗ 
gorianifche Calender zu derbeffern, welcher aber 
— ſchwehr und lu ſcheinet. Ada 


r. 1734: Pu#9 | jr — — 7 
19. — Adam Degen geiftihe 
YA Li EB Be Ather, ur ° * * 
Mayntz ßz4. 2471 


.. Sind, Medi jones. und. ebeshg ie 

Ge rt Dina SL „cn 

| epomu abſtattet rig 

P- Sin, —— Ai 

er ‚De Crucifixione Mei 2 Obere Ä 
ilologicæ & plane novz, 5 oc 
ihum vexatilimum PLXXI, 17. si 

fert M. Ben]. Bichler, 


ULipſie, $: 6 Bogen 


Der Herr Autor ſtatuiret in dem Er 
Mo feine Ellipfin, ſondern meynek, 


au ya Q 





er 12 K 


Meolauiſe Oben: 29 
Worte v2 durchgraben, und. No ſicut leo, 
in ‚gewi dr. ind, auf welche, Weiſe 
Euthen m, und auch der meiſten Philolo- 

orum Eplication beſtehen koͤnne. Fortgeſ. 
Samml 1733. P. 668. Tas Herr M. Nym⸗ 
bad darwidet erinnert, ſiehe 17340 p. uas. 
Asa Thent. Bibi LXX Th. p. 941. -Leipg. 
ee a 
Theodor!‘ Blanc Beweis der 
Gnugthuung Chriſti. 
Erfurth g.a Alph. 9 Bog. 
‚Der Autor iſt ein C.Reformirter Prediger, 
zuletzt als Paſtor der Franzöf. Gemeinde zu 
a geftanden, und da derfelbe 216. 17:8. feine 
Principes contre les $ociniens herausgege⸗ 
ben und darinne die Lehre‘ von der heil. Drey⸗ 
einigkeitz von der Gottheit Chriſti und des heil. 
Geiſtes, wie auch von der Genugthuung Jeſu 
Chriſti aus der Schrift. und Vernunft guf eine 
uͤberzeugende Art ausgefuͤhret; ſo hat Herr D, 
Rambach das Capitel de Satisfadtione-Chri- 
ſti beſonders wuͤrdig geachtet, daß es auch von 
fern Lands⸗Leuten geleſen werde, daher er dafs 
ſelbe ins Teutſche uͤberſetzen laſſen, und mit ſei⸗ 
ner Vorrede gezieret, welche ſonderlich denen 
Lafterungen des befannten Dippels entgegen 
Er iſt. Fortg. Sammi. 1734. P. 271. Auserl. 
xol. Bibl. LXXXVIII Th. p. Gʒz, Leipy gel. 
Zet n33. p· oobꝛ 
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20Cheologiſche Bucher 173. | 
»2. Juli Henningii‘Beehmeri firger r 
Entwurf des Kirchen⸗Staats der 
drey erſten Jahrhundert. 
galle, 8. Mh 6 ß. 
Haͤlt viel ſeltſame und grundfalſche hypo⸗ 
thefes in ſich. Fortge Samml. 1733 P. iozi. 
Leipz. gel. Zeit. 1732. p. 865: it. 4733: P- 182 | 
23, Anton Wilhelm Böhmens Schrife 
‚tens Dritter Theile 

Iſt der kuͤrtzeſte unterallen. Die Vorrede, 
ſo ein Nieder⸗Saͤchſiſcher Theologus ſoll ge⸗ 
macht haben, kommt ziemlich indifferentiftif 
heraus. Fortg. Samml. 1735. P- 213. Auserk 
Shesl..Bibl. LUXXV Th. P. é3c... 
24. M. Leonh. Bohneri Inftitutiones’T'heos 
logie‘ Gatecherice. Editio ſecunda » 
Norimberge, ig. pl. 1I3. 
Sind weitläuftige Tabellen, welche von Heren 
D. Walchen, mit einer Vorrede zur andern 
Auflage befoͤrdert worden. Fortg. Sammil. 
1733. p· 847 RE Br sg I 
25. Joh. Friedr. Bohnhöfers Abhan⸗ 
delung von der geiſt⸗ und leiblichen 
Nuͤrnberg, 8. von 2 Alph, 15 Bogen. 

Der Herr Autor, welcher Prediger zu Mey⸗ 
erfels iſt, handelt erſtlich von der geiſtlichen, 
hernach von der leiblichen Beſitzung, Die a 
NE wiefen, 
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“ amd mit Exempeln beſtaͤtiget. Here 
D. Zeltner hat eine Präfation vorgeſetzet, Fortg. 
Samml. 1734 P. 505. 
26. ‚Jacob: Brille Sterbens⸗ und To⸗ 
des Gedancken. 
" Seandfütth, 8. von 11 Bogen. ” 
Fr find 3’Tractärgen vom’ Tode und der 
Sterbens » Bereifung, unter welchen ſich eine 
Leichen rede finder, die Brill’ einem: Fanatico, 
Adr. Steyärt, zum Andencken gehalten, Hiers 
auf-folget der Traetat vom beftändigen Opfer, 
und * der fo genannte nuͤtzliche Zeit⸗Ver⸗ 
er; 2 welſchem gute moraliſche Spruͤche 
ommen, doch find auch manche fanatiſche 
— Der Uberſetzer nennet 
H. Sortg. Samml. 1735. p. 481. 
7. Sim. Browne a Defence of the Religiön 
of Natüre de the Chriftian Reve- 
atıon, 






EEE monon, in g. | 
“9 ebenfale wider den‘ befannten Zindat 

gerſchtet. Leipz. gef. Zeit. 1733, p. I, 

38, Entreriens Hiftoriques & critiques fur 
diverfes Matietes de Litterature ra | 
36/2 0: par Mr. la Brune. N 

ger 8. don 1 Alp: 9 Bogen. 

Der Autor dies Buchs ift Garniſon⸗Pre⸗ 

diger zu Tournay. Es beſtehet aus Geſpraͤ⸗ 

* ala uneben gelaſſet, und Folie Se 


3 Tpeolögifche Buͤcher 1737. 
= Bet, der 2 af, der Welt von dem 
uf fr Man findet darinnen 
a und beſonder⸗ Meinungen, die ein 
erte fordert; oder dein Alı- 
tori zu uͤberlaſſen. Fortg. Samml. 1733. p. 181, 
». Hiftoime: Critique des Pratiques — 
fſtitieuſes pazıa Meͤme. 
2; - Anfterdam, groß 8:2 Alph astehaib B· 
Hand t in ſonderheit —— 
und andern aberglaͤubiſchen Dingen. Fortgeſ. 
—II p. 6744 Feips: ac. zeit. 173. P» 
189 
30; Ehrifkliche Wahrheiten in: Gegen⸗ 
wart Ihro Roͤm. Kayſerl. —* 
und Dero Hof⸗Staat, in offentiich 
predigt vorgetragen von Franc. * 
‚ „Verio Brean. 1. Theil. 
Wien, groß 4- 3 Alphab 10 Bogen. 
— Predigten ſind nicht nach der gemei⸗ 
der Roͤm. Catholiſchen Geiſtlichen ab⸗ 
** et, fondern laſſen fi ch weit bein lefen; 
Auserl. Theol. Bibl. UXKI Th.p.92. LXXV 
Th. p. 487. LXXXIIl Th Pe ug. 
32. ThomzBurneti Traciatus de flatu mor- 
tuorum & refürgentium, & de furura 
F Judæorum reſtauratione. 


N ; Colonia Cherufcorum, 8. 1 Alph, 9 pl. | 


‚Dee RR will dem mittlern Zuftand: 2 
Seelen 


Teologiſche Wüheriäl as 
Seelen nach dem Tode; wie-auch die allgemei⸗ 
ne Bekehrung der Juͤden behaupten, und haͤtte 


wohl der Uerſetzer zu Helmſtaͤdt feine Zeit und 
Mh befier anwenden“ koͤunen, als eine fo 


fchadliche Schrift aus dem Engliſchen zu verti⸗ 
ten Fortg. Samml: 1734 . p. 274. 


*9F Mer a Sitten Di 
"7 
Mat MET * J Lapig bz. Keen: 1133 je 
Der. Herr Autor, jeiget. Deutlich‘; daß eine 
Offenba rung noͤthig, die Vernunft in 
den mir ingen recht zu gebrauchen. 
Fortg. ee ‚1734, P. ‚512. Leipi— gel. Seit, 
1732, P-, 5S4r ;. u ET m, 
3: Henrici ——— von Bi — 
Ariorum partim editorum partim 
gerne ‚Fafciculus rl 
} 4 Srgningen 8. Zutehelb Bos N ec 
ve Auror, ein C. Reformirg ie dire 
diger in Holland, fängt mit dieſem Falcıculo 
Derley alte und rare Schriften aufs neue 
—2 Fote Spminl, Ira P-io24, 
44, M} SC. Animadverfionies ‚ad: Diflereaios 
319 um ‚mes Tremonie habitas. Bil zu 
ou. chilfnii 45 Bogen. "Eat. 2 
Der —* Here M Claudius — 
allhier die irrigen Puncte, fo in einigen zu Dort⸗ 
mund bisher von Herrn Prof. Pilger — 


ut nen 
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ven Difputationibus; gefunden _ Song 
Samml. 1734 P. 1023. ſ. auch 1735. P- 240. 

‘3 — of che —* Bible James: 


ee WE ꝓ en 
& wird hier die bibliſche Hiſtorie biß auf 
den. Tod Mofis fehr wohl ausgefuͤhret. Der 
Autor ift aus einem alten Sthottländifi ifchen Ger 
fhlechte, und weltlichen Standes, bejeuget ſich 
aber fehr religieux, und befchämet viele andere 
feines gleichen. Fortg: Samml. 1735. p.'812, 
26. Archibaldi Campbell Oratio de vanitas 
te luminis nature. Ba 
Edimburg, 82 und 3 viertel Bogen. 
an wider Tindals Buch: Chrifianidist Ye. 
teteatis coæva, "gerichtet: Der Autor iſt 
Profeflor: Hiftor. Ecclef: zu Edinburg. Act. 
Er, 1735. p.:421. Leipʒ. gel. Zeit. 1734. p. Gꝛ. 
37. D. oh. Gottlob Carpzovs Unter: 
richt vom unverletzten Gewiſſen. 
Leipjzig, 4 9 Alph. 14 Bogen. * 
Sind 34 Predigten, fo der Herr Autor ches 
mahls als Archi- Diaconüs in Leipzig Über be⸗ 
ſondere Sprüche gehalten, und darinnen mie, 
nur die Lehre vom Gewiſſen, fondern auch die 
gantze Theologia meoralis fehr gründlich vors 
getragen wird, 8 bedauren iſt, daß diß ſchoͤ⸗ 
ne Buch ſo viel Druck⸗Fehler hat, welche wir, 
be: der kuͤnſtigen Edition, verbeſſert zu —* 


wun⸗ 


Thrologiſche Wie 544 
würſchen Forte Sammly53.P 1023. Aus⸗ 
erh Theolog Bibi LXXI. Thopeioxs. Leipz geh” 
Zeit. 1933. p. ‚663, — —— 

38, Jofephi Catalani de Codice Sancti Ev. 
“angelii, atque fervaris in ejus lectione & 

uſu vario ritibus Libri HR / 

— Rome, 4. Alph, ‚a pl. 8. —* 

Der Autor iſt ein Roͤmiſcher Presbyter, und 
ſehr eyfriger Papiſt der nicht nun alle abergau⸗ 
biſche ritus, ſo mit Dem Evangelien⸗Buch, ſon⸗ 
derlich y der Meile, vorgenommen werden, 
—55— ind erhebet, fondern auch Yin und wie— 
der auf ‚utherum und die Lutheranet gewal⸗ 


tig ſchmaͤhet ALLER. 1735. P. 497- 
39. Eliæ Cellarü Predigten von Buß 
und Glauben. — 


nd Mydade 17 Dig. ep 
ſt eine” kurtzgefafte Cvangelien⸗Poſtite 
| Der Autor iſt Mfarrer zu Baltzheim, und hat 
auch eine erbaullche Auslegung der Epiſtel an 
die Hebraͤer herausgegeben. Forte. Summt 
1734 p. 828. Leipg gel- Zeit. 1733. p. zın. ;. 
40: Antonii Glant Scriptionum Biblicarum 
Vilſettatio 1. | 
Se Groninge, 4. plag. 19. 

Handelt de Labro tabernacnli,. davon 
Exod. XXXIV, 8. gu leſen. AU Erüd. Nov, 
Suppl. Tom.1l:p. gg 0.) 
41. Joh, Chtiftoph, Cleffelii Antiguitarek 
ur" Germahorum Kae nit 
IV. Decenn, » Francof, 


26 Theologiſche Buͤcher . 
erancof./ ðc Lipſiæ, 8. Alph. suplag.., © 
Der Herr Autor iſt Rector in Toͤnningen, 
und hat hier nicht nur die Sitten, ſondern auch 
die Religion der alten Teutſchen gar gelehrt 
beſchrieben. Act, Er. Supp). X. p. 347. Leipi- 
gel. Zeit. 1733: P« 369. | Er 
42. Joh. Chriſtoph Eoleri_ heilige 
Wahrheiten der Lehre Jeſu Chriſti. 
7 g8weyter Theu. 
RA: Leipzig, 8. don 8 de. 
> Der berühmte und fleißige Herr Hof Pres 
diger fahrer fort, die chemahls angefangene 
Sammlung feiner gehaltenen Predigten über 
die Sonntags-Evangeliazum allgemeinen Nutz 
mitzutheilen. Fortgeſ. Samml. 1733. p. 1024. 
43. Eiusdem Erquick⸗Stunden der 
Frommen unter dem Creutze 
ae ehilü = 
si Leipzig, 8.1 Alphab. | 
. Sind 6 Pagions, Predigten. Fortg. Samml. 
1734. P- 984. Leipg. gel, Zeit. 1733. P. 232. 
a4. Nic. Coleti Sacro S. Conciliaad Regiam 
Editionem exadta. Apparatusi, 
un. fol 9 Alph. 16 Bogen. . 
Dieſer Appararus hält allerley Additamen⸗ 
ta und Indices in ſich, ſo zur Coletifchen Edis 
tion derer Conciliorum gehören. Es iſt auch 
ſchon Anno 1728. cin ſolcher Apparatus her⸗ 
—XRX Ye aus⸗ 
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stemmen.., Ach Er, 1735. p. 346. Leipz. gel. 
it, 1734, P- 270. 1777 J 
45: Joh. Craſſet Betrachtungen auf 
| alle Tage: 


He .. Negensburg , gi 
Sind von dem Zefuiten Efchenloher aus dem 
Fragjoͤſiſchen uͤberſetzet. Fortgeſ Samm. 1734 
P- 513. — * Sr — 
46. Examen du Pyrrhonifme par Mr. de 
7Ccouſae | — 
Saag, fol. 8 Alph. 16 Bogen. 

_ Der berühmte Herr de, Crouliz, tvelcher 
———— Legations⸗Rath und Hof⸗ 
eiſter des Printz Friedrichs zu Caßel geweſen, 
hat wohl gethan, daß er in dieſer tweitlauftigen 
und gelehrten Schrift dem. einreiſſenden Sce- 
pticifmo geröehret, und fonderlich ben befannten 
—* abgefertiget, nur ware zu wuͤnſchen, daß 
er hingegen den. ſchaͤndlichen Indifferentiſfen 
nicht hier und Da Das Wort geredet. Fortgef, 
Samml. 1734. p. 128. Act, Erud, 1733, p. 400, 
Auserl. Theolog. BibL LXXI X. p. 1oar. 
Bibl. raifonnee T. X. p, 70. Ad, Er, Lipf. 
173. Nov. P- 402, Teütſche Adta. Erud 176 
Th. P- 533-1. 178 Th. p. 703. Leipje gel. Zeit, 
1731. P. Biß, it, 1734. P. 139: & 235, | 
47. Radulphi Cudworthi Syftema intelle- 
&tuale hujus Univerfi f. de veris nature re- 
rum Originibus —— — u 
— ———— reli. 


un Critsäfhe DEE, 
‚teliqua. ejüs: öpufsila! Tr Angie hie 
, vertit, recenfuit, variisque Obfervatiönibus 
i -Diflerrätiönibus huſtravit Joh. 
Laus; Mosbemius. STR 
Jeng, fol. T. 1, Alphu13::pl: 19. T.I. Alph. 7 
-,, Zft;ein michtiges und berühmtes Werch wela 
ches jonperlich voiner Hobbefium gerichtet, und 
längften verbienet überfeget zu werben, Daher 





ah dem Heren Abt Moßheim jehs.nexbunde 
ſeyn aeg dab er dieſe ſchwehre et, 
than, Ad. Erud, 1734. p, 120. Teutfihe Acta 
Eidg pn 0 e RR 
ag; Reflexions on. Natural and Reveafa 
* | 3668 N, by T. Cütties,, — | 
N Naben 906 1, 
See Shift, it nicht, eben, beſo In 
der ie auf, dem Titul genannte „Du 
Gedanckeh, von der Rochwendi keit un! A ? 
teefflichteit Dex geoffendahrten Religion In ſi 
Leid. gel. Zeit. 1735. P- — nut) gar 
49. Die Sitten Lehre Chrifti aus den 
o alten Kirchen Lehrern erklaͤret von 
u Ernſt Salomon Cyprig Di 
Dieſe mit fo vleler Gelehrſamkeit als Erbau⸗ 
ung geſchriebene Motal, bat der Hochverdiente 
Geb Diner das erſte mahl als Director: des 
97 #: | 


nommen, auch son dam eigen, viel hinzuges 
‚Reflexio 
" Religion/&c 
‘ ! 
A 
Sindals gerichtet, fondern faffer, nit, allgemein 
geipsig, 8. von ı Alphab. 21) a i 
Gymna- 


/ 


 Tpeologifdte Bücher 1735; 229. 
Gym ae Ao. 1797. ediret, in wel⸗ 


ha eu essüel Iporbeu 
Ri einet dieſelde etwas volltändiger 
zum andern mahle, wie denn nicht nur ein 











—* wi! 1: i " 1 - 
würdiger Borbericht vom Chriſtenthum, 
re j. Gamml. 1735. p. 327. Auserl. 


-BIDLLEX SD po 00, 
* Riblacheon: Cyprianica, five Catalogus 
ibrorum hi 1iCo -theologicorum quos 
Pyprianus fibi, undiquaque 
mm * eonguifivie. 


A Fi ni Hader, 2, A wi > Ev 
a 2, geile, 8, 2 Alph, 22 Bogen, Ä 
Dileſ J Ah Catalogus iſt ſchon Io. 1726. 
herausfommen, und damahls Ps 154, tecenfirer 
—5 ch erſcheinet Eine neue Auflage, die 
por der erſten vieles voraus hat, weil man dar⸗ 
inne nicht nur mehrere Buͤcher, fordern auch 
fi — 7c3— findet. Fortg. Samml. 
— Theolog. Bibl LXX Th, 
P. 957. Adt. Erud Suppl.· X. p. gi. | 
su M, Ludov. Herc, Daferi Traftatus phi«. 
—J icas, in quo  Augufti- 
niana Decalopi divifio vindicatur, 
— Stutgardiæ, 4.pl.20. 
Der Herr Verfaſſer iſt Diaconus zu Bietig⸗ 
heim / und bereits aus ſeiner gelehrten Exercit. 
de origine & auctoritate pundtorum Hebr. 
divina, 0210. 1728.5u Tübingen herauskommen, 
bekannt. Hier ſtreitet er wider des ehemahli⸗ 
Y Pz gen 





4 


0 Theologiſche Bücher 1738: 

gen Profeſſ zu Matpurg / G. Othoniĩs Diſſ de 

gemina accentuatione S. Scriptur "Hebr, 
refertim Decalogi Marp. 1638. welchen der 

ne Herr. D. Pfeiffer. ſchon zu toiderlegen ge⸗ 

fonnen gemefen, durch andere Dinge aber bare 


ir. MM 


an verhindert worden. Auserl. Thedl. "Bibi: 
LXXI Th. p. 1091. Leip. gel: Zeit. 1733. P+ 396: 
Aa. Er. Nov. Suppl, Tom. Il.p.83. . 
52. The Works of William'Dawes, 
— London, 8. Alph. ONE EEE: 

Man hat bier die Wercke des berühmten 
Engliſchen Ertz⸗Biſchofs Dawes in 3 Volumi- 
nibus zuſammen gedruckt, und zugleich deſſen 
Leben in der Vorrede beſchtieben. Acta Erud. 


Nov. Suppl. T. II. p. 246. * 
53. D. Dawfon Appeal to the genuing Re- 
| cords &c., * Fu: 


200 Konden,. in 8. EN 
_ ft, wider den D. Sykes gerichtet, deſſen 
Einwuͤrfe gegen Phlegons Zeugniſſe, die Fin⸗ 
ſterniß zur Zeit des Leidens Chriſti betreffend, 

umftandlich widerleget, und viele befondere 
Aftronomifche Anmerckuͤngen beygebracht wer⸗ 
den. Leipz. gel. Zeit. 1734. p 8a. 

54. Chriftianus Democritus ein aufrich⸗ 
tiger Proteftant und Annihilator. 
g. von gtehalb Bogen. Po 

Weil etliche Buchführer dem bekannten Dips 
pel die von uns Ao. 1733, p. Bil, vecenfirte Mas 

| ero⸗ 
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erocoſmiſche Vorſpiele zugeeignet, welche zu Ber⸗ 
din gedruckt feyn follen, jo hat er fich hiermit 
verantworten, und zugleich Diefen Tractat wis 
derlegen voollen. Er verwirft durchgehende 
e Böhmen, Gichteln, und andere Schwärs 
mer, fehilt aberhingegen auf die Lehre von Chris 
fi Gnugthuung gang laͤſterlich, und erweiſet ſich 
nichts weniger als einen aufrichtigen Proteſtan⸗ 
ten. Fortg. Samml. 1735. p. 483- . 

55. Ejusdem Gelehrte Zeitungen von 
gelehrten Zeitungen. Erſtes Stüd, 
nebſt einer Zugabe von neuen 
Begebenheiten. 

8.3209. 

Es foll diefes eine MWiderlegung feyn eines 
Hamburgifchen Berichts auf das Jahr 1733. 
n. 22.P.77. Man findet hier nicht nur Die etz - 
ſchrecklichſt en Laͤſterungen wider die geoffenbahrs 
te Wahrheit, fondern auch ein befonderes Mas 
nifeft, darinne Dippel Ddeclarivet, daß er vor 
0.1808, nicht fterben werde, welches aber der 
Ausgang zu Schanden gemacht, indem derfelbe 
bereits an feinen Ort gegangen. Fortg. ©- 
1733: P- 10094, u 
56. Ejusdem Predigt vor Nürnberger 

Prediger ꝛc. 
3. 2 Bogen. 

Iſt Feine Predigt, fondern eine Lafter- Schrift, 

die der heillofe Dippel —* vor ſeinem unſeeli⸗ 
4 gen 


02 Theologiſche Bücher 17 
gen Ende wider das Nuͤrnbergiſche Miniftes 
rium gefchrieben, weil daffelbe den ſchwaͤrmeri⸗ 
ſchen Tuchtfeld nicht leiden wollen. Fortg. ©, 
3734 P 38% 
57. Ejiusdem Bertheidigungfeines Tra⸗ 
ctats, genannt vera Demonftratio Ev. 
en elica gegen den Barbarum Erdmann 
eumeiftern, und den Anti-Barba- 
‚zum D, Joachim Langen. 
= 8. 18 Dog. | 
auch mit lauter Bäferurigen und Schmaͤ⸗ 
kungen angefuͤllet. Fortg. Samml. 1734 P. 4934 
sg. David Derobone wigeriegter 
Atheifmus. _ 
Lemgo, 8. von 18 Bogen. | F 
Iſt aus dern Franjoͤſſſchen uͤber ſetzt yon em | 
Ic Wigand Kahlen, Prof. Theol. zu Rin⸗ 
teln, welcher verbeſſernde Anmerckungen darzu 
gethan hat. Fortgeſ. Samml. 1734. p. 829. 
59. D. Joh. Wilhelm Dietrichs Liebes⸗ 
Brunn Ehriftlicher Lehre, 
Hersfeld, 8. 13tehalb Bogen, 
, Der Autor it ein Doctor Medicina zu 
Sranckfurth am Mayn. Er bat die Schreibz 
rt Thomz akempis nachahmen wollen, und 
ſchreibet zuweilen ſehr myſtiſch. Fortg. Samml. 
1734: P- vr 


60, Ans» 
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o, Antonii Drieflen, divina autoritas Codi- 

* cis N. Teſtamenti vindicata. 

Groͤnmgen, Alph. 4 Bog· 

Iſt eine gehndlich abgefaßte&chrift, darinnen 
Weeftenius, Venema und andere neuen. Cri- 
rich abgefertiget worden. Fortg. Samml.1734, 
P: 246 

6. ‚Ejusdem Differtarionum Pays 1. er, 

Gröningen, 4. 15tehalb B. 
erſten findet man drey 
oe welche fonderlich das Geheininiß d 
heil. Dreyeinigkeit betre Es iſt aber auch 
ſchon der zweyte Theil ——e gedruckt. 
Fortg. Samml. 175. p. 482. — 
62. Ejusdem Hypöthelfes Atminizantes 
‘--Henrici-Venem&. --' 
"Groningen, 4,7 Alphab. 2 Bogen" --- - 
In diefer Schrift will Hetr D. Driefen u 
Groͤningen nicht nur. beweiſen, daß der Frane⸗ 
ckeriſche Profeſſor Venema ein heimlicher Ar⸗ 
minianer ſey, ſondern antwortet auch auf Herrn 
Ode Animadverſiones, womit er Lampium 
vertheidigen wollen, Fortg. Samml. 1738. 
p- 159. 

63. Tobi» Eckhardi: Olfervetiönsi Philos 
logicæ ex Ariftophanis Pluto, dietioni, 
novi foederis infervientes. 

Quedlinburg, 4, von 19 Bogen. 


Gleichwie fon unterfhiedene Philologi ſich 
yon Ayla hi ah 
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bemuͤhet haben, die reine Schreibatt des Neuen 
Teſtaments durch Gegenhaltung bewahrter 

J— zu vindiciren; alſo hat der 
Autor aus dem Ariſtophane, und im Anhan⸗ 
ge aus dem Homero «8 verfuchet, und ruͤhm⸗ 
lich präftivet. Fortg. Sammi. 1733. P. 630. 
. auch P- 795. it. 1734. P. 133. & 650. Auserl. 
Theol. Bibl. LXXX &. p. 1002. Act. Er. 
Suppl. X. p. 312. | 


64. Joh. Juſt. von Einem Leben und 
ESchriften oh. Brentii. 
| 8. 2 Theile von 8 Bogen. E: | 
Die Lebens-Umftände und Schriften des 
ſeel. Brentii werden bier fehr wohl und aus⸗ 
führlich recenfiret. Sorte. Samml. 1734, P.771. 
65. Benjam, Elbel Conferentiz Theologi- 
— co-Morales. 
Augsburg, 3. P. J. 2 Alph. 3Bogen. P. IL, 2 Alphab. 
3 Bogen. P. II. ı Alph. anderthalb Bogen. 
Diefes Buch) eines Elfaßifchen Recollecten 
führet auch den Titul: Theologia Moralis 
Decalogalis, und ift ſchon unterfchiedliche mahl 
gedruckt worden. Fortg. Samml. 1734. P.79% 
66. Theod. Emmtingshaufen Harmo- 
nia Evangelico-Lutheranorum nov- 
Ä antiqua. 
| d. i. 
Wahre Ubereinſtimmung der neuen 
mit 


‘ 
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mit den alten Evangeliſch⸗Lutherifchen 
in der Lehre er heit, Abend: 


— 
On J 


Dortmund, + 1 Alph. iz Bg8s. 
Da Ganonicus gu Cöln am Rhein, Stan⸗ 
d, machte Ao. 1730, einige Auszüge aus der 
Chur Brandend. ‚1572. edirten Kirchen» Drds 
nung, dadurch er erweilen wollte, daß Die alten 
Lutheraner die Translubftantiation geglaubet 
hätten, und ließ fie dem Deren Emmingshaus - 
fen, Paftor zu Schwert, nebft feinen Anmer⸗ 
kungen zuſtellen, mit dem Erfuchen, daß er Dar 
auf antroorten moͤchte. Diefer verfertigte end« 
lich auf wiederhohltes Anhalten eine Ablehnung 
der gemachten Einwuͤrfe, und überfchickte fie 
Ad. 7731.) an den.gedachten Canonicum, wel⸗ 
cher fie gerftümmelt mit ſeiner Antwort nebſt 
dem erſten Auszuge das Jahr drauf zu Coͤln 
drücken ließ. Dahero der Herr baſtor genoͤ⸗ 
thiger worden, um aler beforglichen Verwirrung 
vorzufommen, nicht allein feine völlige Ableh⸗ 
nung, fündern auch derfelben nochmahlige Ret⸗ 
tung wider die Stangenfeldifchen Einwuͤtfe zu 
publiciren. Fortg. Samml. 1736. p. 67% | 
67. Carl. Gottfried Engelfhalls Tor 
des⸗Gedancken. 
u, _Deefden, $.vonz2o Boge. 
Sind Dialogi, Gebethe und Andachten; ſo 
ſich wohl leſen laſſen. 


68, Jo- 
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68. a Karamrpanisa Ken 


A 
SR, 1 Abs * 
Der —— Hr Be tot, "Prof flor IL. 
OO. zu Eunden, liefert hiet eine — 
5*— Srammatie, f6 nach deren 
Her Caſpar una: und Perl: D 
Hers abgefaffet. Fortg. Samml ap. 
62: — Appendix, —— ” 
brææ Biblic, -, TR 
J xanden, 4: von: EB. 7 K ‚at 
—— Her Autor antwortet hier: auf: Dasjenie 
ge, wag Here Profeflor Michaslis in einer Air 
1709. zu Halle gehaltenen, und Ao. 1rı7. wieder 
aufgelcgten Difputation wider die. Neumanni⸗ 
* Hypotheſin von der hebraͤiſchen Syrache 
uͤrgebracht. Fortg. Samml. 738. P. 6400 6 
Chriſtiani Alberti Ermelii near vers 
mehrte erbaufiche und ngeiche ai 
Litancy: Beratung, 
„Lübben, 4, von 2 Alphab. 21 Bogen, , iii 
Dieſe Schrift ift mit, ** Fleiß * 
sem Judicio abgefaſſet und vetihe daß ale, 
Frediger fich Diefelbe anſchaffen. er H 
Autor iſt Diaconus zu Lübben in der eders 
Lauſitz. Fortg. Samml. 1933. p. i100. 
71. With, Ernſt Ewalds Betrachtun⸗ 
gen von Himmel und Hoͤlle. 


—W | Bu 


dgem * 1% Ir 
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Dir Aıkorätiünmehre, — 

diger Than im Dremi ben, dahin er von Al⸗ 
"Song, 


tona’g i mn 7734: P- 5i2, 


ein "14. Betr —— 5 von 
nVo Wr der viteit. 
un 3  Dreman 8. ‚2Aphab.. 
Du — —— der Eroigkeit AR 
der Autor) die Auferſtehung und das Juͤngſte 
Gericht und hai hiermit I. Campens Betrach⸗ 
tungen vom Sterben vontinuiren Tore 
Fortg Samml. 1734. P.:828: 
Di — Emblem $ Sacra Lib HL: r) 


1 








4 PN; kköblvehe: Aldh3. Dig | 

Dieſes tft eigentlich der —— dei 
Wercks, und bejtehtieben, wie der erſte, uus 2 
Buͤchern iſt aber mit noch mehrerm Fleiß als 
jener —— Act. Exud. 1735 * 
Pr 4 —* ni P+ 52 F 


* — dert 2 
Binde orhig kN sie 
Serligkrit, 
8, von. 6 Bogen 
J rn — vor N —— 
Chriſtian Fenden het; er will mit aler Hewait 


behaupten, daß die uber Wiercke hoͤchſt noͤthig 
dir Bir waͤrene welcher Irrihum a 
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fen an den Majoriſten und andern le 
torden. ‚Sort. Samml. Rä P- 1124| 
1735. p. 343 
7. Fa — kabel, Orator Sa 
— Lugduni Batay..4. Alph, 2. pl. 6. ; #7 
Der Autor iſt Prof. Theol. zu ‚Lei en. 
fm F ze * * — 
nweifung zur Homilie, ſondern hat auch no 
Diſſertationes angehaͤnget, die ebenfals mit 
—* ſchlagen. Inſonderheit iſt die letzte merck⸗ 
wuͤrdig in welcher er wider viele heutige C. Re⸗ 
formirte Prediger behauptet, daß man bey dem 
öffentlichen Gottesdienſt gewiſſe und bekannte 
Gebeths⸗Formuln gebrauchen ſolle. Ad; Er. 
1735: p. 465. Leipg. gel Zeit. 1734. p. 587. 
“ 76. Jo. Patricii Ferdinandez Hiftorica Rela- 
tio de Millione apud ChiquieopuC 
Ausſpurg, 8 1 Alphe 19 Bei aan 
Diefes Buch) ift in Spaniſcher Sprache sen 
fo. Patricio Ferdinandez gefchrieben, X6, 1726; 
in Druck gegeben, und von Heronymo Her> 
anno ins Rateinifche-überfiger wurden. Fortg. 
mmL1734. p. 49: Die deutſche Uberſe⸗ 
Kung iſt zu finden p. sız, Act. Erud, Suppl, 
Nov, Tom. I, p. 329, 


. Zrang Anton. Ficklers INoeihen 
Li st der Salgburger. F 





Ä . Altdorf, 4. von. 12 Bogen. 
s handelt diefe Schrift gar nicht. von 3m 





j J 
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Salstzburgiſchen Umſtaͤnden, ſondern iſt vers 
muthlich eines Converſi Arbeit, der alle Urſa⸗ 
chen, warum man das Pabſtthum verlaſſen 
foll, zufammen getragen hat. Max. Philonis 
Examen der Papiften ift fat gans eingeruckt. 
Sort. Sammi. 1737. p. 172. 
78. Sermons by James Fofter. 

»  .  Konden, 8. ı Alph. 3 Bogen. | 

Der bekannte Fofter hat in diefen Predigten 
fein beſtes gethan, den Engel. Geſchmaͤck zu ver 
gnugen. Unter manchen guten Lehren und Ans 
merckungen, fo darinne vorkommen, ftecket auch 
nicht wenig fchadliches, und werden Lockens 
Saͤtze überall zum Grunde geleget. Gleichwohl 
hat der Verfaſſer der Bibliotheque raiſonnée 
diefes Buch mit lauter Vergnügen und Billis 
gung recenfirt Tom, XVI. P. 1. p. 40. fiche 
Forts. Samml. 1736. p. 684: Teutfche Adt. Er. 
198 Th. p- 381. 
79 Aug. Herm, Franckii Meditatio de gra- 
— tia & veritate. | 

ag Halle, 3. von 10 Bog. 5: 

Herr Aug. Grifchovius bat £8 aus dem’ 
Deutſchen überfeget, Forte. Samml, 1734. p. 
983: Auserl. Iheol. Bible. LXXVIH Ih. 
p. 679. PET | 
80. Gotthelff Aug. Franckens 32. Con 
tinuation des Berichts der Dänifchen 

Mißionarien. 3 Bogen. - = 


— 
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33 19 Bogen. · 
* aut 
Man: findet: hier eins „ausführlichen — 
von der gantzen Veffaſſung des gegenwaͤrtigen 
Mißions⸗Wercks zu Tranquebar, als warüm 
der Hexra Editor, die Miſſionarios erſuchtt 
Fortg. Saͤmml. MER "7 it. 1 p. — 
di Joh. Heinr. Fr Erkl ng u 

Anwendung 885: St . Teſta its. 
a” Zuͤrch, 4. P. & I. 1732. P.AIII. 17 335 
6 
enandenes Werck. Fotto Samml. 2 
p. 1034. °; 

82. M. Chriftoph. Fritkhii Commentatie, 
de hnatiſxis a —— non bep 
Zr re \ Az! — 

—— —E 42 · Bog. 

Es — alihier unterfuichet, vlt die Wor⸗ 
Match; H,Jag. zu verſtehen ſeyn, und ob die 
Phariſaͤer ſich wuͤrcklich von Johanne taufen laſ⸗ 
ſen, welches der Herr Autor mit einigen andern 
negiret. Fortg. Samml. 1746. p. 19% 

83. Joh. Chriſtiani Genſelii Obfervationes 
lſcræ, quibus varia Godieis. facriloca ;. 
feledtiffima dilueidantur. u .q 
N, Leipzig, 4. 2 Alphab ar) " 62 
e⸗ iſt dieſe Schrift eine weitere Aust rung 
derer Primitiarum philologicarum, welche der 
Di Autor / Berg ⸗ Piediger in Onnäberg) e 
ve 


\ 
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reits 1728. ans Licht geftellet, und nun mit aller 
band Anmercfungen vermehret hat. Er zeiget 
Darinnen viel Belefenheit, aber auch eine große 
Liebe zu neuerlichen und fonderbahren Meynuns 
gen. Fortg. Samml. 1734. P. 135. & 137, Leipz. 
gel. Zeit. 133. P. 330. arm mt 
84. Chriftiani’ Sigismundi Georgii Hiero- 

critieus Novi Teſtamenti. 
Leipzig, 4. P. Lx Alph. 14 Bogen. PIL.T Alph. 
RR 5 Bogen. AM- a ae da 
Die Abficht, welche der Herr Autor in feinen: 
Vindicus N. T. gehabt, fuͤhret er auch in die⸗ 
ſem Tractat. Der erſte Theil handelt von 
dem Stylo des Neuen Teſtaments insgemein, 
und wird deſſen Reinigkeit gar ſorgfaͤltig bes 
wieſen. : Der andere Theil halt die Streits! 
Schriften in fich, welche: zwiſchen den Herrn 
Autore und Herrn M. Dreſig in Leipzig ge⸗ 
wechſelt worden. Fortg. Samml. 1733. p-rords; 
181734, p. 127. Auser). Theolog Bibl. IXXII 
b, Pujqu. Fäpy del: Zeit. 1733. p. 888. Alk: 
Erud. Suppl. Nov. T. 1:87. ; shoes. 
85. Die gerertete Ehre des Beichtſtuhls, 
bey Gelegenheit der in einer benachbar⸗ 
ten Hof Firche vorgenom̃nen Abſchaf⸗ 
fung deſſelben, dem — | 
na kon a er ars 
ungac. aufgeſetzt von J. S. Geuder, 
F Bat, Prim. in Pardins 


“ us ar 74 
E97, „23 PR 
J ALT ’ ri IE Au BIT 83 


WMecenn 2°... Dam 


* 
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erh ‚Hamburg; 2: 4tehalb Bag. „ae Mil 
Weil man in der Brafichaft Schaumburg; 
Bückenburgifchen: Antheils hin imd wieder die 
Privats Beichte.abbringen: wollen/ ſo wird hier. 
noͤthige und wohlgemeynte Erinnerung: darwi⸗ 
der gethan. Denn ob man glejch nicht laͤug⸗ 
nen; will, daß bey dem Beiche Stuhl mancher, 
Mißbrauch ſich ereignen koͤnne, ſo heißt es doch 
auch hier: abufüus.non tollit uſum. Auserleſ. 

Theoi. Bibl. XXI Th. p. ios. 

86. Joh. Andreæ Gnihi Tentamen Exege- 
si ſeos in bLuc. XVII. 20. ai. ide-Regno: NW 
te nem: aut 
Na) Straßburg, 4. von’ 16 B. viy © nnd 
Der Herr Autor iſt ein Schiler'D. Joachi 

Iangit, und jetö Prof. Ordin, tn der Theolos 

gifchen Facultaͤt zu Straßburg. Geihat:in die⸗ 

ſer feiner: a Wera era ruͤhm⸗ 
lich bemuͤhet, den Ausſpruch Chriſti vom Reiche 

Gottes wider die Chiliaſten und Fanaticos zu 

reiten, gleichwohl iſt er auf die Fheologos or⸗ 

thodoxos übel zu ſprechen. Forig. Samml 

— Auserl. Theol. Bihl. LXXXI 
u,— 

87.. M« Frieqt. Lebrecht. Gœtæii Tractatua 
de Nomſmo & Nihi imo, or 
: — 9 — Auen . ; 9 *4 
Der Herr. Autor, welcher "Prediger in Zwi⸗ 

Ban iſt har im erſten Theil d des Su r —8 

Theologiſche Fragen abgehandelt, it 


My ar 


welchen 
Niliil, 


> 
A323 


ru, — — uw — 
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‘Nihil, Nullus, Non (ens) vorkommt. Im 
andern Theil aber finder man so ſolche philo⸗ 
ſophiſche philologifche und hiſtoriſche Fragen. 
Jorge Samml. 1734. p. 1029: Auserl: Theol. 
Bibl, LXXVI Th. p. 509: Ad. Er, Suppl.X, 
P. 474. Leip; gel. Zeit. 1732, p. 800. item 173. 
‚P: 339- Wi al 
88. Hiftoria Abbatie Caffinenfis, Audio & 
laebore D, Erafmi Gottola, P. I. & I. 
Venetiis,-1733. ‚fol. Alph, 11. pl. 6. 
'; Ejusdem Accefliones. 
bwid. 1734. Alph. 10, pl. 1. 
Das Kloſter auf dem Berge Caßino iſt eines 
"der aͤlteſten und berühmteften unter denen Pas 
piften, welches 8. Benedidtus fchon No. 529. 
fol geftiftet haben, Deſſen Gefchichte hat der 
Lardinal Leo zu befchreiben angefangen, Perrus 
Diaconus continuitet, Erafmus Gottola aber 
hier Aus be Sabinitcyen Acchio, über welches 
er ergaͤntzet, und in denen Acceſſio- 


— 


‚nibus die,Privilegia deſſelben gar. ſonderlich er⸗ 
By —* hili Gratiani Paradieſiſche 
Aloe der Jungfraͤulichen Keufchheit, 

fiehe Samuel Lucius. , | 
90. Hugo ‚Grotius ‚de veritate veritatis 
v2. 00,2 €, „Ghriftian®. —34 


un 3,1, Aare 8. 1 Alph · 7 Bog. 0 


Da Die 
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? 
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Diß iſt ſchon die andere Edition DIE be⸗ 
kandien Buchs, welches Herr M. oh. Chri⸗ 
ſtoph Köchli, Reetor des Gymnaſi zu Denäs 
bruͤck, beforget, und hat er ſoiche noch mit einis 
gen neuen Zufägen vermehret. . Die erſte gab 
ec Yo, 1725. heraus. Leipz: gel; Seit. 1734: P.42- 
‚ge M. Gottfr. Gudens Betrachtung 
‚Aber die Emigration der rn 
burger. 
Lauban, 8. von 14 Bogen. | 
Viel gelehrtes und. erbauliches 5 man alle 
hier. Sortg. Samml. 1734. P. 152. Leipʒ. gel. Zeit. 
‚173%-P- 691. | | 
9 Wilhelms Guthry große Inte 
eeſſe eines Chriſten. J 
e Bremen, 8. von 20 Bogen. . © 
Dieſe Schrift eines Schottländiichen Pred⸗ 
gers von dem Antheil, den wir an Chriſto das 
“ben, und dem Vortheil, den wir von ihm häs 
ben, hat Herr M. Hermann Jani, Con Rector 
“zu Aurik, aus. der Hollaͤndiſchen Derfi on uͤbet⸗ 
ſetzet. Fortg. GSamml. 1734. Pp. 153 N 
cz View of the Real Power of — 
R&c. by T. H. Br 
Londen, 8. anderthalb au 
Dieſe Schriftift fonderlich wider DIE —— 


ki in Engeland gerichtet, und wird Darinnen bes 


| wiefen, daß die Rinde, and die Prieſter _ 


g 
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ben, über die Layen Feine größere Gewalt aus⸗ 
zuüben haben follten, als im Lehren und Exs 
mahnen, im Adminiſtriren der Sacramente, 
und, wenns hoc) koͤmmt, in Ausfchlieffung der 
Boͤſen von der Gemeinfihaft der Frommen be⸗ 
ſtehe. Es find aud) 7 überfegte Difeurfe von 
des Abts Fleury Abhandelung.der Kirchen His 
ftorie angehängt. Leipg. gel. Zeit..1735. p- 18. ° 
94. D. Phil, Frid. Hane Commentatio de’ - 
Origine Juris & Beneficii Emigrandi. 
„.. Hamburg; 4. 12tehalb Bogen, Editioaltera, = 
Iſt eine:gelehrte und merckwuͤrdige Schrift, 
die der Herr Autor bey Gelegenheit der großen: 
Saltzburgiſchen Emigration zu ediren vor nos. 
thig erachtet. Adt Er, Suppl; Nov. Tom; I. 
P- 10. 2-22. 3: DE 0: Gr # 
91 M. Joh. Heine, Haͤneckers Einlei⸗ 
tung zum rechtſchafnen Chriſten⸗ 


Lelphig, 8. 21" 70 14 Bogen. 
Es werden hier die Genetal- und Special⸗ 
Mittel’ vecht Fromm zu werden, vorgeftellet. Dee 
Herr Autor iſt Inſpector zu Ealbe. Fortgeſ. 
Samml. 1734. P:984. ga i N 
96. Petri Hanfens Wahrheit der Ev⸗ 
angelifchen Religion in der Lehre von; 
dem Mittler⸗Amte Jeſu Ehrifti und 
— Q3 deſſen 
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deſſen Einfluß. d einem heiligen Leben 
—wider J. C. Dippeln. 
. » gübeek und Leipzig, % 13 Bogen- Ztventer 


Der wohlgeſinnte Herr Autor hat bier in 80 
Grund⸗Fragen die wichtigſten Glaubens⸗ 
Wahrheiten der Evangeliſchen Religion, in⸗ 
ſonderheit die von dem Mittler⸗Amte Chriſti, 
wider den Laͤſterer Dippel ſtattlich behauptet. 
Da auch Dippel dieſe Schrift nachmahls hef⸗ 
tig angefochten, in einer Charteque genannt: 
Etwas Meues, oder Netirade der Kutherifchen 
Orthodoxie; fo hat Herr Hänfen hierauf edis 
ver: Gruͤndiiche Antwort auf etliche Beſchuldi⸗ 
ungen J. C. Dippels, Luͤbeck 1723.8. von.G_ 
ogen. Fortg. Samml. 1734: p. 5or. 
97. Joh. Harduini Opera Omnia, 

‚ Amfterbam; fol· von 3 dopp. Alph. 8 Bögen und: + 
00727 Kupfer⸗Vogen. 
Das ift die lchte Frucht des wunderbahreften 
Kopfs, den man unter den Gelehrten unferer 
Zeit gehabt; und hat diefelbe abetmahls in 
Franckreich nicht Dürfen ang Licht treten, Das 
meifte it wider die Janfeniften und Carteſia⸗ 
ner gerichtet, das ubrige aber betrift lauter welt⸗ 
liche Dinge, und wird faft aller fides hiftorica 
auf eine verwegene Weiſe in Zweifel gezogen. 
ortgeſ. Samml.1733. p. 840. Ad. Erud, 1735. 
Pi 481. Leipg gel. Zeit. 1734. p. 170. | 
68. Caroli Ludov. Hoheifel Goimmentatio 
—WV en ‚Phi- 
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“Philolögico-Exegetica fiftens Marian in 
nuptiis Cananzis repulfam ferentem, 
50.04 von 5 Bogen. 

-ı Mer feel. Here Autor, Prof." Linguar. om 
Gymnafio zu Dantzig hat in dieſer wohl ausge ⸗ 
arbeiteten Schrift Die Meynung des Herrn Oe- 
deri widerleget/ welcher in feinem Syntagmate 
Obfervar. facr. behauptet, als hielte die Mede 
Yefu : ABeib, was habe ich mit dir zu ſchaffen, 
eben keinen Verweiß in ſich. Fortgeſ — 
2734 B: 1034& Sn. —— 
Sam. Chriſtian Hoilmanns abet⸗ 
zeugender DOrtEAg von Gott und 
ii 8. von 2 Alphab. 19Bogen. 
= * findet in dieſem Buch viel —* gib 
nüßliches, doch auch manche bedenckliche und 
anjtößige Dinge. Fortg. Samml. 173: p· ioiq. 
Auserleſ. Shenlog. Bibl. LXXIV Th. p. 113. 
Leipi. gel. Zeit. 1732. p. 681. Teutfche Ada Er. 
179 Th. p. 761. 
100. 9 | Ande. Bote, kurtzgefaßte ve 
ſtorie von Chriſto. 
Jena, 12. 5B. 
Der — iſt ein Ungar, und hat dieſes 
Büchlein. vor die teutſchen Schulen zu Caſchau 
gefchrieben. Zortg. Samml. 1734. P. 149%: - 
101. r. Alex, Gabr, de Weinen Hulewicz Nr 
4 
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tæ charadteriftice Conjugationum Lingue 
Rande | 
Leiden, groß 8. von zıtehalb Dog. - 
2. Der Autor ift ein Pohlniſcher Edel⸗ 
Mann, C. Reformirter Religion, tweicher die bes 
braͤiſche Sprachezu Franckfurth ander Dder dos 
eiret hat. Er folgt Herrn Danzti Principiis, 
und zeiget einen neuen Weg, die hebraiichen 
‚Radices gewiß zu finden. Fortg. Samml. 1743. 
P: 499. . hm er Er 
102. Joh. Benjamin Huhns Den 
mahl der Guͤte Gottes an den Saltzbur⸗ 
giſchen Emigranten. 
Gotha, 4. ı Alphabeth6 Bogen. 
Außer guten hiftorifchen Nachrichten findet 
man auch hier die Predigten und Meden, ſo der 
Herr Seneral-Superintendent bey-zmeymahlis 
‚gem Durchzuge der Emigranten in Gotha ges 
halten. Fortg. Samml. 1733. p. 1016, m 
103 Daniel Ernſt Jablonski letzte 
Worte Salomonis. | 
u Berlin, 4. Ah. 7: 0.0. 
Der Berlinifhe Herr Dberihofs Prediger 
hat das legte Capitel des Prediger Salomonis 
in 19 ‘Predigten erklaret, und folche nunmehro 
andern zur Erbauung dem Druck übergeben. 
Sie laſſen fich ſehr wohl leſen, und find durch 
und durch mit vielen Moralien ausgefchmückt. 
Fortg. Somml: 1734. p. 1029, "©... 
104. 
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:104. Thome du Jardin Brevis inftrudtio de 

officio Sacerdotis, ‚qua Judicis & Medici 

in [acramento poenitentie &c. , . 

Ä Venedig, 12. 16 Bog. Ä | 

Der Autor will zwiſchen den allzu on 

und allzu gelinden Borfeheiften, die -Abfolution 

betreffend, die. Mittel-Straße gehalten. haben. 

Leipz. gel. Zeit. 1734: P- 914. Ad, Erud, Nov. 

Suppl. Tom. Il;p.4a. 

105. — ee Jocets Zrau⸗ 
keipzig, 8. 1 * 14 Bogen. 

Sind bey unterſchiedenen Gelegenheiten ge⸗ 
halten, und mit grobe, Fleiß —8 
worden. Auserl. Theol. Bibl. XXV Th. p. 
396. Leipz. gel. Zeit 173. p. 327. Teutſche Ach 
Erud. 176 Th: p. 594 
106, Guil, Irhovii Libri 1. de Palingenefia 

| Veterum. Ä | 
Amfierdam, 4. von 3 Alph. 3 Ba 

Unter dem Wort ‚Palingenefi a verſtehet 
Herr Irhovius, jegiger Prediger zu Leiden i in 
Holland, die Seelen Wanderung, und zeiget 
mit vieler, GSelehrfamkeit‘, was eigentlich deg 
Pythagoraͤ Meynung davon geweſen Fortgeſ. 
Samml. 734. P- 967. Act. Er, 1735. p. 462. ' 
107.. Joh. Erhard Kappens Nüchlefe 
der Reformations Geſchichte nuͤtzlicher 

Urkunden. Vierter Theil. 

Q5 Leip⸗ 
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Leipzig, 8. 1 Alph: 2 Dog. ng 
Man findet bier nicht-nur viel ungedruchte 
Documente, fondern auch ‘etliche Recenfiones 
gedruckter, doch. rarer Bücher, und anderer zur 
Meformations: GefchichtegehörigerWachrichten. 
Auch vertheidiget ich der. Herr Autor mider = 
Bericht des Haͤlliſchen Anzeigers. Forte. S 
1734- P. 1122; Leipf. gel. Zeit. 1733. P. 102. Ada 
Er. Nov. Suppl. Tom; H«p. 374 : . 
108. Matth. Mich. Kimmelmanng 
Demas, oder nuͤtzlich und noͤthiger Un⸗ 
terricht von dem Ruͤckfall. 
granckf. und Leipzig, 8. von Lotehalb. Bogen: 
RR iſt dieſe Schrift nicht fo wohl wider den 
Abfall von der reinen Lehre, als vielmehr wider 
Das Abweichen erneuert geweſener Ehriften. auf 
— Wege gerichtet. Fortg. Samml 173 
414. 3 
109. D. Heinrici Klaufi ingii Vindiciz, — 
pturæ ſacræ Diſput. I. 
Leipzig, ztehalb Bogen. 1J 
Diß iſt der Anfang eines wichtigen, und zu 
unferer Zeit fo nörhigen als nüglichen Wercks. 
Der hochberuͤhmte Herr Autor iſt willens, daß 
felbe in 4 Theilen auszuführen, und liefert hier 
nür Das erſte Kapitel des erſten Theils, det 
denen Atheiften, Deiften, Naturaliſten und 
andern Schrift » Feinden. ſoll entgegen geſetzt 
— Auserl. a m. LXX, Th. p- 937. 
110. 


I 


Theologiſche Buͤcher 173. Bst 
no. M; Joh. Chrift, Kochs Conjedtura de 
DEE Spiris Ei 
LEER, 'Dresde, 4. pl. 3. | | 
Der Herr Autor träger feine Muthmaßuns 
em von den Pretzeln vor, welche zur Faſten⸗ 
> gebacken werden, und bringet in den An⸗ 
— allerhand aus der Antiquitaͤt und 
ſteratur bey. Forts: Samml. 1734: Pi 498. 


Leipz. gel, Zeit. 173. pP.ß3. 
ii. T. Gottfr. Kohlreiffs wahre Noth⸗ 


wendigkeit offentlicher Buß ⸗Be⸗ 
3zeugungen. 


Ratzebutg/ 8: 3 Bogen. 
Es iſt dieſe Schrift bey Gelegenheit einer ent⸗ 
ftandenen Religions/Zerruͤttung verfertiget wor⸗ 
den, und wird darinnen wohl bewieſen, daß Die 
Kirchen⸗Buße keine menſchliche Erfindung, ſon⸗ 
dern wegen Ernſts der Buße nörbig fey, und 
daß in ſchwehren Faͤllen eine ſolenne Buß⸗Be⸗ 
zeugung allerdings erfordert werde Fortg. S. 
1733. Ps 1099. Auserh Theol. Bibl: LXXXITh. 
— Hierwider hat Herr Joh. Barthold 
ibbe, Der ur Dom-SchuleGon-Rector, 
eine beſondere Schrift herausgegeben. Auserl. 
Theo bl, I mara.an. nie au 
us; Elenchus Privilegiorum Regularıum 
"&c, congeftus a..P. Raphaele Kondig. 
— — Coloniæ Munatianæ, “ro. | 
Der Autor iſt ein teuticher nedictiner, He 
A an ee re 


* 


⸗ 
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ſich in Franckreich aufhält. Man findet:in dien 
fer Schrift die ſchlimmſten Maximen, die man 
jemahls gehöret, indem. des: Pabfis Gewalt 
über alles: erhoben wird., Es iſt aber dieſes 
Buch auch fihon Ae.,ı729.:zu Lyon gedruckt, 
doch ohne Privilegio. , Dahero publicitte dag 
Königliche Confilium zu Pariß wider dafjelbe 
ein Arret,-e8 zu jupptuniren. Fortg. Samml. 
1735. P- 497. a ee 
3, Nic, Köppenii Faſciculus Commenta- 
tioaum Anti-Rabbinicarum de Melha, — 

Greifswalde, 4. 1 Ylphab. 8 Bogen. 

Es find diefeg 9 Atademiſche Diflertationes, 
die der „Herr Autor, Profeflör LL. OO, feit 
einigen’ Fahren gehalten. Leipz. gel, Zeit, 17332 
P- 395. a 
114. Joh, Krauſens geiſtlich geſinntes 
Hertz vom zukuͤnftigen Leben. 

FJenq, 8. von 4 Bogen. 


J 


Der Autor iſt ein Siebenbuͤrger, und hat 
auf Catechetiſche Art fein gezeiget, wie man im⸗ 
mer Himmels⸗Gedancken haben ſolle und koͤnne. 
Forts. Samml. 1734. p. 1034. Dr 
115, Jo. Gotifr. Lakemacheri Obfervatio- 
num Philologicarum PaisIX.&X. 
"Der Herr Profeflor befchlicffet hiermit dies 
ſes Werck; es hat aber manches darinne ſtar⸗ 
che Unterſuchung noͤthig. Fortg. Samml. 1735. 
P. 59: Leipz. gel. Zeit 733 px 397. Acta Erud. 
Suppl. Nov. Tom. I, p. 232, 16, 


A 
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6: Jac,‘de Laderchio Continuatio:altera 
Annalium Baroniı. Tom. XXII. 

Coln, fol. ı dreyfach Alph. 18tehalb Bogen. 
Odoricus Raynaldus hat bekannter maßen 
Baronii Annales. biß ing. 1505ſte Fahr contis 
nuiret: Jac.de Laderchio, ein Presbyter:Ora- 
torü,. nimmt fich vor, Diefes Werck bif auf 
unfere Zeiten von da an fortzufegen, und diefeg 
nennt :ev. alteram Continuationem. ) 
liefert er. hier nur die Geſchichte des .1566,-und 
ıs67jten: Jahres... Das Werck iſt zu Nom 

1728. gedruckt, und jetzo zu Coͤln nur nachgedruckt 
‚worden. Fortg. Samml. 1734 P.78. 
u7.:Jobi Lamii de redta fidei in eo, quod 
Myfterium divinz Trinitatis attiner, - : 
73”. Bloveng, 4. 1Alph. ztehalb Bogen. } 
Dieſes iſt Das andere Buch, weiches der 
pic or Hinenie Ecclefiaftice zu Floreng 
über den. Articfel von der heil. Dreyeinigkeit in 
kurher Zeit herausgegeben, und halt er ſich in 
den meiſten Puncten befjer als andere feiner 
Glautbens Genoſſen. Fortg Samml. 1737.‘p, 
337-feipk, gel Seit. 1734. PU 
118. D. Friedr. Adolph Lampens Mitch 
der Wahrheit, nad) Anleitung des Hei⸗ 
delbergiſchen Catechiſmi ꝛcc. 
Huranın: Bremen, 12. a 
Es ift dieſes Die ſechſte Auflage: von — 


vl alc- 


234 Theologiſche Bücher wi. 
Catechifmo, welchen der beruͤhmte Autor nach 
den Sonntagen abgetheilet. Fortg. — 
1734. p. io3. 
119 D. Joach. Langii ee facra. 
Naleæ, 8. J Alph. 5 pl. ei 
In dieſem kleinen Buche findet man einige 
* hermenevtiſche Obſervationes: Doch hat 
der Autor ſeine Liebe zum Chiliaſmo nicht ber⸗ 
gen koͤnnen. Das angehaͤngte Schediafma 
von der ſeufzenden Creatur, fo Herrn Di Loͤ⸗ 
ſchern entgegen geſetzet, iſt ſchon in den Langi⸗ 
ſchen Nachrichten zu I finden. Forts. Samml. 
1734. P. 805. Auserl. Theol. Bibl. XVIIITh. 
p- 785. £eipt. gel. Zeit. — p- 326. ——— 
Ad. Erud. 177 Th. p. 677. 

120, D. Gregoriü Langemacks Hiftoriz 
Carecheticz, oder geſammlete Nachrich⸗ 
ten zu einer Catechetiſchen Hiſtorie. 

Anderer Theil. ar! 


Der Herr Superintendent zu Stral fund 

hret hier fort, gute Nachrichten von Lac) wi 

Datechifmo und andern dahin le 

achen in XV Capiteln zu BL a 
1734 P: 769. Auserl. Theol. Bib). XXI a 
P. 14: 
i21.. Nath. Lärdtieil Fides Hiftorie‘ Evan- 
gelicæ, ſive Facta, quæ ex occafiöne in N. T. 

commemorantur, veterum ſcriptorum 
!, , teſtimonüs conficmata ; ' #7. 
5 Bremen, 


Theologiſche Bücher 1733, 295 
1 Bremen, 8: von. 2 Alph. 6tehalb Bogen. 
Gleichwie Prideaux und Shuckford die 
Richtigkeit der Geſchichte Alten Teſtaments 
Aus den weltlichen Scribenten dargethan; alſo 
bat der berühmte Presbyterianiſche Lehrer in- 
Engelland, Lardner/ eim gleiches mit der Ge⸗ 
ſchihte N I, unternommen, und glücklich aus⸗ 
 geführer- : Die Ueberfesung haben wir Herrn 
Poft. Wolffen zu dancken. Korte. Samml. 1733. 
p. 1013. Auseri. Theol. Bibl: LXXIV Th. p. 
142, Keipz.i gel. Zeit." 1734: p. 325. Adta Erud. 
Nov, Suppl. Tom, Il. p. 463. 
2. Johannis Launoji Pas Omnia. Tom: 

nr | Il, 


IV» KL. 1, 

fol. Alph: 16. pl, 8. 

In dieſem Tomo findet man Launoji Epi- 
fteln, und wird Damit, das ganse Werck des 
ſchloſſen. Act Er. 1734 P: 244. Leipz. gel. Zeit, 


1734. P: 782, | y — m 
123. Joh. Gottfr. Lehmanns vernänf 
tiges Bedencken uͤber die Gruͤnde 
der Eheſcheidung. 
Glůckſtatt/ 4.7 Bogen. 

In dieſer Schrift wird von unfern’princi- 
piis matrimonialibus gaͤntzlich abgegangen, 
und vorgegeben, daß die Ehen um vielerley Ur⸗ 
ſachen willen gaͤntzlich koͤnnten und ſollten ge⸗ 
ſchieden werden. Doch läuft alles auf bloße 
Raiſonnements hinaus. Fortg. Sammk 173% 
1709. 124. 


256 Theologiſche Bücher 1733. 
ı24. An Anfwer to a late: Book, intituled 
Chriftianity asOldas the Creation. by John 
Leland. 
Dublin; 8: Erfter * L ans: 2 Bog. YAndrer Zeil 
133 Bogen. | 

Iſt eine Are und gründliche Wider⸗ 
legung des heilloſen Tindaliſchen Buchs, darin⸗ 
nen die gantze Chriſtliche Religion ſchrecklich 
angegriffen worden. Leipz. gel Zeit. 1735.P.92& 
Ad. Erud. Nov. Suppl. Tom. Il. p. 326. 
Teutſche Adt. Erud. 185 Th P. 305. it. 187 & 
P. 505. 

25. D. Ferdinand Helffreich Licht⸗ 
ſcheids geſammte Schriften. 
Leipzig, 4: 4 Alph. 7B. 

Des Herrn Probſts und Conſiſtorial Raths 
Lichtſcheids Schriften hat Herr Chriſtoph Al⸗ 
brecht Loͤſeke Paftor in Plauen, geſammlet, und: 
in Druck gegeben, auch deſſen Leben vorgeſetzet. 
Fortg. Samml. 1734: P2127. Auserl. Theolog.. 
Bibl. LXxXI Th, p. uoo. Leipfe „gel. Zeit. 1732. 
pP: 839. Teutſche Act. Er. 183 Th. P- 290 
126. Ejusdem Chriftlihe Gedancken 

he das Buͤchlein vom ewigen. Eds 
.‚Reipsig, 9. 1 Alph. 17 Bg. 

Iſt ein neuer Titul uͤber ein altes Buch von 
20. 1699. fo nicht — —* Samml. 
Be Pu 685 
o BT 
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127. D. Joh. Wilhelm von der Lith 

Erfäuterung der: Reformations⸗Hiſto⸗ 

rie — Aſten biß 1528ſten Jahre 
den Pe a 


ul a8 ‚8, P9u, 20 Bogen. 
— Blein, diefe Schrift .üf, fo ‚voller Diener 
mirdigkeiten;ift, fie, und ſonderlich wegen vieler 
zubor ‚noch; nie gedruckten Livkunden hochguach⸗ 
Die bekannten Schwobachiſchen Artickul 
8« det man bier abgedruckt, wie fie im: Fuͤrſtl. 
Archiv zu Anſpach befindlich , wobey denn ger 
wieſen/ wird, daß fie von der Torgauiſchen und 
der — 33 Confeßion gantz unterſchie⸗ 
Fortg. Samml. 1733. P,.1g01 Leip. 
ee Piai. & 464. It, 1734. P- 33. 
ehe Locks Beweiß, daß die 
BAR BREBION, hochſt billig 
d ſey. MB nm alt) 

+ Braunfchweig,; s 1 Alphab 18 Bogen. 
Her D. Chriſtoph Menig hat diefes Buch 
Des berühmten, Engelät ni überfeget, aber 
auch in. Der Vorrede deſſe Irrthuͤmer angezei⸗ 
get und derwbtfen. Forig Samml. 1734. p. 
* Leipz gel. Zeit. 1733, P+ 430%" * 


129. Martin Lodingecs Troſt— Schrift 
und Briefe, mit einer Vorrede H. 
Guſtav Bent, Zeltners . 

W. Decenn, R Yürns 


v ur 


14 
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«5 i Nürnberg; : 8- 1Alph⸗ % Tab 
In der erſten Voirede wird die Salgbhrgis 
fehe Kirchen» Hiſtorie Türglich wiederhohlt. Her 
nach foger diejenige, Praͤfatlon, die der feelige 
Here D. Beil des Kodingers Büchlein vorgeſe⸗ 
get, und endlich das Hedachte Buͤchlein ſelbſt, 
weiches ſchon zu tinterfchiedenen mahlen gedruckt 
worden, und ſo wohl don-andern; als inſonder⸗ 
heit von Denen eigenen Landsleuten des Autos 
ris mit gutem: Mugen und Erbatiung geleſen 
werden Fan. Fortg. SSaminl. 1735. p. 667. Leipp 
gel: Zeit. 1732. P, 864 it. 173. p 130, We 
130. Hiftoire de l'Eglie Gallicane Pat 
 "Jaques Longueval. Tom. V. & VL 





Paris, groß 4. 6 Alphab. 15 Bog | 
Dieſe beyden Tomi find den vorigen leid, 
und gehen biß auf das Hsrjte Jahr Chriſti. 
Fortg. Samml: 1734 p. id, © - 9, u. 
131. Samuel Lucii (unter dem Namen 
Gratian Chriſtophili) Paradieſiſche 
Aloe der Jungfraͤulichen Keuſch⸗ 

Herijan, 8. von 1 Alphaabb 
. Er handelt von der Unkeuſchheit, und führe 
einen hohen, manchmahl aber fehr harten Sty- 
lum. Die Sachen. find ſchon gut, aber man 
aa gute Drdnung. Fortg. Sammi.-1735 

. 616. | | 

132, Joh.Margarini Theſaurus Pardehorum 
alle iss fen 











Cpeologifpe Alder am 
Offenbach, 4- 2 Alphab. 19 Bog . 
-Diefes it nur der erſte Tomus, und ſchon 
in: Stalien gedruckt geweſen. Es wird darin 
Ben von berühmten Pfarrern, fonderlich denen, 
welde Eardinale gervefen, gehandelt, Fortg 
Samml. 933: P. 857. 
3 Phil. Marnir geringen Bienen 


o 
Amſterdam, —8* Alph 5 Bogen. 
I. von neuen und beſſer überfegt, als Pickart 
hal 
4. Das große Sauͤhn ⸗ und. Sind 
Bir fer des großen Verſoͤhn⸗Tages, ala 
ein deutliches Vorbild des Leidens, 
Sterben und Auferfiehens Chris ‚ 
beleuchtet von D, Bernhard Wal 
thexr Marperger. 





Narnberg, b. don 3 Alph. 


it fo vielee Muͤhe und Gelehrſamkeit der 
he bor einigen ahren, das am bie 
mer des —— ebundene Lamm, als ein 
Be des geereutß Tüten Jeſu beträchtet und 
ſiellet; ‚mit eben fd vielem Fleiß und Ges 

—1 dat er gegenwaͤrtige Betrachtü 

oben, Suͤhn⸗ und Suͤnd⸗ Opfers welche 
erſoͤhnumgs VFeſte der Juͤden muſte dar⸗ 
bracht werden, ängeftellet. Kr at ſolche erft 
& ngBrouk inn den Jte diuin hard ndeit 
— her⸗ 


5 Theolößifhe Dinher:1733: 
hernach Aber weiter ausgeführet, und bien | 
en Traetat der aus 3’ Büchern beſtehet, 
dhraus verfertiget. Fortg. Samml. 1734. * 
667. Auserl. Theol. Bibl. LEN, — 
Leipz gel. Sat: 1733. P. 387. Act Er. uppl. 
Nov. T, 1 .P. 27. mn Ad. Er. 178 Th. 
>22 Sa 
135. Joh. Matth. Mahenberas verfi 
— beſonderer — 
117. Seegen. Pe 2 
— 4. 11 Dog. gg 
gIſt eine weitlaͤuftig ausgefuͤhrte und mit vie⸗ 
len Zuſaͤtzen vermehrte Predigt, die der Herr 
Gr metal Gupesintendens Mapenberg zu Claus⸗ 
ta jal, bey Einweyhung des daſelbſt neu geftif * 
fen Woyſen⸗Hauſes über 2Gor. X, 8. gehalte 
Tortg. Sam. 1735. P. 316... | 
136, D. — r̃rid. Mayeri Ecloge er: 
licæ. B. II, 
"Hamburg, g: von 3 Alphab. 4. 
En ehe Theil ift in vorigem Zahre vor⸗ 
et dieſer andere Theil gehet vom T — 
eſte an biß auf den 27ten Sopmtag p. I, 
© bat. die. Jegten Sonntage. Herr * 
umeiſter allein ausgearbeitet. Ferteeb S. 
1734: P« 782. it. 1740, P- 193, Ad. Er. Supph 
Nov. ‘Fam, l. p. 314. & 366. 
37: Fusdem latzte Worte des fetten | 


ul 
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den Jeſu am Creutze. Andere 
Auflage. wu 
SVSranckfurth und Leipzig, 8. 10 Bogen, 
Gegenwaͤrtiges erbauliches Scriptum poft- 
humum, welches ſchon 1713. zu Wittenberg herr 
— iſt von dem hochberuͤhmten Herrn 
Zeibichen aufs neue ediret worden. Fortg- 
eg 1734. p. 789. Leipg. gel. Zeitung. 1733. 
p. 102. ee er 
38: Des General-Superintendentens: 
im Lüneburgifchen Fuͤrſtenthum, Herrn 
4 Mengers, — Paſtoral⸗Schrei⸗ 


Hanover, . von 5 Bogen. 
Mit' dieſem fchönen und wichtigen Paftorals 
Schreiben weyhet der Herr General⸗Superin⸗ 
tendent zu Hanover feine Epiſcopal⸗Verrich⸗ 
rungen ein, Teget die Worte Pauli 2 Cor. IV, 
1. 2. zum runde, und zeiget, daß bey dem Lehr⸗ 
Amie fo wohl anf die Neinigkeit Der Lehre, ale 
Unfchitd des Lebens zu fehen ſey. Fortgeſ. ©- 
134: P. 140% Beipg: gel. Zeit 173% P- 853 
139.  Ejusdem zweytes Paftorab | 
Schreiben. 
Hanover, 8. von 5Bogen. 
Hier wird. der Spruch. ı Tim. III, 13. 14.15. 
zum Grunde geleget, Fortg. Saminl. 1734. P- 
288. Auserl. Theolog, Bibl. LXXI Th. p. 1084 
m R3 149; 





BE Theorägifcpe Buͤcher iss; 
£ 140 A Treatiſ 
by Andre le Mercier. 


241. Eine furge doch nähere Erklarung 
und Befeſtigung des Chriftlich-Nefors , 
mirten Catechiſmi, famt einem An⸗ 
bange von den Wunder Xegen Got 
tes in der Regierung. m. Kirchen, 
zum Unterricht feiner Catechiſanten 
Aufgefist von Bernhard Meyer, Res 
formirten Prediger bey der Gemeinde 
zu Elberfeld, Hertzogthums Bergen, 
‚Ausgegeben nah Kirchen⸗Ord⸗ 
Elherfeld, 8. von 2 Alph. x Bogen: 
- Diefes C. Reſormirte Soreihetifhe Buck 
nach des Autoris Abfterben, fo Ao. 1799. erfols 
get, herauskommen, mit vorgedruckter Approbas 
tion der unterfchriebenen Moderatorum deg 
Reformirten Bergiſchen Synodi, de da 
Waldt, den 6. November 1731, - Man sicher 
daraug, daß die heutigen Calvbiniſten die alten 
mr: ihrer Vaͤter noch nicht abgelegel, 
ondern biß jegund aufs hartnaͤckigſte bertheis 
digen, Fortg. Samml. 1734. p. 970. 
142. M. Joh. Frid. Mickelii 7a ray Quare 
Dar Ayo BroAcyazseii, 
Darmſtadt, 4. 2 Bogen, * 
Der Herr Autor gehet alle philoſpphiſche 
| | Ä Gesten 


Theologiſche VBoher 175 36 
Seeten der Griechen durch, und zeiget bey jeder, 
was fie vor verkehrte Lehren von Gott, feinem 
ABefen und Willen. geheget, und befräftiget 
alio die Wahrheit des Pauliniſchen Spruchs 
Rom. 1, 22.. Da fie fich vor weite hielten, find 
fie zu Narren worden. Fortg. Samml. 1733 
1103- ARE | —— 
gi 143: EiusdemMagiftogis religiofa, ; : 
Darmftadt, 4, von ztehalb Bogen. 
Es iſt dieſes ein Programms, darinne von 
der Seibſt⸗Geiſſelung umſtaͤndlich gehandelt 
wird. Forts: Samml. 1734 p. 142. f 
| ‚144. Ejusdem TorxoAoyie. 
Darmſtadt, 8. vom ztehalb Sogn. 
- Die Betrachtung der. Danre wird hier phy» 
fice, hiftorice und theologice abgebandels 
Fortg. Samml. 1734. P- 677: * 
145. The Religion of the prefent Romans 
derived from I of their. Heathen Ancer _ 
| fors, by ConyersMiddleron. 
Sonden, 4- | 
Es iſt diefes ſchon die Dritte Auflage dieſes 
Buchs, darinnen Die pabftiichen und- heydni⸗ 
ſchen Gebräuche. mit einander. verglichen wer⸗ 
den. Leipz, gel. Zeit. 1734: P. 68. 
146. Raymundi Miſſorũ in dwas oeleberrit 
mas Epıftolas Sandtorum Firmiliani & Gyr 
priani adverfus Decretum $. Stephanı Papæ 
1, de non iterando Hæreticorum Ba- 
ptifmo 'Difputationes Gritice. 
4 Venet, 


— 


264. Teologifge Beim 
wär 0 22. VeneeglAlph.2pli 86 
Der Autor fein Frantiſcaner/ und behaups 
tet; Daß diefe beyden Ebiſteln von Denen Dona⸗ 


iiſten untergeſchoben worden. Adta Erudi 1736, - 


— 


P. 26. Leipz. gel. Zeit. 173% P. 42. dr 11784 | 
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147. Ant. Steph. Molfengeri Rationes,’cuf 


Pontificiorum Religiöfiert°deferkerit. 


Amiſterdam 8. von 20 Bogen, 
Herr Molfetiger / ein Duͤheldorfer ind: Dos 


&ör Juris, welcher Chur» Pfälsiiher Nach: 


und Referendatiusgemwefen, hat das; Pabſt⸗ 
thum fahren laſſen, und fich in den Niederlan⸗ 
den zur C. Meformirten Kirche gewendet. Weil 
ec: deßwegen von ſeinen vorigen Glaubens⸗Ge⸗ 
noſſen ſehr angefochten worden, ſo hat er die 
Gruͤnde ſeiner Aenderung in dieſer Schrift vor⸗ 


‚Stellen wollen. Fortg. Samml. 1740. p. a7.. 


ias Chriftianity 'fhewn to’ be proved by⸗ 
ſufficient evidence, by Lewis Monoux. 

RE Londen, im 8. J 

Dieſes iſt zwar nur eine Predigt, welche zu 
Bedford gehalten worden, jedoch würdig, daß 
fie aufbehalten und uͤberſetzet werde. Der Au⸗ 
tor iſt Pfarrer zu Sandy. Er beweiſet, daß 
in Religions⸗Sachen eine mittelmagigeC'yidens 
und Ruͤhrung gnung ſey, und: man damit zu⸗ 
frieden ſeyn ſolle, widerleget alſo auf einer Sei⸗ 
ten diejenigen, welche in Religions⸗Sachen lau⸗ 
ter vollklommne mathematiſche Demonſtratio- 
—W —— nes 
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nes. haben wollen; guf der andern aber die, wel⸗ 
che Darzu.eine extraordinaire Geiſtes⸗Kraft und 
Bewegung erfordern... Fortg. Samml. 1733. 
a na nr] 
149, Joh, Laur., Möshemii Differtaionum 
ad Hiftoriam Ecclefiaft. pertinenuum 
Volumen. 
Altona, 8. 2 Alph. 1Bog. * 
Es beſtehet dieſe Sammlung aus ſolchen 
Diſſertationen, welche von dem Herrn Autore 
in juͤngern Jahren gehalten worden, und rar zu 
werden angefangen. Fortg. Samml. 1732. ps 
997. Leipz. gel. Zeit: 1733. P. 361. Act. Erud. 
Noy. Suppl. Tom. I. p. 515. 1. 
iso, Ejusdem Syntagma Differtationum ad 
ſanctiores difciplinas pertinentium. 
Leipgig, 4 4 Alph. 17 Bogen. 
Dieſe Eollection hält meiftens folche, Difler- 
tationes: in fich, welche die Theologiam Pole- 
micam und Kirchen⸗Diſciplin betreffen. Fortg. 
Gamml. 1734. P. 765. Ad. Erud, 1734.P.284. 
Leipg. gel. Zeit.1733. pP 216. 00° 
15t. Ejusdem 3109 Predigten von der 
Ruhe der Seelen, die ans der wahren 
Liebe entftehet, und von den‘ Kenn 
"zeichen der wahren Jünger - . 


u.ä. 


nr Chriſti. 


.. s , 


Helmſtaͤt ß. 


| Diefe Predigten re Herr Autor vor Ih⸗ 
2 > De er 2 Se 18 


Wr  Nheolögifche Bücher 1738. 
rd Koͤnigl. Majeftät in Preußen, und in ande⸗ 
ter Fürftlichen Perfonen Gegenwart zu "Braune 
weig gehalten über Luc. XVIII, 31-43. und 
uc. VI, 15. Sorte Samml. 1733. p.Ttig 
(userl. Theol. Bibl. LXXVIH Th: P, 67% 
Leip;. gel, Zeit. 1933. Pr 37% ——— 
152. M. Adam Lebrecht Muͤllers Pro⸗ 
ceß der geiſtlichen Ritterſchaft oder des 
Kampfs glaͤubiger Chriſten. 
Jena, 8. 9 Bog. an 
Es wird Die angegebene Materie aus Am. 
1, 18. und 2 Tim. IV,7. 8. in 5 Capituln gar 
deutlich und ordentlich abgehandelt. Fortg, S 
1734: Pr 291: & 1034. i 
153. Ejusdem heller Buß-Spiegel, 
Saltzwedel Gr Mh AD 
. * eine Erklaͤrung des BubrOchers Mas 
nallis. Der Here Autor iſt ‚Daft ju Enger⸗ 
ſen im der Alten Mar. Sortg Samml. 1734, 
p. 1034. Ausetl. Theol. Bibl.LXXI Th. p. ina⸗4 
54 . Ejusdem deutliche Unterſuchung 
der Stuffen des Aigen Lebens. 
FE: Jena, $: ztehalb Bogen. 
Dex Herr Autor hat hier aus unterfchiedlis 
chen Stellen der heil, Schrift fo wohl, als auch 
aus dem Zeugniß Derer Kirchen-Päter und ans. 
derer Sottesgelehrtendiele an fich intricate Mas 
terie mit großem Fleſße abgehandelt. Leipz. gel. 
kit. 1733: P. ꝰ. 15. 


rxhrologiſthe Blicher· ma ee 
Pt 'M, And Murray Wahrheit und 
ttlichkeit unſers Chriſtlichen Glau⸗ 
J nad Anleitung der ——— 
Exangelien. —— 


n ur; 8. 


eine compendieuſe oſtille, darinn 
Ai om in — 8ylo ci 
delt werden, Der Hett Autor iſt Prediger zu 
Haddeburg rin" Schleswig· Fortg. Sammi, 
tra. > 19. 1534 320: Peer ‚Xheolog;: Bibl. 
LXXVI Ihr p. 5az. LXXXI Tb. p, 1010, 
156, The aut Be Rena by Dan, 


fanden, ar $, Tom. I, hm ı Alph. — 
Tom; 1,1733, 1 Alph. za 


Der erfte Theil diefes —2 Buchs 
ift ſhon vor etlichen Jahren gedruckt, und nug 
wiede RER orden. Es wird da Di 
der eit, ngelland swilchen den 
tanern und — eutftanden ie 
umftändlich befehricben, Doch gehet der * 
ſcher Denen er iM Ya ethan ift, ‚in vielen 
—— weit. tl. 173 1735. P. 714 
d, 1736. p. —* 105, Leipi gel, Zeit, 
‚1934 P» 87. & 628. it. 1735. P- 30% 
157 So re Neander neues 


120von A Ber 
©“ find allhler die Ferchmer und. Aa 


a68 Tpeologifhe Buͤcher 1733⸗ 
glauben, darauf das Pabſtthum beſtehet, und 
von welchen die alte Kirche nichts uf in, | 
aller Küche angefuͤhret worden. Fortg. nm. 
1734 P. 153. | 
158. Erdmann Goltleb — —— 
Berweih, daß der Menfch, wenn er vor 
Gott gerecht wird, Feine guten. ‚2 

7 Wercke habe. * 

OEL Un Dortmund, 4. 8 Bogen. et 
\ des berühmten Herrn Paft. Peumeiftere 
Sohn hat in einer über‘ Rom. IV, 5. gehalte⸗ 
nen Predigt dem Irrthum roiderfprochen, daß 
die guten Wercke in actu Juftificationis ſchon 
gegenwärtig wären. Und. Herr D. Kluge.in 
Dortmund: bat von eben diefer Materie eine 
* Vorrede hinzugethan Fortg. Samml. — 

P. 517. 
Is Obfervations upon the Prophecies of 
aniel and the Apocalyi ſe of St.-Joh, in! 
r „wo ‚parts: ‚By Sır. 1 —3 Neäüton. ' J 
— “ London, 4. Alph, 1. pl. Ba ER 
Snüfngien des —— Ritters New⸗ 
ton i abe ungen Daniels‘ und. die 
Dffenbahrung...S is uf au —7 — Anmer⸗ 
cFungen, welche äber wo guprifen —3 — 
Sheol: hibi IXXIV I; Pi 169. & in Acta 
Erud. 1735. p. 168. Leip > “gel: Beit. 1734: P. 89. 
& 612. engen 1199. DR p. 195. It, 

a ?uf 72 


3,2 160, 


GG 
= Pr 
. 


Weolociſche Bier. 17: 269 
260» Klermanni: Nodrdkerk Diffetratiof de 
Matrimoniis ob peecanım Sodomiticum 
ſolvendis. 
nt Ameiden v8. 8 Bogem 
— See Schrift eines Hlländifchen JCh if 
zwar auf Juriſtiſche Art verfertiget, doch find: 
verſchiedene bibliſche Stellen zum Grunde ge⸗ 
legt, und erlaͤutert worden. Fortg Samml. 
134:P:966., 
26H. ‚M: Martini Nymbachii Vindicie nu 
cis Chriſti in Cruce Criticorum. 
4. —* Jena 8. 7tehalb Bog. Yu +73 
gft Herrn M Biehlern entgegen geſetzt / und 
handelt von dem S ruche Pſalm. XXIl, 13. 
Forts: Samml! 1734. g- 1126. f. auch 1333p⸗ 
668. AYuserlef! Theol: Bibl. LXXVIL TH. p. 
2705. Leipz. gel. Zeit. 1733. P. 920. 


162, J D. — der Wahrheit 
Tugend. 

J * 8. von Bd... 
Der Titul zeiget nicht an, was das Werck 
begreiſt. Es wird darinnen Gottes Exiſtentz 
und die Waͤhrheit der heil. Schrift kurtz, bins. 
dig und erbaulid) bewiefen. Der Autor, (Here 
nn ift der Wolffiſchen Philofophie zus 

han, und mag es vor einen jungen Herrn, 
oder, wie er jelbft fchreibet, zum Gebrauch ei⸗ 
ner —— aufgeſetzet haben. —8 
Samml. a734.p. 928 Auserl. Theolog. Bib 
—2 p. 1109. 163. 


| | , | 
163. Di: ac. Ode: * la ad Ant: Drieſe⸗ 
WOLODOE lg um. u 1012 E 
| Utrecht, HN Bogen. 
Weil der berühmte Driefen, Prof. Theol. iu , 
Srunigem in feinen Vindiciis Locorum 
Script, Den verſtorbenen ampium wegen Der‘ 
Lehre von des Sohnes Gottes ewiger Zeugung 
etwas verdächtig gemacht hartes fo nimmt ſich 
defien Schüler, Here Ode, Prof. Th ie 
zu Urrecht / deſſen an, und ſuchet ihn ſo wohl 
wider denſelben, als einige andere zu vertheidi⸗ 
gen. Forte. Samml. 1735: p- 617. Wie Herr 
Bieten Ihm geantwortet, iſt zu ſchen 1738. 
P- 101 7 RER, 
164, Georg. Lud. Oederi Conjeturarum 
* de difticilioribus $eript. 5. Locis 
Centuria. —— 
Tr Leipns, 3. Don 1 Alhhab. 8 Bogen. 
Man findet hier viel gelehrte Anmerckungen, 
aber auch vlel Muthmaſſungen, wider welche 
noch vlel durfte einzuwenden ſeyn. ‚Bortgef . 
734. p. 289. Auserl. Theolog. Bibl. LXXIV 
dr p. 156, LXXV Tb. p. 321, Adta Er. Nov; 
ppl. Tom: 1; p. 6ot. Teutſche Adta Er, 189 
1 15 JE ı 4 Es 
165, Joh. Aug. Ordı de Baptilmo ın nomine, 
2, .Jefu Differtatio Hiſtoricc.. 
R Mediolani, 4. 1 Alph. 14 B. * 
Ob zwar auf dem Titul nur das eintzige 
— a er 








— u — 


Tprolosifäe Dicheriun A 
Werck von der. Taufe im Nomen, Chrigti ge⸗ 
meldet- wird, w er man Doc) eine andere 
große Differtation von der Salbung, (6 bey'det 
Sirmiling: ge —— ier angedrückt. Yet 
Domimicanet, Drfi.it, Jonft einer von den Yes 

ten Männern in Jialien, und will hi 
3 a" wnatis —— SE au 














it N im Namen Chriſti raufe 
fr A Aus acht der erſten Ki 
— * Mm: 1738. 5 308. C8 
‚bat ihn * | ander Sam ominicaner 
widerleget. ſtehe hd mml; 1736, p. ** 


beipn gel Zeit: 1735; 
166, D Lxce —— de Audiis Yerbi. — 
ri, Minor ‚privatis.redte infticuendis 
nitio. —— £ pre iu- 


E „Franco of & * 4 SON T. plag. i% 

Mai par fen Sl Editiones von dieſer 

kbaren de a jeßo nicht 

mehr — ahnt, fo hat de tie Herr 
de Mit Aafeaing deielben fonderlich denen 
Mredigern einen guten Dienſt gethan 

Auseri — Bibl LXXI Th. ps 108% 

Ad, Er. Suppl. Nov. Tom. I. p. Goo. 


167 Hermaun Remboldt Pauli Lectiones 
Paræneticæ. 


kiſter SU eil, Srandf..1733.:8: von 22 Bogen. Amp | 
, ter Theil, 1737. von 22 — | 


Ru C. — zu Pal 










3 Cheslögiihe Bücher wis. | 
und Profeflör Theol: in daſigem Gymisafio, 
har, wie er felbft meldet, Heren Prof Francken 
darinher’'gefolget, Daß er den Studenten oͤffent⸗ 
liche Ermahnungen gehalten, - welche hier im 
Druck erfcheinen.  Fortgef. Samml 740. 


P.429%. . ,. — ET 
168. Die Glori der Lutheriſchen Kich, 
die Salsbürgifchen Emigranten vorge: 

ftellet von P. Franciſco Xaverio 
J Phyfer. S. J. 

Augſpurg, 4. 4 Bogen. — md; 

ruͤfung und Beantwortung P- Pfyf⸗ 
fers Predigt, verfertiget von einent Ev⸗ 
angeliſchen die Wahrheit liebenden 

le. 


Freyſtadt, 4. von Bogen. 
So ungereimt die erſtere Schrift Des Auge 
ſpurgiſchen Zefuiten, fo nachdrü 0 u? wohl 
wird. folche von dem ungenannten Ebangeliſchen 
Juriſten widerleget. Sonft. bat, auch, aerK 
Rieger in feinem Salsbunde den Jeſuite x 

A 


gefertiget. Fortg. Samml i735. Pr. A 
. 1934- PaBoa: Ic T ine u RA 
. 169, Avis ſur la maniere. de precher [par 
Jean la Placette. | 
PER Ka Roterödamj;:12.. 1: ud 99,4 
f. Sortgef. Samnl. 1734. p. 1038: Adt, Er. 
373. P- 30 Teutſche Act. Er. 177 Ile P.-637- 
— 170. 
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Weologiſche Bücher 1735, 273 

176, Ejusdem Traite de la Juftification &c, 
h Amllelodami, 12. pl. 14. 
Stein Opus pofthumum, und in 3 Bücher 
abgerheilet, jo aber mit unfers feel. — 
Hopfners Tradt. ‚de Juftificatione in feine 
Dersleichung du ſetzen. Act Er. Suppl. Nov, 
‚Tom. I, p. 107, Zeutfihe Acta Erud. ı86 Ih, 
7, —— de la Religion. 
— h. e 


Veritates primarie Religionis methodo ex 
techetiea propofitz a Jacobo Plan- 
et BO, 
Der Aütor hat ſchon Ao. 1721. ein gantzes 
Werck de Veritate Rel. Chriftiane ae 
hun aber die vornehmften Puncte deffelben a 
Catechetiſche Art vorgetragen. Act Er Suppl. 
Nov. Tom.1.p,38. ©. h 
172. Ephr, Pratorii Dangiger Lehrer 
0 Danbig,. 8 don 7. Böden 
Dieſe vtdentliche und feine Schrift iſt Ao. 
1704. zuerſt herauskommen, und in uͤnſern 
Nachrichten des 17osten Jahres p 491 Tg. re 
cenſiret worden. Der Herr Autor hat fie Yo. 
Vir.vermehret, Und nach feinem: Tode iſt dieſe 
dritte Auflage biß auf unſere Zeit fortgeſetzt er⸗ 
ſchienen. Fortgeſ Samml, 1735: p. 219, N 
u IV, Decenn. Sy J en 12. 


7 Tri ee 


173 George Michael Preu Licht ohne 
Schatten, Andres Bud. 
Augſpurg, 8. 4 Albhaberh 9 Bogen 
Den erſten Theil dieſes von einem (ehe fleiſ⸗ 

ſigen Augſpurgiſchen Prediger wider den Do⸗ 
minitaner Terlern geſchriebenen Buchs haben 
yoir No. 1732. P. 137. angeführet. "Zn Dieferm 
andern Theil. gehet der Herr Rerfafler Das 
Paͤbſtiſche Buch faſt von Wort zu Wott durd), 
und beantwortet ales Stuͤckweiſe. Fortg. © 
1735. P. 233: Auserl. Theol. Bibl,: Suppl;.Xl, 
p. 869. Leipg. gel Zeit: 1734: P. 32 lo 
174. Rochi Pyrrhi Sicilia Sacra. 
Palermo, fol. don 6 dopp Alphı und 60 Bogen. 


Dleſes iſt die dritte Edition welche der be⸗ 


ruͤhmte Here Anton Montigotore beſorget, Und 
noch einiges hinzugethan. Fortg Samml.1733 
p. 996, Ad: Erud. 1736. p. a33. 
175, Didaci de Quadros Enchiridior 
TEE Ebracum ET 
Kor, groß 8. xAlph. 22 bob: 
Der Autor; ein Zefuit und Profeflot det 
hebr. Sprache zu Madrit, liefert hier eine kurtze 
‚bebräifche Grammaticam, nebft einem kleinen 
Lexico,um den Lehrlingen die hebräifche Spra⸗ 
che fo leichte zu machen ale möglich, da ſolche 
fonſt in Spanien und Ztalien gar wenig tracti⸗ 
ret worden. Fortg. Samml 7z5. P. 228. Leif. 
* Seit 1734; P: 745: Act. Etud. Nov. Supp 
Tom, U. p. 333. said 876 


J 








176. Johann : Jacob, Rambachs Abs 
handelung von den Pflichten des-- + 
Sabbath 
Sießen8. von iztehrilb Sog. v- 

E iſt dieſes eine von dem Heren Autore zu 
Gießen Ao. 173%: am ı7. Teint, über das or⸗ 
dentfiche Sonntags⸗ Evangelium gehaltene, und 
aun erwelterte erbauliche Predigt, dabey noch 
unterſchiedene andere, Stuͤcke von eben dieſer 
Materie zu finden. Fortgeſ Sommb.1734,;Pi 
144. Auserl. Theolog. hibl. LXXU, Ih, p 
20 kLeipſ. gel. Zeit. azz⸗. Pr 938 it 1733 P:662, - 
177» M. Ephr. Ric, Ranipens Wider⸗ 
legung und Ausrottung des von den 
Terminiſten und Pietiſten ausgeſtreu⸗ 
ten Irrthums, Gott ſtrafe die Menſchen 

mit Verſtockung und Verzwei⸗ 

SE felung. igea nio 

m Pe 4.1 baten nn 
Iſt eine wohl ausgearbeitete Theologiſche 
Schrift; ſo der Herr Autor, ein Meckl dr 
fjer Cmdidatus Minifteri, aufbefondere Ber» 
anlaffung verfertiget. Dad Gott Die Mine 
chen bey Fortwährender Widerfetzlichkeit ver⸗ 
ſtockt werden laſſe, iſt nicht zu leugnen: Duß 
er aber die Mehſchen (oſſeclive)v koche) kan 
mit den C. Reformitten kein Evangeliſcher Leh⸗ 
ver behaupten, ohne der Gerechtigkeit, Weis⸗ 
heit und Guͤtigkeit ng zu nahe gu treten, * 
2° Ihm 
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ihm Luſt und Schuld an der Menfchen Der 
derben freventlich beygumeffen. Fortg. Samml. 
3735. P- 81. — Ba: — 
178. M. Joh. Pauli Rami Commentatio de 
. . generatione Filii Dei a Patre. 
Chemnitz, 4 2 Bogen. 
©. Der Here Autor hat mit Diefer gecuraten 
Schrift feinem Schwieger Vater, Herrn M. 
Wegnern, Paſtori an der Petri Kirche zu Frey⸗ 
Berg, gratuliret, und darinne den Spruch Joh, 
V, 26, wider- Lampii Verdrehung gründlich 
ettet. Fortg. Samml. 1733: P. 334. Auserk 
of. Bibl. LXXVII Th. p. 608. 
iy9, M. Joach. Jufti Rau Diätribe de Philor 
ww. fophialadantii.. 0 \ 
eh, on Bogen. 
Der Herr Autor dieſer gelehrten Schrift, 
ein Magifter legens zu Serla, hat keine vergeb⸗ 
fiche Arbeit hiermit unfernommen, immaßen 
vdqh überall zulaͤngliche Introductiones In Hi- 
Aotiam & Theologlam. Patriſticam ſehlen. 
Diefer Tractat beſtehet aus Den Prolegome- 
nis und aus a Haupt⸗Capiteln, auch jſt ſelbiger 
mit einer Praͤfation Herrn Joh. Jac Lehmanns 
Moral. Prof. Publ, dariunen de optima ratio; 
ne & via ſtudiorum gehandelf;twird, verſehen. 
FKortg. Samml. 1735. p. 234: Auserl. Theolog. 
Bibl. LXVIL Th: p. 646. rn. or 
EEE EN IE a 203 
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Theologiſche Bůcher 173: 297, 
180. Laur. Reinhardti‘ Inftirutiones Theolo- 
giz dogmatice. 
| Lipf. & Vinar. 8. von 18 Bog. | 
Diefes Büchlein hat der Herr Con Rector 
Reinhardt zu Weymar auf Befehl des regie⸗ 
renden Herbogs fuͤr Die Primaner und Secun⸗ 
daner des GSymnaſũ aufgeſetzet, und fuͤhret ſich 
der Autor faͤſt alsleinen ecledticum T’heolo- 
Er m auf, indem et es mit Feiner Parthey vers 
ben will. ' Jedoch kan er ſeine Liebe zu den 
neuern Meynungen nicht überall Bergen, Fort ei 
Samml. 1733. P. 1109. It. 1734. 
— — X. p. 550. Leip} si Rei 1 
1733. P. 2 y Sr 89, Teutſche 
Ka — 38 Rp 1 p 
181. Ejusdem Beweiß von der Gewiß⸗ 
heit und Unvollkommenheit der na⸗ 
tuͤrlichen Religion. 
| Jena, 8. ytehalb D. 
 ebenfe (8 * Befehl des Landes⸗Fuͤrſten 
ertiget. —* gem 1734. P. 512. Lip. 
gel Zeit. 1733. P246. 
i83. Ejusdem Uberzeugender Beweiß, 
daß die Bibel Gottes Wort fey. 
 Reipgig, 8: 7 Bogen. | 
‚Herr Prof, Rapp hat diefen Tractat mit ei“ 
‚ner Vorrede begleitet: Leipz. gel. a 1733: 


| Pr 79. | 
| 83 183. 


7 heolögiiche Buͤcher 1734 
183. Carl Chriſtian Reſtels Vernunft⸗ 
mäßiger Beweiß des Alterthums, der 
Wahrheit, und der Goͤttlichkeit dee 

Schriften des A. und Neuen ° 
| Teſtaments. | 
Leipzig, 3 2 Theile, jeder von 2 Alphabet. 
Der Tituf dieſes Buche leget alfobald den 
wichtigen Innhalt deffelben vor Augen, und 
bat der Herr Autor fich fonderlic Mühe. geges 
ben, die alteften Nachrichten von den biblichen 
Büchern und deren Schreibern zu entdedien, 
ym dadurch denen Spöttern und Freygeiftern, 
welche fich zu unfern Zeiten mit allen Kraften 
wider die güttlihe Dffenbahrung aufmachen, 
nachdracklich zu, begegnen. : Forts. Samml. 
735, p. 813. Auserl. Theolog. Bibl. LXXI Th 
„1105. Ad, Er, Suppl. X. p. 546, "Beipg.' gel, 
eit. 1733. 3050808000 

184. M. David George Richters Ge- 
.nealogia Lutheranorum, 
Berlin, 8. faft 4 Alph. mit. Kupfern. j 
Der Herr Autor, welcher Redtor des Gy- 
imnafüzu Guͤſtrow ft, hat weder Muͤhe noch K⸗ 
ften gefparet, aus Liebe zu dem feet. Luthero;defe - 
gen Gefchlecht-Negifter, und geſeegnete noch 
bluhende Poſteritaͤt gu unterfuchen. .. Und ob er 
glei) viel unnöthige: Digrefiones machet, fo 
ift das Publicum dennoch vor die wohlgemehn⸗ 
se Arbeit ihm verbunden. Fortg Samml. 1734. 
— u P R- 103% 





piäoh/Aißeek: Theol. Bibl; LXKVI Th· p 
440. Leipß. gel Zeit. 1732. P. 901.16. 1735. P-390« 
Ak Erd, Nov. Suppl. Tom, Il. p.208. | 





135 ge Con. Niegers Salgbund 
Bottes, 7. 8. und 9EeS Stüf. 
St tgard, 8, jedes von 6 Bogen. | 
88 Tommen in Diefen Stücken fo wohl von 
den Waldenſern als Saltzburgern befondere 
Frachrichten por, Fortg. Samml, 1734- P-Bo4+ 
186; Joh. Batch. Ritters Nachtrag 
zum Evangeliſchen Denckmahl. 
ranckf, am Mayn, 4; 2Bogen. 
Enthaͤlt 3 Briefe, ſo sur Anfangs⸗Hiſtorie 
ber Reformation gehoͤren, nebft Anmerckungen. 
gorte: Samml. 1734. P- SU. Auserl. Theol. 
Bibl.L 

p- 20 


‚ 4% 


A KXVI TH. p- 470. Fein gel. Zeit. NRIM. 
187. An Eflayupon theufefulneffof the ro« 
-  yelation, by Chriftoph. Robinfon. 
ornden, groß 8, geehalb Bogen = 
Die Abficht diefes Scribenten mag redlich 
und gut ſeyn; er beweifer in 8 Difeurfen, daß 
eine guttliche Dffenbahrung, und war infons, 
derheit die Chriftliche, der sangen Welt ſehr 
nibzlich und hoͤchſt noͤthig ſey; gleichwohl aber 
gedet er nach vieler Engellaͤnder Weiſe auch in 
diefem Buch oft ziemlich naturaliſtiſch. Fortg. 
Samml. 1735: P. 23; Leipz. gel, Zeit: 173. 


9 Tbheologiſche Buͤcher 1733: 
59: & 601. it, 1735, p.95. Teutfche AR: Erg 
83 Th. p. 153. Eee 
188. Ejusdem a fecond Eflay upon the Na- 
ture, Maner and End of th&;chriftian. - - 
Revelation, En 
Londen, groß 8. von Io Bog. 

. Auch diefe Fortfegung brauchet eine gengue 
Prüfung, indem der Autor zwar die Nothwen⸗ 
digkeit der goͤttlichen Offenbahrung vertheidi⸗ 
get, doc) auch der Vernunft allzu viel einraͤu⸗ 
met, woruͤber man fich aber nieht wundern wird; 
wenn man bedencket, daß die Engländer Denen 
Calviniſchen brincipiis ohnedem zugethan ſind. 
Teutſche Act. Etud. 184 Th. p 274. 

139. Dan. Chriſtoph Kodddaſts Ge⸗ 
dancken uͤber bibliſche Worte. 

— Sranckfurth, 8. 5 Bogen 
Es werden die Spruͤche Match. XX, 16. und 
arc. 1, 49, 50. unterſuchet. Der Herr A iſt ein 

Rechtsgelehrter. Fortg Samml, 1734, P: 984 . 
190. „Jul, Bernh. von Rohre Anweis 

» fung zur Betrachtung des Todeg, 
| perlin, 8. 3 Aph. IE Dog 

‚ Sind feine Todes⸗Gedancken Forte, &; 

1734. pı 5ı2. Auserl. Theol. Bibl, LXXXE Ihe 

191, Joh. Baſilii Ruckdeſchels Ans 
fangs Gründe der dogmatifhen und 

polemifihen Theologie, 

Jena, 8, von 12 Bogen. — 

| | Der 


\ 
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Der Herr Autorliſt Rector der Schule zu 
Adorf, und har auch ein neues Compendium 
Theol machen wollen, welches Herr D. Walch 
in der Vorrede wegen feiner Kürke und guten 
Eineipeung (abet. Auserl. Thebl. Bibl.LXX V 
2b. p.393. Ex hat auch Anfangs: Örunde dev 
Moral Theologie ebenfals mit Herrn D. 
Walchs Borrede herausgegeben. Leipz. gel. Zeit. 
1733 P. 887« 

19% G. B. ©, erfter Theil der Refle⸗ 
xionen über das Buch Eſther. 
442 20.Bogen. 

Der gelehrte Rathsherr zu Goͤrlitz, Herr 
Schultes, welcher bereits über dag Buch Nes 
hemiaͤ geichrieben, hat nun auc) dag "Buch Eſt⸗ 
her vor fich genommen, und liefert hier über die 
drey euften Capitel fehr gefehickte Anmerckun⸗ 
gen. Fortg. Samml. 1734, p. 820. 

193. Ehriffian Auguft Saligs Hiftorie 
der Augſpurgiſchen Confeßion. 
Zweyter Theil, 
——— lle, 8. 7 Alnhab, i 
rg Theil begreift drey Bücher in ſich, in 
welchen allein. dasjenige befehrieben wird, was 
fm Jahr 1556. gehöret, doch alfo, daß zugleich 

e im erften, Theil ausgelaflenen biftorifchen 
Materien erganget werden, An der Porrede 

iebt dee Herr Autor mehrere Nachricht von, 
er Einrichtung des Wercks, und will ſolches 
für nichta anders, als für einen warn sum 

G5 ort⸗ 
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Fotiſetzung der Seckendorfiſchen Hiſtorie deg 
Lutherhums angefehen wiſſen Fortg. Samt 
1734. P. 791. Leips. gel. Zeitz 1732. p. 672. itern 
2733. p. 484, Teutfche At, Erud. 181 Th. Por. 
194. Johannis Bäprifte Sacıdi — 
il libro Sacro del Gene. "= 2% 
Venetiis, 4. von ı Alph. 4tehalb Dogem. 
Biel Eritique und Philologie muß man hier 
nicht fuchen, fondern die Sententiz batrum md 
Scholafticorum machen den größten Theil die⸗ 
fes Commentarii aus, Ad. Er. Suppl. Now, 
Tom. Il. p. 496. ; 
195. Joh. Conr. Schallers Vater Uns 
fer eines Gottgelaffenen Ehriften. 
Nürnberg, 8. von 1 Alph. ı Bogen 
Das Pater Unfer wird allhier fonderlich-auf 
Krancke und Sterbende appliciret. Der Here 
Autor ift Pfarrer zu Eantendorff in Francken 
Sortgef. Samml. 1734. p. aiꝛ. 
396; ‚Heinrici Scharbau Obfervatianum;:$a- 
crarum Pars altera, | 
Luͤbeck 4, ı Alph. tehalb Bogen. und Tr Hogen 
— Kupfer: e 


- Diefer Theil ift mit eben fo vieler Gelehr⸗ 
mkeit und Aceurateſſe, als der vorige, gefchrier. 
en, und findet man darinnen abermahls 18 
auserlefene Anmercfungen über befondere Mas 
terien der heil. Schrift. Forte. Samml. 1735; 
B. 487. ſ. auch 1732. p. 287. & 105. Act. Er 
uppL.&p46 0.0 
J Zr 197: 
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107. Johannis Tilemanini didti Schenck Hi- 
Noria Auguftane Confelfionis: ‘ 
Marpurg, 4. 7tehalb B. | 
Dar Herr Autor, welcher D. und Profeflor 
Philoſophiæ zu Marpurg if, befchreibet in dies 
fer Schrift Eur, was vor, bey und nach der Ue⸗ 
bergabe der A. C. in Abficht auf dieſelbe vorges 
gangen, doc). hat er manchmabl unrichtigellm« 
fände. aus Hofpinianound andern C. Refor⸗ 
mirten Seribenten genommen, und ſich dadurch 
verführen laffen, Fortg. Samml. 1734, P: 799. 
198. Chrift. Ludov. Schlichteri Exerecitatio 
Hiftorico-AntiquariadeCruceapudJudzos, 
Chriftianos & Gentes figno falutis. 
Lalæ, 4. pla. c. 
Dieſe Schrift eines nunmehrigen Profeſſo- 
sis gu Halle, iſt in 3 Capitel, wie auch der Ti⸗ 
tul ſelbſt an die Hand giebt, abgetheilet. Sie 
zeiget von vieler Beleſenheit des Autoris, doch 
kan derſelbe ſeine Neigung vor die Reformir⸗ 
sen nicht bergen. Fortgeſ. Samml. 1735. p. 66, 
197. D. Joh. Andr. Schmidii Prolufiones 
» 0...» Marian, 
Helmftädt, 4. ı Alphab. 2 Bogen. | 
Dieſe ehemahls eingeln edirten Programma« 
ca von Der Mutter Jeſu, und was,man mit ihe 
rem Dienft vorgenommen, find nun zufammen 
druckt. Der Herr Abt Moßheim har eine - 
Vorrede vorgeſetzet. Fortg. ©. 1734, P. 1034. 
300, 


- 
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200, D. Joh. Andr. Schmidii Compendium 
Theologiz Moralis.cum. notis Kon, F 
en NER 
 Reipgig, 8. von 22 Bogen. 
+ Des Herrn Abts kurse Moral⸗Theologie, ſo 
im Jahr 1705. zuerſt herauskommen, iſt zu Aca⸗ 
dem ſchen Vorleſungen ſehr geſchickt; dahero 
err M. Teller, (nunmehriger D. und Profeſſor 
Theol. zu Leipzig,) wohl gethan, daß er ſolche 
nochmahls herausgegeben, und mit Anmerckun⸗ 
gen verſehen. Fortgeſ. Samml. 1735. p. 486. 
Leipz. gel. Zeit 1732. P- 775s.. 
201. Hier. Wilh. Schmidts Betrach⸗ 
tung der Kinder Taufe 
Schwobach, 8. 1Alph. 2 2. WR 
Der Herr Autor, Hoſpital⸗Prediger zu 
Nürnberg, bewelſet die Kraft und Gültigkeit 
der Kinder-Zaufe fehr wohl, dem Tauf-Exor- 
cifmo aber iſt er eben nicht gewogen. Fortg. ©- 
1733, P. 1036. if. 1735. P. 311. Leipsig. gel. Zeit, 
1733. p 34. 
202. Joh. Jac. Schmidts Gedancken 
von der natuͤrlichen Lebens⸗Zeit. 
— Zuͤllichow, 8. von 5 Bogen. 
Gs werden fo wohl die Totaliſten als Sce- 
ptici widerleget, und endlich ſtreitet der Here 
Autor auch wider die Pradeftination: Er iſt 
Paftor zu Peeſt in Pommern. Fortg. Samml. 
1734 
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»34-p. 984. Auserl. Theolog. Bibl. LXXI 
Th. p- 123. Leipg. gel. Zeit. 1732. P. 850. | 
803. Joh. Jobſt Schmidts einfältige 
Anweiſung, wie ein gläubiger Chriſt in 

feinem Leben fih Gott wohlgefältig 
0 Derhalten fol. 
SFSranckf. am Mahn, 9: ı Alph; 13 Bogen. 
"St aus Herrn D. Speners Schriften zus 
ſammen gezogen. Leipj:'gel. Zeit. 1733. P.1845, 
. 304. D. Jufti Chriftophör: Schomeri-Colle= 
gium Anti Pontiſcium de modo difpurandi 
..*  contra-Pontihciös &Sc. 
FERN Labeck, 4 211) WTB 
. Diefes folide feriprum har Herr D, Enge 
cken ediret, und feine eigene Differtationem Ju- 
bileain von 1730. vorangefeßet, welche ſich zum 
Collegio Anti-Pontificio fehr wohl fchicker. 
Fortg. Samml. 1734. p. ira, Leipz. gel. Zeit. 
173-P.A. a er 
205. Chriftiani Schöttgenii horæ Hebraicæ 
“. & Talmudic# in univerfum Novum 
0: Teftamentum. Ä 
: Dresd& & Lipüe, 7. Alphab. gtehalb B. 
Weil Lightfoot nur die erften Bücher des N. 
T. in feinen horis aus den Rabbinen erlautert, 
‚has, Der. Herr Redt. Schöttgen auf gleiche 
cite Die Übrigen Bücher mit großem Feiffe 
durchgegangen. Auserl. Theol. Bibl. LXXX 
bh. p.823. EXXXIII Th. p. n82: ceipi. gel. 
— \ eit. 


— 


36. Tpeologifhe Wldher ni 
Bel 1933 P- 465 ‚Ad. ‚Erud. Nay.. Suppk 


om. Il, p. 150: 157: 4 
206. Heinrich Squberts, pr ig 
* —— Zeugniß von Gnade 

Wahrheit in Chriſto. 

Ps Magdeburg, 4. 4 Aphi 3 Bogen. iM * 

Sind zuſammen gedruckte ‘Predigten, 
von ſchon viele eintzeln herauskommen. — | 
Theol. Bibl LxXXVTh. p- 388. Leipñ gel Belt: 
233: P-100w 
807. Erpenü Rudimenta lingue: Arabict; 
Florilegium : fententiarum, . ut & Clavis 
Dialectorum, opera Alberti — 

Lusd. Batav. 4. Alph. 1. pl. 1. 
Der berühmte Herr Autor hat nicht tür Bla 

jenii Arabifche Grammatique, fo Ab 16204 
in 8. zuerſt herauskommen, wieder drucken laſe 
fen ; fondern auch very merckwuͤrdige Zuſaͤte 
binzugethan: Nemlich das Florilegium ſen⸗ 
tentiardm ſo ang einem. MSGt genommenz 
und den Clavem Dialedtorum ;: darinn die 
Harmonie der Arabiſchen und Hebräifchen 
Sprache:gejeiget wird. Sonſten findet man 
auch "hier. viele bibliſche Sprüde: ‚erläutert. 








Adt, Er: 1735. p. 33833. 00 ti. 
208, M. Joh. Ehriftoph Seal 
DEE ewige Ruhe... 


anhen, 48 Upbabe 25 2.5 a 
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gear Jahrgang den der Herr Autor, als 
Pafter zu Niederwiefen in der Ober⸗Lauſitz, Ao. 
1 ten, und, nad) deſſen Abfterben ander 
r Es wird nicht nur Herrn 
M. Lebens⸗Lauf vorgeſetzet, ſondern 
guch der enorm erwehnet / Die er mit dem 

„Negent wegen ‚der Zirgendorfifchen Sade 


bt, 10 ihm Aber wenig Ehre bringen. 
Br 1733. P- 1108, Leips. geh Zeit. 
— p. 6 — 


209. David Gottfried Schioeideners 
Memorabilia Evangelica, 
N Be, iD 
6: Ser Herr Autor, Paft. Prim: und Infp,det 
Eoimgelifchen Kirche zu Zauer in Schleften, iſt 
eben nicht gefonnen geweſen, die Anzahl der Po⸗ 
ftillen zu vermehren, doch hat er einige ſonderba⸗ 
te Anmerckungen uber. die Sonntags⸗Evange⸗ 
Jia mitgetheilet, md jedesmahl über ein pe 
es Wort Aus denfelben eine befondere 
digkeit angeführet, ſo Daß dieſes Buch * 
— angenehm zu leſen Leipj. gel. Zeit. 1734» 

+ 774 

* * Theodor. Seribacii — u 
‚‚defperatione fahıtari... 
| 4. gtehatb Bogen. 

VOießes iſt zur Vertheidigung dee Jochiſchen 
—*5 und zwar, wie es ſcheinet, von ei⸗ 
nem Be geſchtieben. Fortg. Sammi. | 

1733+ 
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1733: p. 852. ſauch P:'849, It I5. * 
Auserl. Theol. Bibl. AXXXII Th: p.uog 


ar, Chriſt. Abrah. Seidels Sachricht 


von dem Einfluß des 
8: von gtehalb Bögen. 


Der Herr Autor, Paſtor zu Grünberg — 


der Neumarck, WERTE hier billig Die A 1 be 


xuͤhmte Kunſt der Aftrolögorum und Nativi⸗ 
tat-Steller, und beſtreltet folche mit vielen wich? 


‚tigen Bervkisthumern, Fortg Samımlı 17354 


p- 225. 


12, Beoniit Serpilii eilfertige Äpolosia 


und abgenoͤthigte Rettung der Unfchuld 
wider die Herrn Prediger bey. den 
ER eformirtens | 
Franckf. und Beipzig, 4: 13 Bögen: 
Dieſe wichtige Schrift, welche Ao. 17er. Bon 
dem feel. Hertn Serpilio, als et noch Spital⸗ 
Prediger Ju Regenſpurg geweſen, verfertiget 
worden, hat Here Gangholf Ehriſtian Pobtvafs 
fer mit einer vorgeſehten gelehrten Vorrede 
wieder herausgegeben. Es witd barinne bes 
wiefen, oa wir die heil. Jungfrau‘ Mariam 
nicht ſchaͤnden, wie uns die erg befchuldis 
gen, fondern gebührend. hochachten, doc) hicht, 
wie fit, —— und anbeten. Korg. Samml. 
3736. p. 766. Leipp gel. Zeit. 1733. P. 886: 
2 Joannis Siande: Lexicon Polemicum. 


Rom, 





TE — — — — 
. ’ 
* 
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——— L2 dopp. Alph· 17tehalb Bogen. 
Tom; dopp. App. —*— Bogen. 
3 ein, ſchlechtes Werck, darinn nach —* 
von Ketzereyen, Schifmatibus, a 
thumern und Conciliis gehandelt wird, 
Br on and gewaltig —3 
— 1735, Pi 110, & 214 Act. Er 
1235. p: * eipz gel. eit, 1734: Be770% Ann 
en, D. Dhilipp Jacob Speners Gott⸗ 
efallige Singe⸗Schule. 
Ftanckfurth am Mayn, 8. 1 Aphhab. 
nie icfem Titul hat Herr Joh: Friedrich 
Starcke, Prediger zu Frauckfurth, den Innhalt 
der Spenerifihen Catechiſmus⸗ Tabellen in Kies 
—— herausgegeben: Fortg. Samml. 
828.; Auserl. Iheol. Bibl, IXXV Ih 
p- 394- Kein gel. Zeit. 1733. P- 44 
215, Synopb, oder Auslegungen uͤber 
* Neue Teſtament. Erſter Ar 
u AHROHFEEBeE von Chriſtoph 











arcken. — num 

anf Leipgig, groß 4 ph Ki 

Dieſes —— e Werck, welches der Hat 

rxdamahls Paſtor ju Neuhauſen im 

dandeburgiſchen/ mit Beyhülfe einiger ande⸗ 

Amts Bruͤder unternommen, und noch forte: 

et, iſt bor angehende Prediger ſehr wohl zu 

Ban ka na Fopbar fallen. &6 
affen e.un en 

V, Decenn, T ſind 


0. Theologiſche Buͤchertyz⸗ 


find darinnen aus den vornehmſten Bibel Wer⸗ 
cken und Eregetifchen Schriften allerhand Reli⸗ 
er Anmerckungen und Nutz⸗ 
Wendungen über ale Verſikul der heiligen’ 
Schrift zufammen getragen, ‘und großer Fleiß! 
angewendet worden. Mar mercket aber an, 
daß manches mehrere Deutlichkeit, Erklaͤrung⸗ 
auch Prüfung von nöthen Habe, > indem die be⸗ 
(andern Hälifchen Meynungen, wo es Nut, an⸗ 
gehen wollen, fleißig mit angebracht worden. 
Forts. Samml. 1337: p. 67. & 08, Leipz gel. Zeit: 
1731. P. SO3.Ät. 1733. P. 67% 3%, ui a 
316. Joh. Friede. Stardens Ausuͤbung 
des Ehriftenthums, oder Anweiſung⸗ 
wie man foll ein wahrer Chrift werden‘ 
je, mehrentheils aus Herrn Di Spe⸗ 
ners Schriften genommen. 
Ftanckfurth, 8. t4tehalb Bog — 9 
Es werden bier unterſchiedene in der heiligen 
Schrift vorkommende Redens⸗Arten, die zum 
ehätigen Chriſtenthum anweiſen, denen Einfaͤl⸗ 
tigen zum Beſten auf Catechetiſche Art, mit 
vieler Deutlichkeit und Accurateſſe erfläret,und 
bey jedem Capitel noͤthige Ermahnungen, und: 
brünftige Gebethe hinzugefüget: Fortgel. & 
1735. P: 493. Die erfte Zugabe von 4 Bogen 
ift ebenfals wohl gerathen. Fortg. Samml: 
1735. P- 495- u ch , 
277. A Difcourfe concerning the ufe zur. 


3 
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Adväntage dr the Gofpel Revelation &e. 
by Henry Stebbing. | 
bonden, 8. bon 5tehalb Bogen. 

G Wird hier wider den. berufenen Tindal 
be efen, daB, die geoffenbahrre Seligion weit 
weehtern Nutzen mit ſich führe, als aus dem - 
bloßen Lichte er Natur zu gewarten. Act. Er. 
1735. P- aid, 

u Cheiſtian Steinbarts voll⸗ 

Sammlung a: — 
r 


Ramen Jeſu, wie auch 
und ge Bas w 


— Aus, Bed —* Er. 
er bon 


e ie ſt geſonnen, Kin get 

—— iet liefert eu nut 
f jifter nach etlichen Gaffen: 
2. yaden-ihn gute Dienfte 
5* — Hilũñngers Vorre⸗ 
andelt von den yeifticen Meditationibus, 
v9. © 1734: p. 984 Auserl. Theol. Bibl. 
Th ps 1123: Reip). gel. Zeit, 1732, Pr 850 
39 Foh. Adam Steinmetzens zur * 

bauung "San I Send 


—— nv tebalb B ' f h 
KL, 8 — er Herr Autor F 
ns, En und Abt zu Uri an 


var Perſonen geftel —— 
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Wachſamkeit, Kleider ⸗Hoffart ze. Fortgefi S. 
2734 ‚De 9379 „0... 

220, Gottlieb Stollens Nachricht von 
den Leben, Schriften und Lehren 

der Kirchen⸗Vaͤter. 
‚5 5°. Jena,.4 3 Alph · 4 Bogen. 

Dieſes iſt eine vortreflihe Sammlung von 
allem, was biß anhero gefchrieben, oder font an⸗ 
gemercket worden, toegen der Patrum der erſten 
4 Seculorum, foferne es in die Hiftoriam, Li4 
teräriam läuft. Fortg. Samml. 1734 pꝛ 810. 
Auserl. Thedtog. Bib.LXXI TH. P: 1055. Ad. 
Er. Suppl. X. p. 520, Leipz. gel. Zeit. 1732. 
N et 
221, M. Sriedr. W. Stuͤbners Vori 
N ſtellung wider, die Auflagen ꝛc. 
Leipzig, 8. 7tehalb Bogen. 
Es hat Herr Stuͤbner Schellhorns hiſtori⸗ 
ſche Nachricht von der Evangeliſchen Religion 
den Salsburgifehen Landen aus dem Latei⸗ 
> überfeßet., | und. 1732. herausgegeben: 

u aber ſolche Uberſetzung in der; Theologi⸗ 
fchen Bibtiothec ziemlich ſcharf recenſiret wor⸗ 
den, fo verantwortet er ſich bier, und haͤngt et⸗ 

‚ Yiche Verbefferungen an, Die Schellhorn ihm 

—VD Fortgeſ Samml. 1734..P..152, 
Xi ip}. gel. Zeit. 173, P..240. = 7 3 | i 
233, Joh, Heintiei Stufs ‚Oblervationes fe, 
win « * kectæ 
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— de Eccleſiæ Grecz hadipeeg 


90 rei Drahait ſtatu. W 
X F Gotha, 4. 3tehalb Bogen. u 
Es ſind 2 Programmata, ſo der jetzige Res, 
&or des Gothaiſchen Gymnafıi, Herr Stuß, 
drucken laſſen. In denſelben exzehlet er, wie 
et Theocletum: Polyidem, einen Abt vom 
Berge Athos, der unlangft. Allmoſen zu ſamm⸗ 
ken, in Teutſchland geroefen, yon ‚dem gegens 
wärtigen ı Zuftand der Sriechifchen Ehriften una 
—— Tuͤrckiſchen Kayſer ausgefraget. Sort, 
1733: P. 3 | 
Ejüsdem Memoria Theodor. Berkel- 
manni. 
Hanover 3.’ 1 Alphab:' 6tehalb Bogen. 
7 Man findet chier feine Nachrichten; nicht nur 
bon! Berkelmanno, als aud) von Meerlinound 
- andern Superintendenten in Göttingen: Forrg: 
Samml. 1733: P. 1035. Auserl. Theolog. Bibl: 
IXXVII Th: p: 603: Act. Er. Suppl, X. P: | 
* Leipt. gel. cit; 1733: P. 413. 
4. Joh, Sigism. Sufchfen Erliu— 
rin zweper.biblifchen Anmerkungen 
über — er 2. Und 
| 1,3 [qq. 
| —*8 8. 10 Bogen, | 
Der Herr Autor, welcher baſtor zu Groß⸗ 
Seltza iſt, vertheidiget hier ſeine vor einigen 


dohren unter dem End: Bihliſche Kleeblaͤt⸗ 
ter, 


94 Cheelogifebe Bucher ira: 


ter, herausgegebene exegetiſche Schrift, wider 

die Einwürfe, fo ihm don zweyen unterfhiedes 

nen Autoribus find gemacht worden. Sortgs 

Samml. 1735. px 74. Auserleſ. Theolog. Bibl. 

325. Frid, Petri Tackii Commentatio de Lĩ⸗ 
| brorum Dedicationibus, 
| 4: von 5 Bog. 

Iſt fo wohl hiſtoriſch als practifch abgefaſſet. 
örtg. Samml. 1734. P- 807. | 
236. L. Sylv. Tappen Wahrheit der 
* Chyriſtichen eaion. Erſter 

ell. * 


Hildegheim/ 8. von. 1 Alph· 

Den Here Autor, Senior des Cyangeliſchen 
Minifterii gu Hildesheim, hat ohnedem in ein 
und dem: andern Trastätgen geſucht, den eu⸗ 
gen die Gründe der Religion xecht bekannt u 
machen. Nunmehro wilker eg mit einem Yols 
Ligen Wercke verfuchen, welchen en, Geſpraͤch⸗ 
weie abgefaffet, Vor die Wolfiſche Philoſoe 
phie begenget ex fich fehr geneigt. —— amml. 
Kan p- 184. Ad, Er. Suppl, Nov. Tomk 
ii —— —— „I 
237, Jofeph Trape D. D. The Doctrine of 
he moft Holy and Ever-Bleffed Trinity 
„ briefly flated and proved X  _ 


E —— Londen. — | 3 
Der Autor iſt Prieſter an dar Christ 
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in Londen, und hat dieſe Ubhandelung, als zwey 
Predigten) bey Gelegenheit eines jährlichen Ges 
ftiffis Yo. 1729: und 1730. abgelefen; hernach 
aber dem Druck überlaffen, und mit verichier 
il — vermehret- Es wird dar⸗ 
innen {0 wohl uberhaupt die Wahrheit der - 
Epriftlichen Religion dargethan, als aud 
ifonderheit die Lehre von der heil. Dreyeinig 
keit wider Die neuen Arianer in Engelland bes 
hauptet Leipg, gel: Zeit. 1734. p.3 
238, Chrift. Andr. Teuberi Tractatus de 
“utilitate lingux Anglicanz in explica- ” 
* tione S.Scripturæ. —— 
* Leipſzig, von 16 Bogen. ——— 

Der Herr Autor, welcher Pfarrer zu Dode⸗ 
leben im Magdeburgiſchen iſt, conferivet die Lu⸗ 
therifche Überſeung der Epiſtel⸗Texte mit det 
Englifchen und dem Grund»Terte. Fortg. S. 
1734. P:'829. Leip. gel. Zeitung. 1732. P. 793. 
1.1733 P. 38% * | 
Hm i)F: 2 .. . s»Prj 
729. D. Georgii Thebefii Liegnitziſche 
—* Jahr⸗Buͤcher. 
Dauer, fol. 9 Alphab. 15 Kupfer. 
Dieſes ſchoͤne Werck hat Here M. Scharff 
— en, und in Der Vorrede des Auto- 

Leben weitlaͤuftig beſchrieben. Man findet 

hier auch viele in die Schleſiſche Kirchen⸗Hiſto⸗ 
rie einſchlagende Dinge, die man ſonſt vergebens 
ſuchen wuͤrde. Dong Famil 1733: P- 1 
hie + 


+ 
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a0: Erud, Suppl Nov. Tom. Lip: * 
Aüserleſ. Theol. Bibl. LXXX TH. p 
gel. zeit, * p. 293. & 788: om * | 


50 Joh. — urn Pre⸗ 


g. Wiert 2 il, Alph.: Bogen in | 
— ter im u 7 Fe? 5 — 


"Hier wird das gange Werck mit einem Re⸗ 
ai, beſchloſſen. Auserl. Theo „Bibl. LXX VL 
P. 544. . Doc hat man nody eine Nachle⸗ 
(ei eu beliebten Tillotſoniſchen ‚Predigten g gehal⸗ 
ten. Auserl. Theolog. Bibl. LXXXill TH. p 
1207,.2eips. gel. af, 1731. P- 781. it. 13% PrB3T- 
it, 1733..P+ 373., 
2; Hermann Verlema Expoftulatio if 
cum Ant, Driefenio., , . 
Harlingen/ 4. von Stehalb Bogen. . BI 
2 klaget Herr Venema, Prof, Theol. daß 
m Herr D. Drieſſen den ſtarcken Applauſum 
che goͤnne, und ihn deswegen zuerſt in der 
Vorrede zu des Maty Buch, hernach in einer 
Predigt angegriffen, und mancherley Irrthuͤ⸗ 
wer beſchuldiget; ex "giebt aber doch. feine Liebe 
sum Arminianifno und, Indifferentifmo gay 
Deutlich zu erkennen, Forts. Samml. 1734- Pr 145. 
f. aud) p. 1046. 
‚232. Simonis Lucii Vriemoer. Arabifmus. 
| Franequerz, 4: Alph, 1 pl. io. 
* Wan 


Theologiſche ‚Binhee:ch, Anı 
Man ſindet hier eine Arabiſche Grammati. 
que, einige alte Arabiſche Monumenta, mit 
untermifchten Noten, darinnen die Harmonie 
der Hebrälfchen und Arabifchen Sprache ge⸗ 
zeiget wird, welches aber Herr Schultens viel 
otsführlicher dargelhan, und endlich auch. ein 
Gloflarium,: weld)es ftatt eines Lexici dienen 
Ja, Ad. Er. 1734; p. 41, Leipg: gel, Zeit. 1732, 
P. 318, li) b >: 
233. Tudov. Chriftian. Vockerodt Oratio.de 
Anguarum ſtudio ſacro Chriſti cœtui 
ne ᷣfructuoſ. } 
—8 7 Leipſig und Halle atehalb Bogen 
Der Autor iſt ein Hallenſer, und ein Sohn 
des. ehemahligen Rectgris in Gotha, Gottfried 
Vockerodts. Es wild in Dieferfleinen Schrift 
unter andern auch die allgemeine Juden⸗Bekeh⸗ 
rung als eine herrliche alte Wahrheit behaup⸗ 
tet. Leipt. gel. Zeit 1734 p. isSß. 
2342Friedrich Wagners fortgeſetzte 

iderlegung O. Democriti. 
+ Berlin, 8:’von d Bogen. 
Der Herr Autor, welcher Confifforialis, 
Pr=pofitus und Profeflor Theöl. zu Star⸗ 
Hard worden, hat hiermit auf Dippels Kerivau 
de grontwottet / und: Dargethan, daß derſelbe wi⸗ 
der ſeine ausfuͤhrliche Widerlegung nichts gruͤnd⸗ 
liches beygebracht, fondern nur extravagiret und 
gelaͤſtert habe. Fortz Samml..1735. p. 316. „ 


— — 
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235,:D.: Joh. Georg Walehii Compendium 
„1. Antquitafum ‚Ecclehsft, &e. 
* — — fear u! * je 
Iſt ein feines npendium, welches abet, 
wie der Herr Editor Kart erivehnet, nicht: von 
hin fondern auf Angeben Herrn’ . Buddet 
um: ſolches feinem chemahls verſprochenen aber 
nicht zu Stande gebrachten Thea quit. 
eccleſiaſt. mit zu inſeriren, von einem. gnderg 
Felehrten Manne aufgeſetzt worden. 88 find 
des beruͤhmten Conr. Sam. Schurtzfleifchi 
Controverfiz & Queftiones infigniores an- 
tiquir. ecclefiaft. ex MSGripe: ſo in dem Wey⸗ 
mariſchen Archiv befindlich, mit: .heuggfüget: 

ortg. Sammleai734 :P:292- I: 735. P. 612, 
Adta -Erud.:Supph X. P. 309. Leipy ge heit 
1733: P. 20. —V— 9 IIYORA TE 
236. Ejusdem hiſtoriſche und theologt 
ſche Einleitung in die ReligioneSterb 
;gigfeiten der Evangeliſch Lutherſe 

TR, schen Kirche. 90 
Jens, T. I, 8; Alph. 2. pl. 5. 

Iſt die dritte Edition dieſes ſonſt bekannten 
Buches. Adt. Er. 1735: p. 383. 
237. Ejusdem Bedanden vom: Glau⸗ 

ben der Kinder in Mutterleibe ꝛc. 


Gna,g. ann 
fe die andere und vermehrte Auflage, Felpt: 
| Be; 238. 
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. Frid, Georg. Wefthoyii Diatribe in Hi- 
er Aoriam Paffion. D. N. | 
2 Leiden, 4 von Alph. 16 B. J ' 
Her Wefthovius, welcher Profeflör Elo- 
könne im Gymnalo zu Gorkum iſt, bat den 
tiehifeyen Text der, Paßions⸗Hiſtorie mit 
E Ppilolggifchen Anmerckungen erläutert. 
Mi Samml..rzzs. pP. 492. Acta Erud, 1735. \ 
P: 33- TE — if 
9. Joh. Caſpar Wetzels Hymnologia 
— 100: »Paffjonaliss‘; Alam: 02 
rn Nürnberg, 8. 10 Bogen | 
Eind 24 Paßions⸗Andachten über das Lied: 
Das Leben für uns in den Tod gegeben wel⸗ 
es Herr Melch. Biſchoff— weil. Superint. zu 
oͤmhild, verfertiget. Fortg. Samml. 1736. 
p. 324; Leipg: gel. Zeit: 1733. P. 805: 0 2 
240. Dan. Whitby Obfervationes in variag 
7 Lediones Jo.Millis , 
Leiden, groß 8. x Alphab. 7 Bogen. 
Sind zwar an des Whitby Cormmentarios 
in N. T. angedruckt, aber auch befonders zu 
London fehon Ao. 1710. herauskommen. Fortg. 
Samml. 1735. p. gi. Act. Erud, 1735. p- 30. 
341 ‚D. Francifci Wokenüi Bibliochecz 
Megdlogico. Sr &c, Volumen _ 


“0 Wittenberg, 8:6 Boy, 


fs cwowsns Bucher 1733. 


| Der ſeel Herr D. Wokenius hat'furk vor 
feinem Be den Anfang zum andern Bande 
dieſer feiner gend gemacht. Fortgeſ. S. 
1735: p. 329. BE Br 
2 % Chtiftoph, Wolki Bibliorhece Hex 
tee “Volumen IV; & uleienien. >: 
„hamburg, 4. von 7 Alphab. 4 „N 3 
F —5 — hat der hochberuͤhmte Seit Yukaz 
ei ae Werck beſchloſſen, dadurch er 
m die Kirche und gelehtte Welt ſehr ver⸗ 
gemacht. Fortg. Samml. 1735. P ‚96, Ad. 
Er. 1733. P..459: 
22 'Ejusdem Curæ Philologice & ee 
in XPoſteriores S. Pauli Ppiſtolas. 
Mamburgi, 4 Alph, 4. plag. 17.7, 9. -- 
> dem: gegenwärtigen: Bande findet, man 
die Anmerckungen des Herrn Berfsffersüber 
a ee Epheſe v.biß auf. die. mis eingefechl Bio 
ene Epiftel an.die Hebraͤer Auserl. Speotög: 
- Bibl. LXXH Th. p. 66. 

244. Chriftoph. Wolli Animadverfio ones, in 
Ribliorhece Belgicz liberius judicium eco, 
- an I Novum Teftamentum fit Autor 

; . Clafhcus. , | 
" nn Seipgig,4. von 8 Bogen. 
Da die Welt nicht aufhoͤren will fi 
den ftilum der heil. Schrift 4 —* al 
Vorhaben des Herrn Auroris zu (oben, baßet 
die Ehre des göttlichen Worts u retten En 
v9, 


344143 —* 2* 
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eiö: Gampl.3735. P- 223. Leipt. gel, Zeitung. 

1733. P. 381. & 598. 
245. Ejusdem. — Regularum. Herme- 
onen ab A. Galmero CO URRAGEHBRN" 

Reippig,-8. 15 Bogen, 

| Om Here Autor zeiget hier eine gute Einfihe 

im die Exegeſin, und erinnert. recht. wohl, daß 

die allzu vielen Conjecturen, und die Menge. der 

Reguln dieſelbe nur ſchwehrer machten. Fortg 

— 1735. P:694- Seipi- gel Beta, | 


| 2 M. Joh. Benjam. Wolfrume 
REES von der Sinnlichkeit 
ENTER Being, — x Alph. 5 Bogen. Ci) 

* Autor iſt ein Schüler von —** 
— u han eye 
nach aber auch theo ab, gehet au gar 
= die aͤußerlichen Sinnen zurucke. 

D. Joſta Woodwaros igich⸗ 

tede von der TIER OBeRCBe 
% wi furde ac. u... niihe 
| Hanover, 8. 6 Bogen. 

— — Hagemann, Paftor in Has 
nover, hat Diele merckwuͤrdige Predigt aus dem 
Engliſchen uͤberſetzet. Von ihn felbft hat man 
eine Predigt uͤber Das. Sonntags-Evangelium, 

h. XX, 19. auf.a Bogen in gleichem Formag; 
in, 3. erhalten, Leips. Ma 13 


a | 248, 





je Cbeologiſche Bucher mi 
248.'D, Ghriftoph. Hent. Zeibickũ Gotta 
gg, „ NEIMEOR adevg. > 0-0 EN 
Wittenberg, 4. ee 
Sind Viſputativnes. welche der hochbe⸗ 
une Herr Autor wider Die Vetaͤchter ded 
heil. dibendmahis gehalten, und hunmehro zu⸗ 
fammen drucken laſſen, mit einer Vortede uͤber 
Rom. XIV, 16. und einer angefuͤgten Schul⸗ 
Rede, die voneben dieſer Sache handelt; Fortg. 
Sammlk 1735 p. 492: Liuserl. Theol Bibl> 
-LXXU Th. p. 136 0 u Sa 
249: Ejusdem Schediäfma de Eute& id; n 
u SP 
u Wittenberg, 5 Bode | i | 
Sind 2 mit vieler Gelehrſamkeit gewuͤttzte 
—A von den Heiligungs⸗Gahen, 
welche als ein Schmuck der Chriſten vorgeſtel⸗ 
get werden, Sorts. Samml. 1735 p. Ölke,, 
250, M. Seh Yung, Beige kurtze und 
einfältige,: Doch. hoͤchſt nothige — 
welche ein Chriſt / und fonderlid Kinder 
wiſſen ſollen, wollen ſie anders wuͤrdig 
zum heiligen Abendmahl 
ννα gehen. rar 
F Re Freyberg, 9. won B Bogen. 
Sind ſehr wohl eingerichtet, und nuͤtzlich uu 
—“ Der Herr Autor, Pfarrer zu Nie⸗ 
Striegis in der Oſchatzer Inſpection, hat 
Sünden 











noch mehr theologiſche Wercke unter 


— 
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die er zu editen verſporicht Forts. Samt, 1736. 
P:779 4: 5% 
351. M, Joh, Henr. Zopfhi Introduelio ; in 
attiquitgres facras veterum Hebr&orum; - 
er) ‚Sale, 8. 7 Bogen, 24 
Der Herr Autor, Diret Gymnaf. Effendi, Ä 
pe Bergen u. den öffentlichen Vor⸗ 
BORD, sorge Samml., 3 


+ &; 
’ #. 54 


————— 


J Buͤcher und Schriften von Yo. 
3 deren Gt 4 benennet 


ja Afkiering des Jadiſchen 
Greuls in. Kleinen. 
ma, 8 don ötehalb Bogen: . 

Weil der ungenannte Autor ein Bedencken, 
bb Chriſtl. Obrigkeit in ihrem Lande die Süden: 
dulden fülle? aufſetzen müffen, fo hat er die da⸗ 
iu geſam mleten Realien allhier mittheilen wol⸗ 

len. Fortg. Samml. 37. p. 56c3. 

3533. Acta —— Auguſũ Tom. 1 | 

Antwerpen; fol: 4 bopp. Alph. 43 Bog. 

Dieſes große Werck dirigiret nunmehro det 
Gelehrte Jo. Bapt, Solerius; und arbeiten mie 
Ihm. unterfchiedene Zefuiten dran: In diefi — | 
Lil wird infonderheit 2“ m des D ER 

— elethet 


74 Wpeologifhe Ber < 
minicaner⸗Ordens befchtieben, welchem fü wohl‘ 
als den Dominicanern allhier-große Ehre wies 
derfaͤhret. Ford. Samml. 1735: p. 298." s.= 
254; Altes und Neues aus dem Reiche 
Gottes und der übrigen böfen und 


, 


guten Her 
Brandf. 8:1. 2. und 3cee Theil, jeder s vohen. 
Der Berühmte Regierungs⸗Rath und Pro⸗ 
feſſor zu Tuͤbingen, Herr Moſer, hat zu den 
vielen. politiſchen und. hiſtorxiſchen Jouxnal⸗ 
Schriften, die er feit 12 Jahren herausgegeben, 
auch dieſe fegen wollen: Sein Rı iſt 
die Pietaͤt zu: befördern, und werden nicht nur 
die Speneriſchen, fondern auch Die Zinzendors 
fifchen Sachen hoch erhoben. Fortg, Samml. 
mp, Teen, 
25. Amoesitates Biblice: Sechſter Theil. 
Budißin, 4. 4 Alph. 1 Bogen. 
NMuninehro nennet ſich der Verfaſſer dieſes 
feinen Wercks am Ende der Dedication. Es 
iſt Herr M. Chriſtian Gottlieb Praͤtorius, nun⸗ 
mehriger Paſtor zu Bernſtaͤdtel. Fortg. S. 
1735. P. 495 che α. oe 
æsõl Apologie de Cartouche --. 
EN Cradau; 10 0902) \).): essen 
Zweifels ohne iſt ein Jeſuit Diefer Schrift 
Vater, da in einem Geſpraͤch ‚gescget wird, 
daß die Saͤtze des Quesnel einen Boͤſewicht, 
wie Eartouche war, entſchuldigen Fönnen. Fortg. 
 Samml. 1734- P. 499 257. 


PR 
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Weologiſche Blher a: Abs 
— primus ad ‚Conciliorum 
: Re Editionem. J — 
Benedig, fol. 6.Alph· 7 Bogen. Ge 
46 Nicol, Coleti große Editio Con-« 
eiliorum-in 21 Bänden fertig worden, fo ent⸗ 
balt dieſer Tomus 6 hiſtoriſche Regiſter daruͤ⸗ 
ber, ſamt denen Praͤfationen und andern Stüe 
den. Fortgeſ. Samml. 1734. p. Str: Ra, 
38. The tnain argument ofä Late Book; | 
Chrißiapig as - as the Gre4Roh, Haitly 
N ted and examined, 
AL, Tilft vLonden, —— 
"De Autor diefer Shift, 6 Anton okay 
ein Presbytertanifcher Prediger, feyn. Er un: 
- ferfücher hier Das Hornchmite Argument; 1 Dei 
ches der bekannte Tindal, en * — 
ãA— in ſeinem Bud: iſtiaua I 


& Creatio e Ye em — —8* u b 


* Wahrheit der Chriſtl. Religion vorgebracht. 
Ad. Er. 1735: pP. iʒi. fi auch Leine. seh 
uai. Pe 15846, — 
29. Atoniſmus Vindicatus, . — 
8.1 Alphab. Htehalb, 2. 

Der Noͤmiſch⸗Catholiſche Autor iſt ein Cat · 
vefi janus mitigatus, und. ——— die ſcho⸗ 
laſtiſchen Theologos feiner Kirche insgemein 
techt hart, doch Fan er Die dunckele fe me. 
Schreibart ſelbſt nicht — ortg. 
1735.· P. s. — 

‚ IV; Decenn. u 260, 


ze Tprologifipe Bücher‘ 73 


260. Theologifche und Juriſtiſche Ber 
denken von denen Heyrathen mit der 
perftorbenen Frauen Schweſter, 

ESchweſter⸗Tochter ꝛc. 
Franckf. und Leipzig, 4- 1 Alphab. 10 Bogen. 
Der Autor, welcher fich nur mit den. Anfangs⸗ 
Buchftaben nennet: D. J. P. O. A, F. har die 
vornehmiten. Refponfa colligiret, welche aller⸗ 
hand ftreitige Matrimonial» Fragen erlautern 
Finnen. Fortg Samml, 1734. P.82L 
261. Abgenöthigter Bericht auf Joh. 
ei Jeveri Verzeichniſſe. | 
Franckfurth, 4- 3 Bogen- 
Es wird hier demjenigen, was von des Herrn. 
Grafen Reußen zu Ober⸗Graͤitz und Herrn Be⸗ 
ckers Tode daſelbſt in Jeveri Schrift gemeldet 
worden, fehr hart und heftig widerfprochen, und 
der feel. Herr M. Schüßler abermahls verdams 
met. Fortg. Samml. 1735. P- 222. 


262. Bericht auf den Unterricht von 
der Privat: Communion. 
Guben, 8.6 Bogen. | 
Weil Herr Joh. Friede. Mencke, Paftor zu 
Groß⸗Breſen unter Chur⸗Brandenburgiſcher 
Hoheit, eine heftige Schrift cum approbatione‘ 
einer Theologiſchen Facultaͤt herausgegeben, 
und in felbiger die ohne Noth gebrauchte Pris 
vat⸗Communion fehlechterdings —— ſo 
Kerr fr —* haben 
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haben dagegen einige Prediger Sächfifcher Ho⸗ 
beit diefen- Bericht drucken laſſen, und ein weit⸗ 
läuftiges Refponfum der Theologiſchen Facul⸗ 
tat zu Wittenberg angefuͤget. Fortg Samml; 
. 1783.P. 1029. ſ. auch 1734. p. 119, I 

263. Beylage zum Reich der Eitelkeid 
ed Thorheit. 
| Hirfchberg, 3. von Stehalb Bog. 
Ben Gelegenheit des von dem ſo genannten 
Faramont edirten Reichs der Eitelkeit und Thor 
heit, hat ein gewiſſer Schleſier dieſes Geſpraͤch 
zwiſchen einem: Chriſtlichen Politico und: cinerm 
enftigen Hof Prediger gefchrieben, Fortg. S. 
133 Pattaya 
264. Bullarium Romanum, ſeu ndviſſima & 
" accuratiffima colle&io Apoftolicarum ' 
Conſtitutionum. Tom. VILIX, 2 
Kodie, fol, 17337 1734 17395700." 
Es Find ſchon vormahls VL Tomi von den 
Paͤbſtiſchen Bullen herausgegeben worden, fo 
biß aufs Jahr 1672. geben: Nunmehro Hhat 
man derfelben abermahle IV, Tomos ediret, 
und biß auf das. Jahr 1713. contihuiret. Adt. Ex, 
1736, p. 481. Leipʒ. gel. Zeit, 1735. aber 2, 
265, Canones.Apoftolici cum: Icholiis Joh, 
* Pe Balkh. Bernholdh. BRTTIETN — 
—RBX AAltdorf 8. pon 7 Bogen. U. nad 
Weil der Herd Editor 0, 1732. die ‚Profeßx 
eh 2 


— 
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logiſchen überfommen, fo hat er zum Dienſt ſei⸗ 
ner-Rectionen die griechiſchen Canones Apofü 
abdrucken laffen, und mit gelehrten Scholiis ver⸗ 
fehen. Fortg. Samml. 1734: P!49 
>66. Ceremonies & Coutumes Religieufes 
de tous les peuples, reprefentkes par des 

Figures deflinees de la main de Bern. 

| rin Picartt. 

Amſterdam, groß fol. von Yo. 1723-1733: 7 
1 Beil der berühmte Künfkler Bernh. Picart 
Reine ſchoͤnen Kupfer⸗Bilder von allerhand Ce⸗ 
zernonien bekannt machen wollen, ſo hat et durch 
einen Gelehrten, welcher entweder ein Arminiag⸗ 


ner, oder ſehr laxe gefinnter Papiſt feyn muß, 


iffertationes von den Religionen dazu ver⸗ 
ertigen laſſen. Allem Anfehen nach iſt er der 
befannte Martiniere, Rich. Simonii Anver⸗ 
wandter. Fortg. Samml. 1734. P 770. 
467. Upon the Power of the Church: 
a8 gonden,g. von ıgtehalb Bogen. ee 
Der Autor nennet ſich auf det Titul mit 
Den Anfangs⸗Buchſtaben P. welches Parrick 
Middleton muß gelefen werden. Er widerles 
get eigentlich des Deren Lesli uch, Cafe of 
ehe regale, und beantroortet alle Gruͤnde, wel⸗ 
che vor die Independentz der Kirchen⸗Gewalt 
von dem weitlichen Arme vorgebracht worden 
ſind. Leipz gel Zeit.rz35. p 2080. 
2608. Compendium Hiftorix Recleſiaſticæ 
— Lipſiæ 


Theotogifche Buͤcher 73. 3m 
“a ,/Diphe & Laube, 4. Alph. 1. ph 5 ze 
Es ift diefes eine wohl und kurtz gefaßte Kira 
chen Hiſtorie des N. I; und werden die neuen 
ireinen Meynungen darinnen aufrichtig verwor⸗ 
fen, Fortgef. Sammi. 1733. P. 335. & p. 106, 
Huserl. Theol. Bibl. LXXV Th. p. 392. Act. 
Erud. Suppl. X.p 322. Leipz. gel. Zeit. 17322 
P: 676. | 4 
369. Continuatio Prælectionum Theolog 
mi Honor, Tournely. * 
—A——— Ra Paris, 8. I .3 
Weil der berühmte Tournely nur die Thheo- 
lögiam T’heticam zu Ende gebracht, fo hat ein 
Ingeriannter dieMoralem auf gleiche Art auss 
Breite. Er fucht einen accuraten Mittels 
eg. org. Sarmml. 1734. p. 1134. Leips- gel, 


7 








Bit: 1734. P529 — — 
26. A Defence of the Diſſertation or In- 
i4'.-quiry Goncerning the Gofpel of$S, ü 
Matthews &c., 
un) a a Aul5 Londen, $. * 
Iſt wider den Biſchof in Londen, und deſ⸗ 
ſen Vertheidiger Herrn Twells gerichtet, und 
werden inſonderheit die Einwuͤrfe wider das Ev⸗ 
angelium Matthaͤi ſehr ſcheinbar vorgeſtelſet. 
Leſpz gel. Zeit. 33. p. 666. JFJ 
271. A Philofophical Diſſertation of Deuth. 
Londen, . 


Ein JItalianer, welcher ſich den Grafen Paf- 
—JV U 3 ſerani 
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ferani nennet, ſoll dieſe Schrift verfertiget, der 
Engellaͤnder Morgan aber folche pubticivet. bas 
ben. Der Titul: Phitofophifche Differtation 
vom Tode hat beyden darzu dienen müflen, Daß 
fie der fhlimmften Epicurer Atheiftiiche Mey⸗ 
nungen aufgerwarmet, darwider gleichwohl eini⸗ 
ger Ernſt zu London erwieſen worden. Fortg. 
Samml. 1733. p. 631. Leipz. gel. Zeitung: 1733; 
P-649 . 
37% Differtatio : Hiftorica ad vindicandım | 
veritatem contra allegata ad concordiaın in 
caufa pr&cedentiz, in qua antiqua Ambro- 
ſianæ Ecciefie diſ. iplina, & Metropolirani 
Mediolanenfis. Ordinis dignitas 
illuſtratur. | 
Mediolani, 4. von 23 Bogen. | 
Der Autor foll der berühmte Mayfändifche 
Bibliothecarius Saxaus ſeyn, der bier Sorman- 
num widerleget. Adt. Erud. 1736, p. 44 Leipj. 
gel. Zelt. 1734 p. ZU. 
273 Nouvelle Diflertation furles paroles de 
la Cankeeration > fainte Evchariftie 
C. 
Troyes, 8. bon. 17 Bogen. f 
Es wird hier gewieſen, daß Die Drientaliſhe 
Liturgie mit der Roͤmiſchen, was die Gebraͤuche 
bey der Eonferration anbelanget, uͤbereinſtim⸗ 
meten. Leipz. gel. Zeit. 1734: P. 299. 
274. Two ar ag Diflertstions, 


London, 


Theologiſche Blicher au: äu 
".n.' »rgonden, groß. 8. von 15 Bogen. 
"De Autor heißet Nicol. Mann, tie er fich 
in ber Zufchrift unterfchreibet, und unterfuchen - 
derheit das Geburths⸗ und Gterbes 
iſti, wobey er infonderheit denen Saͤ⸗ 
Ben: des eruhmten Newtons folget. Teutſche 
Ad.Erud. 194 Th. P. 77 
275. Der welfommen erreiche End: 
Mt. Be — 1 = 4tehalb Bogen. - 
Dieſer Schrift Verfaſſer iſt, der Schreib⸗ 
art nach, ein Nieder⸗Sachſe, und hat alle Pe⸗ 
terſenianiſche Irrthuͤmer angenommen. Der 
ne iſt aus Arnolds Keger-Hiftorie von 
a Wort abgeſchrieben. Fortg Samml. 
1735. P. 31% 
er Einleitung zur Kirchen: Pifforie | 
des Neuen Teſtaments. > 
Jena, 12. 2 Alph. 8 B. | 
if Ftagen über die Kirchen⸗Hiſtorie, wel⸗ 
che Herr M. Heinſius nach Huͤbneriſcher Ark 
angefangen, und Herr M. Stockmann befchlofs 
ſen hat, ſind nach allen 9 Theilen von Herrn 
M: ob. Georg zur Linden in dieſen Generals 
Auszug gebracht worden, daß fie nunmehro von 
jungen Leuten recht wohl gebraucht werden koͤn⸗ 
nen. Fortg. Samml. 1735. p. 495. 
a77. An Enquiry into the Conſequences of 
——— „thal Baptiſm makes. Infants, 
u 4— dying 
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ing in Infanc ‚ Inheritörs of the Kin “ 

Mr 2 don of Heaven. " — — 
Londen, 8. 3B. 

"an eine einfältige Schrift daeinne det Of 
tor die Kinders Taufe zu beftreiten ſuchet. Leipz. 
gel. Zeit. 1734. P. 147. | 
| 278 Etwas von ber inmuchen 

Weisheit. Erſte Mittheilung. 
beipzig, 8. 6 Bogen. 

Der Verfaſſer iſt Here Hahne, Prediger in 
Franckenberg, welcher feinem Geſchwiſter Diefe 
feine Gedancken von den Chriſtl. Tugenden zu⸗ 
geſchrieben. Fortgeſ Samml. 1735: p 324. 


279. Etwas von der Amts⸗ Sobrung 
Markin Linnere. 
N ' Tübingen, 3. von 3 Bogen. 
Woarn Linner, ein Becker von Schoͤnau aus 
Mähren, ift, da er noch nicht 28 Jahr alt war, 
Aelteſter der. Gemeinde zu Se. — 
eſſen Leben wird, nachdem er lo. ı7 
führe feines Alters gejtorben, aller m 4. * 
er Lobes⸗Erhebung beſchrieben, auch werden 
liche fine Briefe, mit eingerückt, Fortg. © 
1735. Pr 496. | 
280. Dag anddchtig fingende und bes 
tende. Freyberg. 
Freyberg, 8. 3 Alphab. 9 Bog . 
Dieſes tet vobſtaͤndige — 
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fang» Buch kommt nunmehro wohl fehon zum 
sten mahle heraus, und verdienet allerdings we⸗ 
gen des ſaubern Drucks und auserleſenen Mens 
ge den lieder einen befondern Vorzug, dahero 
es aud der, Herr Superintendent D. Wiliſch 
mi einer wohlgeſetzten Vorrede gezieret hat; 
Sorg. Samml. 1734. p. ſoes8s8s. 
281. Neu eingerichtetes Heßen⸗Darm⸗ 
ſtaͤdtiſches Gefarig: Buch, ausgefertiget 
M Darmfadt, 12. don ı Alph. etl Bogen: ; 
Die Einrichtung, die bier gemacht worden, 
iſt gantz befonders, und gehet von.det ſonſt ge⸗ 
wöhnlichen ſehr ab : So find auch hin und 
wieder bey denen Liedern nuͤtzliche Anmerckun⸗ 
gen zu finden, Die zu derſelben Erläuterung dies 
nen. Auserl. Theologe. Bibl. LXXIV Ih. p. 
196.:Leipge gel. Zeit 1733..P- 663: =. 7 - 
282. Prefburger. Gefang: Bud der 
Evangeliſchen Bemeinenin Ungarn. 


Aus diefem von Alezand. Kempffen Ad. 1733. 
zu Preßburg verlegten Geſang⸗Buch Fan man 
unter andern fehen, wie es bey dem oͤffentlichen - 
Shottesdienft der Evangeliſchen in Ungarn an 
theilg Drten gehalten wird. Fortgeſ. Samml. 
1737. P: ı85. a ts 
283. Geburth, Leben und Tod Ehrifti 
7und ſeiner Apoſtel.— 

29 V5 8. von 


514 TCheologiſche Bücher 1733: 
9— 8 . von 6 Bogen 
Dieſes zum Spott-des Predigt⸗Amts dies 
hende Büchlein ift ſchon im vorigen Seculo 
rege en und man hat den dreyzehnden 
. Apoftet, Homileticum, darzu erdichtet, auch in 
dev Dorrede das Bekaͤnntniß C. Democriti; 
fo voller Schmaͤhungen, hinzu gefuͤget. Fortg- 
Samml. 1735. Pı 616. 0020 
384: Evangelifcher. ‚Gegen » Bericht, 
oder Widerlegung des Berichts von 
den Saltzburgiſchen Emigranten. 
Altdorf, 8. von 17 Bogen. ; 
Ein päbftifcher Clericus hat Ao. 1733... den 
Furgen Bericht, wie man den abtrünnigen Saltz⸗ 
burgifchen Birglern begegnen fülle, drucken laſ⸗ 
fen, welchen ein ‘Prediger in. Augsburg wohl 
widerleget. Fortg. Samml. 1734. P.147: 
285. Das Geheimniß der Verweſung 


. 
, 


and Verbrennung. | 
| Franck. am Mayr, 8. 7tehalb Bogen. 
Dieſer fonderbare Tractat ift fchon vor wer 
nig Jahren ans Licht getreren, aber nun fehr 
vermehret worden. Er iſt zwar eigentlich) chy⸗ 
miſch aber mit lauter Boͤhmiſtiſchen principiis 
angefüllet. Fortg. Samml. 1734. P. 681. 
286. Hiftoire des Papes. Tom. I. & IV. 
..  Hage'Comitum; 4. maj. >Alph.7. pl 9. 
An der vorgeſetzten Epiſtel vertheidiget fi 
Er i er 


xä 


/ 
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der A gegen die Lettres ſerieuſes & badines, 

darinn man feine; erften beyden Tomos ange 

griffen. Adi. Er, 1736. p. 395. Teutſche Act.Er. 

— 

287. Kurtzgefaßte Hiftorie von Jeſu 
Ehriſto aus den Schriften der 4 Ev⸗ 
angelifien zufammen getragen. 

Sera, 12. 
err D. Walch hat eine Vorrede darzu ge⸗ 
macht, und eine kurtze Anweiſung gegeben, wie 
die 24 nöthige Srfänntniß des Lebens Jeſu al⸗ 
ken Ehriften, fenderlich aber der Jugend leben⸗ 

—* er Her iu legen (en. Leiph. gel Zeit. 173}. 

.P887- 

* E Idee de la Babylone firicuelle 

„Nancy, groß 12..von 18 Bogen. 
nfenift bat, vor. wenig, Fahren ein 
Pr itter dem Tituf: Reflexions fur la Ca- 
ptivice de Ba bylong, ausgehen laffen, und in 
demfelben den Zuftand der unterdruckten Jans 
fentiteh- mit der Babylonifchen Gefaͤnghiß ver⸗ 
glichen: Weil man aber damit uͤbel zufrieden 
geweſen, ſo hat eben derſelbe Autor, oder ein un⸗ 
derer, die Gruͤnde ſolehes Vorgebens allhier 
zeigen wollen. Fortg. Samml. 1739. P. 208. 


39, eben und Begebenheit des Car⸗ 
# dinals Nic. Coſcia. 
keipzig, 8. 14Bog. 


;; 


Aus 
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Aus dieſer Schtiſt kan man die noch heut zu 
Tage uͤbliche Staats ⸗/ Sucht, oder den intri⸗ 
guanmen Geitz der Roͤmiſchen Cleriſey erkennen; 
als davon der Cardinal Coſcia ein ſonderbah⸗ 
res Beyſpiel ift. Sorrgef Samml.1734..P: 2988 
Aus erl, Theol. Bibl LXXU Th. P;1209,-Leipj. 
gel. Zeit. 1733. P. 672. ” 
290, Das Leben Benedittide Spinoza, 
„ heſchrieben von Jah. Colero,. 
: Srandfurth und Leipzig, 8, von 8 Bogen. 
Es iſt Diefes eine deutſche Uberſetzung aus 
dem Frangöfifihen, darinnen Herr Colerus, ein 
Prediger der Evangeliſchen Gemeinde im Haag, 
das Leben des befchrienen Spinozaͤ befchrieben 
hatte, . Fortg. Samml, 1734., p- 486, Auserl. 
Thedl. Bibl.LXXV Th. p 390. 
291. Leben und Schriften Johannis 
Brentii erzehlet von Job. Juſto 
We von Einem. BE 
‚ 8. 2, Theile, von 8. Bogen. * 
ſ. Fortg. Samml. 1734 P. 7.. Sonſten 
har auch Herr Friedr. Zac. Beyſchlag ein glei⸗ 
ches unternommen. Leip. gel. Zeit. 1734. P. 510. 
292. La Medecine Theolegique- , ;yr; ; 
Paris geoß 12! T. I. ı Alphab. 5 Bogen. TIL | 
9 1 Uph,,7 Boge. u, 
Der DBerfaffer ift einer. der. älteften Profef- 
forum Medicinz zu Paris, Ludwig Decquet, 
und zeiget hier ſonderlich, wie ein ——— 
2 feinen 


— 
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feinen Euren Ehriftlich verfahren folle, welches 
er die Theologische, Medicin nennet. Fortg-©. 
1741, p. 702, Alt; Erud. Nov. Suppl, Tom. 
U, p. us. Leipjs gel. Zeit. 1733. P. 566. 11. 1734; 
P: 65. & 466. « 

293. Eregetifch: Theologifche Nachleſe 
aus D. Spenri Schriften. 

2: Franuckf. ‚4. a 
Iſt nur ein neuer Titul über den Ao. 1708, 
zu Stargard gedruckten biblifchen Kern aus 
den Speneriſchen Schriften, welcher nicht voͤl⸗ 
1t9 abgehen rollen. Forts. Samml. 1735. P. 323. 
Auserl. Theolog Bibl. LXXV Th. p. 386. 

294. Kurke und deutliche Nachricht 
von dem Innhalt und Zuſammen⸗ 
hang der gangen heil. Schrift ꝛc. 

..,, Leipgig; in länglichten 12. von 12 dog. 


Iſt nach der Ordnung der biblifchen Bücher 
abgefaffet,. und.in Frag und Antwort geſtellet. 
Leipz. gel. Zeit. 1734. P- 127." ee 
295, Nuͤrnbergiſches Zion oder. Ber 
ſchreibung * Kirchen u Nuͤr⸗⸗ 
PL RE erg. 


fol. von 1 Alphab. 10 Bogen. 

Der dieſe feine Arbeit ausgefertiget hat, nen⸗ 
net. ſich mit Dem verdeckten Namen berleſy- 
meaus. Forttgeſ. Samml. 1735. p. 695... ,.; 
1,2290: dab, Rfeaumes paraphrales; ı: -.; 
Wi ' Paris, 


38 . Tpeologifche Bücher 1733, 
| Paris, 12 3 Theile. 

Sr Autor nennet fich einen einfamen Prie⸗ 
fer. Er hat weitlaͤuftige Paraphrafes über 
das gantze Pſalter · Buch / theils in Literal, theils 
in Prophetiſchen Verſtande, wie er —* * 
macht! Fortg. Samml.i740, p. 6673. 


297. Raggvaglio delle folemni —— 
Rom, groß fol. von 10 Bog. mit vielen Kupfern. 


. Man’ findet in diefer-auf Anordnung des. 
Cardinals Albani gedruckten Sammlung unter 
andern 2 Leichen⸗Reden, fo zum Ruhm eines 
großen Monarchen zu Rom gehalten worden, 
darinnen aber die Syangelifche Religion hart 
angegriffen wird. Fortg. Sainml. 1739. p. 9. 
Leipj. gel. Zeit: 1735. P- 169. | 
298. Recueil de plufiers pieces, concernent 

les Secrets les plus caches des Jelunes: 
Ä 8. von 11 Bogen. 

Man findet hier. unterſchiedene Piecen, weihe 
wider die Jeſuiten herauskommen, beyſammen, 
daraus man ihre Tuͤcke und Bosheit sur Gnuͤ⸗ 
ge erkennen kan. Fortg. Samml. 1740. p. 416, 
299 Reflexions on Man, and his Relation 

‚to other Bengs &c. 
| Londen, 14 ßB.. 

Man finder hier nur den erften — 

dem aber noch mehrere haben fol — n ſollen. Det 
t 


user * die natürliche Erkaͤnntniß Gottes 
iu 
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au verbeſſern, und fchreibet ſehr ordentlich, gründ« 
lich und deutlich. Leipz gel. Zeit. 1735. p. 176. 
300. Refutation des Critiques.de.Mr. Bayle 
8, Jur$. Auguſtian. — 
Maris, groß 4-2 Alph. 14tehalb Bog8g. 
Dieſes Buch hat ein Jeſuit geſchrieben, und 
den Titul, Daß er des Bayle Dictionaire wi⸗ 
derlegen wolle, darum vorgeſetzt, daß es deſto 
mehr gekauft und geleſen werden ſolle. Denn 
ſeine Haupt⸗Abſicht iſt, Die Janſeniſten recht zu 
treffen, und ihnen alle Behelfe, die ſie aus dem 
uguftino:siehen, weggunehmen. , Sonſt bes 
iſt er vielen Fleiß und ein fcharfes Judicium, 
daß die Janſeniſten gewiß viel zu thun finden, 
wenn fie ihn widerlegen wollen. Fortgeſ. ©. 
1733, P- 319. it, 1735.,P..219. Leipg.gel. Zeit. 1733. 
8 377. it. 1734. P: 468. Act. Er. 1735. p. 258: 
eutſche Acta Erud 184Th. p. 229: 2 
301. Der abgewiefene Religions⸗· 
u Spötter, find 
Dreßden und Leipzig, 8. ı Alphab. 3 Bogen. 
Gegenwaͤrtige Schriſt iſt eine neue Auflage, 
oder viefmehr nur ein neuer Umſchlag von einem 
Buche, das ehemahls mit Herrn D. B, €. Loͤ⸗ 
fehers Vorrede unter dem Titul: Uberzeugen⸗ 
de Sonverfation.eines Theologi mit den Wei⸗ 
ſen und Hohen in der Welt, herauskommen. 
Tortgef. Samml. 1734. P. 148. & 522: f. auch 
173. p 0. NETT Rn 
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J 
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302: La Religion defendue contre TEpitre 


Uranie. 
NRoterdam, größ 8. von 4 Bogen. Er 
— iſt 1733. eine gottloſe Schrift. in Grand» 
teich zum Borfihein kommen, unter dem Titul; 
Epitre à Uranie, welche in arıigen Werfen 
zur Berfachung der Gemuͤther gar kuͤnſtlich eins 
gerichtet iſt, und alle Religionen, vornehmlich 
‚aber die EHriftliche hart angreifet. Hierwider 
bat. eim im vornehmen Amte ftehender Dan 
zu Paris, diefes ſchoͤne Poëma, ſo auch 5** 
fo genannte Uranie gerichtet iſt, drucken 
welches bald in Holland nachgedruckt wot 
Fortg. Samml. r/34. P. 679. Leipi. get * 
733: p. 33%. it. 1734 P- 189, 
303. Remarks , on, Tindal’s. ' Chöfianiiy. 
Tambridge, 8. von: 14 —— V 
Der Autor nennet ſich bloß en ediger 
auf der Univerſitaͤt Cambridge. Et ſuchet in⸗ 
ſonderheit die Ehre’ der Kirchen Väter wider 
den bekannten Tindal zu retten, wobey er auch 
einige Stellen als des Herm Abt Moßheims 
Inftitutionibus H. E: unterfucher.- Leipz. gel. 
Zeit. 1733. p. 586. Teutſche Ad, Er. gı Dheil 
P- 787. it. 193 Th p. 50. 
304 Des Schmidts zu, Huttaui in den 
Salgburgifchen Gebuͤrgen oehaliine, 
Controvers— Predigten ?c. 
41 3 und ı viertel B. 


ze 
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Iſt einelendes Geſchmiere. Man giebt vor, 
als ob unter den emigrivenden Saltzburgern ein 
Schmidt zu Düttau, Stollebner, geweſen, nel 
cher fleißig unter: ihnen geprediget, und deſſen 
Predigten, wie fie nachgefchrieben worden, hier 
 editet würden: ‚Das gange. Werck aber iff 
Darauf angefehen,unfere Religion und die Saltz⸗ 
burgifche Eınigration tidicule su machen, man 
bat ſich aber a Päbftiicher Seite nur das 
mit projkituiset, Sortg. Samml 1740, p. 417, 
305. Geiſtlicher Seelen Bund, 
Mayntz, 8. 
r Sind geiftl, Andachten von der immaculara 
Conceptione B, V, und dein heil, Nepomuck 
Fortg. Samml. 1734. p. 513. | 
306. Die legten Stunden einiger im 
Merrn feelig Verſtorbenen. Bier⸗ 
a‘ er Theil. 


Halle, 8. 1 Alphab. 4Bogen. 

Auch in dieſem Theile findet man einige fels 
ne Nächrichten, doch ift alles aufdie Recom⸗ 
mendation der Hallenſer abgefehen, Fortg. S. 
733 . P. 1015. 
307. Le Syfteme des Anciens & Modernes 

concilie fur Tetat des Ames feparees 
Ä corps. 2 Ä 
Amſterdam, groß 12. 14tehalb B. an 

Diefer Titul ift dem "Buche. nur gegeben 
worden, auf daß man die Lehre, daß die Hölle 

‚AV, Decenn, £ aufs 


N 


zu  Tpeölogifhe Büchern. 
aufhören müffe, (welche der Zweck deffelben Ift,) 
feichter unter die Leute brachte. Es iſt Ao. 173€. 
zum erften mahl gedruckt worden, und nun find 
Anmerkungen, die nicht viel fügen wollen, und 
etliche Anhänge darzukommen! "Man vermu⸗ 
het, daß einerley Autor diefes und die Lettres 
für. la Religion. 'effentielle' du monde ſoũ 
prefert geſchtieben. "Zortg." Saihmk! #734 
- p. 506. | AN PAIR Sr 27 N PL 
38. Syfteme de P’Ecriture Sainte'für 1a du⸗ 
rée du monde. +. 
Paris, 12. - | i 
Der Autor will die Zeit beftimmen; in wel⸗ 
cher der Züngfte Tag kommen fol; und-feine 
Meynung nach wird es erſt in 700 Jahren ge⸗ 
ſchehen. Lejpt. gel. Zeitung. 1734: P. 360. CE 
309. Das Neue Teſtament nach dem 
Sinn des Grund⸗Textes uͤberſetzet von 
Timotheo Philadelpho. Erſter 
rn Zelle en 
m. 2 Mphab. 18 Bogen. - a zn 
Der Überfeser. ift ein Böhmift, und Tiefert 
hier die Evangelilten Matthaum, Marcum und 
Johannem, weil er vermuthlich Lucaͤ Evange⸗ 
num und Die Apoſtel⸗Geſchicht zuſammen neh⸗ 
men will. Die UÜberſetzung iſt gar frey, und 
die Vorrede beſonders ſehr anſtoͤßig. Fortg. ©. 
1035 Pe3ioe mung. 
310, Traite.de la Simplicite' de Foy. 
I Puri- 
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Ä  Parifüis, 8. pl, 19, TREE NE 
ara auf, dem Titul nur der Einfalt des 
Slaubenslerioehnet wird, ſo in dach die Schrift 
ſelbſten in 2 Sedtiones abgetheilet, in Deren ers 
fin von der’ Einfale im Glauben, in der ans 
dem aber von der Einfalt im Leben gehandelt 
wird. Der Autor ſchreibet noch’ ziemlich mo» 
derat, Doch provocirer er bejtandig-auf die Au⸗ 

app: der Kirchen, .Adt. Krud. Noy. Suppl.. 
om. 4. p- 425. ws e 
zu. Microcosmiſche Vorſpiele des neuen 
Himmels und der neuen Erden. 
.Amſterdam, 8.8, Bogen 

Man wird wohl ſchwehrlich anderweit auf fo 
wenig Blaͤttern ſo viel erſchroͤckliche Irrthuͤmer 
äntreffen, alg in diefer Löfen Schrift, meidye 
gang mit "Barker ſſiſchen und Boͤhmiſtiſchen 
Principiis angefuͤllet. Fortg. Samml. 1734, 
A2. Der Welt-Bot von neu bekehrten 

sroeilgl, Vuoͤlckern. 

| Wien.· en 
Iſt die von Joh. Patxiciö Ferdinandez editte 
Geſchichte der Chiquĩtos, unter einem andern 
Titul. Fortg. Samml. 1734. p. Sı2. fiehe Auch 
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und Schriften, A 
ſo Anno 1734 herauskommen. 








A. Deren Kutores ihre Namen wor 
nn A; geſetzt. | ' 
s, R. If. Abarbenelis — in Te 
ftamentum Jacobi Gen. XLIX, 
| Coppenhagen, 8.7 Bogen. —— 
ieſes hat Herr Mare. Zogh mit feiner 
Überſetzung und Anmercfungen drucker 
laffen. Fortg. Samml. 1735. p. 636. 
or Theol. = LXXX1 Th. p log 
—8 en Adami, Epiſtoli⸗ 
— aus⸗ on und Kinder 


Wittenberg und Leipzig, 3. von :7 Alphab. 
Der Herr A. Diac. zu Lucka in der Nie⸗ 
der: Lauſitz, hat nach dem Exempel der Langhan⸗ 
fifchen Evangel. Hauss und Kinder» ‘Po en 
eben dergleichen erbauliche Arbeit über die 

ein verfertigt. Auserl. Theolog. Bibl, LXXKI 


J p 1012. 
3. Jac. 
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3. ac. Anderfons D. aye Incarnarus, 
> be das Wort, ſo Zleifh worden. 
keipzig, 8. 9 Bogen. 
gſt zwar nur eine Predigt, aber mit unters 
— Chronologiſchen Rechnungen und 
genealogiſchen Tabellen verſehen, wodurch das 
Geſchlechts Regiſter Jeſu erlaͤutert wird. Herr 
M. Strobel hat ſolche uͤberſetzet. Leipz. gel. Zeit. 
1734 P. 224. 
4 D. Pauli Antonii Betrachtungen 
‚Nber die fieben Worte Ehrifti am 
Sruß 
| 7 ae, g. 16 Bogen. 
| Herr J. A. Major, Diac. bey der St. UV 
richs⸗Kirche in n.Dallke, hat dieſes Werckgen nach 
des. Autoris Tode aus einem von ihm felbft 
noch - überfehenen MSCr. herausgegeben. 
Auserl. Theolog. Bibl, LXXVI Th. p. 50% 
Leipz. gel. Zeitung. 1734. P. 441. 
5 A Golledtion of Tradts Moral and Theo- 
: "logieal by John Balguy,, 
Londen, 8. 19 Bogen. : 
Dieſ Sammlung. von 6. theologifchen und 
- moralifchen Tractaten hat ein Pfarr⸗Vicarius 
in North⸗Alberton verfertiget, und find etliche 
Derfelben ſchon gedruckt geroefen. Fortgeſ⸗ © 
1736. p..688. 
6. Voyages — Benjamin par). e. i 


u 


Es; 3 — 


6  Theologifche Hüdren1734- 
‚erzImfterdam, 8. 1 Alphab. 21tchalb Bogen: . 
Der gelchrte Knabe, Baratier, eines fränids 


ſiſchen Predigers u Schwobach Sohn, if bey 

— unermüdeten Studiren auf Benjaminis 
„Tudelenfis Itinerarium gefallen, und hat dafs 

‚selbe aus dem Hebräifchen in das Sranzöfifche 
‚Uberfeget, auch Anmerckungen hinzugefüget. 
Sorig. Samml. 1735. p. 238. Act. Et.1736. 
P. 30. Leipz. gel. Zeit. 1734-p. 17 = EEE 
2. Franc. Barlandi Diſſertatio Hiftor. Theo- 
“© Jogica’de oblatione Altaris. 

N Venetiis, 27 Alph. Istehalb Bogen. 

Ob zwar der Autor, ein Theatiner, von den 
Privat Meffenhandeln wid, fo ift doch fein 
Haupt⸗Zwẽeck, die Gefchencfe, Geld und andere 
Gaben, fo dabeı geliefert werden, zu reeommen⸗ 
diren. Fortz Samml. 1734 P. 1058: Ad.Er, 
1736. p. 309: Leipg. gel. Zeit. 1734. P. 258. 
8; Ifaacı. de Beaufobre Hiftoire Critique de 

Manichee & du Manicheifme. 4 
00: Amiterdam, groß 4 3 Alph.r6 B. > 
Dieſes ſchoͤne Bach liefert weit mehr als der 
Titul verfpricht, und follte billig in lateinifcher 
Sprachegefthrieben ſeyn. Der berühmte Herr 
Auter hat: feine nicht geringe Gelehrſamkeit, 
Fleiß und Gefchicklichkeit darinne fehen laſſen 
Doch’ kommt auch manches Unkrautiunter Dem 
guten Weitzen mit vor. Forte. Samml..1735 

“ P..499. Aft.Er:1736, p. 380. Leipz. gel. Zeit. 
1735- P- 490. Teutſche Act, Er. 195 Th. p- ı. 

rt, > 9, Ejus- 


9. ‚Ejusdem,de Novi; Foederis Libris Apos 
. cryphis Diſſertatio. 

0.7 Berlin, 8. von 6B. 

Dieſe Diſſertation, welche bey des Herrn de 
Beauſobre Hiſtorie des Manetis befindlich, 
bat Herr Friedt. Wilh. Roloff, auf Anrathen 
des Herrn la Croze aus dem Franzoͤſiſchen 
überfeget, voie der Herr Uberſetzer felbft in der 
Dedication an Herrn Sigism. Zac. Baums 
garten meldet, dem ex zu derserhaltenen Profef- 
fione Theol. auf der Univerfität Halle hiermit 
geatuliret. Die gange Schrift hält viel merck⸗ 
wuͤrdiges in fich, die Uberſetzung aber ift wegen 
des gefuchten guten Lateins etwas dunckel ge⸗ 
rathen. Fortg. Samml. 1734. P. 829. Leipj. gel, 
Zeitung. 1734. p. s. 


10. M. Joh. Heinr. Beckers abgenoͤ⸗ 
tthigte Vertheidigung. | 
Woſtock, 4.4 Bogen. 
Der Herr Autor, welcher von einem Ano ⸗ 
nymo indem Tractat, Labadifnrus genannt; 
Wegen feines Lehr/ Satzes von der Verbindlich 
keit der Heyden zum Glauben an das Eban⸗ 
gelium, beſchuldiget worden, als haͤtte er den 
Heyden Die Soeeilafeit zugelprochen,, fuchet ſich 
in diefer Vertheidigung von ſolcher Anfchuldis 
sung foßzumachen, und erklaͤret ſich ziemlich 
wohl. Fortg. Samml. 1734. p. 694. item 1735. 


su 
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' ıl Joh: Alb. Bengelii Novum’ Teftamen- | 


tum adornatum &c. 
= Tübingen, groß 4. 4 Alph. 20 Dog. 
Teutſchland, und befonders das ürtenbers 
gifche Hertzogthum, hat Ehre von diefem vor⸗ 
trefflichen Wercke, welches der gelehrte Herr 
Berfaffer, ein Lehrer der Fuͤrſtl. Klofter Schule 
Dancendorf, mit ungemeinem Fleiß ausgefühs 
tet hat. Fortgef. Samml. 1735. p. 623. Auserl. 
Theol. Bibl: LXXVI Th. p. 415. Ad, Erud. 

1735. P. 529, Leipz. gel. Zeit. 1734. p. 693. " 


: 2. M. Adam Bernds Wahrheit unfe 


rer Chriſt-Lutheriſchen Religion aus 
dem Hohenpriefterlichen Amte unferg 

Heylandes wider C, Democritum 
13vertheidigte.. 

7 Reipgig, 8.1 Alph. 14 Bogen. 

Der Herr Autor hat ohne Zweifel hierdurch 
wieder fuchen gut zu machen, maß ehedeſſen Mes 
lodius Derdorben, befonderg aber fi) der Impu⸗ 
tation zu entledigen, als ware er ein anderee 
Demoeritus, wie ihm Dippel in einer Compa⸗ 
gnie ſoll Schuld gegeben haben. Fortg. Samm 
1735. P. 337. Leipʒ. gel. Zeit. 1734. P. 776. * 
33. Hiftoire du Peuple de Dieu par Iſaac 
| . ‚Jofeph Berruyer. we 

— Varis, groß 4. 25 Aiphabeth. | 
Es iſt dieſes Werck zum erften mahl Yo. 1703, 
zu Paris herauskommen, und wird von — 
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als ein geiſtlicher Roman angefehen, weil die 
Hiftorie des Juͤdiſchen Volcks darinnen allzu 
prächtig und weitläuftig befchrieben wird. 
Sorte. Samml. 1737. p. 339. Leipz. gel. Zeit. _ 
1735. | 

14. Jeannis Frid, Bertrami Hiftoria Critica 
0.0, »Joannis aLafco. ©... 

Aurich, 4. 2 Alph. 15 Bogen. | 
Es werden hier in 3 Theilen die vornehmften .. 
Umftande diefes Oſt⸗Frieſiſchen Theologi meits 
läuftig befchrieben. Adta Erud, "Nov. Suppl. 
Tom. I, p. 582. Leipg. gel. Zeit: 1733. P. 458. 
51734 Pe | 
15. M. Juftini Bertuchi deutfches Pfor⸗ 
tiſches Ehronicon. 
Leipzig, 4. von ı Alph. 4 Bog. mit vielen Kupf. 
Herr Schamelius in Naumburg hat dieſes 
Ehronicon, fo Bertuchus, ein ehemahliger Re- 
or in der Schul-Pforte, aufgefeßet, aus‘ dem 

MSCe. deg Autoris ediret, und mit Berfchiedes 
nen Zufäßen vermehret. Es wird darinne von 
dieſes vormahligen Ciſtercienſer⸗Moͤnchs⸗Klo⸗ 
ſters Stifftung Verſetzung u. f. f. wie auch dee 
nach der Reformation erfolgten Veraͤnderung 
in eine Evangeliſche Land⸗Schule ausführliche 
Nachricht gegeben. Leipz. gel. Zeit: 1734: P. 135. 
16. M. Benjamin Bichlers Lehr⸗ 
Probe. 
Ne 8 von 3 Bogen. 
X5 Iſt 
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Iſt eine bibliſche Catechiſmus⸗Ubung über 
das, 6. Capitel and ner, Fortg. amt | 
PT. nt 0. Bi 
17. Ejusdem geiftliche Schäge in guten 
| | Werden. On at 
ug. 9 
Iſt eine Auslegung des Spruchs Timoth. 
VI, 17. 18. i0. Fortg. Samml. 1735. p. 697: 
18. Evangeliſcher Lieder⸗Schatz nebſt 


"M. Joh. Ehriftoph Bilhabers Com- 


. t 


mentario. 
Chüubingen, 8. T. Theil 3 Alph. 22 Vog. II. Theil 
— 3 Alph. IL, Theil 2 Alph. 21 Bpg- N * u. 
Was ein alter Theologus gefagt, es fen Has 
liebe Geſang⸗Buch faft jedermans Raub wor⸗ 
deni, zeiget fich auch bey dieſem Werder Fottg. 
Sammi. 135.5... 
194 Balch Frid. Blanckmeifteri Apödixis 
.  Conjugationum Hebræarum. 
ODrehden, 8. I2 Bogen. urn nn. 
Der Herr Autor, welcher. den Dantziſchen 
Principiis erſt nicht ergeben gervefen, hat ſolche 
nun vollig ergriffen, und. Die Conjugationes 
der Hebraͤer aus denfelben ſehr gründlich ‚auge 
gefuͤhret. Er widerſpricht Herrn Starken 
sehr: öfters, und verantwortet ſich auch im di 
Bortede Fürglich wider die Rieder⸗Saͤchſiſche 
Nachrichten, Fortg. Samml. 1735..P- 627. 


+ s 


4 
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LCheologiſche Bücer ı. zu 
20. p Blaſũ Schediaſma Apologeticum. 
Wittenberg, 4. 5 Bogen. 

„Ber Blafi u8,. ein Ungarifcher Scudiofüs 
‚Theologie, antwortet ‚bier dem ; verkappten 
Scribacio, welcher feineunter Herrn D. Schroͤ⸗ 
ern gehaltene Diſputation angegriffen, und die 
Sochifche Defperationem ſalutarem rechtferti⸗ 
al. Anton Wilhelm Bohmens acht 

Ph von der Reformation der _ 
Kirchen in England. 
Alone, ‚8. 3.Wph, 4 Bogen. 
"Das Werck höret mit dem Zahre 1680 auf, 
und findet: man darinnen von den- enderungen - 
in Kirchen⸗Sachen ſo ſeit der Reformation i 18 Ä 
Engelland vorgegangen, gar umftandliche 
ichten, doch kommen a 5 beder lihe | 
Bf agen vor. Forte. Sammi i35 p. 605. 
serl. Theblog Bibi. LXXVISH. p. 635. 
Ad. Erüd, 1735::P«189: Eeipi. gef — 
p· 500. 
d; * ia Brinehũ Philologie Saora Were 
ris & Novi Teſtamenti. 
Coppenhagen, 8. 17 Bog. 

n dieſem derĩpto welches ſchon unter dem 
Ting: "Philologie. Ebr; Grec. PH | 
weſen, werden -unterfchiedene — — Woͤrler | 
und-Phrafes N. T. aus dem A. T. und. der 
LXX verfione erläutget, Der Aus — | 
iu 
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zu Arendal in Norwegen geweſen. Fortgeſ S. 
17 Zinn — — 1735. P. 344: Auserle Theol. 
Bipi. LXXXI. Th. p. 1015. Ceipg. gel, Bat 

m. P. pr Ad, Erud, Nov. Suppl, T.I 


23, Chr Brunings Compepliem An- 
| tiquitatum Grecarum. °, 
Standfurth am Mayn, 8. 1 Alph. stehalb Bogen. 
Der Herr Autor ift. Rector zu Creuſenach⸗ 
und glaubet, daß noch niemand vor ihm aus 
allen ee dei der Griechen zufammen ges 
nommen, die heil. Schrift erfläret und erlaͤu⸗ 
tert habe, obgleich einige mit eingeln Stuͤcken 
es verfucht, deren Arbeit er fi) auch wohl zu 
Nutze gemacht. Leipz. gel. Zeit. 1734:/P.719s 
Adta Erud. Suppl. Nov. Tom. I: p.iʒo. 


24 D. Dan. Bugaſſes Beweiß Gran⸗ 
‚de daß ein Gott feiye 
an aus dem Engliſchen uͤberſetzet dortg S. 
—* P- 695. 
25. Preparatif à l’Antidote. 3 refroy de 
Mort, par le Comte du Huquokk, 
| 44 Bogen. 
Der bekannte Herr Graf: von Buquoit hat 
se gankes Buch wider die Furcht des Todes 
chreiben wollen, und diefe “Bogen follen ein 
orläufer deffelben feyn.- Sie mögen’ erft in 
framoͤſiſcher Sprache ſeyn gedruckt — 
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aun. aber erfcheinen fie franzöfifch und teu 
von M. J. F. S, überfeget. Fortg. ri 
1736. p. 100, ER | 
26. Otto Chriſtian Burchardt Ber 
weisvor die Wahrheit der Chrifklichen 
Religion aus vernünftiger Betrachtung 
der Unmoͤglichkeit eines Betrugs auf 
Seiten der Apoſtel. — 
EEogſt, 8. von 6tehalb Bogen. J 
Der Herr Autor, V. D. M.und Rector zu 
Unne; will hier ſonderlich H. Grotii Beweis vor 
die Wahrheit der Chriſtlichen Religion, welcher 
in feinem zweyten Buch $. 6. befindlich, weit⸗ 
laͤuftiger ausfuͤhren, und verſpricht kuͤnſtig noch 
mehrere dahin einfchlagende Tractate zu ediren, 


Leipt. gel. Zeit. 1734. p. 730, | J 
27. Joh. Andr. Buttſtetts vernuͤnftige 
Gedancken uͤber das Geheimniß der 
— heil. Dreyeinigkei. 
IJ Wolffenbuͤttel, 8. bon 15 Bog. | 
Der Herr Rector der Schule zu Dfteroda 
fehreibet angenehm, kurtz, deutlich und ordent« 
lid. Doch feheinet es, als ob er alles gat zu 
genau faffen, und die göttlichen Geheimniſſe zu 
Rernunftmäßig nach den Principiis der neuern 
Philoſophie vortragen wollen. Fortg. Sammk 
1734. p. 317. Leipi. gel. zeit, 134 p. ꝝ·. 
| | 28. 


4 Cheologiſche Büchern 
28. Ben: Aug. Mar! Canali ——— 
ea de Sacramentis. 
Vener. fol. 5 Alph. 4 Bogen“ 
Dieſes Werck von;,Denen 7 F iſchen 
Sacramenten iſt — und ja: Hi iög 
beftehet aus 8 Büchern. - . Die 6 exfte Me davon 
hat der verſtorbene Ant, N ka tigen 
. aber Canali'gemacht. Sie find. bend e ir 
ten- Mönche. Forts. : Samml * * 635. 
Lelpz. gel. Zeit. 1734. P. 243. Adt ge Nov. 
Suppl. Tom. 1. p. 201. © 
59. Ritialis Romahı Documenta dei on 
cizandis obſeſſis a demonio commentiriis 
&x "Patribus &, Ecclehatticis ' Scriptöfibis 
F debptomtis a per Paulum Mand'" 
afdt. N 


Venetis, $. Aldhr 1. pl. ri * u 
Der Autor Halt ſich in Abhandelung Dee 
Materie. noch beſſer als: Andere, Paul? 
benten. Leipz. ge zul 17352 P: 37, A 
En Nov. Tom. Il. p. 229. -, . 
30. M. Aurelii Caffiodorüi Opera. * 
Omnia. 
"Venedig, fol. Tom. I. rn 4 pl 34. , Topt: 1 
pl 


Ein — Buchführer hat die som 
Mater Gaver Ao. 1679. herausgegebene Cition 
ohne Zufag und Deranderung wieder abdrucken 


laſſen. Lelpz. gel. Zeit. 1754. p. 865: 


/ 
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31. M. Joh. Martini Chriſtels Nach⸗ 
richten von der Evangeliſchen Barfuͤſ⸗ 
ſer⸗ und St, Jacobs: Kirche zu 
—Augſpurg. 
Augſpurg, 8. von Up 


© 22 N } : ee V 
Der Herr Verfaſſer, welcher bey der Sanct 
Jacobs⸗Kirche zu Augſpurg dienct, hat gewiß 
ſeine Zeit nicht uͤbel angewendet, da er ein rech⸗ 
tes Chronicon von dem Zuſtande des Evange⸗ 
liſchen Gottesdienftes' zu Augfpurg zuſammen 
getragen, und findet man darinnen viele gute jur 
Kirchen-Hiftorie gehörige Nachrichten. Fortgeſ 
Gamml. 1734, p. 326. £eipj gel. Zeitung. 1733, 
P. 531: En —— ET 0 
32. Gottfr. Chriſt. Claudii Refponfio ad 
| Vindicias Pilgerianas, 

‚ Hamburg, 4. 4 Bogen. 
Weil Herr Martin Pilger, Profeſſ. im Gy- 
mnafio zu Dortmund, feine in etlichen Difpura- 
- Gonibus und Progrämmatibus wider ’ die 
Theologie begangene Bergehungen vertheidigen 
wollen; fo antwortet ihm der gelchrte Here 
Paft. Claudius von Punct zu Punct, und zeis 
get nochmahls, daß jener. viele ungegruͤndete 
Meynungen angenommen. Fortgeſ. Sammk 
735. P- 240. ſ. auch 1734. p. io3. 


33. Gottlieb Cobers der mit dem goͤtt 
i | lichen 


+ 
- 
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lichen Befeß donnernde — 
Prediger im Cabinet. — 
Leipzig und Coͤthen, 8.1 Alphab. 14 Bog· 

Auch dieſes Buch iſt nach Art der uͤbrigen 
Coberiſchen Schriften mit großem Eyfer, aber 
nicht allemahl mit gehoͤrigem Judicio abgefaſ⸗ 
ſet. Fortg. Samml. 1735. p. 628. ii 
34. Bernardi Sebaftian Cremer Val tegen | 

Val ofte Val van den Afgod van Pon- 

tiaan van Hatem. _ p 
- Amfterdam, 4. von 3 Alph. 12 Bogen. 

of eine wichtige Schrift, darinnen der bes 
ruͤhmte Profeflor Thheol. zu Harderwick, Hert 
Eremer, des groben Spinofilten, Pontiani von 
Hattem, Geste rechtfchaffen abzufertigen, und 
infonderheit Zac. Roggekreeng, eines Verfech⸗ 
‚ ters diefer Secte Buch, Fall des Abgotts diefer 
Welt genannt, zu widerlegen fich befliffen. 
Fortg Samml. 1743. p. 69. - 
ss. Girolami Crifii Myfteriorum Evangelicz 

‚legis ac Sacramenti Evchariftie & SA 
Diflertatio, | 

Ä Rom. 12. pl. 10, 

Iſt ſchon zum zweyten mahl gedruckt, und 
mit einigen Zufägen vermehret. keipi. gel. deit. 
1735. p. 171. 

26. D. E. S. Cypriani . Confultatio — 
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de eligenda’inter Chriftianos religione 
2 Mlhdentes fentenua, - 
Far TE — — ——— 
Dieſe ſchoͤne Conſultation hat Herr M.: 
— 6— Fiſcher, Sub-Senior deg . 
Minifterur zu: Coburg, jetzo befünders mit einer 
Vorrede drucken laffen, auch hier und dar nach 
der von Herrn D. Cypriano jelbft gegebenen. 
Anleitung einjge Beine Aenderungen und Zuſaͤ⸗ 
gemacht, Auserl. Theol. Bibl. LXXVII 
P. 585. Leipg. gel. Zeit. 1734: P. 526. 
37. D. Sal: Deylingii Inftitutiones Prüden- 
ns en tePaftoralis, Ä 

rt Reipgig,’g: von 2 Alph. Ver 
Iſt ein fehönes und nüßliches Buch, darins 
nen nicht allein die Paftoralis, fondern auch: 
die ſo genannte Conſiſtorialis Theologia abs 
gehandelt wird. Fortg. Samml. 1734. Pp. 573. 
Act. Erud. A.i735. p. i83. Leipg. gel. Zeit. 1734. 


P: 344- er | | 
38. Humfred Ditton von der Wahrs 
> heit der Ehrifflichen Religion, 
üderfegt Durch G. W. Goͤtten. Andere Auflage. 
Braunſchweig und Hildesheim, groß $. J 
Hat por der vorigen Edition vieles voraus. 
Auserl. Theol Bibl! LXXX. Th. p. 879. Leip;. 
gel. Zeit.1733. P. 837. _ 5 | 
29.M. 6 bein Sr. Dornfelde neuges 
weyhte Wohnung u. Hätte des Stifte, 
. IV. Decenn, 9 Es⸗ 
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sv  hlingen,' 4. von 15: Bogen | 
Iſt eine Predigt, fo der Here: A Ehiftepte 
diger zu Dberftenfeld,, bey: Einweyhung einer 
neuen Kirche bafelbft, am ‚Dimmelfaribstäge 
1733 gehalten. In den Anmercfungen finde 
man viel bejondere Nachticheen De Enman 
1734: P- 696. ST VER 
40. M. Sig. Frid. Drefi igius de vera notione 
. verbi Merewekeday, ad-Luc. Aug. IS 
li. Reipgig, 4: vierdtehalben Dog: or 3a 
Vermittelſt diefer wohlgerathenen philoloi⸗ 
ſchen Schrift hat der A. dem beruͤhmten Herrn 
D. Siebern in Leipzig zu ſeiner erhaltenen Do⸗ 
ctor⸗Wuͤrde gratuliret. Fortg. Samml. 1735. Pr 
504. Leipz. gel. Zeitung, 1734: P. 800, ii. 
41. D. Antonii Drieflen Sapientia. hujusımuns 
di, quam Deus ftultitiam. fecit. 
Grdningen, 4. von ı Alph. 4 Boa... 2‘. 150 
Der bekannte Gröningifche Profeſt Theol: 
Herr Drieffen, hat fic) abfonderlicdy vorgenomz 
wen die Schaͤdlichkeit der Carteſianiſqen und 
Leibnisifchen Philoſophie zu erweiſen. Zn der 
Vorrede antivortet er feinem Gegner, Hrn. Ve- 
nema, auf dasjenige, was derfelbein jeiner Bors 
rede zu Stephani de Brais Opufculis eingewen⸗ 
det. Fortg. Samml. 1740. p. 218. Seins ‚gl. 
Zeit. 1735. p. 118, 
42. La Sapienza- dimonftrara col —— 
delle ſacre Lettere &c. del P. D. Camillo 
Durante. dee 
x ‚a ’ re⸗ 
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qa/ 4 von. 3 Alph. 19809. : . 
ER Dice rc hat-mmit De bekannten De- 
monftratione ‚Evangelica Huetii fajt einer⸗ 

ley Abſicht. Lelpz. gel. Zelt 1735. p. 55 

43. M. Tob. Eckhardi Diflertatio de Sede 

— Tr ER TE Epifcopali. rl ren 

WWF Goßlar/4. von 6. Bogen. a 

W6eil zu Qyedlinburg ein mit blauen Sam⸗ 

met uͤbertogener und mit guͤldenen Platten 

beſchlagener geiſtlicher Krummſtab nod).ißo 
aufgehoben wird, welchen Kahſet Otto I. feis 
ner Tochter Mechtilden, Abbatiffen zu Ducdr 
linburg, ‚fol. geſchencket haben 2 ſo hat der be⸗ 





zuhmte Rector des dafigen  Gymnafüi daher 
Gelegenheit genommen, diefen Tractat zu vers 
fertigen. Zortgef. Samml. 1734. p. 836. Leipi. 
gel; Zeit, 1734. Ph — 
Das Leben des Hrn Abts Molani, 
beichrichen von Joh. Juſto von Einem. 
Magdeburg, 8. von 4 Bogen. 
.. Steine ſehr kurtze und unvolllommene Les 
bens’s Befchreibung des Herrn Abts Molani, 
Bein Sopler Um Anhänger Calixti gewe⸗ 
‚sen, und erſt Ao. 1722 im hoben Alter verftors 
ben. Fortg. Samml. 1734. p. 690. Yuserf. 
Theol. Bibl. LXXXI. Th. p.100. 
45. Ejusdem täglihe Haus:und Hertz⸗ 
Bean irche. — 
In 8. von Bu Bogen. 
Sind Fragenvon dem öffentlichen und Haus⸗ 
Gottesdienſte/ wie auch von den: Pflichten des 
/ — 9a: Haus⸗ 


F 


46. 


ner 
w > 


3, >. 


Haus-Standes mit ongefhgten Kegeln. Tortg- 


. u 


Gamml. 1735. p. 637. & 828. — * 


Duty of Parents and Muftets öfFamilieh 


py Clement Ellis. 
— N, 12 44 N 


ebrachte Auszüge aus Predigten, darinnen Der 
| Autor von der Schuldigkeit der Eltern und 


Hauspärer in Abſehen auf die ur 
ind Aufführung thret Kinder und Dienftbote 





Handelt, Mar hat guch von ihm ein Buch vom 
Selbſtbetrug und überdieß hat er auch noch ein 
Werck, darinnen der Catechiſmus der Engli⸗ 
{chen Kirchen erklaͤret wird, hintetfaffen, welches 


u 


man auch in Druck zu geben verfpröchen: Leipß. 
ge Zeit 1735, pe 
47. Carl Gottfr. Engelſchalls förgfäb 


= 
” 
j 
84 


tige Betrachtung der kurtzen und 


Drefden, 8. von ı Alph. 28 


Iſt voller auserleſener Nealien, ı 1d überaus 
wohl zu. gebrauchen; dahero man ſich verwun⸗ 


der 


n muß, daß Diefe Ichöne Schrift nicht meh⸗ 


vere Liebhaber gefunden. Fortg. Sammil. 1734. 


pP. 312. — | EN = 
48: Koh. Enticks Gewißheit der Chriſt⸗ 
lichen Religion aus gefchehenen Dis“ 


‚gen behauptet. 
Leipzig, 8. von 12; Bogen... 5, 


. Gegenwärtige on-Din: Serdinand Chrifian 
in 1,,°8 Ü F | tiefen 


en -onden, 32.23 7 Ar: ch 
Enthaͤlt kurtze und in einen Zufammenhang 


⸗ 
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tiefen aus dem Engl. überfegte Schrift ift 
zwar Hein, aber lehr und kernreich, und findet 
man darinnen in die Kürke zufammen gezogen, 
was Huetius in feiner Demonttratione Ev- 
angel. weitläuftig ausgeführet. Fortg. Samml. 
1734, P. 523. it, 1735. P; 705 Leipz. ‚gel. Zeit, 


1734: P-.223.: . - ee | a 
49. Ehriſtian Albert Ermels Anleitung 
zum wahren Ehriftenthum. 


oburg, 8. von 20 Bogen. 


Loburg 20° | — 
Sind ——  Seogen vom Glanben, 
Leben, Leiden und Sterben. nn 


50. Chriſtoph Eſchrichs Erklärung des 
Lllſten Cap. Jeſaiaͤ. 
In 8 von 9 Bogen. 

Noicht das gantze Saite Cap. Jeſaſaͤ, ſondern 

nur die erften. 10 Verſe, werden allhier gantz 

Sociniſch erklaͤret, und thut der Verfaſſer ſein 

aͤußerſtes, die Lehre von Chriſti Onuägthuung 

amjzuſtoßen Fortgeſ Sammi, 1734. p. 327. 

zi. D. ob, Beer Eftorg auserleſene 

Heine Schriften. Erſter Band. 

Bleßen, 9. drittehalb. Alph | 

. Sin diefer eben fo nüglithen als angenehmen 

Bammling wid man untetfhiedene Stoͤcke 
Antreffen, die indie Amtiguicät und Kirchen“. Hi⸗ 
for laufen. Auserl. Theolog. Bibl. LXXVI, 
Ih. p. 485. Teutfche At. Erud.‘188 Th: p. 562. 

52. E. F. Erlaͤuterung der Frage: Ob die 

guten Wexcke nothig ſeyn zur Seigeit? 

TR — 93 | 


& 


He Cheölögtfäje Buͤcher 1734 
> Imitdon 13 Bogen > > 
_ ste fehon der andere Druck des Fendiſchen 
Büchleins, fo im vorigen Jahre angeführet 


% 


worden. Der Lateiniſche Anhang ift von neu⸗ 
en dazukommen, auch fonft hin und wieder was 
eingeruͤckt, aber auch Dadurch die Schrift noch 
—TF gemacht worden. Fortgeſ Samml. 
3 fr RE TE A 
53. Joh. 'Alberti Fabricii Hydrotheologia, 
—— Betrachtung des 
Waſſers die Menſchen zur Liebe und 
Bewunderung des Schoͤpfers zu ers; 
mmiuntern. 
Hamburg, 8. von 1 Alph6 Bog. 
ct em ſchoͤnes ‚AB: rck, in welchem, Mach 
dem Erempel des. Englaͤnders Derchams; dag 
große Werck Gottes am: Waſſer gezeiget wird, 
—— Samml; 1734, p. 520.. Auserl. Theolog. 
— Th.-P-,868- Leipz. gel Zeu. 
470. ER er EEE a 43 
Jac. Wilhelmi Feuerlini Diſſertatio Apo- 
—— Taurello. 
na Alkdorf, 4. von 7 Bogen. 
Der Hert A. will ermweifen, daß man Tau- 
fello unrecht thue, wenn er unter die Athei 
gezehlet wird. Fortgeſ. S. 1735. p. uo. Ad. Er 
1736. p. 332. Leips- gel. Zeit. nʒ3a p. gSai. 


55. Henning Fluggens geiſtliche Reden. 
es, Hannover, g. neunteh 16.308, _ 
Sind ·einige Caſual⸗Predigten, die ohne wei⸗ 

— ER tere 
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- gere, Ausarbeitung fo gedruckt, wie fie gehalten 
worden ſind. Der Herr A. ift Paſtor zu E 
PVacob und Geprge in — Fortg. S 
a734. P. 488. 

56. Aug. Hermanni F Franekii. Introdudio ir in 
ah ‚Pialterium ‚generalis & fpecialis. 

a ‚Halle, 4. pon 7 Alph. 

Iſt ein Collegium, fo des Aut. Herr Sohn 
eiter. Es halt ſaſt lauter generaliora in fich, 
und iſt viel aus des Sal. van Tills Commen- 
tario, ingleishen: aus Frifchü Davids Haufe 
genommen. Ad. Erud. 1736. p. $ ' 
57.8.9. Franckens 3 4fte Eontinuation 

des Mißion: Berichts. 
Halle, 4. von 22 Bogen. 
Siehe Sortgef, Samml. 1734. P- 273- 
35fte Contin. von 9 Bogen. 
z6fle Contin. von 11 Bogen. 


Siche Fortgeſ. Samml. 1735. P. 6322. 
58. J. A. Freilingshauſens Cate⸗ 
chiſmus⸗Predigten. | 
Halle, 3. von 2 Alph. 4 Dog. 

Man — hier erſtlich * Irdigten, die 
uͤber die 5 Hauptſtͤcke des Catechiſmi nach der 
zu Halle eingefuͤhrten Ordnung gehalten wor⸗ 
den: hernach aber einen Anhang von einigen 
hieher gehörigen beſondern Predigten. Auserl. 
Theol. Bibl. LXXVI; Th. P. 503. 

59. Andre. Freymunds Betrachtung 
kr Unendlichkeit — andern — 
un 


344 . Theolögifche Buͤcher 1734. 
und re wen ‚Dinge: 


In 4 

. Der unbefanne. Vefafer dieſer Schrift 
will unter einem erdichteten Nahmen des Herrn 
Probſt Reinbecks zaſte Betrachtung uͤber die 
A. C. in welcher derſelbe die Ewigkeit der Hoͤl⸗ 
len⸗Strafe dargethan, widerlegen, und die ſo 
genannte Wiederbringung aller Dinge behaup⸗ 
ten: es iſt ihm aber beydes gar ſchlecht gelun⸗ 
gen. Fortg. Samml. 34. p. 868. Auserl. The⸗ 

olöa.Bibl.LXXXI. Th, p. 1017. Lip. gel. 
Bel 1735. Pa72i to - 

60, Johann Heinrich. Sriefens. 
Theologia Dogmatica.: 
Zürich, 4. von 5 Alph. fiebenzehndhalb. Bog. 

Eind Predigten Glaubens» Artikeln 
über Spruͤchw. Der A iſt Pfarrer bey der 
Peters⸗Kirche zu Zuͤrch. € handelt die Sa⸗ 
chen, mehr moralifch als dogmatifch ab, und 
haͤlt doch über die Eatoinifchen Serthütner, 
Forte. Samml 1734. p. 869. 
61. M. Joh, Chriftoph. Fritfchii Differtatio 
exhibens 'Theologum asrexonewv, 

Leipzig, 4. drittehalb. Bog. ie 

Iſt eine Erflärung des Spruchs Tit. I 9. 
und verſteht der A. Das arregedty nur von 
den Zlushalten ander Lehre. Er gratuliret zus 
gleich mit Diefer Schrift Hrn. Nic, Northio 
jur Superintendur zu Rudoſadt. Fortg. ©: 


1735. P. 636. 
6. Joh, 
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62. Johannis Gerhardi Meditationes ſacræ, 
Carmine elegiaco reddit® ab J. F.L. 
. Altona, 8. von 15 Bogen. 
Der ganke Nahme des Leberfegers ift Joh. 
Fried Licht. Leipz. gel. Zeit. 1734. p. 44. 
63. G G. G. Goͤckings vollkommn⸗ 
Emigrations:Befchichte von neuen aus 
Salzburg vertriebener und größtem 
theils nach Preußen gegangener- : 

n Lutheraner.. — 

Franckf. und Leipzig, 4. 4 Alphab. 11 Bogen. 

Der Herr A. hat die Emigrations-Hiftorie 
der Salsburger mit großem Fleiß und nicht 
ohne. Erbauung, befchrieben, Dabey aber auch 
denen Herrnhuthern Das. Wort geredet, derer 
— ß der Bosheit ſich doch nach der Zeit 
kur allzu ———— In des Herrn Abt 
Moßheims Vor ede wird erwieſen, daß die heus 
tigen Popiſten ihren Verfolgungs⸗Geiſt noch 
nicht Abgeleget. Forts. Samml. 1735. p. 812. 
64. Nicafıi Grammätici de /Era Teu-Epocha _ 
<önditi, & per ndtales ac mortem fili ‚Dei 

reparati terrarum orbis Diſſertatio 

ot -CGhronologice; Ä 
7 310% ‚Ingolftedüi, 14 Pl. 174° -.. : 
Der Autor iſt ein, Sefuit, und fuchet hier aus 
der Schrift das Melt-Alter, und die eigentlis 
che. Zeit der Geburth und des Leidens Ehrifti 
in drey Secsionen zu zeigen, gehet auch von der 
gemeinen ZeiteNechnung nieht viel ab, Act. Er: 
As1736. P, 229, | 65, 


* 
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65. Commentarius Hĩſtorious in Romahum 

Breviarium, Autore J. Grancolas. 

Venetiis, 4. Alph, 2. pı2 . 
gſt aus dem Framzoͤſiſchen hberfegt, und hans 
delt eigentlich von denen Gebraͤuchen, die nach 
dem Roͤmiſchen Breviario bey der Meſſe pfle⸗ 
gen vorgenommen zu werden. Der A. iſt ein 
barififcher Door Theologie. Ada Erud 
$uppl. Nov. Tom. I. p: 2oı. BE 
66. Ehriftophili Gratiani neue Welt. 

Siehe Sam. Lucius. sl 
" 67. Jac. Gretferi’Öpera‘omnia..  _ 
Ratisbonæ, fol. Tom.I. Alph.6.pl.ıo. Tom. nn. Alph.6. 
Tom. Ill. Alph. 6. pl. 6. Tom. IV. Alph. 9. ‚pk 10, 
Iſt eine neue Editlon der Wercke Gretſeri, 
bie aus XVII. Tomis beftehen follen, und dar⸗ 
‚auf man viel Mühe und Koften wendet... Ad. 
‘Er. A. 1734. p. 454. & A. 1736. p. u. eipg. gel- 
Zeit. 1733: P. 426 & 1734. P- 371. &1735. P.482- 
68. M. Joh. Matthid.Großens große 
Macht und Ohnmacht des Fuͤrſtens 

der Finſterniß. 

‚Leipzig und Regenſpurg, 8. von 2 Alph. 6. B. 
Iſt gar ein wichtiger Tractat, woxinne der 
Herr Autor, der wegen ſeines JIubel⸗Prediger⸗ 
Lexici bekannt iſt, überhaupt von der Zauberey 
handelt, und, Daß es dergleichen wuͤrcklich gebe; 
mit vielen olaubwürdigen Exempeln darthut. 
Fortg ©1735: Pr 505. Leipß. gel. Zeit. — 
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- 69. Martin Grulichs 
‚\ Annales Theologico - becleſiaſtici. 
Dreßden, 4. von 6 Alph. 

= ie | in diefem Wercke viel feine und 
achrichten von allerhand Merckwuͤr⸗ 
a die fich in Kirchen⸗ und Theologiſchen 
Sachen ſeit der Neformarion Lutheri zugetras 
en; doch wird die behürige Accurateſſe und 
Behurfamiteit bier und da von einigch defideris 
get. Fortg. Samml. 1734. p. 301. & 837: it.1735, 

p. 362. Ad. Er. Suppl: Nov. Tom. 1.p: 222. 
70.Ejusd, Fortfegung der Evangeliſchen 


BZehenden Ehe ie E. Loͤſche er 
er ii! 


“geipf. und Magdeb. 8. anderthalb Alf. 

p* mit Genehmhallung Hrn. D. ſen 
verfertigt, und meiſtens aus deſſen nachgeſchrie⸗ 
benen "Predigten und Lectionibus genommen 
worden. Doch hat der Herr A. verſchiedenes 
don ſeinen eigenen Meditationibus darzugethan. 
Foris Samml. 1734. P 692. it.1736, p- 85 

7i. Matt. Ant. Guertini’ Synopfis rerufm. 

‚ Eeclefi® Bergomenfis, 
Bergomd 4. TR 
ag sn‘. 696. in Druck Eommen, und 
f toieder aufgeleget worden. Fortg. Samml. 
———— 
Ta MS. G. 8 nichtiges Alterthum 
der Roͤmiſchen Kirche. * 
Pig: 


\ 
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‚einzig, 8. von 1 Alph. 14 Bogen. 

Iſt ein klein Syftema Anti Pontificium, fo 
kurtz, aber wohl gefaffet. Fortg. Samml. 1734- 
P. 324. 

73. Laur. Hagemanns heilſame Worte 
an die Menſchen. 
Drittes und viertes Zchend, jedes 16 Bogen. 
Draunfchweig, in 8. 

An allerhand guten und erbaulichen Gedan⸗ 
cken, welche aus-den neuejten und beften Seri- 
benten bewaͤhret worden, findet man hier keinen 
Mangel. So wird auch denen Freygeiſtern oft 
ruͤhmlich widerſprochen. Fortg. ©. 1734: P- 1037. 
74. M: J0h.-Gottfr. Haͤntzſchels ndthi⸗ 
ge —— uͤbet das Herrnhuti⸗ 

ſcche Geſangbuch. 
— F Er 4. von 8 RN ER 
De Herr Graf Zingendorf ha 

bern Neurungen auch ein. mit en 
und. anſtoͤßigen Rebensarten angefuͤltes Ges 
ſangbuch ‚bey ſeinen Herrnhutern —— 
Und weil ſolches auch in der benachbarten Lau⸗ 
ſiß ausgeſtreuet worden; fo hat Herr M. Haͤntz⸗ 
ſchel, ein gelehrter Prediger in Zittau, * * 
than, daß er treulich davor gewarnet· 0 
arm 1735. P. 241. Auserl, Theof, 
LXXVI Th. p P. 511. 

— herauskommen, f LAT 


3 "Betr, N Danſſen drey Wehrhenen⸗ 





GT a 
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welche in Vernunft und" Schrift .ger 
gründet, und iso wider J. C. Dip- 
peln vertheidiget werden. 


(u 
J * \ 
. - * 3 P ! , 


Hamburg, g. von 12 Bog "" 
Man findet in dieſer Schrift drey ausgeführe 
fe Prenotiones theol. oder veritates pro- 
phylacticas, welche im Elencho Antifanatico 
gute Dienfte thun. Aug demfelben wird * 
nach der Laͤſterer Dippel mit vieler Gruͤndlich⸗ 
keit "und ‘großer Befcheidenheit widerleget. 
Sortg, Samml. 1735. pP.. — 
36. Jo. Chrift. Harenbergii Hiftoria Eccie- 
nhe Gandershemenfis Diplomatica, 
„.;.... „Hannovers, fol. Alpb. 10. pl. 12. , +; 

gſt ein wichtiges und. anfehnliches Merck 
en Leukfeldi Antiquicates. cn 
heimenfes gar nicht gleich kommen. Man 
muß fid) wundern, daß Hr. Sup. Reimann im 
rahmen des gangen: Hildcsheimifchen Minifte- 
rii wider Hrn. Rect. Harenberg, wegen chrens 
rühriger Beſchuldigung fo gar hohen Orts Klas 
ge erhoben, da er doch felbft in feinem Catalogo 
fo viele wackere Theologos hart und faft ehren: 
rührig angegriffen. Quod tibi non vis fieri &c. 
Auserl. Theol, Bibl. LXXVII. Th. p.561. Adt. 
Erud. 1735. p. 97. £eipg. gel. Zeit. 1733“ p. 532, 

1734. P. 398. 6 —— > 

77. M. Salomon Hausdorfs frühr 
4 gejagte Hindin. — 
Zit 


w Theologiſche Buͤcher 1795 


—J u/8. von 2 Aph,6 Bog 
St tedigten uber dın 22 — doris. 
1734. p. 54. 
78. Joh. Haywards beteübert € Seelen 
Heiligthum. ER 
"Hamburg, 8. von 2 Alph. 3 Bog. 
er eine neue Uberſetzung des Sngehänbikei 
v, welches unterſchiedene Andachten, ſon⸗ 
derlich uͤber das Leiden Chriſti, enthaͤlt. Herrt 
* * hat eine Vorrede dazu gemacht. 
drtg. Summl. 1735. p. 633. 


2:5 I H. Heydeggers Mark und 
a der —— — 
l, 4. von BI 

| He 2 geri Medulla eologica iſt gllhier 

ns. Teutice überfeßt, und in Frag er 

wort gebracht. Fortg Sammi. 1734, p 869 

1735. p. 636. 

89 "Radch. Zach. Hilligeri Infieutiones, 


Iiagogice. 


= 496 


Gedani, 8. von ı Alph. 

"Der gelehrte und fleißige Herr A. siehe hier 
nicht nur überhaupt eine ſchoͤne Anweifung, wie 
das Studium Theologicum einzurichten und 
zu tentiren; fondern zeiget auch, wie ein Scudi-. 
ofus Theologie, (denn für einen fülchen ift 
das Werck fonderlic) gefchrieben) fich vor allen 
Dingen aufdie Philofophie und Philologie Icgen 
fol. ‚Sorte. Samml. 1734. p. 861.: Yuserl. 

Theolog. Bibl, LKXK, Th. p. 1073, 

81. Joh. 
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gt. Joh. Gottlieb Hillingers Betrach⸗ 
tungen des Glaubens, der C hriſtum 
in uns ſuchet. Zweyte Auflage. 

Jena, 8. von 7 Bog. — 
Eind; Predigten uͤber Joh. u, r- in Sort, 
Samml. 1735. pn," 


„BaBjusp. Proc der Dat 


J gena- > * u 
Rn: auch die andere Auflage: ibid 


8 M. = hriſtian — See N 
* Aka Erika Bog. O 
pe dien Blättern liefert der * Autor, 
ein ‚gottfeliger Prediger zu Nengersdorf, ohne 
weit Goͤrlitz, Evangelifche Papions, Andachten 
bey "Betrachtung der Sonnsund Feſttags⸗ Ev⸗ 
Angelien, und einiger erbaufichen Sieden, fo fer 
woht gerathen. Forig. ©. 1734. p. 14 
84. Heinrich Hoͤcks Evangelium : 
aus den Evangelüs. 
Hamburg, 8. von ı Alph. 20. Bog. | 
Sind 16 Predigten über die geroöhnlicyen 
Sonntags-Evangelia. Fortg. ©. 1735. p. un, . 
85. M, Earl Bottlob Hofmanns Troft 
und Unterricht = angefochtene. 
See en. 
: cr . 
— Sind 


ja Uheolögifhe Bücher 1734, 
: ir wohlgefaßte Andachten. Fortg SS“ 
im piin. Ausetl. Theol. Bibl. LxXVIi.Thb. 
p- .Leipp gel. Zeit. a734. P. 824. Teutſche 
Ad. Erüd, ı88. Th. pP, 606.  - | 
86,.Ejusdem Diſſert. de Antiquitatibus in S. 
“= Codice früftra quæſitis. 
—Leipꝛig, 4. von A Dogen. ., 
Iſt eine gelehrte Schrift; / womit der hochbe⸗ 
ruͤhmte Hr. A. Herrn Prof. Joͤchern zur Theo⸗ 
logiſchen Licentiaten⸗Wuͤrde noch in Leipzig gra⸗ 
tuliret hat.» Fortg. Sainml. i739. p. 212. Leipz. 
IB SL ler P. o6bö6. ee 
87. Leon; Höffinanni Programma, de fum- 
mo Hebreorum Sacerdote, ante diem ex- 
piationis adjurato, ne ex mente-Saddu-» 
cæorum adoleret fufftum. 


BE ERBE |. 42—2334 | 
Ser Hein A wiierLL. OO, Prof. zu Je⸗ 
na iſt, hat die, zum, —T8— ſeiner erlangten 
Profeſſur gehaltene Rede durch dieſes Pro⸗ 
gramma inimiret. Fortg. Samml. 1735. p. 634. 
88. Fon. Adolph Hoffmanns neue: Er⸗ 

klaͤrung des Buchs Hiobs. 
Hamb. 4. von 6 Alph. 5B. 

Es iſt dieſes nicht blos des, wegen etlicher fei⸗ 
ner Schriſten bekannten Hrn. Hoffmanns Ars 
beit, ſondern das beſte Theil hat davon der be⸗ 
ruͤhinte Hamburgiſche Profeſſor, Herr Reimar, 
welcher nach jenes Abſterben und auf anſehnli⸗ 
cher Perſonen Anregung das, was Dr. Hoff⸗ 

a mann 


4 
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‚mann; über: das Buch Hiob aufgeſetzt, nicht 
nur hergusgegeben, ſondern auch hin und wie⸗ 
der ver Me. und. endlich:feine eigene Para- 
phrafin mit ſchoͤnen Anmercfungen beygefüget, 
orig Sammı. 1735..Pp. 633. Auserl. Theolog. 
"Biblioth, LXXVILL Ih. p. 646. Leip;. gel 
ae 1734: P..225. Act. Erud. Suppl. Noy. 
T. 1. p. 34. Teutfche Ad, Erud. 186, Theil, 
P:-449. - . Een 
-89. Guſtavi Chriftoph, Hofmanni Chro- 
„mologia Sacra-Librorum V, T. Obferya- 
tionibus Exegeticis illuftrara. | 
1 Hamburg, in 4. von 18 Bogen. 

Der Herr Autor, der Kirchen und Eonfiftos 
rial⸗Rath, wie auch Profeſſ. Theol, zu Kiel 
it, hat ſchon vor 7 Zahren eine dergleichen 
Schrifft herausgegeben, darüber er mit einem 
gelehrten Manne in Difpur gerathen. Er fe 
tzet fein lnititutum nunmehro weiter fort, und 
gehet in vielen Stücken von der gemeinen Chro⸗ 
nologie ab, giebet aber in feinen Exegetiſchen 
Obſervationen von feinem Verfahren Rechen⸗ 
ſchafft, und ſetzet manche Schrifft⸗ Stelle in 
ein geöffer Licht. Fortg. Samml. 1735. p. 731. 
Act. Erud. $uppl. Nov, Tom. 1. p. 169. 

90. Gottlieb’ Jahnii Diflertatio de verbi 
ꝓxræconio peccare. facientibus. 
nn... “Wittenberg, 4 3 Bogen, | 
2 Der Herr Autor iſt Superint. in Zahne, 
und ladet bier feine Herren Paftores zu einem 
IV. Decenn. 3 Syno- 


34 CTbheologiſche Bien, 


vynodo ein. Leipf gel. zeitung: 1734 p}:608 
BD D. Zu ne — * 


— Ne: 4 2 Na di 4 
eil dieſe ſchweren Worte 
v sum Buß ⸗Texte in den name 
"Landen vorgefthrieben worden, fo * de —* 
tor, damahliger Suͤperint. in Großen an, 
feinen untergebenen Predigern eine | 

klaͤrung davon zur Voraus an die Hand ges 
ben mollen. Sortgef. Samml. 17363 PU 35. 
Leipz. gel. Zeit. 1734. P. 256: © Ä 

92. Joh. David Yhndens gelehrtes 
Pommerland. Erſter Tomus,; ., 
Alten-Stettin, in 4. von ı Alphab. 

Man findet in dieſem erſten Stücke toeiter 
nichts, als das Leben Joh. Bugenhagens bes 
fehrieben. Der Herr Autor iſt Gonzector..ju 
Coͤßlin in Dinger Pommmern. Fortg. Samml. 
1736. & 2 Leipz. F eituns 1734. P- 4 
Teutſche Act. Er. 199 Tb. p. 525. 

93. Thomæ Woolftoni de cal Chri- 

‚Ri Paralogifmorum Examen, Autore 

Chriſt. Gotth 53 ne 
Lipfie, 4. pl. 15. 


Sin 3 Diflertationes Acddemice, fo der 
Herr Autor etwas permehret- und zufammen 
drucken laffen. Act. Br. Asp — Aue 

il, P» 38 es. 
* „On: 20, 198 


J u 
* 
‘ 
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94. The Laodicean Age by Samuel . 

| Johnfon A AM. | 

Kr Londen. | 

Der Autor will bereifen, daß die 7 Briefe 
Chriſtt an die 7 Kirchen in Afta nicht im buch» 
Fablichen und hiſtoriſchen, fondern im myfii⸗ 
ſchen und prophetifchen Verſtande genommen, 
und erklaret werden müften, und daß ganß deuts 
lid) Die Testen Zeiten in Die ietzigen fallen, Es 
find dem Buche einige - fügliche Anzeigungen, 
das Kind der Sünden, oder. die Perfon des 
Antichrifts betreffend, angehaͤnget. Leipz, gel. 
Zeit. 1734. P. 521, | 
95. Jo.Chph.Ifeliidepulfio Criminationum, 

Baſel, 4. von 5 Bogen. 

Weil der bekannte Joh. Zac, Wetſtein in 
der Amfterdamifchen Bibliocheque raifonnee 
einen Articfel wider den Bafelifchen Profeff: 
Theol. Srn. Helium einrücken laffen, und ihm 
unterfchiedenes Schuld gegeben, ſo antwortet 
ihm derſelbe hier ſehr nett und gruͤndlich. Fortg. 
Samml. 1739. p. 213. | 
96. DB. K. Unterfühung der Frage: 

Ob es nothwendig fen, diezeit feiner 
Befehrung zu wiflen ? 
| Hamburg, in 8. von 3 Dog. 

Diefe Fleine Schrift ift eben fo gründlich als 
moderat abgefaflet, und eigentlich moider den . 
Herrn Hof Pr. Lauen g Wernigroda gerichs 

| Ä 2. tet. 
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tet. Der Autor it Hr. Valentin Krauchens 
berg, Pakt. zu Buͤlcken im Hertzogthum Bre⸗ 
men. Forts. Samml. 1736. p. 690. Auseil. 
Zheol. Bibl. LXXVI. Th. P.474- u 
97. Nath. Mid. Kimmelmanns Cate⸗ 
chetifche Anweiſung zum erbaulicdhen 
Bibel: Lefen, worinnen zugleich von 
dem Geber des Hergens, und vonder 
Beichte aus dem Hergen gehan⸗ 
: ‚ Sena, 8. | 
Der Herr Autor, welcher im Weimariſchen 
Fuͤrſtenthum zu Neumarck Diaconus it, — 
in vielen Stücken zu weit, indem er alle Gebet⸗ 
Bücher, Beicht z Zormuln ꝛtc. ſchlechterdings 
verwirfft, und pratendiret, daß ein jeder aus 
dem Kopfe beten und beichten folle. Er brin⸗ 
get- auch fonft manche paradore Meynungen 
vor, damit cr wohl hatte zurücke halten mögen. 
Fortg. Samml. 1734- p. 331 & 524. 

98. D. Joh. Dan. Klugii Epiftoia: de com- 
- mentitia M. Chemnitii autoritate, pro 
B. O. prefentia in adtu Juftific. 

Ogßnabruͤck, in4. 3halb Bogen. 
.In dieſer Epiſtel gratulivet Herr D. Kluge 
in Dortmund feinem Schwager, Hrn. Erds 
mann Gottfried Neumeiftern zur erhaltenen 
Guperintendentur zu Eckartsberge, und rettet 
jugleich den feel. Chemnitium, aufden ſich fein 
Gegner, 
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Gegner, Herr Paft., Bruggmann in Dort⸗ 
mund meiſtens berufen, als. ob er mit ihm die 
Gegenwart der, guten Wercke in der Rechtferti⸗ 
gung,behauptet. Fortg. Samml. 1734: p. 695. 
99. Ejusd. Weyhnacht Predigt, nebſt 
Beweig daß Hr. J. D. Bruͤggmann. 
feine Cantzel von neuen beſchmitzt. 
Oßnabruͤck, in 4. von t5tehalb Bogen. 
Betrifft die vorige Controvers — 
Samml. 1736. p. 533. 
400. Chrißiani Kortholti J Matth. Tin- 
dalio Differtatio,  : © 
Leipzig, in 4. von Bogen. | 
Des (et D. C. Kortholds lobwuͤrdiger Se 
ckel hat mit diefer Schrift Hrn. Urban Sotrfti 
Siebern zum. Dodtorar gratulivet. zn 
& _— izzz. p. 108. Act Kind. 2. 173% 
ioi. M. Peer. Kunzii Obferurignen de, ve- 
xillo navis, qua Paulus-in Ihm. 
wre. vectus eſt. 
Jena, 4. von 7 Bogen. 24 
— *. Autor, welcher Paftor zu he 
ben Jeng iſt, erläutert aus-der Mythologie und 
Antiquitæt die Stelle Ad, XXVIl, ı0, und 
Herr D. Walch hat in der Vorrede überhaupt 
yon dem Nutzen der Literatur ‚in Sehyrung 
der heil. Sch Oo gehande it. —5 — a 


1734 P- e user, The — 
hp. 615... | = 
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02, Jo, Göthoft. Lakemacheit' Antiquita- 
— "res Græcorum Sacræ.. Hi 
- + Helmftadii,g. Alph.aö pl 2. 
"Der Herr Autor hat hier eben den Metho⸗ 
dum beliebt, nach welchem; Hladr. Relandus 
die Antiquitates Hebræorumoſactas abge⸗ 
handelt. Ad. Erud: A: 1735. P: 323: Leipz · gel, 
Zeitung. 1734. * 582. 2 oh, Pr 
‚#03. Congrefhi :Literari d’ Oggidi di 
— FERN — 
WVenedig, 4- von 16 Bogen. 
Der ſonſt nicht unbekannte Autor verwirfft 
hier alles Difputiren, weil ſolches mit Der In⸗ 
faibilicäat des Pabſtes ftreite, der. als dns Dbers 
haupt der Kirche alle ſtreitige Saͤtze entfcheiden 
muͤſſe. Leipz..gel,-Zeite 1734 Pi 873-, un) D 
104. D, Fritdr, Ad. Lampens Kup 
heit der Gerechten, in XXV. Betrady 
tungen uͤber die zufünftigen Dinge. 
ER. der Menſchen  OlukK 
Lemgo, in 8. 1 Alphab. zo Bogen. 
Iſ die legte Schrift des berühmten Auto- 
ris; ſo erft nach deffen Tode herauskommen. 
Fortg. Samml. 1736: p. 101. Coll: aber. falfc) 
und untergefchoben ſeyn. Leipz. gel. Zeit 2734 
848. a 2314. z al Ele f 13.1» 
08. D, Joach. Langii Urim & Thummim, 
“five Exegefis Epiftolarum‘ Petri & 
az — Johannis. IN... — 6 


“ ; 
4 3 


AR Sale, 
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Halle fol von? Dopp Alph. 39 Bogen. 

Ras Herr D. Lange chedem in Lateiniſcher 
Sprache über:die Briefe Petri und Johannis 
ing: @iret hat, das iſt allhier zuſammen wie⸗ 
der aufgeleget morden, worzu aueh. deffen-Dif- 
fertationes wieder Avinetti Oeconomiam 
kommen. Zuletzt findet man noch eine Kirchen⸗ 
Hiſtorie der erſten zwey Seculorum, fo nur 
ietzt erſt ans Licht Fortgeſ. Samml. 
1734. P. 689. it i35. p. 763. 

100. Ejusdem Bibliſch⸗ Hiſtoriſches 
Licht und Recht, d. i. Erklaͤrung der 
— ———— Hiſtoriſchen Buͤcher 

A. Teſt. | 
Halle und Leipzig, in fol. 

Das ift Di andere Theil der Bibllchen * 
beit des Hin Atoris uͤber das AT. fo ſich 
pen wohl brauchen läffe. Zu periwundern 

iſt es, daß derſelbe bey Jof. X, 12-14. vom 
Selena der Sonne, das Syftema Coper: 
canum ‚angenommen. Auserl. Theot. Bibh, 
LXXVI. Th. p 435. Teutſ Ad. Erud, 1878 

bp. 3 

107. usd. ‚Ausführliche ei 

in die heil, Schrift, . aue 
* Halle, 8. 2 Alphab. 5 Bogen, it 
Stehet u-Anfangg. des Mofai 
Lichts und Kar m * 


BRAVALE Thip. 99. 2— 2— 
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8 ai Oeeonomia ſalutis — 
sMoralis! (4 2:5. »r X 

ar 17: Hal, $- 1Alph. Bla. ou std 
Raghem der Hr. Autor ſchon vor einigen 
Fähren die Oeconomiam ſalutis ati 
m herausgegeben, und in derſelben die Glau⸗ 
bens⸗Lehren mit einander: zu connectiren fich 
Een ſeyn laſſen; ſo bemühet er ſich nun 
eh in dieſem Bude die Pflichten der Chriſt⸗ 
lichen Sittenlehre in gleichmaͤßiger Verbin⸗ 
dung vorzuſtellen. Allein der Titel Oecono» 
ma ſalutis ſchicket ſich zu der bloſſen Moral⸗ 
7 heolggie nicht, ſondern iſt der ‚Pogmaticz 
eigen. Kor Samml. 1736. p- 442. | 
109g. M. Caroli: Henrici Langii.Obfervatio- 
qum philolog. in nov. fœdus ex Euri- 
pide collectiones prolüfio, — 
mans. Lubecz, in 4. 2 Bogen. — 
Der Herr Autor giebet fich auch Kühe; das 
A. T. aus den Griechiſchen Seribenten zu er 
— und wie er es ſchon aus dem Luciano 
onylio 4 alicarn. gethan, alſo will er 
* nun auch mit dem Euripide“ verf chen, 
&beolog. Bibl,; LXXXIU, Th P,.1170. 
Nor. 








ch ENTE 134:B. 805. Ad 

ri Tomi; p.471.17 99 | | 

210. .M. Anüree GuilEanpis, Kypdyue Iviv- 
ur nat Oje (ei Deiite id talucaris. 

U Be, 4, pi 23 


So — dieſer Titut PER pe 
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fonderlichs findet man in dieſer Schrift. Der 
Aut, welcher Paftor Prim: zu Budißin war, 
und hetnach ſelbſt abgedancket hat, will bier 
Den Lehr⸗Vortrag auf der Cantzel wohl einzu⸗ 
richten Anweiſung geben, und dringet ſonder⸗ 
lich darauf, daß man Buße und Glauben pre⸗ 
digen ſolle. Fortg Samml. 1735.P.78& 
m. Sam. Lauens Beantwortung der 
Stage: Ob es nothwendig ſey, die Zeit 

feiner Bekehrung zu willen? 
' Siena, 8. von 6 Dog. Ä | 

Der Here Autor, welcher Hofprediger zu 
Wernigeroda ift, berübret die Srage, und fols 
get auch bierinne Hrn. D. Spenern, doch 
nimmt er. fich beflet als andere in acht. Fortg. 
Samml. 1735. p. 867. Was darmwider herauss 
kommen f. 1736. p. 690. —— 

112. Godofr. Guil. Leibnitii Epiſtolæ ad 
| diverfos. | | 
Lipfiz, 8 Alph. pl. 3. 

Diefe Leibnigifchen Briefe hat Herr M. €. 
Korthold in Leipgig ediret, find 118 derfelben als 
lein an den Helmftadtifchen Abt Fabricium 
gefchrieben, in welchen man viele Arcana fin» 
det, fo Das, prepofterum ftudium irenicum 
betreffen. Ad. Erud. A.'1735. p.'279. f. a. 
A. 1736. p.285. £eipt- gel. Zeitung; 1733. P. 927. ' 
uʒ. Thomas Lewis A.M, The Antiquities 

of the Hebrew Republick. 


3 5 Lon- 


Pr. En 
sl qm 13T Bond 
"Diefes, Wad befther aus 4 Banden, unb 
werden darinnen die — —— 
weitlaͤuftig abgehandelt Leip gel · Zeit Pin 
114. Chriſt. Liberi Unterſuchuug von 
dem —J— Evan⸗ 
geliſchen Kirche. de 
| von’ i gtehalb — 4 
‘ Dieſes iſt gewiß eine ſchoͤne und 
Schrift; dergleichen wenige zu⸗ — Jen ge⸗ 
fertiget werden. Der Verfaſſer mag ein Nechtes 
gelöhrter ſeyn, er führer aber auch vieles aus der 
heil. "Schrift an, und. begeiget uͤberall eine 
ruͤhmliche Liebe ot die rechtglaͤubige Kirche; 
obgleich. einige Puncte, fonderlich, wenn er von 
den Streitigkeiten zwifchen uns und den CeRe⸗ 
formirten redet, nicht ſchlechterdings er 
koͤnnen. Fortg. Sammli1735._P. 66000 
15.M. — Lilienthals ausgefon 
derte Reden. | 
1 Roͤnigsberg 4. von 5 Alph. 18. — 
Sind Predigten über die gewöhnlichen eo 
fe, Teyte Fortg. Samml. En p. — 
erl. Theolog. Bibl. LXXVI.Th. p. 465 9 
116. Joh. Ludwig Eindhammert & 
Elärungund Anwendung der Apo⸗ 
ſtel⸗Geſchichte. 
Spalte, fol.4 Dopp. Alph. ar dee 
Dieſes Werck ib "0. 1725 zum eumape 
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hetaus kommen, und ietzo vermehret und vers 
beſſert worden. Der⸗ Hr. Aut. iſt nunmehro 
General⸗Super. in Oſt⸗ Frießland. Sorte. 
Gammli1736. p- 528. '. A. | 

117. Du Val. Ernſt Loſchers merc · 
zu. erde 8nLes. 
8. von ⸗2 Alph. 22 B. 
tdie inde Auflage, und eine Peedigt an⸗ 
von der Sünde wider den Heil. Gift; 
ortg. ©. 1736. P. 695: > 
118:"Sam. Lucii (unter dem Nahmen 
riſtophili Gratiani) neue Weltic. 
ESchafhauſen, 4.2 u. halb Alphı- 
Der bekannte Autor hat in diefem Buch ei⸗ 
ne in ern Ao. 1733 gehaltene: Probs Predigt 
in-ı8 ‚Cap. weitlaͤuftig ausgeführer. Billig 
heiffer es auch hier: Prüfet alles ꝛc. Errühmet 
Lutherum fehr öfters, und vertoirfft das Ab- 
folitum Decrerum, doc) bat er viele Calvini⸗ 
Er 7 —— Irrthuͤmer beybehalten 
iften ſind nun alle zuſammen ge⸗ 
— worden. Fortg. Samml. 1735. p. 706, 
Re 0 R. Pauli a Lügduno Moralis Theo- 
logiæ Specimen. 

WVenedig, in 4. 3 Alph. 3 Bogen. 

Diet Autor, ein Capuciner, Elager über - 
bie eitläuftigkeit anderer, Scribenten der 
Theologie Moralis, und hält diefes fein En- 
Chiridion (welches doch auch ziemlich weitlaͤuf⸗ 

tig, 
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tig; und aus 5 Tractatibus beſtehet) vor ein be⸗ 
quemes Buch, das: in den Schulen koͤnne ein⸗ 
gefuͤhret werden. Leipj. gel: Zeit. i734 P. ↄm 
Ad.Er. Nov. Suppl. Tom. H. P:353: 4% 
‘120. D. Frans Julii Luͤtkens os 
Paßions⸗Predigten 
Gardelegen, 4. von 3 Alph. 20 Bog. 
Sind abermahls von des Hrn. A. Schwie⸗ 
ger⸗Dohn aus deſſen Concepten editet. Fortg. 
Sammi. 1734. pe 2.0 u men 
‚ar M,.Nic. Lütkens Lux in Tenebris. 
00.5 Hamburg, 8. von. 3 Alphh. 
Der alte wohlverdiente Prediger. zu Ham⸗ 


> 






burg, Hr. M. Lütkens, liefert uns bier ſeine an⸗ 
dere Ausführung von,der wahren Gottheit des 


Herrn Meßiaͤ aus dem uralten Cabba 
Buche Zohar, fo wider Die. Juͤden und Soci⸗ 
niften ſehr wohl zugebrauchen. Fortg. Samml, 
1735. P. 828. Auserl. Theol. Bibl. XXXI. 
EP. 10, 5 nr. dm 
122. R.Mofis Maimonidæ Tradt.de cibis 
—— vetitissz. 64 
Coppenhagen, 8; von 20. Bo8g. 
Dieſen Tr. hat Here Marc. Wœldike mit 
feiner Überſetzung und Noten herausgegeben. 
Fortg. Samml. 1735. P.-637. it 1734. P uiꝛo. 
Auserl. Theolog. Bibl. LXXXI. Th. p- say 
Ada Erud. A, 1735.p. 43. Leipz. gel, Zeit. 17346 
P- 442.020... ET 
12% 


TE ¶ 
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123. Joh. Daniel Manns, die dem 
Propheten Zacharia durch den mit ihm 
redenden Engel des HErrn gezeigte 
Geſichte und Predigten. 
| | Erſter Theil, 
Bremen, 4. von 3 Alph. 19 Bog. 

. Der Hr. A. welcher C. Neformirter Predis 
ger in der Königl, Haupt Stadt Eleve ift, lies 
fert hiermit den erſten Theil eines Teutſchen 
Commentariiüber den Propheten Zachariam, 
darinnen, er nur hauptfachlich die erſten 6 Ca⸗ 
pitel erElaret, und zwar nach der Eoceejanifhen 
Art, alfo daß er 7 Periodos der Zeit N. T. in 
der Weiſſagung des Propheten fuchet, auch 
* viel bedenckliche und ungegruͤndete Dinge 
beybringet. Fortg. ©. 1734. Pp. io41. 

124. Johannis Marangoni Theſaurus 
| Parochorum. 
i Offenbach, 4. vom 2 Alp, 19 Dog. | 
Iſt nach der Römifchen Edition abgedruckt 
und in 4 Bücher eingetheilet. Leipg. gel. Zeit, 
1734. P. 452. — | | 
125. 9. ©. Mafti Vertheidigung der 
Evangelifch » Lurherifchen Religion wis 
der die R. Eatholifchen Lehrer. Nebſt 
einer Chriftlihen und Schriftmäßigen 
Warnung für der Paͤbſtl. Lehre, zum 
drittenmahl gedruckt miteinerBorrede, 
von D. Chriſt. Münden, ER ; 
e ande 
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Franckf. am Mayn, 8. gtehalb Bogen. 

Es ſind hier zwey nuͤtzliche Schriften zuſam⸗ 
men gedruckt, und von neuem aufgeleget wor⸗ 
den. Die erſte hat der beruͤhmte Maſius ver⸗ 
fertiget: Von der andern aber ſoll Hr. Joh. 
Philipp Elwart, geweſener Super. in Idſtein 
der. rechte A. feyn, wie Hr. D. Minden in der 
Vorrede verfichert. Auserl. Theol. Bibl. LXXI. 
Ih p. 1093. ee 

126. Joh. Gottfried von Meiern 

Ada pacis Weftphalicz publica, 
Erſter und Anderer Theil. 17344. 
Drittter, Vierter und Fünfter Theil, 1735. 
| Sechfter Theil, 1736. Hannov. in fol. 
> Das ift ein Werck, davon nicht allein der 
Here Verfaffer, Hof und Cantzley⸗Rath zu 
Hannover, fondern gan Teutſchland Ehre hat. 
Auserl. Theol. Bibl. LXXV. Th. p. 313 
LXXIX. Th. p. 715. LXXIX. Th. p- 740. 
LXXXI Tb. p. 965. Ad Er, 1734 p. 489. 
1735. P- 155. & 490. 1736. p. 66. 250, & 488; 
Leipz. gel. Zeit. 1734- p. 38. 251. 650. it. 1735 
P. 124. | zn 714 
127. D. Conrad Mels Herold der. 
—M Epwigkeit. | 
Franckfurth, 4.5 Alph. 4 Bogen. 

ft die andere Edition von den Predigten 
de Extremis, und hat man noc) fünf andere 
Predigten Herrn D. Mels, ſo zu ‘Berlin fchon 

Dee gedruckt 


| 
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gedruckt worden, darzugefhan, Forte. Samml. 
1734: Pr 523. Me a is 
228, M, Joh. Frid. Mickelii Ritus-Precantium. 
ODDarmſtadt, ing. von 3ttehalb Bogen, 

Es werden erſt der Heyden und Türcken Ge 
brauche beym Beten: befehrieben, und denn der 
Gläubigen Alten Teftaments, wie auch der heu⸗ 
tigen Juͤden, und zuletzt der Ceremonen gedacht, 
fo die erſten Chriſten bey ihrem Gebete beob⸗ 
achtet haben. Fortgeſ. "©. 1734. p. 5i. ins 
-129. Patrick Middleton a Short Vieuw of 
cthe Evidence, . 
te ma 
Beſtehet aus 2 Theilen, und iſt ſonderlich 
wider des berufenen Tindals Buch: Das Chri⸗ 
ſtenthum ſo alt als die. Schoͤpffung gerich⸗ 
tet. Leipg gel. Zeit. 1735. p. 268. — 
.490.- Robert. Millard thée Hiftory of the 
Church under the Old Teftament. -.* 
— (Ab: London, fol, RN 
Es wird hier nicht nur die Kirchen-Hiftorie 
AT von Erfchaffung der Welt an wohl auss 
geführet, fondern and) der Zuftand der Fuͤden 
don der Babyloniſchen Gefaͤngniß an bis auf 
‚gegenwärtige Zeit forgfältis mitgenommen. 
Eben dieſer Autor: hat auch herausgegeben : 
The Hiftory of the Propagation of Chr 
Nianity, fo fihon zum drittenmahl wieder auf⸗ 
geleget worden. Leſpz. gel. Zeit. 1734. P. 230. 
RN a1, 
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131. Nic, Mœlleri Diſſertatio de — — 
lis motu, immotaque telluris Bee: 
Kiel, 4. von’ Alph. 16 Bog. 

Herr Möller, ältefter Prof. zu Kiel, betrübet 
fich mit Recht darüber, daß faſt alle Profeflo- 
res Phyfice und Mathematum nunmehro den 
Umlauf der Sonne vor eine ausgemachte 
Wahrheit ausgeben wollen, da doch dieſer Sag 
auf lauter Muthmaßungen ſich gründe, und 
vornehmlich die Lernenden dadurch — 
achtung der heil. Schrift verleitet würden ‚ar 
fonderheit beflagt er in der Vorrede, rn 
G. ärgerliche A. a721 gedruckte Schrift: ehe 
nünftig Kaifonement über den Unfug, genannt, 
untängft zu Jena Lateiniſch überfeget, und fehr 
angeprieſen worden. Solches hat ihn Der 
gen, gegenwärtige Arbeit mit gurem Satein in 
2 Theilen zu verfertigen. Fortg- Samml 734. 
P- 127. Leipg. adl. Zeit. 1734: P. 4830 Ark: Er. 
NMov. Suppl. Tom. Ep. 417. url.) 

132. Les Provinciales de Louis de Aontate. 
Amſterdam, 3 Alph. 5 B. 

Denen Jeſuiten zur — bergen, 
gung find die Litere Provinciales;,welche 
Blaf. Pafcal unter den Nahmen Ludov:Mon- 
talcii wider fie drucken laffen, in oe. Sog 
Sprache foiederum aufgeleget worden, 
Samml.1735. p. 301. 

133.D. Joh. Lorentz Moßheims zwey 

Pred. bey beſondern —— 
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Hetiftädt, 8. von 10'Bogen, 
Die erſte von dieſen merckwuͤrdigen Predig⸗ 
ten, iſt ͤberReg Ill, 7. 8.9.9. 1728. am Eros 
nungs⸗ Tage des ehemahligen jungen: Moſcowi⸗ 
tiſchen Cjaars Petri I: Diesandere am a O4, 
1751 als am Nuldigungs-s Tage der Stadt 
Braunfehiveig über Prov. XXV,2- 5. gehalten. 
org. Samml. 1735. P. 8i9. Auserl, Theoi. 
Bibl. p. 674. Leipj. gel. Zeit, 1734. p. 494. - 
134. Joh. Jacob Mofers Rechtliches 
Bedencken von Privat: Ders 
u I er famımlungen. 1 rg! 
Tübingen, $. "von 8 Dog, 

Der Herr geheimde Rath Mofer will zwar 
nicht: aus der heil. Schrift und Theol. Gruͤn⸗ 
den, jondern nur aus Kayferl; und natürlichen 
—— von Hen D. Spenern unter uns ange⸗ 
angne Conventicula wider den feel, Reiches 
Hof Rath, Seren von Berger, und den Hrn. 
don Rohr vertheidigen: Gleichwohl bat er in 
dem groͤſten Theile diefes Tractats mit Den Pre⸗ 
digern zu thun, auf die er gar gewaltig losziehet, 
auch dabey in der Lehre ſelbſt gar ſehr verftöfs 
ſet. Er meldet, daß er ſelbſi in feinem Hauſe 
dergleichen Privat⸗Verſammlungen halte, doc) 
will er dem Grafen. von Zihzendorf, feinem 
Freunde, nicht einraͤumen, daß fie unumgangs 
lich noͤthig waren, Fortg. Samml, 1735. p. 763. 
135. M. Ad. Lebr. Müllers, die unter den 
ipornen blühende Rofe zu Saron. 

a 


ecenn. A Jena, 
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Jena, 8. von 10 Bogen⸗ 
Sind Paßions Andagten Der Herr Autor 
iſt nunmehro Paſtor zu Qankadel: ' Fortg. 
amml. 1734: P. 87% it. 1735. p: 767. it. 1756. 
p. 107. Leipj.gel: Zeit: 1734. P. 1903. 


‚38 —* id Eatchifmus- ⸗ 


von wu. a halb. Bogen. / 


Sin f I, ‚aber wohlgefaßt. gertg. ©. 


1736, P 
337. Erörhah — 
Creutzes Chriſti. 
V Zerbſ 3. von 14 u. ıhalb Bogen. 
Sind7 Paßions⸗Predigten, in ** im⸗ 
ter — gezeiget wird, daß unter die Feinde 
des Creutzes Chriſti auch das Pabſtthum er 
gehöre. Fortg. Samml. 1735. p. in. 4 9° 
138. Ejusd, Geiſtliches Rauchiocretoder 
die Lehre vom Gebet nady- Anleitung 
des heil. Vater Unſers in 52 Frey⸗ 
tags: Predigten vorgetragen. 
Hamb. 8. von 4 Alph. 13 Bu’ : 
Wer was recht gründliches und erbaufiches 
über den Catechiſmum haben will, der darf ſich 
die Reumeiſteriſchen Wercke anfehaffen, ſa 
wird er ein rechtes Lac Catecheticum finden. 
Auserl. Theol, Bibl. LERV: — P: 39 | 
Be 


ic 
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‚239. Erdm. Gottlicb Neumeiſters 
abgenöthigte Rettung. 
Im · don 6 Bogen. | 
Der füngere Herr Neumeifter vertheidiget 
ier wieder, Deren Paft. Brüggemann in Dorts 
mund feine: dafeıbft gehaltene ‘Predigt, darin 


[u 
* 


die Gegenwart der Wercke in actu ju⸗ 
ſtificat. verworffen. Fortg. Samml. 1735. p. 512, 
140. M. Joh. Neunhertzens Göttliche 
— Verhaͤngniſſe über die Boͤſen. 
Hirſchberg, 12. 1 und ıhalb. B. — 

Iſt eine Betrachtung uͤber Hiobs erſtes Ca⸗ 
pitel, mit angefuͤgten Hiſtorien. Fortg. Samml. 
1736. p. 606. | | 
141. M. Friedr. Chriſtoph Oetingers 
feſter und ſchriftmaͤßiger Grund eini— 
ger Theol. Haupt: Wahrheiten, darge⸗ 
than gegen die von Herrn M. Hänts 
ſcheln in Zittau dem Herrnhuthiſchen 
Geſangbuche aufgebürdete Irr⸗ 

thuͤmer. — 
Franckfurth am Mayn, 8. 
In dieſer heftigen Schrift will man das 
rechtfertigen, was Herr M, Haͤntſchel wider dag 
hoͤchſt verdachtige Herrnhuthiſche Geſangbuch 
wohlmeynend erinnert, und ihm fo gar aͤrger⸗ 
liche Dinge und Zoten beymeßen, welche doch 
nicht in feines Schrift, fondern in dem Herrn⸗ 

4 — Aa 4 huthi⸗ 
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ſchen Geſangb 
Su Bibl, er . bci ac 


142. M. Dav. Omeri Send Schreiben. 
In 4. von 15 Boͤgen 

Zu Regenſpurg iſt Yo. 1732. ein Tractat pro 
- immaculata conceptione B, V. beraurfoms 
men; denfelben widerleget der Herr ‚Autor 
diefet Schrift gelehrt und ausführlich. Fortg 
Samml. 1734- p. 866. it. i735. p. 636. 
143. Joſ. Auguſtini Orfi liber‘ Apologeticus 

pro Petri a Soto dodtrina. 
Rom, 4. von 3 Alph. grehalb Bog. 

Beil der berühmte Jeſuit a Soto bon dem 
Duchefne beſchuldiget worden, ob rare er in 
der Lehre von der Gnadenwahl nicht richti 
gervefen, fo hat ihn der Dominicaner Orfi —8 
rechtfertigen wollen. Fortgeſ. Samml. 1734. 
p. 335. Leipz. gel. Zeit. 1734. p. 897. Ad. Er, 
Nov. Suppl. Tom. I. p. 298. ‘ 
144, D. Luc. Ofiandri de Studiis V. D. Mi- 
niſtrorum privatis redte inftituendis 

Admonitio. 

Standf. und Leipzig, 4. ı Alphab. 7 Bogen. 

Be Schrift deschemahligen Wuͤrtenber⸗ 

gifchen Theologi Luce Ofiandri hat der 
———— Schleſiſche Lehrer, Herr M. = 
DB. Scharff, toiedet — hof; dortg. © 
1734 P 323, 


x 


145: 
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Hr 30 Georg. Palms Vorbild den 
Ruthe Yarond. 

| "Hamburg, 8. von 6, Bog. 
Der Herr, Autor, welcher ſchon in- unters 
fhiedlichen Vorbildern A. T. Chriſtum geſu⸗ 
her, findet ihn auch im gegenwaͤrtigen. Fottg 

mml. 1755. p. 346. 

* Ejusdem, Betr — über die - 
7 Worte Chriſti an Creutz. 
Hamburg, 8. von 20 Bog8. | 

Eind feine Meditationes. Fortg. Samml, 
1734. F 524. Auserl. Theol. Bibl. LXXVIII. 
Th. p. 689. | 

447. Andr. Pancratii Erfldrung 
Evangelien. 


opt. von. ı Alph. Yu.’ıhalb. Bog. 1 * 


Agſt ein neuer Umſchlag zu einem alten Bus 
* mit Schleupneri Vorrede. Fortg. S. 
mp 
148. Joh. Georg. Pancko Chriſten als 

Saͤugammen der Wayſen⸗Kinder. 

Brafenhaag, 4. von 5 Bog. u 

Weil die Evangeliſch⸗Lutheriſche Gemeinde 
in Haag ein beſonderes Wayſenhaus vor die 
Ihrigen aufgerichtet, ſo hat der Herr Autor, 
als ihr Prediger, zu Erweckung milder Wohl⸗ 
thaten eine Prebigt über Exod. Il, 19. gehalten. 
Fortg. Samml. 1735. p. 636. J 

Aa3 149. 
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149. Jerem. Papkens Wiederlegung 
des Berichts Hrn. D. Krackewitzens. 
| In 8. von 8 Bogen. 

In. dieſer Schrift ſind viel merckwuͤrdige 
Umſtaͤnde von den Pommeriſchen Religions⸗ 
Düreln enthalten; -Fortgef: Samml. 1736: 


350. Petri Peterſens Layen : Bibel, 
d. i. Schriftmaͤßiger und Catechetiſcher 
Vortrag der gantzen Chriſtlichen 
se Re. = Ä 
Andere Auflage 
Eeipzig und Langenfalga, in 12. Ze 
Der Autor ift ein alter Candidacus Theo» 
log. und fehreibet zumeilen etwas frcy und uns 
behutſam. Fortg: Samml. 1734 P. 330. 
 ısu De miraculis, que Pythagorez,Apollo- 
nio T yanenf, Franciſco Aflıfıo, Dominico 
& Ignatio Lojole tribuuntur, Libellus, 
Auctore Phileleuchero, Helvetio. 
Dauaci, 8. 2.Alph, 6 pl 
Der Augenfchein (derer typorum) läffet uns 
vermuthen, daß Diefes ‘Buch in der Schweiß, 
etwa zu Zürich gedruckt fey, wie eg denn auch 
3 Schweiserifchen Reformirten Theologis jub 
efchrieben iſt. Der Autor fol Here Jacob 
Immermann, ‚Prof. Jur. Nat. & Hiftor. Ec- 
clef. zu Zuͤrich ſeyn, und gehet fein Zweck nach 
der in der Vorrede gethanen Anzeige 
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daß er die Ungöttlichkeit und Thorheit der vors 
gegebenen Deydnifihen und Papiftifchen Wun⸗ 
— ba er er eg in 17 Eapiteln 
| erckſtelliget. Fortg. ©: 1735: P. 

Ebn gel. Zeit. 1734- P- 674 Ad. Erud. 
Nov, Süppl. Tom. I. p- 533- | 
152. M. oh, Gottfried Pilaricks hei⸗ 
u ereinigung des Hertzens und 
a der Lippen. 

"Wittenberg, 8. von, 15 Bogen. 

Sind. Andachten über das Lied: O IEſu 
Shrift mein ſchoͤnſtes Licht. | 
153 Joh. la Placette Unterricht, wie 
“man eine Predigt einrichten fell. © | 

Sr, 8. von 6 u. halb. Boy. — 
err George Gottfried Roſcius, Ober⸗ 

* Ku Deka hen in der Niederlauſitz, lie⸗ 
2 —* eine. kleine Sammlung derer Pre⸗ 
Diger s Gedancken unterfhiedliher Autorum, 
unter — Joh. la Placette den erſten Platz 

err Prof Gottſched aber — 
— told wohl niemand leicht von di 
beyden wollen predigen lernen. Fortgeſ. 
Samml. * Pr 32. Leipt gel Zeit. 1733 


p: 939 
1 us4 Benedii Plazze — Biblico- 
‚Phyfica, ' ©. 
:: Panoteii, gro: A 


gů · ime für Ras ru Bacen 
erx 


5 Theologiſche Wücherswsä: . 
der — ein Jeſuit und Profefl: zu Palermo, 
fonderlich das Eopernicanifche Syftema berizene 
tet. Leipz. ‚gel: Zeit: 1735. Pi538% 
155. Erici Pontoppidani wre efaßte 
Reformations:Hiftorie der Anis, 
| hen Kirche, 
Lübeck, g. von ı Alph. 4 Bogen. 
Da wir ivenige Scribenten bon der Dänis 
ſchen Kirchen + Hiftorie nufjuweifen haben, fo 
find wir dem Herrn Autors deſto mehr Dance 
fchuldig, daß er ung hier! eine gruͤndliche Nach⸗ 
ticht vonder Reform. Geſchichte in Daͤnemarck 
‚geben wollen. Fortg. ©. 1736. pi 193: it 174% - . 
P. 678. Act Erud Nov.-Su — Tom.l p. 
173. Auserl. Theol. Bibl. UXXV. Thp. 370% 
Leipi. gel. Zeit. 1734. p. 220. 
„156. D. oh. Jac. Rambachs Hand⸗ 
Büchlein. vor. die Kinder. 


Gießen, 12. von 20 Dog. | 
Siehe Fortg. Samml. 1736. Pi Po apa ts 
17. M. Mid). Ranffts Tracrat hp. 
dem Kauen und Schmatzen der Rah — 
sc ‚sen in Graͤbern. 
\ ei sig, $. von 20 Bogen. F | 
Der Han utor, Diaconus zu: Nebracn 


Thüringen, hat ſchon ehemahls zu Leipzig eine 
Difputation de mafticatione mortuorum 


rin 2 Pmle gehalten; woraus — 
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u 2 zu 
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actat nunmehro en m. Er behauptet, 
* ein | 









Auch ir 


8, Aun 2 
pet“ —— | w vd — eich 
alle in dieſer Sa — gekommenen — f⸗ 
ten recenfiret und Heprüfet. Fortgeſ Samml. 
Op. 205. Leipz. gel⸗ Bel. 1734. : Re. 
——— Suppl. Tom I pi gt} - 
"Georgi Raphelit in Vaticinium Jerei | 
"nie ‚Cap. L, zu. de terra ‚Merathälifn. ji 
Commentatio. 
e% Lüneburg, '4 "pl, 2. Srebı (8 
m Rachdem — Aulbr von ſeinen 
Ki den. Propheten Feremiam N — 
gten zween Tomos, welche bis auf das 
X — 38 — N geben, ‚bereits ediret, fü I eu 
nation Hoffnung; ‘ und. giebet 
in es vo Schrift eine vorläufige Pros 
be von dem, was man auch von feiner Arbeit 
‚über die letzten Kapitel: Ich werforehen koͤnne. 
‚Fortg. Sammil. 1735. Px701. ; | 
29. Eiusdem Goimmentatio in Jen: XL, Ei 
30. "de Pharaonc Haphra; five Aprie, | 
cr ala gg Pi 3 
Auch hier hat der berühmte Rüncburgifche 
Here Superint. eine ſchwere Stelle im Propher 
ten Jeremia wohl erlaͤutert. Fortg Samml. 
N Leipj. gel. Y * puso. 


Go · 





Se 42% 
> ie =; 
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IN —* va nen eine Uns 
terſuchung derjenigen Irrlehren, weh 
ein Jac. Böhmens und Joh. George 
Gichtels Schriften, beſonders in ihren 
Mißlven und Hand + Briefen. 
ish 9 narrman SR 2 
nn" Reipgig und Nordhaufen, 3: ı Aphh 115; 
Beh diefer wohlgerathenen Arbeit hat der 
Herr A. Paft:; Prim: ʒu Nordhauſen ein rech⸗ 
tes ſtabulum Augiæ durchzugehen gehabt, in⸗ 
dem er. aus ſo vielen Buchern und Rhapfodi 
aiweyer Männer von zerrütteten Sinnen, ihre 
paradoxe und fanatiſche Saͤtze in eine ſyſte⸗ 
matifche Ordnung. zu, bringen gefucht, dabey 
ihm aber die übrigen Membra des dajigen lob⸗ 
lichen. Minifleru huͤlfliche Hand geleiſtet. 
Forig. Samml. 1735. p. 86. SCAN 
161. Laur. Reinhardts Ewigkeit der 
Höllen: Strafen dargethanen 
9. Vorgeipgig, 8. von 6 wirhalben Bog, var Wi. 
Es wird hier die Hiftorie der Controbers von 
der Ewigkeit der Hoͤlen⸗Pem kurtz und gut 
oorgeftellet, auch werden Peterſens und: Ger⸗ 
hards Einwuͤrfe ſtrictim beantwortet. Fottg. 
Samml. 1736. p. 107. Leipj- gel: Zeitung. 1733. 
DB: nd Au 
162. Ejusdem Prieparatio 'Evangelica, 
„0 gap: 8. von 15 m. ıhalben Bog:: .. ... 
Hält Preenoriones Theol. in fi, und 2% | 
ui eh 
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das meifte ſchon indes Hertn Autoris inſtit 
— Theol. Döogm, zu finden. Herr 
D. Joͤcher in Leipzig hat eine Vorrede davor 
* Leipi. gel. Zeitung. 1734- P: er 
&;Er. 186 Th. pia20. . u A 2% 
63, M, Nick: Henr;Reinhardi/Pre 
de Cephitis, Apollıftis, Paulianis & 
ftianis,ad cum, ı Cor, l, ı2. 


ar 
A ven]. or halben Bogen in 
BER, £ elehrtes P Brogramma i er 
Br Sechor) in Torgau gefthrieben. ‚Eri 
vr Kätor wu Belgern. Sottg, San 
1236. P- 234 
194. ‚Bernhardus, Ribera Echo... Fidei ‚eb - 
u riemel ‚Eeclefia: Moskoviz —* 
ar Rh \ nans. ‚&c. ni 
Aid  Vienne; In;4 T- 1. Alph: 6. 4 65. 
gerne vr > A | Ah 
yt,der Autor, ein Pre iger, | 
mit feiner ——— Schrift ſich einige ” 
gelegenheit —— fo gar, dab felbige auch 
von dem Spaniſchen Inquiſitions s Gerichte 
vberdammt worden; fo%här er fich dach folches 
icht abſchtecken laſſen, abermahls ein großes 
ou herausjugeben, darinnen er die Uberein⸗ 
immung der Lateinifchen und: Griechiſchen 
jeigen will. Das befteam Buche iſt wohl 
die Hiſtoriſche Etrzehlung vom gegenwärtigen 
uſtande der Moſcowitiſchen Kirche, von wel⸗ 
hein der Autor ee genauere Nachricht . 











an 





Bin, wc wir mit dan fen (mbaf 
gehe ergo non Se "Milhor 


A | 
land, geweſen Ep, ah: itung — E 
165. M. George Conrad R Ä 
Be a a 


GNS KT ee tuck * —*7 sh 
— Süfiche 4 von Bo N 
p ea hunmehriger- — 
in Stutgardt mit Arbeit uͤ 
daß ſie von der ee herkoumme; {und 
viele hundert Fahr lang dem Pabſte nicht une 
—— Nova —— IM. * 
neben 4 von. 10 Bog · J 




















weg Dirt de ber eine et wer Er 

| + Bunde richt zu * 
ll d miſche Kirche vo 

———— 

terworfen geweſen. Forigef: ©; 1734 p. zis. 

— * — * all Diſſer 









h D, Rosall, € ia Fe 
| 5 — dieſe Di hr 0: 
> ‘als; Prof, T’heol. Ordin, halten, wol 


Weil er aber Darüber o. 1733 ; verſtorben fi 
bat Herr D. David Salthenius;diefelbe. —* 
— und in aciu academico vertheidiget 
Sie iſt mit vieler Geiehrſamkeit und Fleiß ar ® 
seorbeit und Fan den. Werth ei ine: 





nn 
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"Buchs tragen. Fortgef, Samml. 1735. p.569, 
167. G. B. S. Troſt⸗Schreiben an 
Herrn M. Großern. 
Goͤrlitz, fol. von 4 Dog. 

Der berühmte Herr Schulteg troͤſtet hier 
Deren M. Großern über das Abfterben zweher 
ſeiner Söhne, die ſchon Doctore⸗ geweſen, und 
bandelt dabey von. Jacobs Ringen und Kinder⸗ 
Verluſt. Forte, Samml, 1756, P.694. 
"168: The Koran, commonly called, the: 
1 Alsoran’of Mohammed &ec, f 
hi. ® ar Fe DE SR: , 
Alcoranus in linguam Anglicam verfüs: & 
- Notis iluftratu, Differtarone etiamı a 

liminariinftrudtus, a George Säle. N 
London, .4. .maj. 4 Alph. ‚cum. Tab. zn. 5, 
Auf dieſe Englifche Verſion des Alcorang 
t der. berühmte Yutor nicht nur. vielen Fleiß 
gerendet, ſolche fo viel möglich dem. Arabifchen 
Zerte gemäß zu verfettigen, fondern aud) in der 
vorgeſetzten weitläuftigen Ditlertation augführs 
liche Nachricht davon. gegeben. Ad. Erud, 
A. 1735. P. 7. Leipʒ. gel. Zeit, 1734-P.,177: 
169. D. Dan. Salchenii Diſſertationes Hift 
s riam Canonis N. Teft — ,., 

Königsberg, 4: von ı Alphab. 9 Bogen. 
Der Herr Autor, Profefl. Theo]. zu Rs 
igsberg, bat Milli Prolegomena uͤber das 
Teſt. abdrucken laſſen, und gelehtte An- 
nota- 
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notationes. hinzugethan: Das Werck iſt in 
Difputationes abgetheilet. Fortgeſ. Samml. 
1736: 9.226. TERN 
170, Antonii Sandiny Hiftoria Familie 
1 2; Patavli, 8. Alpl- pl. 4dimidi ©». 
Hert vandinus, Bibliorhecarius zu Parie, 
der ſchon die: Hiftoriam- Apoftolicam ediret, 
befähteibet hier Das Leben "Chrifti, Jofepbeiund 
Maria ſehr gelehrt und nett, hakt ſich auch: in 
manchen Stuͤcken noch beffen, als die Übrigen 
PabftifchenSeribenren. Fortg. Sammi. 1737. 
p. 73. Adt. Er. Nov..Suppl. Tom. Il. P.549 
Doch hat er an dem «P; derry einen ſtarcken 
- Adverfarium, gefunden Act. Er. J. c. P. 550% 
174°Stanislai Santinellĩ Diſſertationes, 
4⸗Epiſtolæ & Garmina.. b 
. 207 Wenerüs, 4. Alpk. 2 pl. 19. ° 1.5, 
Der Autor iſt ein Clericus regularis und 
beruͤhmter Orator zu Venedig, und hat hier. 
feine vorhin edirten Eleinen Schriften zufammen 
drucken laffen. Doch kommt wenig Theologis 
ſches darinnen vor. Adt. Etud, 1736, p. 401. 
Leips. gel, Zeit: 1735. P- 8424 Ze 
172. Jacob Saurins Reden Über die 
Geſchichte von dem Leiden Chriſti. 
Leipyig, 8. von. 2 Alph. 2t Bog. 
Man findet in dieſem Werck eine feine Mo 
——— | on 
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Tal und -Oratorie, ‚aber auch manche Caloinie 
ſche Irrthuͤmer, welche ietzten billig von dem 
nbekannten Uberſetzer hatten follen angemerckt 
werden. Fortg. Samml. 1735. p. u. it. 1736, 
p = ipz. gel. Zeit. 1734 Pe 
173. Joh. Philipp Schabalie wand⸗ 
iurutegi; on. lende Seelen. :; NE Bi 
u. Yamburg; 8.2 Aphab. 18 Bogen 110“ 
8 die dritte Edition der Teutſchen Uberſe⸗ 
ng eines Hollaͤndiſchen Geſpraͤchs  übersdie 
Hiſtorie des A, Teſtaments Kortgef, Samml. 
RZ ih 1 N ie Be 
174. Gottft. Siprättm Schetbeis Uns 
erkannte Sünden der Poeten. 
Tyler +1 Beipjig; '8i von 16 Bogeir. BEA ERRNS 
Der Here Autor, welch Collega des Gy- 
mnafii zu St. Eliſabeth in Breßlau ift, bat 
aufidiefe noͤthige Wamungs-Schrift viel Feiß 
gewendet. Fortg. &71236. Pr 226... 7... 
175: Di Joh. Phil: Thieleman Schenck 
As Stufen des Gnaden:Throms, 
Bremen, in 8.2 App. 1, Bogen, .. — 
in Zarachtungen von Tugenden und gu⸗ 
en. | Si | 








2 


Ä Es eh AR 
176, Chriſt. L udoyici Schlichter de abu- 
bus 3 Euehariſticis. 
Halæ, 4. pl 5 & dimid. 


Es beſtehe Diefe Commensation aus u 
REF on piteln, 


Urologie Bei 


teln/ in welchen die. mit dem heil. —* 
vorgenommene Mißbraͤuche ‚nach den obern 
Facultaͤten eingetheilet ſind "Der Herr Autor 
hat der Theoſogorum Schriften fleißig gele⸗ 
ſen und aungefuͤhret. ortgeſ — 1735 
Pd! ©); — any: - 
177. Ejusdem: iftarica, va abula 

Pontifieia. de Lac pictore — 

ee Aa up ar IP 

gi ſehr wobl —— und. hat der Herr 
Amer auch einige Anmerckungen tiber den En⸗ 
alifchen Lob⸗ Geſang, Luc. H, 14.: ange ge 
Fortg Senn Sa: P- * al 


178. Joh. Heinr. S erg, erfter 
L} —J * el. ion — 
chaal en. 


4: 6 Alph 16 Bog. 

ern eine Sammlung ————— — 
ten, die ſonderlich auf die Feſt / und Buß⸗Tage 
eingerichtet. Der Autor, Reformirter Predi⸗ 
ger in Nieder⸗ Weſel, ſaget ſeiber, daß er kein 
Supra -fondern Infra- Lapfarius ſey; doch hans 
get er an den befündern Meynungen fi feiner Kir⸗ 
che nody gar ſtarck. Auserl. Theol. Bit 
LXXXII. Ih. p. 1070. 
179.Dan. Godofr, Schteberi Hiftori 

& meritorum Dn.VittLud. Ar 

'Lipfie, Alpk, ; 1. pl. 5. 
"DE man noch bis dato Feine vollkommene 


Lebens» 
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Lebens » Befchreibung dieſes vornehmen Politici 
gehabt, fo hat der Hr. Aut. diefem Mangel, fo 
viel an ihm war, abzuhelfen gefücht. Fort. Sam̃l. 
1730. P. 109. | —— 

180. Henr. Matth. Schumacheri Specimen, 
quo principia Logices .& Metaphyf. ad do- 
cttinam de perfona Chrifti appli 

cantur, | 
u Jena, in 4. von g Bogen. Ä 

Es wird hier fonderlich der Spruch Joh. I, 14. 
erläutert. Fort. Samml. 1735. p. 636, 

181. Georg. Jac. Schwindelini Bibliorheca 
Exegetico - Biblica, 
Srandfurth, 4. von 4 Alph. 5 Bog. 

Ein neuer Titul iſt um das 1721. gedruckte 
Buch geſchlagen, weil der Hr. Aut. das Werck 
nicht fortſetzen will. Fortg. Samml. 1734. p. 522, 

182, L. Jo. Henr. à Seelen Miſcellanea. 

Luber. 8. Alph. ı. pl. > 
Iſtt eine ſchoͤne und nuͤtzliche Sammlung, 
welche meift aus Theologifchen Meditarioni- 
bus beftehet. Fortg. Samml. 1736. p. 426, 
Auserl, Ihevl. Bibl. LXXVI. Ih, p. 483. 
Leipz gel. Zeit: 1734- P.485. 
183, Joh. Seldeni Libri III. de Synedriis & 
Præeæfecturis Juridicis veferum 
2 Fbr&orum, 
Srandf. am Mayn, 4 von 7 und einem halben 
n 


en. | 
IV. Decenn. 6: b Dide 
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Dieſe neue Auflage hat Herr D. Heinec- 
cius beforget, und eine Vorrede Davor gefes 
get. Leipz. gel. Zeit. 1734. P. 427. | 
184. M. Joh. Gotthelf Seyrichii Memoria 

fecularis prim& editionis Bibliorum 

i (zerman. Lutheri. 

Dreßden, in 4. von 3 und einem halben B. 

Keil vor 200. Jahren die völlige teutfche 
Bibel Lutheri zuerft heraus Fommen, fo preis 
fet der Herr Autor, jetziger Paftor zu Rathen⸗ 
dorff bey Nochlig diefe Wohlthat, und führet 
alleriey merckwuͤrdige Dinge von dieſer Bi⸗ 
belan. Fortg. Samml. 1734. P. 1055. It. 
1736. P. 553» | 
185. D. Urbani Godofr. Siberi Differtatio de 

Cæſareæ Paleftine Epifcopis. 

| Leipzig, in 4. von 6 Bog. - 5 

Der hochberuͤhmte Here Autor hat Diefes 
gelehrte Schediasma bey Gelegenheit feiner 
Dodor-Promotion @iret, und darinnen die 
Seriem der alten Bifchöffe zu Cæſarea ım 
gelobten Lande ausgeführet. Fortg. Samml. 
1735. P. 105. Er hat auch feine damahls gehal⸗ 
tene Oration de Antiquitate Doctoratus 
Theologici auf 3. Bogen in 4. Drucken laffen. 
Leipz. gel. Zeit. 1734: P. 735. 
186. Caroli Sigonii Hiftorie Ecclefiaftic® 

Mediolani, $. reg, Alph. 2. pl. !2. & fem 


Dieſes 


— 


B 
\ 
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Diefes Hiftorifche Werck bat der berühmte 
Sigonius furg vor. feinem Tode auf Pabfts 
Gregorii XIU. Begehren aufgefegt, und man 
hat e8 vor verlohren gehalten, bis Herr Phil. 

- Argelati aus der Vaticaniſchen Bibliothec 
zwey gefchriebene Exemplare befommen, und 
es nunmehro in Druck gegeben. Der gelehrte 
Roͤmiſche JCtus, Hier. Blancus, hat Prole- 
gomena vorgefeßt, in welchen er. anmercfet, 

daß Baronıus fich in der Stille Sigonii Arbeit - 
zu. Nutze gemacht, aber auch zuweilen von ihm 
abgegangen. Gonften ift dieſe Kirchen⸗Hiſto⸗ 
rie auch in dem IV. Tomo der unlängft edirz 
ten gefammten Wercke Sigonii zu finden. 
Fruͤhaufg. Früchte 1735. p. 9. Ad. Erud. A. 
1734. P- 441. Leip;. gel. Zeit. 1733. p. 612, & 
889. it. 1734. P. 290. 874. It. 1735. P. 435. 
157. Jairi Sittenreihs Evangelifche 
Wahrheiten denen Jrrfalen des Pabſt—⸗ 
thums in 9, Lehrfägen gründlich 
entgegen geſtellet. 
Franckf. und Leipz. 8. ı Alph. 2 Bogen, 

Dir unter dem angenommenen Nahmen 
Jairi Sittenreichs verdeckte wahre Autor die⸗ 
fer ſchoͤnen Schrift ift ein bey der Reichsfreyen 
Ritterſchaft in Feancken in Dienften ftehender 

Chriſtl. und gelehrter Politicus, Nahmens 
Jacob Schor. Die Veranlaſſung darzu bat 
ihm die bekannte Saltzburgiſche Emigration 
gegeben, und werden die vornehmſten Paͤbſti⸗ 

Bba ſchen 
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ſchen Irrthuͤmer nicht nut aus der heiligen 

Schrift, fondern felbit aus dem Jure Canoni- 

co bier. widerlegt, Fortg. Samml 1736. 

. 204: 
gg. nn DD feu Specimen Theologie 
Soharicz, ſtudio & opera Gottofr. 

Chriftoph. Sommeri | 
Gothz, 4» Alph, L. pl. 17: 

Dieſes Specimen ift fo wohl gerathen, daß 
wir: das vollige Syftema einer heolo- 
gie Judaico-Cabbaliftic® urioris, worzu der 
gelehrte Herr Autor in der Vorrede Hoffnung 
gemacht, . bald zu ſehen wuͤnſchen. Fortg. 
Eamml. 1734- P. 685. Act. Erud. A. 1735. 
p. 473. Leipz. gel. Zeit. 1734. P. 670. 

189. M. Dan, Springinsguths Wiß—⸗ 
mariſche Prediger⸗Hiſtorie ausge: 
fuͤhret von M. Dietr. 

| Schroͤdern. 

Wißmar, 4. don 1 Alph · 16und einem halben B. 

S Fortg. Soamml. 1736. P. 112, 

190. Joh. Friedr. Starckens Hand⸗ 
buch in — und boͤſen Tagen. 
Franckf. am Mayn, 8. von > Alph· 

Hier finder man auf alle Fälle und Zeiten 
Aufmunterungen zur Andacht und Gottſeelig⸗ 
Reit, ingleichen Gebete und neue Lieder eines be⸗ 
Ahmnen Fronckfurthiſchen Predigers: es iſt 
das Buch) ſchon A. 1727. heraus kommen, aber 

| nun 


. ‘ ! P 
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nun vermehret worden. Forts. Samml. 1734, 
P- 1129. Leipg. gel. Zeit. 1733. p. 799. 
ıgı. M. Jo. Dav. Steucardti Commentatio 
de dvansPalayureı av aan 
iv xpısa. | 
Dreßden, 4. von 4 Bogen. Ä 

Mit diefer wohlgefaßten Schrift hat der 
Herr Autor Heren D. Zangen zum Antritt deg 
GSuperintendenten« Amts in Groſſenhayn ara: 
tuliret, und darinnen Peterfen und Gerharden 
gruͤndlich roiderleget. Fortg. Samml. 1734. 
p- zu. Yuserl, Theol. Bibl. LXXXI. Ip. 
p. uog, | 
192. Die Gewißheit. der. Ehriftlichen 
Religion, Aus dem Englifchen ing 

Teutſche überfeget von Ferdinand 
| Chriftoph Stieffen, 

| feipzig, 8 von 13 Bogen. 

Ein Englifcher Geiftticher, Joh. Entick, wie 
er hier genennet wird; hat aus Huecii Buche 
von der Wahrheit der Ehriftlichen Religion eis 

pen Auszug gemacht, und den hat Herr Stieffe 
Ins Teutfche überfeget. Es laͤſſet ſich wohl le⸗ 
fen. Auserl. Theol. Bibl. UXXVII. Ip, 

p- 240, | 


193. Chriſtian Stabs Homiletiſches 
— Lexicon. 


Jena, in groß 4. von 6 und ein halb Alph. 
Iſt eine neue und in etwas vermehrte Auf⸗ 
Bb 3 lage. 
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lage. Herr D. Walch handelt in der Borres 
de von der Gortacheiligten Vorbereitung auf 
eine Predigt. Fortg. Samml. 1734. p. sc. 
Reip. gel. Zeit. 1734- P. 40% * 
194. Chriſtoph Suchechts nunmehr 
erwachſenes und verſtaͤndig gewor⸗ 
denes Beicht⸗ Kind. 
in 8. von B. * 
Chriſtoph Achilles, abgeſetzter Schulmei⸗ 
ſter zu Selben, welcher ſich zu Halle an Span⸗ 
genbergen gehalten, iſt der Verfaſſer dieſer 
Schrift, darinnen der Beichtſtuhl ſchaͤndlich 
gelaͤſtert wird. Fortg. Samml. 1736. p. 540. 


195. Fjusd. der gerechte vollkommene 
Beicht⸗Vater. — 
in 8. von 1 und einem halben Bogen. 

Auch dieſe aͤrgerliche Brochure hat gedach⸗ 
ter! Achilles, ob er ſich gleich nicht genennet, 
gefertiget und ausgeftreuet, ift auch darüber in 
Verhaft fommen. Bald hernach hat er noch 
einen "Bogen in 8. drucken. laffen, unter der 
Aufichrift: Neuer Anhang, in welchem erifeine 
vorigen Shartequen vertheidigen wollen und eg 
noch ärger gemacht. Fortg. Saͤmml. 1736, 
P. 549. | ER 7—7— 
196. Dan. de Superville Rechtfchaffe 

ner Communicant. 
Eifenach, 8-von ı Alph. 
R Das 


Theologifehe Bücher 1734. 391 
Das fransofifche Werck ift in feiner Art 
‚gut, wir haben es aber in-unferer Sprache 
und Kirche beffer, und hatten aljo dieier Uber, 
fegung entbehren koͤnnen. Fortg. Samml. 
1734. Pp. 523. 
197. Eleutheri Taximenis Gedancken 
F von nahen Heyrathen. | 
| Hannover, 4. von 13 2. u 
Diefes hat J. K. (Joh. Koch, Candida, 
Minifter.) auf Verlangen aus einem großen. 
"Buche des El. Taximenis zuſainmen getogen. 
Die Trage: ob einer feines verftorbenen Weiz 
bes Schwefter heyrathen Eönne? wird hier 
hauptfächlich unterfuchet, und dargethan, daf 
folhe und andere dergleichen nahe Heyrathen 
nicht nur dem göttlichen Geſetze, fondern auch 
der Natur felbften zuwider. Fortg. Sammil. 
1736. P. 630, Auserl. Theol. Bibl. XXXVIII 
Th. p. 696. Leip;z. gel. Zeit. 1734. p. 488. 
198. M. Romani Tellers Unterſuchung 
etlicher Wahrheiten Chriſtlicher 
— Religioonn. 
| Merfeburg, 8. von 1.Alph. | 
Sind 5. Mifcellan » Predigten Fortg. 
GSamml. 1735. p.u2. Ba a ae 
199. Jac. Thomfoni 22m MuUnn De pre 
mis Scientiarum elementis feu Theo» 
logia naturalis, 2 
Regiomont. fol. @iph. 7. pl; 9 & fem. R 
| 354 Diefis 
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Diefes Buch ift ohne des Verfaffers (wel⸗ 


her ein C. Neformirter Prediger zu Koͤnigs⸗ 
berg ift) Nahmen Anno 1728. gedruckt, und 


- 180 Nur, wie vermuthet wird, uur ein neuer Titul 


darum gefchlagen worden. Es follen darinnen die 
. Prenotiones Theologiczabachandelt werden. 


Fortg. Samml. 1736. p. 432. Leipt. gel, Zeit. 1734, 


P 637. Ad. Erud. Nov.Suppl. Tom. I. p. 435, 
200. Jo. Alph, Turretin: Hiftoriz Ecclefia- 


- flic®*Compendium. ! 
Genevz, in 8. Alph. 1. pl. y, 


y 


Des berühmten Turretini Fähigfeiten und 


befondere Zuneigungen laffen fich auch in dies 
ſem "Buche fattfam blicken. - Ex meldet felbff, 


daß er faft so, ur die Kirchen = Hiftorie zu 


Genff gelehret. Fortg. Samml. 1736. p. 83 
Leipj. gel. Zeit. 1733. p. 607: it. 1734. p. 491. 
Ad. Erud. Nov. Suppl. Tom II, p. 204. 


Marckiang, | 


201, Cornelüi a Velzen Synopfis Medulle 


| Groͤningen, 8 2 u 

Es ift ein Compendium Theologiz nach 
Jo. Marckii Art. Der Autor _ift Profeflor 
Theol, zu Groͤningen. Fortg. Samml. 1734. 
P- 870. 


202. G. Ventzky Proſaiſche Accentua⸗ 


tion der Ebraͤer. 
Magdeburg, in 8. von 22 Bogen. 
Der Here Autor mach zugleich einen Ente 
wurf zu einer vollſtaͤndigen annoch a7 
eritie - 


J 
1 | 
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critiſchen Hiftorie der hebraifchen Accentuation. 
Auserl. Theol. Bibl. LXXVI. Th. p. 557. 
Leipz. gel, Zeit. 1734.p. 830. Adt, Erud. Nov. 
Suppl, Tom. II. p. 4. | | 
203. Camp. Vitringe Commentarii ad Pro- 
phetam Zachariam, 
Liewarden, 4. von ı Alph. 11 Bogen. 
At ein Opus pofthumum, fo. Here D. 
Venema ediret. Fortg. Samml. 1735. p. uo. 
. Keips. gel. Zeit. 1734. P. 763 
204. Lettres à une Demoifelle Catholique 
Romaine fur la neceflite d’examiner la 
Religion par des Voeux. 
Haag, 8. von 8 und einem halben Bogen. 

Sind 2, mexckwuͤrdige ‘Briefe, darinnen 
weitlaͤuftig geroiefen wird, daß die Neligiongs 
Pruͤfung nicht nur einem jeden zugelaffen, fons 
dern auch hoͤchſt nathig fey. Act. Erud. Nov, 

Suppl. Tom I. p. 527. 


205, Leonh. Heine, Voͤlckſen zwo Be: 
trachtungen, | 

Hanover, 8. von. 6 und einem halben Bogen. 
Die erfte Betrachtung handelt dag Evans 

gelium vom reichen Manne und armen Laza⸗ 

ro, die andere die Sefchichte Barfıllai, mit eins . 

geftreuten Moralien gar erbaulich ab. Fortg. 

Samml. 1735. p.109.° 

206, M. Joh. Tob. Wagneri Epiftola ad D. 

j C F, Boernerum, 


Sb 5 Auer: 
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| Duerfurt, 4. 1 Bogen, - * 
Handelt von den Trage» Stücken Lutheri- 
Fortg. Samml. 1736. p. 695. Leipg, gel. Zeit. 

1735. P- 558. 

207. D. William Wall Critical Notes on. 
— the old Teſtament. 

Londen, 8.2 Bande. | 
‚Der Autor , der auch. die Hiftorie von der 
Kinder: Taufe. befchrieben bat, unterfängt ſich 
den hebraͤiſchen Teyt der Bibel nach den alten 
Uberſetzungen, fonderlich der LXX. in vielen 
Stellen zu ändern, und wie er vorgiebt, zu ders 
nn Leipz. gel. Zeit. 1734. P. 148. it. 1735. 


= Joh. Georg Walchens Hiſtori⸗ 
ſche und Theologiſche Einleitung in die 
Religions⸗Streitigkeiten u. 
Andrer Theil. 
gJena, 8. 3 Alph. 9 Bogen. 

Dieter Theil iſt itzo zuerſt heraus kommen, 
und werden darinnen die Paͤpſtiſchen Eontro⸗ 
verſien nur etwas weitlaͤuſtiger ausgefuͤhret. 
Ad. Erud. A. 1735. p. 412. Leip;. gel, zeit, 
1734: P. 175; 

209. M. Heinr. Andr. Walthers heis 
tige Reden uͤber wichtige 6. Stücke. der 

"Ehrilichen Blaubens:und Sit: 

ten⸗Lehre. | 
randf. am rc in 8. 1 Alph. | 
R Die 
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Dieſe Predigten laſſen ſich ſehr wohl leſen, 
weil der Herr Autor, Paftor bey der Cathari— 
nen» Kieche zu Franckfurt, befliffen. gewefen 
Die gufen Sachen in einer aufgeweckten um 
lebhaften Schreibart vorzutragen. Fortg. 
Samml. 1734. p. 321, | 
210, Thes Importance of the doctrine of 
the holy Trinity afferteed, by Daniel : 
2 Watertand.D.D. =. . 
Herr D. Waterland hat infonderheit feine 
Feder fleifig wider die neuen Arrianer in Ens 
gelland geführet. Gegenwärtiges Buch gehös 


ret aud) darzu, darinnen er vornehmlich die: bes 


kannte Schrift: A fobre & charitable Dis-' 


quifition &c.roiderleget. Auserl. Theol. Bibt. 

 LXXV. Th. p. 307. Leip;. gel, Zeit. 173. p. 
918, it. 1735. P. 113, | 

au. Jo. George Weberi 0 Auyw 4 ra 





Au h. e. Comme ; Exegetico-Theo- 
| logica in n Evange- | 
licum &c. 


| Jena, 4. von 8 Bogen. Ä 
- Wie der Herr. Autor in der kurtzen Vorre⸗ 
de zu diefer Eurgen Commentation zeiget, fü 
hat ihm die bisher fo gar fparfame Unterfus 
hung Des Worts Amen, mit welchem doch 
das heilige Bibel- Buch die vornehmiten 
Wahrheiten der Chriſtlichen Religion befie- 
gelt, Anlaß gegeben, ſolches Wort genauer zu 
betrachten. Fortg. Samml. 1736. p. — 
| | Ä 187 
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Auserl. Theol. Bibl. LXXVII Th. p. 613. 
Leipz. gel. Zeit, 1734. p. 702, | 
3172. Joh. Wilhelm Weinmanne 
hellpolirter geiftlicher Spiegel, entge⸗ 
gen gefest Dem fügenannten geiftl. mit 
garſtigen fanatifhen Mackeln befleck: 
ten Spiegel, fih und andere nad) dem 
dreyfachen Zuftande des Menfhen 
zu erkennen und zu. 
prüfen, 
Mietau, 4. von 10. Bogen. 

Der Herr Autor ift Prepofitus des Gru⸗ 
biniſchen Diftridts im Hertzogthum Curland, 
und hat hier den bekannten fanatiſchen Spie⸗ 
gel, der ſehr oͤfters gedruckt und hier und dar 
ausgeſtreuet werden, von Stück zu Stuͤck bes 
feuchtet. Forts. Sammb 1737. P- 564 
2133. M. Dan. Gadfi#e’Werneri Meditatio- 

nes Sacr, 
Stargard, 8. von 13 Bogen, 

‚Sind zufammen gedruckte Programmata, 
welche fonft der Herr Autor als Rector deg 
Gymnafıi zu Stargard an den Haupt-Seften. 
des Jahres gefchrieben, nebft einer Difputa- 
tion de Meffia capur abnubente ad Jef. 
- LI, 3. Yuserl. Theol. Bibl. LXXXIV 
Th. p- 1273. Leipz. gel. Zeit. 1734- p. 805 






214. 
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214. D. Gottlieb Wernsdorffs Fur: 
ger und gründlicher Bericht vom In- 
differentifmoReligionum, oder von 
Allermanns:Blauben ꝛc. 
MWirtenberg, ing 
Diefen fehönen und gelehrten Tractät hat 


Herr M. Claudius ins Teutſche Üüberfege, 


und Herr D. Löfcher mıt einer Vorrede gejies 
tet. Auserl. Theol. Bibl. LXXVIN Th. 
P- 657. Leipg. gel. Zeit. 1734. p. 261. | 
215. Joannis Weſſelii Differtationes. Aca- 
demicz ad feledta quedam loca V, & 
| N. Teftamenci. 
Leyden, 4: don 4 Ulph. 2 Bogen. 
Es find hier 20. Differtationes zuſammen 
gedruckt, die vorher eingeln nach und nach bers 
aus kommen. Außer der weirlauftigen Bor 
rede, darinnen der Autor ſich gegen feinen. 
Gegner vertheidiget, finder man auch‘ noch) 
2. Orationes, Die hier das erftemahl erfchei: 
nen. Leipz. gel. Zeit. 1734. p. 706. Ad. Erud, 
Suppl. Nov. Tom. II. p. 49ı. 

216, Thomæ Whitakeri Heiligehum 

der Ehriften. ARE 

Hanover, 8. von 9 und einem halben Bogen. 

Iſt ein Difcurs über Luc. XIV, 22. von der 
Zeit und Raum zur Buffe, welchen Herr Cont. 
aus dem Engliſchen überfeper, 
ortg: Samml. 1735. P. 112. it, 1736. p. 696. 

| 217, 
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217. Six Differtations, by Will, Whifton, 
Londen, 8. von 21 Bogen. 

Diefes ift Die legte Arbeit des berühmten 
Whiſton, und bejtehet aus 6. Tractätgen. 
Fortg. Samml. 1736. p. 108. Leips. gel. Zeit. 
1734. P- 219. — 
218. Jo. Chriſtoph. Wolfii Curæ philolo- 
gicæ & critice in X. pofteriores Epi- 

ftolas Pauli, 
Hamburg, 4. von 4 Alph. 18 Bogen. 

Iſt der dritte Theil von dieſem vortrefflichen 
Wercke, welches dem Herrn Autori viel Ehre 
gemacht. Forts. Samml. 1736. p. 462. 

219. Licbmann Phil. Zeiſolds Biblis 
che Gedaͤchtniß⸗Reime. 
Königsberg, 8. von 4 B. 

S. Fortg. Samml. 1736. p- 696. 

220. D. Guſt. Georgii Zeltneri Diſſertatio 
de Impedimentis & Adjumentis Con- 
verlionis Judzorum præcipuis. 

Fıf. & Lipf. 4 Ä Ä 

Glleeichwie in dieſem nicht fo gar ftarcken Tra⸗ 
ctat unterfchiedliche Anmerckungs⸗werthe Sa⸗ 
chen vorkommen; alſo iſt beſonders ruͤhmlich, 
Daß der Herr Autor den wieder aufgewaͤtm⸗ 
ten füffen Traum und anftößigen Gag von ei⸗ 
ner allgemeinen oder doc) fehr mercklichen Be⸗ 
kehrung der Juden verwirfft, und ihn viel 
mehr als sine Hinderniß der Juͤden⸗Bekeh—⸗ 
| zung, 


J 
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tung, dadurch nur unnüße Curioſitaͤt erwecket 
würde, anführe Im uͤbrigen hat ihn zur 
Ausfertigung dieſer Schrift unter andern Urs 
ſachen vornehmlich veraniaſſet Herren Joh. 
Helv. Engerers, Predigers zu Schwobach 
(an welchen auch der Herr Autor feine Ab— 
handelung nahmentlich. gerichtet) Anſpruͤche 
an die famtliche Fudenfchaft, die zu Schwo— 
bad) A. 1732. heraus fommen. Fortg. Samml. 
1735. P. 114. eo 
221. Ejusdem Genaue Linterfüchung 
von dem Tefupha-Blur. 
Franckf. und Leipzig, 8 von 11 Bogen. | 
PDer Herr Autor halt es vor eine gänßliche 
Unwahrheit und fehlechten Beweiß-Srund wis 
der Die Juͤden, was ſo viele, Die von ihnen 
ausgegangen, von dem Tekupha⸗Blut bezeus 
gen: wir Eönnen ihm aber nicht beyftimmen. 
Fortg. Samml. 1736. p. 536. wo 
222. Ejusd. Sendſchreiben vonder alten 
raren Wormfer. Bibel, 
Alltdorff, 4. von 4B. 
Sm Jahr 1529. iſt zu Worms die erſte gan⸗ 
e Teutſche nach der Reformation uͤberſetzte 
Fiber von Peter Schöffern gedruckt worden: 
davon handelt Herr D. Zeltner in dieſem an 
Heren Michael Leinwebern gerichteten Briefe 
umſtaͤndlich. Fortg. Samml. 1736. p. 686. 
Auserl. Theol. Bibl. LXXIII IH. pP. 76. 


223. 
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223. Philivp Chriſtoph Zeyſens Eres 
getifche Einl. in die Spruͤchwoͤrter, den 
Prediger und das hohe Lied 

Salomonis. 
Zuͤllichau, 8. von 2 Alph. 

Oft aus den beften Commentariis unferer 
Sottesgelehrten zufammen gefragen, und um 
mehrerer Deutlichkeit willen in Frag und Ant⸗ 
wort eingekleidet. Das hohe Lied hält Der 
Herr Autor vor ein Prophetiſch Bud. Fortg. 
Samml. 1736. p. 536. | 


224. Micol Ludewigs, Grafens von 


Zingendorff Bedencken und fon: 
derbahre Sendfchreiben, 
Franckf. 4. von B. 

Des Herrn Grafen Zintzendorffs wunderli⸗ 
cher Sinn leuchtet auch aus dieſen Bogen her⸗ 
vor. Fortg. Samml. 1737. p. 686. 

225. Petri Zornii Hiftoria Fiſci Judaici. 

Altona, 8. von 1 Alph. 15 Bogen. 

Was Herr Zorn vor einigen Jahren von 
dem Zins und Schoß der Juͤden zur Zeit Chri⸗ 
ſti geſchrieben, bat er hier weiter und mit vie⸗ 
jet Belefenheit ausgeführet. Fortg. Samml. 
1735. P- 778. Leips. gel. Zeit. 1734, P. Azı. 
225. Urſulen Marien Zornin Erbaw 

liche Betrachtungen und 
Ä | Zuͤlli⸗ 


nen Ar ce — — — — ——— — — — lu 
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Zuͤllichau in g.von ı Alph. 21 und einem halben 
2 | Bogen. 


Dieſes Bud) ift unter dem Titul: Sorg⸗ 
faͤltiger Gebrauch der Gnade Gottes ſchon 
Anno 1720. mit Herrn Probſt Porſtens Vor⸗ 
rede gedruckt, und von uns recenſiret worden. 
Jetzund hat Herr D. Daniel Heinrich Arnold, 
Profeſſor Theol. vor die neue Auflage auch 
eine neue Prefation geſetzt, in welcher er daſ⸗ 
felbe ‘Buch nad) der Bibel vor das allererbau- 
lichite ausgeben will, worinn ihm aber nicht 
alle beuftimmen werden. Forts. Samml. 1734. 


P- 523. it. 1738. P. 77. - 

De ee ee ee ee ee 

B. Bücher und Schriften, 
Deren Autores nicht benenner find, 





227. Abfertigung der wider den ſeeli⸗ 
gen Herrn C. Schuͤßlern ausge: 

ſprengten Verleumdungen. 

in 4. von 3 Bogen. = 

©. Forte, Samml. 1723. p. 312. & 105% 

Dieſem ift entgegen geſetzt worden: Neu abe 
genoͤthigter Furger Bericht. ©. Forte. Samml 

1734. P« 1054, Ä | ie 

228: Der fefte Grund derwahren Abs 

ſonderung. ar, 

IV. Decenn. Cc 8. von 
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— 8. von 7 Bogen. — 

Dieſe Schrift iſt wider Herrn Paſt. Stars 
cken in Franckfurth gerichtet, und mit großer 
——— *— mit vielen Laͤſte⸗ 
‚rungen ‚wider unſere Kirche angefuͤllet. Fortg. 
Samml. 1736. p. ıc5. je ange S rig | 
. 229, Alciphron, ou le perit Philofophe, 
Ei : Tomi Il. 8 
le Haag, 12. reg. 
In dieſer artigen Schrift, fo fehon vor 2- 
Jahren in Englifcher Sprache zu London her⸗ 
aus fommen, wird die Thorheit der Religions⸗ 
Spötter in 7. Geſpraͤchen vorgeftellet, welche 
«Aleiphron und ein anderer Atheiſt mit zweyen 
wohlgefegten Leuten haltz jene thun zwar ihr 
beftes, über endlich müffen wir überall fpühren, 
daß fie, elende und Kleine Philoſophen feyn. 
Der Autor, (welcher der Dechant Berckley 
feyn ſoll) ſchreibet als ein Englander, und hat 
änfonderheit des Grafen von Gchafftsbury 
Einwuͤrfe abfertigen wollen, bat aber dabey 
eine gewiſſe Dofin vom Indifferentismo, und 
redet zuweilen: von Glaubens» Geheimniffen 
und Theotogifchen Controverfien fehr verächt- 
fich, Fortg. Samml. 1734: p. 1034. Auserl. 

Theol. Bibl. LXVIL Th. p. 605. Leip;. gel, 
- Zeit. 1733. P. 83 It. 1734. P. 603. Was dage: 
‚gen heraus kommen f. Auserl. TH. BIBL.LXVIL 
Ih! D. 6os.ji. LXX Th. p- 1005. LXXIX Th. 
p. 772. Leipi gel. Zeit, 1733. P. 164 & 410, it, 
ee. 1734 


E 
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1734. P. 147. Act. Erud. Nov. Suppl, Tom, 
Il. p. 135. — 
230. L’Alcoran des Cordeliers. 
Amſterdam, 12. veg. von ı Alph. 12 Bogen, 
und 6 Bogen Kupfer. 
Die bekannten Conformitates Francifci, 
welche fonft, wegen der abſurden Erzehlungen, 
‚der Srancifcaner Eulenfpiegel oder Alcoran ges 
nennet wird, - findet man bier in lateinifcher 
und französischer Sprache, Fortg. Samml. 
1734: P. 096. 
231. Altes und Neues aus dem Reiche 


Franckfurth, 8.438 Theil, jedes 6 Bogen. 
Hier werden meiftens die Hällifchen und, 
Herrnhuthiſchen Dinge angepriefen, Fortg. 
Samml. 1734. P. 1130, 
232. Nüßliche Anmerckungen über at 
lerhand Materien aus der Theologie, 
Kirchen und Gelchrten: | 
Hiſtorie ꝛc. | 
Erfte Sammlung 1734. Andre und dritte 
| —Sanmmlung 1735... | ! 
Hat der Herr Hof Prediger Colerus noch 
außer der Theologifchen Bibliothec zu fehreis 
ben angefangen. Leip. gel. Zeit. 1734. P. 799, 


Fortg. Samml. 1735. p. 643. Teutſche A, 
Erud. CXCIV Th. p. 143. | 


Ec 2 233. 
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233, De Baptifmo in folius Jeſu C hrifti no- 
mine Diflertatio adverfus Joh. 
"Aug. Orfi. 
 Badun, $. reg. von 15 Bogen. - 

Beil der Dominicaner und Roͤmiſche Pro- 
fellor Orfi behaupten wollen, daß die Apostel 
‚ ohne "Benennung der 3. Perfonen allein im 
rahmen Ehrifti getauft hatten, fo hat fich ein 
andrer Dominicaner, welcher ſich F.R.H.D. 
nennet, und ein Eorbonifcher Dodtor ift, wis 
derdeflen Echrift in diefer Differtation gefeßt. 

Sortg. Samml. 1736. p.460., 

234. Kurse Säge vom Beichtwefen 
- mit einer Widerlegung, 
Kiel, 4. von 4 Bogen. 

Es find im Hollfteinifchen 2r. nefihriebene 
Saͤtze von der Beichte und Abfolution herum 

etragen worden: diefe hat Herr J. G. O. ein: 
rediger zu Sch. gar gründlich und befcheiden 
allhier widerleget, nachdem er fie zugleich gang 
abdrucken laffen. Fortg. Samml. 1736. 
P. 227. 

235. Beytrag zur heilſamen Lehre 
von der allgemeinen Gnade 
Gottes. 
Jena, 8 von. 11 Bogen. 

Es wird’ bier des berühmten Altdorfifchen 
Theologi, Hrn. DZ. D. Bayırs,Refponfum 
aus dem Manufer,, u. Seb.Caftellionis ur 

| | ung 
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ckung Über das 9. Kapitel der Epiftel an die 


Römer mitgetheilet. Fortg. Samml: 1734.” 
P. 1135. £eipz. gel. Zeit. 1734. p. 584. ; 
236. Magna Bibliotheca Ecclefiaftica, 
Colon, fol. T. 1. Alph. 9. pl. ıı. 

Iſt ein ftartliches und -mühfames Werck, 
Davon infonderheit zu loben, daß die Edirores 
Feine Partheylichkeit fpühren laſſen, fondern 
den Lutheriſchen und Neformirten fo wohl als 
den R.Eatholifchen Schibenten ihr gebührendeg 
Lob beylegen. Adt. Erud, A. 1734. p.3g5. | 
237. Democritus querens & Chriftia- 
nus refpondens, d. i. Chriftlihe Brant: 

wortung der 153. Fragen C, 

» emocriti, | 

Franckf. und Leipzig, 8 von 12Bogen. | 
- Sn Diefer Eleinen aber wohlgerathenen 
Schrift findet man Frag und Antwort gleich 

beyſammen. Auserl. Theol. Bibl. LXXVI 

Th. p- sıo. | ! 

238. Differtatio de Diaconis, 

Dreßden, 4. von 3 Bogen. 

Iſt von den Gliedern des Collegii Difpu- 
tatorii zu Dreßden verfertiget. Fortg. 
Samml. 1736. p. 695. | 
239, Diſſertatio & Animadverfiones ad nu- 

per inventum Severæ Martyris 

Epitaphium. ae 
ec 3 Panor- 
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Panormi, fol. min. 27. Bogen, und 9. Bogen 
| Kupfer. 

Diefes fehr gelehrren Buchs Rerfaffer nens 
net ich weder auf dem Titul, noch in der De- 
dication? Aus der Schreib⸗Art aber erheller, 
Daß e8 der berühmte Autor Maria Lupi fe. 

Fortg.Samml. 1740. p. 420. | 
240. A Hiftorical Diflertation on Idola- 

trous Corruptions in Relieion from 

the Beginning of the Wortd, 
London, 8. 

Es wird hier der Lrfprung der Abgötterey 
unterfuchet, auch denen falfchen Beichuldiguns 
gen der Deilten begegnet, wodurch fie dag 
Mofaifche Geſetz und überhaupt die göttliche 
Offenbahrung verdachtigmachen wollen. Leipſ. 
‚gel. Zeit. 1734. P. 289. | 
241, Der rechte Gebrauch und Miß: 

braud) des Ehebettes. 5 


Frandf. in 8. von ı Alvh. 11 und einem viertel 


og | 
Iſt aus dem Englifchen überfeget und hält 
viäel nöthige Einnerungen in fich, gehet aber in 
manchem Stuͤcke zu weit. Fortg. Samml. 
1736, p. 542. Auserl. Theol. Bibl. LXXVLI 
Th. p- 690. | 


242. Compendiodſes Entſchuldigungs⸗ 
Syſtema. 
Leipzig und Goͤrlitz, in g. 2ter Theil, 14 Bog. 


Herr 
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# Here M. Zehner, Diaconus in Suhla, hat 
Diefen andern Theil verfertiget und Herrn D. 
Marpergern dedieiret: . Fortg. Samml. 1735. 
pP. 621. Auserl. Theol. Bibl. LXXV, Th. 
p. 391. Leipz. gel. Zeit. 1732. Pp.d4. 
243. Epiſtolæl⸗ Theologico-moralesadver- 

| fus Differtatorem Jefuitam, 
Verone, in 4. Alph. 1 pl. 4. 

Der Verfaffer diefer Schrift nennet fich mit 
den Buchſtaben P.B. P. V. und meldet, daß. 
er Profeflor zu Verona ſey, deffelben Nah⸗ 
men foll feyn: Pater (oder Pietro‘) Bulleri- 
ni, Presbyter Veronenſis. Er defendiret 
feige Refponfionem, fo er wider des beruͤhm⸗ 
ten Sefuiten Segneri Epiftolam de probabjili- 
tate drucken laffen;, und wird hier der Streit 
von der Probabilicer fehr hoch getrieben. 
Fortg. Samml. 1735. p. 619. Keipg. gel. Zeit. 
1735.p.139. Adt.Erud, Nov.Suppl. Tom, 
ll. p. 178. 

‘244. Epitome Repetitionis Theologicæ. 

Holmiz, 8. pl. II. 

Iſt ein ſchoͤnes Compendium der gangenThens 
logie, welches der Gothenburgiſche Biſchoff, Hr. 
D. Joh. Benzelius, vor die lateiniſchen Schu⸗ 
len in Schweden aufgefeßt, worauf er in fo 
genden Fahren auch die weitlauftigere Repeti- 
tionem T'heologicam herausgegeben. Fortg. 
Samml. 1736: P- 42 


Ce 4 | 245. 
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245. Ermahnung zum Glauben und 
Ausuͤbung des wahrhaftigen 
Gottesdienftes. 

* Halle, 8. von 10 B. | 

Diefer aus dem Engliſchen überfegte Tras 
etat laͤſſet ſich gar wohl lefen, erfordert aber 
doch, wie die meiſten Engliſchen Schriften, eis 
nen geubten Sinn und genaue Prüfung des 
Lefers. Der Tuͤbingiſche Theologus, Herr 
D. Weißmann, hateine Borrede darzu gemacht, 
darinnen er von den bisherigen untauglichen 
Mitteln, die Leute fromm zu machen, handelt. 
Fortg. Samml. 1736 p. 508. It 1741. P. 312. 
246. Erinnerungen an die Colledto- - 

res der Alten und Neuen Theolo 
sifhen Schriften. 
Altona, 4. von 33. | 

In dieſer Schrift fol vertheidiget werden, 
was Seribacius wider unfere Sammlungen 
vorgebracht (1. 1733. P. 852.) ja felbit die Jo⸗ 
chiſche heilſame Defperacion. Doc, es ijt 
gun daß, fo viel wir wiffen, anjetzo niemand 
weiter Diefe Halifche Lehre behauptet, fondern 
diejelbe alfobald in der erften Blüte erſticket 
worden. Forts. Samml. 1735. P. 325. & 331. 
247. L’Efprit de l’Eglife dans la Recitation 

de cette partie de l’ofhice, qu’on 
appelle Complie, 
Paris, 12. pl. 18. & fem. 


Iſt 
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Iſt ein Dialogus gwifchen einem Pachter 

und Schäfer, darinnen das fogenannte Com- 
pletorium, welches das legte Stuck des heilis 
gen Officii bey den Papiſten ausmachet, bes 
fchrieben und erfläret wird. Wunderlich ift 
es, daß ‘der Autor p. 33. die Worte jenes 
Blindgebohrnen Joh. IX, 31. Wir wiffen, daß 
Gott die Suͤnder nicht hoͤret, verwirft, u. meinet, 
er habe ſelches als ein Unerleuchte er geredet, 
ehe ihm noch die Augen des Gemuͤths acuffs 
net geweſen. Adt.Erud. Suppl. Nov. Tom. 
II. p. 334. 


248. Etliheneue Erempel zur Probe 
und daraus gezogene Vorſchlaͤge zur 
Nachfolge der Gutwilligen, die mit ihr 
rem Reihthum gerne gutes thun woll 
ten, wenn fie nur wuͤſten, wie und 
wo es wohl angelegt 

wire, N 

818. 

Der Titul lautet etwas feltfam. Es wer⸗ 
den bier fonderlich die in Engelland geftifftere 
Armen-Schulen zum Exempel der Nachfolge 
angepriefen, dergleichen man auch fchon zu 

Nuernberg, Zena und Saalfeld aufgerichtet. 
Wir thun hinzu, daß auch nunmehro zu Dreß⸗ 
den unterfchiedene folche Geftiffte gemacht 
worden, fo daß faſt an die 500. Kinder gratis 
informiret, auch theils mit Koft und Klei⸗ 

Ä Ce 5 dung 
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dung verforgt werden. Forte. Samml. 1735. 
p- 712. ! 
249. Expefition de la Do&trine Drthodoxe 
ſur le Myftere de la Trinite avec un court 
Examen de nouveau $Syfteme de 
| M. Marti, 
Amfterdam, 8. von 13 Bogen. | 

Herr Marti, cin Prediger und Doctor Phi» 
lofophiz, wie er fich felbjt nennet, hat zu dem 
unbegreifflichen Geheimniß der Dreyeinigkeit 
einen begreifflichen Grund fuchen wollen, und 
feine Meynung zuerſt A. 1729. in einem Briefe 
vorgetragen, hernach in einem gantzen Tractat 
von 3 Theilen, fo er unter dem Titul: Dodtri- 
ne de la Trinit& eclaircie, nach) und nac) 
herqus gegeben, immer mehr zu erläutern ges 
fucht. Es hat ihn aber nicht nur Arm. de la 
Chapelle, fondern auch bier ein Ungenannter 
mit vieler Scharfjinnigkeit refutiret. Fortg. 
GSammk 1735. p. 702. feipg. gel. Zeit 1734. 

. 588. & 803. Adt, Erud. Nov, Suppl, 

om I. p. 376. 

250, ragen aus der Kirchen Hiflorie 
Alten Teftaments. Dritter 
Theil. 

Jena, in 12. von 2. Alph. 9 Bogen. 

Diefes ift der Befchluß der nach Huͤbneri⸗ 
ſcher Art eingerichteten Fragen aus der Kits 
chen⸗Hiſtorie. Fortg. Samml. 1736. p. 693. 


Auserl. Theol. Bibl. LXXIX, Th. P. 805. 
251. 
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a. NEO oder Gebet: Bud der 
hentigen Juͤdinnen mit einer Bor 
rede Herrn D. Rambachs ze. 
Schweidnitz und Leipzig, in 8. von 20 B. 
Herr Philipp Helfreich Willemes, Yurg- 
Pfarr und Rector zu Gelnhauſen, hat hier 
35. Gebethe, welche die heutigen Juͤdinnen in 
Weochen und ſonſt bey allerhand Gelegenhei⸗ 
ten zu ſprechen pflegen, aus dem Hebraͤiſchen 
und Juͤdiſch⸗Teutſchen ins Hochteutſche uͤberſe⸗ 
tzet, und mit Anmerckungen erlaͤutert, da ſie 
vorher ſchon einige mahl in Amſterdam ſo wohl 
als zu Franckfurth Juͤdiſch⸗Teutſch gedruckt 
worden. Fortg. Samm].ı736. p. 771. | 


252. Hefifhes Heb: Opfer. Fuͤn 
5 re * 


Gießen, 8. jedes Stuͤck 8 Bogen: 

Es ſoll dieſes an die Stelle der zu Berlin 
edirten Freywilligen Heb⸗Opfer treten, und 
iſt meiſtens von Herrn D. Rambachen beſorgt 
worden. Die Haͤlliſchen Theologi werden 
nebſt Herrn D. Spenern in dieſem Werck am 
meiſten angefuͤhret, auch manches beygebracht, 
dabey viel zu erinnern waͤre. Fortg. Samml. 
1735. p. 771. Auserl. Theol. Bibl. LXXIV 
Th. p. i95. Leip;. gel. Zeit. 1734. P. 207. 607, 

253. Hiftoire de Papes, Tom. V. 
. Haag, 4. 3 Alph. 18 2. 
- Hiermit wird Diefes gange Werck m 
| um 
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und cin allgemein Regiſter über alle 5. Theile 

angefüget. Leipz. ael. Zeit. 1734. P- 708. 

Zeutfche Ad. Erud CLXXXI Th. p. 115. 

254. Hiſtoire Ecclefiaftique, Tome XXXIII. 

Bruͤſſel, 12. reg. u; Bogen. Tome XXXIV. 
Alpb. 7 Bogen. 

Die Rirchen«Biforie des Abts Fleury wird 
von andern aber giemlid) langſam fortgeſetzt, 
und kommen dieſe Theile denen gar nicht bey, 
welche Fleury ſelbſt verfertiget. Fortg. Samml. 
1734. P. 514. Leip;. ad. Zeit. 1735: p. 575. 
255, Infallibilitatis Pontificiæ juſtis termi- 
nis circumſcriptæ Explicatio. 

Coͤlln, 4. von 3 Bogen. 

Ob wohl dieſe Schrift des beruͤhmten Hiac. 
Serry vor den Pabſt vortheilhaft genug iſt, fo 
hat doch der Nahme der Stadt Venedig, all 
wo e8 gedruckt worden, nicht Davor geſetzt 
werden duͤrfen. Uberhaupt halten Die heutigen 
Paͤbſtiſchen Theologi dieſen Punct vor ſo 
kuͤtlich daß fie ſich nicht gerne daran vergreif⸗ 
fen. Fortg. Samml. 1734. P- 691., |. aud) 1736, 

p. 191. Leipz. ael. Zeit. 1735 P. 90. und 7gı. 


256. Geſammlete Nachrichtenvon den 
neueſten Kirchen⸗Geſchichten. 
Weimar, 8. ıter Theil 8 Bogen. Zweyter Theil 
5 und ein halber Bogen. 

Auch dieſe Jrachrichten hat der gelehrte und 
fleißige Herr Hof⸗Prediger Colerus uns mitge: 
theilet, doch Eominen diefelben auch hin und wies 

; | der 


\ 
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der inunfern Sammlungen vor. Forts. Samml. 
1735. p. 626. Leipg. gel. Zeit. 1735. P. 455. 
& 496. TE 


257. Der Labadifmus die Quelle deg 
Pietifmi, | ! 
in 4. von 5 Bogen. R 
Daß Joh. de Labadie und deſſen Anhaͤn⸗ 
ger viel zur Pietifterey beygetragen, iſt fchon 
von vielen bemercfet, in diefer Schrift aber 
deutlich und ausführlich erwieſen woorden. 
Forts. Samtml. 1735. p. 99. a 
258. Medicina Mentis, oder Wieder 
bringung zum Leben: Gottes aug 
Marco und Luca. 
Berleburg, in 8. von 11 und einem halben. 

Iſi eine muftifche Schrift eines eingebildes 
ten Separatijten, darinnen wenig geſundes zu 
finden. Forte. Samml. 1736. p. 693. 

259. Obfervationes in veterum Patrum & 
-  Pontificum Prologos & Epifto- 
las Pafchales, 


Amftelodami, 4. Alph. 2, pl. 10, 


Der ungenannte. aber fehr gefchickte Autor 
hat allerhand ohne fonderbahre Ordnung ges 
madite Obferyationes über die Schriften der 
Alten zuſammen getragen, die nach dem Con- 
cilio Niczno über die Ausrechnung des Oſter⸗ 
Feſtes find verfertiger worden, Fortg. mn | 

1738 , 
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1736. p. 196. . Adt. Erud. A. 1735, p. 456, 
Leipg. gel. Zeit. 1734. P. 801. _ 
260. Origines titulorum & dignitatum | 
— Eccleſiaſt. 
Leipzig, 4 von 2 und einem halben Bogen.“ 

Der Herr Verfaffer,M. Joh. Hein. Blum⸗ 
bach, melcher nach Herrn D. Sranckenjteins 
Tode die allgemeine Staats: Kriegs» Kirchens 
und Selehrten-Ehronicfe Zedlerifchen Verlags 
beforgt, handelt hier Fur von den Erſtge— 
bohrnen, Levitifchen Prieftern, und Bifchöffen, 
werfpricht aber die Sache noch weiter auszus 
führen. Forts. Samml. 1735. P.636. 

261, Bulle, Privilegia & Inftrumenta Panor- 
mitanæ Ecclefiz. ’ 

Palermo, fol. Alph. 3. pl.4. 

Der berühmte Anton. Mongitore hat die 
Documents und Diplomata der Ertz⸗Bi⸗ 
fchöfflichen Haupt-Kicchen zu Palermo ges 
fammiet, und mit Anmercfungen erläutert. 
Fortg. Samml. 1734, P. 869. Leips. gel. Zeit. 
3735. P- 74 
262. Der in die Flucht gefchlagene 

flüchtige Pater. 
in 8. von 8 B. 
Es hat' ſich das Geſpraͤch zwiſchen einem 
fluͤchtigen Pater aus Nom und einem Cleri- 
co, welches H. F. zu Sranckfurth 1732, heraus 
gegeben, überall herum gefühlet, und, den Chi- 
liaſmum 
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liafmum &c, auszubreiten gefucht, Daher 

hat ein anderer Ungenannter fich die Muͤhe 

gegeben, ſolches durchzugehen, und in ſeiner 

Bloͤſſe darzuſtellen. Fortg. Samml. 1736. 
P. 689. 


263. Ungebuͤhrliches Verhalten der Pie⸗ 
tiſten gegen die weltliche Obrigkeit. 
| 4. von 3 Bogen. 
; Hält viel befondere Nachrichten in ſich. 
Forts. Samml.ı734. p. 865. | 
264. Der aus feinem Gefängnif gluͤck⸗ 
‚lich entwifchte Proteſtant. 
Kopenhagen, 4. von. 5 und einem halben, 
Emanuel Bolßen, ein bedrängter Luthera⸗ 
Het, welcher zu Wallendorff in DbersUngarn 
aus dem Sefängniß entronnen, widerleget ſon⸗ 
derlich in dieſer Schrift eine Controvers⸗Pre⸗ 
digt, Die P. Pickart zu Wien in contumeliam 
Evangelicorum gehalten, und bringet zugleich 
von der legten Verfolgung in Ungarn unters 
fchiedenes mit bey.  Sortg, Samml. 1735. 
p- 830. 
265. Rifpofta di un Teologo, e Canonifta » 
col dubbio di un Parroco, fe al Cadavere 
di una pubblica Mererrice fi debba 
dare fepoltura in luogo Sacro. 
Florentz, in 4. 

Der ungenannte Autor will behaupten, 
Wenn ein. dergleichen liederliches, Menſch sinis 
| ge 


46 Tpeolögifche Buͤcher 1734. 


ge Zeichen ihrer Buffe blicken Iaffen, koͤnne ihr 
Feinesweges eine Stelle auf dem gewichhten 
Kirch⸗Hofe verfaget werden, welcher ſonſt mit 
der Praxi_ der Mömifchen Kirche jireitet. 
Leipz. sel. Zeit.1735. P. 58- | De 
266. Sermon für Job Chap XXXIV. v. 30; 
Hang. s 

Es ift eine Überfegung aus dem Englifchen, 
und wird vorgegeben, als ob Diefe Prediat 
d. 30. Januar., (als am Tage der Enthaups 
tung Königs Earl 1.) in Gegenwart vieler 
Hechtsgelchrten gehalten worden. - Der Aus 
tor fol Herr Gordon feyn, der aus feiner 
Uberfetzung Taciti und den beygefügten Dif- 
courfen als ein eifriger Derfaffer der Frey⸗ 
heiten des Volcks bekannt iſt. In diefer 
Schrift will er das Necht, das ein jeder befige, 
vor fich felbft zu dencfen und zu urtheilen, die 
unbillige DbersHerrfchaft, welche das Vor⸗ 
urtheil des Anſehens über die Gewiſſen ausüs 
ben, und die fehadlichen Folgen vorftellen, wel⸗ 
che aus der Macht und den Neichthumern 
des geijtlichen Standes in England entftünden, 
Leipz. gel. Zeit. 1734: P. 267: — 
267. Singularites Hiſtoriques & Literaires. 

| Tome premier. | 
Paris, 12. reg. von 15 Bogen, 

Dieſe Schrift enthält meiftens ſolche Dins 
ge, die zur Theofogifchen Literatur gehören, 
Der ungenannte Autor will den berüßnten P- 

ayle 
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Bayle nachahmen und. eine ſcharffe Critique in 
— Diegen ausüben: koͤmmt ihm aber 
in def des Vortrags nicht bey. 
Fortg Samml. 1735. p. 820 
268. Practifche Sitten-Rehre, 
bit, 8. von 2 Alph. 1 Bug. 
_ Sind Rieder über die Evangelienzund Epiftels 
Te. Des Autor iſt ein Schlefier und nen 
net ſich E F. Fort. Sammi, 1734. P. 1059; 
1269: Free Thoughts concerning Souls..,, 1 
4 Loͤnden, 8. reg. von ır u. ı halb. Bog. 
Der Autor dieſer freyen Gedancken heißt 
Ss Collyber Er gehet nicht fo weit als ande; 
re, die dergleichen Titul ihren Schriften und 
Büchern vorſetzen: doch hat er ſonderlich von 
dem Zuftande der Seelen nach dem Tode ſeht 
itrige Hypotheſes zu behaupten gefucht, Fort, 
- Samml 1926, p! 438.  Leipy Gel. Zeit. 1755. 
pP. 163. | 
270. Traite des Bornes-de la Puiffance Ei 
clehaftiquei & Civile, 
. Amfterbam, in 3. von 12 Bogen. N 
Der Autor iſt ein Frantzoͤſſ Rarlements⸗ 
Rath, und geiget nicht nur den Unterfeheid zwi⸗ 
ſchen der Seiftlichen und Weltlichen Gewalt, 
fondern führet atıch aus’ der Hiſtorie Aus, wie 
der Pabſt ſeine Kirchen Gewait immer weiter 
gu ertendiven geſucht, und was dieſes ſonderlich 
in Ftapekreich vor Suiten nach ſich gezogen. 
Leipy Gel. Zeit: 1714. P. 513: ei. Erud. Nov, 
Suppl. Tom. 1. p. 529, — — 
4 —* D d 271. Er⸗ 
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an Erneuerte Verordnung | 
Rurcen un Schul⸗Weſ LE 
Preuſſen. — 

Koͤnigeberg / fol: s Bogl — 

S. Sorte, Samml. i30. p. 108. = 


| 272. Curieuſe Unterredungen im Kel 

che der Todten zwiſchen Chr, Gerbern 
und D. Joh. Dav. Schwerdtnern in 

4 Theilen. — 

Grundig, 17321734. don 4 Ah. und etl Zope 

Iſt ein heilloſes Gewaͤſche, darinnen Die 
Fhandlichften Dinge. mit der. groͤßten Dreuftig? 
keit vertheidiget z; und wohlverdiente Männer 
aufs, übelfte: verunglimpffet- werden. Fortg. 
Samml. 1733. P. 1091. 10.1734. Pi 1047. 


273. Unumſtoͤßliche Erg der Er 
angeliſchen Kirchen. 


ale 
Dandig 8.von 17 und ı Hab: Bag... e 
Man. hat, den Verfaſſer diefen "Wuchs 
n, Bafnage, ‚und deſſen Titult, ræjugẽs 
tie, le Papifme,, ee, und es vor 
die andre Edition der. Deutſch m, Kein egung; 
ausgegeben, da doch nur ein n 5 Dh 

gen herum geſchlagen worden. Sam 

| dw p. 340. Auserl. heol. L 

h. P. 498. 9: a N * lague 


7% ars RR 274. 













Thedlstiſche Büchern 173. ” 
ar {las > — Leben. — 
er die alte Beantwortung des rich Chi 
Niani Confcienuofi, . unter, inem neuen Um⸗ 
Flag Bogen. Fortg. —— 4234 P- 12. 


— —— 
Theolsgiſche Buͤcher 
a und Schrifften. * 

3— Anno 173 Se bennsgefommen. 





a, Zur 


OR, trend Autorum, ſo ihre, 
Rahmen vorgeſetzt haben. 


Yu Henr, Ainsworths hohes Lied Sal; 
MmMonis erklaͤhret ! 
"Herlin, 8: don 16 und J halb. Dog. 


ieſes iſt die letzte Schrift des bekannten 

DEngliſchen Exegeten Ainsworths, ſo 

Hexr B. Dan Ernſt Zablonek mt ⸗⸗ 

ner or voohlgefaßen.. — ins Deutſche uͤber⸗ 

ſetzt, ‚herausgegeben. Srähaufgel, 31.1735, Pp. 112. 

a Gloflanum KarecumrmanıNovi Foederis 

1 däbrası Hallulkratum fkadio: Joannis 
neh) tan ‚tsost Albert” — 
"Reiben ie de por; ph, u ohren. 

dr Diefen alte Griechiſche Gtofäriam har Hert 

Albert ein gelehrter Sy ju Harlem, von 
Dem 


Ur, 
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dem beruͤhmten Hen D./Fabricio zu Hamburg 
erhalten, undszuerft Durch den. Druck gemein: 
gemacht. Fruͤhaufgel. Sr. i735. P. 63. 
‘3. Chriftiani Alethophili P, . de Scripture 
S. atque Antiquitatis Ecclefiaftic@ in Theo- 
ar 27 3% lögid: ufu & autoritafe. * 
a en, 4 de, 
Der eigentliche Nahınd ve Hin, Autoris 
heißet: Samuel ’Thefohedick,, die beyden P.P, 
aber bedeuten fein nomen gentile: Puchayia 
Pannonius. Er-har hiermit eine 'Abolölie 
por die Evangeliſche Religion gefertiget, und 
gewieſen, Dal fie Feine neue Geste, fen. Fortg. 
amml. 388328 ar — 
4. Anaſtaſii Bibliothecarii de vitis Rom. 
Pontificum a Gregorio Mad Stephanum H. 
alias IV. cum notis vatiorum. 
2.2.4 Momus IV.⸗ ma⸗ * 
Rom, in groß fol. 3 dopp. Alph. und 5 Boeg 
Gegenwaͤttige Fortſetzung eines der anfe 
— hat nach dem Abſterben Br 
ciſci Bianchianideffen Better loſeph Bianchi- 
ani beſorget. Es erhaͤlt ſonderlich durch die 
gelehrten Prolegomena einen groſſen Werth, 
und die Lehens⸗Beſchreibungen ſelbſt find mit 
haͤuffigen Anmerckungen verſehen, unter welchen 
aber viele ohne Nachtheil der Leſer fuͤglich haͤt⸗ 
ten wegbleiben koͤnnen ¶ Fruͤhaufgei. Fr. 1736. 


P. 311. 107 1 3 ie . 
} Se 5. D. Pau- 


——— — — ⏑—⏑— 
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& "5. DiPalli Antomi Prögraminata. „© 


Halle, 8. von 1 Alph. 15 Bog. 

Herr Zeh 2lugı Mayer, Diae. zu ©: Ulrich 
i DE pEsammaunz tie fieder 

eir Autot eigenhändig, geändert und vermehe 
tet , zufatmen. drucken. Jaflen, und einige Anz 
mierckungen binzugethan, ‚ingleichen 8. eft-Pro-, 

'ammata von Hen. D. Hernſchmidten. Bende 
halten 1 enerali a umd 6 ‚parene- 
fes in a an: ind die Haͤlliſchen Principia, 
hier und dar zu ſpuͤhren. Fort, Samml. 1737. 
PRBRITR BOTH NOT 2 
5. 0; ME nn ic, 

TH. 14 Mph. 18 Sog. HL. Th. 12 Alph. 

Bi —— Bear 6: 
Der Anfang diefer neuen Auftage derfänmts 
lichen Arn diſchen Schriften wurde voriges Jahr 
mit dem Dheile gemacht welchet die Erklaͤh⸗ 
rung ber Sonn⸗ und Feſt⸗Tags⸗Evangelien in 
ſich faſſet/ und air dev Vorrede Hrn. D Ram⸗ 
bachs serie iſt. Dieſe beyden Theile enthal: 
ten alfo Die übrigen Wercke des beliebten Arnde. 
Fruͤhauſg⸗ Fr. 38p. 82.83. 
7. D. Dan. Henrici Arnoldi Commentatio 
+. ‚Exegetica, de fcopo Epiftole ad 

three Ephefios, ;;; sr 
Roͤnigsberg, in 4. von 3.1.7 halb. Bog. 
1738: P 431. — ET a 


8 Gottfried Arnolds Geiſtliche Erfah⸗ 
cungsLehren. 
Ftanckfurth am Mahn, img vom gAlph 15 Bogen, 
Dieſes Werck des. Bekannten" Arnolds if 
ſchon 1714. gedtuckt, und jetzo mit einem neuen 
An hange wieder aufgeleget worden, Es Ice 
net, daß er in demfelben feine Sachen in etwas 
behutſamer faſſen tollen , doch it auch noch 
viel dabep zu eriunern. Sort. Camiml, 1735, 

PISE. 
9.. Joh. Friedr. Bachſtrohms Deutliche 
keit und Klahrheit das wicht Kenn 

"zeichen der göttlichen Wahrheit... 

| Franckfurth/ in 8 von. d Bog 

Dieſer verkehrte Mann, welcher erſt im Pre⸗ 
digt⸗ Amte geweſen, hernach Aber die Medicin 
getrieben, ſuchet hier ſo wohl Lutheri Verſion 
als. quch unſere gantze Religions⸗Verfaſſung zu 
verkleinern. Fruͤhaufg. Fr..1735 Prag: hit 
10. Joh, Phil. Baraterii Anti-Artemonius!.. 
Nürnberg, 8. von ı Alph. 13 Bogen. 
Der Soeinianer, Sam. Crellius, hatte um 
er dem Nahmen L. A. Artemonii ein ſchaͤnd⸗ 
liches Buch mit dem Titul: Initium Evange- 
li Joannis reſtitutum ing; vermuthlich zu Konz: 
den drucken laſſen, welches hier der junge Herr 
Baratier gelehit ‚und gruͤndlich widerleget. 
Fruͤhaufg. Fr. 1735, P- 107. 0 ABER 
re. „I — 6 | U. Wil⸗ 


u, 


a ... 
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u, ahhelm Ernſt Bartholomai Spu⸗ 
ren der Vorſorge Gottes vor die 
Mahumedaner. 
— Weymax, 4. von 13 und 1· halb. Bog. 
Dieſen uohlgefakten Tractat hat der Hr, 
Hof dr. Bart olomaͤt zu Weymar bey Gheles, 
genheit einer. Tuͤrcken⸗Tauffe geltbrieben, auch 
iſt des Hrn. Oberhof Pr. Weber⸗ Tauff-Sers 
mon beugefüger, dort. Samml. 1735. p. 787. . 


# 


cıf:. gr ®, } k ! 
12. Siegm. Jacob Baumgarteng Bes 
trachtungen über einige Schrift: Stel. 
len aus dem Propheten Jeſaia. 
nm ga in z. von 17 Dog * 
Dieſe 10. Betrachtungen halten viele ſchoͤne 
Meditationes in ich, fie find aber vondem Hrn, 
Autore nicht felbft aufgeſetzet, ſondern ihm nur 
in feinen Aſcetiſchen Stunden nachgefchrieben: 
worden, Fort. Samml, 1738; p.s5ı.. 


13: Geörgis Benfon TheHiftory of the firft 
Plantingiofthe Chriftian Relipion. 
London, groß 4. von ZAlph: ro Bog. 

Dieſes ſchoͤne Werck iſt zuoleich ein vortrefli⸗ 
cher Commentarius über die Apoftel-Sefchichte, 
Fort. Samml. 1740. p. 679,: 

14. Jo. Fr. Bertram; Parerga Oft- Frifica, 

Be Bremen, in 8. 

Man findet hier auch einige zur Dftfriefifchen 
Kirchen # Hiftorie gehörige Dinge Auserl. 
Deol. Bibl, LXXXT. Th..p. 1018, 

ION TE — Dd4 15. M. Ehris 
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15: :M. Chriſtian Gottl. Beuthners 
Lehrbegieriger Chriſte 
Dreßden, 8. von 3 Alph. 6 Bog. 

Der Hr. Autor, Paſt zu Clausnitz bey Frey⸗ 
berg, handelt Hier 346. Fragen fehr-behutfam 
ad, und bringet allerhand feine Meditariones ' 
und Collectanea mit’ Au. Frühaufg, St, 1755. 
— —— — —* 
16. Georg. Bernh, Bilfingeri, de harmonia 
preftabilita — hr. * 

RE R Leipzig, 8. 1 Alp F a Li tiatt * 

Dieſe Schrifft/ in welcher die hatmonia 
præſtabilita rider die andern bekannten dyſte⸗ 
mata vertheidiget wird, hat bey gegenwaͤrtiger 
neuen Auflage verſchiedene heue Zuſaͤtze von ihr 
rem Autore erhalten. Fort. Samt. "1736 
P!'349. ee, Ir las 2 
17. Ant. Blackwalli Audtores’facriclaflici de⸗ 
fenfi: cum Chriftoph. Wollii notis & ejus· 

‚dem Hermeneytica Dogmatica. 

Leipzig, in 4. pon 5 Alph. zı u. x halb — 
Ant Blackwall, fü zuletzt Pfarren zu Clap⸗ 

ham ;in der ‚Englifchen Graffichaft Sorren 
geweſen, bat die Sriechifchen Scribenteit- Neu⸗ 
en Teftaments vor gute Autores Clasficas ge: 
halten, und daher kommt der Tieüfdiches Buchs 
ſo guch fonft Critica. N. T. heiſſet, und aus 
3. Iheilen beftshet, . Herr M. Wole In Peipjig, 
hat diefes gelehrte Werck nicht Aug En 
ſche überfeget, fondern auch weitlaufti he 
TU ——— HE ungen 


ir 
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— darʒu gemacht. Ueber deg hoter ein 

eigenes Merck, ne hiwlich feine Hermenevti- 

cam $, hinzugethan in: welcher viel beſondere 

Dinge por ommen Fort. Samml. i36. p. 4 

18. Bonnevals ſonderlicher Brief, dem 

er 1735. an einen Sransöfirhen Herkog 
ſoll gefchricben haben. 

— — werden die Meynungen der N. 
Cacholiſchen und der Türsfen von dem Zuſtan⸗ 
de der Seele nach ‘dem’ Tode Dar CiähgegeN. 
Fort. Samml. 1736. P: ZU,” — | 


19:. M. Pauli Bornagli Oonenrdis dienen. 
tium Canonum, five Symphonia, ‚Articulo- 
zum; AN: ‚Conf. cum. Gahopibus; Decrei 
| Gratin. u. 
Verlin, 4. von 16 und. ı balb. Dog 
Def feine Schrift toomehmiidpehfüefehet 
worden zum Beweiſe der Worte, welche dem 
XXlſten Artic. der Augſp. Confeßion ange 
bänget fi ‚find: Darinnen unſere Bekenner fa asen, 
PR ie ihre 9 elehref ‚ was mit der Roͤmi 
Kir enicht i uͤ — in fo ferne‘ Diefelbe 
aus den alten Scribenten befannt wäre. Dans 
nenhero ivetden ‚hier aus dem Jure Canonico 
die reineſten, und mit unferm Glauben gleiche 
ſtimmen —2 angefuͤhret. Fruͤhaufg 
Fr. 1735. P. 88. > *X —28 


4.200 ‚ Stephanf de Bräis Opufcula. 
feuhhaien 4. von 2 Aiph g uinb n halb. Bogen, 
Be Dds Ste« 
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hanus de Brais ift noch A. 1678. Pros 
fellor 2 — zu Saumur geweſen. Rene 
druckte und ungedrunskte Schriften hat Dt, D. 
H. Venema, iestger Profeffor Theol. zu Sta? 
necker, ſuſammen drucken iaſſen. aes dt: 
us‘ Bi 2 chin er 

kdasmiz Bupronghs Ubl (aller »; 

Ubel. 


Hele, 8. von 1 Alph. N en 
Gegenwättiges in. Vice ‚Sprache 2 gelte 
nes Buch hat Hr. M. Joh Benjam. Wolff⸗ 
ram überſetzt. Cs handelt, von. ne —* 
Schaͤdlichkeit der Suͤnde. Hr. P a 
Den hat * A erh Yinugetban. — 
2. i735.p 
22 Fe Vuſchens Theologiſhe und 
Hiſtoriſche Betrachtung des Liedes Te 
Deum laudamus, nebſt der Hiſtorie des 
RI: Nun (ob meine Seele den 







Hannover, im 8. von 12 Bog * * on 

® Son Autor, Paſtor an der 
ER in Dane ‚bat groffen.S “m 
diefe 2. bekannten Geſaͤnge SR wi 
Samm,.735. P:785. Srühaufg. Sr.1735-P, 
23. EFj. Hiſtorie und Vertheidigun⸗ 
Liedes: Erhalt Sant Herr bey: 


8 9 DET ’ ab 






30 Äbean Dahl D grfärchen, jest 
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wichtige Nachrichten und Erinnerungen i in ſich. 
Fortgeſ⸗ Samml 1735. p· 83. 
| 24. Ej erneuertes Bibel: Sgadinhß. 
Ri nnover, * von 3 u. I halb. Dog. 
ge e Predigt, fo der Herr Auf, D. 20, 
p. Trin. 1734. schalten, iur Erinnerung, daß ' 
ER 1534. die Deutsche Bibel: Birfion Lurherk 
fertig worden, Ergeiget auch, wieda Sinn, 
Leſen nuͤtzlich anzuſtellen ſey. So, gr, 
1735 P- 245. oh 


25. Joh. Ynde,- Bundes vernänftis 
e Gedancken uͤber die Natur Gottes, 
ie Hl nen firtlichen NE 
Slesimmenbeiteh, 9 
ftel,,in groß . 

— Sofa Mector zu —— 
bejeuget eine ſtarcke Einſicht in die neue ybio⸗ 
ſophie, ‚hat aber die Sache allzukurtz abgehan⸗ 
delt. Fruͤhaufg. Sr. 1735. P- 150. 

26. Hiftoire univerfelle, Sacree & profäne 
| par Auguftin Calmet, | 
Seeohburg, ‚groß 4. T; L von 4Alph. zun halb. 8, 

Iſt ein groſſes Werck, ſo aus 6. Tomis bes 
ficher. "Diefer.erfte Theil welcher vom Anfang. 
der Melt bis mitten in den Peloponeſiſchen Krieg 

gehet/, hält meiſtentheils Bibliſche Geſchichte i in 
ſich Fruͤhaufg. Fr i735. pr 15 Teutſch Ach, 
Erud. 197: Th. p. Ad. Erud: A. 136. 
P199: — J— 
— 27. Tier ed 
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7: Tractatus Theolopici· Morales de con- 

fcientia & de Apr —“ feholaftica 
tale ee oft 28. g el A GR, 
Der Autor. —55 * An m der 

Jeſuiten widerſpricht a 


ten Ri priften ĩ e. den pr 
— ———— 


a8. ERBE: Facı Carpavii —— sis: FR 
nitatis Myfterium methodo demö Onfkrativa! 
AUER, © propoftäim: 1 ET 








1J LE RR 
racati 
Ede. 
alles nach, der, ſtrengen a ‚si 
ala ab. ba * in ur 5.09 
Ad,Erüd. Nov; Suppl.T en 


29. E). Zörtfegung der‘ Sen ide 
über, den Tr, de luralitate perfonarum 

in Deitate. 

Franckf 3. 31. 1 bald. Bog. 
Hierinnen vertheidiget ſich der Autor wider 
die Beſchuldigungen Hin. D. Langens der an 
ih feinem: Religions = Spötter:des.M. Daries 
böfe Meynung de 'plur. perfon. beygeiit 
hatte. Letzterem widerſpricht er zugleich als ſei⸗ 
nem oͤffentuͤchen Feinde, und ſagt nichts unrich⸗ 
tiges von der heiligen Dreyeinigkeit, ob er wohl 
der Wolfiſchen Philoſophie noch immer: in 






EEE 
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größte Vollkommenheit zufchreibet. Fortgeſ. 
— c——— 
50, Cajetani Cenni Conciliuin Lateranenſe 
ee I er 


nn. PER iR. 
Der gelehtfe 53, &ehi, ein Prebbijter Orar. 
von Piftoja, hat in Der Beronifchen Stifte Bi: 
bliotheck die ſonſt unbekannten Adta des A. 769. 
gehaltenen Lateraniſchen Synodi gefunden; folche 
hier und da ſuppliret und alſo drucken laſſen. 
Fortg. Samml. i737 p. aßo. 

31, A paraphraſe and commeritary on 
gen \ —* by :Samwel Chandler,“ 
Fer fandenß, von ir 9, oy, 
Dieſe Auslegung des Propheten Joels iſt von 
BEN DEN — Presbyterianifchen 
Prediger, mit vieler Gelehrfamkeit gefchrleben, 
Fortg. Samml. En pP. 791 &1736, P- 784 

32. Philipp Ernft Ehriftfels Neues 
Judenthum, Erfter. Theil. 
— — — von 5.0.1,halb.Bog. -- 
Herr Ehriftfels, Graͤffl. Hohenloilcher Cams 
mer⸗Rath, iſt vor 35 Fahren nach. berlaffenen 
Judenthum getaufft worden. Er bejeigt ſich 
ruͤhmlich als.ein -beftandiger Chrrft; - und vers 
fpricht dieſes Werck fortzuſetzen/ darinnen erdie 
heutigen Juͤden gewaltig eintreiber und tbefchar 
met. Forte: Sammllır35. Pi786.. 11:75 


33. Ej. Das neue Judentum Zwey⸗ 





Pie N VER > nf 
rd Jay Ind 9. 


Onoltz⸗ 


— — —— ——— — —— — — 
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. ee ar 
In diefem Theile, DER EOR mehrere folgen 
follen,, wird:die gangliche Abweichung des, heu⸗ 
tigen Judenthums von der. alten Mofaifchen und 
Srophetifchen Lehre ausführlich. gejeiget. Es 
find auch) Anmerckungen über Das Pircke Schira 
bengefüget, welche den, albern und Iohnfüchtigen 
Goitesdienſt der beutigen. Süden deutlich an den 
Tag legen. Fortg. mmnl. 1736. P- 353.·· 
34. P. Abrahams a S.Clara Abrahami⸗ 
ſches Beſcheid⸗ Eſſen. 

Bruͤm / 4:00 3 ph: 1z¶ Bog. 
Diefes Buch iſt ſchon A 717. gedruckt wor⸗ 
den „und halt viel ſchnackiſche und luſtige Dinge 
in ſich, die fich befier, in eine Comoͤdie, als in 
Spredigten ſchicken. Srühaufg. St. 1735: p 
195. 5 J — .14241 J — 
35. Sam. Clarckens Heiliger Reden 

fuͤnfter und ſechſter Theile =: 

1 Beipjig, 8. jeder heil rAlph. 

Der ste Theil hält ı7.. ‚Der Ste. 18 Stůck in 
fi. Sina Seen D.io, | Br, Sa 
6. Joh. Chriſtoph. Eoleri Theologe 
—8 edencken über eine von Herrn 


Vernet vorgegebene gantz neue Mei 


nungbom Heil. Abendmahl, 
er BEER eg 
Es hat der bekannte CReformitte Prediger 


% Jui!t 
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zu Genebe Vernet, im Jahr 1730. eine Samm⸗ 
lung unterf£hledlicher Eleinen Schriften vom beit, 
Abendmahl herausgegeben, und behaupten, daß 
hach Ehrifti Sinfegung im h. Abendmahl Brodt 
und open, als ein’Corpus Chrifti vicarium 
anzuſehen, und daher alle Krafft und Wuͤrckung 

Heffers Chriſti in ſich hielte 2c. ;: Allein ‚der 
Herr Hotprediger Colerus zeiget ihm bier, daß 
diefe Meynung nichtsneueg in ich habe, fondern 
Nur. mit andern und verdeckten Worten der E,Res 
formirfen Irrthum vortrage, als ob Yrodt und 
Wein im heil. Abendmapl, nicht wahrhaftigmit 
dem beib and Blute Jeſu verbunden fen, fondern 

folchesanut: zepräfentire, Fortg. Sammt 1735- 
P-638,° a As 

Jacobi de.Corella Praxis Confesfionalis, 

8* Alıgtiftae Vindel. 4. von 3 Alph. 14. 8. — 
ſchon A. 1723, gedruckt, und recenſiret 
worden. Fortg. Samml. 1735.P.79. _, 
38. ‚Joh. Andr. Danzii Kompendium Gram- 
matic® Hebrez, fejundto Chaldaifmo ope· 
“.  raJoh. Henrici Zopfii, 
Jen. 8.d0n 13%, | 
Dige-Edition der bekannten Donsifchen 
Grammatic hat unterfehiedene Borzüge vor dee 
vorigen. Dooch fehlet es an Fehlern auch hier 
gicht Fortg. Sammly3.p.162. - .. 
39 Heinrich Gottlieb Delbruͤcks Kir⸗ 
chen⸗Hiſtorie. 19 


FR 


iin Off Bien 


kemso / Br von FUEL 


42 Theologiſche Bücher 1935. 


—— Autor, welsher zu Marienbpr 

oifehen Pfarret iit, bat. Die’Siblifchen 
hir tchent:Gefehichtg Yotn Anfang . Der-eRß 
bis’ auf unſere Zeit, Beat et, UnDd-fit * 
oꝛris Pietiſtico ſeht Nehoene IFr 
aufs. ‚Ft. 1735. P» ai, —5* . ? 


—⸗ 


40. Carl Martin von Dobrusları 
ß “wahres Borhteit, Kleid⸗ iR 2 
Diefes iſt eine Predigi/ fo der Aut wel⸗ 
cher die Paͤbſtl. | 
te &vangel. Lutheriſche angenomm ar 
ern bat. In derſelben find huͤmet 
er Papiſten wohl gezeiget. San 


J 












1736. p. 770. 

a Thomas Doolittle vom stem 
Gebrauch des eil. Abendmahls. 
Berlin, 12. bon 13.8.2 halb. A 
Iſt aus dem Engeliſchen tıberfeßet. _ H 

Kagob Elsner hat-eine Vorrede beygefüget: in 

beyden \plihret man ‚den Calvinifiium merck⸗ 

— Frühaufg. Fr. 1735. P.104. 

Rt ‚Hiftoire: A XVIme Siedle; 
er . ': Mr.: Durand. : T —— 
— in Regal-Duodezbon 3 Ah. u. ¶ 
* Durand/ Prediger zu —— ind 

Mi Glie der. Königli &Sorietät der IB 

ten in Runden, iſt wegen feiner Journale und ane 

dern gelehrten Arbeiten bekannt. In * 

CH er⸗ 








Theolotgiſche Büchel na} 
Wercke hat er nebſt dem Weltlichen Geſthichten 
die Kirchen⸗Hiſtorie vom Jahr asor::bis 1600, 
ausgefuͤhret · Fruͤhaufg Fr. 1735: p. atg 
43. M. Paui Jacob Eckhardts Merty· 
— Chtiftianorum,; ddr € beifikb 

ches —— — 
je Füterbog, 4 VE 1Mph halb, B. 

— üb zu dan und“; iu eb 
— Öhrinnen micht allein die Hiffge 
| J den offen Märtyretn befdhrieben, fondern 
auch don den Saltzburgern weſchiedeges beyge⸗ 
| orig, mm‘ 1738: P: chiun 
44. Yu Efeerideviribus miehtiöhltmene dis 
qufitio, philoföphica Anti Flieriana, in qua 
| wraetachy 'Philofophicus Perri Dan. Huctn de . 
ee human —— 
Ere — 
Betn ‚81 —— 
auf Hüdils ich mit dem ie mi * 
des Pytrhönifmi ſchuldig gema 
dat nicht zu Teughen ‚und Herr Prof, Eu Ä 
Bern zeiget 28 auch, Hans deutlich. „. Aflein, wa 
gu feinent Gegner tadelr; thute doch ortfetbfk, 
n er be * ſich der Scholaſtiſchen und Car⸗ 
teſianiſchen Lehren faſt eben ſo fleißig als jener, 
nur mit der Vorſichtigkeit, daß er nicht ehe 
der Carteſianer Sprache fuͤhret, als wenn jener 
Scholaſtiſch vedet, Fortg. Semmlra6 B 316 
lag: Froͤhaufg.· Sr. 1736, P: — 
Ad. ‚Erud. 198. Ch.P.276. 
AV. Decenn, Se 4 he 





Au 









ma Thnclogifche:Bhcher 73. 
45. Jo; Jufi v.EinemSeledte Animadver- 

‚oc fiones in,Jo;Glerici Scripra. 
Magdeburg, 8. von 2Alph. 17°B09- "% 
Der fleißige Hr Aut: hat N.1728. eine Abs 
handlung von Clerici Kühnbeit in Verdrehung 
der heil. Schrift Drucken laſſen. Hier aber hat 
er fich vorgenommen, die gantze heil, Schrift 
durchzugehen, und zu zeigen, wie oͤbel dieſer 
weltbeliebte Arminianer mit allen Capiteln der⸗ 
felben rumgeſprungen. Fortg. Samml. 1737 

P- 344 | hr) et] 
46. An inquiry into the Morals of the An- 
cient⸗ by Georg. England. 


* h . „;gonben,, 4. 2Alph. 1B. —— 

In dieſer Schrift beweiſet der Autor, daß 
v0 Tugenden, von niemand anders, als 
wahren Chriften ausgeuͤbet werden koͤnnen. Aus 
dieſem Grunde laͤugnet er, daß die groſſen Tha⸗ 
sen der berůhmten alten Heyden wuͤrckliche Tu⸗ 
‚genden wären, und zeiget endlich ¶ woher es 
‚mine, daß heutiges Tages Die Tugendhaften 
d rar find. Fortg. Saͤmml. „1736. P. 235. 
Teutfch, AA. Erud. 2o2. Th. P. 5868s. 
47. Chriſtoph Eſchrichs Wahrſcheinl. 
Zeit⸗Rechnung — 70. Wochen 
u an, et 3 1,7950 







Buͤdbingen, 4. 108g 
ODer Aut. tadelt viel an der gemeinen Ausle⸗ 
gung und bildet ſich ein, er bringe viel neues und 
yichtigeres zum Vorſchein. Allein der Augen⸗ 
6 BE Yu J— bein 


fi 
Pr IT 





Theologiſche Böcheruzss:, a5 
ſchein — ‚die gantze Ara 


beit ift 


tbeſſer gerathen, als die Erklaͤrung 
* de 


efaid. Fortg., Samml. 1736. p. 124 
48. a Apologie en Herodote‘ par 
nHenry Etienne: ©. ; 
er Haag Alp: 7B0g. nn 
Des betuhmtö Henr.»Stephanus hat Dies 
Buch wider die Papiſten herausgegeben, als fie 
Die. Stephanianam Editionen H dati her⸗ 
unter machen wolten. „Eigentlich ſtellet er die 
Thorhãten der. Papiſtiſchen leriſey allhier vor, 
Ri ſchreibet aber zuoleich das role deculum als 
— und, goicioß ‚Sortg. Samml. ki 
p. 3 | 
„a bs Andrea Fett Pfälmus de Pror, 
rc Bands... 
‚Win, a von ʒ Alph 13 Boy. 
Sin 50, Kan von Fegfeuer,: der Autor i 
ein Jeſut ' 
"49. AR Franeki Brogrammarum, 
a. Püxites. 
Halle,3. 1 Ylph. 
ae RR des.heren — 5 — eigene, aa 
feines Herrn Vaters zudor hoh nicht gedruckt 
> Feſt⸗Programmata, wozu noch des Ice 
en: Jubel ⸗Rede auf das Evangel. Lutheriſche 
— 1717. Summa preledtionum al 
obs KSerfendor iſche Regeln zum Chriftb 
ige der Univerfität Emmen. Fortg 
2739; :P» 237>.. — en A 
si Ce 2 5. 





a5 Theologiſchẽ Buͤcher ars 

50, Ei,37ffe Continuation Des Berichtes 
der Rönigl-Dänifcheit Milton. 
Halle, 4. den TApH. 2 Bd * 
Mit dieſein ʒyſten Stuͤck iſt der allgemein 
Tilul und Vorrede zu dem dritten Bande der 
Mißions⸗Berichte ſamt einer Vorrede, wie ſich 
das Wertk in zo Jahren gebeſſert habe) heraus⸗ 
gekommen Fortg. Samml. 1737: 296: 


st, M. Chriſtian Foͤrſters Expediten 
Predigers, a Kuh. 
Roũbck/ 4. don hh68383 
Das Lexicon alien, wird 
init dem Bud ſtaden N. dis Zbeſchoſſen Früh? 
aufg. Fr. ‚1736. P. 162» ER. EA Y te * : % 
5, Koh. Paul Sriedels Philoſbphiſche 
Garten⸗Geſellſchafft. 
Halie vbon 1 Aph..9.0.1 Halb. Br; < 
Sind erbaul. Gefprache aus Ban She er 
Natur. Forts. Samml. 1736. «792. userl. 
Theo Bibl EXXR TH. P.876,. N“ 
53, Joh. Heinrich Frieſens "Theologia 
Hogmatica, oder Abhandlung der fuͤr⸗ 
nehmſten Glaubens⸗Articul. 
Zaurch, in 4. von Alph 9 tr 
Herr Frieß, ein Calb. Reformirter Prediget 
an der Peters⸗Kirche zu Zürich , giebt hier eine 
Erklärung feiner Glaubens⸗Lehren in Homiletj⸗ 
feet Verfaſſung ans Licht, faſt wie unfer’feel. 
Königius Furge Predigten uber gewiſſe Spruͤche 
Mer, > 4. ö in 


Pr 


Theologiſche Buͤcher 173. 437 


in Syſtematiſcher Folge und Ordnung abgefaß 
ſet. Fruͤhaufg 1.1735: P.143. 
54. D. Jo Leonh. Froereiſenii Oratio de | 
 Charlataneria Theologörum. I md . 
Straßburg, im4l vonFaBog: 

Als der Hett Autor, ältejterProl. Theol. * 
Straßburg zum andern mahl Rector Magni- 
worden, hat er dieſe Oration gehalten 

So wohl det Tituf, als der Snhalt ift fpöttifch 
a daher einem Theologo der zumahl mitten 
unter den Wiederſachern febet‘, im geringfien, - 
sicht Anffandig. Srühaufg.igr. 1735. P. 225. 
55. Georgii Gottlieb, Fuhrmanns An⸗ 
—5 und Zueignung des Heyls 
3. der Seeligkeit. 

lle, in 8. von 7,808. 

"Man ati bier 200. Sprüche iufammen ge 
fammlet , und’ nad) der Ordnung, die der Herr 
Probſt Porſt in feiner: Goͤttl. Fuͤhrung der See⸗ 
Ken, beficbef „ab ehandelt, Srühaufg. St.1735. 

149. 


56. M. ih SikkitarneDesnling und 
Erfenneniß DER DUB, | 
Leipzig, 8 5— 

SE He Ohren, Ikiger önvector zu Wur⸗ 
—8 hat hier nach HütteriGompendio, dem 
Dreßdniſchen Catechiſmo sc. die Theologie 
abgehandelt, Frühaufg. — 
57; Vince, tti de eligenda inter Chris. 
— diffidentes fententiaLiber, ... 
er Nom, 


— 





u Toestogifehe Bäche 173; 
qqp phe ap 2 IRRE 


ı rg Nö, EA 

Dir Eardindl, Sortih fücher. in dieſem Buche 
als Welt zu bereden Papiſtiſch zu averden;! und 
- bat die Gelegenheit; von Jo Eieriei: Buche de 
— fon eatifen, den ER: — win. 

Joe" Yan n 
se Bar von Geluͤb — ER 
a HE 
" —— — deli abgehandelt, in ; 

anml. 1735. 

55: Ejusd./En nf Fund Av te! 
von —— — 












buch — N darauf fl 9 F 
igen neuen Verbäl-u 
mn 5 ; BEDeh: — 


221 


"Reif das. ——— reiht. be eig. nor 4 
Fahren berausgeköinmen, fo iſt ade 2 von 
no Avertiſſement Tuch etwas zu 
Bi 3 1736. Basti iberl Theo 

1 J 


P.1019 


PS er at ai. no 
plig g.von ı 47 | 
RAR in Frag u. —— ud eh 


gerathen. Der Herr aftgr de Tragheis 

mifchen Kirthe a Beau 5 Fr 

75. N * Pr 
I 
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Theologiſche Buͤcher ti. 439 
G6i. I, (snetferi Opera ommia; :; 
Tom V 4 ‚Alp. ir » Tom. VI. Alph. 7 


55 —* fol. 
She A&. Erud. A. 1736. P.165. 
62. M.Gottl,; Fried. Gudens Erlaͤute⸗ 
„rung des Bricfes an.die Epheſer. 
Lauban, g-ponı Alph. 13u. ı halb. B. 

Hier fiehet inan eine neue eberfegung der E⸗ 
piftel an die Eph nebſt Anmercfungen. Herr 
D. Marperger: hat eine Borrede dazu ‚gemacht. 
—5 Fr. 1735. P.19.  Leipg. Gel, Zeit. 1734 


63. Mi S. G. Hs nichtiges Alterthum 
der Roͤmiſchen Kirche. 

at und Hamburg, 8. von ı Alph. 17 Bog. 
| M. Sam.: Gottlieb Heyne, Paſtor in 
Döbeln, fol der Verfaſſer diefer gründlichen 
Schrift feyn. Es wird darinnen kurtz und deut⸗ 
lich nach allen Articuln gezeiget, daß die Paͤbſti⸗ 
ſche Lehre neu, und gar nicht ſo alt ſey, als man 
insgemein rühme, Ein dreyfaches Nenifter 
mache das Werck noch brauchbarer. Fortgef. 
Samml. 1736. p 782. 

„64. Ditmari Hackmanni Precidanca 
$acra. Tom. l. 
Leiden, 8. reg. von 21 Bog. 

- Der Autor ift ein Schuler Conr. Ikenii und 
X, Schultens, deren Principüs er auch meis 
ftentheils folge. Kr gehet bier viele Stellen 
Aus den erften drey Dem Mofis durch, und 

mas 





40Thedlogiſche Bucher is“ 


ma chet darüder critiſche Anmerkungen, toi 
er ſich aber einer groſſen Freyheisbedienet und 
die Arabiſche Sprache, faſt der Bibliſchen He⸗ 
bräifchen vorziehet⸗Fru ufg. Fr, 1735. p. 59. 
Ad, Erud’A. 1750. P. da = en ar 4 
65. M.30.Bottf. Hanbſchelg beſcheidene 
ba eg Anmer⸗ 
ckungen uͤber das Herrnhe ſanghuch. 
Wittenberg, 4. ‚pl. 9a rhalb ⸗ 
Weil Herr M: Fi. Chriſtian Oettinger Tü- 
bingenſis die U. 1734. wider das Herlenhuti⸗ 
ſche Geſangbuch edirten Hentſcheliſchen An mer⸗ 
ckungen widerlegen‘ mollen, „fb wird er hier 
meohlabacfeftigeh) und die m dem Aufe neuen 
Lobau gedruckten Herreuhutiſthen Geſanghuh 
vorkommenden Abweichungen: werden: noch⸗ 
mahls wohl bemercket. Fortg. Sarnnl. 1736. 


Basen Nabınkan 
66: D. P. F. Hanens Hiſtor. und Theol 
Anmerckungen uͤber N W. Bohmens 
8. Bücher don der Reformation der 
E“ Kirche in Engelland. 
Hamburg und Kick, $. 13u.r balb.B., 
Der Hr. Aut. ift Schleßwig⸗Hoiffeiniſcher 
Ober-Eonfiftorigl, Kath, und Prof Theot, md 
Hiftor. ju Kiel, Er zeiget mit vieler Gruͤndlich⸗ 
Lr daß viel ſhaͤdliches und ungichtiges in Hrn. 
Phhinens Buche enthalten. . Die Sefchichte 
Sn Wielefs werden ſehr fleißig und genau 
urchgegangen wie auch Die Reiſgions⸗ Hand⸗ 
lungen Henrici viu mit den a | 
täne 


Theologiſche Buͤcher ri. 4. 
Ständen in Deutſchland; Hrn. Boͤhmen aber 


wird feine Unwiſſen heit und unlautere21bficht 
— gewieſen. Fortg. Samml. ‚von, AB. 


———— Geitical. bys Sarmuel Harris, 
London / gen 18B 

Ser nor iſt Theal. "Dod. und Hiforie 
Prof. zu Cambridge. Er bringet allerhand 
neue Auslegungen Bibl. Spruͤche aus der Anti⸗ 
quitaͤt dor worunter doch eben nichts ſdaͤdli⸗ 
ches iſt· Forta. Samml. 1735. pſo46. 

38 Joh. Bernh. Safe @eiice 

Anmts s⸗Reden. — 

Braunſchw. 8. von 21 B. 

— * ——— | 
* dergl. Sermones. Der Herr Aut. iſt Con⸗ 
filter. Ralh und Oher⸗ ee ra 
fenbüttel. Fruͤhaufg. Fr. 1735. p. 103. & ui 
69. kEverardi Havercampi Oratio, qua Da 
‚ vidis res. gefte vindicantur.. :. 

Ä Leiden ‚in. 4. von brittehalb Bogen. 

Des berühmten Literatoris, Herrn Sigeb 
Haverkampii Sohn, hat dieſe Oration den 29. 
Nov. 1735. zu Leiden öffentlich gehalten, und in 
derfelben die Thaten des Könige Davide wider 
3 al 3 und andere Spoͤtter gerettet. Fruͤh⸗ 

ß r. 1735. P. 281. | 
79 Barth. Henr. Heinfit Chionotheos 

"login, ı Oder — Gedancken vom 


« 


Zuůllichau, 3. von 5 dog. 
Ees5 


* 


Sie 


u Cheologiſche Buͤcher 1735. 

Hievlſt nicht fo wohl eine phyſicaliſche Untere 
füchung; als vielmehr eine Eleine Sammlungvon 
«nerhänd guten Smblematifchen; Poetiſchen, und 
Deo iſchen, meiltentheile moralifchen Gedan⸗ 

e' den Schnee zu ſuchen. Der Herr 
er Me zu Triebel in‘ det Niederlauft 
hat noch ein paar Reden ngefüget. FSortg. 

Samt, 1735: Pe 883. 

7% Ich; Hell manns hichverfo * Si 
der: —— — Di orie. | 
Hl) Nanibarg: 4577 
Der Hr. Aut; ift Paſior. 1 Marne in Sir 

der: Dithmarfehen, und hat. bier eine mühfame 

and nuͤtzliche Urbeitübernonumen, Fotts Saml. 

1233 pP. 189, I 7 re 

| Var u — täglicher Umgang 


z Dantig, 8. von 308. LEE 
Sin bien Predigten, wie man immer ‚Gott 
koͤnne vor Augen haben. Der Aut tft Predis 
ger zu. Bednat · Green in Engelland geweſen. 

—3 Konrad, Nump, rediger zu Kos 
—7— eg ” fheüberfegit: | ortgef.Samml. 

17355P- 

Er? — Henſels Schauplatz Sk, 
| Ss gegen die Menfchen, darinnen die 

| D_ t:des Lammes oder die, Freud 
Herrlichkeitdesewigen Lebens - 

vorgeſtellet wird, 





er Sicher 5 443 
run ya 3 Mph. LI-Bogen. : . 
Dir Aut A Diele — und Wanlichen 
Buchs iſt Hector zu Hirſchberg in Schlefien. 
Man wird nicht leicht ein anderes. von dieſer 
Materie nden,, tvelches dieſem borzugichen waͤ⸗ 
— Samml. 1736 p· 333. 


* Hanns Albrechts von Heugel letz⸗ 
* tet Zilte in ‚geiklichen Dingen, 
* Magd cburg 8 BAR 17 u., ı halb 
Der SR bon Nuyel war Fuͤrſtl. Delsnifcher 
Eänfifteriäl; ⸗Praͤſes und iſt Av. 1717. verſtor⸗ 
ben: i Deſſen letzte Ermahnung an die Seini⸗ 
n hat. de Herr Abt Steinmetz allhier zum 
Diaz ferbert: Fr hhäufg, St. 1738: p⸗ 9 


75%, Er ae. Hilligeri Gradus! gra- 
U, oder Fo der Gnade: vor, in 
DOM ach der Bekehrung des 

— Menſchen. 
| gJena, in-$. von 12 Bog. 

2 ** von den fätibus gratie he 
bier fehr wohl ausgeführet,“ Zufeßt find noch 
en Deebläten angehängt; Fruͤhauf. Se. 1735; 
p. 219. 


7 oh. ottl. Hillingers drey Predig⸗ 
4J a 4 De ——— Gottes. 


ieſe Prede M. 1. $eichrich Ehrift, 
se zu Poͤſeneck, ediret. Fruͤhaufg. Fr. 
1755. P- 103. 


77: Earl 











7 F Gottk. Ho 

— m Saat | 

— to (chen die —— e 
hat um ht fin er 


sh a! een und faſſet daſſelb 
Andachten oder Buß Ermahningen in tar 


den) Dochberiihmter Dia; Aut⸗ IB Bot ! 


Defpers Prediger. im Fa uber. Bo 
cken Lutheri gehalten, ruͤha fg. ie 
Auserk. Theol. Bibl. LXXX. Th. pt 





Luthert. Ns ee: 


78. Abelis Adamı Hortingeri- ‚Ingegrita J— 


dacerdotum Aaronicorum ac Myiterig. . 


ranckf. 9.7.2309, 
"om. Au ift ein Candidatug: unde 68 
ießtlebenden Hrn. D. Hottingers zu Zuͤr 

handelt in dieſem philolbgiſchen Wercke das 
Gefch Gottes, von der Beſchaffenheit 1er DR 


fter Levit. XXI, 16. fqq. etwas. ig ab, 


und wird hernach die gantze Goͤttkl nung 
auf die Reinigkeit der Diener Gottes in 
N: T.und. vornehmlich Jeſu Chriſti gedeutet. 
Fruhaufg· St, 3735 Pp. 7. Br 





79. D. Leonh. Hutteri Compendim Theo- a 


logicum. 
Gotha, in 8. von 1 Alph. 


Auf Fuͤrſtl. Befehl iſt dieſe von a Ä 


tero felbft verfertigte und’ Mo. 1613." zuerft ge⸗ 
druckte teutſche — tzung feines, Compendũ 
wieder aufgeleget, un von Hrn. D.Cypriana 
zeit einer ſchoͤnen Vorrede gezieret in 


Art’ EAN 





» 


Theologiſthe Bäche: 85 


— agehp: 226. Sortgel Samt, 
sp — Deon Bibl. —— Ni 
go so ’ 10, 7; 


a EN Killani de Be Mitio 
Bremen, 8. 5B 
‚tut Mt; SBillens die Paͤbſtiſhen 
ur Anke DiRSe ch ar polemiſch abzuhan⸗ 
dein, Ende gud),bereitd © Auflimveriiz 
* eine Di rtation on von der Firmelung edi⸗ 
ſich auch Paͤbſtiſchen 
| ge Yet 9 fehr drüber hin, Ay: ert 
eben Tun aͤtutſet Be Samt 1 


— * abs ri 

Erleuchtung. 
8. ı Aph. 9 Hogan. mp 
a8 DE — nr ſchon vormahls 


che Gedan abe : 


| se Kr Sen a 
— den an in 





au ke Are “ und Ei a r 

A Jene. wo —35 eiten — 

al n.auch font als! Ei 
dinsena, Sors ammi..1737 


P.| 87; un UIUG ; 
gi D: oadim —— eure 
Licht und Recht. 
Halle Fel⸗ ‚Geller Spell vdopp. Aph⸗ hot: 16 Bog⸗ 
in —— 3 dopp Alph und 16 Bog 
Sman ſtarctes Werck, und doch —J 
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Orthen, wo man, das meiſte ſuchen (alte, 
kurtz gefaſſet. Fruͤhauſg. Fr. peiso. Ause 
Thesl. Bid. XXxXil Th. P.992. Ad, Each 
Suppl. Nov. Tom, I. p.3. Teutſche Act Erud. 
09.5030. — 
3. Ej. Veſter Grund der Evangeliſchen 
. Haupt Lehre von der allgemeinen 
EN Halle, 8. von ga i halb. Dog. -., ,.. 
Der Herr Au: antwortet hier auf das, mas 


Koh. ac. Waldſchaudt/ Prediger in Deffen, 


ee ——— Got⸗ 
tes geſchrieben. Fortgeß Samml. 1735. p. 649, 
Auserl. Theob PBibL ÜRKIX. TH. Da 
94. Friedrich Ehriſtian Leſſtrs Litho- 
theologie, 8.i. natuͤrliche Hiſtorie und 


— nei. Betrag ig der Steine. 
gut. on yAHR Bean Safe 
Dem ioblichen Borhaben, womit einige Ger 
fehrre unferer Zelt, die Ctkänmmiß Gottes aus 
der Natur QBifenfejaft eingeier' Gefihäpfe:en 
laͤutert haben, iſt der Hr. "nachgeft ir 
—T in der Reichs⸗Stadt Nordhauſen 

or if, und alſo gute Gelegenheit haedas in dew 
Hart / und andern Gebrgen befindl. Geſteine zu 
erforſchen. Der beruͤhmte dr. Joh Albh Febr 
cius Kat! dieſes Werck zum Deuch beſoͤrdern 
helffer/ und eite Worrede darzu gemacht, auch 

* eine 


| 





| Theologifäje Bächerirgsd.  aay 
eine Einleitung in die Atrotheologie-h zuge⸗ 


fuͤget. Fortgef Sammt. 1735: .P:9885 Auserl. 
—* Bibl LXXX.Th. p. 87. 


ro Matthaͤi Lufts Bibliſche 
Sn uterungen aus den Morgenländis 
ſchen Reiſe⸗ Beſchreibungen. 


Nuͤrnberg, 8. von 14 Bog. 

Der Hr. Aut. ein Diaconus zu Surth bey 
Naͤrnberg, iſt zu dieſer angenehmen und nuͤtzli⸗ 
chen Arbeit ſonderlich durch Hr. D. Zeltnern, 
feinen Teiblichen Vetter ermuntert, worden; da 
er nicht nur die. Biblifchen Alterthuͤmer ausden | 
Reifes Befhreibungen zu erläutern, fondern, auch 
manchen Schrift »Stellen ein Licht BniMUnDeR 
gefucht. ‚Sortgef. Samml. 1737. p. 35% x. 


86. M. Joh. Ernſt Marbachs meets 
Nweiſung vor die, fo Gevatter ftcht en. 
‚Schneeberg, 12. von 2 Bogen. ' 
de Hrn, Paſtoris zu Schön Arbelt 
vor junge Leute. Fortgeſ. Samml. 1737. P. 210 


8% D.B. W. Marpergers legtes 
WBSſnud⸗ Opfer im Geſetz. 
Dreßden und keipzig, 8. 3 Alph. und Br, 
Et iſt diß gleichſam der andere T eifvon | dern 
vor einigen Fahren erlänterten — Du hy | 
und Suͤnd Op pffer. Auserl. T eol. ib 
LXNIX: Shp. 796. - Ad. Erud.A, 12%. 
p. = Teutſche AR:Erud. 194 Th. p. 114. 
88. Jod, 


— 


208 ¶ Theologiſche Bůcher 173% 


"Job: Gerhardt Meuſchens —* 
hast großmuͤth en Flig zu 
r 
Coburg, 4. von 1. Alph. und —— — 
Es beftehet dieſe Saͤmmlung aus nn wohl⸗ 
äusgeatbeiteten Leichen ‘Predigten, welche deu 
Hr. Aut. auf verfihiedene Standes» Perfonen 
Bi —— —— 173$-, P.· 370... 
0. Tri Ickeih 156 ia ‚varie 
adhuc aid — 
| Darmſtadt, 4: 2 Bogen. 
RS Sf “ noch viele Dilcker gebe, veenice 
Yon dem Hin. Chriſto roiffen, beroeifet der: 
Autor, Rector des Pxrdagogit zu Darinfta A 
in gegenwaͤrtiget Abhandlung, "und berähret 
zugleich der Süden, Türcken Hapiſten Soci⸗ 
nianer, und anderer Un⸗und —5 — 
Meynung son unſerm rloſex. Fortg Sam 
1730. P. 776 
90. ‚Ph, memoria PINTER, “ig 8 & 
——— eclarata. 
4-2 und T halben Bag,” 
— rift armen fine — chrichten an, wie 
es ehemahls Ehriften ,. Zuden und. Heyden mit 
ihren Todten gehalten haben, wie fie ihnen bes 
fondere Gebete, und Wuͤnſche gewidmet, und 
Fahrkidh das Andencken derſelben erneuert dortg. 
—* 1736. p. 777. 


ou Er * Beshrins Einfgnungs 


a 2", 
en Br wi 
y’. 
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Helmflädt , 8 von 11 und ı halb. Bog. | 
Sind Trau⸗Predigten, fo bey den bekannten 
hohen Preuhiſch und Beverifchen Vermaͤhlun⸗ 
gen gehalten worden. Fruͤhaufg. Fr. 1735. p; 108. 


: 92, Ei, Sitten-Lehre der Heiligen > 
ef, ee 


Helmſtaͤdt, in 4. von 3 Alp. 
Iſt ein fchönes und weitlaͤuftiges Werck, 
darinnen der Hr. Aut. feine größte Force gezeige. 
Nach einer weitlauftigen Borrede, in melcher 
von der Sitten⸗Lehre überhaupt gehandelt wird, 
werden zwey Haupt» Abtheilungen derfelben ges 
macht, nehmlich von der innerlichen Heiligkeit 
und änferlichen Kebens-Serechtigkeit. Der er 
fte Theil hat 3 Abſchnitte, davon hier nur der 
erite ausgeführte, und das natuͤrliche Verder⸗ 
ben der Menfehen weitlaͤuftig vorgeſtellet wird 
Doc) bedarf manches noch einer genauen Pruͤ⸗ 
fung. Fruͤhaufg. Sr. 1735. p. 271 Auserleſ 
Theol. Bibl. LXXAU. Ih. p. 1130, Act. Erud; 
Nov. Suppk Tom. Il. p. 388. Teutſche Ad: 
Erud. 201. Th. P. 648. Sr 


93. M. Adam Lebrecht Müllers Unter⸗ 

terſuchung der Stuffen der ewigen 

= Verdammniß. 

| > dena, 8. don 8 Bogen ' 

Der Aut. hat diefe Materie fehr gründlid) 
abgehandelt, und zugleich die Ewigkeit der Hoͤl⸗ 

len⸗Pein wider Dippeln, Gerharden, und.ans 

V. Decenn, Sf dere 


1 » 
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dere ſtattlich bewieſen. Zulegt iſt Hr. D. Spe⸗ 
ners Heine Schrift von den Urfacben der Ders 
doammniß angehänget, Sorge: Samml. 1735. 
94« M- Gottfe. Ephr. Dülets Tradtatus: 
numquid. inter profanos, Deorum cultores 
de Spiritu S, innorperit. 
—— Dreßden 4. 2 Bog. EIER 
Won dem, Geifte der. Matoniften und Stoi⸗ 
cker wird bier Jonderlich gehandelt Fortgeſ. 
Samml. 1737. p. 209: 4 0 ul. 0. 
95. Gottfried Polycarvi Müllers furge 
Betrachtung des Chriſtlichen Sin⸗ 
aD u Be en 
ittau, in dol. 1BOg 
In einem Epicedio auf den. Tod des alten 
Cantoris und College IV. des: Zittauifchen 
Gymnafii, St. M.-Michael Ziegersy. hat, der 
Hr. Director deffelben diefe Materie gar gruͤnd⸗ 
lch u erbaulich abgehandelt,aber auch ſchon feine 
Neigung zu den Herrenhutifchen Anſtalten blir 
cken laffen. Fruͤhaufg. St. 1735: P- 154, 


56. M.Andrex.Murray Wahrheit und 
Goͤttlichkeit unferes Ehriftl. Glaubens 
nach Anleitung der ordentl.. Evangelien 

un erwiefen. 2 
IVte Theil. Hamburg in 8... ; 


In diefem, Theile find Die SpnningerEognge 
7 Es os ti «vu 


. 4 4 
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lia nunmehro zu Endegebrachtiworden. Nach 
der Zeit hat der Dr. Autor, „welcher, Prediger 
bey der Teuiſſchen Gemeinde, zu Stockholm 
worden, auch. die Feſt⸗Evangelia in 2 Theilen 
hinzügechan und Damit Diefe Leine und feine 
Poſtille beſchloſſen. Fruͤhaufg. Sr. 1735. p: 671 
DIA IE SYal, zinamag gi ' 
97% Bj nf‘ Predigten von dem zeitl, 
Gluͤck der Menſchen. 
Samburg/ 8..15.u.1 halb, Bog. 
Es wird hierinne eine ſehr intrieate Materie 
—— dabey groſſe Behutſamkeit zu ges 
brauchen: Fruͤhaufg. Fr. 1735. p. 207 
97. b. Erdmann Neumeiſters heil. 
Sonntags Arbeit. 
Leipzig, 4. von 6 Alph. 10 Bog. u 
SEIEINE Evangelien ⸗Poſtill. 
98. M, Martini‘ Nympachii Prodromus 
N Praktatus Elendich. 
j Weymar, 4 3 Bog. | 
Der Hr Aiſt gefonnen, wider diefogenanns 
te Sammlung zum Bau des Meiches Gottes, 
ex inftituro zu fehreiben, welches er in diefem 
Prodromo anzeiget, und zugleich Hrn.M. Joh. 
Gottfried Schubarten zum neuen Paſtorate 
gratuliret. Fruͤhaufgel. Fr 1735. p. 18; | 
99. Joach. Oporini Hiftoria Gritica deim- 
N mortalitate mortalium, it 





u ma 
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4 Hamburg/ ð · von 2Uipg, 0 


Es wird hier alles was pro und contra pin 
der Unſterblichkeit der Seelen geſchrieben wot⸗ 
den, in 12. Capp. unterſuchet. Fruͤhaufgel. St, 
100. Ej. de perpetua ‚lege Cathedræ Theo. 


»: logorum-Ä ademicz Coimmentatio, 2 


Göttingen, 45 
Der Hr. Autor, welcher von’ Kiel nach Goͤt⸗ 
tingen alg Profeſſor Theol. Ordinarius ver: 
feget worden / hat hierdurch feine.erften Goͤttin 
gifchen Collegia ———— Bey diefer 
Gelegenheit betrachtet er Pauli Worte und Er⸗ 
einpel aus ı Cor. Il. 45, Fortg. Samml. 1735 
DU: u. 0, — 
101. a, Ej. Erlaͤuterte Lehre von de 
ee u Engeln. 
Hamburg; 8.1 Alph. 1 und.r.halb. Bog. 
Der Hoch⸗Ehrwuͤrdige Hr. Verfaſſer fuͤhret 
dieſe Lehre Theologiſch⸗Critiſch aus, und zeiget 
ſonderlich, daß ſie die Hebraͤer durch goͤttliche 
Offenbahrung, und nicht von den Heyden be⸗ 
kommen, die Chriften aber am beiten getrieben, 
and fehr erweitert hätten. Bey der Gelegen⸗ 
heit werden auch diejenigen twiderleget, welche 
alle Gefpenfter und Zauberey leugnen.  " Din 
amd wider trift man die ſchoͤnſten und gruͤndlich⸗ 
ften Anmerckungen an, und was ‘die befondern 
Meynungen des Autoris betrift, wird nie 
—— u mans 





Theologiſche Bücher 75. 45 
manden etwas qufgenoͤthiget. Fortg. Gammf. 
4736. P. inʒ. 10 J ie 5) Kan BEER Sure . — 
ior b. Johannis d Outrein · Guͤlden 
Kleinod der Wahrheit. 
3. * ‘ OD Bremen, 8.5 Bogen RL En 
sb Yusden Holändifchen überfegt von Heinr. 
Günther Tegelow, und vermehrt von Fried. 





A 


Adolph Lampen. 


‚ 


102. D. Heinr. Ernſt Oweni Beweiß, - 
dag von allen und jeden Candidatendes 
Evangel. Predigt: Amtsnicht zwar eine 
weirläuftige Wiflenfchaft, dennoch aber 
eine zulängliche und wohl an einander 
hangende.Erfenntniß der Gottes: Ges 

| lahrheit erfodert werde. 

Hildesheim, 4, von 5 Bog--- - 

Der Inhalt diefer Schrift Fan aus der 
Rubrie gmnofam erfehen werden. “Der Herr 
Aut. ift Kirchen⸗ und Conſiſtorial⸗Rath im 
Stift Hildesheim, auch General: Super. und 
Daft. Prim, zu. Ahlefeld. Fort. Samml. 1726, 
P: 33% a ER 

03. Joh. George Palme Betrachtun⸗ 
2 gen über die Gleichniffe des N. 

Teſtaments. 
| Hamburg, 8. 2 Alph. 11 Bogen, 

Sind wohl abgefaßte Betrachtungen, oder 

— Sf viele 
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vielmeht Predigten Übereinige( ——— N F 


die ſonſt in denen gewoͤhnlichen Sonntags⸗Ev⸗ 
angelien nicht partpmnen:, —— —* 
1735. P- 133. 


104. Ej. Liber ——— = eodieibus V.& 
N, T. quibus »B; Lutherus in confieienda 
interpretatione — uſus eſt. E 
Hamburg, 8. von 15 Bog. 

Der Hr. Aut. iſt —— gewelen die 027 
fammte Geſchichte von det Bibel Uberfegung 
Des fel. Lutheri auszuarbeiten hat aber indeſſen 
nur dieſes Stuͤck davon herausgegeben / da er 
ſonderlich anzeiget, warum der ycus a 
V, 7. nicht gleich anfangs von: Luthero mit ů 
ſetzet worden, weil er nehmlich in Erafinı Edi mA 
nicht zur finden , Deren ſich der. 4 — beh 
ſeiner teten Berfion bebientet, vttg. Saml. 
1736. p.126. 

105. Theophafi Paracelfi fleine Hand 
* und Denck⸗Bibel.— 
— Muͤhlhauſen, in 8. von ı Alph. 

Iſt ein confufes Gefchmiere „und hätte wäh 
ſoldes eben nicht von neuen drucken zu loſſen 
noͤthig gehabt. Srühaufg. gt. 1735. P- 244- 


66. Bernhardi Petz Bibliotheca Aſcetica. 
Regenſpurg, 1725. 1726. 173311735. * 
Tom. VH- Xf. | 


In diefer Sammlung, welche der fleifige 

Benedictiner Peg vor etlichen Fahren angefans 

gen, kommen etliche feine Stüchgen dor, ben 
wir 


3 


CTheologiſche Bücherrris” ds 
wird Hon-denfelben und ihren’ alten Verfaffern 
gute Nachricht ertheilet. Fort. Samml. 1736. 


p- 600. 
107. J. T..Philipps Diſſertationes Hiftoricz 


| quatuor‘; 
„Konden, groß gu Ahr Bog. 

Es halt diefe Sammlung faſt lauter Then: - 
logifche Sachen in ſich. Der Aut—.iſt Infor⸗ 
mator des jungen Hertzogs von Gloceſter gewe⸗ 
ſen, und mag ſich eine Zeitlang in Teutſchland 
aufgehalten haben. Fortg Samml. 1736;p. — 
It, 1737. P. 76. De ER 
108. Sinceri-Piftophili neue und gruͤnd⸗ 
liche Erläuterung ſchwerer Stellen 
heil, Schrift. Erſter Theil. 

Franckf. u. Leipzig, 8. von 5 Dog. . 
Der eigentliche Autor-diefer Schrift iſt Herr 
George Ludwig Oeder, wie er ſelbſt zu Ende 
der Vorrede ſich zu erkennen giebet. Es kom⸗ 
men DIE meiftens neue Erklärungen unterfchies 
dener "C chriftſtellen vor Fr. Ft 1735: Pi 84. 
Auserl. Theol, Biol. LXXXIV. Th. p. 1284. 
109. 2.;Ej..Epiftola ad G. G. Zeltnerum, qua‘ 
mulierem inter; Leonem VI,.& Benedidtum 
Il. Papatu Romano fundtum idoneis ratio- 

nibus aflericur, 
id Schwohach, 4. 2 Dog. — 

‚So klein dieſe Schriſt, ſo viel merckwuͤrdiges 
halt dieſelbe in ſich, und wird die bekannte Hi- 


J—— ä 
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ftoris. de Johanna Papifla wider Leibnitium, 
Colerum und andere mit vieler Gelehrſamkeit 
behauptet: Fortg. Samml. 1737. P. 449. 


109. b. Erici Pontoppidani Glaubens 
Spiegel. 
Franckfurth, 8 8. 
Iſt Die zweyte Edition. 


110. J. Fr. R.Ausfuͤhrung der Trage: 
ob die Mathematiſchen Wiſſenſchaften, 
und Wolffianiſche Jhne wphie zum 

——— ei been. Ä | 


- Diefe Schrif dr —R wider Here D 
— in Halle gerichtet, Der Verfaſſer iſt 
vermuthlich Herr Jerem. Friedrich Reuß. 
Fruͤhaufg. Fr. 1735. P. iqꝛ. 5.5; 


II, Ion. Jac. Rambachs Geiſtnche 
Poeſie. 
effen, 8. von 22 Bogen. 

E⸗ iſt diefes die andere Auflage der Kambas 
chiſchen Poefieund Lieder, welche aber: meiſtens 

in unbefannten Generibus und Melodien, nach 
denen nur zu Slaucha im ABayfens Haufe bes 
kannten Geſaͤngen abgefaffet worden: Fortg. 
Samml. 1736. p. 7 


12a * Sieben Zub gieten, Ä 
Alph, | 
i RN die drite Auflage, und mit, Reoiſtern 
— — un 
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verſehen. Fortgefegte Samml. 1735. p. 840. 


112..b. Ernft Ludwig Rathleffs Gedan; 
den von der ng des heil, - 
m eiſts. * 


Wolffenbuͤttel, 5. von 6 Bog. 
Dieſe Schrift iſt Ao. 1733. gedruckt, nun aber 
vermehret worden. Man lieſet hier erſtlich des 
berühmten Dan. Withby Tractat von der 
Suͤnde wider den heil. Geiſt, ins Teutſche uͤber⸗ 
ſetzet. Deſſen Meynung auch Hr. Friedrich 

ndr. Crane in einer A. 1733. zu Goͤttingen ges 
druckten Gommentatione de peccato in Sp. S. 
vertheidigen wollen. Beyde aber hat Herr 
Rathleff ſehr fein widerleget. Fruͤhaufg. Fr, 
1735. p- 30. | ‘ ö en ne 


113. Joh. Guſtav Reinbecks Samm- 
lung von zweyen uͤber Jaͤhrliches Sonn⸗ 
und Feſt⸗ Tags⸗Evangelium gehaltenen 
Predigten. Zweyter Theil. 
Berlin, 4. von 3 Alph. 2 Dog 
Dieſer Theil hebet mit dem Fefte Trin. am, 
und fchlüffet mit- dem 26ten Sonntage nach 
Trinitatis. Die Predigten find ziemlich Eurs, 
doch gang ordentlich und deutlich abgefaſſet. 
Fortg. Samml. 1736, P. 475. an 


14. Laurent, Reinhardi Brevisrium. Con- 
troverfiarum cum Reformatis agita- 

arm. | 

Sf eeipiig, 
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ort Peipgig, 8. von 8 Bogen. 7 
PURE Aut; Tiefert «hiermit - den ana 
Theil feiner Theologiæ Polemicz, darinnen 
die Controverfin mit,denen E. Neformirten 
zwar kurtz, aber ſehr gruͤndlich abgehandelt wor⸗ 
ben, guch zuletzt noch die Atminianiſchen Strei⸗ 
gkeſten angchaͤnget worden: Forte: Samml. 
| — 9 476. an Act Erud. 204. Th 

p. 


a ir Inficutiones Theologie paturalis, 
* Franckf. und Leipzig, 8. 6 Bog 
> A auch fehr fung aber wohl gefaht. Teuef 
Ad. Erud. 189. Th. .P.67% © 
‚16. M!'Mich. Hent Reinhardi Programs 
de Cephitis, Apolliftis, Paulianis & 
en ti na 2, Cheiftianis. . > 
J Torgau, 4. von Tu. 1. hal. Bog | 
ig 6: Aoird hier ſonderlich der Locusn Car. I 
12. wohl erlaͤutert. Fruhaufg. Fr. 135..P. 107. 
Fort. amml. 1736. pP 234... 
mr nd Programma de difidentium; in Polo- 
at 5.10 nianomine. De 
ar nr Miltenberg, 4. pon 2 Bog. 
ar An 7 gefaſſet. ‚Sort, Sammk 1737. P. 208 


ng. Jerem: Friedr. Reuß Vindicie The- 
— cum ee de. 
“) RR a! »claltu Dei, — 5 Zr 
— — 8. 7,008. 
we 235 * 
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Dad. Autor, Ptofeſſor Theol. ſu Cops 
penhagen, klaget daß man ihn des Fanaticiſmi 
und Sociniimi beſchuldigen wollen, und ſuchet 
ſeine Ao. 733. edirten Theſes de eultu Dei 
zu werfbeidigen. Fruͤhaufg. Sr. p.284: .·. J 
119. Idem de ufu experientiæ ſpititualis in 
„‚„fetipturarum interpretation. 
Srandf. und Leipzig, in 4. 6 Bog 

Obateih Der Apoſtel Petrus — daß 
die Erklaͤrung der Schrift. vornehmlich ſecun⸗ 
dum analogiam fidei ſoll eingerichtet werden, 
ſocwill doch der Hr, Aut. in dieſer Diſſertation 
—— daß ſie ſecundum ſpiritua- 
Jem & internam experientiam geſchehen miſe 
Srühaufg. Fr. 1735. p. 300. . 


120. M. George Conrad Riegers alte 
und. neue Böhmifche Brüder, 
Allichen, in 8.2 big 6tes Stuͤck, jedes von 6 Dog, 

Es wird ‚hier fünderlich von Wiclefen und 
Höfen. gehandelt, und behauptet, daß. fie 
in der Lehre gang rein und ohne Tadel geweſen. 
Fruͤhaufg. Fr. 1735: p. 98. Fortg. Samm. p-517. 
2. Jo. Rivii Stultitia mortalium. 

geipgig. 8. vonzt Bogen; ;: 
N a M. Benjamin Bieler hat diefe Schrift 
de alten berühmten ‚Schulmanns; von Ders 
ſchiebung der Buſſe überfeget. Sort. Samml. 
#237:.P- 209. 


122. Joh. Silk; Roliefs Evangeliſches 
BGedaͤchtniß der Augſp. Confchien — 


—8* 
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+ Krandfurth, 8. von ı Alph..2ı Bog. 
Der Aut. zeiget Fürglich, “daß die Augſpur⸗ 
giſche Confeßion auf: die Gelbftverlaugnung 
Dringe; und darzu anführe , welchen — 
ſchen Punckt er eigentlich ausfuͤhret. Fortgeß 
Samml. 1735: P. 245. — sid an 
123. Impartial Refleftion by Sayer Rudd. 
rt ey, ‚Konden, 8. von 4 Bog. NT 
Raudd ift Medicine Dodtor, und ein ange 
fehener ‘Prediger unter den Engellaͤndiſchen Wie⸗ 
dertauffern gewefen. Weil er Aber vonder 
heil. Dreyeinigkeit unrichtig gelehret, hat man 
ihn excommuniciret. Hieruͤber beſchweret ee 
ſich mit vieler Heftigkeit ,i und fuchet ſeine Leh⸗ 
ren. zu beſſern und zu vertheidigen., Fortgeß 


J 


Samml i735. p. 641, — 
134. Conrad Chriſtoph Ruͤhlens Die 
ſtoriſch⸗Theologiſche Einleitung zur 
Leſung des Augsb. Bekenntniſſes. 
27 Braunſchweig, 8. von 14 u. 1 halb. B. — 
Es iſt dieſes eine Introduction und Para- 
phraſis in A.’ Confefl, alſo eingerichtet, daß ſie 
zu Exercitiis in den Schulen Fan gehraucht wer⸗ 
en: In der Vorrede handelt der Herr Rector 
uͤhl von den Büchern, welche fonderlich nad) 
der Bibel vor die beften find gehalten morden, 
Vortg. Samml. 1735. pa... , 
Er ; 34 — | FR — Er s 7 * e 15. 


* 
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725.D.Mid. Chriſt. Rusmeyers Ges 
dangen von den leichten und ſuͤſſen 
Re Wegen Gottes. 
 reifismwalde 8 von 1 Alph.u. 13 Bog. 

SDeꝛ Herr Autor ruͤhmet in der Vorrede, daß 
ihe: Gott erfahren: laffen, welcher geſtalt die 
nd ve tätig head) fcht ud 
erſtlich zwar ſchwer fen, aber hernach leicht un 
Fer — Solches hat er in dieſem Bun 
che ausfuͤhren wollen, und infonderheit von dep 

een Erfahrung weitlaͤuftig gehandelt. 
Fruͤhaufg. Fr. 1735, P. 278. R 


126, Aug, Fried. Wilhelm Sacks XIII 
ah über verfchiedene wichtige 
Wahrheiten der Gottſeeligkeit. 

| Magdeburg, in 8. 1 Alph. 
Dieſe Predigten eines Magdeburgiſchen C. 
Predigers über allerley Bibliſche 
xte; find kurtz und wohl geſchrieben. Jedoch 
na der C. Reformirten ohne EinPleidung 
in eine angenehme Propofition,, und befondere 
Zueignung abgefaffet, dahero es auch vielmehr 
eden als Predigten heiffen koͤnnen. Fruͤhaufg. 
Si 1735. p. 220. Auserl. Theol. Bibl, LXXXII 
Th. p.iꝛꝛ 


27. M. Dan. Sachſens Schatten und 

Licht des Heiligthums. zz 
Franckf. in K von R5dıp. 2B. 

Die⸗ 


452 CThelogiſche Bücher .ızs 


Diefes Buch , ſo auch. den Titul Geheimniß⸗ 
Pꝛredigten führet, Und die, Fuͤrbilder des ‚Alten 
Teftaments erklaͤret iſt nach dem Tode des Auto⸗ 
ris, ehemaligen Superintendens und Hofpre⸗ 
digers jur Coͤthen, von dem daſigen Archidiaco- 
no Herr Chriſtian Fiedlern ediret worden‘, Der 
feine C. Reformirten Saͤtze fleißig eingeſehoben 
Fortg. Samml. 1737. P. 97. —0 


128. Chriſtian Auguſt Saligs vollſtan⸗ 
dige Hiſtorie der Augſpurgiſchen Com 
feßion und derſelbigen zugehoͤrigen 


.r ‚ons 


Kirchen; dritte Theil. 
27, wa or et 
Dieſer dritte Theil faſſet das 8. 9. 10 und i. 
Buch) in ſich, und handelt nicht en als 6, 
&ahre von 1556. bis 1562. ad... Det Here Vers 
faffer will zwar feine Arbeit als eine Fortſetzung 
der Seckendorffiſchen Hiſtorie des Lutherthums 
angeſehen wiſſen Beſſer abermoͤchte ſie eine Sup 
plirung der AÄrnoldifchen Ketzer⸗Hiſtorie heiſſe 
Ada ı faft,., durchgehends Den Ketzern um 
Schwärmen ‚das Wort geredet ; „hingegen 
auf die rechtglaͤubigen Lehrer. geftichelt. und. ges 
shmahet, wird. , Fortg,. Samml. 1736, p. 554, 


x 
> J 


Teutich, Act. Erud. 198 Th. p- 422..., „ 02 
2129. M, Joh: Friedrich Schmidts Chro⸗ 
nologifche Anleitung zum rechten Wort 
Verſtande der heil. Schrift, 
 )\ 


J 
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Ber ı ‚Spa: und Wolffenbuͤttel ing;vonı Alyh. 
— ein nuͤtzliches und ſehr brauchbares 
Der Hr. Autor, welcher Pfarrer zu 
Salben iſt, gehet.denen Fußitäpffen des be⸗ 
ruͤhmten Prideaux nach‘, und ſuchet nicht Nur 
der Harmonie der Kirchen⸗ und Profan⸗ Hiſtorie 
zu zeigen ſondern auch die Zeitrechnung der Bi⸗ 
bliſchen Buͤche, und Geſchichte ſelbſt genau und 
ordentlich zu beſtimmen. Fruͤhaufs. dt — 
P.296. & 224. 
Bo. Hier. Wilh. Schmidts cin 
der fü genannten Haus Taf 
MNuͤrnberg, 8.19B. 


Iſt nach der beliebten Huͤhneriſchen Lehr⸗Art 
eingerichtet. Auserl. Theol. Bibl. — 
Th. P.izo9. nf 


Bl. — Benjamin &gmeitmestomn uns 
terden Dornen, , 


Breßlau, ‚12. von Ei, t halb. Hop.” 


| "Sidi neue Begrobu/ied Fortg. Sail, 
173). P. 793. 


in b.Joh. cine, Sthmuckers ghldene 
Eh ſilbernen Schaalen. * 
ae, 4. Eeſter Aufſatz 6Aph- 15 Dep: — 
Zweyter Aufſatz 7 Alph. 17 Bog. 
Predigten, die der ſeiner Humiletifchen 
PA wegen nicht unbekannte C. ar“ Ä 
u; 


hei 
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te Prediger zu Nieder⸗Weſel abermahls geliefert. 
Fortg. Samml. 7360. P. 713. — 
1732. Joh. Andr. Schulrabens Spiegel 
des Zorns, Buß und Glaubens in dem 
— Leiden Chriſt. 


Eiſenach, gg. .%.. | 

Der Hr Aut it Paſtor zu Ruhla Eifenachiv 

fchen Antheils. Das Werckgen iſt Poetiſch ab- 

gefaſſet und wohl zu leſen. Auserleſ-Theol. 
Bib, LXXXI Th. p. ioig. | 


133. D. Franc. Alb. Schultzii Commentatio 

de Concordia rationis cum fide. 
an Leipz. 4. von 4 Bogen. | 
Slind 2 Difputationes von der Zulaffung der 
Suͤnden und Önugthuung Ehrifti, nach Wol⸗ 
fifcher Arth, welcheder Hr. Autor Prof. Theol, 
zu Königsberg gehalten. Fortg. Samml. 1737. 
p: 20% u 


134. Joh. Heinr. Seumens Gewiſſens⸗ 
Ueberzeugung von der Goͤttlichen Au⸗ 
| Nürnberg, 8. von 14 Bog. 

Die bekannten Motiva credibilitatis wer⸗ 
den alihier kurtz und deutlich ausgefuͤhret, und 
mit Sinn-Bildern erläutert. Es ift die täglis 
che Thheorie und Praxis des wahren Ehriftens 
thums angefuͤget. Der Aut. mag ein Studio» 
füs Theologie und durch Tentationes gu dies 
fer Arbeit Fommen ſeyn. Fortg. Samml. 173% 
p. 792. V 135. 





25.. L. Jp.-Georgii Siegesbeck Chr onologiæ 





veræ Specimen. 
Heliſtaͤdt 4. von 4Bog.  .. .. 
Der en — Helttaͤdtiſcher Medicus 
ruhnmer ſich, inſonderheit die Bibliſche Chro- 
nologie genauer unterſuchet zu haben, als bis⸗ 
her geſchehen. Fortg. Samml. i740. p 687... 
B6. Drey Theologiſche Gutachten uͤber 
den Brandenburg Cuhnmbachiſchen ers 
läuterten kleinen Catechifmum Luther 
amt einen  Furgen Vorbericht zum 
Druck befördert ‚von Johann 
: Eheiftond Sithmäller, 
Zareyth in 4. von ZB. N 
Wetdet Ho der Deren Hofprediget if Ba⸗ 
vrehth auf Fuͤrſtlichen Befehl edirte und erläuters 
te Catechismus unterſchiedene mdtüs erreget/ ſo 
ſind Darubpr von Denen 3, Theologiſchen Fatul⸗ 
täten zu Tübingen, Jena undkeipjig Relponfa 
eingehohlet, und nun von demfelben zu feiner 
Rechtfertigung. ebiyet worden. “Doch wird in 
ghen dreyen an dem erläuterten Catechiſmo yne 
terichiedenes Ausgefegt, welches auch in der an⸗ 
dern : Edision verbeſſert “worden. - Fottg- 
Samml. i737. pP5ß. 
137. Joh: Sitnouĩs Arcanum Formarum No- 
minum diebr;Lingve. 
Te J MILE 
2 Halle, in 4 don 5. Mph. und 22B. 
— en 


J ie 


Nach | 


\ 


+ 
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Nach dieſer nüglichen Arbeit haben viele Ge⸗ 
Jehrte geraume Zeit her verlanget, und der. Here 
Autor, Sub-Redtor des E. Reformirten Gym- 
nafii zu Halle in Sachfen, hat fie wohl ausge, 
führet.. Er balt es zwar nicht mit C. Neu« 
manni Hypothefi, ift aber.oft defien, wie 
auch Loeicheri , undanderer Particular⸗Mey⸗ 
nungen und Erklärungen gefolget. Fruͤhaufg. 
Fr. 1735, P. 221. Auserl. Theol. Bibl.LXXX. 
Th. p-849. LXXXIVTh. p. i279. Adt.Erud, 
A. i735. P. 553 . 

138. D. Chriſtoph Sonntags alter und 
neuer Menſch. 
Srandf.4. vong Alph. 
Dieſe Evangelien: Poftille- eines berühmten 
Theologi ift nun wieder neu aufgeleget worden. 
Fortg. Samml. 1735. P- 791. 


139. Joh. Fried. Starckens Franckfur⸗ 
lhiſche Paßions⸗Andachten. 
* Franckf. ing. von 3w. 1 halb. ahh 
Der Herr Autor hat die gantze Paßions⸗ His 
ſtorie alſo eingetheilet, daß auf alle Tage der gan⸗ 
en fer eine Betrachtung gelegef worden. 
rühaufg. Fr. 1735. p. 303.  Leipz. Gel.Zeik, 
1735. P4r . em 
140. A Letter to’Mr. Fofter by Henry 
'.Stebing.: 
London, 8. von 3 Bog- 
Weil Hert Jac. Fofter , Prediger in £onden, 
. oO FR in 
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in feiner A. 1735. gedruckten Sermon eine Pre 
digt uͤber Tit. III, 10. eingerheft, und darinhen 
der Ketzerey, und den Ketzern das Wort ziemlich 

eredet, fo hat, Hr. D. H. Stebing, Koͤnigl. Hof⸗ 
— in dieſem Brief widerleget. Es 
ſind hernach noch unterſchiedene Schriften auf 
beyden Seiten gewechſelt worden. Fortg. 
Samml. 1736. p. 334. 


* 3 — 


141. Joh. Andr. Strubbergs Synopfis 
| Harmoniæ Evangelice. 
4 Jena, 8. von 13 Bog. 
Dieſe A. 1721. gedruckte Schrift hat M. Chris 
ſtian Benjamin Guͤttner wieder auflegen laſſen, 
und feine Anmerkungen darzu gethan. Fortg. 
Samml. 1735.p. 792 i 


142, a, Joh. Caſpar Struvensvier hei⸗ 
lige Reden, 

| MR Wolfenbüttel, 8. 
Sind Predigten über 4. Sonntags Evangelia 
Der Herr Autor ift Fürftl. Hof⸗ Prediger zu 
Braunſchweig. Forte. Samml, 1736. p.245. 
142.b, Ejusd, Widerholung der Sonn; 
und Sefltags Predigten. 
Zraunſchweig, 8. von 7 dog. — 
Iſt der Auszug eines Synthetiſchen Jahrgan⸗ 
ges: | u 


143. a, M. Romani Tellers 3. Stuͤcke 
| der Chriſtl. Klugheit, 
693 Strand 


\ 
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— Franckfurt, 8. von 6 Dog. hi 
Sind 3. Predigten, fo der Herr Aut. zu Leip⸗ 
zig gehalten. Fortg. Samml. 1735. P.245- 


3.b, Ej. Unterfüchung etlicher Wahr⸗ 
‚heiten der chriftlichen Slaubens:Lehre. 


. 


| Merfeburg, 8. won ı Alph. 12. 
. Sind Sonntags: Predigten. | 
144. !Joh. Georgii Ternie Refutatio Digres- 
er fionis Ruſũ. nen 
Eifenberg , ing: vom 173. | 
Die Lehre von der Höllenfarth Chrifti wird 
hier wider De Teer Ruſen fehr grundlic) vers 
theidiget. Der Herr Aut. Prediger zu Koͤnigs⸗ 
hoffen, hat einen Hiftorifchen Anhang gemacht 
von feinem Vater⸗Orth Warenbruͤck, einem 
Staͤdtgen im Saͤchſiſchen Chur⸗Creiß, deſſen Ges 
fthichte, Kirchen⸗Rekormation und Prediger er 
befchreibet. Fruhaufg- 8r.1735. P.287. 


145. D. Joh. Martin Trechſels Erneuer⸗ 
tes Gedachtniß des Ntürnbergifhen 
...  Sohannis- Kirchhoff. 


RFranckf. in 4. 6Alph. 21 Bog. und 5 Bogen 
» Rupffer | | 


Es ift ſchon A, 1682. eine Belchreibung des 
Schönen Johannis, Gottegs Ackers zu Nůͤrnberg 
und der auf demfelben befindlichen monumen- 
torum herauskommen. Goldye aber hat Hr. 
D, Trechſel, ſonſt Großkopff genannt, der aͤl⸗ 
tefte Advocatus ordinarius, febe vermehret 
QHun Rus un 


4, 
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und. eine Worrede von verfchiedenen Arthen der 
Begraͤbniſſe vorgefeget. Auch hat auf deffen 
erlangen. Hr. M. George Facob Schwindel 
ein weitlaufftiges Verzeichniß aller Schriften, fo 
zu diefer Materie gehörig, hinzugethan. Fruͤh⸗ 
aufg. Fr. 1735. P. 304. | 
146. Chriftophori a Verivallibus Philoſo- 
“ phiæ Defenfio, F 

4. bon 5 Dog. 

Iſt des ſo genannten Jo. Eleutherii a Veri- 
montibus Philofophie veræ fapientie obici 
entgegen-gefeßt, und wider Hrn. D. Langen zum 
Dienſt Herrn C. Wolffens geſchrieben. Fruͤh⸗ 
aufg- Fr. 1735. P. 204. | 
147. D,Alb, Menonis Verpoortenn Primi- 

tie Gedanenfes. 

Dantzig, in 4. 14B. 
Der beruͤhmte Herr Autor, welcher ietzo die 
Stadt Dansig als Rector und Paftor zieret, 
theilet hier Die von ihm und andern. bey 
Antretung feines Amtes im Dangig gehaltene 
Reden und Programmara mit, denen zule&t eis 
nige andere Orationes, Diſputationcs ‚und 
Programmata, alles in netten Latein, beygefüs 
get worden. . Fruhaufg. Fr. 1735. P. 147. 
2... 148. 3. Camp. Vitringe Opufcula, 
ee . Leovard, 8. 

Man findet hier des jungen Vitring® Fpi- 
tomen Theologiæ Nat, un» Theologifche Dif- 

— Gg3 put2- 
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putstiones beyfammen. Fruͤhaufg. Fr. 1735: 
pP» 158. - *53 Ba a 


‚148. b. Gottlieblingers Grund des‘ 

wahren Ehriftenthumsg, I 

Budißin, 8. von 6 u.1 halb. B. | 

Iſt ein Catechiſmus⸗Unterricht ſaus Arnoldi 

Informatorio. Herr Lange, baſtor ſec. zu 
Budißin, vertheidigt es in der Vorrede. 


149. Lettres für les Miracles, par Mr. 
de Voeux, BER; 

v Noterdam, in 8. von 1 Alph. | 
Weil ein aus Francfreich vertriebener und zu 
der Zeit in Holland wohnender Janſeniſt, und 
ehmahliger Canonicus zu Reims, de Maupas 
genannt, des Seren de Voeux Differtation 
fur les Miracles, in einem befondern Difcours 
widerleget, fo antwortet derfelbe in diefen-ır. 
Briefen ausführlich darauf, und handelt inſon⸗ 
derheit von denen Miraculn des neuern Heil. Das . 
ris, deren Nichtigkeit er mit guten Gruͤnden bes 

weiſet. Frühaufg, Fr. 1735. P.44. 
150. Conr. Heinr. Voͤlckſens Betrach⸗ 
tung uͤber Bibl. Hiſtorien. 
Braunſchweig, 8. von ız u. 1 halb. B. 

Faͤngt mit Iſaac und Rebecca an und 
hoͤret mit Gehaſi auf. Fortg. Samml. 1735. 
p: 793% , 


151. 
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| Ist, Chriftophori Voos widerlegte 
Eniſchuldigungen der Sünden, | 
Hamb. in 4. von 5 Alph. u.9 
" Bas * von diefer Materie — geſchrie⸗ 
ben, das hat der. Herr Autor, Paſtor zu Mel 
dorp in Holftein, zufammen getragen, und wohl 
ausgeführet. Fruͤhaufg. Fr. 1735. p. 187. 


152 Werneri Vorholtz Trifolium — 
— . . floridum, :  - | 
München, fol. 5. doppelte Alph. 5 Bog. 

Diefes Buch wird auch genannt Stadt» und 
Land⸗Prediger, und enthaͤlt Sonntags⸗ Feſt⸗ 
und Bruͤ Brüderfchaffts- Predigten. Der Autor iſt 
pfarer und Canonicus: zu Wiedenbruck in 

ayern.: Er bat fich ziemlich gehalten. Fruͤh⸗ 
aufg. Freirz5 ‚P- 177 ’ 


153. Sam. Uttfpergere Nachricht von 
den Saltzburgiſchen Emigranten, ſo 
A ch in America niedergelaffen | 
haben... F 
In 4 ‚von, 1 Alph. u. I. halb. B. 

Dieſes ifke ein merckwuͤrdiger Anhang von dem 
betrachtungswuͤrdigen Wercke der Salgburgis 
ſchen Emigration. Fortg. Samml. P. 
794 


154 Joh. Jac. — heilſame 


2 


Dir Sr ift 9. b —* in Halle em— | 
ges 


m Theologiſche Bücher ig. 


gegen gefeßt;, und durch und durch ſeht grob Cal⸗ 
viniſch gefaſſet. Der Autor iſt ein alter Predi⸗ 
ger zu Geißmar in Heſſen. Fortg. Samml. 
1735. pP. 380. 


155.. M. Heinrich. Andre, Baherg bei 
ige Reden, Erſter Thei * 
Franckf. am Mayn, 8. AN: 

Sind 6. Mifcellan-Predigfen mit Anmerckun⸗ 
gen. Der Hr.Autyr iſt Paſtor zuSt. Cathari⸗ 
nen in Franckfurt. Fortg, Sama 1736, — 

244. | 


156.. Chrittiam Weiß N Lncalintion Hide. * 
muele ad Jehovamelamante. adPfalm. 99 & 
Lip 4. von wmu. halb: Bog. 
Mit diefem A — Bat der 
agere Hr. D. Weiſe in Lei Hals nem einer Au- 
mr nei R ivino; RL Kae ag 
fer Wuͤrde gratulet. Borg —— 17408 . 
p.424: . -\ is * 
157. Phalefii Welfomi Viridarium facrarım 
edirationum. 
Riliitionae, 8.4 lph 
gieſer Aſcetiſche er eig 
Welfomi mas gang gut gemeynet feyn, kommt 
aber denen Meditationibus facris unfers feplis 
gen Gerhardi: bey weiten nicht gleich. Fortg 
Samml. 1735. P. 86. 
58% M. Dan. Godof. Werneri Meditationes 
ti Sacıe. J — DEN 


, | ni Star, 


u — rn 


f AL NER 
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2 Sarg, au d 
Sind 30. zuſammen gedruckte Programma- 
13, Der Autorift Reetor und Profeſſor zu Groͤ⸗ 
ningert Act: Erud. Suppl, Nov. Tom. Il. p 
227 23 — DET Er N, 


159. Job. Caſp. Wetzels Roͤmhildiſche 
Kirchen⸗ und Schul⸗Hiſtorie. 


Romhild/8. don’ Ton. ı halb. Bog 
Man findet in diefer Schrift alles beyfammen, 
as nur etwa in ‘der Henneberöifchen "Stade 


« 


Foͤmh [d merckwuͤrdiges vorgegangen, Fortg. 


Samml. 1737, p. x8ß. 
166; A,Diflextationconcerning GodsCom- 
mand to aAbraham by W. Whiſton. 


onden, 2a 5. Ä 
Dieſes ift eine der IcgtÄh Schriften des bes - 
ruͤhmten Whiſtons, darinnen er; die Hiftovie 
von der Opfferung Iſaacs, die dem Abraham 
anbefohlen worden; gegen Die Bibel⸗Feinde ret⸗ 
tet. Forts. Samml. 1736. Pp.599. 1 
STETS H PERS — De 
168... Philipp Ehrent eich Widers Evans 
Igeliſche Krancken⸗ und Sterbe⸗ 
an 7 ———— Poſtille. Leer 
Muͤrnberg, 4. won 5 Alph. 13 Bog. 
AIſt die: andere Edit. Hr. Abt Mosheim hat ei⸗ 
— = ... no Sarg or 
schriften ‚mie auch pan den Schriften; fo von 
der Todes⸗Bereitung ‚heraus ‚find, vorgeſehte. 


J m nee .s. 7? » 





Fortg amml. 1235..P:244» 1... | 
er 0 By5 162. 


\ 
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162. MarciWoeldicke Didta Claffi ia, 

, mars Hafniae,$.' von 14 Bog , 

‚De Hr. Colletor, toeicher "Prob: Theok 
inCäppenhagen ift, hat die Sprüche. Tı fein 
Wandalinı und Bartholini Com ndiis vor⸗ 
kommen, Hebraͤiſch und Lateiniſch abdrucken 
laſſen. Fruͤhaufg Fr. 1735. p. 103. & 176, - 


163. Geographie Phyſique par, Jo. | 

058 Wo odward. H 
n Amſterdam, 12. reg. von 1 Ulph. Io Pr 

- Diefes Bud) ift in Sngeländifcher ind. her⸗ 
nach in Lateiniſcher Sprache herauskomm 
Nunmehro aber hat es Hr. Nogvez ing: rang 
ſiſche überfeger , und wird darinnenfonderlichDie 
Hiftorie der Sun dfluth wohl erklaͤret. Fruͤh⸗ 
aufg. Fr.1735. P. 168, 


104. Joh. Wolffens der in Bott weis 
che Tageloͤhner. 
Srandf. am Mayn, 8. von 4 Bog. 

Da der Hr. Aut.noch Nafterz zu Nordenitade 
geweſen, hat er eine ſehr merckwuͤrdige Fligung 
an feinem Pfarr⸗Kinde / Dieteich Grauwinckeln 
einem Tageloͤhner rerlebet daß derfelbe Wo⸗ 
chen vor feinem Tode einen ſuͤſſen Vorſchmack 
der ewigen Freude genoffe , welches allhier mit 
erbaulichen Difcurfen beſchrieben wird. Sortg. 
Samml.ı736. P.604:' 

165. Joh. Chrift. Wolfi Cure Philologicie 

& Critics in Jacobi , Petri, Jude & Johannis 
Epiftolas & Apocalypfin, ee 

Ham⸗ 
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Hamburg, ‚4.4 Alph. 12u. 1 halb. Bog. | 
Hiermit wırd das A. 1725. angefangen vor« 
trefliche Werck glücklich beſchloſſen. Fortg. 
— 737 p-ı88. Ad. Erud, ‚A. 1736. p. 


166. M. Moritz Carl Chriſtian Woogs 
CLob⸗und Trauer⸗Reden. 
Leipzig 8. maj. J Alph. 6 2. 

Des Hrn. Autoris männliche Beredfamkeit 
und meitläuftige Beleſenheit ift auch aus dieſen 
Reden zu erſehen. Act. Erud. Suppl. Nov. 
Tom.ll. p. 142. Teutſch. Act:Erud. 198 Th. 
P- 455 
167, D. Chriftoph. Hear. Zeibichii Differta- 
tio de pallio Mariæ Tutelari. 

ittenberg 9, pl. IO. 

.&8 wird hier die Abgötteren „ſo die Paͤbſtler 
mit dem ſo genannten Schutz⸗Mantel der heil. 
Marien begehen, ausfuͤhrlich unterſuchet und 
zuletzt de Gratia Dei tegente & protegente 
—* — Fruͤhaufg. Fr. 1735. p.2607. 


IB: A. J. Zells erweckte Nachfol 
En une in r 
| o 


Hamb. 8. von 2 Alph. 1.2. 
ſt eine Imitation oder Continuation des 
berühmten Brockiſchen Werks, und. hat Hr. 
D. J. A- Fabricius eine Vorrede vom geiſtlichen 
Gebrauch der 2 Pac ie dazu — Ri 
Ft. Fr — * 
109. 
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169. Herrn Nicolai Ludw. Grafen von 
„angeben — von Rn. 


u Ziu hau/ 3. von 12 Bo. 
Der Herr Graf ſuchet hier vornehmlich er 
fo genannten Collegia pietatis zu vertheidigen, 
und ziehet -folche denen öffentlichen Berfamm: 
lungen und Predigten weit von“ Fortgeß 
Samml. 1735. P. ig. N. Ä 


170% Ej. Borfieung an: König, Di 
| n Schweden. — 
= von 6Bog. 

Weil von Stockholm aus befohten: werden, 
den Hu. Grafen abzuhalten; wenn er fich ım 
Reiche Schweden niederlaſſen wolte, fo hat er 
dagegen eine“ weitlaͤufftige Borftellung: gethan, 
die aber auch mit beſondern Meynungen ange⸗ 

füllt: if Fortg. ¶ Samml. iqzz . P. 39er 


IT Ei. Grund Ehriftliherföhre 
- R Goͤrlitz 8. 21 Bog. 

Die es fü der’ groffe Catechiſmus ſeyn/ wel⸗ 
chen Hr Graf nach ſeinem —ãR 
mo ediret; Doch iſt es die andere Ausgabe und 
die erſte ſchon X, 1727. vorfomtmen. Er will 
auf die Fragen allemahl mitSchrift- Stellen ante 
worten die aber zuweilen ſehr verkehrt ange⸗ 
bracht find. Fortg. Samml. 736. p ng: 


172. Koh. Heinr. Zopfens Leben: an Ä 
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EESORNGER — — 
Leipzigu. Fre 2, > | 
J Die Schrift hat der Hr. Autor, Redtor ER 
Tendienfis, Hn. D. Klugen in Dortmund ents 
gegen gefeßt , und darinnen nochmahls die Pre- 
fentiam B. O. in act Juſtificat. beyaupten mol 
len /iſt aber garfehlecht Damit beftanden. Fortg. 
Samml. 1736. p. 719. Auserl. Theol Bibl. 
EXNRI?T % 2 — fa 





B, Bde und — von A. 1735. 
deren Autores ihre Nahmen 
— verborgen. —— 


m. Abriß der Evangeliſchen Ord⸗ | 
nung zur QBiedergeburth, 

Franckf. und Leipz. 8.1 Alph. 9, r 
| Die fanatiſche Schrift erfennet vor ihren 
Eparfälfer M: Dettingen, aus Tübingen „ einen 
vondenen Bornehmften Anhängern des Hr. Straf 
er ‚und wird darinnen nicht nur die 

e von der Widergeburth gang verkehret, ſon⸗ 
dern auch ſonſt viel verworren und anftößig 
Zeug zu Mavchte gebracht. Fortg. Sauml. 
4736. P. 714. F 

J — — Eeclefiaftich, | 
Dritter und- vierdter zheil, 
Bl... jeder Theil 12. Bong. u 
9 6% | Sn 
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In dieſen beyden Theilen der Colerifchen 
Sammlungen ift fonderlich das Tubingifche Ber 
dencken in der Derenhuthifchen Sache, jedoch 
nicht ohne noͤthige Erinnerung, zu lefen. Fortg. 
Samml. 1736. p. 118 — De 
. 175. AdtaSandtorum Augufti, Tom.Il: 

Antwerp. Fol. 4. dopp. Aph. 21 Bi, in. 
- Man findet aud) hier einige fonft ungedruck⸗ 
te Vitas und Documenta, fonderlich aus der 
Kayſerl. Bibliothec. Frühaufg. Sr-1736.p.59, 
176. Account of the nature andEnd of the 

Lords Supper. | 
” Londen,g. maj. 19 Bog. 

Der bekannte Benjamin Hoadly, Biſchoff zu 
Wincheſter, hat feine gewöhnliche Kühnbeit, die 
faft auf den Naturalifmum hinausläufft, auch 

in diefern Buche bewieſen. Cs iſt ein Gebethr 
Puch vor dieCommunicanten, nebft einer Uns 
terweifung von der Natur und Abficht des heil. 
Abendmahls, von welchem er aber ſehr gering⸗ 
ſchaͤtzig und irrig urtheilet. Wider ihn find in 
Engelland verfchiedene Schriften herauskom⸗ 
men, doch hat er fich auch wieder zu verantwor⸗ 
. ten geſucht. Fortg. Samml. 1736; p. 831.& 
Au | Pe 
177. Altes und Neues aus dem Reiche 
Gottes undder übrigen Geifter. 
8 . u. X.Th. 1734. XLu. XIL Th. 1735. je⸗ 
— ber Sn Dog. re 
Es Fommen bier viek bedenckliche Dinge ae 
Ä | er 
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Der Chiliafmus wird ftarcf behänptet, "und 
von des Hn. Gr. Zimendorffs Schriften verfchies 
dene eingeruͤcket. Fortg. Samml. 736. P. 726. 
178. Nuͤtzliche Anmerckungen uͤber al⸗ 
lerhand Materien aus der 
Theologie it. 
Leipzig, 8. Erfie Samml. 1734. Andere und Dritte ' 
Dieſe Sam̃lungen find von Hn-Hofpr.Colero 
angefangen, Durch deſſen erfolgten, Tod aber 
bald unterbrochen. worden. Sorte. Samml. 
1735. P. 643. —— a 
179. Eines fürnehmen Theologi Ans 
merfungen'über das Evangelium - 
ee Matthaͤi. — 
HSamburg, 4. von 2. Alph. 1Bog. 
Iſt Hrn. M. AdamZahns vor etlichen Jahren 
edirte Arbeit mit einem neuen Titel, Fortg. Sam̃l. 
137. p. 209. | 
180. Bründliche Anweifung, oder. Re 
gun, wie man die Weiffagungen der 
heil. Schrift überhaupt recht verfichen; 
auch auf Chriſtum und feine Kirche deu⸗ 
ten koͤnne: uͤberſetzt von Joh. Friedr. 
Boachſtrohm, Med,D, : .- 
__ Srandf. und. Leipz. 8. von 20 Bag. 
Nach Hn.D. Kambachs Bericht in feinen In⸗ 
ftitutionibus Herm. foll der eigentliche Ver⸗ 


faſſer dieſer Schrift ein Frangöfifcher, — 
t 


cl 
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theri, Brentii und, Cocceji Sthriftemnicht 


unbewanderter Abt, Nahmens Asfeld, ſeyn. 


* 


Der Hu Ueberſetzer aber hat ehemahls als Feld⸗ 
Prediger unter den Saͤchſiſchen Trouppen ges 
fanden und ſich nachhero auf die Mediein gele⸗ 
get. “Die Schrift ſelbſt beſtehet aus zwey Theis 
Ion: Der erſte halt gang gute Reguln und Ers 
inneruingen, wie. man den ſenſum myfticum 
ſcripturæ eruiven folk, in ſich; Doch treibt der 
Autor auf gut Coccejaniſch Die Sache zu hoch : 
in dent andern aber wird Die zukünftige allgemei⸗ 
ne Bekehrung der Juͤden behauptet, und foll-fols 
che fonderlich aus dem 102 Pſalm ja ſo gar aus 
Eyr. 36: zu erfennen ſeyn. Forts. Samml; 
1736. p. 463. a 
181. Der Theologiſchen Facultaͤt zu Tuͤ⸗ 
bingen Bedencken, wegen der Maͤh—⸗ 
riſchen Bruͤder⸗Gemeinde zu 
= Herrnhuth. — 
Tuͤbingen, 4 von? B. | 
In dieſem Hn.M. Fried. Ehriftian Steinhös 
fero ‚ alsneuberuffenem Prediger Det fü genann⸗ 
ten Maͤhriſchen Brüder» Gemeinde, ertheilten 
Refponfo werden die. Herrnhutiſchen Anſtalten 
faft durchgehends approbiret , Die doch zum groſ⸗ 
ſen Aergerniß unſerer Kirchen ausgeſchlagen. 
Das beſte Keſponſum findet man Rom, ı6.v. 
17... Fruhaufg. Fr. i735. p166. 


182. Bedenken über die Frage: ob ein 


A 


Wielan choſicus, welcher ſich ſelbſt um⸗ 
—XRC u ac brin⸗ 
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bringet, ſchlechterdings zu verdammen 
ſey⸗ und wie man bey ſolchen Faͤllen die 
ih Hinterbliebenen zu troͤſten habe. 
Beden en — Rigerſẽ * 
A 
Hide Theslogo verfertiget und mit gehoriger 
Behutſamkeit abgefaflet „worden: Fortg 
Samml 1737, P:448. HENTAI IRA HT 


13 Hertzliche Bereuung uͤber den Mh 
“+ 1% braüch des Vater Unſers. N 
don 2Bog 

dar ein Gebet und Meditstion Aus’ dem 
Suänesfifäheh: überfeßet. HFortg Samml. * 
P: 210, 
184: Gruͤndlicher Bericht: non. der Pri⸗ 
var Beichte und. Abſolution in der Er⸗ 
Br —— — gechengven 


i8..ein 9 Blk: ig, 
Er wen NdeChrift, hei 
—*5 Niederſaͤchſiſcher Tiheologus verfaf⸗ 
ſet, Herr Paſtor Neumeiſter in Hamburg aber 
um Druck befördert, und mit. einer ‚wichtigen 
rrede begleitet, Fortg. Sammi. 1737. 34, 
Yo. -P- 809. ‚Ad, Erud. Suppl. Nov. kom 
l. p 4i9. 
485. ‚Bißlfathegue ‚Janfenifte,, 
g. von ı Aph an, wir halb. Bong: 


Es werden bier alle Janſeni ifchen Br 
IV. Decenn, * ven, 
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ten / an der Zahl a28. recenſiret/ ohne De 

siftifehen,, die nach denſelben als: ein Ankangiin 

Alphabet, DE Ordnung folgen. : Forts; Saml. 

1736.P+ 327 

130% Bene riet Bibhothed, 

u Mag en 2.3 —— 

wohl zu —* — ge: 17350 
31 ya T 58 


* Conbodon Pr Priefer Bibtiöthee. 


Es iſt dieſes die — * eines Buchs, 
fo den Buchfuͤhrern gute Dienfte thut. Frit⸗ 
— "&61735. P.104- 


“188. Ronathlihe Blätter: Joh ohanni 
Ay Theol ogi. Mir 

(2 Batin, ” Zweytes Blatt vonyR ; 

Drittes ober Hertzens. Blatt don 10 B. 

In dieſen beyden Blaͤttern oder Theilen wird 
dem Chilisfmo ruhmlid) widerſprochen. hen. Fortg 
Samml. 1737. Pp. 206. — 
189. The a Catechifin. EUER: 

ond 

Dieſer ſo genannte — Sur 
mus ift ſehr indifferentiftifch abgefaflet: 
Derfaffer nennet fich einen Layen. Fortgeſ⸗ ste 
Samml. 1737. P. 210. | 

‚190. The fourth Comtnandement 
ur abrogated. —W 
TO 8. 
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in INt eine aͤrgerliche Schrift wider die Sotiu⸗ 
tags⸗Feyer. Fortg. Samml. 1735. p. 792. in 
191, Compendium Hiſtoriæ Eccleſiaſticæ. 
| Gaotha 8. 1Alph. Bei: : 
Es iſt dieſes Das dritte Buch des ſo bekann⸗ 
ten als brauchbaren Compendii Gothani, und 
faſſet eine Fortſetzung in ſich, die zwar ſchon 
723. herauskommen, von dem hochberuͤhmten 
„Hn. D. Cyprieno aber aufs neue überfehen, 
verbeſſert und mit einer Vorrede vermehret wor⸗ 
den. Fruͤhaufg. Fr. 1756, pP: 113, 

BEE 

Yo. "The two Conlerences &c. 
% onden 8. von 3B. . . 

Es werden hier. die beyden Diſputir Con- 
Yerenzen, ‚welche A. 1735. zwiſchen zwey En⸗ 
gliſchen Lehrern, D. Hunt und Chandler, und 
zwey Paͤbſtiſchen Prieftern, Morgan und Vaug⸗ 
han’, gehalten worden , ziemlich parthehiſch und 
alte „befchrieben, daß denen Papıften faſt der 
Sieg beygeleget wird. Darwider aber hatHr. 
Chandler edirtt- An Account of the Con- 
— 8:v0n15 Bog. Fortg. Samml. 1736, 
P.718. ur n80h7 1 0 
495. Confefio ‚fidei Ecclefiarum A. Conf. 
nt invar, in Colloquio Thorunienfi. 

Dantzig, 4. HOWI7 DB. ı 2 0. Wi 

Hr. Sam. Gunther, Paftor, und Senior zu 

Liſſa, hat diefe Confellion in Rateinifcher und 

Zeutfcher Sprache wieder drucken laſſen, damit 

man fehe, daß die Evangeliſch⸗Lutheriſchen in 
* Dh Poh⸗ 
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Mohlen bey ‚ihrer “alten Lehre blieben.: Fruͤh⸗ 


aufg: Sr.azs: pro I: 

494; Chriftianus Democritus Redivivas, 
Man findet hier ſo wohl-Hn.:M. Schülers, 
MPredigers zu Hachenburg, Anmerckungen uͤber 
& Democriti Demonftrationem Evang, ds 
‚ach eines ungenannten Dippeliſchen Anhaͤn⸗ 
gers Beantwortung welche beyde ein Tertius, 
Der fich J. C. ð. fehreibet, zuſammen drucken laſ⸗ 
en, Fruͤhaufg Se: i735. pls, 


u | 1", 


195. Freymüthige und Chriſtliche His 
cu wi ſcurſe ———— 


1. 


Erfter Sb, 16.2. Anden SH.,n9 u zibalbe, 
2 arg einergeohe indifferentiffiche 1. falſchemy⸗ 
ſtiſche Schrift, und fuͤhret quch den Titul: eug⸗ 
piß eines Kindes von der Richtigkeit der Wege 
Weg Geifted, Forts. Samml.1737-P- 92, 
396;  Diflertatid de. precipuis'boni ‚Ecclefke 
„c1.: %: Miniftri qualitalibus. — 
no. 010 Dreßden, 4 von Dog. ins 
D-Die Glieder.des Collegii :Difputatorni zu 
Dießden haben diefe Schrift tiber · Cor.· V, a. 
Ham. M·Ioh · Chriſtoyh Loͤſern, Paftori zu Oſter⸗ 
wis und Pünitz/ gewidmet. Fortg. Samml. 
1737. P. 209. 208 | ZuRle | | 
107. Hodwerdientes Ehren: Geddchk 
Herzogs zu Sachen Gotha, 


SH 


rw — 
4 
* 
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BGhotha, groß Fol von App aund eth. Rupffer. ce 
Wan findetshier die. Leichens Predigten und 
Reden, fo auf den Höchftiel: Hertzog gehalten 
worden, ak gebucht, Seühantgel, Dr | 
1735 Pe — 
198 Erinnerung des Evangeliivon denn; 
von er Ehrifto: eingefegten vol: 39 
a: 3% du 1 Lach Fe (07 
— ee 
za Die 7 nur eine Predigt welche 
M. oh. Öktiob Hoffmann; after u 
De dene Quafı modog.'A. 1735. — 
doch hat ya Der. beste De yo 
meiſter au Hamburg vor wůͤ 9 aͤtzet da 
er⸗ ſie zum aͤffentlichen Druck befördert ‚ft wei 
Darinnen der von M K. dafelbft in zwey Tra⸗ 
cfaren; angegriſfene Beichtſtuhl ruůhmlich ver⸗ 
theidiget wird. Fortg. Samml. 1736 P:474- 


199. An ee of che Scheme of 
urch - Power. . e 

Sonden, 8. von 9 oe — 

Der Biſchoff zu Londen, Edvard Gibſom 
bat An. iriz⸗ in fol eine groff⸗ Sammlung von 
alten und neuen ——3 drucken laſſen, 
- dem Titul: Codex Juris Eccleſ Angli- 
Zwey und zwantzig Jahr hernach tritt 
—S———— Wercks hervor deren 
Aut. ein Rechts⸗Gelehrter, Nahmens Forſter, 
fon fon, Fortgeſ. Som. 1136 P- 24 2; 


Gr 209 
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200. Fidliones'wG|Demöcrite Ken]; Langũ 
adverfüs bhiloſopliæ Wolfian®: capita,‘ | 
"Srandfurth, gi von su, nıhalbi Bag 9 
Der Verfaſſer dieſer —— ı bollkom⸗ 
ner Freund der Wolfiſ. Kehren, und bat erſt 
Dippeln oh! abgemiefen, hernach aber auch wi⸗ 
der Hr. D. Langen und andere Hällen ſet vieles 
erinnert. — 5 Samml 17738. :p.I428 U 


201. Franckfurthiſche Religions⸗ 
Wanckt am M * ge te 278, 
anckf. am ayn, fol. der erite Thei 1 
J ‚Der mochte’ heil 10 ph. 38 * 
Weil die E Reformirten fine —E 
Gurtesdienft zu Franckfurth am DMayn — 
gen; und faſt erzwingen wollen, ſo iſt geda 
Reichs⸗Stadt genoͤthiget worden dieſes w 
tige Werck ans Licht treten zu faffen; darinnen 
mit vielem Doeumenten der Ungrund ſolcher 
Forderung dargethan — Fortgeſ. Samml 
37-.P..20% Auserl. Theol. Bibl. —— 
a. P- 974. Teutfch Ad. ‚Erud, 203. Ip. 
p- 761. it. 218 Th. Pr 109 en, 


202.8. Außerordentliche Geſprache im 
Reich der Branch, 3 4 * und⸗ ‚w⸗ 
Franckf. u Theitöu: N halbb veg 

& werden.bier meiſtens Perfonen aus.dee 

Biber bedend eingefuͤhret. Die Sachen ſind⸗ 

noch gar gut, nur. der Bi taugt nicht“ 

Fruͤhauſs 8.1735; 8 ng. 2 


} 


202, 
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20% bi: Der in dem Chriſtenthum In 
Haufe unterrichtende Haus · | 
Vater. 

17r sig iihberg, 8 "von. 2 Alph. 10 — 

Einf ab mer Sthlefie er, Nahmens Gottlob 

D iſt der Derfaffe diefer Schrift, 

und faffet folche die vornehmſten Glaubens⸗Leh⸗ 

ren in Frag und Antwort in fich, mozu am En⸗ 
de ein a ‚angehängt, Fruͤhaufg. Fr. 

3735 P- 207. Fortgeſ. Samml. 1735..P. 179%, 


Br est andige Nachricht von der 
* Be 9 Bruͤderſchaft. | 
„Sraniff. 4;00n-22 VBog. 3 
Ye Ri Be Der der ouefübelihften Befihteis 
bung en Herenhuthifchen Weſen, und 
alfo N rboefaffe fe, daßmanfi ziemlich darauf ver⸗ 
laßfen Fan. Der Verfaſſer iſt ſelbſt zu Herrn⸗ 

Huth geweſen, und hat ſich genau erkundiget. 
Laͤſſet auch einen. ernftlichen Eyfer ſo wohl vor 
die Orthodoxie als Gottſeligkeit ſpuͤhren. eb 
Sammi. 1740 p. a2. 


* Buvertäßige Nachricht, von 
IE EN. Herrnhuth Age 


Beiosig, 8. von einem halb. Alph. 
Dieſe Schrift ſoll von einem ungelehrten 
Mitgliede der Herrnhuthiſchen Gemeinde ehe⸗ 
mahls verfaſſet, von dem Editore aber vor dem 
| Moreace dahin geſendet ey ſeyn, um die ins 


deſſen 





J — 
* 
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deſſen vorgegangnen Veraͤnderungen dabeh zu no⸗ 
tiren, ſo auch geſchehen. Man kan daraus dies 
fer beſondern Gemeinde Verfaſſung und fes 
paratiftifches Weſen fattfam ae ohngeacht 
ich felbige Außtcich, aus‘ politifchen AUrfachen, 
jur ‚Kvangelity + Luthetiſchen Kitche bekennen 
will. Forte, Samml,’1737. P. 179; een 
“205. Evangeliſcher Hertzens Wecker. 


- . 


| Gorlig, ing. von gBog.' hal 
Hier find 7: Träctätgen 'beyfammen ‚welche 
nn d0b. Cart Deuteb, Pate und Snfpector 
zu Lichtenſtein, der ſeinen Rahme Nnur am 
Ende der Praͤfatin meldet, ehemals “einzeln 
herausgegeben. Sie’ betreffen meiftens das 
thaͤtige Chriſtenthum, es wird aber auch das 
Pr&pofterum pietatis ſtudium ſtarck da innen 
getrieben. Fruͤhaufg Fr. 1235. pP 
206. Die unerforſchlichen Wege der 
Dean Gottes, in welhenier 
ch nach denen oft undchten Begriffen 
der Menſchen richtet: in dreyen Le 
bens⸗Lauffen. Nebſt beygefuͤgten Er: 
wegungen uͤber die Abſonderung und 
Herunterlaſſung. 

are "Sin Leipzig ‚von 1 und T Hals. Yphi F 
Wan findet hier erſtlich 3. aus dem Frantzoͤſiſ. 
uͤberſetzte Lebens⸗Laͤuffe einiger Paͤbſtiſch⸗ myfti⸗ 
ſchen Heiligen. Hernach hai der un > 
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der nach dern Vorbericht zu Ebersborff fich” Ber 
finden und«den Herenhuthern anhangen'muß, 
eine weitlauftige Abhandlung von. der Abfon: 
derung und Heruinterlaffüngangefüget, aus wel⸗ 
cher der verkehrte Sinn dieſer Leute gnugfam 
zu erſehen. Fortgeſ Samml. 1737: P-450, * _, 


0207. Hiftoire.d’un Voyage Literaire, . 

Haag, T2. reg: non 12 Bog. 

Diefe Schrift hat ein C. Reformirter Pre⸗ 
Diger- in Berlin aufgeſetzet, welcher feinen Nah⸗ 
men mit den Buchftaben E. €. 5. begeichner; 
Es ift aber vielmehr der Hr. Jordan. Er bes 
ſchreibet, was er auf feinen gelehrten Neifen 
hin und wieder obſerviret/ und bringet viele zur 
Theoblogiſchen Literatur gehoͤrige Dinge mit bey. 
Srühaufg. Se 1735. par 

‚208. Imitation de Jefus Chrift, 
“la ind — Paris‘, 8 O3 38* vr si. 
Das befannte Buch von der Nachfolge Zes 
fu, „welches dem Kempis zugefchrieben wird, hat 
M.T: du’ Frenoy ins Frantzoͤſiſche überfeber, 
mit der Alten Verſion zuſammen gehalten, und 
ein gang Capitel aus Einem alten MSto einiges 
rückt, Fortgef. Samml. 1735; p. 158. ö 
209. Unpartheyifche Kirchen: Hiftorie 

Alten und Neuen Teſtaments. 
— * groß 4. don 13 Alph. rı Bog. 

Dieſes nunmehr anſehnliche Werck iſt von 
Hen. M. Heinſio angefangen, und von Hrn. 
rd Sh5 M. Fa- 
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M.Fabticio und Stackmanno vollends ausge⸗ 
führet worden. Fruͤhaufgel. 3.1735: pPaio. 
„210, Der wohl unterwiefene Kuͤſter. 
—— ‚Berlin, 8. von 5u. ı halb. Dog 0 N 
gIſt eine feine Anweiſung zum Kirchen. und 
Schul, Verrichtungen der Dorff ⸗Schulmei⸗ 
ers: Der Hr. Aut. iſt ein Prediger in der 
Marck, hat ſich aber nicht genennet; Fruͤhaufg. 
FN735 p. o. — —— 


n. Lebens beſchreibung Joh. Chriftoph 
A ik Erin 


nom A in 8: von 2 Bogen. 

Diefer Schrift Verfaifernennet ſich F.J-Bs 
und auch- Friedlieb. Er will Eſchrichs beſon⸗ 
derer Freund ſeyn, iſt aber dem Fanatiſchen 
Weſen ſehr ergeben. Fruͤhaufs. 51.1735. P- 257« 
ı2. ALetter toa Bishop, concerningfome 
SD a, AMPortant iltoveritn Men 
ine Gren Londen, 8. von. 9. Bog. 
Dieſe Schrift ift ſchon Ao. 1732: zum erſten⸗ 
mahle gedruckt worden, und balt einen Auszug 
der ſeuſamen Gedancken in-fich, ‚weiche Herr 
Hutchefon nach und nach in, Engelland bekannt 
gemacht, Fortg. Oamınl.1736. P- 728, 

233, Ein kleines Microſcopium. 
* g 


N 
4 von 7u. 1 halb. Bog .· 
Ein kurſter Appendirt. 
na von Ka Bog us 
Ein 


| Mar . r 
r. 

„u B +A's ra BE 2 
” * 


5 SPONUIDERENEIR m 40 
Ein kleiner Nachfolger. — 


4.v0n 7 u. ı halb. Bog. SA 
Auf Schriften kommen von RR Au⸗ 
tore her, der mit Boͤhmiſtiſchen und Fanatiſchen 


Meinungen gantz wenennnen, Fortg. Samml 
1740. p. 220 & 221 | 


214. Die dän iche Niederlage der fun⸗ 
Geinagefnenefte en Pietiftifchen Lehre 
, von der heilfamen Berzweifelung. 
LG r Sach. do von fan Zr Dal, 

iefe rift, deren Vefaſſer Hr. 

Haugk feyn fol, iſt eine Widerlegung des zu 

Altona 1734. in 800 herausgekommnen Tra⸗ 

ctats, genannt: Kurtze und gruͤndliche Beant⸗ 


ortung der Unterſu⸗ ung der — von der 
men Ver weiflung durch, 4,8 .A, Es 


ird derſelbe hier voͤllig abgeferůet. — 
FR 1736. p. 238. it. 1337. p.y8ß5. 
lg Popery confured of Papift, 
Londen, 8 — 

* den Paͤpſtiſchen Conciliis und Seri⸗ 
henten wird allhier das Papſtthum widerleget. 

Fortg. Samml. 1735. p. 792. 

2:6; des Princefles Malabares, ou le Celibat | 

12,1: 7 -Philofophique,  ; - 
Amſterdam, 8. von 14 Bogen. — 

ga eine hoͤchſt aͤrgetliche Schrift, Darfınen; 

der  Smoiftereneieunus und. a be⸗ 

up⸗ 


ao Theologiſche Bücher arg; 

hauptet yirdio Der Verfaſſer ſol ein Fran⸗ 
tzoſe R. —D—————— Fruͤhaufg. 
SNIZSP 392 Teutſche Act, Erud. 200 Th. 
P- SB 207, TIEREN ERGRSHTBE Nr Ft: — V 
az Dev vertheidigte Rambach. 
Zee, g. us va 23 
— 2 + Si, nee 

etrachtungen ein ungenannter Autor einen kut 

— vornehinſten irrigen 0 
Anmerckuͤngen herausgegeben, ſo hat ein ändes 
ver hier den ſelben nd) Mir yiemlichen Glimpff 
pertheidiger. orig. Saunph 1730: P.,354; 





. eRepeikie: Thsolögien-t int. 
Re FT? BT ER TEE each} Aus EURER 
„..- Holmise, groß 8; 1 Alpbh. Sog. 
. Yüf erlängen der auf dem Schwedſchen 
Reichs See verſammleten Hrn. Bikchöffe 


baik che" Di Jec. 60 
thenburg, dieſes Lehr Buch vor die Schwe 






f en 
Gymnalia aufgeſetzet den Du Erg Biſchoff 
Steuchus aber in der Vorrede autoritate pu- 
blica angepriefen. Fortg. Samml. 1737.p,,482. 


2i9.Curieuſe Sammlung heil 
gehobener en 
Ronigoberg 08. von HH. and rg 
Was der fel.- Cheimnitius 'verlanget, daß 
nebmlich jemand ein ausführlich Werck von den 
Paͤpſtiſchen Reliquien fehreiben moͤchte, datzu 
hat der bekannte ME EEG * 
ang, 













Nn3 * 
* 2 8 ar 


ve 
Deere 
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ftung aber keine Hoffnung zur Sortiegung gr 
mache: hortgeß Samml. 1738. pr 78. 


RO, rot hei, Schrift Fünfter Theil, 
210 DÖRE DEE N. T. erſter Theil. 1 

gen in fol von. 9 Alph⸗ F 

BER. Theil faffet die: 4. rungen in 

ch, und werden auch bier viel anftöhige Dins 

Ib mit eingeruckk Fortgeſ. Samml. 136pæœyub. 


221. Die göttlichen. Schriften vor den 
Zeiten des SR AN Jeſus „der erſte 


ar " il. A öt 2 

© theim, in 4 S,Uph. 21 und, ı. halb. —— 
— *— As man anfängs von diefem 
Wertheimiſchen Bibel Werk, nich Joh. 
Leonhard Schmidt; Gräflicher Informator, 
verfertiget, machen tollen ſo fehr hat es nach» 
gehends ich schufen. Daß daffelbe mit lauter 
fi ihrlichen und.gp fopigen Dingen angefullet, 
f\ @ "auch von jan rehen ber nachdrucklis 
che Erinnerungen darwider ergangen. Fruhaufg. 
8 1735. P- X Auserl. Theol. Bibt. RXX. 
p.856. Act „Erud. A, 1736: P.202; Teutfeh. 
Ad rud. 209. The ‚P- 533. Sein Pi. ‚Zeit, 

1734: ‚P- 846, 

a2 Sermons für ken Chapieres IK: X Kl. 

de. 7x Romains. Ä 
—V "Going; 3 3 Alp 

ou Besfafler Biefe Öbrebigten ft f of 50. Bei 
wu ein CE. Refocn⸗ Franbot nes u 
ame 


94 Theologiſche Bäche“ 
Hamburg: ſeyn, welcher ſich aber allhler wohl 
gehalten. Er beweiſet, daß Paulus im 9. 10. 
und u. Cap. der Epiſtel an die Roͤmer nicht von 
der Gnaden⸗Wahl eintzeler Perſonen, ſondern 
von der Ewaͤhlung und Verſtoſſung eines Volcks 
in deſſen National⸗Umſtaͤnden handele. Fortg. 
Somml. in37. P. aß3ß. 
223. Der in der heil. Tauffe enthaltene 
RKath Gottes. u 
Roͤnigsberg, in. 8. 14 Bogen.. 
Man finder hier etliche Schöne Predigten und 
Tractate, fo von der heit. Tauffe handeln, zus 
Tammengedruckt. Forts. Samml. 17352 P+ 175. 
324. Tradtatus Philofophicus, in quo Plü- 
zalitas Perfonarum, in Deitate demonftra- 
ur f tür. pmag 


Leowardiae ,: &. pl. 6 A. 
Dieſes ifteine befehriene Brochure, von wel⸗ 
cher in der Wolfiſchen Streit⸗Sache fo viel ges 
-fchrieben: worden... M. Daries, ein Pommer, 
welcher zu Jena angefangen die Philofophie ‚u 
lehren, hat folche zu Cala drucken laffen, fie iſt 
aber fogleich- confiſciret worden. - Man 
fiehet daraus, mie ſchaͤdlich und gefährlich es 
ſey, wenn man. in Theologiſchen Gashen-die 
ſtrenge mathematiſche Demonſtrations⸗-Arth 
affectiren will, indem man leicht dabey in den 
Spinoſismum verfallen kann. Es ſind na 
‚der Zeit noch mehrere folhe Mißgeburthen um 
* | r⸗ 


Vorſchein Knie Fortgeſ. Sant * 
P. 205, 


223 Vertheidigung det —— 
the dot, die Verſtorbenen. SATTE 


Dieſe i in BDrefven, — Schrift ſoll = 
einem Rechts » Belehrten in der Ober⸗La 
herkommen. Er vertheidiget:hier die 2 
lichen: · Wuͤnſche, welche auf den Cantzeln hey 
Abkuͤndigung der Verſtorbenen vor dieſelben zu 
ng Herne mit ſattſamen Gruͤnden, wie⸗ 
wohl folche vor Feine‘ eigentlichen Vorbiiten zu 
halten. Fruhaufs. Fr. 1735: P- an el 
226. LaVie de Spinofa par undefes difciples. 
| Hamburg, 8. von 4 Dog en. 

| Glaiche der Druck von diefer Scheift fa Ro) 
angegeben worden, alfo ift auch das übrige 

ten theils betruͤglich, und mag wohl ein junger 
hoͤniſcher Religiongs Feind darhinter ſtecken. 
Spinoſa wird hier hoch erhoben, und deffen 
2eht-Gebäudeangepriefen, Srühaufg. S7- 1735. 
pP: — 


227. Nüglicher Linterpicht vor Kriege; 
eute. 
Leipzig, 12. don 7 Bogen. 

Dieſen aus dem n Englifcyen überfeßten‘ und 
Khon feit. 1705. in’ Teutfehland befannten Uns 
terriche, “hat “der Hr. Genior Scharf in 

Sonnen dnitz von neuen überfeben, und mit eini⸗ 
gen 
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sen Bufhten vermehuers, Fortg. Sammi. 37. 

P. —— 
2283 Vorblick des Blicks der unbekann⸗ 
ten Gloria, oder See Leipzi⸗ 
Ba ger B s Anzeige. 
Rt. Hof wi von LEW. 91. 

8 Telefon. dee. Tirallautet,: ſo wunderuch 
if: auch die Schrift: ſelbſt abgefaſſet, daß man 
nicht weiß, was man daraus — ha 


ih Fr 1735 P. iʒ. 


29. Unſchul. Wahrheiten, Geſprachs⸗ 
oe abgehandelt zwifchen. Doxophilo 
— und Philaletho. 

18. Bier Unterrebungen von 3 Alph. i Bog. 
Es iſt wohl in langer Zeit Feine ſchaͤdlichere 
Sörift zum Vorſchein kommen als dieſe, dar⸗ 
innen der grobe ndifferentismus ungeſcheut 
behauptet wird, "Der. Derfaffer hat ſich nicht 
weiter als mit den ee Buchſtaben C. E.W. 
bekannt zu machen harauet. Fortgeſ. Samml. 
1738. pP: i77. & 432. 


OeWiederegung der aufgebrachten 
aae Eydes Pflicht. 
4. von 5 und ıhalb. Bog. 

ODeles Sanatfchen Tractats Autor nennet 
fi einen Chriſtl. Saͤemann, iſt aber C. A. ein 
abgejegter Schulmeifter, ſo ſich eine Zeitlang 

en Taucha aufgehalten, und TOR —* 
war⸗ 
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ſchwaͤrmeriſchen Händeln zu Leipsig eingeſetzet 
worden. Er hat Hrn. C. G. Hoffmann⸗ Pre⸗ 
digt, Behauptung des Eyd⸗ Schwurs, wie ſie 
ihm nachgeſchrieben worden, abdrucken laſſen 
und dieſelbe will erallhier widerlegen. Es iſt aber 
ein elend Geſchmiere, ſo wohl als ſeine erſte in 4. 
auf 4 Booen edirte Schrift, Separatio & Con. 
verſio tituliret. Fruͤhaufg. Fr, 17375. p. 33. 


DE R ae RE Er re 
Theologiſche Buͤcher 
und Schriften, — 

ſo Anno 1736. herausgekommen. 











A. Dererjenigen, welche ihre Nahmen 
72 Vorgefeßet haben, F 


2 Caſpar Abels Hebraiſche Alter ⸗ 
a mer. — 
Leipzig und Gardelegen, in. 2 Alph. 18 Bogen. 


L3 er gelehrte Here Autor, Prediger gu 
sehdorff bey Afchersleben ‚- welcher 
wegen ſeiner Hiftorie Monarchiarum 
orbis antiqui &c. ſchon bekannt ift, träget ig 
diefem Wercke die Gefihichte des Volckes Büts 
fes, wie fie mit den ProfamSeribentenzu m? 
- men hanget, vor. Er hat es in drey Bücher 
„AV, Decenn, | & i gethei⸗ 
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getheifet,und redet in dem erften von den Geſchich⸗ 
ten der Hebraͤer vor der Babyloniſchen Ges 
fängniß: in dem andern von dem, was ſich 
nach derſelben biß zur gaͤntzlichen Zerſtreuung 
des Bolckes zugetragen: in dem’ dritten aber 
vom Megiment, Religion, Sitten und Ge⸗ 
wohnheiten der Iſraeliten. Hin ugd wieder 
trifft man einige beſondere Meynungen an, 
Evon dem verbothenen Baume im Paradies, 
don der allgemeinen. Bekehrung der Juͤden, 
von der. böfen Staats⸗Kunſt Zofeph , von dem 
SHlftande der Sonne zur Zeit Joſuaͤ und 
dergleichen, welche aber doch mit vieler Beſchei⸗ 
denheit und Gelaſſenheit vertheidiget werden. 
Fruͤhaufg. Sr. 1736: p. 67 ſqq. | 


a, D. Pauli Antonii Syntagma Differta 
ER tionum Theol. 
"Halle, in 4. 10 Alph. zo u. I halb. Bog .· 
Der Herausgeber diefer Schriften Herrn 
D. Antons ehemahligen Prof. Theol zu Halle, 
iſt ein daſiger Prediger, Hr. Joh Aug. Meier. 
Einige unter diefen Difputationen ind von des 
nen Nefpondenten ausgefertiget. Dan finder 
Auch in diefer Sammlung die teutfche- Beant⸗ 
wortung des fo genannten Pietiftifchen Unfugg, 
desgleichen eine teutfche Alkhandlung vom thaͤ⸗ 
figen Glauben. Fruͤhaufg. Fr. 1736. P. 65. 


3. Rich. Barters Creutzigung der Welt 
durch Chriſti Creutʒ. 
Mae Er De 11777 
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Year —— Leipzig, 8. I Alph. 11 Dog. c; * 
BDeſs ſon und nuͤtzliche Buch erfcheinet 
bier ‚in einer neuen-teutfchen Ucberfekung, die 
allerdings beſſer iſt als diejenige, D-boretfithen 
Fahren heraus kam· Der Hr. Leberfeger hat 
im Eingange ein Berzeichniß aller. ins Teutſche 
nberfeßten Schriften Barters mit angegeben. 
Sruhaufgel.St. 136, p 38, U 9 
4. 50h: Abreiät Bengels.richtige Hars 
monie der 4 Evangeliften. 
“2 Zübingen, 8. bon ı Alph 6 Bogen, 
In der Dorrede vercheidiger fich der Here 
Autor, Rector zu Denckendorff im Würtems 
bergifchen, wider dasjenige Urtheil, welches 
Don der Ausgabe feines Griechifchen JE 
in ver Bibliorhegue raifonnee T. XIII, P.1. 
fteher. "Mach dieſer folget cin fummarifch Ders 
geichniß der unvergleichlichen Thaten Chriſti in 
7. Abtheilimgen. Das Werkk ſelbſt aber -if 
gruͤndlich gefchrieben , und verdienet. vielen au⸗ 
dern Schriften von Diefer Arth vorgezogen zu 
werden. Fruͤhaufg. St: 1736. p. 176 ſqq. 


5. Joh. Hermanhi 'Benneri Otia Sacra in 
‚.. „divinis quibusdam oraculis occupäta. 
— Aland 3110) 


RE El — Et en. — 
Dieſes ſind 18. lleine fertationek über fü 

1 „Stellen des SL. Teftamments, welche der 
Dr, Aut. Profeſſor zu Gießen vermurblich. ans 
nen, Academiſchen Leetionen zur Probe Datgir 
ah an 1 leget. 






si 
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Sie find kurtz und deutlich. Fitouf. 
1736. p-85. Fortg. Samml. 1736. p. 359 - 


6. Geots. Benſons —— — 
des ae 
. Keipgig, 8. 8 B 
> ie e eg iſt von —35 — einem au⸗ 
eſchenen sbyterianiſchen Prediger inLonden, 
wider den Graffen Schafsbury und C. Blounf, 
Die in öffentlichen Schriften die Nothivendigkeit 
und den Nusen des Gebets verworffen haben, 
gerichtet. . Sie ift zwar ſehr ſ ſinnreich und Phi⸗ 
eſophiſch aber nicht eben 2 Theologiſch gusge⸗ 
Führet. Die gegenwaͤrtige lleherſetzung hat Hr. 
M. ‚Chr. Korthold, Koͤnigl. Daͤniſcher Lega- 
tions- Prediger in Wien beſorget und ei 
tige Noten, nebſt * Predigt uͤber Joh. u 
binzugethan.. Sortg. — ——— 
—* Ad. Erud. 206 Th. p 
„M. Adam Berndts Ehrifiliche Sit: 
dene, Ic. Leben des Glaubens in 
der Liebe und in allen Chriſtlichen 
= Zugenben — | | 
pz. in 8. zufammen 3 u, U 5 a 
u ie fo ſehr ber uffene hörst. 
Collegium’beftehet e igentiich aus 3 Theilen, dars 
innen der Hr. Aut.nicht eben gebeflert, vohl aber | 
immer geändert hat Mar finbes baritinen many 
che gute Anmerckungen, "aber Auch. befondere 
Meynungen, und Redensarthen. Dahers man 
bu ef g deſfelben die Paulinſſche Regul ur = 
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in Acht zu nehmen hat: Pruͤfet alles und da. 
oute behaltet. Fortg. Samml.1738.p.78 ; 


3. Joh. Fried. Bertrams gewiffentyafte 
ah über“ die” vorläuffige 
Hs: Schrift, womit ein gewiffer. 
Anonymus, die, Wolfiſche Philoſophie 
wider Hn. „Langen kurtzen Abriß zu 
| ſchmuͤcken geſucht. 
Leipj. 4. von 15 Bog. 

Gleichwie der Hochf. Offriefifche Hofprediger; 
Hr. Bertram, ſchon X. 1734. unter dem ange 
nommenen Nahmen Jo. Eleucherii a Veri- 
montibus fich wider die Wolfiſche Philoſophie 
geſetzet; Alſo tritt er nun mit oͤffentlicher Men 
nung feines Nahmens auf den Plan, und beant⸗ 
— ſonderlich die aus dem Teutſchen von ei⸗ 

ner hohen Hand ins Frantzoͤſiſche uͤberſetzte, zu 
Leipzig edirte vorlaͤuffige SchutzoSchrifft, womit 
ein gewiſſer Anonymus (Hr, Probft Reinberf,)’ 
| die Wolfiſche Philofophie wider Hrn.D. Langen: 
zu retten geſucht. Forts. Samml- 1737. p. 509 


9 D. Wild. Beveridge, tzerewürdiger 
Reden, zter Theil. 
8. u. m halb. Alph. 

Die Ueberſetzung dieſes Theils iſt fo, wie. die 
vorigen aus der Feder des gelehrten Dreßdni⸗ 
fehen Hofpredigers, Hn. M Carl Bortfe. Engels 
ſchalls, gefloffen., Fruͤhaufg. Fr. 1736. P. 77: 
Pr 0 Ri - 10, Ant, 
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10. Ant. Blackwalli Audtöres- facri claſſcĩ 
defenfi ‘cum Chriftophorf'Wollü notis & 
ejusdem hermeneutica. dogmatica. 
Leipz. 1736. in 4. 5 Alph. TI u. 1 balb. Bog 
Der Hr. Aut. iſt Pfarrer zu Clapham in der 
Grafſchaft Suxtec in Engelland geweſt. Das 
Werck iſt in 2 Theile getheilet. In dem erſten 
wird gewieſen, daß die Hebraifmi des N. T. der 
Reinigkeit der Griechiſchen Sprache nicht Abs 
bruch thun: Daßfeinefoloecıfmi darinnen zu 
finden, fondern: vielmehr Neinigkeit und Bered⸗ 
ſamkeit dDarinnen herrſche. In Dem andern, 
Theile lieſet man die vorigen Materien- nicht nur 
weiter ausgefuͤhret, fondern auch Dargethan, Daß 
die gemeine Eintheilung in Gapitel und Verſe, 
und die Variantes Lettiones wenig Grund has, 
ben; ingleichen, daß fo wohl an den Lateiniſchen 
als Engelländifchen Ueberſetzungen noch vieles zu. 
tadeln ſey. Hr. M. Wolle hat dieſes gelehrte 
Werck aus dem Engliſchen ins Lateiniſche uͤber⸗ 
ſetzet und mit haͤuffigen Anmerckungen verſehen. 
In feiner angehängten Hermeneutica N. T. 
ſuchet er es weiter zu bringen, als bishero von 
andern geſchehen iſt, und wir wollen nicht laͤug⸗ 
nen, daß manches gutes und. nüßliches darins 
nen anzutreffen ſey. Fruͤhaufg. |r. 1736 

p. 4 ſaq.·· Eur, 
u. Dav. Siegm. Bohnſtaͤdts Erdr⸗ 
terung wichtiger Gewiſſens⸗Fragen. 
ER} Jena, in 8. 1 Alph. 15 B. | 
— Iſt 
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Iſt eine blofie Sammlung Eleiner Tractätz 
gen, die der-Hr. Aut. Paftor zu St. Gertraud 
in Effen, bey Öelegenheit verfertiget hat. Man _ 
findet darinnen zugleich einige Refponfa Theo- 
logifcher Facultaten ‚und voran ftehet eine Vor⸗ 
* Hn. D. Walchs von der Theologia con- 
ſoientiaria der Papiſten, und von den Schrifs 
ten des gelehrtn Hn Bohnſtaͤdts. Fruhaufg. 
81.1736. prall — 

12. M. Georg, Chrift. Bohnfted. Analecta 
Grammaticæ Hebrææ. | 

Helmitäde, g. von 23 u. ıhalb.2,. 

Der Hr. Autor, Nector zu Halberftadt, zeiget 
hier. mantherley Fehler, fo in denen meiften neuen. 
Hebräifchen Grammaticken anzutreffen, Fortg. 
Samml. 1737. p. 488. : :: - 

13. Jac. Ben. Boflueti Expofitio dodtrine ca- 
tholicæ cum ftridturis Alberti zum Felde. 
Goͤttingen, in 4. 158. | 

Der Herausgeber diefes Buchs ift Hr. Cru- 
fius, Prof. Theol. ju Göttingen, der feines 
ehemaligen Lehrers, Hn. Prof. zum Felde zu 
Kiel, Widerlegung darzu drucken laſſen. In der 
Vorrede iſt Boſſuets Leben beſchtieben. Fruͤh⸗ 
aufg. Fr. 1736. p: 330 — | 
14, ‚Pierre le Brun Hiftoire Critique des 

- Pratiques füperftitieufes, T. IV. 
Amfterdam, 8. reg. r Alyh. 62. 
Diefe Sammlung enthält i5 Stuͤck verſchie⸗ 
J $i4 De 
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dener hieher gehörigen Materien, unter welchen 
jedoch das neunte am merckwuͤrdigſten, und den 
elenden Zuſtand des Pabſtthums deutlich vor⸗ 
ſtellet. Fortg. Samml. p. 357. 


15. M. Pauli Burgeri Lux hiftorica ad PL. 
LXVIII. illuftrandun. 
Nürnberg, in 4. 3 u. ıhalb2. 

Der Hr. Aut. erfläret diefen Pſalm von dem 
Ausgange der Kinder Iſrael aus Egypten wider 
Muſculum, der ihn von der Einholung der 
Bundes Lade nach Jeruſalem verſtanden. 
Fruͤhauf. Fr.1736. p. 329 


16. Georg Burckards wahre Befchaf: 
fenheit der Stunde wider den / 
De =. | 


Jena | 
Des Hn. Aut. eines Seifeinifihen Studiof 
Theol. Meynung ift: Die Sunde mider den 
Heil. Geiſt beftehe darinnen , wenn jemand vor⸗ 
feglich fich nicht wolte von der Gottheit Chriſti 
überzeugen laffen. In dem Anhange werden 
die alten und neuen Meynungen. von diefer Lehre 
manchmahl gar mangelhaft erzehlet. Fortg. 
Samml. 1736. p. 813. it. 1740, p.682 


17. — Buſchen Geheimniſſe aller 
Leyden Jeſu. 
Molffend. 4. 4. Alph. 1B. 
———— Paſtor zum heil. — in 
an⸗ 
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Hanndver,umd hat diefe Materie in 32 Predige - 
ten abgehandelt. Srühaufg- $r.1736. p. 170, . 
18. Jofephi Buttlerthe Analogy of Religion 
5, ‚aaturaland revealed. 
Londen, 4. 2Alph. 9 B. — 
In dieſem Buche wird zwar die Aehnlichkeit 
der natürlichen Dinge mit den moraliſchen, und 
das Verhältniß der natürlichen und geoffenbahrs 
ten Religion fehr fleißig gezeiget, aber die Lehre 
von der Erlöfung gang mit Stillfchweigen übers 
gangen. Der Herr Verfafler ift Pfarrer zu 
Stanhope. Fruͤhauf. Sr: 1736. p.333 
19. M. Chriſt. Andr Buttneri Introductio 
ad accentuationem Ebr&am. 


ES Halle, 8. pl.5. 

" "Anfänglich wird überhaupt die Nothwendig⸗ 
Feit der Accentuation obzuliegen geſchickt dar⸗ 
gethan. Darauf folgt der Beweiß von dem 
Goͤttlichen Urſprunge der: accente , wie ihn 
Burtorf , Wasmuth, und infonderheit unfee 
Hr.D. Loͤſcher in dem herrlichen Wercke de 
cauſis linguæ Ebrez — in die Kuͤrtze zu⸗ 
ſammen gezogen.» Die Schrift ſelbſt beſtehet 
aus VICap. und iſt gar ordentlich und deutlich 
geſchrieben. Fortg. Samml. 1736, p. 243 


20. oh. Andr. Buttſtetts vernuͤnfti⸗ 
ge Gedancken 2 die Natur 


— Gottes. 
LWolffenb. 8. reg. vonlı u. ı halb. Alph. 
Dieſes iſt der andeve Theil der Gedancken 
5 iz vom 
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vom Glauben des Hn Buttefts, welcher Mectot. 
a worden. | Vortg. Samml. 1738 
109 | | | 
21, -Hiftoire aniveiflle‘ facree & profae 
‚par‘ ‚Auguftia Calmet. Tom.1l. | 
TE Strasb. 4. reg. 4Alph- I. U. I halb. 3. 
In diefem Fpeile. 34 fonderlich von denen. 
notBachen Danielis gehandelt, Tan Ack 
Erud: 215: Th. P. 810 8366* 
. M jJac. Carpovii — de im- 
putatione facti proprũ & alieni. ſpeciatim 
vero peccati Adamitici-in pofteros, ‚ad- _ | 
verſus Dan. -Whitby. 
Leipz. und Siena, pl, 15- 
Es wird hierinnen nichts neues geſagt, ſon⸗ 
derd hur das alte in der neuen ſo genannten 
Mathematiſchen Methode vorgetragen wobey 
ſonderlich der Engellaͤnder Whitby wiberlget 
wird Fruhauf. Fr. 736. P- 128. ſaq. 


23 BD Rettung der Woht heit und | 
Unſchuld. 


an 5 Jena/8. von 4 u.1 Halb. Bu: 
af eigentlich wider On Bertram gerichtet. 
119. Samml. 1737. P-695: . ., , Ä 
24. Joh. Gottlob Carpzovs Herr⸗ 
lichkeit und Vorzug — — 


Luͤbeck, 4. 4 Alph 
de find za — = 5 der der, D. | 


Theologiſche Bücherme) Fr 
aber: befondere Texte von Diefer Marerie-hehake 
ten, und wit einer gelehrten Vorrede gezieret 
hat. Fruͤhauf. Fr. 36. p. 45. 


25. A "A. Catcott the ſupreme and infericus 

‚Oz! 3; I, il ‘Elahun.: ehe: r 

„Ede Ion eihredigs Aber. PL. — 

8 eſes eine Predigt uͤber 

ee der Hr Autor, Nector zu‘Beiftol, 

FA Selehrfamkeit hat zeigen wollen. Sr 

* — die neuen Meynungen des Hut⸗ 

ns und Cocceji.an ‚ und beweiſet ſich als 

are Deo der Gabbeie e. Sots 
ml, 1736. p. 245 — 


. Leuses: um —— —— 
par Arnaud la Chapelle: ;:; | 

Smfierdam, Tom.l. 19.8, Tom.Il. TAlph, 2B. 
Der berühmte Ia Chapelle, welcher Rector 
no Graffenhgag iſt hat die Scheffermagherifchen 

ontroverfi en Briefe von Stück zu Stück zu 
widerlegen über fich genommen, und Damit un 
ferer Kirchen einen rühmlichen Dienft erwieſen. 
Forts. Samml 37. pP. 681. —8 Act.Erud. 
222 — p.ꝛ0 


— ſur ——— Sujets de: ” Religion 
par J.G. de Chaufepi£. > 
— — von Sransif inch | N 
e fieben Briefe eines Frantoͤſi en re⸗ 
digere zu Delft ſind theils exegetiſch theils po⸗ 
Ma. Fortg. Samml. 1738: Pa. | 
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een * Samuel Clarcks geiftiche Res 
Aden, fiebender he De: 
geipgig, z, LA. ag. 
Es ſind is Predigten, die Dr, George Beust 
ebenfalls — bat. | Fruͤhaufs. Fr.i736. 
P.10 4 
a 6.Chriftoph. Colen ride, 
# „wahren Frommigteit. ia) ae 
y . Weimar, 8. 6 Bog.Attin ii 
de Sr. Autor hat ung Sierinnech einen Aus⸗ 
zug der wahren Moral⸗ Theologie gelieferte 
Fruͤhaufg. Fr. 1736. p. 55. 
go Cajetant "Corazza Ttactatus de Sacra⸗ 
mento Baptiſmi & —— 
Venedig, Fol. 
rg die Fortfegung eines gröffeen Wereks übe 
die Tiieologiam Marslem. en ie 
1738,04 108... | 
u P. F. le. — Hifoire du Coneile 
11 Jde Trenteavecides Notes. 
Amfterdbam, 4. 8 Alph. 13 B 
SDIefer Ueberſetzung der Hiſtorie des Dridenti⸗ 
niſchen Concilii,,. ſo dersberühnte-Sarpius ver⸗ 
| fertiget gehöret. auffer Streit der Vorzug vor 
denen, welche fü — Diodati, als Amelot 
herausgegeben; Man findet in Denen Noten zu⸗ 
gleich viel ſchoͤne Nachrichten Ale bisher von 


Iar 
FEN 


F mn - 
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nicht Gerät see, find. , Frůhaufg. % 
1730. pP 368 
| m D, Salom. Deylingi Obierrones ni 

Acellaneæ. 

In ‚Sepp 4.5Alph plas. : —* 

—— Sammlung * — — 
nen Differtationes und Programmaäta ‚welche 
der. hochberuͤhmte Hr. Aut. auf der Umiveräl 
Leipz. al& Prof. Theol. geſchrieben. Ale Sei) 
ten: zeigen von deſſelben gründlichen Gelehrfam⸗ 
keit und groffen Enfer vor die Wahrheit. Sie 
beftehet ‘aus zwey Theilen, deren erſter meiſt 
Hiſtoriſch⸗Theologiſche, der andere aber vor⸗ 
nemlich Exegetiſche Abhandlungen i in ſich begreifs 
fet. Fruhaufs. Sr. 1736. p. Gr ſaq. 


3. M. Paul Jac. Eckhards ſeliger 
Sieg der Maͤrtyrer Jeſu. 
1% Wittenb. 4. 1 Alph. 208. 2 
‚Der-Sr. Auf. iſt Diaconus in Yüterbog, und 
erjehlet i in diefer Schrift die Berfolgungen pet 
Chriſten unter den Roͤmern, a Sa 
cenen, Wenden und Tartarn, ingleichen der 
Evangelifchen unter‘ den Papiften. _ Zulegt 
handelt et von Der Emigration der Salgburger- 
geihaufg: dt. 1736, pıno. 

4.306. Juſt von sm Europäifher 
Chriſten⸗ Staat. 
Magdeburg, 8.1 Alph 4. 8. 1 ©) 

| Die 


zo, Theologifche, Buͤ 


‚Die Stelle der Vorrede J * Warke 
vertritt Faramonds oder des Hirn von Schuß 
Fiction von dem Sendfchreiben eines zum Chri⸗ 
ſtenthum bekehrten Chineſers, welche der DM: 
Autor ins Eurge zufammen gezogen hat. Das 
Werck felbft aber beſteht aus zwey Theilen. 
Der erſte handelt von der Beſchaffenheit des 
Europaͤiſchen Chriſtenthums nach den bekannten 
dreyerley Ständen, der andere aber von der VBer⸗ 
befferung deſſelben. Man trifft bin und wieder 
viel gute und nugliche Erinnerungen. an, welche 
wohl verdienen. angemereket zu werden. Doch 
waͤre auch bey denen hier gehaͤuften piis defi- 
deriis ſelbſt noch. manches zu erinnern. Fortg. 
Samml. 1736. p. 798fgq- it: 1737. P. 108. 


35. Tob. Eisters Tractätgen, | 
era find at Rn: und halten nichts 
befonders in ſich. Fortg. Sammla737. P. 109. 


36. M. Carl Gottfried Engelſchalls 
„forsgeftäte Betrachtungen unterſchie⸗ 
dener Haupt: Sprüche. 
| Dreßden, 8. von 3 Alph I TER, 
Dieſer dritte Theil gehet über, dag Buch der 
Sichter , und enthält. 40: OR U mit vielen 
Betrachtungen und Gebethern. oterhaben en 
wir von dieſem Wercke nach. des Hn. Auf 
ligen Hintrit nichts zu — * 
| Samm. m·p. 224 R 
X *. 37. 





Theologifche Bücher. 176. 64 
37 Baht, Euer: Satuchen ſechs hei, 


im äm, tn gehalt 

Die Terte, woruͤber diefe Predigten gehalten 
konn Ba Pf. CXXXIII. Tac. 1, al Pf: 
LXXXIX, 20, 21. Matth. Il, 16, 19, PL. 
CXVII, 15.16. Pl, CXVMI, 22. Der Herr 
Auf. aber ift ein C. Keformirter Prediger und 
Prof. zu Rinteln. Fruͤhaufg. Fr. 1736: p. 165. 


38. —— itzners Geſpraͤch mit dem 
x * 8.5 unden halb. Boq. 
Dieſes iſt ein Geſpraͤch von den kuͤnftigen 
Zeiten, dem ein langer Brief an die Juͤden, = 
ihrer » bevorſtehenden allgemeinen Bekeh 

beygefuͤgel iſt. Fitzner, RR fchet 
blinder Gärtner, glaubet hierinnen gang befons 
dere. Einſicht zu haben, und ſuchet es in dieſer 
Schriſt oͤffentlich darzuthun. Mit unfern Leh⸗ 

zern iſt er eben ſo wenig zufrieden, als: mit de 

Phöpemizgen und. Paͤbſiſchen. Ser, Bapes 
1736. p. 367. 38 
39, Gotthelff Auguſt Francens oh 
Continuation des Berichts der er 

. Mißionarien. Ä 

. Girl ißpalle 4, von. 16 Bogen! cr Mm 
Br — Continuation von 17 Bogen. isst 
- Halt unterſchiedene remarqpable Dinge in 
—2 Samml. TIP. 703. ien 
40. 
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‚Lt 40, Ej. 4oſte Continwation. 


von -ı- Alph. 
Sortgef. Samm. 1738. P- 106. | 

41. Elix Frickii Schediafina:de curaveterum 
370 circa. herefes. Tue: 
2.0 mg a Mob 
In der Vorrede eyfert der beruͤhmte Hr. Aut. 
wider Die heutigen uͤberall einreiffenden frechen 
Urtheile von der Religion. Das Werck ſelbſt 
iſt ans zwey, ehemahls wider G. Arnolden ges 
haltenen Difputationen erroachfen. Am Ende 
findet man eine Anzugss Predigt von. Catechiſa⸗ 
tion der. alten Kirche angehaͤnget. Fruͤhaufgel. 
81.1336 P- 347. Ä | 
a2. Jean Bapt. Furgole Traite des Cures 
LER primitif. 


£ 


aris, 4. ZA ph. 18 Bag - 

In dieſem Buche werden die Vorrechte der 

alten Pfarren, vor den neuen, ingleichen von 

den beſtaͤndigen Vicariaten in Franckreich 
aus den Canoniſchen Rechte behauptet. Fortg. 

Samml.736. p. 73% ae 
43. L. Gottlob Gaudligens Ehren: 

| Rettung der heil, Schrift, > 

Dreßden, 8. 1 Alph. 138. 

Man findet hierinnen die Vollkommenheit 
und Deutlichkeit der heil. Schrift wider die 
Papiſten auf das fleißigſte und treulichſte bes 
wiefen. In der Vorrede aber handelt der Fa 
— t. 
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Aut:von dem Nutzen der Polemick inder Ehrifts 
lichen Moral: Sruhaufg. Fr. 1736. P. 84. | 


44. Ejusd, Die höcft verdammliche 
Sünde des. Selbſt-⸗Mords. 

Leipzig, 4. 3 Bogen. u 

Es ift Diefes eine Predigt über die ordentl. 

Epiſtel Dom. II. p. Tr. welche von dem Herrn 

Aut. fehr erbaulich abgehandelt worden. Fortg. 


Samml. 1736: p. 368, 


45. Daniel Gerdes Oratio inauguralis, de 
VUVUnctione, qu& fidelesdocet omnia, 
Groningen, in groß 4. von ro Boy: 

Diefe Nede hat Hr. D. Gerdes gehalten, als 
er die Theol. Profeßion zu Groͤningen 2/0. 1736. 
angetreten. Cr läffet darinnen vornehmk feine 
Philologiſche Gelehrſamkeit ſehen. Fortgeſ 

amml. 1738. p. 406. | 


46. D.Joh.GerhardsSchola pieratis. 
“  Mürnberg, 4. von 7 Alph. 13 Dog. | 
Iſt eine neue Auflage diefes fehönen Buchs, 
davor Hr. D. Walch eine Worrede gemacht, in 
welcher er leugnet, daß. der fel, Gerhardus. 
Daffelbe auf einige IBeife dem Arndiſchen Chri⸗ 
ſtenthum entgegen geſetzt habe. Fortg. Samml. 
1737. P. 353. |. | 
47. Chrift, Sıgism. Georgi Novum Tefta- 
mentum Gr&cum. _ 
Wittenberg, 8. 2 Alpp, 3 Bog. x 
Dieſe Ausgabe des Griechifchen N. T. er⸗ 
IV. Decenn. Ki halt 
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haͤlt alerdings durch die bengefügte Anmerckuns 
gen por vielen andern einen Dorzug. Sie 
gehen fonderlich dahin, Die Reinigkeit des Gries 
chiſchen Textes zu vertheidigen und feſt zu ſetzen. 
Fruͤhaufg. Ft. 1736. P. 102 


48. Inftitutions Ecclefiaftiques, par Pierre 
Giber. 


Paris, 4. von 7 Alph. 12 Dog. 
Diefes Buch eines Sorbonifchen Theologi 
und ICci vom Päpftlichen geiftlichen Rechte, iſt 
lo. 1723. um erftenmahl herfür getreten, und 
nunmehro von ihm vermehret und verbefiere 
worden, Tortgef, Samml. 1737. P- 242. 


49. The Caufe of God and Truth by 
John. Gill. | 
Londen, 8. 2 Theile. 

Man findet gutes und boͤſes in dieſem Wer⸗ 
ee, Der Autor ein Independentifcher Predi⸗ 
ger wwiderfpricht dem in Engelland überhand neh⸗ 
menden Krianiſmo ruͤhmlich, haͤnget aber an 
der alten Genfiſchen Lehre vom abſoluto decre- 
co noch ſehr ſtarck. Fortg. Samml. 1736. P. 369. 


so. L. Jufti Martini Glæſneri Diatribe Phi- 

iologica de R. Simeone, Filio Joachi, Au- 
"toreLibri Sohar n Chriftiano. 

Ft Hildesheim, 4. von 3 Bogen. 

Der Hr. Aut, ift Paſtor zu Hildesheim, und 
widerſpricht Hier dem Hrn. Reetor Schoͤttgen, der 
in einem Ao. 1735. edirten Programmate Den 
Ä | | ver⸗ 
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dermeynten Verfaſſer des Rabbiniſchen Buchs 
Sohar, den R. Simeon Ben Joachi zu einen 
Chriſten machen wollen. Fortgef, Samml, 1738. 
P. 190. Act. Erud, Nov. Suppl. Tom. Il. p- 


51. Th. Boodwins Betrachtung 
von den Altern der Chriften, 
Zuͤllichan, 8. von 10 Bogen. 

Diefe Erklärung der Worſe ı Joh. II, 13. 4. 
hat Hr. Gottfried Thom, Pfarrer zu Udewan 
gen in Preuſſen, überfeger, und Hr. Prof. Ars 
nold zu Königsberg, mit einer Vorrede vom 
Wachsthum der Suͤnde und der Gnade verfes 
den. Sorte. Samml. 1737: P. 795. 


52. Andr. Arnhold Goßels Evangelium 

von der Herrlichkeit der Kirche 
Dremen, 8. ı Alph. 3 Bop. 

Das iſt nichts anders, als eine Erklärung 

des saten Cap. Jeſaiaͤ. Fruͤhaufg. St. 1736. 
P. 164, | 


53.2. Joh. Ehriftoph Gottſcheds aus⸗ 
fuͤhrliche Rede⸗Kunſt. = 

Leipzig, Moon 2 Alph. j 
Der berühmte, Hr: Aut, hat fich hier unters 
nommen nicht nur die Dratovie, fondern Auch 
die Homilie zu dociren, welche legtere er denn 
Ichlechter dings, nach den Regeln der erftern, 
will eingerichtet — veraͤchtlich er nun 
| 2 von 
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von der bißherigen, fonderlich der fo genannten 
Leipziger Prediger ‚Methode urtbeilet, die er ſo 
gar als ein pedantiſches Schul⸗Werck tractiret; 
ſo aufrichtig koͤnnen wir ihm verſichern, daß die 
von ihm dißfalls gegebene Anweiſung noch viels 
mehr diefen Titul verdiene, indem,nach derfels 
ben eine Predigt mehr nichts, als eine bloffe 
Schul⸗Chrie feyn wurde, die ein jeder Gymna⸗ 
fiafte, der nut ein wenig in Stylo eyereitet, mit 
Schlechter Mühe verfertigen koͤnte. Fortgel- 
Samml. 1738. P- 648. Teuſch. Adt. Erud. 213 
Th. p- 636. | 


53. b. Chriſtophili Gratiani Strauß von 
| Himmels: Blumen, 
> Bafe, 4- AN 7 Alph. 20 Bogen. 
ft eine Sammlung der Schriften Samuel 
Lucii, Predigers gu Bern. | 
54. Gabe. Wilhelm Goͤttens ietzt le⸗ 
bendes Europa. 


Braunſchweig, 8. Erſter Theil 1735. von 2 Alph. 
3 Bog. Be Er 1736. von 2 Alph. 


ogen. 

Es werden in dieſem beliebten Wercke vor⸗ 
nehmlich vieler ietztlebenden Theologen und Pre⸗ 
diger Leben beſchrieben. Fortg. Samml. 1737. 
p. 693. Teutſch. Act. Erud. 205 Th. p.29. 


ss, Arnoldi Grevii Memoria Joannis 
Aepini. 
Syamburg, 4- I Alph. 6 Dog: 
So weitlauftig Diele Bebens Beichreibung j 
d 
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fo ausführlich und nüslich ift fie auch. Der 
Hr. Verfaffer derfelben ift Prediger zu Mehrs 
fieeht bey Hamburg. Das Perzeichniß der 
Schriften des fel. Aepini ift hier fo vollftändig, 
als an keinem andeın Drthe. anzutreffen. 
Fruͤhaufgel. Fʒ6. p. 359 fggq- 
56. Zachariæ Grey. An impartial examina- 
3 tion of the &c. &c, 

Br Londen, 8. | | 
"Der Verfaſſer diefer Schrift ift Dodtor 
Juris und zugleich ein Prediger, deffen vornehms 
ſte Abſicht dahin gehet, zu zeigen, Daß Herr 
Dan. Neal in feiner Hiftorie der Puritaner, 
und zwar im andern Theile gar vieles verfehen 

habe. Fortg. Samml. 1736, p- 372. 


57. M. Martin Grulichs Bibliſches 
Vergnuͤgen in Gott in vier 

Buͤchern. F 

| Dreßden, 8. 3 Alph. JJ 
Das erſte Buch dieſes nuͤtzlichen Werckes 
handelt von denenjenigen Eigenſchaften Gottes, 
welche attributa quieſcentia genennet werden, 
das andere betrachtet Gott als Herrn; das 
dritte ſiehet ihn an, als Vater, und das vierd⸗ 

te als Richter. Fortg. Samml. 1736. p. 246. 

58. Ej. Betender Jeſus. 
Dreßden, in 8. 

Iſt eine kurtze Erläuterung des ızden Capi 
Johannis, — pr Aut. im vor — 


“ 
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lehrſamkeit befäße, fo würde diefe Arbeit von meh⸗ 
rern Nutzen ſeyn, als es fo müglich if. Die 
meijten dieſer Differtationen find ſchon vorher 
gedruckt gewefen, und bier nur in eine Samin⸗ 
lung sebracht worden. Frühaufg. Fr. 1736.. 
P2fgl ——— 
65. a. Gregorii Heinfi Schreiben an 
na ſeinen Timotheum. 
Marburg, 8.18 Bog. | 
In der Vorrede wird ſonderlich wider Here 
D. Ruſſen zu Jena losgezogen, weiter. D. Kan 
ens Meynung, die Ealv. Reformirte, und ie— 
en andern von. der allgemeinen Gnade halten 
zu laffen, was er wolle, nicht ’gebilliget. Die 
Schrift felbft aber iſt wider D.- Langeng . 


* 


Buch von der allgemeinen Gnade Gottes gerich⸗ 


ft. Darinnen iſt zwar der Aut. mit Herr 
D. Langen fehr wohl zufrieden, daß diefer, des 
offenbahren Unterfcheids ohngeachtet, eine Ver— 
einigung der Calviniſch⸗Reformirten Kirche mit 
Der unfrigen vor möglich hält, tadelt aber im 
übrigen gar vielesan deffelben Befchreibung und 
erveifen. Sein eigener Vortrag aber von 
der allgemeinen Gnade Gottes ift der: Gott 
wolle zwar alle zuſammen, aber nicht alle und 
jede, oder eine jegliche Perfon felig haben. Und 
das iſt eben die Sprache, welche fine Glaus 
bens/-Genoſſen vorlängft gefuͤhret, ob wohl 
mit etivag geänderten Worten. Frühaufgelef, 
514 1736, P. 371 ſqq. — | 
..: > 65. b. 
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65. b. oh. Frid. Henriei &bangelifche 
Lehre von Bergebung der Suͤnden. 
ne Goßtar, 8. bon6Bog. 
Eine ausführliche, Predigt über das Changes 
lium Dom; X1. poft Trinit. Der Autdt iſt 
Pfarrer zu 5. "Thom in Goslar. = 
66. J. G. Dillingers Erbauliche Be: 
—A ee trachtungen. ed TA 
Jena, 8,16 0.1 halb. Bog 
Sie handeln von der. Wiedergeburth, und 
beftehen aus. 6. davon: gehaktenen: Predigten.‘ 
Fortgeſ. Samml. 1736. p. 372. u. 
67. D. Adolph Friedr. Hoffmanns Be 
weisthümer der Grund » Wahrheiten, - 
welche durch die Wolfiſche Philofophie 
über den Hauffen geworffen wers 
den wollen. 
= 5, Seandfureh, 4. 15 Bogen. 
Hierinnen wird des Hrn. Cantzler Wolffs 
Logick, Phyſick, Ethick, und Metaphyſick ges 
nau durchgegangen, und vieles mit Rechte dar⸗ 
an ausgeſetzet. Am Ende iſt auch viel gutes 
wider den Werthheimiſchen Verfaͤlſcher der hei⸗ 
ligen Bibel beygebracht. Fruͤhaufgel. Fr. 1736, 
p. 368 ſqq. | 
68. D. Georg Paul Hönns Nachricht 
‚von einer zur Verherrlichung des Goͤtt⸗ 
lihen Ruhms errichteten Geſell. 
; ſchaft. ——— 
Kk5 Coburg, 
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| Coburd, z ph. 2 Bogen. +" 
Diefe Sefefehaft hat ein. bornehmer. Oeſter⸗ 

run Exulant in. Francken von gottfeligen 

euten, Predigern und andern. aufgerichtet, 

abe nen man in Diefer Sammlung allerhand 

ut iche Abhandlungen. antrift. Fruͤhaufgel 

Friazzo. p. 384 


69. Wilhelm Hoͤflers Gedancken von 
der letzten boͤſen Zeit. 
Nürnberg; 8. von ı Alph. 13 Bogen. 
Sr: 22. Predigten über 2 Tim. II, 17 5. 
Der Jr. Aut. ift ‚Prediger zu Herspruͤck im 
ürnbergifien Cehiete. dere Samml1737. 
P. 705. 
70..M, Joh, Matth. Habſchmanns 
Catechetiſche Be 
|  Efenadh,. 8. von ı Alph. g B 
Iſt eine vollſtaͤndige —* — Fortgeſ⸗ 
Samml. 1737. p. 795. | 
71 D. Pauli Erv. Jablonski Differtationes 
VIll. de terra.Gofen, | 
Feanckfurth an der Oder, 4. 18 u. 1 halb. Bag. 
Die gemeine Meynung vom Lande Sofen 
verwirft der Hr. Aut. und jeiget hingegen, daß 
es nichts ‚anders, als das. heutige Fium fey. 
Ueberhaupt muß man geftehen, daß der. Herr. 
Aut. in diefen Eleinen Schriften eine grofle Er» 
kenntniß der Drientalifchen Alterthiimer-an den 
Tag geleget. Fortgeſ. Samml, 1736, p. = 


“ 
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Adt. Erud. A. 1739. p. 330. Teutfch. Act. Erud 
213 Th. p. 653. En | 


72. Flavii Jofephi Wercke herausgeges 
ben von Johann Friedrich Cotta. 
Tuͤbingen/ fol. von 5 dopp. Alph. 3 und ı halb. Bog. 
‚ Herr Profeffor Cotta zu Tübingen, hacniche 
nur den berühmten Juͤdiſchen Geſchicht⸗Schrei⸗ 
ber Fofephum in beſſeres Teutſch, als mancher 
ihn bißher gehabt, uͤberſetzet, fondern auch vor 
das fchöne Werck eine vortrefliche Vorrede ges 
ſetzet, auſer Derjeriigen, die der Hr. Gansler 
Pfaff verfertiget. Sort, Samml. 1737, p. 680, 


73. Gottlob Klugii Differtatio 'de novis Li 
bris Symbolicis conficiendis, 

5, Sag von au. ı halb. Dog, 

/Es wird hier ausgeführet, daß, wenn eg die 
Noth erfodert, allerdings neue Libri Symbo- 
lici, doch in gehöriger Ordnung, müßten ges 
macht werden, und werden D. H. Lyfii darwi⸗ 
der gemachte Einwuͤrffe widerleget. Zortgef. 
Samml. 1738. p. 470 er: 
74. Jacobi Knight A discourfe on thecon- 
9 5 Blagration of the World, 


EEE Pre Londen, 8. — 

In dieſer Schrift will der Aut. beweiſen, daß 
Chriſtus nach Verbrennung dieſer Welt eine 
neue machen, und in derſelben mit den Glaͤubi— 
gen herrſchen werde, Fortgeſ. Samml. 1736, 


P- 373 
> 
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75. Sriedr. Wilh. Kraffts Sammlung 
| heifiger Reden. 
— Leipz. 8. 10 Bog. — m 
Es find der Predigten an der Zahl 6. welche 
der Hr. Aut. als Studiofus Theol., über vers 
ſchiedene GlaubensPuncte_ gehalten. Die ges 
lehrte Vorrede des Hn. Hof⸗Prediger Colers zu 
Weimar handelt von der bisherigen Verbeſſe⸗ 
rung der Predigten. Fruͤhaufg. It. 1736. P- 
151. & ll. —— 
"176, a: Gottlob Kranzii Hiſtoria Ec- 
N - clefiaftica.  - —— 
4 Lauban, 4. von 6 Alph. 1B.— 
Dieſes feine Compendium iſt ſchon A, ı72r. 
und 1733. herauskommen), von dem Autore aber 
nochmahls vor feinem Ende überfehen, und ges 
beſſert worden. ı Fortg. Samml. 1737. p. 767. 
Zeutfch Act. Erud.uoXh. p«381. 2 
6, b. Joh. Heinr. Krauſchners über: 
zeugender Vortrag der vornehmſten 
Glaubens: Lehre 

— 42 8Koͤnigsb. 8. von 3 Alph. 63. 0% | 
Eind 38.Epiſteln⸗Catechiſmus⸗ und andere 
Beoipen: Der Hr. Aut. it Paftor im Kneip⸗ 

DE. | ® 
77, M. Ehrift. Gottl. Kriegers Des 
trachtungen einiger: Wege Gottes 
behy den Gräbern. | 

Leips 
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| Leipzig, S- 5 Bog . F 

Es kom̃en darinnen gute Anmerckungen von 

dem Tode der Frommen und Gottloſen vor. Der 

Hr. Aut. war Diaconus in Groſſenhayn. Fruͤh⸗ 

aufg. Fr. 1736. p- ıu. . 

78. Dan, Gottlieb Krügeri Obfervationes de 
ur Imagine Dei. er 

Halle, 4. von 7 Dog. z 

Sind 2 Academifche Difpurationes, nah 

Wolfiſcher Arth gefchrieben. Fortg. Samml. 
1738. P. 108 | 


79. Sam. Kripners verworffenes 
Zeugniß falfcher Propheten zu Beſtaͤti⸗ 
gung der Eanonifchen Schrifften 
Alten Teſtaments. Ä 
Leipzig und Hof, 8. von 18 B. 

Der Hr. Aut. Prof. LL.O.O. aufdemGym- 
nalo illuftri zu Bayreuth, hat hier eine rühme 
liche Arbeit übernommen, da er die wichtigften 
Pr&notiones mider die Anti-Scripturarios in 
einen Hiftorifch zufammen hangenden Vortrag 
gebracht, und das Göttliche Anfehen und uns 
verfalichte Wahrheit derer Canoniſchen Schrif⸗ 
ten A. I ftattlich behauptet. Die Abhandlung 
it in zwey Theilen abgefaflet: Der erfte hans 
delt von den falfcheri Propheten: der andere von 
der je, und alle wege gebrauchten Vor⸗ 
fichtigkeit des Volcks Gottes für Dem Betrug der 
falfchen Propheten , ‚damit ihre Weiſſagungen 
nicht mit denen wahren vermifcht werden much» 

ten, 


J 
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tm. Der Vortrag iſt gründlich und deutlich, 


doch kommen aud) einige befondere Meinurigen 


mit vor. Fortg. Samml. 1733. P.99. 


80. Garl FridKrumbholzii Operarum {ub- 
fecivarum libellus primus, 
Ruͤrnberg, 8. 18. Bog. Ä 
Der gelehrte Hr. Aut. Pfarrer zu Weida im 
———— bereits Proben von ſeiner Staͤrcke 
in philologia 8S. abgeleget. Hier find nun 
wohl diefelben mit eingedrucket, man findet aber 
auch gang neue darunter. Die Stellen jelbft, 
fo erEläret werden, findMatth. XXIV, ı5, Matrh, 
V, 13. Marc. VI, 5. Joh.IV,48. Match, 
XXII, 35. 30. Rom. Xll,ıg. Matth. XXVI, 
64. Matth. V, 22. XXIV, 5i. Marc. XV, 
nn. Fortg. Samml. 1736. p. 734. it. 1737. p. 
225. Teutſch. Act. Erud.ıc9. Th, p.368. 


8Ii. M. Joh. Chriſt. Langbeins die 


Goͤttliche Heyls⸗Gnade mit ihrer 
allerweiſeſten Ordnung. 
Dreßd. und Leipz. 8. 17B. 

In den Gott gewidmeten Proben des Theolo⸗ 
giſchen Conſortii zu Dreßden und zwar im drit⸗ 
ten Stuͤck iſt zwar dieſe gruͤndliche Schrifft bes 
reits eingeruͤcket worden, hier aber erſcheinet ſie in 


etwas groͤſſerer Geftalt, doch koͤnnte fie noch 
weitlaͤuftiger ausgefuͤhret werden. Fortg. 


Samml. 1736, p. 8o6 ſqq. 
sr, 


— 
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82. D. Joach. Langens Philoſophiſcher 
Religions⸗Spoͤtteer. 
Leipzig, 4. 8. Bog. 

Es iſt dieſes die andere Auflage, und beſtehet 
aus drey Sectionen. Die gantze Schrifft iſt 
bekanntermaſſen wider den Wetheimiſchen Bi⸗ 
bel⸗Ueberſetzer gerichtet. In der JSect. zeiget 
ihm demnach der Hr. Aut. daß alle Weiſſagun⸗ 
gen von Chriſto verkehret und verdorben wor⸗ 
den. In der II. wird erwieſen, daß dieſe ſchaͤd⸗ 
liche Ueberſetzung nach den Gruͤnden der Mes 
chanifchen Philoſophie gemacht. Die II. hans 
delt von der. falfchen Erflarung der Berfus 
chung Abrahams, und anderer Stellen Gen, 
Zum Befchluß fiehet man noch ein fehr eifriges 
Jenaiſches Weyhnachts⸗Programma, ingleichen 
einige hieher gehoͤrige Wertheimiſche Brieffe 
beygefuͤget. Fruͤhaufg. Fr. 1736. p. 8. 

83. a. D. Laur. Ott. LaſiiPalingeneſia mor- 
talium, oder Betrachtung der Wie; 
dergeburth. Ä 

Ä Sorau, $. 11 dog. Ä 

Alles, was von Diefer Lehre hierinnen vorge⸗ 
ragen worden, iſt aus den reineften und gruͤnd⸗ 
lichten Theologen genommen, und gar ges 
fchickt abgehandelt. Fortg. Samml, 1736. p. 
805, Ä 
83. b. Ejusd, Des dePleffis Mornay 
Todes Betrachtung überfegt, 


se. Theologiſche Bücher 1736. 


Jahr feine Paßions⸗Predigten gehalten. Fortg. 
Samml. 1737. p. 365. —— { 


59. M, Gottlob Ehriftian Gudens Bez 
lehrung vom Sonntage. | 
Fauban, 8. von ı Alph. 290 Bogen 
Es wird. die Lehre von dern Babbarhs » und 
Sonntags⸗Feyer ausführlich allhier abgehan⸗ 
delt. Fortgef Samml. 1739. P. 218. 
60. Theod. Gutken Betrahtung Hrn. 
Reinbecks über die Goͤttl. Wahr⸗ 
| heiten. Erſter Theil, 
Hamburg, 8. ı Alph.u. 2 Dog. 
Der Herr Aut. will des Hrn. Reinbecks 
Werck in einen Eatechifmum bringen, und mas 
het mit Diefer Schrift den Anfang darzu. Fortg. 
Samml. 1736. p. 373. Er nennet Vernunſt 
und Gottes Wort den Grund unfers Glaubens. 
61, a. G. H. Gewißheit des Chriffens 
Be Wittenberg‘, 3. von 3 Bogen. 
Iſt eine feine Anweiſung, wie einfältige Leu⸗ 
te catechetiſcher Weiſe zum thaͤtigen Chriſten⸗ 


thum anzuführen ſeyn. Der Aut. iſt Pfarrer: 


zu Dautichen. Fortgef. Samml. 1738. p. 470. 


.. 61.b. M, Nieolai Haas getreuer Sees 


len: Hirte, 
J Leipzig, 8. von 4 Alph. 4 Boy. 
Sind alterley Paſteral⸗Anreden. 
2. 
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62. Laur. Hagemanns herrliches 
Evangelium. | 

Hanover, 8. Erfter Theil. 18 Bog. Andrer Theil, 

— Fe . 16 Bogen. 

Sind Predigten über einige Evangelien s und 
Epiftel- Sprüche, welche der Herr Aut. Paftor 
zu St. Georgein Hannover, nachgehehends con⸗ 
tinuiret hat‘, daß faft eine volftandige Poftille 
in ſechs Theilen dahrr erwachſen. Doc) fcheis 
nen die Predigten nicht allemahl mit gnugſamen 
Fleiß ausgearbeitet zu ſeyn. Fortgeſ. Samml. 
1736. P. 373. | E | | 
63. Francifci Hare Liber Pfalmorum. in 

verficulos metrice divifus. . 

er Londen, 8. 3 Alph.7 Bog. 

Der Biſchoff zu Chicheſter, Verfertiger Dies 
ſes Buchs, will zwar den Hebraͤiſchen Pſalter in 
‚eine neue und beſſere Ordnung bringen, verdienet 
aber gewiß mit feinem gangen Vorgeben keinen 
Beyfall. Denn er will nicht nur lauter Jam⸗ 
biſche, und Trochaͤiſche Verſe daraus machen, 
ſondern gehet auch ſo weit, daß er alle Hebrais 
fche Puncte fehlechterdings verwirft. Fruͤhaufg. 
St. 1736. p- 370. | 


64. D. Joh. Phil. Heinii Differtationum $a- 
crarum libri U. | 

| Amſterdam, 4. 2 Alph. ı Bogen. Ä 
Henn der Hr. Verfafler, welcher an dem 
C. Reformirten Gymnafio zu Berlin ftehet, eben 
fo vich Beſcheidenheit und Maͤßigkeit, ale Ger 
——— 8k4 lehr⸗ 
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lehrſamkeit befaße, fo würde Diefe Arbeit von meh⸗ 
rern Nutzen feyn, als es fo müglich if. Die 
meijten dieſer Differtationen find -fchon vorher 
gedruckt gewefen, und bier nut in eine Samm⸗ 
Jung gebracht worden. Fruͤhaufg. Fr. 1736. 
mal: — 
65. a, Gregorii Heinfi Schreiben an 
= feinen Timotheum. = 
' Marburg, 8. 18 Bog. 
In der Vorrede wird ſonderlich wider Here 
D. Ruſſen zu Zena losgezogen, weiter. D. Kan: 
jens Meynung, die Calv. Nefermirte, und ie- 
en andern von. der allgemeinen Gnade halten 
zu laffen, was er wolle, nicht ’gebilliget. Die 
Schrift felbft ader iſt wider D.- Langens 


J Buch von der allgemeinen Gnade Gottes gerich- 


fe. Darinnen iſt zwar der Aut. mit Her 
D. Zangen fehr wohl zufrieden, daß dieſer, des 
offenbahren Unterfcheids ohngeachtet, eine Wer: 
einigung der Calviniſch⸗Reformirten Kirche mit 
Der unfrigen vor möglich hält, tadelt aber im 
übrigen gar vieles an deffelben Befchreibung und 
Beweiſen. Sein eigener Vortrag aber von 
der allgemeinen Gnade Gottes iſt der: Gott 
wolle zwar alle zuſammen, aber nicht alle und 
jede, oder eine jegliche Perfon felig haben. Und 
das iſt eben die Sprache, welche feine Claus 
.. bens » Genofien vorlängft geführer, ob wohl 
 mit- etivas geänderten Worten. Frübaufgelef, 
St, 1736, P. 371 (qq. w 
| en 65. b. 


Theologiſche Buͤcher 176, _ zu 
65. b. Joh. Frid. Henriei Ebangelifche 
Lehre von Vergebung der Sunden. 
0 „Goslar, 8.bon6Bog 
Eine ausführliche; Predigt über das Changes 
Yium Dom, X1. poft Trinir. Der Autdt iſt 
Pfarrer zu S. Thomæ in Goslar. — 
66. J. G. Hillingers Erbauliche Be— 
mio Wachllingen, 3% 750 
Jena, 8. 16 1.1 halb. Bog 
Sie handeln von der Wiedergeburth, und 
beſtehen aus. 6. davon gehaltenen Predigten. 
VFortgeſ. Samml. 1736. P- 372... 
67. D. Adolph Friedr. Hoffmanns Be 
weisthümer der Grund: Wahrheiten, 
welche durch die Wolfiſche Philoſophie 
über den Hauffen geworffen wers 
den wollen. 
5, Franckfurth, 4. 15 Bogen. 
Hierinnen wird des Hrn, Cantzler Wolffs 
Logick, Phyſick, Ethick, und Metaphyſick ges 
nau durchgegangen, und vieles mit Rechte dar⸗ 
an ausgeſetzet. Am Ende iſt auch viel gutes 
wider den Werthheimiſchen Verfaͤlſcher der hei⸗ 
ligen Bibel beygebracht. Fruͤhaufgel. Fr. 1736, 
p. 368 fqq. | 
68. D. Georg Paul Hönns Nachricht 
von einer zur Verherrlichung des Goͤtt⸗ 
lichen Ruhms errichteten Gefelt. 


Kt5 Coburg, 


$24 Theologiſche Bücher 1736, 
‚Eoburd, ı Alph. 2 Bog 

Dieſe Sefelifchaft hat ein vornehinet Defters 
rerkhifcher Exulant in. Francken von gottfeligen 
Edelleuten, Predigern und andern aufgerichtet, 
Kon henihpe man in.diefer Sammlung allerhand 
erbauliche Abhandlungen. anfeift Srühaufgek 
3141736. P-384. 


69. Wilhelm Hoͤflers Gedancken von 
der letzten boͤſen Zeit. 
Nuͤrnberg 8. von ı Alph. 13 Bogen. 

"Sid: 32. Predigten über 2 Tim. II, 17 5. 
Der Hr. Aut. ift Prediger zu Herspruͤck im 
Nuͤrnbergiſchen Gehiete. —3* Samml 1137» 
P. 705 

70%. MM Joh. Maith. Habſchmanns 
N Catechetiſche Fragen. 

| — Eifenach, 8 . von ı Ulph. 8 Bog 

Iſt eine volftändige Satechifation, Sorte 
Samml. 137° Pr 795. 
11 D. Pauli Ern. Jablonski Differtationes | 

| VII, de terra.Gofen, | 

Franckf urth an der Oder, 4. 18 u. ı halb. Bag. 

Die gemeine Meynung vom Lande Sofen 
verwirft der Hr. Aut. und jeiget hingegen, daß 
e8 nichts anders, als das heutige Fium ſey. 
Ueberhaupt muß, man geftehen, daß der Herr 
Aut. in diefen Eleinen Schriften eine groſſe Er⸗ 
kenntniß der Orientalifchen Alterthuͤmer an den 
Tag — — 1736, p. = 


& 
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Adt. Erud. A. 1739. p- 330. Teutfch. Adt. Erud. 


213 Th. p. 653. 


72. Flavii Jofephi Wercke herausgege⸗ 
ben von Johann Friedrich Cotta. 
Tübingen, fol. von 5 dopp, Alph. 3 und ı halb. Bog. 
‚ Herr Profeffor Cotta zu Tübingen, hacniche 
nur den berühmten Juͤdiſchen Geſchicht⸗Schrei⸗ 
ber Jofephum in befferes Teutfeh, als mancher 
ihm bißher gehabt, überfeget, ſondern auch vor 
das fchöne Werck eine vortrefliche Vorrede ges 
ſetzet, auſer derjenigen, die der Hr. Cantzler 
Pfaff verfertiget. Fort. Samml. 1737. p. 6804 


73. Gottlob Kugii Diſſertatio de novis Li» 
bris Symbolicis conficiendis, 
Sag. von au. ı bald. Bog. 
Es wird hier ausgeführet, daß, wenn es die 
Moth erfodert, allerdings neue Libri Symbo- 
hici, doch in gehöriger Ordnung, müßten ges 
mache: werden, und werden D. H. Lyfii darwi⸗ 
der gemachte Einwuͤrffe widerleget. Zortgef. 
Samml. 1738. p. 470 | | ! 
74. Jacobi Knight A discourfe on the con- 
"9% flagration of the World, 
2. Ronden, 8. | 
In dieſer Schrift will der Aut. beweifen, daß 
Chriftus nach Verbrennung diefer Welt eine 
neue machen, und in derfelben mit den Glaͤubi⸗ 
gen berrfchen "werde, Fortgeſ. Samml. 1736, 
P- 37% R | 
| 8B 
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75. Sriedr. Wild. Kraffts Sammlun 
| heifiger Reden. 0 
J— Leipz. d. 10 Bog. ur * 
Es ſind der Predigten an der Zahl 6. welche 
der Hr. Aut. als Studiofus Theol. tiber vers 
fihiedene Glaubens: Punkte gehalten. Die ger 
lehrte Vorrede des Hn. Hof Prediger Colers zu 
Weimar handelt von der bisherigen Verbeſſe⸗ 
rung der Predigten. Fruͤhaufg. Fr. 1736. P- 
157. & 11, KR Ar 
76. a: Gottlob Kranzii Hiftoria Ec- 
u cleſiaſtica. ——— 
— Lauban, 4. von 6 Alph. 1BßB. 
Dieſes feine Compendium:ift ſchon A, 1721. 
und 1733. herauskommen), von dem Autore aber 
nochmahls vor feinem Ende tberfehen und ges 
beffert worden. Fortg. Samml. 1737. P..767« 
Teutſch Act. Erud. uo Th. P. 381. — 
76. b. oh. Heinr. Kraufchners uͤber⸗ 
zeugender Vortrag der vornehmſten 
Blaubens: Lehre 
025 Knigeb. 8. von 3 Alph. 6B. 5 1 
Sind 38. Epifteln Catechiſmus⸗ und andere 
Bien: Der Hr. Aut iſt Paſtor im Kneip⸗ 
77. M. Chriſt. Gottl. Kriegers Be⸗ 
trachtungen einiger Wege Gottes 
| bey den Gräbern. | 
Leips 
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| | Leipzig, 8. 5 Dog: 1 

Es kom̃en darinnen gute Anmerckungen von 
dem Tode der Frommen und Gottloſen vor. Der 
Hr. Aut. war Diaconus in Groſſenhayn. Fruͤh⸗ 
aufg. Fr. 1736, P. iII. | ®... 


78. Dan, Gottlieb Krügeri Obfervationes de 
£ Imagine Dei. or 
Halle, 4. von 7 Bog. . 
Sind 2 Academifhe Difpurationes, nach 
Wolfiſcher Arth gefihrieben. Fortg. Samml. 
1738. p. 108 Ä | 


79. Sam. Kripners verworffenes 
Zeugniß falfcher Propheten zu Beſtaͤti⸗ 
gung der Eanonifchen Schrifften 
| Alten Teſtaments. | 
Leipzig und Hof, 8. von 18B. 

Der Hr. Aut. Prof. LL.O.O. aufdemGym- 
nalio illuftri zu Bayreuth, hat hier eine ruhm⸗ 
liche Arbeit übernommen, da er die wichtigſten 
Pr&notiones wider die Anti-Scripturarios in 
einen Hiftorifch zufammen hangenden Vortrag 
gebracht, und das Göttliche Anfehen und uns 
verfälichte Wahrheit derer Canoniſchen Schrif- 
ten A. I. ftattlich behauptet. Die Abhandlung 
ift in zwey Theilen abgefaffet: Der erfte hans 
delt von den falfchen Propheten: der andere von 
der je, und alle wege gebrauchten Vor⸗ 
fichtigkeit Des Volcks Gottes für Dem Betrug der 
falfchen Propheten , damit ihre Weiſſagungen 
nicht mit denen wahren vermifcht werden much» 

ten, 
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ten. Der Vortrag ift gründlich und deutlich, 
doch Fommen aud) einige befondere Meinungen 
mit vor. Fortg. Samml.1733. P.99. ’ 


80. Garl Frid’Krumbholzii Operarum ſub- 
fecivarum libellus primus, 
Ruͤrnberg, 8. 18. Bog. | 
Der gelehrte Hr. Aut. Pfarrer zu Weida im 
Gage RE bereits Proben von ſeiner Staͤrcke 
in philologia $. abgeleget. Hier find nun 
wohl diefelben mit eingedrucket, man findet aber 
auch gang neue Darunter, Die Stellen ſelbſt, 
fo erFläret werden, ſind Matth. XXIV, ı5, Matth. 
V,ı3. Marc. VL, 5. Joh.IV,48. Match, 
XXI, 35.36. Rom. Xll,ıg. Match. XXVI, 
64, Matth.V,22. XXIV,5u Marc. XV, 
nn. Fortg. Samml. 1736. p. 734. it. 1737. p. 
225. Teutſch. Ad. Erud.ic9. Th. p.368. 


81. M. oh. Chriſt. Langbeins die 
Goͤttliche Heyls-⸗Gnade mit ihrer 
allerweiſeſten Ordnung. 

Dreßd. und Leipg. 8. 17 BD. 

In den Gott gewidmeten Proben des Theolo⸗ 
giſchen Con ſortii zu Dreßden und zwar im drite 
sen Stück iſt zwar dieſe gruͤndliche Schrifft bes 
reits eingeruͤcket worden, hier aber erſcheinet ſie in 
etwas groͤſſerer Geſtalt, doch koͤnnte ſie noch 
weitlaͤuftiger ausgefuͤhret werden. Fortg. 

Samml. 1736, p- 806 fgg. 


8, 


— 
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82. D. Joach. Langens Philoſophiſcher 

| Religions : Spötter. 
un cr Lkeipzig, 4- 8. Dog. | 

Es iſt diefes die andere Auflage, und beſtehet 
aus drey Sectionen. Die gantze Schrift: iſt 
bekanntermaſſen wider den Wetheimiſchen Bir 
bel⸗Ueberſetzer gerichtet. In der JSect. zeiget 
ihm demnach der Hr. Aut. daß alle Weiſſagun⸗ 
gen von Chriſto verkehret und verdorben wor⸗ 
den. In der II. wird erwieſen, daß dieſe ſchaͤd⸗ 
liche Ueberſetzung nach den Gruͤnden der Mes 
chanifchen Philoſophie gemacht. Die LI, hans 
delt von der. falfchen Erklärung der Berfus 
chung Abrahams, und anderer Stellen Gen, 
Zum Belchluß ſiehet man noch ein fehr eifriges 
Jenaiſches Weyhnachts⸗Programma, ingleichen 
einige hieher gehoͤrige Wertheimiſche Brieffe 

beygefüget. Fruͤhaufg. Fr. 1736. p.8. 

8.a.D. Laur. Ott. LaſiiPalingeneſia mor- 

talium, oder Betrachtung der Wie 

| dergeburth. 0 
! | Sorau, $. 11 dog. | 
Alles, was von diefer Lehre hierinnen vorge⸗ 
tragen worden, iſt aus den reineſten und gruͤnd⸗ 
lichſten Theologen genommen, und gar ge⸗ 
ſchickt abgehandelt. Fortg. Samml. 1736. p. 


805. 


83. b. Ejusd. Des de Pleſſis Mornay 
Todes⸗Betrachtung uͤberſetzt. 


Sp: 
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‘ -Sprau,g. von II D. 
84, Jo. Jac. Lauateri Oratio de vita. J. 
NHottingeri. 
Zuͤrich 4, 6 Dog. 

Dieſe Kede bat der. Hr. Auf. bey dem Antritt 
feiner Theob Profeflion zu Zurich, welchevor 
ihm Hr. Hortifißer bekleidete gehalten. Fortg. 
ug 1736 P. 49 


5. Joach. Bernard Lauenſteins Hil⸗ 
—— Kirchen:und Refor: 
mations: Hifforie. 
HOilldesheim, 8. — 1733.” II- VI Th. 1735. 

XII. Th. 1736. 

Der Hr. Au. m Paſtor an der St. Micha 
lis Kirche zu Hildesheim, und ſuchet fich durch 
diefes Werck um fein Vaterland berdient zu ma⸗ 
chen. Fortg. Sa— amml. 1736. p. 363. Teutſche 
Aqh. Erud. 212. Th. p. 583 
86. Jo. Henr.Leftemans Specimen — ico- 

En 
Amſterdam, 

Es wird die Stelle Jeſ. LIV, 12. hier fleißig 
ausgeleget, und zugleich von denen Fdelgefteis 
nen des Bruſt⸗Schildes, und dem Grund deg 
neuen Serufalems gehandelt. Forts. Samml. 
1737: P. 794. 

87. Enquiry into the Beauty and Starure of 
Chrift by Thomas Lewis. 
Londen, 8. von 6 Bog. 

Bas vor und wider die Sönkeit des Leibes 

hri⸗ 
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Ehrifti.gefehrieben worden, iſt bier zufammen 
getragen :, jedoch neiget fich der Verfaſſer zur der 
Meynung, daß der Heyland nicht fehun vom 
Leibe noch anfehnlich von Statur gemefen ſey. 
Fortg. Saml. 1737. p. ußs 


88. Aug. Leyferi Memoria Jo. Ducis Bur- 
gund. &dodtrina Jo. Parui vindicata. 
Wittenberg, 4. 7u.ı halb. Dog. 

Der berühmte Hr. Aut. jeiger in dieſer ge⸗ 
lehrten Schrift, Daß Parui, eineg Sorboniften 
des XV Sec. Meynung keinesweges die gewe⸗ 
fen, als hatte jeder das Recht ſeinen⸗Landes 
Herrn, wenn er.ein Tyrann würde, umzubrins 
gen, ob ihm gleic) diefelbe feit 300. Fahren von 
den Gelehrten beygemeffen worden, weil er den 
Mord Hergogkudivigs von Orleans, den Joan- 
nes Hertzog von Burgund begehen laffen, üffents 
lich vecht geipsochen.Frühaufg.Fr. 1736. P. 13. 
89. M. Jo. Georg zur Linden öffentli- 

liche Zeugniſſe der Wahrheit zur 
| >. Gottfeligfeit. | 

Jena, 8. 1 Alph. BE 
. Wie aus der Vorrede erhellet, fcheinet zwar - 
der Hr. Aut. welcher Paftor zu St. Nicolai in Rz 
neburg iſt, einiger Unrichtigfeit in der Echre vers 
Dachtig geivefen zu feyn; Sn. diefem Werck 
ſelbſt aber, welches 10 Pred. ausmachet, laͤſſet 
er viel Freymuͤthigkeit und Geſchicklichkeit ſehen. 
Die Texte derer Predigten, darunter jedoch ei⸗ 
ne Abſchieds⸗Rede aus der Teutſchen Geſellſchaft 

IV Decenn. gl in 
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in Jena befindlich, find Luc. XXI, 44-56. 
Match. XXVII, 50-533. Phil], 15-18. Jer. LI, 

& Luc. V. . Joh. XVI, +5, Marcı x, 
17-25. Luc.Xl, 5-10, All, 6-9. Fruͤhaufs 
Fr.i360. p. 89 ſq. 


90. D. Joh. Wilhelm van Lith Er⸗ 
kenntniß der Wahrheit zur Gott 
eligkeit. 
Nuͤrnberg 4. von 6 Alph.13 
Eu eine neue Auflage der til über die 
Evangelifchen Terte feyn, fo Av. 1718. herausge⸗ 
fommen. Sorte. Samml. 1737-P- 794- 


91. Ejusd, Licht der Wahrheit. 

Sind Predigten uber die Evangelia und 7. 
Worte Chriſti am Ereus, fo nach dem Tode des 
Hyu. Aut. —— Fortg. Samml. 
1738. P. ı 
9. T * ——— — — practica Theo- 

logie Myftice. 
Benedig, 8. 1Alph. plıg: . 2 

Der Aut. iff ein Jeſuit, "ind will zeigen, 
wie man den geiſtl. Uebungen, fo lgna 
tms Lojola feinem Orden vorgefchrieben, 
recht obliegen Ad. Erud, Nov. Suppl. 
Tom. Il. p. 4 


93. David Martins Abhandlung von 
| der natürlichen Religion. 
Reipzig, 8. ı Alph. 16 B. 

Die gefchicfte Usberfegung diefes in Seile 
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köfifcher Sprache gefchriebenen Buchs Bar Hr. 
Gottfried Ephraim Muͤller zum Urheber, wel— 
cher Hr. M Wolle eine gelehrte Vorrede, wie 
auch ſchoͤne Anmerckungen über den Tert beyge⸗ 
fuͤget. Fruͤhaufg. Fr. 1736, p, ı. # | 


94. Ehrift, Leonhard Mayers ufaͤlli⸗ 
ge Gedancken über die Neumeiſteriſche 
Wiltderlegung des Zopfifchen 
Zractats ıc, 

| Leipz. und Franckf. 4. von 4B. | 

Der jüngere Hr. Neumeifter wird hier fehr 
hart tractiret, und die Gegenwart der guten Wer⸗ 
cke in der Rechtfertigung daher behauptet, weil 
der Glaube ſelbſt ein gutes Werck fey, Wohl⸗ 
getroffen ſcilicet! Fortg. Samml. 1737. P. u7 


95. Riti & Coſtumi degli Ebrei confutati del 
a D. Paolo Medici, 

Florentz, 8. reg. von ı Alph. 3B. 
Paolo Medici hat ſich von der Juͤdiſchen Re— 
ligion zum Chriſtenthum gewendet, und iſt nun⸗ 
mehr ein Prieſter zu Florentz, wo er die Profe- 
Iytos als Lector publicus inftruiret. Er bes 
fchreiber nicht nur in dieſem Buch die Juͤdiſchen 
Gebraͤuche ſehr genau, ſondern widerleget ſie 
auch ausfuͤhrlich, miſchet aber auch andere. 
Pabftifche Dinge mit ein. Fortg. Samml. 
1937. Pr 351. | 


96. Joh. Friedrich Menckens letzte Ber: 
la thei⸗ 


— 
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‚ theidigung der wahren Lehre vonder 
rivat -Communion, 
Sorau, $. ton 9 Bog. 

Der Sroß-Brefenifche Paftor, Hr. Mencke, 
wiederholet bier nicht nur feine mehr angeführs 
ten Grunde wider die Privat-Communion, fons 
dern vertbeidiget fich auch gegen die vorgemorz 
fenen Perfonalia. Fortg. Samml. 1737. P. 
484. 

97. Joh, Gerhardi Meufchens Novum Te- 
ftamentum ex Talmude & Antiquitatibus 
Hebrzorum illuftratum. 

Leipzig, 4. von 7 Alph. 7Bog. 

Der Hr. Gen. Sup. Meufchen hat bier Balth. 
Schedü, J.A. Danzii und Jac: Rhenferdi 
Schriften , Darinnen die Stellen des N. T. aus 
den Talmud erläutert worden, zufammen drus 
cken laſſen, und von feiner eigenen Arbeit unters 
fchiedenes hinzugethan. Fortgel.Samml. 1737 
p. 10. Auserl. Theol. Bibl. LXXXı Th. p. 
08. LXXXIV.p.ı259. Teutſch Act. Erud.. 
197. Th. P. 37° | 


98. M. Jo. Frid. Mickelii Jurantium ritus, 
; Darmftadt, 4- 

Es find zwey Programmata, welche der Hr. 
Aut. als Redtor Pedag. zu Darmftadt von 
diefer Materie gefchrieben. Man findet darins 
nen binlängliche Nachricht , wie es dißfals uns 
ter Chriften , Juden und Heyden ſtehe. Fortg. 
Samml. 1736, p. 241. 


99- 
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99. Joh. Milani lang geborgt ift nicht 
geſchenckt, oder DVertheidigung des 
Lichts in den Finſterniſſen. 
Augfpurg,g. Erfter — 5B. Zweyter Tha1 

IV. A 


Der A. ift ein Schlefiicher Fefuit, und will 
.Hn.M. Kauderbachs Prüfung des Päbftifchen 
Buchs: Licht ın der Finſterniß, fo 1730. heraus 
Fam , widerlegen. Er thut es aber auf die, feis 
nem Drden gewöhnliche Arth, verwirft die deut: 
lichiten Zeugnifle feiner eigenen Glaubens⸗Ge⸗ 
noſſen, exaggeriret die etwas hartlautenden 
Stellen in den Schriften Lutheri, fpricht unfern 
Schrift⸗Stellern allen Hiftorifchen Glauben ab 
und bringet überhaupt harte Befchuldiaungen 
wider unsan. Fruͤhaufg. Fr. 1736. p. 150. Fortg. 
Samml. 1738: p. 98 


100, Joh.Laur. Moshemii Commentatio de 
lumine 8. fepulchri. 
Helmſtaͤdt, 4. 6. Bog. Br 
In diefer ſchoͤnen Schrift beweiſet der hoch» 
beruhmte Hr. Abt mit vieler Gruͤndlichkeit, daß 
es mit dem Heil. Licht, fo fich in der Oſter⸗Macht 
in dem Tempel des Grabes Ehrifti zu Jeruſa— 
lem entweder ehemahls gezeiget haben, oder noch 
beutiges Tages zu fehen feyn foll, ein bloffes 
nichtiges Vorgeben fey. Weberdem aber werdet 
auch viele andere merckwuͤrdige Sachen allher 
angeführet. Fruhaufg. Fr. 1736.p.1ı2 


813 Ioi. 
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.. 101: Ejusd. Heiliger Reden vierter 


Hamburg, 8. 1 Alph. 2B. 
Derer Predigten dieſes neuen Theils ſind an 
der Zahl fuͤnffe, und über Marci VII, 31 s 37. 
2Cor IV, 17.18, Matth. XIll,24-30. Luc, 
‘Jl,s2. Match. XX, ı2. gehalten worden. 
Fruͤhaufg. Fr. 1736. P.83 & 164 


102. Mofis Chorenenfis Hiftorie Armenia- 

czlibri HI. cum notis& appendiceediti 

a Gv.&Ge. Whiftonis. 

London 4. reg. 2. Alph. 7.309. 
Die beyden würdigen Söhne des berühmten 
Whiftons haben die Herausgabe dieſes Arme⸗ 
niſchen Hiftorien,Schreibers nuch als Studen- 
ten zu Cambridge beſorget. Siehaben dabey 
viel Geſchicklichkeit in Erkenntniß der Armenis 
schen Sprache gezeiget, die fie doch vor fich oh⸗ 
ne Anführer gelernet. In der Vorrede hans 
deln fie von dem Urfprunge diefes Volcks, ihrer 
Sprache und Bibel, und zu dem Tert haben fie 
eine fateinifcheVerfion gemacht, auch über Dies 
ſes des Aut. Buch von der Cröbefchreibung bins 
zugefüget. Am Ende trift man noch zwey rare 
Armenifche Schriften an, die eine ift ein Brief 
Pauli an die Corinthier, mit der Öriechifchen und 
Lateiniſchen Verfion derer Hn Herausgeber, die 
dere aber ein Brief der Aelteften zu Corinth 
an Paulum. Fruͤhaufg. Fr.1736.p,169lgg. 
‚IG; | 103, 
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103, M. Adam Lebr. Müllers Bibtifche 
Glaubens: Heldinnen, 
Jena, 8. 2ı Bog. | 
Die wegen ihres Glaubens und Gottesfurcht 
in der heil. Schrift berühmten Weiber, werden 
„althier betrachtet. Fortg. Samml. 176. p. ui. 


104. M. Chriſt. Lebr. Müllers begras 
bener Jeſus. 
Saltzwedel, 3.5 Bogen. 
-, Der Aut; iſt  Paftor zu Engerſen, und hat 
die Gefchichte von Jeſu Begraͤbniß gar geſchickt 
absehandelt. Fruͤhaufg. Fr. 1736. p. iur 


105. Traite de la Juftification par Phil. 
j Naudé. 
‚Leiden, 8. von 1Alph. 10B. 
gſt die letzte Schrift des beruͤhmten Aut. ſo 
er nach feinem Tode ans Licht getreten. Man 
findet dDarinnen viel gutes. Fortg. Semmil; 
1737. P- 707. 
106, The Hiftory of the Puritans Vol. III. 
by Dan. Nea 
London, 8. reg. 1 Aihh 17B. | 
In diefem dritten Theil werden die Geſchichte 
der Puritaner von 1642. Dis 1648. fleißig bes 
fehrieben. Forts. Samml, 1738. p. 187 


107. Joh, Chrift. Nehringii Refexio- 


nes, oder ———— —— und 
An⸗ 


# 
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Anmerckungen über Herrn Probft 
Brauns Linterfichung von 

den Sypbillen. 
x Halle, 8. von 4 Dog. j 
- Da der Hr. Probſt zu Cloͤden ohnlängft in eis 
ner grundlichen dbgefaßten Schrift erwiefen, daß 
die Spbillinifchen Bücher nicht als Güttlich ans 
zunehmen, fo hat ihn der Aut. bier refutiren wols 
len , aber mit fehlechten Succeß und Nachdruck. 
Fortg. Samml, 1740. P. 428. 


108. Erdmann Neumeifters Mene Te: 
ckel des Tübingifchen Bedenckens. 
In 4. von 3u. ıhalb.B. 

Der beruͤhmte Hr. Aut. gehet in dieſer Schrift 
das ermeldete Bedencken von der Herrnhutiſchen 
Bruͤderſchaft etwas genauer durch, und zeiget 
ſonderlich die Irrthuͤmer des Grafens Zintzen⸗ 
dorfs und feiner Anhänger deutlich an. Fruͤh⸗ 
aufg. Fr. 1736. P. ı5 | 


109, Ej. Pietismus a magiftracu politico re- 
probatus & profcriptus. 
‚ Hamburg, 4.2 Alph. 112. 

An diefem Wercke haben ſchon Hr. D. Eilmar, 
Superint. u Muͤhlhauſen, und ein anderer vors 
nehmer Theologus gearbeitet. Here Paftor 
Neumeiſter aber hat es vollends zu Stande ges 
bracht. Es beftehet aus zwey Theilen, und in 
dem erften findet man die Kayferl. Königl. Chur⸗ 
fuͤrſtl. Fuͤrſtl. Gräfl. und anderer Reige-Stän- 
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de Befehle und Nerordnungen wider den Pie⸗ 
tiftifchen Unfug, indem andern aber werden der ' 
Pietifmus und die Pietiſten felbft gruͤndlich 
unte.jucher und beurtheilet. Frühaufg, Fr.1736. 
P. 33 > fgq. — 
110. Erdmann Gottl. Neumeiſters Uns 
terſuchung der zufälligen Gedancken. 
So, Hamb. 8: von 4 u. ı bald. B., F 
Es hat der jüngere Hr. Neumeiſter Hn. 
Zopffs Tractat vom Leben und Thaͤtlichkeit deg 
Glaubens unterfiichet und miderleget. Diefer 
hat ihm nicht ſelbſt, fondern Hr. Ehriftian Leon⸗ 
hard Meyer geantwortet , und zufällige Gedan: 
cken dagegen herausgegeben, denen aber allbier 
gründlich widerfprochen wird, Fortg. Samml. 
1738. P. 189 


um. George Ludwig Deders Nachricht 
von Anfehen der Kirchen: Berfammiun: 
| gen, ſonderlich des Concilii 
Tridentini. 
Schwabach, 8. 1 Alph. 

_ Der berühmte Hr. Aut. hat dieſe gelehrte 
Schrift wider einen Augfpurgifchen Rojoliten, D, 
Pfyffern, verfertiget, welcher fich einbildete, wir 
müften das Concilium Tridentinum annehs 
men , auch nicht wufte, warum wir e8 verwuͤrf⸗ 
fen. Beym Befchluffe ift Caroli du Moulin 
Kath, gedachtes Concilium anzunehmen, mit _ 
angefüget, Fruͤhaufg. Fr. 1736. p. 66, 

2 | 5 112, 
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112. Ejusd. Unleugbare Blöffe des 


Pabſtthums. 
Schwabach, 8. von 20 Bog. ... 
Dieſe gruͤndliche Schrift iſt ſonderlich dem P. 
Adam Flotto entgegen geſetzt, der A. 1729. eis 
nen Articulum Decretorium wider unfere Kir⸗ 


che herausgegeben. Fortg. Sammlı738: p. 165 


13. Polycarpi Oliva die Unmoͤglichkeit 
mit guten Gewiſſen Roͤmiſch⸗Catholiſch 
gu werden, und zwar, ob ſelhige in der 
Woahrheit gegründet ſey. | 
8.2 Bog. an 
Der vedliche und unbefannte Verfaffer dieſer 
Schrift, welche in Form eines Bedenckens ab⸗ 
gefaſſet ift,und erft Lateinifch geſchrieben, hernach 
aber Teutſch uͤberſetzet worden, gründet: feinen 
Beweiß aufı Tim.!VI, ı fq. und zwar, mie er. 
in der Vulgata ftehet. Hierauf wird allen Eins 
wendungen der Paͤbſtler nachdrucklich begegnet, 
und zulegt das Verhalten unferer Prediger in 
dieſem Falle gerechtfertiget. Zu diefer Arbeit iſt 
der Hr. Aut. hbauptfachlich durch den Vorſatz eis 
ner Gräfl. Perſon, R. Catholifch zu werden, vers 
anlaffet worden. Fruhaufg. Fr. 1736.P.318 


114. Friedrich Opffergeltd Schriftmaͤß 
fige Difpofitio des Fleinen Catechis- 
. mi Lutheri, 


Mag 
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Magdeburg, 8.1 Alph. zu. ı halb.“ | 

Man fichet aus diefemn Wercke nicht nur den 
vielen Fleiß, welchen der Hr. Probſt in allen fei- 
‚nen Aemtern angewendet, fondern auch. defiels 
ben Eyfer wider das Pabſtthum deutlich an den 


Tag geleget. Fruͤhaufg. Fr. 1736-p. 54- Aus⸗ 
erl. Theol.Bibl. XXXIVTh. p. i308 


115. Joach. Oporini alte und eintzige 
— —— uͤberzeugend und erweck⸗ 
lich au predigen. 
Goͤttingen, 8. 8 Bogen. 

Die Materie dieſer Schrift iſt zwar von dem 
Hn. Prof. geſchickt ausgeleſen, aber nicht ſo 
ausfuͤhrlich ausgearbeitet worden, als man 
wohl wuͤnſchen act Fruͤhaufg. Fr. 1736. 
P-97° | 


116. Heinrich Werner Palms Thorheit 
des Unglaubense. 
Londen, 8. reg. 2Bog. 

Es iſt eine Predigt uber das Evangelium 
Den. Quafimodogeniti , welche der Hr. Auf. 
als Paftor der Evangel, Luther. Kirchen in der 
Savoy gehalten bat, und die auch in Londen ger 
druckt worden. Fruͤhaufs. St. 1736. p. 322. 


117. Joh. Georg Palms Abhandlung 
von der Unfchuld Gottes. - 


Hamburg, 8. 10 Dog. 
Die Gelegenheit zu diefer Schrift haben dem 
Sechehrw Hn. Paſtori gewiſſe atheiſtiſche Mey⸗ 
nun⸗ 
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nungen eines jungen Menfchen gegeben, welche 
er aus der Lehre von der beften Welt gefogen 
hatte. Beydes wird. bier auf das gründlichfte 
goiderleget, und den Leibnitz⸗Wolfiſchen Philos 
ſophen gegeiget, daß fie ſich nicht nur oft widers 
sprechen, fondern auch viel Schaden anrichten. 
Es wird auh Hrn. Probſt Reinbecken und Hrn. 
D. Buddeo in einigen Stücken allhier wider: 
ſprochen. Fortg. Samml. 1736. p. 242. 


118. Ei. Andachten bey der Betrachtung 
des gecreugigten Jeſu. 
Hamburg, von 2 Alph. 6 Bogen. 
Sind 2ı Pakions » Betrachtungen, die fehr 
erbaulich geſchrieben. Fortg. Samml. 1736. 
p.ıtı u | Ä ne: 
119. Recueil de Pieces curieufes fur les ma- 
tieres les plus intereflantes par Albert Ra- 
| dicati, Comte de Pafleran. 
Notterdam, 8. von ı Alph. 4 Bogen. 
Iſt eine hoͤchſt Argeiliche und läfterliche 
Schrift. Der Aut. hat fic) fonft am Sardinis 
fchen Hof aufgehalten, und vagiret nun in der 
Welt herum. Fortg. Samml. 1737. p. 662 
Zeutfch. Ad. Erud. sro Th. p. 430 


120. D. oh. Georg. Pertzſchens Ber; 
ſuch einer Kirchen: Hiftorie, Erftes 
| Hundert. 


Leipzig, 4. 4 Alph. 5 Bog. 
Die Borrede dieſes Buchs ift nichts — 
als 
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als ein offenbarer Beweiß des feindfeligen Ges 
muͤths des Aut. gegen alle die, fo es nicht mit 
ihm halten, und ihm nicht allemahl zu Dienften 
geitanden. Sonderlich tractiret er auch faft 
jedermann fehr grob und unverſtaͤndig megen 
- Der ungegründeten Echren von dem Mechte der 
Beichte und des Kirchen⸗Bannes. Wenigſtens 
ſolte man ſich dergleichen Sprache von einem 
Evangel. Conſiſtorial⸗Directore nicht leicht ver⸗ 
muthen. In der Schrift felbft find die Ges 
fdichte des erſten Jahrhunderts enthalten, und 
mit nicht gemeiner Gelehrſamkeit vorgetragen, 
ob wohl nicht alles durchgängig gebilliget wer⸗ 
denfan. Frühaufg Fr. 1736. p.ız[gq. Teutſch. 
Adt, Erud. 109. Th. p. 3<5 


121, M. Chriſtoph Pfeiffers Apoſtol. 
Waͤchter⸗Stimme, oder neue Lieder 
auf alle Sonn und Feſt⸗Tags⸗ 
Leipzig und Breßlau, in 8. von 5 Bog. 

Die gewoͤhnl. Epiftel-Terte find bier in ſchoͤ⸗ 
ne und reine Dden gebracht: und nach befanns 
ten Melodien abgefegt, Daß fie füglich) beym 
Gottes: Dienft Fonnen gebraucht werden. Fortg. 
GSamml. 1737: p. 365. 


122. oh. Sigmund Pilgrams fieben 
Predigten über das Lenden und Stevs 
ben Ehrifti aus Johanne. 

Leipzig, 8. 14 Bogen. | 
Diefe 
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Diefe Predigten, welche ein gutes Lob ver⸗ 
dienen, ;hatder Hr. A. als Königl. Schwedifcher 
Regations- Prediger zu Wien gehalten Fruhaufg. 
St. 1736. P- 14, u 


123. Didtionaire fur l’ origine de l' Idolola- 
trie , des fectes, Heretiques & Fanatiques, 
par Barthol. Pinchinat. 
| Parifl, groß 4. von 3 Bogen. 

Diefes Werck eines Papiftifchen Francifca: 
ners ift nad) Baylens Dictionarie eingerichtet, 
dem es aber gar nicht gleich koͤmmt. Fortgeſ. 
Samml. 1738. p. 642, g 


124. Sinceri Piftophili Vorrede eines 
Werthheimiſchen Buchs mit nöthigen 
Anmerkungen. . 
Ä Schwabach, 4. 10 Bogen. 
- Unter diefen Nahmen liegt bekanntermaßen 
der berühmte Hr. Deder verborgen, welcher 
nicht nur die böfen Abfichten des Derfaffers ge— 
dachter DVorrede zu dem ABertheimifchen Bi: 
bel⸗Wercke gang klaͤrlich darthut, fondern auch 
die falfchen und gottloſen Meynungen deſſelben 
ſo gründlich als eyfrig vwoiderleget. Bey dieſer 
Selcgenheit werden auch die Grund⸗Saͤtze der 
Wolffiſchen Philoſophie unterfuchet und ver- 
worffen, und überhaupt an unterfchiedenen Der 
finitionen und andern Süßen geeiget, daß fie 
{0 fefte und ausgemacht nicht find, als man vor⸗ 
giebt. Fruͤhaufg. Fr. 1736. p. 91 ſqq. it. 1737. 
pP 484° E 
ae. | 125. 
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125, Ej. Vorſchmack der Welt⸗Weißheit 
mit Anmerckungen. 

——— Schwobach, 8. 3 Bog. 
Herr Oeder bat des Schmalkaldiſchen 
Schmidts, Wagners, Brief vor die Wolfiſche 
Philoſophie an einen Prediger geftellet, abdrus 
chen laffen, und feine Anmerkungen binzugethan, 
Darinnen er die Schaͤdlichkeit gedachter Philo: 
Topbie in unterfchiedenen Puncten darthut. 
Fortgeſ. Samml. 1737. p. 367. 


126, Carol. Ant. Plantamuræ Commentarius 
U Hiftorico- A pologeticus. 
Venedig, 4. 1 Alp. ı Dog. 

Plantamura ift einer von denen firengen Dos 
minicanern , der in diefem "Buch wider das res 
laxirte Leben der meiften feiner Drdeng Leute 
fehr geeifert, auch) bin und wider die Adta San- 
ctorum der Jeſuiten zu Antwerpen widerleget. 
Fortgeſ. Sammı. 1737. p. 247. 


127. Herrmann Matthid Polemanns 
Leiden Chriſti vor dem Goͤttlichen 
| Gericht. 
Bremen, 8. 6 Bogen. | 
Der Hr. Aut. iſt Prediger auf dem Rande 
im Hertzogthum ‘Bremen, und ein Sohn deg 
ehemahligen Rectoris der Evangel. Lutherifchen 
Schule in der Stadt dieſes Nahmens, welcher 
ung das gelehrte Bud) de Pleonafinis Ser. 8. 
geliefert. Dieſe gegenwärtige Arbeit iſt eine 
| ge⸗ 
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geſchickte Betrachtung tiber: Pf. XV; 5.6; 
Fruͤhaufg. Fr 1736. P- 98 | 


128. George Michael Praͤus Licht ohne 
Schatten: Dritter Theil, 
| Augſpurg, 2 Alph. 15 Bog. 
Ob ʒwar P. Ferler ſchon am 4ten Maji a. p. 
geftorben; dennnch, weil fein Buch noch. in 
der Welt. ift, hat der Hr. Aut. aud) dieſen 
Dritten Theil darwider zu ediren, und die Goͤtt⸗ 
liche Wahrheit zu retten vor noͤthig erachtet- 
Auserl. Theol. Bibl. LXXXIV. Th. P/1306. 


129. Georg Michael Praͤuſſens Licht 
ohne Schatten. Drittes Bud. 

Augfpurg, 8. von 3 Alph. F 
Hiermit beſchlieſſet der Hr. Aut. welcher Ao. 
1736. Senior zu Augsburg worden, fein wohl⸗ 
gerathenes Polemiſches Werck wider den Do: 
minicaner, Ferlern, der Ao. 1735. geftorben. 
Fortgef Samml. 1738. p. 189. Mag einerley 
mit dem vorigen ſeyn. — 


130. D. Joh. Jacob Rambachs Chriſtl. 
Sitten⸗Lehre. 
Halberſtadt, 4. von 5 Alph. 5 Bogen. 

Es iſt dieſes zwar ein Opus poſthumum, 
doch findet man in demſelben eben die Ordnung 
und Deutlichkeit, welche man in den übrigen 
Schriften des berühmten Hn. Aut. gewohnet iſt. 
In der Einleitung preifet er folche Bucher an, 
die von Kennern nicht leicht vor die beften = 

| en 
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den Ahnen menden: An dem Wercke ſelbſt 

aber finden ſich hin und. wieder Spuren einiger 
Ahweichung bon, der Theologiſchen Schärffe, 
obgleich auch viel gutes darinnen anzutreffen iſt . 


Fruͤhaufgel. Ft. 1736. p. 305.faq, 


2 
« 
24 


ride NE KIEL AT De" 6 44 
31.3. Erfäutstung über die præcepta 
„2. momiletica. | 
as in BEN, 4 1 Alph 22 Bogin: ; ne | 
Es — sein poſthumum ‚opus, imd 
bon. Herrn reſenio, Pfatrerm der, Yurga: 
dirche zu Gießen, herausgegeben worden. Die, 
Præcepta felbft find (ehr kurtz, die Erklaͤrung 
derſelben aber Defto laͤnger. In beyden komm 
nen Bu in außliches, aber * | 
auftaßigeg, und unertwartetes vor, welchesauch 
der gelehrt Herr Herausgeber, in feinen Noten 

gar wohl angemercket hat, Fruͤhaufg. Ft. 2736. 
p: ꝝBuſqqd Jill in — * —* Ad I ne 4 
132. Ej. Erbantidye en ohungen über 
Ftauc. und, feingig; in.4,: von 4 Alph. 15. Bag. 
‚Auch Diefes ifkein opus Pofhumum u. beftehet 
eigentlich aus 2 Theilen. . Der: erfte halt ᷣre⸗ 
Bigten über die 5 Haupt⸗Stůcke des Carechifiniz 
Der andere aber Difeurfe über Freylingshau⸗ 
ſens Ordnung des Heyls, und guͤldenes A B. &. 
in ſich. Feine Acroämarica mufß man hier 
nicht ſuchen, wie in Den. Paftor. Neumeiſters 
erehen. Fortgeſ. Somml:1737. p,707, Teut⸗ 

ſche Act. Erud. ao⸗. Ihm 884... nid 
AV⸗Decenn. Mm 133, 


* **16. 
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Br E, Auserleſene Reden. es 

. N Rramelf 8. 1 Alph. 8 Bog. AN 

Sind —— jufammen gebrücfte Dir 
digten. Fortgeſ. Samml. 1736. p: no 


„33 B,. feine in in Moſt. Erſter 


Franckf. u. Leipz 45 Aph b-.8 
Auch diefes Weick hat man me et dem Her. 


Frefenio , als Sn: D. ne zugufchreis, 8 


ben, ob es gleich unter dieſes Nahmen verkauft, 

wird; Es werden darinnen fo wohl die Weißa⸗ 

gungen ‚als Vorbilder, fo in den 5 Büchern, _ 

Moſis von Chriſto vorkommen,auf eine gelet En 

deutliche und erbauliche Arth vorgetrag 
Forte. Samml. "27 p. —* eure Aa, 

i Brud.2 o5 Th. p. ss 

135, E). —— Handbücien für 

| 3. 

Läppig, 12. von 1 Ylpb. 3 3 Dog; * 

Iſt die andere und —— Diefes 
Buch iſt aud); doch ohne die Hiftorien, in dies 
ſem Fahre zu- Leipzig in 8, gedruckt, "und mit eis 
rigen Zufägen vermehret worden. Sertg. Sam, 
1737.P.795 © 
136. Ej, Betrachtungen des Leydens 

Chriſti imOelgarten. — 
Jena, ing. von 16 Bog. * 

Dieſes find die erften Bogen von denen * 

beliebten Poplunn Sehantar des Dem. ar 
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welche man zu Jena zuſammen zu drucken an⸗ 
gefangen.” Fortgeſ. Samml. 1738, p. 435 
137. Joackimi Jufti Rau vindicie promiſſio- 
num de. Meffia Abrahamo fadtarum fidei- 
que ejus & juſtitiæ, potiffimum ab injuria 
per interprerem Pentateuchi Wertheimen- 
ee u ſis illata. | er 2, 

Jena, 4; von zo und ı halb. Bag. 
Iſt eine Academifhe Inaugural⸗Diſputa⸗ 
tion, ſo der Herr Berfaffer zu Jena unter dem 
Hrn. D. Walch gehalten, und gelefen zu werden 
verdienet. Forts. Samml. 1737. p.485 i 


238. Bernhard Raupachs erläuterteg 
Evangeliſches Defterreih. 
£ — 4. 3Alph. 14 und ı halben Bogen. 
Der beruͤhmte Hamburgiſche Prediger, Herr 
Raupach, hat ſein ſchoͤnes Werck des alten Ev⸗ 
angeliſchen Oeſterreichs treflich vermehret, nach⸗ 
dem er mit vieler Muͤhe und Koſten allerhand 
rare Subfidia darzu erlanget. Sort Samml. 
1735. P. 842. 18.1738. p. 96, Act. Erud, Nov. 
Suppl. “Tom. Il. p. 537 - a 


139. Joh. Guſtab. Reinbecks dritten. 

————— fe ‚Die 

Wahrheiten der Augfpurgifchen. - 

Sonfefion, : 
- Berlin, 4. 2 Alph. 21 und 1 halb, Bag. 


Es betveffen diefe ‚gegentwärtigen Betrach⸗ 
tungen, ſonderlich diejenigen Wahrheiten, wel⸗ 
| ” Mma che 


948 Theologiſche Bücher 17364 


che indem Dritten Artickul der Augſp. CLonfeß. 
enthalten find... “Die Vorrede zu dieſem Theile 
iſt fehr weitlaͤuftig, als darinnen der Herr Aut, 
fo wohl wider den Wettheimiſchen Bibel⸗Ver⸗ 
derber unterfchiedeneg: erinnert ‚als auch denen, 
fo feine vorige Arbeit von diefet Arth geprüfet; 
antwortet. Unter dem Terte find viele gelehr⸗ 
te und nüßliche — anzutreffen. 
Frühaufgel. dr. 1736. P.185 ſqq· 


140: Ej. Beantwortung der Einwint, 
fe, welche ihm find: gema acht 
Berlin, 8. von 12 und whalb. Bog. 
of fonderlich Hrn. Paſt. Kino rien 
gefetzt, und werden die angenommenen 
chen Lehr; Saͤtze noch. rast, ‚eben 





Fruͤhaufg. Fr. i757. P. 65 ne — — He 
141, Laur. Reinhardi Infitueiotes Theolo- 
gie. Moraſis. ie Hm u m.d 


x Erfurth, 8. von 7 Bogen. * 
Ber gar ein kurtz gefaßtes —— dee 
Moral-Theologie,sin welchen erſtlich vom Sins 
den⸗Stand, hernach von dem Grand. e Bier 
dergebohenen, derfelben Sul, und ängeln; 
endlich von ihren Pflichten, gehandelt, wird. 
Fruͤhaufg. Fr. 1736. p. 0 | 
142. Ej. Breviarium contröverfarum cum 
ontificiis agitatarum, 
Erg om Gun. us 
EUER ua 
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Iſt deutlich aber gar zu kurtz abgefaſſet. 
Fortg. Sam.1737. P. 783. | 


143.E). Decimz Exegesicz, Erſter Theil. 
WWeimar, in 5. von 6 Bog. | 
Der fleißige Hr. Aut. vormahliger Conre- 
Kor, undmmmehriger Stifts⸗Prediger und 
-  Diaconus zu Weimar ift vorhabens die ſchwer⸗ 
sten Stellen der heil. Schrift Enrglich zu erklaͤh⸗ 
ven» und alle halbe Fahr einen neuen Theil da⸗ 
don zu liefern. - Er hat andererineuern Exegeten 
Arbeit fich wohl zu Muse gemacht. Fortg. 
Samml. 173. P.1938 | 


144; M:J.Leonh. Reckenbergeri nexus Ca- 
nonum Exegeticorum naturalis. | 
N Jena, 8. pl. 15. eo 
< Der Hr Aut. ift Adjundtus der Philoſ. Fa⸗ 
cuitaͤt zu Jena. Er hat einen Auszug aus der 
nen Reinbeckiſchen Infticutionibus Hermeneu- 
wicis gemacht, aber auch von dem Seinigen viel 
binzugethan, und alles methodo mathemati⸗ 
ca abgefaflet. Fortg. Samml. 1737. P.785 ° 


„145. Ethardus Reufchius de uſu padorum- 
a. 7”. pacis Weſtphalice. 
* Helmſtaͤdt, in 4. 2 Bo. | 
Hr. Vrofeffor Reuſch zeiget hier eigentlich und 
recht ſchoͤn, wie die 16 Sektion des sten Articuls 
im Weſtphaͤliſchen Frie dens⸗Schluß, welcher von 
Religions⸗Sachen handelt, zu verſtehen fey, 
und zwar aus des Hn. von Meiern edirten Actis, 
| Mm; von 
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von deren Portreflichfeit und Nutzen er zuletzt 
gleichfalls handelt ¶ Fortg. Samml. 1738- 
pP: 469 ge I N | 
146, Chilian Volckmar Riemanns 
Bertheidigung des neuen Nordhauſi⸗ 
Mordhauſen 4.5 dog, UNO Re 
Der Hr. Autor ein tus und Burgermeiſter 
u Nordhauſen, iſt eben Der, der, das neue aͤr⸗ 
gerliche Geſangbuch, und die daher entſtande⸗ 
ne groſſe Uneinigkeit veranlaſſet hat. Weil ein 
Unbekannter unter dem NahmenPalzologi Phi- 
Jymni Chriſtl. vernünftige Gedangfen darwi⸗ 
der herausgegeben, fo fuchet er hier ‚fein Fadtum 
zu vertheidigen, ‚giebt aber dabey fchlechte Eins 
ſicht und Kingheit zu erkennen. Er fteiffer ſich 
fonderlich bey Verwerffung der alten Kern⸗Lie⸗ 
Der auf den fehlechten Berveiß , weil fie nicht nach 
ber heutigen Poeſie eingerichtet wÄren, und mans 
ches in denfelben. gemißbraucher wurde, Fruͤh⸗ 


aufg. 51.1736, p- 26 faq, 


147. Chriſt. Richters genaue Ueberſe⸗ 
tzung der Pſalmen mit einer Vorrede 
Hu. Siegm. Jar. Baumgartens. 
Halle, 8. 1Alph. 3B. 
An der Vorrede wird zwar verſichert, daßer, 
der Verfaſſer, Die Eigenſchaften eines gutenl leber⸗ 
ſetzers beſitze; Die That ſelbſt aber weiſet — 
‚ni 
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nicht aus. . Fortg: Samml. 1736. P.808 fgq. 
1.1738. 462° 00.0000 | 2 
148. Ejusd, Genaue Lieberfegung des 
Briefes Pauli an dieRömer,. 
.Halle, 8. von 5 Bogen, . 
Auch diefe neue lleberſetzung ift zwar beffer q 
rather als Reizens und Trillers Arbeiten, doch 
kommen auch verfchiedene anftößige Dinge mit 
vor. Fortg. Samml. 1738. p. 63. & 84; 
149. Chriftoph Robinfon A third Eflay ‚he- 
wing, that deChriftian Morality is agreable 
-" torhe Nätureand Endof the Chriftian. . 
— .... Revelation. Br; 


4 


eoꝛ en, 1734. 8.reg.9u. 1 haib. B. * 

jusd. Eſſay the fourth, or che Authority, 

VUle atıd Importance ofthe Clergy. 

| 1735. 8.0. ı halb. Bag. — * 

Fjusd. Prefent or future Happinels The Re- 
/ ſult of All. 

Ä 1736. 10 halb, Bog. : , 

Dis ift die dritte, vierdte und fünfte Conti- 

nuation. der Difcurfe, welche Hr. Robin⸗ 

ſon vornehmlich denen Tindaliſchen Spoͤtterey⸗ 

en entgegen geſetzet. Teutſch. Act. Erud, 

20%. > P.42. it. 209, Th. p. 340. it, 212 Th, 


"35% P-Roques Difcours hifforiques, - 
Te 
Haag zg. 4.Alph. 6 Bog. 
mu Nuy Als 
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Alles, was in dieſem Buche ansgeführet wor 
den, gehoͤret zur Bibel und Gottesgelahrheit. 
Vieles iſt auch fo beichaffen 3) Daß. die Gelehr⸗ 
famfeit-des Hn. Aut: welcher‘ zu Boſel Prediger 
iſt, und der Nutzen des —* — daraus klar iſt. 
Inʒwiſchen halten wir dach davor Daß manches 
ohne Schaden hätte "vegbleiben Ehren: 8 ortg. 
Samml. 1730, P:120 oe ht 


st Ejusd. Diföours fur'les’ evenemens "du 
V. & du N. IK Vlo;. * 


Haag, 8. yon 
ig eirte Continugtion ve ee, * e 
de berühmte Hr. Gaurin race % Bibli 
Geſchichte KR angefa nn Es re⸗ 
gieret auch allhier nebſt der Wahlheit eine Sor⸗ 
te der Gleichguͤltigkeit in Ste, Sachen. 
Fortg. Samml. 1737. p. 792 


152.. Philipp Samnels: Roſa Adamus 


— e — 


— Sl. Bf Mredigee He No zu Coͤ⸗ 
eben hat Dom IV. p. Trin. cine allegoriſche 
Predigt von dem nieder lebendig gemachten 
Adam gehalten und drucken laſſen: Iſt aber 


daruͤber von einem C. Reformirten angefochten 


worden. Fortg. Samml. 1738. p. 5565 


153. Joh. Baſil. Ruckdeſchels zur Beicht 
ſich anmeldendes Beicht⸗Kind. 


er Hof, I2.. 6u. 1 halb. Bog. Es 
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Es ift dieſes eine gat nuͤtzliche nd auefuͤhr 

che Abhandlung von der Beichte in welcher ſon⸗ 
derlich der wielfalige Mißverſtand dieſer Lehre 
von den Hr. Aut. Igehoben: wird Vortg. 
Samml⸗ 1736, p: 373: Eine: 


34,0 van, ‚SKufling SD 


 Bounburg, . * Zn * halb Sag. 
Ben aus dem: Hollaͤndiſchen überfeket, "und 
mit, guten Anmertumen verſehan. — bortg 
Samml.1737. p. 792 ALU HTER 


155. D, Mid). Dusmehers —— 
»&heifti a 
Menfchen. 
Greiffdwalde, 8. von2 Bog. 


vs. Fi.Rede aber 2Cor, IV, (6. 
» Ibid,. g. von 3 dog j 

ws der erften Schrift indet man: einen Aue 
zug deſſen, was von dem hohen Miniſterial- 
Werck Chriſti bey denen Evangeliſten vorkoͤm̃t. 
Das andere iſt eine Bußtags⸗Predigt, und han⸗ 
delt von dem unermuͤdeten Fleiß der ‚Cheiften, 
täglich zu wachfen, Der Hr. Aut. hat auch mis 
der die Separatiften drucken laffen: Die greu⸗ 
liche Zeit in den legten Tagen. Fortg. Samml. 
737. P. 229 Be 


157« D, Andr, Rydeli aAnmercungen 
Mm uber 
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über, C, Demoeriti. Demonftrat. Evang, 
EStrablſund, in 8. Hong Bag) Annie“ 
Der Hr. Autor, welcher nunmehro Prof. 
Theol. Prim. zu Lunden in Schonen iſt / hat 
9.1728. wider Democritum öffentliche Acade⸗ 
Miſche Lectivnes gehalten, und ſelbige hernach 
in Schwediſcher Sprache Stuͤckweiſe heraus⸗ 
gegeben. Hier aber faͤngt Hr. Joh Henning 
Zarent, Koͤnigl. Schwedifher Auditeür und 
Admiralitaͤts ⸗Commiſſarius in Pommern/ an, 
dieſe wohlgerathene Arbeitins Teutſche zu uͤber⸗ 
ſetzen. Fortg. Samml, 1737. P-u4 4 u; 


158::,J::G} G; Diatribe de Scaturigine mai in 
| homine:: | > 


Halle, in 4. 2 Bog- 

Dieſe Schrift wird dem Hrn. Probſt Rein⸗ 
becken zugeſchtieben, und handelt eigentlich die 
Frage ab: ob der Wille oder der Verſtand 
den Anfang des boͤſen in uns mache? und ob 
alſo auch die Bekehrung von jenem oder von 
dieſem ſich anfangen muͤſſe? Der Verfaſſer 
meynt, es geſchehe von beyden zugleich. Fortg. 
Samml. 1738. Pp. 434 IKDER N 
159. Pauli Schaffhaufii Commentatio de 
- Hirco Azazel. 2 

| geipsig, 4. 3 Dog _ ,,. 

Die Stelle Lev. XVI, 5. 6. wird hier erläus 
tert. Fortg. Samml. 1737. P 33230 — 
| 100, 
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00 M. Gottf. Balth. Scharffs zu 
Gwons aus dem Munde der 
| Feinde. 
Breßlau 12. von 4 Bog | 
Eind neue. und fchöne Seberb,SKeime vor die 
Jugend von dem Hrn; Seniore zu. Schweidnig 
‚aufgefeger. Fortgef. Samml. 1738. p. 470 


161 oh. Anton Schengvon Schemr⸗ 
‚berg‘ Compendium Benedittinum, 
Prag, 8. von 10 Dog. 

** Auſſatz eines Licentiati Juris ii in. 
Temſcher Sprache abgefaßet, und haͤlt eine 
kurtze Beſchreibung von 218. Benedictiner⸗Cloͤ⸗ 
Fern in Zeutichland in ſich. Fortgeſ⸗ Samm. 
RD, 


162, Cph. Henr. Schetelegii Bibliotheca dif- 

putationum Theologico ‚philologiep- , 

exeget. in V. & N. T. R‘ 
Homburg, +Prl A 4 Dog. P.II, 1 Ah. 


Den Anfang dieſer nüßlichen Arbeit machte 
1702, Hr. M. Wildeshaufen, und Hr. Sch 
teleg fuchet es nun, fo viel in-feinem Dermögen 
ift, Hollends zu Stande zubringen. Man trift 
darinnen nicht nur derer Teutſchen, fondern 
auch Holländifchen, Dänifehen, und Schwe⸗ 
diſchen Gelehrten Diſſertationes und andere 
dergleichen Schriften an. Der erfte Theil bes 
Er diejenigen Abhandlungen, welche uͤber das 

D herausgekommen, der andere aber 2 
d 
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y die Bücher der ——— und: die Apoſtel⸗ 
Geſchichte betreffen. Fortg. ammi.17367P.479- 


"nn Mathematiens u: 

Ze grof 8. 2 Alph. 6 Bogen Kupffer. "> 
Zu dem Bibliſchen Hiftoricn und Phpfreo fir 

get der Hr. Aut; nunmehro —— 


Mathematicum, der diejenigen S 


. —3 en, 
in weichen von mathematiſchen Dingen die Ne⸗ 
de iſt, mit Fleiß zuſammen ſuchet, und gruͤnd⸗ 
lich etoͤrtert. Man: findet, dabey einen merek⸗ 
wuͤrdigen Anhang, welchen Hr. Geore Sir 
ganeck, Rector zu. Neuſtadt an der Aiſch v 
fertiget, und die Ueberſchrift fuͤhret: Di eh 
nöthige Berechnung der Sünden + Schulden, 
Deren Gröffe und Mannigfaltigkeit ‚gegen “die 
unendliche Liebe Gottes in Chriſto Jeſu. 
Teutſch. Adt. Erud. 216: Th.-pr875 


’“ 
1 — * J 


164. Joh. Heinrich Schmidts der ger 
creutzigte Herr der Herrlichkeit, oder 
Zeugniß von der Gottheit und Maje⸗ 
— ie unfers Hrn. J. C. in feiner 
— Erniedrigung. 

| Hannover, 4. 2Ah- 
Der Hr. Verfaffer it Paſtor zu Se, Acgidii 
in Hannover, und bat dieſe herrliche Materie 
in 16 Paßions » Predigten geſchickt und erbau- 
lich abgehandelt; Darzu kommen noch 4. ande⸗ 
| 7 
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re ,.-auf ‚befondere Falle gehalten torden. 
Fruͤhaufg. St. 1736. P+ 50. & HO 


165. Joh. Paul von Schönthaf Leben 
und Tod der Superintendenten 
zu Dreßden. 
Dreßden, 8: 6 Bogen. 
Man findet hierinnen in die Kurgezufammen 
engen, was Hr. L Schlegel weitlauftig vor⸗ 
tragen. Der Hr. Berfaffer hat dieferuhms 
iche Arbeit übernommen‘, nachdem. er fich von 
der Roͤmiſch Catholiſchen zu unferer wahren 
Evangel. Kirche befennet, und fonderlich dag Les 
ben unferes Hrn. D. Löfchers ausführlich und 
ebieft;. von einem: Gonverfo ; befchrieben. 
ruhaufg. Sr. 1736, P. 52 


106. Joh. Schowers wichtige Betrach⸗ 
tung uͤber das zukuͤnftige Leben. 

— Berlin, 8. 17 Bogen. 9 
In dieſer erbaul. Schrift, welche von ihrem 
Urheber in Engliſ. Sprache geſchrieben worden, 
wird, fonderlich die Nothwendigkeit, fich auf 
Die Ewigkeit zu bereiten, aus dem vergänglichen 
efen aller irrdiſchen zoinge erwieſen. Fortgeſ. 


Samm. 1736. p. 372 & 485 


167. D. Georg. Friede. Schroͤers Apo- 
logia eines vor die Privat- Communion 
7 gegebenen reſponſi. 
iin Dane, IL Begins! 
Die re | 
3 | treit 
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Streit etlicher Sächfifchen Prediger mit einem 
Brandenburgijchen von diefer Materie. Weil 
nun die Wittenbergiſche Hochlöbliche Theol Fa- 
cultät die Privar-Communion unter gewiſſen 
Bedingungen gebilliget hatte, fo widerſprach der- 
felben der Brandenburgifihe ‘Prediger öffentlich. 
Der hochverdiente Hr. D. Schroer fahe ſich da⸗ 
her genöthiget, dieſem Widerſpruche zu begeg—⸗ 
nen, und das ausgefertigte Bedencken weiter zu 
befeitigen und zu vertheidigen, welches er auch 
mit vieler Gruͤndlichkeit ausgerichtethat. Fortg. 
Samml. 1736. P.48 00000 


168. D. Joh. Conr. Schwärzii Commenitarii 
‚Critici & Philologici linguæ græcæ novi 
Foederis divini. 
— —— — 58ß. 
Das Werck ift in alphabethiſcher Ordnung 
nach Arth eines Lexici abgefaſſet, und gehet die 
Abficht des Hn Aut. vornehmlich dahin, die 
Meinigkeit des Griechifchen Styli im N T. dars 
zuthun, deswegen er Die Darinnen vorkommen: 
den Porter und Nedens » Arthen durchgehende 
mit den Profan⸗Scribenten erläutert, Teutſch. 
Adt.Erud. 208°. p. 229 | 
169. Joh. Heinr. a Seelen Mifcellanea. 

re Zur Pars II, | 

Rt Lübeck, 8. 1 Alph. 10 B. 

Dieſe Sammlung begreift neun ſchoͤne Ab⸗ 
handlungen des gelehrten und beruͤhmten Hn. 
Rectoris: Sie find; meiſt Philologiſch Ind 

ur Al 


| Theologiſche Buͤcher 736: so 
Hiftorifeh, und verdienen allerdings Benfall 


Fruͤhaufg. It. 1736. P so. it. t Fottg. Samm. 
1738. P- 4566 


170. Jeremie Severini Oblervidiäine: uæ⸗ 
dam Hiſtorico-Theologicæ Bm 
cieſiæ Lütherano-Evangelicz — 
— sen 


Es werden hier die —— durch wel⸗ 
che man die heutigen Novatores von Denen 
Vacioc Lutheranis unterfcheiden Fan, in einer 
angenehmen Kuͤrtze gezeiget. Fortg. Samml. 
1738. P- 467: 


191... M.,Joh. Andr, Siepii aka in 
Sal" rn 1 San. XL 1. Ey 
Dreßben, 4 von 3 Sog. 
Iſt eine wohlgefaßte Gran 
Sort. Samml..1738. P. 469 


172 oh. Chriſtoph Silchmuͤllers neue 
et oder Befchreibung des Bay⸗ 
reuthiſchen —— 
Bayreuth, 8. von 6B 

Der Hr. Confitorial-Kark md Hof Pre 
are zu Bayreuth befchreibet allhiery wie auf 
fein Anfuchen A. —I — dem Hn. Marggra⸗ | 
- fen Carln ein Wayſenhauß vor mehr als 40. 
Rinder — en. Fottg Samml. 
1737. P- 732 I; 3 Die. 244 


173. 


56 dyeologiſthe Bücher. 1736. 
"7 —— Joß A.M, she Bonmetem me. 
Trinjty... 


N Seren. Dan, — TR — 
— ‚Ref hat mit diefer Schrift 55 
uich des beruͤhmten Sam Clarkens vor 20 Jah⸗ 
ren edirtes Buch von Der Lehr der heil: Drey⸗ 
faltigfeit widerlegen,“ und in Engelland 
auch unter dem gemeinen Dale einreiffenden 
Arianifmo und Socinifmo fteuren wollen 2 er 
felbſt aber ift dem Rationalifio und Calimit- 
mo fehr eifrig zugethan. ” Der befannte Spruch 
1: Joh.V, 7: wird hier ſehr wohl, vindiciret. 
Teutſch Aa Erud. 222: Th. p. 381: it. yet Tp 
p.561. 
1748 Joh. Phil. Spitzens Shaker 
ſche & ve von der Nicht allgemeinen 
"Gnade Gottes. 


Dieſe Schrift iſt wider Hn. D: garig sein, 
Hall gerichtet , und wird Der Partienlarıfmits 


darinnen heftig. ——— N Ace 


1737«P- DR kind lg 
174 b. Job. Frid. Steins veguns 
des Sabbaths. 


* Waſeh, 12. von 3Bogen. 9) 
BURN 5 uͤber das dritte Bon 
Det Aut. iſt Pfarrer zu Eichſtaͤtten 


175. Johann SeiedeichStardend wahr 


res Neues der Seelen. 
Stand 


Lheologiſche Buͤcher 36. 6 
Franckfurth am Mahn „3. von 3 dog, 
Iſt eine Danck⸗Prediot über Apoc. XXI, $, 
als die Barfuſſer Kirche zu Ftanckf. repariret 
worden. Fortg. Samml. 1738 p. 770. 


176, Ehriftoph, Starckens Ordnung 
des Heils in Tabellen. 

= Königsberg, 4. 3. Boy. 

So wohl die dogmatifche als auch Morail- 
Theologie ift in diefen Tabellen enthalten. 
Sie verdienen zwar ihr Lob; daß fie aber allen 
andern dergleichen Anweiſimgen, utheri Eleinen 
Eatechifmum ausgenommen , fihlechterdings, 
tie der Hr. Aut, verlangt, vorzuziehen find, 
wird man fich wohl nicht ſo gleich bereden 
laſſen. Fortg. Samml. 1736, P. 484. | 


177. M. Joh. Ehriftian Stemlers Ab⸗ 
handlung von den Fehl⸗Tritten und 
Fehl⸗Bitten der Frommen. | 
Leipzig, 8. von 20 B. 

Sind die erften ‘Predigten ‚fo der beruͤhmte 
Fr. Stemier herausgegeben, und laffen fich Dies _ 
ſelben ſehr wohl leſen. Fortg. Samml. 1737, 
pP 732: 
178. Friedrich Peter Tackens Schrift: 

mäßige Betrachtung der Schooß-und 
Buſen⸗Suͤnden. J 
Leipz. 8. 10Bog. | u 

SIR ein: feinen Theologifeh Moraliſcher⸗Tra⸗ 

-AV Decenn, Mn ctat 


‚s6a >. Theologifche, Bücher 1736. 


ctat, und wird die Materie von den Schooß⸗ 
Sünden und andern fehr gründlich und erbau⸗ 
lich abgehandelt. Fortg Samml. 1737. P.696. 


179. a. Ehriftian Bernhard Tegelmeis 
ers Dienftfertigfeit eines Ehriften 
| ‚unter den * 
Hannover, 8 von7 
Iſt eine feine Ausfuͤhrung der e Horte Rom. 
X1.28. Forte. Samml.1737: P.795-: + 


179. b.M. Rom. Teller Sammlung 

| Moralifcher Reden. Br 
Eißleben, 8. von 22 9. 

" Sind 12 Sonntags: Predigten; Die erſte iſt 

loͤblich wider die Indifferentiſterey "gerichtet. - | 


180. M. Gabriel Ternens in paſtorali- 

„bus fid) wohl präparirender Stu- \ 

diofus Thheol, 
Leipz. 8. 18 Dog. 

Darimen thut wohl der Hr. Aut. Pfarrer zu 
Roeſch, der Sache zu viel, wenn er ſchreibt, 
daß auf unſern Univerſi taͤten die Studenten in 
dieſer ſo noͤthigen Theologiſchen Wiſſenſchaft ſehr 
ſchlecht unterrichtet würden: “Denn wer nur des 
Leipziger Hn. Profefloris Deylingii Inftirutio- 
nes Paftorales gefehen , der wird eines andern 
uͤberzeuget werden. Er felbft zeigt nun wohl 
alhier einen ruͤhmlichen Fleiß, hat aber doch in 
der That * viel anders, als was in — 

| hen⸗ 


Theologifche Bücher: 17356, 56 


qen⸗Ordnung, Godice Angufteo, und andern 
dergleichen Rachen ſtehet, norgebracht, Son. 
Samml. 1736. P.373. & 731. 


187 Joh. Tillotſons auserleſene Pre 
digten. Achter Theil. 
Helniftäde ing. don t Alph. 5Bog. 
Der Ueberfeber ift Hr. Johann Martin Darts 
ney, Paſtor zu Stiegen, welcher ſich nunmehr 
nn Fortg. Samml. 1738. p.461. - 


—— Chriſtoph Tobels und Fried. 
Chri an Leſſers Zufchrifft an die Buͤr⸗ 
gerſchaft zu. Norodhauſen. 
Nordhauſen, 4. 6 u. 1 halh. Bog. 
Die Varfaffer findeben Diejenigen Nordhau⸗ 
ſiſchen Prediger, welche das bekannte anſtoͤßige 
neue Geſangbuch vornemlich mit befoͤrdern heifz 
fen. Gleichwohl billigen ſie daſſelbe hier noch⸗ 
mahls und ſprechen ziemlich indiſcret von Re⸗ 
ligivns⸗Sachen. Fruͤhaufg. Fr.1736. p. 28. 


183. Joh. Alphonfi Turretin Traice dela ve | 
rite de Religion ea 

J Sect Veme. 

ESGenev, 8. 2Alph. 20% 

— Sud des berühmten 90: Fupretin KR 
iſt von ihm in Lateinifcher Sprache gefchrieben 
worden... Die Frantzoͤſiſche Ueberſetzung aber 
hat Hn. Vernet zum Urheber, welcher des Hn. A. 
Arbeit zugleich weiter auszufih ihren bemuͤhet iſt. 
Begenpporit vierdte ir handelt m 

a⸗ 


a Uneotoifehe Hüchet 16 
Natur derGinaden-Mittelift aber nicht durch⸗ 
sängie u billigen Sun Sana. mb. 
P. 451 
184. D. Georgũ Vechneni ArfterieasChrißi 
erga matrem. 
Stockhoͤm, 8. von 780 
Diefer in Leipzig beforgte Nachdruck: eines 
var geworden Büchleins wird manchem lieb 
feyn. Fortg. Samml. 17364. Pr 108, & 
645 
i85, Defenfe de la Religion Reformée pat 
Mönf. Des Voeux. 
YAmfterdam , 8. von TAlph ˖ 
Iſt eine Widerlegung des von dem abtruͤnni⸗ 
gen des Mahis vor einigen Jahren herausge — 
denen Buchs: La Verité de la Religion 
tholique, Fruͤhaufg. Fr. 1736. p. 164, it 
Forts. Samml. 1737. P. 781. 


186. Chriſtoph Voſſens widerlegte 
Entſchuldigungen der Suͤnden. 
Andrer Theili. 
Hamburg, 8. Alph. 10 Bog 

Dieſer Theil 9 ehet aus * Blchern und 
wird von dem —— — 5* —— 

| teilung davon, jedoch nad) 
Büchern, uͤberlaſſen. —õES ey gi 


187. Luc® ku Annales Minotain: 


| VI. 
Kom dol. von 3 dopp. Ypb.m 3 Weg. 
Das F 











Cheologifche Bücher 1736, 365: 


Das: anfehnliche Werck der Francifcanen 
Annalum;fo ‚Waddingus faft ver 100 Jahren 
verſertiget, von dem Miniftre des Koͤniges von 
Portugal zu Rom, Fonſeca ab Ebora aber 
wieder zum Druck gebracht, vermehret und. ders 
beſſert wird, waͤchſet immer ſtaͤrcker an, und 
dieſer ſechſte Band gehet non 1516. big: 1540, * 

n Lutheri und der Reformasiom;: nicht zum 
——e— wird. Fruͤhaufg Fu.ı737:p vor 


| 7 Andre» Georgi Whnkti grund⸗ 
Ihe Grammatica der. Hebraiſchen 
4 Sprache: 
sen. ph io, & — Tabb.’12. 
Bee Aut. gehet von denen bisherigen Pre 
ceptis gang a und == die Hebraͤiſche Grams 


AR yereı ‚Noy. —4 Tome r giehted 


189. D. Joh. Georg Waichs Einleitung 
in die Religions Streitigkeiten, weiche 
ſonderlich auffer der Foangelifth; Kur, 
gweruue Kirche, KENN. 

W. u. Vter pTh. F 
a, 8% m Msn. 
Hm dem IVten: ‚Zn Ih en vom; 
trinitaxiis r e t, un 
nit a — Kernel ——*31 
die Äh der drey erften Jahrhun⸗ 


* die Lehre von der ur Fir ans 
ge⸗ 


66 rheolstiſche Siche 1736. 


genommen? Darauf folgen die anatici und kn- 
muſiaſten, wobey ſonderlich die Hiſtorie der 
Quacker ſehr wohl zu leſen, desgleichen Die Athei⸗ 
ſten, Naturaliſten, Indiffetentiſten Tuͤrcken 
Suden und Heyden. In dem Yten Theile wer⸗ 
den dieſe Geſchichte theils fortgeſetzet 
auch von einigen Streitigkeiten, ſo 
mehr angehen, gehandelt: DOb nun wohl: des 
berühmten Hn. Aut. geoffe Beleſenheit und Fleiß 
auch aus dieſen Theilen fattfam erhellet, ‚son nimmt 
man doch auch in eben denfelben nicht felten 
Ve Partheylichkeit und Laulichkeit wahr, welches 
die vorfommenden Urtheile von Jacob Böhmen, 
Hoburgen ; Schwenckfelden, Gottfried Arnol⸗ 
den und dergleichen. deut], darbun. — Srühagſs. 
Sr. 1736. p. 326 ſqq. — in Ara eigen 


190% D. Joh. Andr. Warher⸗ Bruni 
eiten der Wahrheit.” 
; "Naumburg, 12. 190g. O7 
j Ze — an sabe Eier 
ar⸗Predigten, hat der Hr. Verfaſſer, In | 
dor in sr SchulPforte, feinen Abfcheu ir 
Eyfer fiber den ABertheimifehen Bibelverderber 
beieuget und an -der Ueberſetzung nur der ein- 
gigen Stelle Gen: I, r. viele groſſe Fehler > 
fen. Fruͤhaufg. Ge: 1736.P:96. 


I 2 M. ehr Andr, Woalthers hei e 
| 9% — Brose ER: ie 
Jin ac. u. Sf. * * J 2 
RE & ii’ "Sind - 





% 


Theologiſche Bücher 176. s6y 
Sind 6 Predigten fiber Sprüche. Der Hr. 
Aut. iſt Prediger zu Franckfurth am Mayr. 
Fruͤhaufs— Fr. 736. p. i. 


192. Joh. Georg Webers kindliches 

enckmaͤhl zum muͤtterlichen Grab⸗ 

mahl, über Pſalm a 15. | 

Weimar, 8. von 5 

Der Hr. Aut. Oberhof⸗ —*— zu Weimar, 
bat diefe Schrift auf Verlangen. feines Vaters, 
- Martin Webers, der Schulmelfter zu Berthols⸗⸗ 
Dorf iſt, aufgefeget, und darinnen deffen Eünftis 
gen Leichen Tert erbaulich abgehandelt. vs 
Samml. 1738- P. 556. 


9% Dan. Weimari Ufus Accensunio- 
nis Biblicæ. 
1 Ina, in 4. von rAlph. 
ig die. andere Auflage dieſes nuͤtzlich ** | 
Denen Buches. Der Jenaiſche Prof.Hr.Sriedi: 
Andr. Hallbauer, hat eine Borrede himzuge⸗ 
than. Fortgeſ. Sammi. 1738: P. 469: | 


194. Jo. Nic. Weißlingers Antwort‘ 
au die gingen der uncatholifchen Pres 
diger u. ſ.f. 
Capell unter Roteck, 8. von 5 Alph. 

Es will zwar der bekannte Meifter des Friß⸗ 
Vodels hier modeſter als ſonſt ſchreiben; doch, 
da er tieffer in den Text koͤmmt, machet ers aͤr⸗ 
ger als zuvor, und ift =. diefeg Bud) = | 


* Dheologiſche Buͤcher mir . 


Lafterungen wider unſern allerheiligſten Glaub 
gedruckt, jetzo aber wieder aufgeleget worden, 
Fruͤhaufg. 2727 Pe 
. 495 L. Frid Werneri Clavis Seripeuree. 

we * Frand. 8: 1Alph. —— | 
Es iſt eine gute Ammdeifung —** ſoll ler⸗ 
nen eine gute Predigt machen. Fruͤhaufo-Fr. 
I ea EEE —— 
196. D. Gottl.: Wernsdorffii Diſputationes 
ER Academice, Vel. 4; n. BUWTER 
22242 Wittenb. in 4. von 6 Alph. 2 8 
Der theure Theologus, Hr. D. Gottlieb 
Wernsdorf, hat zwar nicht viel groſſe Wercke, 
aber viel ſchoͤne Diſputationes geſchrieben 
ren jede faſt vor ein gantzes Buch paßiren kan; 
Solche hat man unter der Aufficht Hn. D. Zei 
bichs zufammen zu drucken angefangen, und iſt 
zu wuͤnſchen ‚daß das Werck vollig zu Stande 
men moͤge. Fortg. Samml. 1738. p. gi 

Ad. Erud. Nov. Suppl. Tom. Il.p. gu. +: 
197. Beati Werthmuͤllers das durch 
den Glantz der geoffenbahten Wahrheit 

ausgeloſchene Irrlicht, Erſter Theil. 

Zuͤtch, 8. von raphh. 
Weil auch in der Schweitz der ſchaͤdl. Myſti- 
ciſmus ausgebrochen und ſonderlich Hr. Daniel 
Willy denſelben in einem herausgegebenen Buͤch⸗ 
kein auszubveiten gefuchet ‚fo hat der Hr "un 


PL. 


Les 


Theologiſehe Bücher 1736. fg 
oeeiger nt, fh nargennenmen, Babe 


von Stuͤck zu Stück zu‘ beleuchten, ° "Forte. 
Samml, 1737. p. 683. ch — rtg. 


198. Henr. Wideburgi Syſtema Theologiæ 
Poſitivæ. Ze 
FR oe 
Dieſes U: 1698. in 4. zu Helmſtaͤdt gedruckte 
Bud) iſt mar wieder aufgelegt. Fortg. Safil. 
BT TE 
199, Hans Conrad Wisen heilige B 
beitlebung über das Evangelium 
>‘, Marcie .- 
RE von Alpha halb· Bog. 
Beil Hr. Ulrich ein Prediger: in Ztitch, Bew 
Evangeliſten Matthaͤum in etlichen Bänden cas - 
techetifch erklaͤhret, ſo hat nach deſſen Tode in 
Wis ,i auch. ein dafiger Prediger, dergleichen 
Arbeit über ‘den folgenden Evangeliften vorge⸗ 
nommen, fo auch nicht uneban gevathen. - Forig. 
Samml. 1737. P. 795: 7% 
200. Ehriffophili Wohlgemuths Ret⸗ 
tung des LIII. Cap. Jeſaie. 
Frauckf. und Leipz. ing. von 2Alph. 6Blätt. 
Gegenwaͤrtiges Buch’ ift wider den neuen 
Democritum und andere Feinde der Gnugthu⸗ 
ung Ehrifti geſchrieben. Der Autor ift, wie er 
fi) in der Dedication unterfehrieben, Hr. Jo⸗ 
harın Weich Schrvengel, Infpedor ju Schü, 
In 5 und 


sza _ Theolögifche Bücher 1736: . 
und ſcheinet denen Hällifchen Principiis erge⸗ 
ben zu feyn. Fortg Samml. 1738-P. 455... = 
' 201. Jo.Chriftoph Wolfii Confpedtus fupels 
lectilis Epiftolice. | 

ent Hamb. 81h 7. 
Der berühmte Hr. Aut. giebt ung hierinnen 
von feinem fürtreflichen Vorrath meiſt Theolos 
giſcher Briefe, fchöne Drachricht welche er ſelbſt 
de 


v 


* 


beſitzet, und 69. Folio, und 62 Quart Baͤn 

ausmachen. Es kommen zugleich viele merck⸗ 
mürdige Sachen von verſchiedenen Gottesge⸗ 
Yehrten darinnen vor. Fruͤhaufg. Fr. 1736 


P. 95. Er Ta 


202. D. Jac. Gabr. Wolf Rechtliches 
Gutachten über die Zuläßigfeit der Ehe 
mit der verſtorbenen Frauen 

Schwerter. 
MN Halle, in 4. von Io Bog.\; id, ir. 
Es hat der Hr. Aut. dieſes Reſlponſüum bey 
Gelegenheit einer anderweitigen hohen Reiches 
Zürftl. Bermählung ſchon 1732 ertheilet, 
ken. aner als Prorettor.in Halle nur ediret, und. 
e8 pro auroritate‘ decidiret. Fruͤhaufg 
1937: BUG, ee 


203. Daniel Wollebens ſechtz Predig 


ten über einige wichtige Wahrheiten. 
und Spruͤche heil. Schrift. | 


0... Halberfiadt,8. . — 
Der Hr. Aut. ME. Reformirter Hof⸗Predi⸗ 
3 ER ger 


Theologiſche Bücher 1736, sur 
ger und Conſiſtorial⸗Rath zu Halberſtadt. 
Die ‚Predigten fi find über unterſchiedene Spruͤ⸗ 
che Matth. X1, is·iꝙ. Pſ. CXXV, 4.Luc.X, 
3842. Pſ. LXXI,. 2. 3. “Match. XXI, 28-31. 
Huc XUl;,r-9. ehalten und von mittelmäßie 
ger Güte, Torsc Samm. 1736. p. 8ız gg. 


204. Anlogpini in to Cra mens; Revocation, 
Wilh. W | 
er’; I. _ "son 2 und‘ ı halb; B 
Handelt von des ehemahligen Ertz⸗ Weſſchoffs 
zu Sanferbury, Th. Sranmers, Abfall und 
Revocation. Fortgeſ. Samml. 1737. p. 235. 
908 Perri Zornü Hiftoria Evchariftie _ 
a, ? ‚Infancum. 
— Berlin, g. ı Alph. 21 Bog. 
pe ein gelehrtes Merck, darlınen viel nüͤt⸗ 
liche Dinge vorkommen, die ſonderlich wider die 
Paͤpſtler wohl zu gebrauchen Fortg. Samml. 
1738. p. 643. Teuiſch Act. Erud. 214. Th. 
p.® 685. 


Buͤcher und Schriften von 
Ao. 1736. 


B. Derejenigen, welche ihre Nahmen 
nicht vorgefeget haben. | 
206, Abfertigung der Anmerckungen 
Sintzer Piſtophels. 
Sranckfurth.4, a0 und 4 halb-pg. 


* 
a" 


Yin die Schrift will ſich Dev Wertheimiſche 
Bibel⸗ Verderber wider die gegruͤndeten Be⸗ 
ſchuldigungen /des gelehrten Hrn. M. Oeders 
rechtfertigen und ſteiffet ſich ſonderlich auf das, 
was in den Teutſchen actig eruditorum zum 
Nachtheile des Hrn. Oeders ſtehet. Seine 
ſtaͤrckſten Beweiſe ſind boßhaftige Schmaͤhun⸗ 
gen und Spöttereyen. Sr. Fr. 1736 p.349fqg: 

207. Alta $. Stephani protomartyris. 

iii, in 8. von 1ĩ5 Bog. 

Magnaoldus Ziegelbauer/ ein Oeſterreichi⸗ 
ſcher Beuedictiner, hat dieſes Buch verfertiget, 
und hat gute alte und neue Scribenten dabey 
gebraucht, aber auch den Heiligen⸗Dienſt, fons 
dDerlich im deisten Theil ſtarck angepriefen. 
Fortgef: Samml. 1738. p. 453. Act, Exyd. 
Nov. Suppl. ‚Tom. Il.p. 3u3. 

208. The'Alliance beeween.church.and - 
oa uni nal... — 
2 Londen, 8. ı2 Bogen. * 
Diefe gruͤndliche Schrift iſt wider Das Zus 
muthen der anwachſenden Nonconſormiſten in 
Engelland gerichtet, welche die Abſchaffung des 
Zerts verlangen. Der Aut, iſt Wabuſton, 
ein Prediger in Neumarck, und zeiget bier fone 
derlich, daß die Indifferentiſterey, wenn ſie noch 
gröffer würde, Engelland den Untergang rohe. 


>. 


Sorte: Samml. 1736. P- 35; . Eu 
209. The Analogy of Religion &c. 
Londen, 4. von 2 Alph. 24 Bog. D 

er 


Lhedlogiſche Bücher mie. 4 

Der Autor/ ein Hoff Prediger der Koͤntgin 
in Engelland, will zegen, die Chriſtl. Reli⸗ 
jon mit der natürlichen, und mit dein Rauffder 
Natur ſelbſt uͤbereinſtimme. Fortgeſ. Samml. 
1737. p. 793. | | ey, 

210. Anmerckungen über die wegen der 
Wolffiſchen Philoſophie gefuͤhrten 

Sltreitigkeiten. 
Franckfurth, 8. 8 und 1 halb. Bog. 

- Eigentlich, werden hierinnen die. Schriften 
Den. D. Langens wider Hr. Cangter Wolffen 
widerleget, und Die vornehmſten Umſtaͤnde des 
belannten Streits dieſer beyden Männer erzeh⸗ 
let. Ueberhaupt iſt der Hr. Aut. mit den Häls 
liſchen Zheologen nicht wohl zufrieden, am als 
lerwenigſten aber mit den Frauckiſchen Anhaͤn⸗ 
gern. Hrn. D. Langen nimmt er waltig her⸗ 
um, erhebt hingegen Hr, Wolffn sar fehr 
Forts. Samml. 1736. P. 122. EG 
211. Ruͤtzliche Anmerkungen: tiber al 
lerhand Materien aus der Theologie, 

Kirchen⸗und Gelehrten Hifioriesc, 

Vierdte und legte Sammlımg. 

| 2 Leipzig 8. von 9 Bogen. J 

Dieſer letzte Theil iſt erſt nach des ſeligen 
Coleri Tode heraus kommen, und bat er ſelbſt 
wenig Daran ‘gearbeitet. Doch kommen feine 
Sachen darinnen mir vor. Kortgef, Samml. 
138. P. 450. & 1739, Pag — Be 

= | | 2 


ga ¶ Theolotziſche Buͤcher 6. 


212. Anweiſung des Urims und Thum⸗ 
mims, Erſtes Stuͤct. 
ei, ! Zuͤrch, 8. von: 7 Bog. —* 4 4 
Iſt ein Geſpraͤch zwifchen ‚einem R. Catholi⸗ 
{chen und Evangelifchen, darinnen der Verfaſſe 
ein Schweiger, feine Papftifche Landes, Leute 
‘von dem Papſtthum ab, und zum Calbiniſmo 
anzuführen ſuchet. Fortz Samml.1740: P. 225. 
213. Articuli Smalcaldici. 

+ Rangenfalge, 8. von 6 Bog. 
Sind wiederum teutich abgedruckt nach dem 
0.1538. zu Wittenberg gedruckten Exemplar. 
In der Vorrede wird die Hiftorte der Smal⸗ 
Falvifchen Articul abgehandelt.  Fortg. Saml. 
1737. P-79+ ren 
214. Des Hochwuͤrdigen Prieſter⸗ 
Standes in Schweden Beantwortung 
eines bey den Hochloͤbl. Reichs: Stäns 

den infinuirten. Memorials.- 

. Wittenberg, 4. von 5 Bogen. 
Es hat ein Anhänger des bekannten Dippels 
fich unterftanden, auf dem o. 1734. in Schwe⸗ 
den gehaltenen Reiche: Tage ein Membrial von 
Keligions-Sachen zu übergeben , wider welches 
der gefammte Hochwuͤrdige Schwedische Prie⸗ 
fier- Stand, durdy den Hrn. Erg ⸗Biſchoff 
Steuchiumund übrige Deputirte gegenwärtige 
Widerlegung verfertigen und eingeben laſſen. 
©elbige hat Hr. M. Guftavus Lundius, $. & 
Theol.C. aus dem Schwedifchen ins Teure 

re uber⸗ 


Theologiſche Bücher 1736. ‘575 
uͤberſetzet, und mit einer bengedruckten Gratu⸗ 
lation des Hrn. Pro-Cancellarii, und Gen. 
Sup. zu Greiffswalde, Hrn. D. Timothei 
Luͤtkemanns, drucken laſſen Fortg. Samml. 1737. 
p: 230. 2 | ! Pr 


215. Eines A, A. Gottesgelchrten Be⸗ 
dencken über die Privat: Com 
— — munion. 

un. 8. von 6 Bogen. 
- Der Derfaffer mag ein Spenerianer feyn, 
amd redet Dennoch der uͤberall einreiffenden 
Privat⸗Communion gar fehrdas Wort. Fortg. 


J 


Samml.1739. p. 216. 
216. BeftraffungSinceriPiftophili .. 
A Fol. von 20 Bogen. 5 
Auf die nicht ungegründete Borftelung ; ſo 
der beruͤhmte Hr. Deder gegen die Faſten ⸗Pre⸗ 
digten des Hrn. Ertz⸗Biſchoffs in Salgburg im 
vorigen Fahre_gethan, ift Diefe gang maͤßive 
Antroort zum Vorſchein kommen ‚ welche mit 
lauter Schmähungen und Irrthuͤmern anges 
füllet. Zortgef. Samml. 1737. P. 721. nn 
2177. Die heil. Schrifft Altes und 
Neues Teftamentes. fü. 
Iſt eine neue Auflage des Erneftinifchen oder 
Waymariſchen ſchoͤnen Bibel» AWerks Ad. 
ud. A, 1736. P, 529. | 
218. 
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318. Hiftorien: Kinder Beth⸗ und Bil⸗ 
Eee "77:77: Russen 


Augſpurg, groß 8. 2 Alph. 8 Brig 
Dieſes ſchoͤne Werck gehet nur biß auf die 
Zeit Salomonis. Fortg. Samml, 1738. p. 109. 
219. Bibliocheque des Auteurs Eeciehafti- 

ques du AViH. Siece.. 
Paris, 3. reg: T.Lvon a Alph. T. II. von r Alph. 

at Bogen. 

Der berühmte Dupin Bät die Roͤmiſch Tas 
tholiſchen Kirchen-Scribenten des iehigen Secu- 
ba zu recenfiren angefangen, Weil aber ſolches 

Werck ſehr unvolllommen gerathen, fo har ein, 
ungenannter gelehrter Diann in Paris dieſes 
Gupplement und Fortfegung über fi) genoms 
men. Er ſtcheinet den Janſeniſten fehr zugethan 
zu feyn. St. Fr. 1737. p. 89. 

‚ 220. Biga Orationum fecularium Bæh- 
Eiofinetie, 4 von Tb ihn 

rei . D) 

i 2 Bär, Diacon. zu Zanglin in 
Pommern, hat diefe 2 Neden feiner Söhne mit 
einen Anmerkungen drucken laſſen. Die erſte 
\andelt von denen Fatis der Symboliſchen Bits 
cher in den Pommerifchen Landen, die andere 
aber von der Prediger » Ordination daſelbſt. 
Fr. Fr. z36. p. iohß. 

sau Le Chemin le plus fur qu' un Proteſtant 
doit prendre pour fe reunir à l’Eglife. 
Friedenſtadt, 1. von 4 Bogc.· 


In 
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In der Dedieation nennet ſich der Autor, 
Sri Deich Auguſt von Lindenſtein, und * 
ir ubtile . Arth die Evangel. Ehriften denen 
— wieder zugufuhren. Fortg Sammk 
1740. p 23 
"Ol; 122, "The Cure of Deifin; 

Londen, 8! Voh 2: 

Das Mittel, welches: der unten Aut. 
zur „Bekchrung‘ der Religions » Spoͤtter * 
ſchlaͤgt, iſt die fleißige und gründliche Vorſtellung 
bes Mittler⸗Amts Jeſu Chriſti. Zugleich ib 
derleget er des Grafen ShäftsBury hieher ge 
rige Schriften. Fortgeſ. Samml. 1736. p. 243 | 

223. —— Democritus redivivus. 

Aph. 2 und; ı halb; Bog 

& in boͤſer "Anhänger des berüchtigten lines 
fuchet die Ausbreitung und. Vermehrung der 

aͤndlichſten Irrthuͤmer und Laͤſterungen da 

ortzuſetzen, wo es jener selafen, Ja er iſt jn 
vielen Sucken weit aͤrger, denn er weiß nicht 
Schimpff⸗Worte genug fo wohl wider die Leh⸗ 
re als Lehrer unferer . allerheiligften Ai 
zu Finden, und. ar thut ih nicht t au viel, wenn 
Man ſagt, daß er fi Mn Verſtand gang muffe 
berlohren habe wa Fr; 1736.- P 184 ia 
Teütſche Ad. Erud. 02 + P:726. 


"34.!Dilferratiönes de eyclis- ‚Pafehalibus: 
Amfterdam, 4. 2Alph. Tound ı halb. Bog: 

1 Snsdiefem gelehrten Buthe wird Raa⸗ 

lich, unterſuchet, was es Pi en 

AV Decenn. nung 


N 
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nung von der Oſterfeyer/ wornach wir uns noch 


heutiges Tages richten, eigentlich vor eine Be⸗ 
wandniß habe, Es kommen uͤberdieſes viele An 
ere merckwuͤrdige Sachen vor/ welche hieher 
gehören. Fr. 31.1736. p3 0° oh 
a25. Exercitatio de manifeftandis:eorum pro» 

fe&tibus; qui factis operantur. _ 

2.” 01: Drefiden,g. bon 5u. J halb Bog. 
. Das CollegiumExegetico Difputarorium zu 
Mehden hat mit dieſer Erftahrung des Spruch 
1, Tim. 1V,.16. Den. Johann Jac. Gräven zur 
gerri: Stelle bey der Koͤnigl Guarde 
Gluck; gewuͤnſcht. Fortg. Samml. 1738. p. 4609. 


226. Fortſetzung der Betrachtung des 
Menschen nach Geiſt, Seel und. 
win 8. bon 22 und Halb. Dog. 
Der erfte Theil‘ ift ſchon Ao. 1728: vorkom⸗ 
men. Jeho nennet fich der Aut: auf dem Titels 
Blatt J. j. R., meldet auch, daß er im Solm⸗ 
ſiſchen gebohten, C. reformirter Religion fey, zu 
Halle ftudiret habe, und zwar zuerft "Theolo- 
Siam, hernach aber Medicinam, worinnen er 
aud) Dodtor worden, und' nun ein Prafticus 
fey: Die Schrift felbft iſt noch confufer. gera⸗ 
then, als der erſte Theil, und findet man gat 
nichts gefundes. darinnen. Fortg. Samml. 1737. 


5. 


* 


p. 790°... kurs ent tw 
227. Vernuͤnftige Gedancken, wie man 
einen Atheiſten uͤberfuͤhren möflt, “ 

© — ih in, 


* — 
524 — — 
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a SET ne 0 
Diefe Schrift iſt hauptfächlich wider Hrn. 
Daft. Yalms Unſchuid Gottes gerichtet, und 
wird die Wolfiſche Philofophie über alles er: 
Hoben. Fortg. Samml. 1737. p. 368. - J 


228.Veridici Gedancken uͤber den fü ge⸗ 

| nannten Pietismum, 
8 2. von zu. ı halb. Dog. 

Dieſe kleine Schrift ift in Nieder» Sachfen 
verfertiget, und fol an. einen vornehmen Mann 
gerichtet feyn, welchen der Verfaſſer hat wollen 
von den Pietiften absichen, aber ohne Succeß. 
Fortg. Samml. 1738. p. 646. | 


229. Catholifher Lutheraner in einem 
Geſpraͤche -zwifchen Bonifacio und 
un Wuͤrtzburg, 8. 7 Bogen. Ä 
Der Verfaſſer diefes Geſpraͤchs iſt ein 
Seht, und till die Ginfältigen bereden (denn 
Verſtaͤndige werden esnimmermehr glauben) es 
koͤnne ein Lutheraner den Paͤbſtiſchen Glauben 
annehmen, ohne einen Nagel breit von Luthero 
abzugehen. Und das will er aus unfers fel. 
theuren Luthers eigenen Schriften darthun; das 
her er denn Diejenigen Stellen derfelben zuſam— 
men traͤget, in welchen D, Luther anfangs noch 
vom Pabſtthum etwas gelinde gefchrieben. 
Fortgeſ. Samml. 1736, p. 796. 
ef D 2 230. 


/ 
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230, Einesgewiffen Englifchen Theologi - 
ESyſtema vom Gewiſſen. 


| Bremen .. . 
Iſt nichts anders als Taylors Doctor du- 
bitantium, wie er Ao. 1705, ju Bremen gedruckt 

worden, mit Wegwerffung des alten Titels. 


Fortg. Samml. 1737. P-799-....., ' 
231. Homiliarium Evangelicum, 


w: Keipjig, 3, ag 

Mit dem öften Theil wird dag Werck ber 
ſchloſſen, welches‘ zufammen 10. Alphaberh bes 
frägt. Fortg. Samml. 1738. P- 109. 


232. Introdudio in omnes Libros facros V. 
&N.T. 


et Regiomonti, ind. 2 
Mas der berühmte Hr. D. Zeibid) in feinem 
erften und andern Zufpruch Philippi teutfch und 
fragerocife vorgebracht, Das bat der Hr. Autor 
diefer Schrift lateiniſch und ſynoptiſch zum Ge⸗ 
brauch Academiſcher Lectionen abzufaflen ‚ges 
ct: Hr. D. Salthenius, Prof. Theol. zu 
Kea, bat eine Vorrede darzu gemacht 
Die Neigung zu Denen Hallenfern leuchtet übers 
all hervor. Fortg. Samml. 1738: p. ab3. 
233. Juftificätion des Difcours & de !’ Hiftoi- 
re Ecclef. de !’ Abbe Fleury.: 
Nancy, 12. feg. von 17 dog 
Die ſchoͤnen Difcurfe, welche der Abt Fleury 
vor jeden Theiloſeiner Kirchen⸗Hiſtorie win 
Aa +7 Elia | aben 
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haben denen Papiſten fehr wehe gethan, und 
find unterſchiedene Schriften darmider heraus 
kommen. Diefe aber werden allhier toiderleger, 
Forts. Samml.: 1738. p. 557. 


234 Lester Kampff und Sieg Herrn 
Joh. Eonrab d Xobethjans. 


Bogen | 

Hierinnen ſind die It Meden des ehemah⸗ 
figen Superint. und Hoff-Predigers zu Coͤthen 
Hrn. Lobethans, enthalten, welche ein gewiffer 
Prediger, der bey feinem Ende geweſt, obgleich 
nicht mit völliger Geyehmhaltung der Erben, 
gu Papiere gebracht hat, Seuhaufg. Fr. 1736. 
p- 163, 


235. ersengRuuf D. Joh. Jac. 
mpachBe: ' 
on rn 

- Ein Schäfer des Siefifchen‘ Theologi hat die⸗ 
— — * en 
aufgeſetzt, zuweilen gantze Stuͤcken au 
defſen Coltegik ngpröct. Horgen Sam, 
1738. P. 647. 


236. Leben des. Könige Davids aus 

© dem Abt Choify und P. Bayle 
uͤberſetzet. 
anckfurth, 8. 11 Bogen. 

So (bt. es ift, daß man des Abts Choif; 
Leben Davids aus der Fransöfifihen in unſere 
Sprache uͤberſetzet, ſo Pe iſt 68 gerhan, daß 

man 
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man des Bayle-fatyrifche Critick und ſchaͤdliche 

Anmercfungen nicht nur Dazu geſetzet, ſondern 
auch gebilliget hat. Der Ueberſetzer nennet ſich 

P. G. v. K. Fruͤhaufgeleſ. Fr. 736. Pi: 305. 


237. Lettre avec une Traduction des Can- 
tiiques Armenien. 
Paris, 4. von 2 und ı halb. Bogen, 

Ein ungenannter Abbe, welcher ſich endlich 
Villefro nennet, hat diefe von ihm ſelbſt ges 
fertigte l eberfeßung etlicher geiftlicher Lieder der 
Armeniſchen Ehriften an einen Mönch: IRRE 
Fortgeſ Samml. 1737. P. 491. | 


238. Letres Juives, ou cine pöndencaini 
eg —— & hae 


Amſterdam, 8. pag. 332. 
Auf den Titul darf man ſich hier nicht ver⸗ 
faffen. Denn die Beſchaffenheit dieſer Briefe, 
erer an der Zahl 30. find, zeiget klar, Pen Me 
Teinen Juden zum Urheber haben. . SCH 
vielmehr, daß derfelbe. ein . 
Holland Iebender Fanfenift ſey. De 
dieſer "Briefe ſelbſt iſt eine Philoſophiſche —* 
theilung der Hof⸗Leute, der Privat re 
und fonderlich der Paͤbſtiſchen Seiftlichen 
Lutherum aber, und Calvinum ehe * 
Aut. viel Hochachtung: . Schreibet aber ſonſt 
überhauptfehr frey und InbieremagHN: ü 50 
— p.ı2 faq. Kr ) 
} 80 239 3 
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2x: 339. .Mifeellanea .Groningenfia. 
Amſterdam und Duisburg, 8... 
Eaſg· J., von 12 Dog. 


an. Mall IE von ring — 
. * " Fafe. Ih: von 13 und 1 halb Bog. 


Diefe. Milcellanea Groningenfia ſind nichts 
anders, als eine Continuatro Milcellaneo- 
rum Duisburgenfium und'habeh nur desivegen, 
diefen in etwas veränderten Titul befommen,, 
weil Hr. D. Gerdes, der diefe dirigivet und. 
fammiet., von. RER, nach Groningen bes 
ruffen worden. Es kommen darinnen fehöne 
xegetiſche Schediasmara vor, Fortg. Samml. 


1737.'P!489. 


340. Freywillige Nachlefe bey dem biß⸗ 
herigen. elehrten erbaul. Monaths⸗ 
Schriften 1. biß ute Sammlung: - - 
Srandfucth, 1735. und 1736. 8. ein Stuͤch 8: Bogen. 
Die Verfaſſer davon find. der Graf Zingens 
bee ha eligen Kine Anhänger. Biswei⸗ 
mtrift man wohl etwas nuͤtzliches darinnen An, 
es feet aber Huch ‚nicht an groben, Irrchuͤmern 
und [ehädlichen Meynuingen, weldhenhge Scheu 
vertheidiget werden Stühaufg« 51.1736; P- 454 
fq. | ortg. Samm 1,736. P--48% derr * NN 
341, Obfervationesjin Heraclii Imp, metho-_ 
Amflerbam, in’ 4. von? Mbh: 20 und‘ vhaib Bogen. 
Rommen von der Hand eines fleißigen Chro- 
nolögi, der aber in der Vorrede melden) däßer 
wegen feinen ſchwachen Alters nicht ſo viel thum⸗ 
RN! Ob 4 koͤn⸗ 






34 Theologiſche Buchen anzs. 
— mals er gewolt. Fortgeſ. Samml. 1738. 
P. 100. Wer, —  o- WER i 

242. Dasauf Match, XVI, 18. 19, übel 

„gegründete Pabſtthum. 
Franckf und Leipz. 8. von 6u. halb. Bog. 

Dieſe Schrift, welche ſich dem Drucke nach 

von Marburg herſchreibet iſt von einem Ano- 
ymo , der ohne Zweifel Calbiniſch⸗Reformitter 
veligion iſt, ‚ans Licht geſtellet. Ex giebt zu, 

daß der Spruch, Match. XVII, von Petri Derlor 
zu erklaͤhren, leugnet aber die Folge, welche die 

Papiſten aus dieſer Erklaͤhrung ziehen, t orin⸗ 

nen ihm kein Proteſtirender beyſtimm bird. 

Fortg. Sammi. 1740.p. a. "N © nn 
si23 3 73703 13 33 

243. Ueberzeugende Belehrung von 
Urſprung und Wachsſthum des 

Pabſtthums. GR: 


— Standf.g. ld 
v Daß der Hochberuhmte Hr. D. Cyprian der 
gelehrte Verfaſſer dieſes Buchs fey, ift bekannt. 
Diefes iſt nun die fünfte Auflage, welche mit 
den herrlichſten Anmerkungen gezieret ift, Fruͤh⸗ 
aufg. Sr. 1736. p. ieꝛ. AP 
244. Nouvelles Pieces für les erreurs pre- 
tendues de, 1a Philofophie par Mr..Wolf, - 


| jan 70 or 

Dieſe Schriftift eigentlich teutſch geſchrieben 
und nur von einem Freunde der Wolfiſ⸗ * 
0« 





Theologiſche Buͤcher 11365 665 


Infopkte ins Frantzſtſche überfeget worden. 
Er ſtellet erſtlich darinnen Hn. D. Langens Ber 
weiß vonder Gefahr gedachter Philoſophie vor, 
und hernach widerleget er denſelben, aber eben 
nicht mit Öründen, fondern bloß mit dem Bor: 
urtheile, man. verftünde dieſen groſſen und 
esfichen Philoſophen nicht recht Fruͤhaufg. 
3": 1736. P.94. lgq: 


3465. a. Die Kind im en 


Roſtock, 8. von 11Bog. | 

gIſt eine Parodie der Frantzoͤſiſchen Comoe- 
die, la Femme Dodeur, und gehet fonderlich 
auf die Koͤnigsbergiſchen Händel. Band 
Samml. u740. p. 224. 

245. b. Production del — 

1736. 8. 

"a des belaunten Swifts Conte de Ton- 
neau überfeßt. 


146. Programma a, Lipfi enfis is 
quo: ad folennem Natalitiorum Chrifti 
celebrationem invitatu, 
nn eig, od 
"Der Verfaſſer ift der berühmte Hr. D. Boͤr⸗ 
— und wird darinnen der bekannte Spruch 
n. ALi5. wider den Wertheimiſchen Bibel⸗ 
—ã Be dort. Sam! 173% P 
Br . —X 


Arche D0 fr = a, 
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247. Schriftmaͤßige Pruͤfung des in 
Tondern gedruckten und bey dem Got⸗ 
tesdienſt zu oͤffentlichen Gebrauch ein⸗ 
geführten Geſanghuchss. 
| 0 Reipzig, 4. von g. Bog. nn. 
Hr. Paſtor Neumeiſter hat dieſe Schriftmaͤſ⸗ 
fige Prüfung des Tonderiſchen Geſangbuchs, Die 
ihm von einem ungenannten Berfafler in MsSct. 
zugeſendet Bart zum Druck befoͤrdert, und 
in der vorangefegten Vorxede ein glimpfliches 
Confilium evtheilet, wie dag Aergerniß wegen 
des neuen Nordhaufifchen Geſangbuchs koͤnne 
gehoben werden. Fortg. Samml. 1737. P- 492 
1.1740. 9,684: ER DE 
248, Recueil des pronoftics, ‚pour Mrs: les 
00, „Redteurs. 


Pariß, 16. don [od - — 
Diefes Büchlein ift vor die Pfarrer, welche 
hier nach Engelländifcher ArtyRedtores heiffen, 
- gefehrieben, daß fie bey allen Kranckheiten die! 
geroiffen Zeichen, Daß des Patienten Lebens⸗En⸗ 
de nahe fey, erkennen füllen, weil es die Medici 
oft verfehtweigen Fortg. Samml. 1738. p- uo. 


249. Daß die befte Religion ſey Feine 
5 Religion haben. “ 
| on 1ß B. 

Iſt das A. 1734. recenſirte aus dem Engel⸗ 
laͤndiſchen uͤberſeßzte Buch von der Religion eis 
nes Fuͤrſten. Und iſt ſehr ubel gethan, daß 
—— C++, mar 
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man diefer nuͤtzlichen Schrift einen fo ſchaͤdlichen 
Ditul um [handlichen Gewinſtes willen vorges 
ſetzet. Fortg. Samml. 1737. p.795. 

250. C. F. D. Replique auf die Anmer⸗ 
ckungen uͤber die Nachricht von der Her⸗ 
renhutiſchen Bruͤderſchaft. 
a: 4. von 3 Bog. E 
Es wird bier in kurtzen Auszügen auf die Zin⸗ 
tzendorfiſchen Anmerckungen geantwortet, und 
viel gruͤndliches mit eingebracht. Forig. 
Samml. na0. p. 684. Bu 


251. Neu eröfnete Schauplag der ; 
Bruͤder in. Herrenhuth. 
4von 5 Bögen. 

Diefe Schrift koͤmmt aus Thüringen, und 
wird unter, andern Darinnen angemercfet,-daf 
die, das Nordhaͤuſiſche Sefangbuch verderbet, 
mit denen Herenhuthern verbunden waͤren 
Forts. Samml, 1737. p. 784. a; 
252. . Philymni Hymnophili Schuß: 
Schrift für die geiffreichen und. feht ers 
baul. Lieder: Es iſt das Hey! ung kom⸗ 
men her: Wie ſchoͤn leuchte ung der 
eDpFaen ren 1c.der frevelhaften Cenfür 


des Nordhaufifchen Gewiffens 
Eee FE ‚entgegen gefeßt. 2 dr 


von ⸗ Bog. 
‚Hier wird ausfuͤhrlich gezeiget/ wie unrecht 
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- He: Burgermeiſter Riemann gehandelt, daß er it 
denm neuen Nordhaufifchen Gefangbuche die ‘als 
ten Lutheriſchen Lieder ausmuftern , und neuere 
an deren ſtatt einfchieben.. ee; ‚Son 
Samınl. 1737 P. 734- | | 


253. Send.Schreiben. eines vornehmen 
Teutfchen, darinnen er feiner Schwe⸗ 
fter Thereſiæ a S. Nepomuteno' feine 
allfarth nach Rom erzehlet und viele 
wuͤrdigkeiten der Rom. Catholi⸗ 
ſchen Religion entdeckt. Herausgege⸗ 
vᷣen nebſt einer Nachricht vom Roͤm. 
Jubel⸗ Jahr, von Ludwig Ernſt 
von Faramund. ER 
| r Leipz. 8. 34. Bog. | 
* berühmte Hr. von Schuß, — Uns 
ter diefen angenommenen Nahmen fpaft- fehon 
mit Hielen Schriften dem Publico gedienet, hat 
eines vornehmen teutfchen Pilgrims alfactt 
m. Syubel-Zahr ven 724. ans Licht zu 
ft bermühet. Man findet aber au 
nz die narten derer — on Hau 
Yen die Lafter der Roͤmlſchen Elexifen, j | 
der Wahftifchen Unterthaten in 
be en. Geihanfs Fr. 1736. p — — 


254. Gerettete Spräde der heiligen 
Schrift. 


her Koniosberg vonsB —J 
a F Dia 


⸗ 






Theologiſche Buͤcher 1736. 385 
Dieſes iſt ein Auszug aus Speners, Shark 
fens ‚ Schamelit und andere von dem Miß⸗ 
brauch der Biblifchen Sprüche herausgegebenen 
Büchern, wozu der Hr. Derfaffer das ſeinige 
gethan, welcher allem Anfehen nach der beruhms 
te Hr.M. Lilienthal it. Fortg. Samml. 1738 
p-»2% 

255. Superftitions anciennes & modernes. 
— Fol. T.L.1733. 3Alph. en gu 1 halb. DB. 
Kupf. T. II. 1736. 5Alph. 63. 16Kupf. 

Sn diefer Sammlung, Nele vermuthlich Dee 
Befännte Bruzen la Martiniere veranlaſſet, 
ftehet des Brun hiftoire des pratiques ar er⸗ 
ftitieufes und Thiers traité des fuperkiti- 
— gedruckt. Frühaufg. E an 


256. "Theokögia Moralis Univerka, 
ZU Fe ‚ Pariß, 12. Vol.a. . 1: 

se eine neue Edition der —— 
fual-Theologiedes Jeſuiten Antoine, Fortg. 
m 173% P-r09. 


257. Gerettete Todes: Gedanclen⸗ 
In 4. von 3 Bogen. 
Weil indem often Beytrage der Sartnlliig 
zum Bau deb Reiths Gottes das von einen A. 
34. verftorbenen Staats⸗Miniſtre verfertigten 
Bußsund Sterbestied: Wie eilend fleucht die 
ee eingeruͤcket, und mit einem etwas 
Urtheile beſchwehret worden, ſo 


—. ach⸗ 


‚sgo Thelogiſche Bücher. 1736. 
nachdrücklich althier darauf ———— Fortg. 
Samml.ı739. px. 
258, Tradtatus de Sacramentis. - 
12. Vol. tı. | 


It des Sorboniften Herminier Arbeit. 
Fortg. Samml. 1738 p. 109. ° 


259. Traite des Principes de la Foy 
Ei  Chretienne, 
Pariß, 12.reg 
Dieſe nüfjiche und artige Schrift wider die 
Meligions-Spötter, hat der berühmte Janſeniſt, 
der Abt du Guet, auf Betlangen des Königeg 
pon Sardinien ausgearbeitet. Sie beftehrt aus 
4 Theilen oder Bänden, und laͤſſet ſich wohl les 
fen. Fortg. Samml. 1737: p. 366. 


260. Verſuch einer zuverlaͤßigen Nach⸗ 
richt von dem Kirchlichen und Doliti: 
.. Zuſtande der Stadt Hamburg. 

Vierdter Theil. | 
gz. von ⸗Alph. 3u. a halb. B. 
n dieſem Theile kommen viele bedenckliche 
Dinge vor, die einer mehren Unterſuchung bes 
dürffen. Fortg. Samml. 1739.p. 219. 


-,261. A. Vindication of the Fliftöey of 
| | — | | 


| Die alte Geiechifhe PO mi 
alher gegen Scaligerum, Dupin, Hody * 
ri- 


Theologiſche Bücher 1736. sör 
Prideaux vertheidiget. Fortg. Samml.ı737. 
P- 94...” = 
262. Vita diGherardo Gherardi Vefcovo 


diPiftoia.. | 


%:° . $lorenß, 4. reg. bon ı Alph 20B. 
Ein ungenannter Canonicus von Piftoia hat 


hier das Leben Desdafelbft A.ı690 verfiorbenen . 


berühmten. Bifchoffs Gherardi in 3 Büchern 
beſchrieben. Fortg. Samml. 1737. P. 704. 


263. Die Linbilligfeit der denen noch 
nicht gang gebohrnen Kindern 
ertheilten Noth⸗Tauffe. 
0... Magdeb. 4, von 5 dog. — 

Ein gelehrter Prediger bey Magdeburg, Hr, 
Suſchcke, hat diefe gründliche Schrift verfertis 
get; und zugleich die 9: 1732. zu Breßlau ges 
druchte Diderlegung des Autherifchen Sa} 
tzes von der Voth⸗Tauffe ec. beleuchtet. Fortg. 

amml. 1737. P. 235. it. p. 717. & M8.. : .- 


264. Des Verfaſſers des Wertheimis 
ſchen Bibel Wercdsäffentlihe 
| Erbklaͤhrung. 
.. Wertheim Fol.2u. halb. ß3. 

Hierinnen will fich der beruͤchtigte A. wider 
alles dasjenige entſchuldigen, was man an ſeiner 
Ueberſetzung getadeit. &a er fodert noch dazu, 
daß man ihm vor ſeine ſchaͤdliche Arbeit Danck 
wiſſen ſoll. Fruͤhaufg. Fr.i736.p. ' 


* 


265, 





392 Theolodiſche Bücher. 1738. 


265. Bertheidigung:i er ft xeyen Ueben 
ſebuns der Goͤttlichen BIRNEN © 
rs Wertheim 4. 1 Dog. > — 
Der Wenaae Bibel. Derderber bildet 
ſich ein, die koͤſtliche Ueberſetzung des ſeel. Lu⸗ 
thers werde nun nichts mehr geachtet, nachdem 
er ſeine ſchaͤdliche Arbeit ans Licht gegeben. Daß 
aber unſere Geiftlichen Diefelbige nicht: billigen, 
und denen Leuten in die Hände kommen laſſen 
wollten , geſchehe nur aus. Eigennutz, und damit 
| die Layen nieht gar zu Flug werden Mi othten. 
Fruͤhaufg⸗ Fr. 1736: P. o. 


266. Veſtgegruͤndete Wahehene in dem 
Wertheimiſchen Bibel Wercke. 


Wertheim, 4. von 9 Bog. 

Dieſe Scriftif Hn. D. Langens Buche, * 
Neligions⸗Spoͤtter entgegen geſetzt, und: voller 
——— Re — 
p, 182. 


— —— 
Theologiſche Buͤcher 
und Schriften, — 


ſp aAnno 173 7. herauckommen. * 
A 





—— Buͤcher za 93 
rohe -Hahmen vor 





3.51 96 


ve Gole 19 Theophil, Apamfens Söhrei 
be md r Ben Bub Sannfür Pet hrun 
ih: 3* ‚Daran, Al T.ü 


Aa Er 


len g von 10 Dog. 


Si u Dargun in dein Mecklenburgi⸗ 






er Hof Prediger Carl Heintich 
PB Sei he Tee 
+QTre viel Unr 
hicht nur hiewider Hr. D, — 
in —— Adern Ha ai a Lin 
16 che. in einem ıq 

| — Be worden, iſt —— 
——— Schreiben‘ gerettet und 
— ya ee ken | "or 


HI 


2 —— 
un oder geiſtreiche Sinn; und 
— * Fur Gh hen Beſchau 
einfeitende, denen. Lichhabern 
——90 Gottesgelähtheit und € 
De — Lebens, zur geitlichen 
Ergeslichkeit, aufs neue mit Gottfried 
Arnolds Vorrede herausgegeben und 
IV. Decenn. p nun 

Et 2 


4 Theologiſche Bücher 1737. 

nunauc mit den Reimen das Lotteren 

der Frommen vermehret, - 
Altona, Hi von I6B. 

Aus dem Titul Ean man den Innhalt Diefes 
ſchwaͤrmeriſchen Tractats leicht abnehmen. Leip⸗ 
zig. Gel. Zät. 1737: Ppzas. le on „u 10, 
3, D. Pauli Antonii Harmoniſche Erklaͤh⸗ 

rung der Heil. 4. Evangeliſten. 
Erſter Theil," * 
Fr Hakle; 8- 1 Ulph. 20 Bag. u, % 

Sin Harmonifche Diſcurſe uber, die 4 Evan⸗ 
oeliften „fo Hr: D-Anton zu Halle.chedem an feir 
ne Auditores gehalten, und Hr. Johann Auguſt 
Mayer, Diac. Ulrie, aus unterfihiedenen Abs 
fchriften , nebft bepgefügten. eigenen Anmerckun⸗ 
gen, ans Licht geftellet. Forts. Samml. 1737 
p. 796. Ad. Er. Nov. Suppl.-T. Ill. . 

(. Siegmund Bäreniprungs Unterſu⸗ 
dung des. fo genannten Berichts von 
der PrivarBeicht und Abfolution. 
Leipz. 8. von 6 Bog. 

Der Hr. Probſt und Inſpect zu Neu⸗An⸗ 
germuͤnde wil ſich in dieſem Tractat an dem Bes 
richt von der Privat⸗Beichte, den Hr. Paſtor 
Neumeiſter zum Druck befoͤrdert, reiben, weiß 
aber. nicht, wie er ihm recht beykommen ſoll, ſon⸗ 
dern maß ihn faft durchgängig billigen. Fortg. 
Samml. 1737. Ps 809. —*5 
5. Defenſe des Propheties de la Religion 

Chretienne, par le P, Baltus. 
Paris, Ia reg, ;'! 


2% 


Der 


hier ſonderlich wi 


— ⸗⸗ 


Borg. Samm, #737. p 370. 





Eheeloithe Bücher 137. 594 


ul Fee ar führe: 
Mn Ay verthe iDigen , ‚und: — 
Ka und Rich. Simo- 
ma die — —“ Teſtaments von 
Chriſto gewweiſſaget. Fortg. Samml. 1937. p, 
— ä—— dei Sal Seitz 
P:423), . numaqua 3* EHI RA HT 
6 Siegmund Yacob Baum artens 
nBetrachtung des Nahmens RI Sn 
ROPIR, s. von 3 ur dalb. Bog 
rei Predigt über das Neue Yabıs Evans | 
| ſchon zum andern mablegedrucft wors 
en 5 | — 1737: p 624. ic ER Ds 
8 Betrachtung vom andel vor 
Gott uͤber eo ‚u 







va ! 





—— Halle 8. von Bog- fi ‚anke 1 


Dieſe Schrift iſt ſehr — und 
lich abgejafis- H Fiüha auf 5 ’OR, P.237u.& 


sau wand Blaıtn NIT we; Da: 0 


ug Birkesnne furidBible —— — par. 
— ——— ‚Tom.V, +9 


—— ades bey 
Ir urfe übe de bel auch f 

und Han hr ditleh Stücken’ beffer ‚ale fener, 
Doch hat er auch feine belondere — 





191195 dire drin ee re id 
ai; * Ph 2 9. 


oe Theologiſche Buͤcher 1738. 


doh geud Sertrams Baunn htung 


der arnont —— — + 
Bremen, 4 uhalb B 


Es wird Hal ernft — 35 

n. Probſt ——— 

| Fed diegehre von ‘der Harmonja praftab. als 
hoͤchſtſchaͤdl. vorgeſtellet. Frůhaufs se 417J1- 

P. 68 rl % HIN Nr. At unn Ye) ö 

10: Bj. Vermiſchte Theokogifche And 

Philoſi —— —— 


I 






> 


2. ft nad) * der —5338 ud: Hefitäe 
Se Fan eg ai fol ale Jahr ein 
heil herauskommen: Fruhaufg. 3% 1737. Pr 
51. Leipg. Gel: Zeit, 1757. ‚P-4 {N er * 
N. Anton Bilh. Böhmens erbauliche 

Briefe. —— 
NAltona und Aa in HOME u. x 
Man findet in diefen Briefen viel — 
und anſiͤhie Dinge. ‚Sog a B 
n 313 1114 Br 


2, Div. Samt Boh n —* er 
a ‚Schreiben wider, Ken 
—— Ari in den He 
oe * V F 


p5.8-vom 1. Alph · 
Es iſt ein Anhang bevgefüge, daß denens — 
gen⸗ 








Theologiſche Mrhcheriı2. ger 
genten und Politieis die Gabe des. Heil. Geiſtes 


hödhſtnoͤthig ſey. Fortg Samml myp —* 
top). Gel; zeit: 17378 P- TIL“ 


M. Gottfried Bottgers fernen Bert, 


‚Kung der. fortgefegten unpartheyiſchen 
—— — welche wegen des —* 








FAR, herauskommen, - 74 
— * 4. von 11 Bog. 363 


Dieſ wdor Dis Pak daͤthen zu FeinWer⸗ 
thern gerichtete Schrifft hat „der Hr. Kirchen, 
Kath und Superint. zu Wuͤhlhauſen mit — 
Vorrede und Approbation. zum Druck 
dert. —— hier zugleich bi mSchrife 


iget, welche. wider das Nordhaufiz 
ſche —E— heialoninnen So aml. 
———— 


ee 
4 Joh Tecobi — — 
| „ deldüpeifinis $ermpnis- ‚Hebrei.- 
Zieh, 8. bon 8: Bogen 
der — HPef. —— für 
het hier die. Hebraͤiſche Grammaticke zu: berbef 
fern, und folget meift:ng denen Principüi 
Nehmahnli‘, Töfcheri und anderer‘ Ma At 
—— Fortg. Samml 1740. p. 300. 


15. Claudii Brouſſon Erklaͤhrung des 

Hoben Birne Salomonis aus dem 
Fr. uͤber Ban 0.9 

J— — Da 





» EEE RES ö 
Dantzig, 8 ph. der m’ Sad - 
Die Erklährung des —S iſt ſchon 
1699. in 8. im Haag, und: auch ron. zu Utrecht 
nebit andern Schriften des bekannten Brouflons 
gedruckt wurden, und koͤmmt nik deren allges 
** Auslegungen derer Chriſth Lehrer mei⸗ 
ſtens uͤberin Die angefuͤgte Baraphraſis eines 
Anonymi über das Hohe⸗Lied — — 
haͤlt viel Fang Säge in fi de rg. 
1737. P. 6 | 
16 —* du Fanatiſme de nötre — 
parM. de Brueys. J 
trecht , 12. reg. don 2Aph:7 04. » 
" Diefet Schrift’ handeltblos von denen en rote 
nifchen Inſpirirten, und mag fehon laͤngſtens in 
Pariß ‚gedruckt, aber; — verbothen 
worden ſeyn. Fortg. Gamml. 1738 p·s⸗.. J 


hi Vies de —* — le p. Büffier, 


Man tiefet hier ef eich) des s GraffenEbuis de 
Sales, hernacheines neuen Einfiedlers bey Com- 
piegnefeben. Der Autor iffein helannter Je⸗ 
ſuit. Forte. Samml. 1738. p. 752. | 


18 M. Godo fr. Burgelii Exereirationes Aca· | 
‚genen maxime Philofophicz &e .· 
Decas 1. 

feipz. gzroß 8. 6u. whalb. B. 
Es werden hier nicht blos —— 8 
tem auch Theoloeiſche Dinge alſo — 


babi Vernunft auch in dieſem den Nichter abs 
geben fol, Die Schreibarth ift ſchlecht. Leip;- 
Gel. Zeit. 1737. P- 550. 


19. Joh-gtiehe, Burgs eröfnetes Her 
0 des leidenden Jeſu. 
Breßlau, g. von ı App. 6 Bog. 


er # ’ | ee. } 

hr au Papionss Betrachtungen uber die ins 
 nerften. Gemuͤths⸗Bewegungen ‚des leidenden 
Jefu. Frühaufg. $r.1737- P. 140... 


20,,D. Johann Eheif, Burgmanns 
E03 Theo g ſche Abhandlung vom 
— nt Buß⸗Kampf. | 


Ban Roſiock in g. von 12 Bog- 
Gegenwaͤrtige Schrift iſt eine mit Anmer⸗ 
ckungen vermehrte Lleberfegung von einer zu Ro⸗ 
- fiock 1736. von dem Hnu. Aut. gehaltenen Difpura- 
tion de ludtu poenitentium, welche wider Hen⸗ 
ning Chriftian&hrenpforts,Baftoriszu Dargun, 
bekannte Schrift „ unter dem Titul: Geheims 
niß der Bekehrung eines Menfchen zu Gott , ges 
richtet ift. Und weil Carl Heinrich) Zacharig, 
Hopsprediger zu Dargun, diefeDifpurätion Des 
Hn.D.Burgmanns refutiren wollen und den 
in Gottes Wort und unſern Symboliſchen "Bus 
chern wohlgegruͤndeten Buß⸗Kampf, darwider 
herausgegeben, ſo wird derſelbe im Anhange 
auch kurtz abgefertiget. Fortg. Samml, 1738. 
E12 53 Spin 2 5 Ze 


q J 
21 
t f * 
— 


N 


ar. A. Defenfe 'öFf —— ak 
 Igion,'byGi * 
— a: » Ö 


Man findet hier in 4. ER: —— 


kuten Auszug aus den Predigten/ die nach dem 


Bonlifchen Geſtifle von 53 berühms 
ten Engliſchen Lehrern gehalten worden... Leipy 
Gel Zeit. 1737. P.. 418. Ürfes is I 
—— ſMderſetz Wordt —24 
ingleichen ins Teutfehe. 1738. Bd 





E Perg Eva fach 





Hannover und Springen a 2Alpb.ın.ı halb Bog. 
wobe auch ein G ei, n 

“N > —* — —— 92 7 Ye 
"Def 2 fe Sefang- Bud). iſt in ———— 
Drucks gar ſchoͤn/ doch nicht’ fir biligen; daß 

Barinrien einige der uhralken und fehönften Lie⸗ 

der entweder gaͤntzlich Attegelaffen vd geaudert 

wotden, das angehän — 

berbeſtein Fortg ‚Sammi 1738. P-307.3%° F 


3 Apaieæ ‚er Bönigii Nor Noyum, — 
ni 

'o Reipig, 8: 33 28 BUNG Dh 

2 Bier Editionift Ben; elii Ausgabe zum̃ 
Grunde ‚geleger. - Leipg:&el arena minond 


24. Augufti Calmer Hiftoirk 
fane Tom. Ill. —— 


17 Si e⸗ 


Theologiſche Büchetririd ca 
Siehe Teutſche Ach Enud. 221. Th. Pp. 2 
eed⸗ Gel. ‚Zeit: 1737: P. 3404 660, & LE 


* ‚Brevis. Chro onologia feu r ratiönarium 
"ORPONETRER iaſticæ “ civilis hie 
Ba $ ]; orte... : ‚£; 0 
ig 8..pagg. 
age ER, dere Hiiteri der hegenen zeitge 
ben diefer Ausgabe einen bejondern orzug- 
Leipi GelSeit. 1737: P- 522, % - 
26.54: Th. Canzü Philofophie Wolfane 
Confenfus cum T heologia. 


anckfurth, g. von 2 Alph. 14 Bogen. 

— Bier Sch Schrift fuchet dr r Prof. Eon die 

* e Philoſophie zu vertheidigen, und zu 

aß von derfelben die Theologie Feinen 

aden ſondern Nutzen habe. Allein Die Er⸗ 

Ken hat und gar ein anders or doits. 
minl. 1739:'p. 344. 


27. Ur. T heoph. Canzius de Regimine Dei 
‚€ Digniverfali. | 
<übingen, 9: don 2 Alph. 21 Bog. 

Der Hr. Aut. hat ſeine Ao. 1731. Perausge⸗ 
gebene Jurisprudentiam Theologiæ de civi- 
tag, Dei um die Helfte bermebret u und theils ver⸗ 
beſſert, ihr auch einen..neuen Titul gegeben. 

3348 Samml; 1738: P.688.: ;; 
=, Ib: — Carls Diætetica Sa; 
eh Difeiplina: Corporis ad San 

" Aimoniam animz accommodata. : 


Pps5 In 


693 ¶ Theologiſche Bücher 1737; 

»r In dieſer Schrift wird gezeiget, wie man des 
Leibes alſo warten ſoll, damit die Seele in ihrer 
Heiligung dadurch nicht gehindert ſondern felbis 
ne bidedert werde; ſie erfordert aber einen gu⸗ 
sen Ler, weil diel anſtoßſge Dinge mit einge⸗ 
miſchet find. ‚Fortgef. Samml, 1738. p. 481 
Leips. Gel. Zeit. 1737. P: 8, ‚Alt. Erud, er. 
Suppk; T om, ! I 


29. Jac. Carpovüi T heblögia Revelatt Dog? | 
— wachodo feientiäga ;adornata. sc 
YPaxs ls — 3. * 
Ph 4 Sa ‚And. ıı » 
De ologifche Syflerna; * der 
—3 „als Magitter. ‚Philofophis 3e, 
ge em: PDS jſt gaͤntzuich no 
AR ehr⸗ Arch ‚einge Bee undeh 
piel.befi omdere — Wh m ser, 
1739. P. 222. J Erud. 220,,2 
Prfet. sein Sal. Belt, SR PB; 308, ie gie | 


30, Adrimi, a Cartenburg — 
BSopientiæ Moſaicæ. 
MO — 4. von 2Alph. ag 
OA Arminianiſche Profeflor There 
Emmrenburgiusbejeiget fich auch allhier En a0 
feine Glaubens⸗Genoſſen. Er he in Far 


chern nicht nur Mofie Lebens: Geſhichte en = 
b 












ſonderin auch deſſen 5. gsttk: Buͤcher 
iert. Fruͤhquf. N "TBT«BIR 159 20h 
1737. P-3r::0ı IE ui HC. 
> | 2460 "zZ 


ir i * 
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Throtogifche Bücher: 1734 608 
32: D. Martini Chemnitii zwo gruͤndliche 
Schriften von der Rechtfertigung und 
dem rechtfertigenden Glauben. 
Svrabach 4. 3 Alph. 1% 
— —— hat der beruͤhmte Hr. Oeder 
aus Chemnitii Examine Goncilii Tridentis 
ni — uͤberſetzen und mit ſeinen 
Anmerckungen drucken laſſen. Fortg. Samml. 
1739. P. 220. it. 1740. P: 76. Leipj. Gek Zeit: 
1738: Pi 279, dag nn 


2. Philipp. Ernſt Chriſtfelſens Neues 
rn Du 


Dnötgbac ¶ Drittes Eräc, 6 Bogen. Vierdees 


und Fünftes, jedes 5 Bogen. \ 

Der Hr: Autor geiget in:allen Stücken die 
Thorheiten der Jůdiſchen Gebräuche, ſonderlich 
an ihren heutigen Feſten. Fortg. Samml.ı740 
— J 
3 Two lettres containingan Enquiry con« 
cerning church-difcipline &c. par 
Ar. Thomas Chubb. 7 

er LE Londen. * N . 
; Der erfte Brief an Ken. Stebbing handele 
von der. Kirchen s Difeiplin, und den Reguln, 
die Jeſus und feine Funger davon gegeben. 


‚ Der andere an Hrn. D. Waterland, enthält 


eine Betrachtung von dem Ehriftlichen Bunde, 
nebft einer Bertheidigung der Proteſtantiſchen 
Religion: gegen ein Buch: the modeft ‚plea 


' fort Popery genannt, Leipi. Bel, Zeit.1737- p-315. 


34 Kxplicnion du: — de.F Egliſe 
igane,. par Samuel Clarke. ;;.. 

SR fe * Ueberſetzung eines ‚b 
in Engelland viel ai gemacht, *iveil der 
Autor, nach ſeiner rth ſich ſuweilen etwas 
leichtſinnig in Auslegung des Engellaͤndiſchen 
Satechifmi verhalten, Doch ‚findet, man, auch 
manch gutes darinnen. Fortgeſ. Som, 1737% 
p 4095it. 1738. P» RL ‚00 


a ra ur Ft, = u 
5; 2eipglg, 8⸗ Pb: 2 
19 Predigten ;pon Br SE ent 
un — übe 39% er 
1737 2 
{N Friedrich Eberhatd Cofitk kin: 


oller auplatz derer hei IA 
fyrer, und vornehm . derer getoͤdte⸗ 
* b 
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— —— ot 
iſchen Methode” "erngerichtet und kur 
Dt | {der zweymahl gedruckt wordeu Es 
it brfelbe wohl zu —— doch auch mit 
Dat amfkeit 7 leſen , Sort. — Ka 
6 Joh. Llirid, Eamers * von 


—— Anon tuͤbelgeſtim | 
* * Ic —ã— — 04 r:.,7 
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Theologiſche Bücher arzt: 008 
Marpurg, 4. von 7 Dog. un any 
„sim Galler des in. Bolffs und jchiger 

Pr fellor Juris zu Matpurg bemuͤhet ſich aͤll⸗ 

hier a D. A. übelgeftimmte Harmoniam 

am zu widerlegen. Fortgeſ Samml 

1737 . P.312 a HIEISUTU pn 
„ Remarques für 1" hiftoire‘ du‘ Chriftia- 

— niſme des Indes par Mr. de la 


Croze.““ 
Ne,. 8 vom 2 Bog. 


Diefe Ypiemeeetingen waren erft zu der ans 
ben Auflage, des 5— Chriſtenthums 


8 


—W 


CN 
eftimme, weil es ſich abet damit vsrzugen ſo 
bat fie der Derfaffer beſonders drucken laffı un 
m ON Be Ep en 
.. D. Antonii Drieflen Tradtatys de,omni- 
\ tionum Div. modis ipfistfüe illis 


| TE ARevelationibus = 1.1 
Groningen, 4 von 2 Alph. 13 u. ı halb. Bog. 
Sr D Drieflen zu Groningen hat vor einen ' 
groſſen Commentarium über alle Propheten 
ans’ Licht zu geben, und diefes ‘Buch: fol der 
Borlaͤuffer feyn. Fortgef. Samml. 1738: p:677. 
40. M, Chrift. Gottl. Eichleri Diffeftatio- 
-, „num,Anti-Harduinarum biga 
N Being; don7 Bogen. 
Der Hr. Berfaffer dieſer wohlgerathenen 
Arbeit war Catechet bey der St. Peters⸗Kirche 
in Leipzig, und hat fich vorgenommen die Schrift: 
©telle Match, XXVII, 16. wider die Bu 
He ung 
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u g des bekannten 'P: Marduin zu retten. 


uͤhaufg. Fr. 137. pi 161 Leiph. Oel Zeit. 
1737: P- 202 


41: Joh. Juſti von. ‚Einan: Introduetio 
in Bibliochecam Hebræam. 
Magdeburg, in 8 von 13 Bog. 
1% nur dor die Anfänger geſchrieben Sr 
Samml, 1739. P. 230. 


4 H. Suter SeelmBirte, ri 
Magdeburg, 83.7 und ı halb, Bag. 
„a eine dar Theologia Paftotalis;, Fr: 
der Hr. Aut. ſtarck auf die Kirchen⸗ 
Sch und Die Haus Heluchungen. Fott. Sam̃l. 
7 p. 23% it. 1740.P.338. 


3, Jacob Elsners neuefte Befchreis 
ER Ang der Griechiſchen Ehriften. 
Berlin, 3. "bon 1 Alph. 4 Bog. und 2 Bog. 

MHr DEiſner hat einen Griech. —ES 
derfich AchamfiusDoroftamus genannt; undooe 
did Ehrifti. Schaven Allmofen geſammlet, viele 
Monathe beyfich gehabt; und die Griechiſchen Kir⸗ 
chen⸗Sachen genauer mit ihm durchgegangen: 
worauf er dieſes uch verferti "en Tortg. Saml. 
174% P. 563. Leipz. Gel: Zeit: 1737. Pr * 
AR Erud. Nov. Suppl. T 


“ Sermon Eu ze — Quer; 


vdonden, 8: von Bogen. — 
| > ar Dieſ⸗ 
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Deeſe Schrift ſcheinet vielmehr von einem 

Nalur aliſten als Drvacker herzuruͤhrem Fr. Sr. 
1737- P. 258. Teutſche Act. Erud. 222 > a. 
re 


45. D. Wilh. Ern. Ewaldi Embleraaruin. Sa 

crorum V. & N, T.Lib.V.& VI; 
Altona, 4 1 Alph. 3 Dog. Ä 

Der Hr. Aut. läffet auch In diefen T el 
feiner Biblifchen Emblematum eine gro 

leſenheit, aber auch eine Coccejaniſche 

beſſerer Zeiten ſ mal Fortgeſ. Samml.1729, 

— Leipz. Gel, Zeit. 1737. p. 492. Ach Er, 


fh... 1738 PLN var mu ii 
46: Erid, “Fabticii —** Academiqus / de 
Chriſtiani prefertim Tbeglogi, 


a. ‚lenedtute &c. ne 
"Beiden ‚in groß 4- —B 1 halb, Bo inlo 

He Fabticius, Den —— Per 
hen Hniberfiät,und der. dafigen Theologi 

AL, tn te. ing Ku sale ee 
wegliche ng gehalten 


—* " Reetdrat wieder * 

* 5 * ven Se 1737. p· rn | 
47° Francifei de Salignac de la Ai 
‚Fenelon. kg ‚Sciäften: B— 


urth am May 
ideher des Berihmnten EHE — 
"Camb rail. En iche —2 ins 


— uͤberſetzet pi  Anmerchungen-ners 


— Bun 37.Pı 70. 
48, 











608 Theologiſche Buͤcher 1737. 


48 M. Friedr. Se ger 
— Ehre und 1 rde der Dab:c 
. Bei Schri ftan 5 62 
Srandfureh u geipgig, 8. ı Alp. SER 
Hiermit hat der Dr. Autor, welcher SR 
Hart und Superintendens zu Wertheim ift, 
Die Beſchuldigi ung abzulehnen li! ‚als ob 
I Svangelifihe Minifterium_dafelbit „Der 
dirung des Wertheimifchen‘ Bibel⸗ Werck 
gb nicht ernſtlich widerſetzet habe, welches do 
Hr. Superintendens anfangs pro 'Con- 
sone, und nun auch in dieſer Schꝛift ruhe, 
* Hr. D. Münden, ‚Senior in Fran 
rih am Mayr, hat eine bedenckliche Botre 
voran geſetzt. Fortgeſ. Samml. 1737. P. 739. 


29. "Joh. " Chriftian “Fifcheri‘ Demon firatib 
old de obligatione 'hominis ad se 
DEM, & — — 


Bu Shut anfandß eine Academi en 
ation gevelet, kur ‚aber der Hr. Au⸗ 
"ein Magilter Jena, nun Liwoae 
Mika —— Sie it nach Det 
all Methode eingerichtet. Srähauf, 
SU B. Fortg Samml. 1739 p OR 
Ad. Erud: Nov. Suppl. Tall. - - 

* Joh. Einefi Fleerkii EN 

Canonico —— | 
Gotha, 4. von'I 


‚on 2 Autor, Sinn. Sehne En 


Theolögifche Bücher 1777. Cop 
NRach/ hat /dieſe gelehrte Commentation, als 
Profeffar Juris ju Jena zu fchreiben angefan: 
gen, und hernach zu — ausgearbeitet. Fortg. 
Samml. 1740. 
51. Bottheiff Aug Yuguft Franckens 41. Und 
sale Eontinwation des Berichts der 
Dänifchen Mißioniarien. 
Halle, in - 
S. Forts. Samml. 1738. p. 4 
a M. Heine, Wolffg. Fraßers pyrb 
graphia Sacra. 

Erfurth in 8. 7 und ı halb. Bog. 

Des ſel. Hn. M. Joh. Carthauſers, Paſtori 
zu —— in der Grafſchaft Marek, Unterricht 
von erg in Frag und Antwort hat 

M; Fratzſcher, Patt. zu $.Thomz in Er⸗ 

furth, aus deffelben MSto drucken laſſen; und 
gute Anmerckungen famınt Biblifchen Eprů⸗ 
chen und Stempeln hinzugethan. Fortgeſ. Saml. 
Er e. 34 6, 
5 füs Sirad) weite Sprüche in ei 
X ordentlihen Zufammenhang ge 
bracht und mit einer Vorrede Hrn.D, 
Walchs herausgegeben von Fohann 
Paul grden 
Jena, 8. 128 i 
Der Hr. Autor, der fich fon durch verſchie⸗ 
dene Schriften befannt gemacht, hat bey dieſem 
Buche eine gar löbliche Arbeit unternommen, 
Leipz. Gel. Zeit. 1797. P. en EuR 
: IV. Decenn, D2g 54. 
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54. D. oh. Leonhardt; Frdreifens 
Redevon der Marcktſchreyerey der 
Gottes Gelehrten. 
8. von 6 und ı halb. Bogen. | 

Dieſe fpöttifche Collection iſt mit dem has 
miſchen Titul; anmuthig und erbaulich zu leſen, 
zu Jena, wie es ſcheinet, gedruckt werden. Fortg. 
Samml. 1739. p. 236. 


55. Gottfried Fuhrmanns herrliche 
Dinge in der Stadt Gottes, 
Leipzig, 8. don ı Alph. 17 Bog. 
Sind geiftliche Gedichte uber die Sonntags⸗ 
Evangelia und Epifteln. Fortgef. Samml. 1738, 
p. 222. Leipʒ. Gel. Zeit, 1737. P- 791. * 
56. D. Brand. Henr. Gebhardi Einlei- 
tung in die 12. kleinen Propheten. 
Braunſchweig, 4. von 9 Alp. 

Die eintzele Auslegungen, welche der Greiffs⸗ 
waldiſche General⸗Superint. Hr. D. Gebhardi, 
über die kleinen Propheten nach und nach here 
ausgegeben, hat deſſen Bruders Sohn, Hr. 
Julius Juftus Gebhardi, Paftorzu St. Catha⸗ 
rinen in Braunfchweig, zufammen drucken [affen, 
und des Autoris Leben vorgeſetzet. Es ift bes 
Fannt, daß die Peterfenifche Apocaraftafıs und 
Ehiliafterey in diefen Commentariis fleißig und 
gründlich wwiderleget worden. Fruͤhaufg. Fr. 1737. 

. 70. Teutſche Ad. Erud, ais Th, p. Box. 
eipz. Gel. Zeit: 1737. P- 44% J 
| J 57. 
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57 Novum T eftamentum Græco- Latinum, 
u Audio C. S. Georgi, 
u "Wittenberg, 8 von. .3. ph, 8 Bog, 

Hr. Br vr Gedrat zu Ritienberg hat nun⸗ 
mehro Ariæ Montani Lateiniſche Ueberſetzung 
zu ſeinem ruͤhmlich edirten Griechiſchen Neuen 
Teſtament geſetzet. In den Notis hat er wenigere 
Philoloꝑica, und hingegen mehr Theologica 
beygebracht. Fr. Fr.1737. p 87. Leipg. Gel. Zeit. 
1736. P. 839. Adt. Erud. Nov. Suppl. Tall. 


58 Dan. Gerdes de undtione, quo fideles 
docet omnia. 
Groͤningen, in 4. von 10 Bogen. | 
Op ee Inaugural⸗ Rede, womit der Aut. 
das Amt eines Profefloris Theol. Ordinarüi 


angetreten. Leipt. Gel. Zeit. 1737. p. 2983. 


59. Jußi Mart. "Gliefneri Commentatio de 
gemino Judzorum Meflia. 
ehr 4.,von ı Alph. 6 und ı halb. Bog. 

Hr. Autor, Pfarrer zu S. Andreas in 


Die sheim, hatte vor etlichen Fahren in der. 
iblioctheca Bremenfi ein Specimen von der 


nen nen In eyen Meßien der Juden, Ben Jofeph, 
en David, drucken laffen: folches hat er 
nunmehro- verbeffert,. weiter Ausgeführet ; und 
befonders herausgegeben. Fortgeſ. Samml. 
1749: P: ST. \ 
m Göttl. Guͤnther Goekings vollkom⸗ 
mene Emigrations⸗ Geſchichte. F 
Zweyter heil a ——— 

Franck⸗ 


— 
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1 Ftanckfurth 4 von Alph. 9 Bog. = N? 
Der Hr. Aut. Taffet in diefem Wercke großen 

gb und viel Redlichkeit ſpuͤhren. Fortgef- 
amml. 1740. p. 522. | A 


61. M. Joh. Jar. Gottfchalds Theolo- 
gia in Hymnis, oder Unverb ⸗ 
’ Geſangbuch. Bo 
| Leipzig, 8. von zAlph- Eu | 
Dieſes groffe Geſang⸗ Buch halt 1300. ſo wohl 
lte als neue Lieder in fich, und iſt in zwey Haupt⸗ 
heile, nehm) ip Caſual⸗ und Catechiſmus⸗ 
Lieder getheilet. Es. ſoll der Grund ſeyn zu eis 
ner volftändigen Lieder-Eoncordang. Sruhaufg- - 
St. 1737. P- 186. er 
62. Ej. Allerhand Lieder -Remaraben. 
Leipzig, 8. von 6 Bogen: | 
‚Hier findet man unter andern auch die Vor⸗ 
rede zu Dem vorherftehenden Geſang⸗ Buche, 
von welchem allzuviel Ruͤhmens gemacht wird 
Fortgeſ. Samml. 1738: P. 337. — 
63. D. Zachar Grapii Compendium Theo- 
logie Poſitivæ conciſius editum. | 
En Granehfureh, 8. vom 14 Dog. | 
Des fel. D. Grapii Specimen "Theologie: 
pofitive f ſchon 1706. gedruckt und bier noch 
Türger zufammen gejonen worden. Fortgeſ. 
Samml. 1740. P- 587. & 692. Leip; Gel. Zeit. 
2737. P. 39. 1.1738, P. bio. 
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64. P. Ignatii ‚Hiacynthi Amgt, de Grave» 
fon, Theologi Calanatenfis Ord. F. F. Pre, 
dicatorùm Epiftole ad Amicum pro dodtri- 
nis Auguftini. & Thomæ de gratia | ie 
| — — 


Der p — Alhaı Kalvo Carattir ! 
bar die langen “Briefe des P, Graveſon zufams 
men gezogen. Leipz. Gel. Zeit. 1737: P. 371 


65. M. Chriftian. Gottl. Grunwaldi Sche- 
diafina epiftolicum de lingua ac verfione 
Codicis $. — 

Lauban, 4 
Me an den Hrn an. "Sharffen gerichtet, 
und wohl zu leſen. Leipz. Gel. Zeit. 1737. P- 325. 
66. a, Traite de la veritable Religion , par 
Hippolite Louis Gueni, 
Paris, 12. Fuͤnf Bände. 

Der Aut. voill die gange Polemiſche Theolo⸗ 
gie ausführen. Er zeiget erſtlich, daß man Gott 
dienen folle, hernach will er auch darthun, daß 
die R Catholiſchen allein Gott dienen, wie es 
ihm gefält. Fortg. Samml. 1740. p. 599. 
66. b. Theod. Gutkens Erweiß, dag 

Veramanders Sammlung Dit 
| | &; vollſtaͤndig. 
8. von 10u. 1 halb. B 

Betrift die Langiſch⸗ Wolfifihen Streit Sa: 
hen, und hält viel Perfonalia; in ſch Fortoeſ.⸗ 
— 1738. P. 336. Kite) AT EL 

os 67° 


P· 455. 
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67. Jacob Gyſi Hiſtoriſthe und Mo⸗ 
ralıfee Demonfiration der rn 
— Religion. 

— Baſel, 8. von 3 Alph. 6 Dog. 

Es iſt der Aut. dieſes feinen Wercks ein 
Doctor Medicine und Rath& Herr zu Arau 
in der Schweitz, und widerſtehet denen Atheiſten 
ruͤhmlich. Fruͤhauf. Fr. 1737. p. 136. Leipz. Gel, 
Zeit. 1738. p- 221. 

„68: ‚D, Joh. Cafp Haferungüü Collegium 

--, Theticum. 
Wittenberg, 8. von ı Alph. 7 Bogen. 

N wohl gefaltet, und ehemahls yber, D. Koͤ⸗ 
higs. Theologie. dietiret, nun aber ‚dem Drug 
überlaffen worden, Fortg. Samml. 1740. P-299 


69. Petri Hanfens Beratungen 
über den Prediger Salome. nz 
Luͤbeck 4. ı Alph. 15 Bog. | 

Man findet hier eine neue Ucberfekung und . 
grömdfiche Paraphrafin des Predigers Salon. 
nebſt vielen fchönen Anmerckungen. Fortgef 
Samml. 1738: p. 658. Leipz. — Zeit. 1737. 


[ 


70. D. Gbig. Volem. Harvnn 9 
— zur Hiſtorie der Wolfiſchen 
ee Philoſophie. 
Frauckf8 von Alph. 3u. 1 halb. Dog. 
9: D.-Hattihahn, Medicine Deere 
| ern), iftein Haͤuiß Schüler des Hn — 
un 
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und hat deſſen Sache von: etlichen Fahren her 
in Schriften. vertheidiget. Hier fucher er fig 
ſonderlich hoch zu erheben‘, und der Theologie 
an die Seite zu ſetzen. Fortgeſ. Samm. 1739 
p- 346. Leipz. Bel. Zeit. 1737: p- 379: © 


1. M. Chriſtoph Haymanns erfter 
Verſuch einer paraphraſtiſchen Ueber⸗ 
ſetzung vonder Moſaiſchen Hiſtorie 
Et der Schoͤpffung. 
Chemnitz, 4. vona Bogen. 
Der Hr. Aut. archiDiac. in Francfenberg; 
bat mit diefer Schrift Hrn. D. Kruͤgern zur Do- 
Kor- Würde gratuliret. Leipz. Gel. Zeit. 1737. 
p. 622. Fe | 
92. Chriftiani Hechtii Commentatio de 
er gecta Scribarum, | 
Franckfurth, 4. von zund ı halb. dog 
“ Der Hr. Infpectoe und Confiftorialis zu 
Laubach hat mitdiefer Schrift Hrn.Ernft Sriedr. 
Neubauern zum Theolglſ. Doctorat gratuliret. 
Er will beweiſen, daß die Schriftgelehrten eine 
von den Phariſaͤern unterſchiedene Secte, und 
eigentl. die Karraͤer geweſen. Fortg. Samml. 
1738. p. 683. Leipg. Gel. Zeit. 1738: p. 87. 


73. Jeremid Heinifchens Zeugniß der 
reinen Wahrheit von denen Wuͤrckun⸗ 
g gen des Kobolds. ⁊ 
Magdeburg, in 40 von ß Bog. 
Der Hr. Autor/ als er noch Paſtor zu Geoͤ⸗ 
2 244 ben 
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ben im Altenburgiſchen geweſen, hat erfahren 


muͤſſen, daß es zu einer gewiſſen Zeit entfegli 
infeiner Par Wohnung getobet, und mit Yen 
Iey Sachen geworffen. Gleichwie er nun nad) 
angeftellter vielfältigen und genaueu Unterſu⸗ 
chung, auch nad) eingeholten, Re onfis und 
Confilüis Diefes für eine Wirkung eines-böfen 
Geiftes hält, den man wegen feines Kuinorg 
den; Kobold zu nennen pfleget alſo hat er feine 
aufgeſetzten Gedancken hiervon dem Publico 
zur Nachricht mitgetheiler, Stuhaufg. Fr. 1737. 
En mE a ee en 
74. Egid. Günther Hellmunds unbe 
> Pannte Berichte Gottes. } 

— am Mayn, 8. von 1 Alph: 16 Bog. 
er Hr. Autor, welcher jetzo Confiftorialis 
und Inſpector zu Wißbaden iſt, erzehlet 418. 
jetzo im Schwange gehende Straffen Gottes, 
welche wenig geachtet werden , doch gehet er in 
marichen Stücken zu weit, infonderbeit wenn 
er alle und jede Lufts Dinge fchlechterdings vera 
wirft und unter Die Gerichte Gottes rechnet. 
Fruͤhaufg. Fr. 1737. p. 1a. Fortgeſ. Samml. 

1739. P. 236. . — en 

75. Friedrich Auguſt Henckens Betrach⸗ 
tung über die Nothwendigkeit die Reli 
gronss Wahrheiten ordentlich, deutlich, 
gründlich und lebhaft vorzu—⸗ 


Wolfen 


Fe Te 
' 
” ; 
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Wolffenbuͤttel, 8. von ı Alph. 2Di 
Der Hr. Aut. verwirſt hier billig die duncke⸗ 
le und unverſtaͤndige Schreib⸗Arth derer My» 
fticorum und Fanaticorum, und erfordert bins 
gegen, Daß die Goͤttlichen Wahrheiten deutlich 
und : ordentlic vorgetragen werden. Fortgeſ. 
Samml. 1738. p. 237. | 


76. M. Joh. Gottfr. Hermanni Hiftoria Con- 
certationum de Pane Azymo, 
ELeip ig, in 8, von 1 Alph. 13 Bogen, | 
Iſt ein fönes und ſolides Werck, To der je⸗ 
ige Chur-Saͤchſiſche Herr Ober/Hoff⸗ 
ſchon als Prediger zu Pegau bey 

eipig herausgegeben, und durch welches ex 
ſich groſſen Ruhm auch bey Auswärtigen eripors 
ben, Fruͤhaufg. Fr. 1737. P. 234 Teutſch. Act. 

rug 214 Th. p. 222. Leipz. Gel, Zeit, 1737. 
pP» 203. & 433. | | 


« Job. Gottl. Hillingers Reifen deg 
TE tigen Pina > 


une Jena, $. | | 

Sind von neuen aufgelegt, Fruͤhaufgel. Sr. 

ı7.PpI% 

73. Heinrich Hoeks Catechetiſches Licht 

Rechte Erſter Theil. - 
Hamburg, 4. ‚von 6 Alph, ı Dog. 

Sind Predigten über die 10. Gebothe, der 
Dr Aut. iſt Paſtor zu St. Georgen in Hane 
nover. Fruͤhaufg. Ft: 1737. P. 140. 
wobre.i 245 79 
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79. M. Car. Gottl. Hoffmanni Introdudio 
, Pritians i in le&tionem Novi ‚Tefta. | 
* menti. ZZ 
Leipzig, in groß 8.bon 1Alph. 17 Dog Mi 
+. De berühmten Hrn.D: Pritiv —* 
As, 1704. zuerſt gedruckte und. Abt ıyasimit Hni 
Cie Kappens Anmerckungen wieder gedruckte, 


133 


nleitung in das Neue Teſtament, hat Herr 
Hoffmann (nunmehro San und Prof. 
Theol; auch Gen. Süßer. in ittenberg) 
noch, einmahl auflegen laſſen, und mit, änfehni. 
ufäßen — —— ah Samml. 38 b 357. 
eutſche Act . Erud, 226. Th. p. 719. Kipfe 
Ga, ‚zeit. 137. p. 748. Act Erud. 1738, = 


8% Samuel Ehrift. Hollmanns Ge⸗ 
dancken von der Beſchaffenheit der 
menſhuhen Erkenntniß und den” 
Doellen der Welt: Wathent. 


Goͤttingen, in 8. von 12 

a Hr. Prof. Hollman —** bier a 
fangs Jo. El. de Verimontibus, oder — 
Bertrams, wider die Philoſophie ete 
Schriften, hernach vertheidiget er ſich wi A in. 
D. Rußmeyern und andere, die in ihren Jour⸗ 
na⸗⸗Schriften etwas wider hn ——— 
bet aber ſeiner Art nach, ſehr ſpoͤttiſch und hoͤ⸗ 
niſch. Fruͤhaufg. Fr. 1737. p. 208 kei — 
Zeit. 1737. P. 799. 
di. The ſcripture iſtory of cheat 

kuryi ‚Home. | IE Sy 

CX — 
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1* "London, 8 reg. Tom. I. 1 Alph. +80 LE IL 
1. A 


3 Bog. 

Vngemeinen Sieif hat diefer Schrift, Ver⸗ 
faſſer welcher ein Advocat zu Londen iſt, an⸗ 
gen ıdet, die Bibliſche Hiftorie völlig, nervofe 

d:Furg vorzuſtellen, und ſonderli "Aus dee 
Schrift zu ſammlen, was Dasl AHebräifche Volck 
angehet: indem er int. erften Theil deffen Ge⸗ 
ſchichte, und hernady die Hebraͤiſche Gebräuche 
und Alterthuͤmer vorheſtellet hat. Sarg: Sail 
138 P.470. 


3 M. ob, Matth. Haubſchmanns 
Bibliſche Tugend⸗Schule. 
Eiſenach, in 8. 1 Alph. ı Bog. 

Iſt eine wohl eingerichtete Eatechifation fiber 
die 10. Gebothe, fonderlich aus den Bibliſchen 
Tugend⸗Exempeln. Fortg Gumml. 1737. p. 122. 
Srühaufg. Fr. 1737. P. 141. Der Hr. Autor, 
Pfarrer zu Eckordshauſen, hat auch Cateche⸗ 
tifchhe Fragen, ingleichen ein phyſicaliſch Geſpraͤch 
vom Donner und Blitz edirt. Leipi. el, Zeit, 
1737. P- 654 I 


3. D. Johann Georg Jochs Schrift⸗ 
maͤßige Betrachtung vom Gebet. 
Jena, 12.5 Bogen. 
& ſſt dis eine Predigt, die der Herr Autor, 
ehemaliger Probſt und Profeflor Wittenber- 
enfis, zu Erfurth, als er feine allda zurückges 
— ene Kauffmanns⸗Gemeinde im D 


urchreiſen 
ee beſucht, gehalten. Auf die Gnade 
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muln und Gebeth⸗Buͤcher, feheinet er nichtreche 
gu ſprechen zu feyn. Hingegen vor Die Conven- 
et iſt er fehr portitt Voitg Samm. 729. 
p-4 


84 Sub, Martin Kahls de Propkiäi 
Bo rum Scholis. 
Get N, 4: von 7 und, I- halb. Dog, 

"De Her. Drof, bat wohl gethan, da PR 
k. Materie etwas genauer, unterfuchet,. Er be⸗ 
hauptet, daß in den Schulen der Propheten 
junge Leute in der Theologie uurerrichtet, kei⸗ 
nes beges aber auch zur Empfangung der goͤttl. 
Eingebung zubereitet worden. Leipr Gel. Seit. 
1738. P- 148» | 
| B Imman. Ben). Kempii Epiftola de Seris 

AMuſicæ Præfectis apud veteres,. 
| ; Hebreos. 
Dreßden, 4.von Zund 1 halb. ** 

Mit diefer wohlausgearbeiteten Kl gra⸗ 

tuliret ein Candidatus Miniſterũ, Ort Gott⸗ 
ob Geißlern zum angetretenen Cantorat in der 
Schul » Pforte. Fortg. une 1738. p. 358. 
it. 1740. P. 338. 
86: Joachim Kirchhefers Gnaden Ord ⸗ | 
ung Gottes in Befehrung a 
Menſchen. | 
Bremen, 8. von 17 Bog. 

Se ein in gründlicher ehr Rortrag der Heyls⸗ 
Srknung mit Widerlegung der Ittoeiſtet⸗ * 

derli 
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derlich derer Fansticorum, rider welche auch 
dornchmlich der Anhang von der Unione my- 
ſtica rn iſt. Der Autor iftein Lehrer uns 
ferer Confeßion in Oft » Srießland. Fruhaufg- 
St. 1737. p- 258. Fortg. Samml. 1738. P. 751, 


87.2, Chr; Gottlieb Klugens Hiſſori⸗ 
ſcher Bericht vom neuen Nordhaͤuſo⸗ 
ſchen Befangbuche. 

Wittenberg, 4-1 Alph- 3 Dog 
MDes Hr. Archı- Disc, zu Wittenberg ge 
genwaͤrtige merckwuͤrdige Arbeit iſt nur ein vor⸗ 
iãufiger Eingang zu einer vorhabenden vollſtaͤndi⸗ 
gen Prüfung desneuen Fanatiſchen Nordhaͤuſi⸗ 
ſchen Geſang⸗Buchs. Man findet hier viel res 
marquable Dinge: Frühaufg. Fr.1737. P. 169, 
Leipz Gel. Zeit, 1737: P. ꝛc. 
88. Joh. David Klugens D. zweyhun⸗ 
dertjähriges. Gedaͤchtnis der Schmal⸗ 
ecaldiſchen Artieu. 

| Dortmund, ..4. von 2 Bogen 
Der Hr. Aut: (nunmehr Ober: ae 
ger in Zerbft) hat auch. mit Diefer Schrift feine 
Liebe zu denen Symbolifchen "Büchern zu erken⸗ 
nen gegeben. Zortg. Samml. 1738, p. 683. _ 


89. L, Gottfried Kohlreiffs des Aßyri⸗ 
ſchen Volcks gänslicher Fallzu 
Be Babel. 
Ratzebutg, 8. von 3 Bog. 
Hier wird das zıfte Capitel Jeſaiaͤ = 
| ons 
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fondere 2 erllaͤhret. * otts. Son 1199 
— 


* Bi. das benckwuͤrdige Damoſen 
fe Ratzeburg, 8. 001,3 Bogen. 
Hier erläutert der Hr. Aut. die Stelle iet 
XVm 78; und zeiget dabey feine Stärke. in der 
| Ba and⸗ Hiſtorie. send. Sam. v7a8, 
p. 08 


gl. M. Ehriftian Kortholts gruͤndlicher 
Beweiß der Wahrheit C ee 
Religion. — 
Seien, groß 'g. von 12 Dog. 
Iſt aus den beſten Engellaͤndiſchen Shine — 
herausgezoden und ſehr bündig abgefaſſet. 
Fr. P3 p. 75. Teutſch. Act. Erud ur F 
p. ꝛi. Leip Gel. Zeit. an pr am.) 


92. Joh: Lamii Delicie Erüdirorihl ; re 
veterum dverdorau 'opufeulorum 
ee colledtanea, 2 
FZilorentz, in 8. P. I. von 20 Bogen. .P. I! don. | 
7 1Alph. 5 Dog. P. III. von r Alph. 1d0g. 
"De ——— dieſer fo genannten Delici- 
arum ift Profeflor Hiftor. Ecclef. zu Florentz. 
In dem erften Theil findet man Mich. Giycer; 
. Griechiſche "Briefe, ‚in dem. andern, pnis 
Urbeverani Chronicon- Pondhcum, - in 
dem dritten: Ejusdem Chronologiam- — 
peratorum allerſeits mit feinen —— 
5 J ver⸗ 
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verfehen. Fruͤhaufg. Sr. 1738. p. 7. & 12. Fortg. 
Samml. 1739. p. 700. £eipj. Sal. Zeit; 1737. 
P- 266, & 577. it. 1738. p. 113, | 
93. “Fried. Adolph. Lampii Differtationes 

... Philologico- Theologic®.  _ 
Umfterdam, 4. Tom. I. 3 und ı halb. Alph. Tom. I. 
3 Alph. 13 Sog. 

‚ Sind meiſtens auf das Evangelium Johan⸗ 
nis gerichtet. Fortg. Samml. TER p. 624. Leipʒ. 
Gel. Zeit. 1737. P. 730. & 9: 

94 Ej. Bier Verhandlungen dom 
Glauben. 
| sBremen, 8. von 1 Alph. zund 1 halb. Dog. J 

Sind nebſt 3. Difpurationibus von W. E. 
Siwalden überfeßt. Krühaufs. 51.177: P- A4n 
Leipz. Gel. Zeit. 1737. P.422. 


95. Bernd. Lamy Beweiß der Wahr⸗ 
heit und Heiligkeit Geiſtlicher | 
Sitten⸗Lehre. 
Leipzig, groß 8. 4 Alph. 9 Bogen. 
Iſt von Hn. Carl Ehriftien Reſteln überfegt. 
Fruͤhauf. Fr. 1737. p. 86. 


96. M. Car. Henr. Langii Obfervationes 
Sacrz. 
| kuͤbeck 3. ı Alph. 6 Bog 
Co wenig Stücke in dieſem Wercke vor⸗ 
kommen, ſo gruͤndlich ſind ſie abgehandelt, und 
werden inſonderheit die Dicta Scripturæ aus 
Ba Profan » Seribenten ‚gelehrt u 
ruh⸗ 
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Fruͤhaufgel. Zr. 1737. P. 104. Leipt. GebiBeik: 
1737. p- 350. Ad. Erud. 1738. min) 


97. D. Joach. Langens Davidiſch⸗Sa⸗ 
lomoniſches Licht und Recht. 
Halle, fol. Erſter Theil, 3 dopp. Alph 35 Bog. 
0 a — MR mA Mes 3 
Die Palmen Davids find-alhier von Hrn. 
D. Langen nach ſeiner Art erklaͤret worden, mit 
vorgeſehter Einleitung in diefelbe - Hr. Chriſt. 
Adler, Pat. zu St. Petri in ‘Brandenburg, 
aber hat die drey Bücher Salorhonis auf glei⸗ 
che Weiſe allhier erläutert, und mit einer Eins 
leitung. derfehen. Hierzu hat Hr: D. Lange die 
Erklaͤhrung des Propheten Daniels gethan, in 
welcher, wie. in diefem gangen Wercke, der 
Chiliafmus ſtarck getrieben wird. Srüßaufgel 
Ft. 1737. P 107. Teutfche Act. Erud. 216. Th, 
og. Hiftoire du Pontificat d' Eugene Il, par 
Jean de Lannes. 
“>. Mancp, in ı2. von ıı Bogen. 
Ein Mind) von Clairvaux hat dieſe Schrift 

verfaſſet. Fortg. Samml. 1738. p.482.. 
99. D. Laur. Ottonis Lafıi furger Ab⸗ 
riß eines gefegneten und blühenden Ev⸗ 

angeliſchen Chriſten⸗Staats. 


Saoraunu .Leipzig, 8. von 17 Bog 7 
Der Hr. Autor, Graͤflich⸗Callenbergiſcher 


Conſiſtorial⸗Aſſeſſor in derLauſitz, hat 
— | or 
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non mehr als ım Jahren abgefaſſet/ und zwar 
dornehmlich vor die Diener und Amtleuterduf 

Ernie wie 28. febeinet, infendenheit 

Der‘ —— Buddef gfolge Song 


nlagan P. 7901 je ie in 
100, A Compendious Hi t "3 
No in: KH: nat be Re 
at: 32 29 VERY „Abel: * — —22* 


Gen HH BT. —— —** a 
‚ein. Frautzoſiſcher P 
Anden ar hat aber Diefeg,s — aus den 
oͤſiſchen Büchern in Engelliſcher Syroche 
| H ammen getragen, und: widerleget fenvderlich 
des P. Damiels eines Jeſuiten, Vorgeben. 
Sn Samt. 136: p. 199: keipg, Gol’Zeit, 
——— A wer me 4 Her]; 
* vi Srtäte dir" ei, 
‚DEE, Sein aft Je Br RT 
* ‚sr ‚un NER : aid Ban. : O1 9J 
nz: N ernigero g, 1 Bogen. 12 . 
a jefesegimipärtige Serift: form in :Gfefen | 
Stücken mit Hn. D. Rußmeyers Thactatınah 
deichten und füllen Wagen Goltes werein und 
A wohl zu pruůfen · Fortg Samml. 173 2 aft. 
| — — 59 59 loh en Sum 
ee Ba Bu — g —2— 3 
Nahme der Fer errn Autoris 


iſt Heinrich Chriſtop * und ift derſelbe 
wann om ı vun Paſtor 





68 Thrologiſche wocher 1: 
Bortot und: Metropolitanus zu Gruͤnbe tg im 
mſtaͤdiſchen. Es find neu dor dem felben 

verfertigte Lieder von hoͤchſten Guthe Bene A 
ein: Theit von Gebethen/ ſo fi chau dieſer M 
terie ſchicken, von 4 "Bogen: angefügen: Som 
Samml. 1738..P- 496. . 

103...D. Johann. oBilhelme. von der 
Lith Steine des Anſtoſſes, oder deutliche 
Erklaͤrung derer fhwersfcheinenden und 
zum Theil gemißbrauchten Heil, , 


„eis 8. 1 Er Sn n. 86 —J——— 


x ‚De dritte Theikäft erſt nacho Des Du Aare 
| e jetzo herauskommen: „Die beyden ⸗ 
ſten aber find nach und nach gedruste? und Ad 


& tg —— aufoeleget worden. Fortg. 


104! A u * Nores ubön theRöve- , 
lation of 5 Joh, 'by Möfes Eowmann. 
Londen, —— von i 38 27 under halb 
„NDieſes Werck uͤber die Offenba — = 
channis äft mit viel Verſtand —— 2* 
Der Verfaſſer iſt der alten Hiſtorien inſonder⸗ 
„beit kundig — — 
Erud. D. 1739... PRO: | Fr 
165. D. Mar Luther rung 
den Ser Dreiär. eh Chriſti, her⸗ 
ausgegchen⸗ von OR L. 
= * FH —* 
—* 16 28 Hall, | 
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a Kalle, in 8.00n 35 Dog. 5, 
Der Hr. Paſtor zu S. Moris in Halle hat 
wohl gethan, Daß er Diefe aus denen groͤßern 
Deren des ſel. Lutheri ſchon chemahlg gefamms 
kete Erklaͤrung der Berg Predigt Jeſu aufsneue 
auflegen und Sauber Drucken iaſſen. Fortgeſ. 
Samml. Er p. ↄᷣ2. 


196. Li. Auslegung des Braut⸗Liedes 
herausgegeben von Benjamin 
ee RE ; 
my ı,'Sealfeb,;-8. von 16 Bogm: 
IZERE Dr. Hof Prediger und. Superint..zu 
eld will auch nach dem Exempel· Hm D. Name 
Bachs eintzele kleine Schriften Lutheri herausges 
Dt, und machet mit dem sſten Pſaim den 
rang. Cr hat einige Anmerckungen hinzuge⸗ 
Fhöet, und in Denfelben feine Liebe zum Chili- 
— ſpuͤhren laſſen. Fortgef Samml. 1739. 
P. “ii ; Zr a —— ee 






109.. Joh Chrift. Loerfii Diſſettatio Theolo- 
gica de-Angelorum corporibus er natura, 
erde 'homine ad gloriam Dei condiro. 


Utrecht ing. 4. 
‚Halt nichts befonders infich, "Forte. Sam̃l. 
1737: P. 624. Leipj, Gel, Zeit: 1738. P. 195. 
‚308. Sermonsfur divers Textes, par J. Henri 
in le Maitre. | 
ad Lemgo, 8. von 22 Bogen. r | 
' str. de Maitre ift Graͤflicher Frantzoͤſiſcher 
‚cn Nr2 Hoff⸗ 


68 Theologiſche Buchet ihn. 
Hoff: Prediger zu Buͤckeburg; er liefert hier — 


Predigten, die er uͤber alle 9 Bibliſche 
gehalten. Fortgeſ. Samml. 1738. ‚689. i er 


109, M, Johann Rubolvhs. Marei 
ſtoriſche Nachricht von —* 
wiger ——— 


en 
















büstel, ee von 6 und 1 
dem Convent, welcher in dem Adiaphoriſtiſchen 
Streit, zu Coßwig, Ao1557. angeſtellet worden, 
F 
10. De Antiqui is ‚Ber — Eich u Libriop 

kais 5 aß. 5 
Antwerß 1736. & 1737. fol. 18 Alph. 20 Vog · 

pfer. 

Ack Erud. A. ir. x] And > Hot ‚TOR 
* Ang, g: bom ı Allph. BE Tan); 
Ein "Bnediesners Münch, 48 

er ſchreibet ziemlich reines * —* in 

den meiſten Stücken kurtz ab⸗ ad uͤbergehet 


2er 395 e,Hr. Autor, Baftor Da 

im =hieffenkhae Arihalt Zet ft, hanmelt hir von 

aberinicht völlig. au Stande Pot ten. 

IB: P 2" a af — bundı 

Dyreipi Monacho Benedicu Kara = 

Mauri Tom, ih, von 

fu. ‚Leodegatii — Eyplicatio C 
hiarum Ecelefi afticarum. ' 

Mur ha t diefes Buch — 

Säbftlich en Nuntii und feines 

ſehr vieles "fo hiebet — * Vortgeſe l. 

1738. P. 561. uꝛ. 





* 3 ‚Pant, Merz Theſaurus Bibſicus· 


pags. 
End Loc —— ſo Wain Teutſch⸗ 
land gedruckt ih: ug zeit. 737. 
P- 521. — : a 
213. — Gottueb Minors Stim 
wen der Ewigkeit. — 
ai 3 8. ‘von ı Alph 7.Dogent. * 
— weh Le fe Predigten über Bibliſche 
vor det wigkeit, die der Hr. Autor, ” 
— zu Landshut in Schleſien, auf beſon⸗ 
Dere Detanfaffimg gehalten. Fortg. Sammmii 
3137,P 244% Gpy; Leipy Gel. Zeit. 1738-P. 2% 
ala Natute & le fondement de la liber- 
spte ein fäitde Religion par Mr. Mionetr. ; 
ao san Ronden, 8. , 4 
Iſt 9008; indifferentiftifäh.:gefchricben: der 
Aut. ift ein, Sransofifcher Prediger zu Swafield. 
Fortg. Samml1768. P 751. 7.) 
en "Theophili Modeftini’ freymůthige 
dBefeheidene Unterredung von Kits 
AR Religions ; Politifchen und 
-0i0 Natur: Saden. 
Agradfurth, in 8. 10 Bogen. 
on eine indifferentiftifche Brochure, die von 
einem moderaten und dem Enthufialmos gez 
eigten Fanatico herruͤhren mög, Frůhauſgele 
Sr. 1738. p5 4 9 
—— 116. 


“ik: X 





116: George — Pr Uns 
. grumd der Hoffmanniſchen Be⸗ 
weisthuͤmer. 
| Berlin, ing. von 20 dog. | 
Auf Hn. D. Hoffmanns ih uͤmer de 
rund Wahrheiten; in welchem * t gezei⸗ 
get worden, daß die Wolffiſchen Lehren der 
Theologie und der nuͤtzlichen Philofophie ſchaͤd⸗ 
lich ſeyn, antwortet Hr. Moͤller ein Advocat in 
Berlin allhier, verfaͤllet aber Zu tiefer, St 
St. 1737. p. 222. 


117. Ej. Sendfäreiben an 9n. Johann 
— Bertram; darinnen ihm Die 
eantwortung feiner; ——— 

Anmerckungen uͤber die: vorlaͤuffige 
Schutz⸗Schrift eines gewiſſen Anony- 
ei mi communiciret wird. 

Berlin; in 4. don i2 Bogen’ Hr? 
Auch bier. Hiebt Hr. Möller: einen‘ 


Vertheidiger der, Wolfiſchen Sache 
ra Fir Pr 329. Leipz. Gel 
244 


218. "Joh. Sigism: Moerlii Scholia Philolo- 
Soden & Critica ad. ſelecta facrı 
Codicis loca. 








Nirnderg, 8. von 9 BYegen- 

Yan hi Berefe herrſchet der Indifern- 
bl Extgeticus fehr ſtarck. Der Autor iſt 
‚si junger Prediger in Pinbag Fruͤhaufg F— 

737. 
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1737. pño. Leipz. Gel. Zeit: 1737. P. 27. Ad, 

Erud.Nov;Suppl. T.Ik 0000 © 
10. D, Joh. Laur. Moshemii Differtatio de 
J Kae. ‚Si Divortio. — J 
gena, in 4. von 6Bog. — 
Der Hr. Abt Moßheim giebt: hier vielmehr 
Urfachen der Ehefcheidung an, als unfere Then: 
Iogen ordentlich. thun. Fortg. Samml. 1738. 
p.uo. rin Be 


120, Ej. Inftitutiones. Hĩſtoriæ Chriftrang 
antiquioriss. 
Helmſtaͤdt, 8. 2 Alph. 6 Bog. 
Der Hochberuͤhmte Hr. Aut. will dieſes nicht 
etwa nur vor eine neue und verbeſſerte Ausgah 
feiner. Inftitutionum Hiſtoriæ Eccleſiaſticæ: 
ſondern vielmehr vor ein gang neues Merck ans 
gefehen willen: und zwar hat er hier nur Die ers 
ften drey Bücher ausgearbeitet, und ſolche Hi- 
ftorism Chriftianam 'anriquiorem genennetz 
das te Buch’aber mit der neuern an 


— 1 


ſtorie iſt noch zuruͤcke. Fortg Samml, 1730 
3794Leip; Gel. Zeit 1737. P. 508. Act. 
rud. A.i733. ee — 
‚121. Godofr. Ephr. Mülleri Otium 

pPppnilologijcum. 
Dreßden, groß 5. vons8ß. 
Unter dieſem Titul, deſſen ſich die größte 
Gelehrten bedienen, hat ein Candidaru$ Minis 
feris (nunmehrp Paft- Subſt. in Peſterwit bey 


N, 


re 
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reßden) einige gefchickte Proben meiſtens aus 
E Philologia Sacra ‚geliefert. Fu $t.1737. 
P: 79; ‚Leipz. Gel. Zeit. 737. Peg] U cn 


122. D. Ande, Murray Anweiſtung 
— hs richtigen Verſtand des Cate⸗ 

BOB ichiſmi. ν 

— »Stedbelm,;ı2. MEHR Pr 

RR eine Catechetiſche Schrift. Der Bei 

mar, beutichen "Pastor i in Stöcfholti, und 

= ereitg — Sarige, Samml. 1737, 

P- «625. at 0 dei, sl 


123: Lambeech Mofrası: unterricht 
uͤr wahre Fromme um 


—— Sn Bon Heil. — * 4 
“ hl. fratloE * 
178, Ya bon 23, 
„gene er — union, 
ohann Heinrich Schmucker, 
Se Be aus 1 rt, We 
e Hochteutfi e Sprache uͤ berieg el; he 
— — —2 ur pr 
> nuͤtzlichen und rechten Gebrauch eh 
mahls fich angedruckt WR Es kom, 
* arinnen manche gute Dinge, aber auch 
viel grobe Calviniſche Irrthuͤmer por, Fortgeſ. 
Fqeupl.ao anßß 
er en: Neandri Beiftiher: Men: 
ſchen Spiegel un 


Sur * Sorau, 
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ar Goran; ' 8. don ir Alph. 14 Dog. - | 


Sind wieder‘ aufgelegte — und 


Gebethe, mit einigen Bufägen, Geüpaufg Fr. 
1737-P-87.. 0. And a 728% 


125. gro, Neutefers Lehre von 
Geſetze Gottes. 
damburg/ $. * von 5 Alph. | 
So: a; Mochen- Predigten über die 10. Sr 
bothe,.Fortg, Samml.ı738: p· 495. Kain: Sk 
Zeit, 473%. Pr 446: hen 


126. Ifaacı Newtoni —— F Daniel 
| Mr, ticinia &S. Johannis Apocalypfin.- ; 
— — ne d. Fe 11 Bogen. 9 

Sie e beit des H — Newtons 
ift nach deffen Todt in nn iſcher Eprache ang 
Licht getreten‘, und nun von Hn. Sudermann 
ins Säteinifthe uͤberſetzt worden. Es wird dar⸗ 
inne denen Mathematiſchen Muthmahßungen all⸗ 
zuviel Raum on ‚Srübaufs. br x KT. 
P. 249: | 


127. D. — Oporini erſte aſtetn 
ſche Rede auf dem Theologiſchen 
Catheder zu ——— 
Goͤttingen, 4. von 3 | 
Sie Mt in vielen Stüefen einet Be steh, 
und wird Darinhen der Spruch Num. XXIV, 
17,.fq.erläutert; Serge © —** Im P. 624. 
it. 1738. P- 68%. ISLÄRTNES) 
— — R 228: 
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128. De It —— duMiniſtere facre par 
om ua ‚Mr. ‚Ofterwald. Hırieds 0 Zul 
‚2 reg von je Aph: 3 Vogen. 
E⸗ feine als habe = Oſterwald mit die⸗ 
Jetzten Schrift, Die aber, erſt nach ſeinem T To⸗ 
e heraus fommen, be dche® ‚Tritte, die in feis 
nen vorigen Theologischen Büchern vorkommen, 
verbeffern wollen. Er handelt fleißig und groͤ⸗ 
ſtentheils richtig von der Function des Predigt: 
Auts, und ſonderlich von den Predigten’ und 
Caatechetiſchen Unterrichten. Fortg. Sanm 139 
PriA72s Leipn Gel. Zeit: 737. P. 994. | 


129. Johann ‚George Palms * 
u spanien von der Unſchuld 
es 8— 
: 1,65 8. "son 12 Boge n ED, 
x 3A: nicht, ſo wohl wider den Hm; ieba 
Reinbecken, als vielmehr wider den Hs Rath 
Wolffen ſelbſt serie und ſehr gruͤndlich und 
befcheidentlich abge offer Fottg. Same 1739 
BD : 
130 uni \ le nfis Oj era: Heine 
| * u — Madrifio. 
Er Sol. 3 Ülph. 7 Bogen. | 
hi Aue dem, was von dieſem Paulino ſchen in 
deu, Bibliothecis Patrum ftehet,; bat der Edis 
we ch andere, Stuͤcke angefuͤget. doiget 
amml. 1739. Pp. 337. —— 
Bu ia Bl. 
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131. Johann George Pertſchens Vers 
deiner Kirchen: Diftörie des Zweyten 
ale Sahrhundere, 


ig, 4. von 2 Alph. 18. | 
j ©. Bein Se Zeit. 1737. P: 568. Ad. Erud, 


132. M. Dan. Peuceri gründliche Hers 
leitung und Demonſtration des Ebrdis 
ſchen Verbi Perfetti Fop | 
ripzia und’ Eiſenach, 8. von 7 Bogen. 

Iſt nachi der beliebten Methode Hn.D. Dan- 
zii einoerichtet. Fortg. Gummi. 1740..p. 336 
Leipz. Gel, Zeit: 1737. p. 33. | | 


133. Sinceri Piſtophili neue Erlaͤuterun⸗ 
gen ſchwerer er * Stellen heiliger 


Srandckfurth, 8. Erſter und andrer Theil 1735. 
Dritter Theil 1736. 4. 5 6 7der Theil 1737. 
Tod jeder von 6 Bogen. Fi 
Sind auch meiſtens neue Erklaͤhrungen eini⸗ 
er Schrift, Stellen, die man billig ihrem Au- 
ori überläffet. "Fortg. Sammi. 1739, P,Bız..: 
134». D. Chriftoph. Frid. Plachner Me- 
ditatiönes Sacrz, oder geiftliche Betrach⸗ 
tungen über. die. Sonntagsumd 
. Hi bern Feſt⸗Evangelia. * 


Ed re 
¶ Der Autor iſt ein JCrus. und hat dahera 
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wo ꝛes ſich thun laſ en, a ee 
er⸗ und u Ä 
ge Se: P Su 9 J— 
vorgeſetzet. feip. ch Zeit — 


tz5. NIohann la Placerne: 
von der rechten Arth wur u predigen. 


Leipzig, 8 von 18 
1 5 „M: art, Diacon, 4 alfar-Sie) 
—— Anwelſung idee‘; inahligen 
Franjoͤſiſchen Predigers zu —* uͤber⸗ 
fetzet und. mit Aumerckungen verſehen, Hr. Prof. 
Kabbe aber eine Vorrede darzu gemacht; ODer 


dreyfache Anhang hätte fuͤglich wegbleiben tube 
gen. Leipz. Gel. Heit. 1734: Pesisist: 19 8 


156: M. Benjamin: hrintzens Manuelg 
npnlid u Ecleſiaſticum. aim er 
a 00R 21 ee 


ein von, Foramuln, di 
ann trichtungen- draw ke 
ommerihen ren rdaung Frühe hau, 9 


Wi: PBR. —* Aa ET) ni a F 
— oh, we | 
EN 4 
FR le te — 
ſtaͤdtiſeher Hof⸗ Prediget hat Die Mgabe die⸗ 
ſes andern Theils beſorget, ung alles zjuſammen 
geſucht, was ſich pur einiger Maaßen hinein 
ſWichen wellen damit der and: a I 


ur 












| 


- En — — — — — — — — — ur.» ar 


Toeotoghe dam 0 
Die Vorrede iſt wider den Wertheimiſchen oder 
bielmeht Schweinfurtiſchen Bibel⸗ Verderber 


gerichtet. Forte. Samml. 1737- P- Te e 
Adi Erud. 214 Th P- 72, Wohl b 


138.8). Betrachtung über dir Si 
Guͤther in Chriſto 
— Franckfurch⸗ 4. von 4 Mp5.6 Boa.) 


&:&ind-Parsenetes, die Hr. D. —— 


Duo em zu * über gegen 
s Evangeligehalten; gede das 
De — 2 etrachtunden uber die 


— Et contitiuiret. Fruͤhaufg. Fr. 


137, & utſh. Act Erud. ⸗n &h. ppꝓꝰ⸗. 


9" 1. Betrachtungen Abenden gRath 
a Gottes von * Seligteitn dern 
wage. Te hen. > Y ‚Ins JH 
ann IE | & Bi er 8. an 7: Bade, 
| tedigten N gein 
oa Di r ahr —— Sg an 
Sprüche, worden 
us —— ebenfall ——— 
ckungen verſehen. Sie laſſen ſich gan 
KH Feen aıbi hebrauthen. Sorigel Sammli 


17 8 P- rue en 1° 
Hall; 








Meg ——— der Seifen au 
ot am: 


tfeligkeit,, in 3ı. oͤffentli 
SIEB | heile; Reden. sd 
Zuͤllichau, . 2 Alph. 15 808 
An Sind 


/ 
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Sind ebenfals ‘Predigten: über Die meiſten 
Sonntags⸗Evangelia, ‚die von dem Paſtore und 
In ſpectore des Zuͤllichauiſchen Wayſen⸗Hauſes 
Hn. Joh. Cbriſtoph Steinbarten, herausgegeben 
worden. Man muß fie aber von der Wo 1727. 
zu Halle von dem Hn. Autore ſelbſt edirten.und 
alfo betittelten Erkaͤnntnis der. Wahrheit zur 
Gottſeligkeit unterfiheiden, welche in +6 Predig⸗ 
ten über Evangeliſche Pericopas nefiebet Ind 
zweymahl wieder aufgeleget worden. 


..14L E. Seilan: Wahrheiten, 
| Evangelii. 
gtandf u, Leipzig, 4. von 10 Alp. 

op abermahls eine Rambachiſche Bonn, 
über. die Sonn⸗ und Feft » Taysı Evangelien; 
welche von: Hr: Joh Georg; Kimern, Gymn. 
Halenl. Collega IV. herausgegeben torden, 
und mit Hn. Rambachs Evangeliſchen Betrache 
tungen, Die noch) bey feinen. Lebfeiten heraus⸗ 
kommen find, nicht muß. confundiret ‚4 
ajorigef Samml. 1740, p.226. Teutich. 
Erud. ais Th. p..145. ei, Gel ‚Zeit: * 
pP. 3817 


142. E). Buß s Reden, Undrer Theik 
Zuͤllichau, 8. von 22 Bogen. 

Hr. Juſpect. Steinbart. hat die. Herausgabe 
dieſes andern Theil beforger, und. das meifte 
felbft dabey gethan. Sorte. Sammi. 1739. p 810, 

143. Ej. —— Hiftorite Ecclehafli- 


cœæ V. T. 
Frauck⸗ 
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anckfurth und Leipſig, 4. von 11 Alp; = Bogen, 
ha ein teutfches Ciitestum daß‘ * M 
Rambach ehemahls über: Hrn. D. Joach Lan 
8 Compendium Hiſt Eccleſ. V. Tyge⸗ 
halten. He Prof. Neubauer hat ſolches edirt 
Teutſche Adt. Erud. 221 Th. p.367. — 
Zeit. 737. P. 38ßö. 


144 M. Chriſtoph Nicolai Ranben⸗ 
Schriftmaͤßige Prüfung derer in Hrn. 
Ehrenpforts ‚Predigt‘ von .der beit. 
Ta "und in feinem —— ‘a 
Bekehrung, wie auch fonft wort ander 
Fuͤhrern und Neubekehrten in. DE 
lenhurgiſchen sueaeftseuten Se #92 
ne  "31:l9lon noe 
voſiock wien ——— 8 si —* 
in 010% * 
"are in den Mesklanburgifchen danden ‚Landen 
dag Fanatiſche Weſen ſt arck Fi all Ri 
hat der Ari Aut. eing Hefe 
ua demſelben au dieſer Fe zu 
begegnen aefucht, welche ie das Hoch» Ehr: 
dige Minifteriumg; zu, — — 
Sarg. San. 473% P. 8144:; mb 
145’Mi-J6hl Leohh: Röckenbengeri Boat 
* de Accentibus Hebrzorum Com“ 
X — ;pendiuu hird gas 
Senat ‚19: Bogen. . 19 zudireg 
De 5. Aut. iſt Adjunctus der Ppilofophis 


ſchen 


— — no 
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fchen- Facultät zu Sena, und hat die Lehre von 
den Ebraͤiſ Accenten ſehr deutlich und ordentlich 
vorgetragen, auch eine Abhandelung von ihrem 
guttlichen’ Ufprungey voran geſetzet. Leipʒ Gel, 
Zeit· ar} p. 5 &. Erud. Nov. Spk 
Tomyill.: iseh 


146. Herm. Sam. Reimer Mekka 
ar Ye —— Alb Zeabricin 


| wid 1 14739 —W Dir At 
* WE Hambutg. 8. War NLTIRSORS 
it, neh 3 N 


Ba Dei J 
Allen Pen ihlichen groffen H I #3 
| Eee ji er Lebens —* 
Re M, Ro * in 
ala ur ——— nebſt einem Auszuge 
* — — ei — an 
Fabricium:gefthriebenen zu fin⸗ 
den. Fortg. Samml nnd 740. Leip Sal. 
| Beitiusy. ur. AR. 173 = ELBE 
t Feen AT * J 
hr. Die ter BAR Hilton, 
ee. ‚ Marzipi, Ch mnjtii — 
33* nl. Leipig 45 Dan 5 Bid ins, 
Won den Editionen, KobfprlchenhÄdSERiders 
fahen dieſes trefl: Buche wird’aniietfleißig ger 
banhei . Sortg. Samml. 11749: Bräggnu Feld 
el, et. 1737. P- 8. eudio sb en. 
148. Frid Math. Reimboldi. Diflertätio de 
Patribus —— Seculorum judicibus ido- 
a Ir A Ada lolatrie Romanenſium. 20 


Leipzig, 
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TI *5 keelpiig, 4. von ⸗· Bog. = 
Afttenhkausgearbeitet:: Fortg. Somml.ı74o; 
pP. 595. Leipz. Gel. Zeit. 137. P. 8. u. ; 
149%: Johann Guſtav Reinbecks Erdr⸗ 
terung der Meynung von der Har⸗ 
monia Præſtabilita. 
Berlin; 4. von 13. B. 

"Der Hr. Autor crBlähret fich zwar, DAB er 
die Harm Preftabilicam: nicht 'armehme; doch 
fiehet.man wohl, daß er. mehr fin ale wider dies 

elbe ſey. Fruͤhaufg. Fr, 1735. p. 15. Leipz. Gel) 

ʒeit. 737 0 nn 
"150, E.Abfertigung der zufälligen 
Gedancken. 


— 
—4 
— 
* 
4 


nn, Berlin, 4. von a2 Bog. 
Fortgeſetzte Abfertigung der zufaͤlligen 
Re Gedanden,. ER 
Berlin, 4: von 1 Alph. ı und ı halb. Bogen, 
1 &ind Eurg hintereinander herauskommen weil; 
der Hr. Autor feinem Gegner die, Antwort nicht 
Lange fehuldig bleiben wollen, zumahl er deſſen 
zufaͤllige Gedancken, noch ehe ſie voͤllig gedruckt 
geweſen, ſchon ſehen bekommen und ſich Als. 
ſp in Zeiten auf die Refutation gefäßt halten koͤn 
nen: Fruͤhaufg. Fr. 1737. p. 73. Fortg. Säle! 
1738. P. 220. Leipʒ. Gel, Zeit 1737. B.279, 

RR R Berlin, 4. anderthalb Bog. | FEAR 

‚AV. Deceon, Ss db 


642 Theologifche Buͤcher 1737. 

Iſt bey Legung eines Grund⸗Steins zu einer 

neuen Kirche gehalten worden. ‚gung: Samtnl. 
1740, P. 338. ET 


152. Laur. Reinhardts ENTE 

Jeſu, von dem ungerechten Hauß⸗ 

halter. 
Erfurth, 8. von 3 Bogen. 

Der Hr. Aut. ſuchet den eigentlichen deopum 
der Parabolæ vom ungerechten Haußhalter zu 
eruiren. Fortgeſ Samml. 1740, P. 339. ei Pr 
Gel. Zeit. 1737..P.59 


153 B. Bedencken von den verneinten 
zweymahl Geſtorbenen. 
Erfurth/ 8. von 2 Bogen. 

Es wird allhier behauptet, Daß die — von 
Chriſto und ſonſt Auferweckte nicht zweymahl 
geſtorben, ſondern mit Chriſto gen ne * 
‚fahren waͤren Fortgeſ. Samml. 1740. p. 339. 


154. Fj. Gleichniß⸗Rede Jeſu von den 
Arbeitern im Weinberge. | 
Weimar , 4.6B0n 2 und ı halb. Bogen. 

Iſt eine Predigt mit verfehiedenen Anmer⸗ 
ungen. Leipz. Bel. Zeit. 1737. P. 220. | 


155. Ej Theologia Patriarchalis Syftematica. 
Hamburg, 8. von 6 30 gen. A4 

Dieſe wenige Bogen Balken 4 Theile i in fich, 
und Hr. Paft. Palm hat foldhe noch mit einer 
om gezieret. Leipz. Och Zeit. 1237. P- 2 
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156. Ej. Otatio de Jure Principum Imperii 
E  Evangelicorum eirea Sacra. 
Weimar fol ui e.” 
ft an dem Gehurths⸗Tage ‚des Weimari⸗ 
Ken Erb Prinzen gehalten worden‘, und wer⸗ 
en die Principia Buehmeri; -Pertfchii und an- 
derer Furiften von dem Hn. Hoff Prediger vers | 
sheidiget. Leipg Gel. Zeit. 1737. P- 479 
147, E). Breyiärium Controverfiarum cum 
Ocinianis agitatarum. F 
Erfurch, 8. von6 Bog. ne 
Att auch ſeht kurtz gefaſſet. Leipz. Gel. Zeit 
1737. p. æ 
158. Ej Decimæ Exegetice, P. II. 
J Weimar, 8 von ð Bog. 
om fo wenig Bogen werden nicht nur 10 
- Sprüche erklaͤhret, fondern noch Drey verfchiedes 
ne Abhandlungen beygefüget, Leipz. Gel, Zeit. 
173% P. 220. 3. 


159. Jerem. Fried; Reuß Meletema de 
- Scylla Philofophiz — on 
u Koppenbagen, bon 14 Bog. - Br 
Der Hr. Prof Neuß geigctaubier fehr gründe 
ch, Daß die neue, Wolffiſthe Philofophie, der 
ahren Theologie überaus ſchaͤdlich ſey. Fortg. 
Samml. 1737. p. big N . 
160, Ej. Reden: uͤber einige Grund⸗ 
Sthuͤcke des Chriſtenthums. 
Coppenbagen, 8. von 14 og. 
Ss 2 Sind 


4 
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„Sind 4. — die der; Kt: Aut. vor der 
Koͤnigl. Herrſchaft zu Coppenhagen gehalten. 
Fortgeſ. Samml. 1738: P. 744 


161. M. Georg. Conrad Kiegers Alter 
und d Neuen vohnnge —* * und 
— ae 
ichau, 8. von Io 
Hier wird infonderheit von Chin) Surf 
gehandeln Fortg. — 1738. p ‚224: Leipf 
Gel. Zeit. 1737. p- 260. 


162, Ej. Leben — von Brundag, 
gebohrnen von Stauffen. - 
: Stuttgard, 8. von 10 Dog. 

Si ein befonderer Beytrag feyn zu dem 
Bau des Reichs Gottes. Am Ende hat der 
Hr. Aut. einen Catalogum aller feiner Schrif⸗ 
ten angehaͤnget. Fortg. Samml. 1740. p. 302. 


16;. ne Rivii Monaſtica FRbcHE". 
ah »Oeccidentis;- .. | 
— vLaͤnſs in $. von ı Alp 12 dog. zu 

Da gelehtte Hr. George uch — 
hach zu Wolffenbuͤttel, haͤt unter Ang genomme⸗ 
Ah rahmen diefenicht unnüßliche Syke. 
ühret, auch verſprochen, — Werck v 

Teutſchen Kloͤſtern herauszu 5* 
Samml. 1739. p. 231. Leipz. Gel: Zeit 1737. 
P. 326, Alt: Erud. A. 17374°M, Dec,n. 3% 


164. Hermanni Alexaudri Roelhi‘ Exegelis 
in iz LXXXIX: - 
Duisbur, 
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arg ge Bs. 
yo ein;Qpus ‚pofthumums, fd mehr einer 
occeja a nn einem Commeätta- 
sio gleich. Fortg. Samml. 1738. P. 213. 

165. a Les:Devoirs'des Sujets par 
5 IT AD, Rogues. © 
Saſel, 12. vonghogen. A 
Sind a. Deedigten fiber Rom, XII, r. 2. Und 
ı Tim. 1,1123... Det Autor treibt die Rech⸗ 
te der Obrigkeit {ehr hoch. Fortg. Samml. 1737- 


“ 


p: Hai shit —— J 

165. b. Olai Roſenii Traclatus Juris publici 

‚de Epifcopis Regni ‘Svionicl'Romano- »- 
40,5... „Gatholicis. © X 


| Stockholm 4: 
Man findet: hier von denen ehemahligen 
| Ernie Bifchöffen und Biſchofthuͤmern 
gute Pa! richt, Fortg. Samml. i739. P- 817. 


166. Roſinen Dorotheen Aücttefchelin 


„eröffnete, Eorrefpondeng der Send⸗ 
Schreiben. — 


, 


> * 


—— Ftanckfurth, 406 2 
Eines Predigers zu Stubach im "Bareuthis 

ſchen Lande hinterlaſſene Wittwe hat dieſe Brie⸗ 
fe drucken laſſen, und vetſprochen damit fortzu⸗ 
fahren; weil fie eine ſtarcke Correſpondentz nach 
Amfterdant‘, Berlin und Sranckfurth habe, 
Die Feder muß ihr alfo lieber feyn als die Spin; 
Bet. Kortgel, Samml. 738. p. 22. 
—— Ss 3 167 
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167. D. Michael Chriſtian Rußmeyers 
Jeſus —— auch im Leyden ein 
Prophet mächtig von Thaten und 
„ Sftalfund; in 8.000 ‘23.809, .-, 
Sind Pabions- Predigten Kortgef. Samml. 
—— .. . Rn. 
168.83. Sonderbahre Kraft Chriſti, die 
| Heucheley zu entdecken. 
Sreiſte walde in 8. von: 14 Bogen. se 
Diefe Schrift ift wohl gerathen, und nüglich 
gu leſen. Fotig. Sammkızaa. p, By: sr 
169. Andr Rydelii Differtatio Synadalis.de 
admirandis diving ‚Providentiz Can- 
filiis; & eperibus, 
ERDE, 4 von 12 Bogen · tn“ 
„Sf eine ſchone Diſputation, die der Herr 
Aut. Biſchof von Schonen ‚und: Bleckingen, 
aud) Pro-Cancellarius der Lniverfität Lunden, 
bin) seinem angeſtellten Synode -uriier ſeinen 
Preficlio von Drey Predigern gertheidigen laffen. 
Forts. Samml. 1739. "Pr 6 Ä 
179, Trois Difcours, par Jo. Jaqu. Salcheli, 
fAauſanne, groß 8. von 16 u. 1 halb Dogs‘. 
Diefe dreh Reden hat Hr. Salcheli, Drof; 
Theo", zu Laufanne, dafelbit, als- Academifchen 
Rector gehalten. Die erfte handelt von. den Kira 
hen- Trennungen, Die andere von der Rei 
Dion, Die dritte von der Tolerank, und. ges 
het der Aut.. meiftentheils einen WE: 
| N — — 
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Forts, Samml. 1740. p. Br. Kin. Gel. Zeit 
»738. P. 319. 


171. Jac.Saurins Predigten uͤber 

Texte der Heil. Schrift. 

Leipzig, groß 8. von ı Alph. 

Sind von Hn. Abraham Gottlob: Rofen: 
bergen überfeget. Forts. Samml. 1740. p. or 
Fruͤhaufgel. St. 1237. P. 86. 

ı72. Ej. Abregòé de la Theologie & de # 
| Be ig 


Iſt die andre Sdititon e eites fleißig ausgear⸗ 
Seifen Eatechfm. Fortg. Sammil. 1740. P.595. 


173. Joh. Ferg. Saurmanni Trad, Hiftorico 
„„Juridieus de jure circa Sepulchra. -, 
Bremen, 4, von 2 Alph. 

Wir führen diefen Tractat deswegen mit An, 
weil Die Materie mehr Theologiſch als Juri⸗ 
ſtiſch iſt. Leipz. Gel. at p. 441. Ad; 
Erud. Nov. Suppl. T. III. 


174, Joh.Mart. Schameli Evangeliſcher 
Lieder: Commentarius. | 
„.geipsig, 8. en — 2 Alph. Bog. Andrer/ 


heil „io 
Mit dieſem Sa hatder r. Hit, fein Naum⸗ 
burgifches gloßirtes Geſang⸗Buch ſchon Ao.1724. 
befeget. Begenwärtige Edition iſt mit allerhand 
neuen Obfervationibus vermehret, und: Dabei) 
| weiber den —— Greuel der — 
er⸗ 


Verwuͤſtung ruͤhmlich gezeuget worden. Fortg 
Samml. 1740. p 5. — 


s. Henr. Scharbau Obfetva 

| 0. Pars 114; Yu 
kuͤbeck, 4. 2 Ylph. chip; a 

Dieſer Theil giebt denen, erftern beyden- am 

Güte nichts nach, und find ſehr ſchoͤne Obfer- 

vationes darinnen anzutreffen: Fortgeſ. Sam̃ 

1789; Past dein Gel. Zeit, 1737. P 454, A, 


* 71 
Sacr. 
> 
u 


EN 


rud, A.ı738, .olA | | 
376. Re ine. Conr. Schefflers Gedan⸗ 
dei uͤber Die gefischte Verbeſſerung des 
Chriſtenthums. zn. 
Wolffenbůttel, 4. von Bag: 
Der HL Aut zeiget, daß die häufigen Kla⸗ 


gen üher Dar verderbte Chriſter hum mehren⸗ 
ME aus verfchtten Principiis.. herrühke, 
Fortgeſ. Somml,, En Tasfiie 
»77. Ioan Georgii Schelhornũ Amahitätes 
„„Hiltoriz, Eeclefiaftic«: &, Lirteratiz,; 
wi —* Tom. Ba a A 





. * 


Sranckf. und feipg. 8. von 2 Ylph.. 17 Bog. 
Weil die von dem Hn Aut. ehemahls edirten 
Amcnitates Litt. viele Liebhaber gefunden fü 
hat er ſuh bewegen laſſen, ſoiche wirder zu cona ° 
tinuiren, mus mit dem Unterfcheide ; daß er ſich 
entjähloffin, wehrere Dinge aus Der neuen Kise 
gen⸗Hiſtotie, als; aus der Littexatr zgy un 
41 A € % 
En SE y +. 


— — ur 
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tern. Fruͤhaufg. $r.1737. — 224. Leid GA, Zeit, 
1737: P: 477. Ad, Eru "A! 1738. —* | 
178. Johann Andr, Schierden vach— 
lauffender Gegen Bericht auf Tebeis 
uund Leßers Nachricht. ii 

.,.  Mühlhaufen,.4 von 4 Dog. 

Hier verthediget ſich der Hr. Berfaffer wider 
alles dasjenige, 1og8 ſo wohl die beyden Nord⸗ 
hauſiſchen Paſtores in ihrer vorlaͤuffigen Rach⸗ 
richt, als auch A, Goͤpel in feiner Laͤſer⸗Schrift 


ihm ſchuld gegeben. „Zortgef  Samml, 1738. 
P- 39. —— 


— — 


Dinge. Sonft i y- Werckgen noch gank 


179: H. Richtige Uebereinftimmung 
des neuen Nordhauſiſchen Gefang: 
Buchs mit den Schriften der groͤbſten 
Mytisorum und Fänaticorum in Mes 
Indensarthen und Lehrſaͤtzen. 
Zerhſt, g von 13 Bog. 
Hr. Kirchen⸗Rath Volland in Muͤhlhauſen 


bat eine. Vorrede beygefuͤget. Leip Gel. Zeit. 


2737: P. 531 


130. Joh. Chriſtoph Schinmeiers Ges 
- rad) einiger Hoff-Leute von der 
bu: Möglichkeit: eines thatigen 
Chriſtenthums. 

NMagdibutg, 8. von Ss Bode. 
Dex Aut verwir fchlechterdings alle Mittek 


wohl 
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wohl pefaffet ‚und. wird darinnen gereigdt, daß 
es a auch am Hofe fromm zu leben. 
Srubaufgel, S.1737: · 338. 
iIJalii Caroli Sehlægeri Commentati de 
BE ara Schlagen Como ex Ka 
atque mafmoribus’verüftis, ad varia epifto- 
2. „m ldrum Paulinafum loca. 
Ran elmftedt, 4. von 17 Dog, RP 
Der Hr. Derfa fr, PhilolGrec, & Orient, 
Prof zu Helmſtedt/ unterſtichet in Diefer Schrift, 
welche das don ihm bey Anretung feines Fehr, 
Amtes ausgefertigte Drograftririft, die Urfacher 
33 Paulus in ſeinen En ae N 
° Ehaifkum plrsigas nennt, und’ bernübetfichefte 
Be nkeripiianen —— zu erlaͤutern. 
Erin Gil Bel 1738 PB, hier Schuret 
18% Chriftiani Schlegeliii Leben Caſpat 
Aquilæ, edirt von: Joh. Zeigfähel, 
Pfarrern zu Rühle, © ° 
srerRehßgig. Franckfürth, 4 3 Lilph· Beg. 
Gegenwaͤrtger Aufſatz iſt aus des beruͤhmten 
Hiſtorici und Antiquarii des ſel. Hn. Chri⸗ 
ftign Schlegels mit groſſer Mühe geſammleten 


a fi) d Ber aka 
Nachrichten "genommen, deffen — 


„4 






4 


auch mit angefüget ift. Sruhaufg: | 

p. 112. Kip. el: Zeit. 1737. P.429. Ad, Erud. 

A. 1738. hd 

385. Chrift. Lud. Schlichteri de Panibus Fa- 

Cierum eorumque MyfterioLibet‘“ 

PN fingularisii 00) Anilz 
5 Halle, 


Theologifche Blicher 1735 eg 


et Kalle, 4. 15 Bogen. 
, Dr. Prof. Schlichter hat nunmehro feine 
beyden Differtationes , die er bon diefer Mates 
vie zu Halle gehalten, in ein gantzes Buch vers 
wandelt, auch zugleich ein Vergeichniß aller ſel⸗ 
ner Schriften beygeftiget. Fortg. Samml, 1740, 
P- 313. feipy. Gel. Zeit, 1737: p. 572. Act. Erud, 
AIR IT we. 
184. Ej. Meditatio Sacra de Lamina Aurea 
‚ „bongificis Magni ejusque Myfterio, 
INT bil 4 2 Bogen. — 
Auch das goͤldene Stirn⸗Blat des Hohen⸗ 
ng A bier auf Ehriftum gedeutet, 






orig. Samml. 1740. p. 437. 


185. M, Johann. Friedrih Schmidts 
C hronofogifche Anleitung zum rechten 
Derftande der gangen Heil. Schrift. 
an. Anderer Theil, 2. 
Wolffenbuͤttel, g. von ı Alyh, 
Gleichwie der gelehrte Hr. Autor in dem er⸗ 
ſten Theil ſeines Wercks das Alte Teſtament 
fein erlaͤutert, und die Connexion der Biblifchen 
mit den Weltlichen Gefchichten mohlmit ange, 
brachtz alſo hat er nun bier auch das Neue 
Teftament mit gleichen Chronologiſchen Lichte 
beſtrahlet. Fortgef. Samml. 1740, p. 577. . : 
186: Jo. Sam. Schmidii Commentatio Phi- 
Aaoſophica de Igne extraordinaria in 
“34, Serlptura S. radiante. 
Be Halle, 8. 4 Dog. 


s 


Es 
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Es hat dem’ Hn. Autor, Welcher Predig rin 
Saarmund in der Marck ee gm Abe 
liebet/ Diejenigen Schrift »Derter,’ in 

einem: himmliſchen Glantz Wiitz Geiee sc 
Flammen gedacht wird,” zu bett achten. — 
Samml, 1740: p- ga Zu 
187. Ant. Schnellit Curfas” Fhplog 
sort „Seholalico Thorn Ha 


en nrön! 
Der Aul. in Se ige Pönd u 
Gamml.1737. Ps 624...) 4,5;%4 and bin 


8M Jacob SanmerScedrre mine 
Bruͤderuche⸗ ee an M. RR 
at D Pa Zrampeln; > 28 
"et Ann; im: w don und A, — 
rinnerung, fo eine unbefug 
Er Ai Berti, 1 "al —— 
recommendixen. Fortgeſ. np 364. 


»89.':J6. Joachimi Schröelleri Hypomnemata 
Hiftörie Eccfefi iaflic, a Chrifto' ——— 
dum Seculorum' Ordinem digefta." | 

"5 Marpurg, 8.1 Alph. Bag. a MC u 

m Hr. Yüt, voelcher auf der Uiniberfitäe u 
Marpırg. die"Profefionem Hifterie Beelef 
& LE:OO: bekleidet, hat in gegenwaͤrtiger 
Schtift einen kurtzen Begriff der Kirchen Geis 
* mitgetheilet, welchen er der ſudirenden 
Jugend, bey denen Atademiſchen Prælectioni⸗ 
bus vortragen welte "Man findet barinnen 

vie 
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viel nuͤtzliche Arimercfungen.: Forte. Canmmt; 


1739: P. 496. Leipf. Gel. Zeit. 1737. p. 656. Act. 
Erud. Nov. Suppl. Tom. I. 


Wr: M. Joh. Erneſũ Schuberti Veritas Bi 
: gionisChriftiane, ... J 
| Wittenberg, 8. von 10 Bog. 
OR wird von der Wahrheit der — 
Religion auf mathematiſche Weiſe gehandelt, 
Fortgeſ. Samml. 1739. p. 708. Leip. Gel. Zeit 
1738. P- 35. - . FE 
191; Liber Jobi, cum: nova Verfi one Com 
un») mentario Alberti Schultens; le 
"Leiden, geoß 4. 7. Alph. 6 und ı halb. Bog. 
or ein vortreflich Werck, darinne das weh⸗ 
re Buch Hiobs faſt von Wort zu Wort durch⸗ 
gegangen, und:fonderlich ‚aus der. Arabiſchen 
Spradye erläutert wird. Frühaufg. St. 1738. 
3. Leipz. Gel.’ Zeit. 1737. p. 18. Nov: Alt. 
* 1737. MMart. 0.3". 


192. E), Infirutiones ad fundamenta lin 
Hebrææ, quibus via panditur ad ej Fe 
analogiam reftituendam & vindi-; 
candam, | 1: 
Hier fuer der gelehrte *— die 1 Mina 
der bisherigen "hebräifchen Grammaticken zu 
entderfen, und zu, berbeffern. Leipz. Gel, aM 
1738. P- 37. 


„ D: ; Joan, Da das Lexicn 
Gras 
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Grecum Novi Teftamenti feu Commenta= 
rii Critiei & Philologici lingus Greca £ 
Novi Federis, | 
keipzig ing . von 9 Alph. 5 Bog. 

Gleichwie Herr O. und Profeſſor Schwart 
zu Coburg in den Anmerckungen über Olearii 
Buch de ftilo N, T. bereits gute Proben. von 
feiner Wiſſenſchaft in der Griechiſchen Sprache 
abgelegt; aljo hat er ſolche in gegenwärtigen 
fehönen Wercke noch mehr bewieſen, darinne 
man einen Kern » Auszug aller Philblooiſchen 
Anmerckungen, fo bisher haufig in vielen Bis 
chern ang Licht getreten, findet, welchen er mit 
einem: veichen Vorrath aus den meilten Gries 
chiſchen Preofan » Seribenten vermehret. Fr. St, 
1737: p. 94. Leip;. Gel. Zeit. 1736. p. zu. Nor, 
Adt. Erud. 1737. M. Majo. n. 3, 


194, Joh. Henrici a Seelen — 
ELxcgeticarum Pars III. 
Luͤbeck, 3. von 2 Alph. 17 Bog. 

Mit dieſem dritien Theile das helehrie 
Wer beſchloſſen worden. Fortgeſ. Samml 
1738. p. 737. Leip) Gel, zeit 1737. p- 351, Alt, 
Erud. A. 1739. 


195. Prefervatif contre le Pay iſme 
Guil. Sherlock. 2 * 
Haag, groß 8. von 22% 

D. Sherlock ‚hat diefes Buch zu der Zeit I 
Englifher Sprache gefihrieben und herausgege _ 
an. als das Padſtthum in Engelland — 

nehmen 
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nehmen wolte, und iſt es hernach. ins Frantzoͤſi⸗ 
ſche überfegt roorden.) - Er will weifen, wie man 
die Poͤpſtiſchen Verfuͤhrer und . Difputanten 
Eur und dut los werden Fönne ꝛc Forte. Samt: 
1739. P. 384. N 
196. Theoph, Sinceri Send: Schreiben 

von Hn. P. Reinbecks Meynung. 
an: In 4.’ von 3 Bogen. | 
Man will allhier aus des Hn. Probſts Rein⸗ 
becks Tegten Schrift darthun, daß er die Leib⸗ 
nißifche Harmoniam Preftab. wuͤrcklich glau⸗ 
be, Der auch der Verfaſſer ſelbſt nicht abhoid zu 
on fcheinet. Fruͤhauf. Fr. 1737. p- 131. ° 


199. Chriſtoph Starckens Synopfis Bir 
bliothecæ Exegetic& in N. T. 
kepyg 1733. —— Dre Theile ükeno - 


So viele Zabre har man jügebracht,. ehe dies 
—— Werck voͤllig zu Stande kommen. 
ur waͤre ſu wuͤnſchen, Daß unler die vielen du⸗ 
ten Anmerckungen nicht auch fo haͤufflge fanati⸗ 
ſche und Chiliaſtiſche Meynungen eingemiſchet 
worden. Fruͤhaufgel. Fr. 1937. p. tz3. 
398. Henr. Bened; Scarckũ Grammatica 
ie .Hebrea.: Sy‘ 


Leißgig, 8. von2 Alp. DO 

‚Diefe neue Auflageder.beliebten Starcfifchen 
Stammatic hat Hr. M;. Ehriftian Gottlob 
Wiliſch, Paſtor in Freyberg, UELI 

93 ehn⸗ 
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ſehnlich vermehreti Fruͤhaufg. Fra 737. p.ꝛ273. 
Leipz Gel. Zeit. 1737: P560. nl 


199,. Joh. Ulrich Steihhofers Geheim / 
ni Bee DORBETIOEN Dreyeinig- · 
eit. Wi 


Tuͤbingen, 8. von round, halb. Dog. , “,, 
Der Hr. Autor, Paftoy und Prof. zu Tuͤ⸗ 
bingen, bat nicht alleın Die von dem Engliſchen 
Hoff⸗Prediger, D. Waterlande Ao 1734. bers 
ausgegebene Schrift von der Wichtigkeit dieſer 
Lehre, weiter zu erlautern gefucht, fondern auch 
An. D. Rußmeyers Schrift ic) wohl zu Nutze 
gemacht, "und dabey eine groſſe Liebe zur Leibni⸗ 
hiſch⸗Wolffiſchen Philofophie bezeiget. Sr. Fr. 

1737. Pr 283: | 

200. M. David Stemiers Worte zu 

. .ſeiner Zeit.. 
gena, 8. don 1 Alph. x11 Bogen. 
ESind unterſchiedene Predigten bey allerley 
Gelegenheiten gehalten. Der Hr. Autor iſt 
farrer zu. Copitzſch im: Boiglande, Fortgeſ. 
amml. 1737. P. 624 16.1738: P. 7526, ..1 u: 


201. Daniel Sträblers ‚Rettung. der 
gerechten: Sachen. | 
| Halle, 4. vom Ah. 6BG. 
Dieſe Schrift betrift den "Streit über Die 
Woiff ſche Philofophie, und hätt viel Particu- · 
laria in ſich· Fruͤhaufg. Fri 1937. P. i30. 
J | 20m 


| 


ben. Seips. Gel zeit. 1737. P. 101. 
203. Andr. Struenfeens Zeugniß der 


J 
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892. MEeorg Pauli Strobelii Quæſtiones 
PIERRE € Jure paftorali agentes. 
reden, 8. bom. 10 Bog. de 

St vor die Candidaros Minsfterii gefchries 


on Wahrheit zur Gottſeligkeit. 
aeg —22 Zweyter rg 
Dritter Theil 1736. Vierdter u. Fünfter Theil 
7. jeder Theil 14 Dog. 


—6 
Sind Caiechetiſche Wiederhoh lungen derer 


bon den Hn. Autore, als Paſtore zu St. Mo 
B in Halle, gehaltenen. Predigten, Fortgef, 
mihl. 1738. pP. 752. 
204. Will. Stuckeley Paleographia Sacra. 
Londen, 4. die erfte Nummer von 9 Bon. -, 
— Der Autor, welcher Pfarrer zu Stanford iſt, 
bat fich vorgenommen zu erweilen, daß in den 
alten Heydhifchen Aucoribus vie! biblifcye Din 
ge ſtecken, und macher hier den Anfang mit ct 
— Des Horatii, bat aber feine Zeit-und 
elkhrfamteit-ni ht wohl angewendet, Srühauf, 
St. 1337. p. 130. Ä da. 
205. M. A. T. furge und erbauliche 
Difenrfe über 5. ſchwehre Stelten 
der heil, Schrift. Ihe 
2. In 4. von 4a Bog. NT 
Dt. MAug. Titul hat hier feine befondere 
dancken uber einige Schrift⸗Stellen eröffnet, 
rg. Samml, 1738..P.494..... 


4 


„IV, Pacenn, TE 0 206, 
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206. Die Ständen der 8 nach 
dem Tode ꝛ⁊c. ki BEN Pen 


—— F Un Pr Er 
Iſt ſchon die andere Erition. A Erüd. Nor. 
Suppl. Tom. Ill..: FR LT — 


207. George Tauberts wahtaedeiten 
= Sch ul. ee 
’ geipzig, 8. von 3 
Es werden bier einige Fpestooifihe Punete 
abgehandelt. Fruͤhaufg. Sr. 1737. p. .. 


>% M. Romani Tellers Safe des 
0 Rerdens Jeſu. 
Leipzig, 8. von 20 und ı halb. Bo 
"End 6. Wapions, Predigten, welche s fonden 
Yich von dem Gebeth des Heylandeg in feinem 
Leiden handeln. Fortgef. Samml. ins p 251 
Leipi. Gel. Zeit. 1737. P. 343: * 


209. Ej. Schriftmaßige Beriachtun 
"gen über die Sonnamd Feſt Tags 
Be — 


die * —— 0 der ber 
ruͤhmte Hr. Aut. herausgegeben, Leipr l.Zeit. 
IP. 


aio. M. Jufti Chr. Thörfchmiedi Commen- 
tatio breyis de Sacerdote ad bellum ud 
ad locum I um Devt, xx. J * * 


2 
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is, Torgau, in 4. von 2 Bög. —— 
In dieſer kurtzen aber wohl aboefaßten Schrift 

gratuliret der gelehrte Hr. Aut. einem Feld⸗Pre⸗ 
diger zu” ſeiner neuen Beförderung. Hr. -M. 
Kretzſchmar Eont. bey der Creutz⸗Schule in 
Dresden hat diefe Materie ebenfals in einer 
Gratulations- Schrift abgehandelt. Fruͤhaufg. 

pP.’ ori” » +4 . 


36. 1737. Pr 28 Erg 
zu. Honorsti Tournely Prelediones Theo- 
logic@five Theologiz Scholafito- Dogma- 
ticæ Tomi. V. | 
Wiefeb ehemahts In Paris Crldfwiin 
Dieſes ehemahls-in Paris St weiſe g 
druckte Werck iſt nun zuſammen —— 
Fortg. Samml.1737. P.624. 
...212. La Vie de S. Thomas d' Aquin 
>... Pat A. Touron.- 5. 
ER a Varis u, 
"Der Aut. ift ein Dominicaner: Er hat auch; 
Aquinatis Schriften, und Grund⸗Saͤtze is 
eeklähret. Forts. Samml, 174°. P.338. Leidy 
Gel. Zeit: 1737. B. 722. — 
23. Jo. Wolfg. Trieri Diſſertatio Periodica, 
. de vita foetus humani in utero, 
an Semkfunh, 42. Bogen. 
In dieſer kurtzen Difputation werden viele‘, 
paradoxe und theile Gottes sJäfterliche Säge... 
öffentlich behauptet. Fortgeſ. Samml, 1740.“ 
p. 579. rt — IE ren dd 
RAMIA 


IE FE 


Tta 214, 
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214. Jo. Alph, Turretini Ce itationes, Dif- 
fertationes & —3 — 
Genen, 4. az 4 6. 
Nachdem 66 — 
Genev d. i. May. 1737. geftorben, % man 
feu kleine Schriften ame gedruckt Fortg, 
Samml. 1737. P. 496. Leipj. Gel, Zeit., 1737; 
p. 229. it. 1738. Es 339 


"215. Veramanders Berebeaikt. 
| iftoricus,;; | 
Halle, 8. don 13 dog. 

‚Unter diefemangenommen Nahen —* 
D. Joachim Langens jüngerer Sohn fein Gut⸗ 
“achten von der Wolfiſchen Philoſophie ertheilet. 
Jetzo rettet er ſolche ſeine Arbeit wie auch die 
Vaͤterliche wider Hn. Prof. Ludovici Entwurf 
der Hiſtoͤrie von der Wolfiſchen Philoſophie, 
und bringt allerhand Particularia bey, vr 
Samml 1738: P-495- 


216. Origine.de la Grandeur de la de de 
Rome &c. par 1’ Abb& de Verter. 








Haag, groß 12. von 11 Bog. 

Dieſe drey merckwuͤrdigen &räcranl find nach 
dem Tode dis berühmten Audtoris herauskom⸗ 
men, und ſehr og Frůhaufg 
Fr i737. P. 


217. Eu Ulmigenz, cadſchreiben 
| age — * EL 


at pr g H x“ 






weleditthe vöche rt. Wi 

* SBremen, 8. von rt Bbog. Di 
Mar hätt dafür daß Hr. Bertram der Ver⸗ 
faster dieſer Schrift den. Sr Sr. 1737: p. 290 c 


218. Johann Chriſtoph Ungewitters 
* Serlen Geſtalt wuͤrdiger Tiſch⸗ 
genoſſen dey des Herrn Tafel. 
Eaffet‘, 8. 1 Alph. 14 Bogen. 

—* ſi eden kommun ion oindochten, in wel⸗ 

* die — Calvini ſich aufert: Diefen find 
digeen uͤber das Mater Unfer angefügt, 
oft ift Ober» Hoff, Prediger, Coñ⸗ 

304 ‚Rath und Superint. zu Baſel. Fottg. 
Samml. 1740. P- 595: 


7% Albert: — — Theologie 
ane 


Eee 4. 1 u 3; Bogen. 
Diefes Compendium ift nach Arıh der Tas 
beiten abgefaſſet, und denen Academifchen Vor⸗ 
leſungen gewidmet. Leipz. Gel. Zeit. 1737. p. 27. 
Nov: Ad. Erud..A..ı737. M. Aug. n. 2. 


220. Conrad Heinrich Di lckſens Fort 

Lvelete Betrachtungen: Bible 
ſche Hiſtorien. di 

—E von 12 Bogen. — 
Da: der erſte Dheil fo wohl — 
worden, ſo iſt der Hr. Auto, ein Hottesfürchtis 
ger Politicus, ermuntert: worden auch das an⸗ 
deut Een feiner rag u 
AUS» 
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herauszugeben. Es find lauter gute moralifche 
Meditationes. Fortg., Samml. 1740.p. 320. 


221. Friedrich Wagners allgemeine Be: 
trachtungen über die Wahrheiten der 
| Chriftlihen Religion. —* 
Hamburg, groß 8. 2. Alph Bog. 
Dieſes Bud. it ſchon großtentheils in den 
Berxliniſchen Heb « Opffern Stück - meife einges 
ruckt zu finden, und weil ein Ungenannter unters 
ſchiedenes darwider erinnert, fo * der Hr. Au⸗ 
tor, Paſtor zu S. Michaelis in, Hamburg, ihm 
hier geantwortet, Fortg. Samml, 1737. p: 76, 
Leipz. Gel. Zeit. 1737. p. 42, | 


322, Ej. Erkanntniß Gottes, in Ber 
trachtung ‚über die Glaubens⸗ 
‚Lehren. Erſtes Si; 
na 5 Namburg, 4: dom Apfı ’ 377 1 
Nachdem der /Hr. Aut: in dem voranſtehenden 
Buche feine allgemeine Betrachtungen von Ge} 
heimpiffen ſtatt det Einleitung voraus defchickt, 
fo fängt er nun an die Glaubens⸗Lehren in Pre⸗ 
digten uber Bibliſche Sprüche Ausfühtlid, abs 
zuljaindeln. - Hier find in 2. Predigten der Bes 
trachtungen nur die Puncte von der Erkaͤnntniß 
Gottes und der heil. Schrift ausgefuͤhret, unter 
dieſelben aber find weitlaͤufftige Anmetckungen 
geſetzet, welche aeroamatiſch lauten⸗ und dem 
Miß⸗Verſtand wehren ſollen. Fortg · Sammk, 
* 1740. p.692. Lip: Gel. Zeit. 1737% P: 783. : & 
— 12 : 223, 
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223. Joh. George Walhe-D, Einlei⸗ 

A}, in die a ad f 
— aften. 


Sog fen pen yorher gedruckt geweſen. 
Lei Gef. Zeit. 1737: P. sıo. * 


224. M. Henr. Adolph Walthers Hei⸗ 
liger Redner, dritter Theil. 
Franckfurth, 8. von 222. 


ind ſchon bekannt. Fr. Fr. 1737 p. sau | 
235. NE ic Di Opffer 


Dieſen Et Tractat des berühmten 
—— Watts hat Hr. Griſchow übers 
feßet, und der Hr. Abt Steinmeg mit einer Vor⸗ 
rede und — en Fr. dr. 1737 
P» 164 ;; 
226. D. Dan. Warerland Kerken of * Do- 
&rtine of the, Evcharit as.Lid down in 
Scripture and Antiquity. 
| Londen, 8. ı Alph. 16 Dog. 

Der Calbinsmus leuchtet in diefem: Bu 
ſtarck hervor. Leipz. Gel. Zeit. 1738. P. 595. 


377. M. Criſpini Weißens Oſt ⸗ Indi⸗ 
ſche und Perſiſche Reiſe Joh. Gottlieb 
Worms. 
Dein, $ von 3 App. 13 und ı halb. Bog. 
Tt 4 Der 


* 7 


4 


Fortg. Samml. 1740 p. 589... 
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Der He. Autor, welcher Paſtor zu Mucke 
in Meißen und ein fleißiger Mann iſt, me 
einem aus Döbeln bürtigen Kaufmann, Hrn. 
Joh Gottlieb Wormen, der viel Fahre in Oſt⸗ 
Indien und Perſien gelebt, bekannt worden, und 
hat aus deſſen Relationen dieſe Reiſe⸗Be⸗ 
ſchreibung aufgeſetzet. st. 51.1737. P. zi. Leipj. 
el. Zeit. 1735. p. 366. it. 1737. p. 9. 


228. D. Chriſt. Eberhard Weißmans 
Grund⸗Lehren der Evangeliſchen Reli⸗ 


| a fo ferne fie zugleich dienen zu heil⸗ 


amer Verwahrung ‚gegen das Papfi⸗ 
thum als Papftchum. 

Tuͤbingen, '% von ı Alph. g Bogen. 

.. Diefes feine Hand-Büchelgen hat feinen gu⸗ 

ten Nutzen, ift aber vor gemeine Leute zu ſchwehr 


229. Johann Caſpar Wetzels Hymno⸗ 
Arnſtadt, 8: 21 Bogen. * 
Hier liefert der Hr. Aut. abermahls 24. Be⸗ 
tzachtungen über das Licd: Du Friede⸗Fuͤrſt 
err Jeſu Chrift, dergleichen er auch Ao. 1733, 
über das Paßions⸗Lied: Das Leben fir unem 
den Tod gegeben, bekannt gemacht Fruͤhaufg · 
St, 1737. p. 141. it. Fortg Sammi.1740.p. 236. 

230°. An Aceount of the.Demoniacks by 
MW, Whifton =." 7, °% 
Londen, 
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Der, bekannte Whifton behauptet hier wi⸗ 
die Englifchen Freydencker; daß es allerdings 


teufliſche Befigungen gebe. Fortg. Samml.ı740. | 


31. Peter Wichmanns die Unfterblichs 

eit der menſchlichen Seelen und Yufers 

ſtehung der Todten. 

sup Hamburg, $. von 15 Bogen, 

Dieſer Tractat ift gar ordentlich und gründe 
lich abgefaffer, und wider die Atheiſten unfrer 
Zeit wohl zu gebrauchen. Fortgef. Samml. 1738; 
P-307. 3 1) | 


232: Ej. Herrlichkeit der Heiligen 

Pr. auf Erden. | 

8, bon 6 und ı halb. Bogen. 

Die Rede des Heil. Geiſtes, daß die Froms 

men auch hier fehon eine Herrlichkeit haben, wird 

allhier wohl ausgeführet. Fruͤhaufgel St, 1737. 

p- 87. 

33. M; Chrhtian Gotthold Witiſchens 

Kirchen Hiſtorie der Stadt Freyberg 
und der daſigen Superintendur. 


u rag, 4 auf 7 Alph. ſtarkre. 
ER ein anfehntich Wan und voller guten 
dachrichten und Uhrkunden. Frühaufgel. Sr. 
. 1737. P: 190. Leipz Gel. Zeit. 1737. p. 462. 


‚Ar 
J— 
F 


294. Havidis Wilkins-Concilia Magne Bri- 


-. kanmie:&t Hibernie, 


| 9 Tt5 Londen 
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Wuden l. reg. T.L 10 Bog. T. 
Een Ts ir —A 
8 T.IV. gUph: Bog. 
Dieſe aroffe Werck enthält nicht nur le 
Concilia, ſo in Engelland, Schottland und: 
ran vom Jahr Chriſti — en 
frorden, fondern.auch die, Sracuca, | 
Hröttingen'u. ſf ſo injeden Bißthum — 
worden, ſo viel man derſelben auftreiben koͤn⸗ 


nei Bes St. 1738. B. 6: Eeip [.Zeite 
137. > | a 
235: —— Wohigemutho hortae⸗ 
ſetzte er * a rg 
—* dr 1 Mh. 
Man sehe, sr * *— J 
Schwentzel der eigentliche aſſer dieſer 
Schrift ſey, welche dem verfuh iſ nl 






re LEE 


N H m migegen geſetzet iſt ‚Borg: \ 


* oe hPa hewich diva- 
3 cr Ä radio FOYER ar 
"a, feribenda- dilfertaxip. ENT 

"Feidsig, 4.2 1. 1. halb. Bage 


Mit dieſer Schrift gratuͤlitet —— 
air 
















jüheen Leipſigern zu der erlangten Doctor 

de in Jure. Gr erklähret e lich) Die 

von der Themis aus der Phyſick und Hi ie, - 

und zeiget datauf, wie ferne Die Themisburg der 

| Ehrijten in ihren Schriften nicht gedultet — 
en 
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den ſolle, erklaͤhret auch beylaͤuffig die Stelle 
Dan; &ll, I. Leipß. Seh Zeit: 1737. Pr 4416. 
337. D. Chriftoph. Heinr. Zeibichif Epime. 
&rum de retinendz’ Confeflionis‘ privatæ 
222 neceſſitate. u }i | ur 2 
Mittenberg, 4. von 16 Bogen. ? 
Was Hr. D. Pertſch wider die Beichte ges 
ſchrieben, wird hier gruͤndlich widerleget, und 
eine reſpectiva neceflitas derſelben ſatiſam be⸗ 
hauptet. Fortg. Samml. 1737..P. 609. 
238. D. Guſt. Georg, Zeltneri: Breviarium 
Controverſiarum cum Eccleſia Græca 
rag & Ruthenica. | 
hr Nürnberg, ;8. 8 Bogen. 
Der Hochberuhmte, Hr. Aut. bat. hier nicht 
nur Die Geſtalt der,heutigen Griechischen Kirche 
befchrieben, fondern auch die zwiſchen derſelben 
und unſerer Evangeliſchen Kirche obmwaltenden 
— gruͤndlich abgehandelt. Fruͤhaufg. 
737. P. 237. 
239. Joh. Fricedrich Zieglers Wuͤrde 
des Predigt⸗Amts. 
nal) Dreßden, 8. von z Alph. 8 Bogen. 
Der Hr. Pfarrer Ziegler zu Vogtsdorff hat 
die Lehre vom Minifterio allhier ordentlich vor⸗ 
tragen „ und viel illuftrantia eingemifcht. 
ortae. Samınt 1740. p. 338. 
240. Des Grafen von Zingendorfis 
abermahlige Erflährung feines Sinnes 
nd Grundes. ne 
* Grand 


un Theologiſche Bücher 3 
anckfunch ara May; 4.7 Bag. ©; | 
Dt Erklaͤhrung gehet dahin, daß der ·Hr. 
Graf zwar — ſich in der Guͤte 
—F rechte weiſen laſſey, aber, denno ale eine 
&ta und Scripra zu — — ſuchet oͤrig. 
Samml. 1738.P 580. 
38. Mvie. Ern —— ——— 
Elendis doctrinis de generis humamı 
“ tistue kutnanæ örigine‘ & refurre&tiönd > 
200 — ATZE BIN 


+ vaıd er 3 ger 
KR it Di — darinne die 
—— En Glaubens; ABahrheiten von der 


Schöpfung und von der Aufferſte — 
Sl Aug; der Heydniſchen Th 
*8 ni worden. Sm ne 114 : 








B: Viqe — "ehr teit.. 
er ANATIT- — ac np 


Ä Abbildung der Ehriguichen G u⸗ 
| KR bens⸗ind Sitten:&chuß * 
‚geek ‚13. bon 12 Dog. ‚ 


fie Catechifätion nach der Ordn 
r St’ Theo ig tn 
E ruhaufg· gt: 1737. pP 142. * 

243. Al hiftorioo - gelefiaftica on 


Bin 
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gefanlete Nachrichten von den neueften 
Sirgen. — * 8. und oter 


Weimar, in 8. 
2 Diefe von dem fell Colero .anaefangenen 
Ada bat der jegige Hoff-Prediger zu Weimar, 
Wilhelm Ernft Barthelomäi. continuiret, 
Sata Sammil. 1739. p. ı01. Leipj Gel. zeit, 
37. P. 262. & 646. 


2405 —“ uͤberſetzt von L. Wi⸗ 
—A — — gand Kahlern, ir 
mc 051 Lemgo, 8. von ı Alph. 20 dogen.. 1J 
„Br. L. Kabler, rvelcher Profeffor Theol J 
Mathgu Rinteln iſt, hat diefes Buch wider 
die groben Religions» Spotter aus dem Engli⸗ 
Ken und Frantzoͤſiſchen uͤber ſetzt, auch in der 
rede bewieſen, daß man ich mit der, 
themafifchen Methode in der Theologie wohl * 
—* nehmen muͤſſe. FrFr. 1737. P. 140, 
45. Theologiſche Annales das dritte 
— ——6 des XVIII. Seculi. 
Leipzig, $. von 2 Alph. 21B. 
1 — Dritte Theil der Theologiſchen An- 
nalium iſt nad) der einmahl belichten Ordnung, 
der beyden vorhergehenden Theile von Jen. M | 
ann, Georg Degen abgefaßt worden, St, _ 
1737. P. 275: Leipz ‚Bel. Zeit. 1737. p. 445 


245. Anmerckungen über Burnets 
Gefchichte, 


Theologiſche Suͤcher ızap 


214. Jo. Alph. Turretini Cogitationes, Dif- 
ſertationes & — 356 
Gened, 4, az 4 5 SD 

Nachdem der berühmte ans Turretin zu 
Genev d.1. May. 1737. geſtorben, hat man deſ⸗ 
fen fleine Schriften zufammen gedruckt Fortg. 

Samml. 1737. p. 496. Leipj. Gel, Zeit..1737; 
p. * it. — Er 339. | 


215. Veran ders parthe 
Hiſtoricus. 
Halle, z. von 13 Boy. Ä 
„Unter diefemangenommen Nahmen hatte Hr. 
D. Joachim Langens juͤngerer Sohn ſein Gut⸗. 
achten von der Wolfiſchen ertheilet 
——— Bug 26 et — «(ein Arbeit wie auch die 
aͤterli röf. Eudovicr Entwurf 
der u * Wolfiſchen Philoſophie, 
und bringt —** Partieularia ug Fort g. 
Samml 1738: PB: 495- 
216. Origine.de Ja Grandeur de Ja Cour. de 
Rome &c. par 1’ Abb& de Verter. 
Haag, groß 12. von 11 Bog. ' 
Diefe dren merckwuͤrdigen Tractate find nach 
dem Tode des beruͤhmten Audtoris herauskom⸗ 
men, und ſehr freymuͤthig abgefaſſet Sruhaufg 
ST. 1737. P- 3: 


217. Eugeniü Ulmigen® Sendfereiben 
von dem Folien Fato, 


Bremen 


ss #27 — 
A 4 ‚uc 





Pr 


Cheologiſche he vocher mr. 66t 

st. Bremen, g. von 11 Böog. J 
an hätt dafür daß Hr. Bertram der Vir⸗ 
Safer dieſer Schrift ſey. ST. ST. 1737 p. 2940 


218. Johann Chriſtoph Ungewitters 
wahre Serlen / Geſtalt wuͤrdiger Tiſch⸗ 
genoſſen dey des Herrn Tafel. 

Caſſel 8. 1 Alph. 14 Rogen. © 
—*8 — FommuniensAndachten; in wel⸗ 
u die — Calvini ſich aͤuſert · Dieſen find 
— eh“ uͤber das Vater Unſer angefügt, 
Auit ift Ober Hoff, Prediger, Eons 
ſiſtorial⸗ Rütth und Superint. zu Baſel. Fottg. 
Samml. 1749. P- 595: 


N“ Albert: *** nſtitutiones Theoloaie 
“Chri iltiane. " 
—E 4. 1 Alph. 13. Bogen. 
Dieſes Compendium iſt nach Arih der Tas 
hellen abgefaſſet, und denen Academiſchen Vor⸗ 
— met. Leipz. Gel. Zeit. 1737. p. 27- 
Nov A &. Erud..A. 1737, M Aug. n. 2. 


220. Coyrad Heinrich B lekſens Fort⸗ 
0 ae trachtungen über Bible 
ſche Hiſtoriein. 
Hannover, vol. Bogen. Be 
Da der erſte Dheil fo wohl peace 
werden, ſo iſt der Hr. Autor, ein gottesfuͤrchti⸗ 
ger Politicus, ermuntert: worden auch das an⸗ 
dere age feiner ——— Betrachtungen 
Di heraus⸗ 





— — 





66⸗ —— viche ABB. 


herauszugeben. Es find lauter gute moraliſche 
Meditationes. Fortg., "Samml. 1740. P. 320, 


221. Friedrich Wagners allgemeine Be. 
— —— uͤber die W heiten * 
Chriſtlichen —— 
— groß 8. 2 
PR. Bud ‚HE ſchon "srößtentheis in den 
"Berlinifchen He Opffern Stück - weiſe einge⸗ 
— finden, und weil ein Un — 
iedenes darwider erinnert, * a ber Dr | 
dt; Paſtor zu S. Michaelis in. "Hamb ae 
geantwortet. Fortg. Samml, n p gi 
Lig Bel. Bit 1737. P. 2% a aan 2 


‚Er Exfänntniß: Gottes, in * 
rung über die Blaubens 
„Lehren. Erſtes Stk; a” 
Hambutg, 4: von⸗ App? al. 
“nachdem: der Hr. Aut in dem voranſtchenden 
Buche feine allgemeine Betrachtungen von: Ge⸗ 
heimniſſen ſtatt der Einleitung —— 
fo fängt er nun an die Glaubens⸗Lehren in Pre⸗ 
digten über Bibliſche Sprüche lich ab⸗ 
zuhandein Hier find in-2, eedigteit oder Ber 
krachtungen nuridie Puncte von der Erkaͤnntniß 
Gottes und der-beil. Schrift ausgefuͤhret, unter 
Diefelben- aber ſind weitlaͤufftige Anmetckungen 
geſehet welche aeroamatiſch lauten⸗ und dem 
Viß Veraand wehren ſollen. Fortg Samml. 
Nao. p. c9ꝛ. Leipp Gel, Zeit 1737 a 
73 | ri 
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223. oh. George Walchs OD. Einleis 
A die — Wiſſen⸗ 
aften. 


Sog — PR sorher gedruckt gemefen. | 


Leipz Gel. Zeit. 1737: P. so. 


224. M. Henr. Adolph Walthers Hei⸗ 
liger Rerer— dritter Theil. 
nckfurch, 8. von 222. 


"Sind fon befannt. Fr. Sr. 1737. P. 141. 


2 


füac Watts DBerjöhn + Opfer 
x ‚ER ehei ii. 


Diefen AR eh — des —— 
——8 Watts hat Hr. Griſchow übers 
feßet, und der Hr. Abt Steinmeg miteiner Vor⸗ 


rede und — — Fr. dr. 1737. 


P. 64. 


226. D. Dan Warerlind — of che — 


&tine of the, Evcharift as Lid down in 
Seripture and Antiquity. 
Londen, 8. ı Alph. 16. Dog. 


34 
— 






‚hervor. Leipz. Gel. Zeit. 1738. p. 5995. 





ice 
»4,| * 


.M. Criſpini Weißens Oſt⸗Indi⸗ 
(ir und Per? 7— Joh. Gottlieb. 


Dein, $ — — Bog. 
t4 


Der Caibimsmus leuchtet in diefern Buch 


a Cheologiſche Buͤcher 3. 
Der Hr. Autor, welcher Paſtor zu Muchau 
in Meißen und ein fieißiger iſt mit 
einem aus Döbeln buͤrugen Kaufmann, Hrn. 
Joh Gottlieb Wormen, der viel Jahre in Oft 
Indien und Perſien aelebt, bekannt worden, und 
hat aus deflen Relationen . Diele. Reiſe⸗Be⸗ 
fehreibung aufgefeßet. Fr. Fr. i737. P. ie Lelvß 
Gel. Zeit. 1735--P- 366, It. 1737.95 a ° 


228. D. Ehrift. Eberhard € ißmans 
Grund⸗Lehren der Evangeliſchen Reli⸗ 
ion, ſo ferne ſie zugleich dienen zu gl 
amer Beriwahrung ‚gegen das g 
thum als Papſtthum. 
Tuͤuͤbingen, 8 von ı Alph. ae 
Dieſes feine Hand⸗Büuͤchelgen h at. feinen 9 
ten Nuͤtzen, iſt aber vor gemeine Aueh 
Fortg. Samml. 1740 p. 589. |, 


— Joehann Caſpar webel⸗ Hymiol 
logiaPolemica. +. G.4i. x 
. Aka, 3 Big Ne rerärke 
„gie fen der en are ee 
tungen — as Lied? Du Sriedes Sur 
err Jeſu Ehrift, dergleichen er-nuch Ao 
über das Paßlous⸗Lied. Das Keben für une 
den Tod gegeben, befannt gemacht Fräbaı 
Sr, 1737- p. 46 it. Fortg Samml. 7492-1 
* An Aceount of the Demoniacks by 


:W, Walt" erh 
Londen, 
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EL Eonden, 8. en 
Der. befannte Whifton behauptet: hier.toie 
die Engliſchen Freydencker; daß es allerdings 


teufliſche Beſitzungen gebe. Fortg. Samml. 40. 
9. — | u; 


P: 309. . 

PER Peter Wichmanns die Unſterblich⸗ 
seit der menſchichen Seelen und Yufers 
" ſtehung der Todten. 
— eig m EIER >. 

Diefer Tractat ift Hat ordentlich) und gruͤnd⸗ 
lich abgefaffer, und wider die Atheiſten unfrer 


Zeit wohtzu gebrauchen. Forigef Samınl, 1738; 
P-:307. °. WALZEN FE } eh " 


232: E. Herrli heit der Heiligen 
eber,} gi | auf * al: Sch 


34 von 6 und ı Halb. Bogen. . an ie 
Die Rede des. * Geiſtes, daß die From⸗ 


men auch hier ſchon eine Herrlichkeit haben, wird. 


allhier wohl ausgefuͤhret Fruͤhaufgel Sr, 1737. 
p. 87. au 


233. M. Chriſtian Gotthold Wiliſchens 
Kirchen Hiſtorie der Stadt Freyberg 
und ber bafigen Superintendur. 
—ESEeipzig, 4. auf 7 Alph. ſtarck. . 
"4 ein — Werck und voller guten 
Nachrichten und Uhrkunden. Fruͤhaufgea Sr. 

1737: .90. £eipg. Gel. Zeit. 1737. p. 462. 
234. Davidis Wilkins- Concilia Magne Bri- 
53 tanniæe & Hiberniæ. 


Gt; Eondin, 


% 


6  Theologifehe Bacher m 
Sonden, ol reg. T. L 10 Alph. 7 Bog og. T. IL 8Alph. 
139 T. IN 9 Alph. 22 und ı. halb: 
en | Peg VT.IV.9. et Kia FR 
Diefes groſſe Werck enthaͤlt nicht nur alle 
Concilia, fo in Engelland, par 
yedand vom Jahr Chriſti 446.bis.17 en 
worden, fondern.auch Die Statuca, Kircheh⸗ 
Ordnungen u. ſ. feſo injeden: Bißthum geinacht 
na ſo Ben derſelben ey Sa koͤn⸗ 
nen. Be 9. Fr 1738. R 5. ip it. 
Ri —— 


235. — obigemurhafortie 
este der ur Shen keit der 
nei lichen I 


Halle und Sta 
Man vermuchet, daß 5 sm ui 
dieſer 











8, 





Pr (;.der eigentliche: Verfafler ‚PB 
Sat ft ſey, welche dem * ſchen rijtian, 
eh emigrgrngefeget iſt dorig Samml.ız39s 
BER A 
fide,, «facraCChrifti ciyiiatepro 





* 


ſeribenda dit AP... 4 Ari, . 
"Feibgig, 4.2 1. hal. Bogen, 
* Mit Diefer Schrift gratuhitet der Hr, Auto 
zween Leipjigern: zu.der erlangten Doctor Pbüt 
de in.Jure. Er erklaͤhret exftlich die al 
von der Themis aus der Phyfid’und 
und zeiget datauf, wie ferne die Themisbui 







Epriften in ihren Schriften nicht gedultet wc 
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den ſolle, erklaͤhret auch beylaͤuffig die Stelle 
Dan. Xll; u. Leipz. Gel. Zeit. 1737 P. 416: 
337. D. Chriftoph. Heinr. Zeibichit Epime. 
&rum de retinendz’ Confeſſionis private 
un = Me a 
Wittenberg, 4. von 16 Bogen. L 
Was Hr. D. Pertſch wider die Beichte ges 
ſchrieben, wird bier, arundlich miderleget „und 
eins zefpedtiva neceflitas derfelben fattfam be⸗ 
bauptet. Fortg Samml. 1737. P. 609. 
2358. D. Guft.. Georg, Zeltneri: Breviarium 
Conatroverſiarum ‚cum Eccleſia G 
EL BI —— & Ruthenica. - 
WBn Nürnberg, 8. 8 Bogen. 
„Der Hochberuhmte, Hr. Aut. bat hier nicht 
nur die Geſtalt der heutigen Griechischen Kirche 
befchrieben, fondern auch die zwiſchen derſelben 
und unſerer Evangeliſchen Kirche obwaltenden 
— gruͤndlich abgehandelt. Fruͤhaufg. 

737. pP: 237. — 

239. Joh. Friedrich Zieglers Wuͤrde 
a. Ten 
va) Deeßden, 8: von x Alph. 8 Bogen. 

Der Hr. Pfarrer Ziegler zu Vogtsdorff hat 
die Lehre vom Minifterio allhier ordentlich vor⸗ 
getragen ,„ und viel illuftrantia eingemifcht. 
Sortgef. Samt 1740. p. 338. 

240. Des Grafen von Zingendorfis 

abermahlige Erklährung feines Sinnes 
4und Grundes. — 
* Frauc⸗ 


SR Thedlogiſche Vacher c 
FIEBER) Franckfurth am Mapn; ZT Bog. au 
Dieſe Erklaͤhrung gehet dahin, daß der: PR 
— nalen “ Bel Kae 
Scripte J — oe Ms 
Samml. 1338. P 559%... —X 
338. M-Nie,Ern Zobeiifätszellagentiüin 
dölendis dodtrinis de generis homani nn 
* tisäie huinanz örigine‘ SERe UNTGEISRG w 
Bm grins‘ eh a tung 
mureivsnd Bogrd.figi ) ‚Br 
Sind ꝛ. a Differationes; darinne die 
beyden Chriſtl. Glaubens ⸗Wahrheiten von der 


Br 





88 ea! worden. Sm Ka 


19 Dich 





2 her 7 | "Srifthr it... DO 
and 737. N beten de ni 


— der Chriftihen & u⸗ 

| — bvensaid Siteen:Lihrg“ 7 * 

ii —— 12 Me Dog. — 

t de 

ic Do Ann» —J 

X rihaufs aufs: Ft 1737: pP 142. | am : 

a ee Seslefiaftica, * 
Bu 
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gefanilete Nachrichten von den neueften 
Ba: T 8. und ter | 


Weiniar, ing 
Diefe von dem ſel. Colero angefangenen 
* hat der jetzige Hoff⸗Prediger zu Weimar, 
„Wilhelm Ernft Bartholomäi, continuiret, 
ortgef Sammi. 1739. P. 101. Leipj; Oel. zeit, 
37. P. 262. & 646. 


244 Alciphren, überfegt von L. Wi⸗ 
— gaand Kahlern, 
WWLemngo, 8. vom ı Alph. 20 Bogen. 
—* LKahler, welcher Profeſſor Iheot J 
sur: Rinteln: iſt, hat dieſes Buch wider 
die F Religions Spötter aus dem Engli⸗ 
Frantz ͤſiſchen uͤber ſetzt, auch; in der 
a daß man, ſich mit der Mas 
— en Methode in her Theologie wohl in 
Acht nehmen muͤſſe Ir. Ir. 1737. ß 140. 
* Theologiſche a as 
Decennum des XVIII. Seculi, , 
—* Leipzig, Seon⸗ Alph 21B. | 
vage Dritte Theil, der Theologifchen, Apr 
nalium iſt nach, der einmahl beliebten Ordnu 
der zen vorhergehenden Theile von Sen N 
Georg Hagern abgefaßt worden. — 
3 275 Leipz Gel. Zeit. 1737. p. 445. 


Anmerdungen aber Burnets 
Geſchichta 


sy 


86 Theologiſche Bücher iz. 


Ham; Hamburg, 4. von 10 Bog 9 


Dieſe Aumerckungen hat einer von der Hoch⸗ 
Kirche in Engelland, —5 — Bevitt Higgons 


aus einer vornehmen Familie, in Engelliſcher 
Speachenerfertiget,, und Hr; Matheſon hat ſie 
uͤberſetzet. Fruͤhaufg. Fr. 1737. P. 88. atöf\ 
247. Die Schmalkaldiſchen Artickel 
mit Hiſtoriſchen Vorbericht D. Chri⸗ 
ſtian Muͤndens. 
Franckfurth am Mayn,' 8. vom 12 1.7 halb. Bog 
So nöthig und mohlgemeint Diefe Ausgabe 
geroefen, ſo viel Widerwaͤrtigkeit har ſich der 
Hr. Autor, Kirchen «Senior zu Franckfutth, 
Dadurchzugezogen. Fortg. Samml. 1737: p. 498. 
Leipz Gel. Zeit. 1737: P- 470: | 
248. Die Schmalkaldiſchen Artickul mit 
Joh. Friedr. — Dorbe: 
| richt, 


| Chemnitz, 8. von 6 Bogen.  - 
Es find die Schmalk. Articfel auch Ao, 1737- 
von Hr. Johann Balth. Schmidten zu Wol⸗ 
fenbürtel mit einem Vorbericht, und zu Leipzig 
von Hn. Zoh. Ehrift. Ernefti wieder in Druck 
gegeben worden Fortg. Samml. 1738. P. 752, 
Leipz. Gel. Zeit. 1737. P- 300. ° —9 
249. Ausſpruch Jeſu Chriſti von den 
Streitigkeiten mit den Roͤmiſch 

Catholiſchen. 

| 3. von 38. | 

una} Es 


Cheologiſche Buͤcher 33. on 
Es werden 32 Streit⸗ Fragen bloß mit des 


Hn. Jeſu deutlichen Worten aus den Evange⸗ 


liſten decidirt, Fortg. Sammi. 1737. P.624. 


250. Hrn. H. von E. Bedencken vom 
Separatifino und Bereinigung 
=. der Religionen, 
Sranckfurth am Mayn, 8. don 6 Bog. 
Er eine Syncretiſtiſche Schrift. Gortgef, 


Samml. 1738. p. ni & 328. 


251. Der Hochwuͤrdigen Theologiſchen 
Facultat zu Roſtock gruͤndliche Beleh⸗ 
rung uͤber 6. Fragen und irrige 
Lehr⸗Puncte. 7 
Roſtock, 8: von 6 Bogen. 

Das fämmtliche Minikerium su Guͤſtrow 
hat fic) genöthiget befunden ‚ roegen einiger von 
dem Pajtore zu Roͤcknitz und Dargun. ausge⸗ 

reuter irrigen Lehren ein Refponfum vonder 
vortreflichen Univerfirät zu Roſtock einzuholen, 
welches auch gründlich abgefaßt iſt. Fortgeſ. 
Samml. 1737. p. bio. 


252. Gruͤndliche Betrachtungen der 


Erangefifüen Lutheriſchen Lehre 
Fe * Beichte. 

— — —— 
jeſe wo u rundlich gefa ri 

it ein Sermo de tech ore getvefen, un dee 

Tachburfehaft auch zu Pet Zeit —— — 

als es ſchiene, daß in einem an vn In 


Beichte follte abgeſchaffet werden ‚und erbletet 
fich der Hr. Verfaſſer, denen zu antworten/ die 
etwas dargegen zw: erinnern ‚finden: — 
ha 1739. P- 823. Ad. Frag. Noy Super 


253. eBiblia, das ift, die —*7 Schrift 
Altes und Neues Teftaments,mit einer 
Vorrede Earl Gottlob Hof, 

‚Being, en —— 
in 4von AR u I 
ehr Kan gedruct,. und wirde 
6 ge verkauft. Fortg. Samml. 1742 P, „089. 


254. Gefanmlete Moratiiten « Biblio; 
ent theck. Dur Theil, 


ig | 

2 ind hier —* kleine Mori liſch 
—5 meiſtens derer Engellaͤnder/ ſam⸗ 
men getragen. Seuhaufg- Fr. 1737. Pi 8 oa; 


255. Bibliſche —— 
Kader bier Ki ce 19 vr A * 
| an findet hier exftlich eine iſa on 
Pa, "Anhalt der ibel, bernd er | 
fo genannte eurieufe F sagen, a en 2 ift, 
ſo akt Bibliſche Gemü Ergoͤtzungen 
genannt worden. Fruͤhaufgel. sr vn. P. iai. 
6. An Enquiry i inte. the Meani ‚of De- 
* moniaacks in the New T 
1 97 N tonden, 8. van.6 Bogen. ; = 
sc Der 


u; er 
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Der unbekannte Aut, toill darthun, daß alle 
Beſeſſene, denen Chriftus geholfen, entiveder 
Epileptici, oder Maniaci geweſen, und gehet 
noch weiter, als andere ſolche Freydencker Fr. 
Fr. 1737. p. 108. Leips. Gel. Zeit.1737. p. 200, : 
357. An Enquiry into the natural Rihgt of 
.: :Mankind to debate freely concerning 
Religion. 
Londen, 8. _ 
. Der Aut. fol ein Londifcher Advocat ſeyn. 
Er widerlegt die Vertheidiger des freyen Railon. 
rens in Glaubens » Sachen. Fortgef Samm. 
1738. p. 751 Teutfche Act. Erud. 225. Th. p. 
609. Leipz. Gel, Zeit. 1737. p. 274. it: 1738. 
P. +67. | 
258. An Examination of a Book printed by 
2:2." the Quakers. | - 
ER . Konden, 8. 7 
Die Quacker in Londen haben wider die Bis 
fhöflichen Kirchen + Diener Dafelbft ein Buch 
Court Relation, heraus: gegeben, und e8 dem 
Parlement überliefert, in welchem fie Elagen, daß 
fie ſehr gedruckt würden. Hierauf wird in der; 
gegenwärtigen Schrift geantwortet, darwider 
aber auch herauskommen: Vindication of 
a Book &c. fo auch zu Londen in 8. gedruckt 
worden. Fortg. Samml. 1737. p. 498. 


259. Zufällige Gedanken, über die 
Betrachtungen der Nugfpurgifchen: . 
Confeßion. IR 


3 IV. Decenn. u u Franch 


: 
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Franckfurth, 4 von ı Alphis, Bogen. - - 
Ein zwar ungenannter: doch wohlbekannter 
Theologus hat hier, des Hn⸗Probſts Reinbecks 
Betrachtungen uber. die Augſp. Confeßion ernfte 
lich beurtheilet. Ft. Fr. 137: P. 6. Leipz. Gel. 
Zeit. 1737. P. 254- = 
260. Nöthige Beylage zu den zufällis 
gen Gedanden. 
Franckfurth, in 4 von 6 Bag. - 
Weil der Hr: Probft Reinbeck die zufälligen 
Gedancken fo geſchwinde und harte abgefertiget, 
ſo iſt der beruͤhmte Autor derſelben genoͤthiget 
worden, ſich gegen, ihm wiederum zu vertheidi⸗ 
gen. Fr. Fr: p. 221 ſ auch p. 73. und Fortgeſ. 
- Samml,1738.P.220. | 
261. Vernünftige Gedancken, wieman 
einen Atheiften Aberführen muͤſſe, daB 
| ein Gott ſey. Re 
| Leipzig, 8 don 4 Bogen. * 
gIſt wider Hn. P. Palins Unſchuld Gottes 
geſchrieben, aber ſehr ſeichte abgefaſſet. Leipz. 
Gel. Zeit, 1737. pP. i8ß. 
262. Hiftoire du Droit publique Eceleſiaſti-· 
que Franqois. 
Londen, 8. von 1 Alph. 7 Bog. 


Dieſes gruͤndliche Werck hat cin Nom. Ca⸗ 
tholifcher Frantoſe, D. 1. geſchrieben, es 
hat aber in Franckreich nicht gedruckt werden 
duͤrffen, weil er dem Papſte die Wahrheit * 

| ii du 
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zu ſtarck umd deutlich gefägt; und die Rechte der 
Srangofifchen Kirche auch wider; den Königk 
Hoff behauptet hat. Zortgef. Sammi. 1738. 
P- 223. 16, 1739. P.362, Leipj.; Gel, Zeit. 1737 
pP. 473- —— yo 7 
263. Idee dela Babylone Spirituelle. 
Utrecht, ı2. ı Alph. 2. Bogen. 

Der Paͤpſtiſche Verfaffer will bier ein ander 
Buch: Reflexions fur la captivitẽ de Baby» 
lone genannt refutiren, und zeigen, daß das in 
der Schrift verkuͤndigte Geiſti Babel kaneswe 
ges die Roͤmiſche Kirche ſeh. Leipz. Gel. Zeit: 
1737. P. 428. Ze Er 
264. ImitationdeJ . 

F V Paris 12. REN 
Der Abt du Frefnoi hat hier dag bekann⸗ 
te ‘Buch de Imitatione Jeſu von neuen drucken 
laffen, und noch ein befonder Capitel eingerückt, 
welches er in einer alten Frantzoͤſiſchen Edition 
gefunden. Leipz Gel. Zeit. 1737. p. ꝛaJ. 


265. Des Landes der Inquiraner 

Erſter Theil: 1736. 1 Alph. 2 Bogen Anderer Theil. 
1737. von 15 Bog. Franckfurth, 

ft eine indifferentiſtiſche Schriſt. Sr, Sr. 

1737. Pp. 13. nr BR 

2666. Inftrudtion Paftorale. 


| . „Marfeille, 4, . as 
Die beyden Genffifchen Zubel «Predigten, 
weiche Ders Turretin und Hr. Morice A.i735. 
gehalten, haben den Bifchof zu Marſeille alſo 
— Uua gebiſſen 
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gebiffen, daß er dieſe Inſtruetion Dagegen her⸗ 
ausgegeben’ und mit den gemeinen Antworten 
der Papiſten zu widerlegen gemeinet hat: Zortg- 
Eamml. 1738. Pi750. 5, - 
67. Inftrudiion Paftorale de I Ev&que de 
Montpellier. | 
recht, groß 12. | 
Der beruͤhmte Biſchof zu Montpellier, wel⸗ 
eher ſich oͤffentl. gu der Janſeniſten Parthey bes 
Fennet, antwortet in dieſer Schrift auf die In⸗ 
ſtruction Paſtorale des Ertz⸗Biſchofs zu Gens, 
speicher alle Mirackel, ſo bey dem Grabe des 
Paris gefchehen feyn follen, zu nichte zu machen 
fich bemühet- Zortg. Samm. 1739. P. 585. 
268, ‚The Scripture Hiftory of the. Jews, 


“and their Republique. 


0, gonben, 8- aNol. 
Dieſe Juͤdiſche Hiftorie ift aus der Schrift 
. genommen. Der Advocat Jac Home foll der 
Verfaſſer davon feyn. Leipz. Gel. Zeit. 1737. 
P. 594- u 2 — — 
12269, Lettres Juives Tome Vine. 
Auiſterdam, 8. von ı Alph. 3 u. ı halb. Bag. . 
Die ſchaͤndliche Freyheit des Verfaſſers Dies 
fer Schrift nimmt bier offenbahrlich zu, und 
greift er in diefem Theil hauptfächlich die ‘Pros 
teftanten an. Fortgeſ. Samml. 1737. P. 236. 
270. Five Letters, viz ı) Some Conjeciu- 
res concerning eternal creation &c. 
| | } | Londen, 
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Londen, 8. 10 halbe Bogen. —— 

Der Aut. dieſer 5 Briefe meditiret zwar 
ſcharff, urtheilet aber von goͤttlichen und bibli⸗ 
ſchen Dingen ſehr unglücklich. Leipz. Gel, Zeit. 
271. La Verite.des Miracles operes alin- 
cterceſſion de M. deParis & autres,, 
7 Appellans. Tom. sun: 
4. reg. 4 Alph. 21 u. ı halb. Bog. mit vielen Kupfern. 
Der: Aut. dieſes Buchs ift ein Parififcher 
Parlaments» Rath, Montgeron, und hat fols 
ches. dem Künige übergeben, woruͤber er aber in 
. die Baftille geſetzet worden. Fr. Fr. 1737. P. 20 


272: Unpartheyifhe Nachrichten von 
der Gemeine zu Herenbuth. 
Schleswig, 8. von 3B0g- 
Dieſes foll eine Apologie vor die Herrnhu⸗ 
ther feyn, und foll es auch nicht ſeyn; daß alſo 
wohl daraus niemand ein gruͤndliches Gutach⸗ 
ten von der Sache faflen wird. Fortg. Sam̃l. 
AP 2 
273. Gelehrte aus alten Nachrichten 
gezogene Neuigkeiten. Erfted 
FT SEE, 


Nuͤrnberg, in 8. von 7 u. ı. halb. Bogen. Andres 
Stuͤck von yu.ıHaldb. Sog. 

In diefem neuen Journal folten allerhand 
Vrachrichten: aus raren MSCten mitgetheilet 
worden, es hat aber. wenig Liebhaber gefunden, 

E Uu; und 
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und iſt daher bald liegen blieben. Fr. Se. 38. 
P. 67. Leipg. Gel. Zeit. 1737. p. 316, & 788. 


274 Göttingifche Neben Stunden. 

—Goͤttingen, 8. von 6 Bog. 

Der Verfaſſer richtet ſeine Betrachtungen 
infonderheit: Auf die Abfichten" Gottes, und 
ſcheint ‘der Wolfiſchen Philofophie ergeben zu 
ſeyn. Leipʒ Gel. Zeit 1737. p. 77° — 

275 The Moral Philofopher. 
RES £onden; 8. 2 
| PAS ein Sefpräch jroifchen grey fo genannten 
—— deren einer den Deiften, der andere 
da den ergeben: iſt, non. den; ‚Kirinden der 
—297 — das gantz indifferentiftifch 
abgefäflet. "Fe. Sr. 1737. P» * Leipſ Gel. 
Era RT, P. 226, 


* ee Immortaliey of che Monl- Phi 
| lofopher, 

Londen, $. von 6 Dog, — | 

Hier wird das vorberftehende Bu ernftlich 

Sy Kar widerleget. Fortgeſ. Samml. 1749. 


= Propai tions: of natural and revealed 
* Religion. ' Ä 

— Londen, 8. J 

Der ‚Aut. ift Herr Moore; er jeiget; wie 

die natürliche Religion der Chriftlichen diene, 
Sortg Samml. 1738. P. 7513 er 
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278. Remarques Chronologiques fur Pan- 


— cien Teſtament. | 
Patis, groß 8. 17 Bogen. _ | 
Diefer Schrift Berfaffer iſt ein harter Pas 
pift: er will hier die. wahre Zeit» Rechnung bie 
auf Ehrifti Geburth alleine aus der Bibel fefte 
feßen und beweifen, daß Chriſtus im Fahr dev 
Welt 3959. gebohren worden. Fortg. Samml. 
1738. p. 493. Leip;. Gel. Zeit. 1737. P. 556. it, 
1738. P: 426. F— | 
279. Sammlung einiger Predigten 
einiger Gottes : Gelehrten in. 
Engelland. u 
Halle, 8. von ı Alph. 14.08. | 
„Der Überfeger diefer Engelliichen Predigten 
fol eben derjenige feyn, der Burroughs Ubel 
allee Übel teufch gemacht hat: Hr. S. J. 
Baumgarten hat ſolche mit einer Vorrede und 
eilichen wenigen Erinnerungen begleitet. Fr. St: 
1737. 84... — | 
280. Zweytes Send » Schreiben an 
den Herrn vonB, 
Hier wi man Hn. Pr. Reinbecken ſammt 
- der Wolfischen Philoſophie vertheidigen, driſchet 
aber insgemein Teer Stroh. Fortgef Samml. 
381. The Strengbt en Weakneſſ of human 
Reafons,. 


Londen, 8; don 21 Dog. F 
Uu4 Der 


635  Theologifche Bücher 737, 


Der. bekannte Presbpterianifhe Lehrer, Dr; 
Watts, fol diefe Schrift aufgefeßt haben, Es 
find Sefprache zwiſchen einem Deiften und So- 
phronico, einem Rehtgläubigen, über die Frage, 
ob dieBernunftin Glaubens⸗Sachen daslirtheil 
ſprechen muͤſſe, welche hierauf fehr Leichte und 
ungerifje Arth decidiret wird. Forte. Samml. 
738. P. 494. Leipz. Gel. Zeit. 1737. p: 169. - 
. 282, Theolögia Paftoralis Praktica oder 

Sammlung nusbarer Anweifung zur 
gefegneten Führung des Evangelifhen 
Magdeburg und Leipzig, ing. Erſtes und Anderes 
‚Stud, zufammen 17 Bogen. 

Es haben fich. im Magdeburgifchen etliche 
Lands Prediger zufammen begeben, und unter ſich 
eine ſolche geiftl. Verſam̃lung veranftaltet, dar⸗ 
innen ſie ſich von Amts⸗Sachen unterreden wolle. 
Dieſes find nun die Gottes» Gelehrten, ‚welche 
dis Journal herausgeben, wodurch man dem 

ræpoſtero ſtudio pietatis gar. befonders zu 
*— zu kommen vermeinet. Fortg. Samml, 
1737: P. 122. it. 1738. p. 204. £eipj. Gel, Zeit, 
1737: P. 852. & 1738. p. 208, in z 


283, Ihuringia facra, five hiftoria Mona- 
fteriorum, quæ olim in Thuringia 
floruerunt, J 
keipzig fol. 10 Alph. 20 Bog 104 Kupf. 
Man finder hier erftlich die Nachrichten, wel⸗ 
che der ehemahlige gelehrte und fleißige Graͤfl. 
— = Hohen⸗ 


| 
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Hohenloiſche Rath, Hr. Henr. Frid. Otto, von - 
einigen Thuringifchen Klöftern gefammlet. Hers 
nad) hat. der, Editor andere bereits gedruckte 
Stuͤcke beygefuͤget. Leipz. Gel. Zeit. 1737. P.405. 
284. Trait© dogmatique für les Miracles 
| du temps. 

9... 0... Paris, $. von 2.Alph. 5 Bog. 

“ Der Aut. will überhaupt bemeifen, daß auch 
die Tenffel folche wunderbahre Dinge z. E. Rrans 


densEuren thun Fünnen, fo über die Kräffte der 


Natur giengen: Allem Anfehen nach. hat: er|dies 


fen Tractatden Zanfeniftifchen Wundern entges 


gen feßen wollen. Fortg. Samml. 1740. p. 337. 
Leipz. Gel. Zeit. 1738. p. 232. 


23. Tratatto della Situatione del Paradiſo 


terreſtre. 
Venedig, 8. von 18Bog. 
Dieſes iſt des: beruͤhmten Huetii Tractatus 
de Situ, Paradili ins Italiaͤniſche uͤberſetzt von 
Franc, Argelati, Fortg. Samml, 1739. p824. 


286. Heilfameliebergabe an Gott. 

2 Srandf. 8. von ı Alph. 5 Bog. | 
Sind Betrachtungen von der Gottesgelaſſen⸗ 
heit, eines: ungenannten Predigers in London, 
welche Hr. Joh. Bernh. Heingelmann überfeget 
hat. Fortg. Samml. 1740. p. 339. 


287. Gemaͤßigte Vertheidigung des 
Mecklenburgiſchen n⸗ — | 
—W u 5 14 
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die Befchufdigung einer, in der Samme 
fung auserfefener Materien zum Baur 
des Reichs Gottes ertheiften tingegrün- 
deren Nachricht von einigen Meck⸗ 
lenburgiſchen Kieher Sachen: 
Roſtock und Neu⸗Brandenb. 8.Bon 5.u. thalb. Bog. 
Hier findet man genauere Nachricht von alle 
Dem, was die beyden verdaͤchtigen Prediger, Ch: 
zenpfort und Schmidt; in den Mecklenbyrgifchen 
Landen vor Unruhe angerichtet. Fortg. Soml 
1740. p. 324. 61333. Iron’ äß 
288. Vies des Papes Alexandre VI, & h 


A 
E 


0 gombon, 8. von 9 Bag 
Der Aut ift ein Papifte uud bennet ſich mit 
den Buchftaben D.B. ' Fortg. Samml. 1739. 
P-795- i nt 


Z; 
® 


299. La Vie deJo.Fr.Reg.  _ 
ET Apart, aaurege 
gIſt daB Leben eines. Zefuiten ‚der zum Heili⸗ 
gen gemacht worden. Fortg. Sayınd, 1748. 

p. 340. — J 
290. Gruͤndliche Unterſuchung, ob ver: 
mge Goͤttlicher Geſetze man ‚feiner 
Frauen Schweſter heyrathen darf. | 

4 . bon 3Bog. De 
Bey den gegenwärtigen Zeiten iſt es noͤthig 
und wohlgethan geweſen, daß dieſes gruͤndliche 
Refponfum der Theoiogiſchen Facultaͤt zu Mar⸗ 
Zu purg 


J 


Theologiſche Bücher 1737. 66 


purg wider die Ehe mit der verſtorbenen Frauen 
Schweſter/ welches voms. Movrryig.datirt in. 


| Druck gegeben worden. Fruͤhaufg. Geo 172. 


P. 33. 


291. Bibliſcher Unterſuichungs⸗Schrif⸗ 


ten, worinnen die Eintheilung, eine 
neue Ueberſetzung und Nutz Arivers 
dung der Bibliſchen Buͤcher mit Philo⸗ 
ſophiſchen Anmerckungen zur oͤffentli⸗ 
chen Pruͤfung 5— t worden Er⸗ 
ſter Verſuch, welcher die zwey erſten 
Theile des erſten Buch Moſis, vom er⸗ 
ſten bis achten Capitel enthaͤlt. 
Aalberſtadt, 4. F 
Der unbekannte Verfaſſer hat ſich viel unters 
nommen, aber auch bald wieder nachgelaſſen. 
Leipz Gel-Zeit 1737. P.667. Act. Erud. 1738, * 


292. Unterſuchung des wahren Grun⸗ 
des, aus welchen die Hoͤchſte Gewalt ei⸗ 
nes Fuͤrſten Aber die Kirche 
no herzuleiten iſt. 
Stockholm ‚4. von z Bog. 


Iſt ein neuer Titul⸗ Bogen über eine vor etli⸗ 


chen Jahren zu Jena gedruckte Schrifft des 


jimgern Buddei. Fruͤhaufg. Fr. 1737. p. 87. 


9% Vorſtellung an alle Theologen 
aber die Frage von der Zulaflung 


ig Theologiſche Buͤcher 17737. 

nr Dioigbacdh;gjnon:g. Bogen. - 7 
Der berühmte Hr. Deder, Decanus zuFeucht⸗ 
wangen, cenſiret hier Hin, P. Palms und Hen. 
Pr. Reinbecks Schriften, von der Entfchuldis 
gung Gotteg gegen eimen Atheiften über Die Zus 
laſſung des Boͤſen und nennet diefe Streitigkeit 
gefaͤhrlich, ermahnet auch alle Theologos, dem 
Übel zu wehren. Fruͤhaufg. Sr. 1737. P-106- 


294, Ehriftlihe ‚und Schriftmaͤßige 
Warnung vor der Romiſch⸗ Pa⸗ 
POTT HE , pittifchen Lehre» 
vr, SR BON ST u. i halb. Bos8s. 

Der Autor gehet dem Eatechifmo. nach, und 
zeiget, wie ein Einfältiger nach demſelben die 
—5 des Pabſtihums widerlegen ſolle. 
Eyıtg. Samml. 1739. p. 3230. 


295. Die Weiſſagungen von Jeſu dem 
"wahren Meßia in denen 5. Büchern 
7goſis. Das erſte Stuͤck. 
Leiptis, 4. 12. Bog. 
Hr. M. Chriſtian Friedrich Bauer, damahls 
gets zu Frießdorf und Rammelberg, jetzo D. 
Prof, Theol. zu Wittenberg, hat gegenJoh. 
Clericum, und rider den Wertheimiſchen Dir 
bel-Schmidt die Zeugniffe des Alten Teftaments 
von Thriſto durch Hülffe des Grund⸗Textes, und 
Die Accentuation zu bewähren und zu. weiten 
fich vorgenemmen. Zn diefem erften Stuͤcke iſt 
das Prot · Evangelium Gen, Ill. 15. zwar allein 
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sorgenommen , aber auch defto nachdruͤcklicher 
gerettet worden. Fortg. Samm. 1738. p. aoı. 


296, Der über die Grifteng Gottes ſich 
bedenckende Bel Weiſe. 

4. von 3. Bog. | 
% Sn eine curieufe Schrift, darinne die Schaͤd⸗ 
lichkeit der Wolfiſchen Philoſophie, ob wohl mit 
etwas dunckler Schreih⸗Arth, vorgeftellet wird. 
Unter andern wird gertiget, daß Hr. Wolff in 
feiner‘ Merha hyſick vorgegeben, wir muͤſten 
daruͤber philoſophiren, ob wir ſelbſt, oder etwas 
anders, das eintzige nothwendige Ding, das iſt 
Gott, waͤren, welches das Carteſianiſche Princi- 
pium iſt. Forto Samml. 1740. p. 430. 


ee Bee 


Theologiſche Buͤcher 
| und Schriften, | 
ſo Anno 1738. herauskommen. 


mm — — —— — — —— 

A. Deren Autores ihre Nahmen Ä 
vorgelegt. 

a D. ‚Jo. Georgii Abicht Preleftiones de 


Creatione mundi. 
Wittenberg, 4. von 5.Bogen- 


N er Hr. General: Superintendens hat hier 
inſonderheit die ae Der 
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( nitziſchen Philoſophle gruͤndlich -gejeiger 
Fruͤhaufg. Fr.1738. pu 4 Zeit. 737. 
878. Kr 1° P- 905. Ad. ‚Erud. Nov. 


Suppk. F 


% „ Eußbiu in de Ori ine, rogreflu 
valore & frudtibus Orig ine, progre i 
WVrcenedig, fol. pags. 508. . 
Der Autor hat auf dieſes Werck groſſen $ Mr | 
gewendet, und wie er fchreibet, viel taufend 
benten dabey aufgefchlagen, doch die unſrigen 
bat er meiftens mit Fleiß übergangen,. —2 
Gel. Zeit. 1738: P.229. 


3. D,Pauli Antonii Harmoniſche Ertuh⸗— 
rung der Heil. vier eh 
3Zweyter Theil. 
Halle, 8.4 Ah. 18 Bog. 

Man enden auch in dieſem She, ‚ Der die 
völligen eiften drey Eapitel des Cvangelit Johan⸗ 
nis im fich ſchlieſſet, viel gute Anmerckungen, 
doch auch manche befondere und hachgetriebene 
Ausdruͤcke, Die: nicht Zu billigen. Fortg. 
Samml. 1738. p: 589. 


4. Joh. Wilh. App kiZufriedeneit deg 
Ä Deufäticen en Gemuͤths. 
gi fomoßt: Ne, abs 
gefaßt. Fortg. Samml. 1739, Po. Leipp 
Gel. Be Lie P. 825. " 


Se D. 
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5. D. Daniel Heinrich) Arnolds Invita- 
tion zu denen öffentlichen Vorleſungen 
von der Klugheit erbaulich zu predigen, 
NebitErdrterung der Frage: Ob es ei⸗ 
nem Knechte Gottes anſtaͤndig, ſich der 
geiſtl. Beredſamkeit zu befleißigen? 
— Koͤnigsberg, 4. von 2 Bog. wu 
Gleichwie der vorftefliche Autor juͤngſthin In 
2. edirten Predigten gezeiget, Daß er in der geifts 
lichen Beredſamkeit es ſehr weit gebracht; alfo 
ſuchet er nun auch in dieſem teutichen Program- 
mate feine Auditores datzu anjumeifen, und 
preilet ihnen infonderheit den Hrn.Abt Moßheim 
zur Nachfdige an Forts. Sail. 1738. p. 565. 
6. Gottfried Arnolds erfies Marter 
thum mit. Barnabd und Clementis 
— Brieffen. | 
0. Halle, in 8. von 35 Bog. — 
Iſt eine neue Auflage. Foͤrtg Samml. 1739, 
P-377 en 
7. Frantz Atterbury Sermons and Difcour- 
... ‚Jeson feveral fubjedts &c, | 
AA Londen, 8. 4 Voll. | 
Sind Predigten und Reden, welche der Bir 
ſchof von Rocheſter bey verfchiedenen Gelegenhei⸗ 
ten gehalten. Leipz. Gel. Zeit. 1738. p.g3ı. 


3. Joh. Michael Augufts, die Freude 
Iſraelis bey einer DeRmmung 
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Leipzig, 4. von Up _ 2. - 
"Der Berfaffer, ein Proſelytus ex Judaifmo. 
hat. diefes Werckgen vornehmlid) denjenigen uns 
ter den Juͤden zum beften Deutſch und Rabbis 
nifch aufgefegt,, welche etwan fich gu dem Chri⸗ 
ſienthume wenden wollen. Leipz. Gel. Zeit. 1738 
p. 681. ‚ * 


9. J.B.B. das Theilhaftigmachen frem⸗ 
| der Sünden. 
Srandenhaufen, 8, von 6. u. I halb. 2, 
Iſt eine feine Arbeit uber diefe Moralifche Mar 
terie, fonderlich über den Spruch) 1. Tim, V, 22. 
Fortg. Samml. 1739. p. 377- a 


10. L. Joh. Chriftoph. Balfer de Libertate 

s Religionis. — 

— Gieſſen, 4: 7-u. ı halb. B. — 

Weil der Bifchöfliche Bamberg⸗ und Wuͤrtz⸗ 

burgifche Hof⸗Rath und Prof. Juris Hr. Joh. 
Ben. Banniza in einer A.1737. hera enen 
Differtation behaupten wollen , Daß die Evange⸗ 
liſche Religion im Romifch- Teurfchen Reiche nur 
das Beneficium tolerantie & permiſſionis 
genieffe; fo hat Hr.Lic. Balfer indiefer gruͤnd⸗ 
lichen Schrifft ihn miderleget, und Das Jus 
Principis circa facra fehr wohl ausgeführet. 
Tortg. Samml. 1740. p. 358. 


u. Doctrina Polycarpı de pre&cipuis Chri« 
ſtianæ Fidei capitibus, Autore D. Ja 
| | PR gene 
Jenaä, 8. pl2o0o. 
Sind 


| 
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Sind; zuſammengedruckte Dilfertationes, 
Rd iſt noch ei — veritatis & die 
vinz originis L ibrorum N, T. aus Clemen- 
=: s. Romani Teftimoniis. de Apoftolis Jeſu 
hrifti — et vorden. Fortg Samml. 
1740. P- 238. Leif Gel: Zeit. 1737. p. Bar. 


1% Jani Verti Biffänehfis Examen Juris Ca» 
nonici & praxisfori Ecclefiaftici Proteftan- 
tium in —— raptus & aſſinibus. 

cht don Bo. 

ii —— gar genan, wie die geiſt⸗ 
lichen und buͤrgerlichen Rechte in den Heyraths⸗ 
Sachen von einander abweichen Leipj. Gel, 
Zeit. 1738. p.75%. Adt.Erud, A. 1739 


3: gmund Jacob Baumgartens 
terricht — mwhrindfigen Verhalten 
ig v Theologiſche 


Pe 8. et 2 ws 9. —* *Blat. 
ehr wohl — und 
Mir: A aber doch kommen die be⸗ 
Mi schen Principia auch) mit Datinnen 
vor, Forts. Samml. 1739. P- 710.  Keipi. Gel. 


- Bein 1738. P. 440 — 


14. Novum Teltinhenleum Gesenm laler. 
viente Jo. Alberto Bengelio. 
Tübingen, von 1 Alph. 18 Bog. 

So groß Werck mar Auch von der groſſen 8 

* kleinen Bengeliſchen Edition de 
AV; Decenn, & —* 
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machet , fo wenig iſt zu bilden daß datinnen 
von der gemeinen und probaten Leſe⸗Arth faſt 
durchgehends abgetvichen, und der Griechiſche 
ey Des Mi. T- offt ohne Noth geändert ton“ 
den. Frufaufg.St- 1738.P- 159. — 


15. M. Adam Bernds eigene Lehens⸗ 
66Beſchreibung. 
nu Beipgig, in — — Bes. 
DecrHr . Aut · haͤtte mit Dielen einer Lebens ⸗Be⸗ 
fehreibung wohl zu Hauſe bleiben mögen, ‚indem 
fie. mehr Am Aergerniß, “ als zur Erbauung Dies 
net. Doch koͤnnen ſich auch manche, an ſeinem 
Erempel fpiegeln.: Fruͤhaufg S7-1738- Pıt7&,; 
16. Joh. Friedrich Bertrams Beleh⸗ 
ung, daß es eine Verſuchung des Teüf⸗ 
feis ſey wenn man ſich langevom 
Heil. Abendmahl enthaͤlt. 


| Jena 8.von a5 Bog er 
Iſt wohl. gefaßt, und eine Borftellung ange⸗ 
fügt, wie man das Sacrämentliche Eſſen von 
dem. Geiftlichen umerſcheiden fol.  Sortg. 
Samml. 1733 p- 618. Werk 
17. Ejusd, Vetmiſchte Theotogifche und 
Philoſophiſche Betrachtungen: ;. 
0. Der andere Theil. | 

8Bremen.ð.Alph. 
Da der — mehrentheils Elen&icäuind 
eenftliche Dinge in ſich enthalten; Ku 
N. 121959U Rftches 
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hingegen in dieſem andern Theile, mehr anmu⸗ 
thige Dinge aus der Chreftomathia Theologi- 
ca vor, dab alſo der berühmte Hr. Aut. ſo woͤhl 
zu nittzen als zu ergoͤtzen ſuchet · Fotig. Sami 
1739. P.B25, Leip;. Gel. Zeit. 1738. pP. o0. 


18. M. Aug. Beyeri, Arcans Sacra Bibliothe- 
⸗ ben) „JEATUM Dresdenfium,. 
reßden ‚8 von 3 Dog. 
Continuatio L auch von 3 Bogen, 

In dieſen beyden Stuͤcken werden meifteng 
alte und —* ‚Editiones don Bibeln recenſiret, 
und allethand Anmerckungen beygefuͤget. Frih⸗ 
aufg. 1.1738. P-52. Kia, Leipj. Gel. Zeit. 1738, 
In 2 02.2 SE 

ı9, Jofephi Bingham quatuor Differta- 

.. tiones. . _. | 
Ph. 52. 
Ongin 


Der berühmte Aut. der Orıginum Ecclefia. 
Ric. hat dieſe 4. Diſſertationes nuch und nad) 
in ‚den Druck pearten Hr. Joh. Heinrich Gri⸗ 
fchon aber lateiniſch überjeger- Die 3. erſten 
handeln vonder Noth-Tauffe, die letzte aber von 
den — Forte. Samml. 1738. p. 6yo, 
Beipg Geh Zeit. 1738.P 329,0... ul. 

20. Ouvrages pour, & contre les fervices 
militaires etrangeres, par Louis de 

——— ei lph Pe 
| . - Raufanne 8. von ı Alpb. er 

Die Feäge,, ob.die Schweiger recht thun, daß 
fie fich eitiem, jeden Potentaten ohne Bidencken 
u TEN ver⸗ 
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— und ob ihre Vorgeſetzten ſolches mit 

echt geftatten. oder anordnen, wird allhier 
nicht nur aus dem Rechte der Natur/ ſondern 
auch aus Theologiſchen Gruͤnden erᷣttert. Frůh⸗ 
aufg. Fr.1739. P.10, 


at. M. Joh. Jac. Boſius de Sponle ornatu, 
ſplendoris Eecleſiæ N. F. Symbolo ad 
—* wert * 


Mit dieſer — —5— At Im Rab 
men des Collegii Philobiblici Hn D. Trefen« 
reutern in Altdo — Pe 
lirt. Leipz. Gel. Zeit. 1738. p. ii9. 


22. Oeuvres de ie MEIL, Jac. Benigne 


4.reg. Vol I 1736,3 Be 21. x — * 1738. 
— 8.B. Vol. Ul. 17 A 0.52 
Ob wohlauf dem Fitul Argentinn je ef, i 
weiß man Doch, daß Das Werck zu Venedig ge⸗ 
druckt worden, weil man es a ht 
mag: haben erlauben wolle, Fruhaufg, Sri 
1739 P.3. 


u ThomzBofton Tradlatus Sigmologicus 
Hiebræo- Biblicus. - 
Amſterd. 4: reg. von 1 App: 8.8” j 
vieꝛe gelehrten von den He raiſchen — 
ten handelnden Buchs —— Eccleſie Atri- 
cenſis apud Scotos Paſtor, wie er Auf F 


tul geniennet wird, und hat es —5 — 
gleiches N Mahmens, nach des Autoris Tod Ya 
Aauds 
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ausgegeben, dee berühmte D. Wilckins aber 
eine Præfation vorgeſetzt. Fruͤhaufg. Fr. 1738, 
p. 1.‘ Lei. Gel. Zeit 1738. P. 376. & 732. Ad 
Erud. A. 1739. 2 


24. Joh. Gottlob Brauns Prieſterl. 
Valet⸗Zuſpruch. al 


8. bon 2. Bog. 
Iſt ſehr beweglich abgefaſſet, und vieler Um⸗ 
ſtaͤnde wegen wuͤrdig zu leſen. Fruͤhaufg. Fr. 
1738. p. 122. | 


25. Raymundi Bruns Catholiſches lin: 
terrichts⸗Gebeth⸗und Belang Bud. | 
- Berlin, 12von 1 Alph. 131. halb. Bog. 
Dieſes Buͤchelgen iſt ſehr merckwuͤrdig, ſo 
wohl, weil es unter den Proteſtanten gedruckt 
ft, als auch weil es die Papiſtiſche Religion na 
dem neuſten Zuſtande, und noch u: mit Ap- 
probation der Dbern vorſtellet. er Autor 
iſt ein: Halberftadifcher Conventual, Ordinis 
Predicatorum , twelcher zu Potsdam in der R. 
Cathol. Sapelle die Sacra Romana hodierna 
— hat. Fortg. Samml. 1740. P.342. 


26. Defenfe de la Religion, 'tant naturelle, 

que revel&e, contre les infideles & les in- 

eredules: Extraite des ecrits publies pour 

la fondation deMr. Boyle par les plus habi- 
les Gens d’Angleterre; par Gilbert, 

_Buraet, Tome premier. u 

; 3 Haag, 
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Haag, 8. von 2. Alph get 

" Diefen im vorigen Fahre zu el in 4. Oet. 
Bänden hberausgefommenen Auszug, der nach 
dem Bonlifchen Geſtiffte aehaltenen Predisten, 
hat cin Gelehrter in Holland ins, Frantzoͤſiſche 
überfeßet und in dieſem Rahte den erften Band 
gi efert. Fruͤhaufg⸗ gt. 1738:p. 98.  Leipt. 

Bel. Zeit. 1737. p. 826. © Hr, Prof. Baumgar: 
ten in Halle aber hat folchen auch in eben dieſem 
Fahreteurfch herauszugebenangefungen. Fortg. 
Samml. 1739. p. 268. kein Gel Zeit. næ. p- 
atʒ 20.7 7 Fe 
27.8. ;D, Jo. — ‚Buddei. chofek sheol. de 

atheiſmo .& fuperftitione, | 
.. Mtrecht,großg 1AAlph. 18.Bos . 

Dieſe neue Auflage hat Hr. Hadrian Buurt 
in Holland veranlaffet, und einige Zufäge und 
Anmerdungendarzu gemacht. keipi Gel. Zeit. 
1738. Pı459- 


ir. b, ‚Joh. Frid. Burgii Ifiwiones Theo- 
it. Jogi@ Theticz. . "us: 
‚Breßlau, 8. von 2. u. ı halb. Alp 
Diefes Compendium hät der bertißmte Hr. 
Infpeetor zu Breßlau zum Dienft des daſigen 
Gymnafii aufgefegt. _. Leipz. Oel, zeit, 1737. 


p. 880. 


28. ©. V. RC gemißbrauchte 


8. von3 

Dar unbekannte en warnet treulich vor . 
On, J.S. Moͤrls Scholien, u, andern —— 
| reyen 


— 
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freyen Acnderungen des Griechiſchen Grund⸗ 
Seles Forig Samml. 1740 P. 438. Fruͤh⸗ 
auf. Fr. 1738. p. 167: |. auch Leipʒ Gl. Zeit.1739. 
p: 422. Ei rn 

29. Jac. Carpovit re i Sacratiffima. 


j sııe®e. 

x "Commentatio de anima Chrifti infe 
—A— ſpectata. 
EYES anckfurth, 4. von 1 Bog. | 
Dieſes iſt eine Fortſetzung der mathematiſch⸗ 
abgefaßten "Theologie Dogmaticæ des An. 
Tarporũ, der nunmehro Rector zu Weimar 
worden. Er hat zur Probe die Lehre von unſers 
Heylandes Seele vorgenonmmen, die aber, na 


"den Principiis: der Wolfiſchen Pfychalogie, 


nicht, aus der gebenedeyten Maria Seele tradus 
iret, fondern unmittelbar von Sort geichaffen 
ſeyn fol. Fruͤhaufg. Fr. 1738: PS Leipj. 
Gel. Zeit. 1737. P. Sil. —— 
"30, Pauli Theodori Carpovii Ars ideam 
diſinctam de voce Hebr&aformandi. 
Kr Ani Being! von 9 Bog8g 
Dieſer Hr. M  Carpov iſt aus Pohlen buͤr⸗ 
tig; hat, unter Dr. D. Abdichten zu Dansig das 
Hebräifche gelernet , und hernach zu Roſtock Dos 
ciret.. Cr demuͤhet fich mit Ruhm und. guten 
Succefs zu erweilen , daß die Hebräifhe Spra⸗ 


che vegelmäßiger. fen, als insgemein geglaubet. 


wird. Forig Samml.1738.p.753. Act. Erud 
Suppl. Nov. T.IV; nam y 
3. EX Er + al D. 


To 
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3u D. Fried. Ben, Carpzovii Difputatio de 

poena Exciſionis in inceftas nuptias 

| atuta. | 

Wittenberg, in 4. von 4 Bog. | 
Der lobwuͤrdige Hr. Autor, welcher ein wohl⸗ 
sefinnter Rechts⸗Gelehrter, und mwürdiger En, 
ckel des Chur⸗Saͤchſiſchen Dber-Hof-Predigers 
Sam. Ben. Carpzovii war, aber jung verftors 
ben, bat in diefer Academiſchen Diſputation 
gruͤndl. gezeiget, daß nicht nur das Verboth erlicher 
Graduum in Ehe⸗Sachen ſondern auch die Hey⸗ 
rath mit des verſtorbenen Weibes Schweiter, 
ein unwandelbahres Goͤttliches Geſetz ſey, und 
daß der Hoͤchſte die. Straffe der Excifion drauf 
geleget habe. Fruͤhaufg. Fe.3738.pı 215. 
32. Projet de Soufcription ‚pour l'impres- 
fion. d’une . nouvelle; Verfion Frangoife de 
la Bible, par feu Mr. Charles le Cene, 

Auwſterdam, 4. von ı Bog. nr 
Hr Cene hat ſchon A. 1696. zu Roterdam ein 
Projeät durch den Druck bekannt gemacht, wie 
er geſonnen ſey, eine neue Frantzoͤſiſche Lleberfes 
. gung der Bibel zu liefern. Beil aber deffen eis 
gene Glaubens⸗Genoſſen Biel dawider eingewen⸗ 
det, und ſonderlich Jac. Gouſſet ein gantzes 


> Buch wider ihn geichrieben, fo iſt das Werck 


liegen blreben. Allein jetzo bringet man daffelbe 
wieder zum Vorſchein, und Der Verleger, will es 

auf Subfeription, drucken laffen. uͤhaufg. 
St. 1738. P.167. ed 7* 


33. The 


Theologiſche Dücher 1736. 697 

The true Göfpel of Chrift‘ ‚alfereed, b 

» Them Chubb. ©... :- 7 
Ponden , in 8. von WBogen. * 

In dieſer Schrift hat der Aut. feinen: graben 

| Naturalifmum ungeſcheuet entdecket, und iſt 
noch weiter als die Socinianer Hegangent, Br 
5 1738. P. 207. Fort. Samml. 1738. P. 56% 
Ä Gel. Zeit. 1738: Pı 484. it, 1739. P- 234. | 
Ad. Erud. 1740. 


42 Sam Clarcks Beittiher Reden 
ge — 


Sierwit wird das ie befehtoffen, und ein | 
Hegifter über alle 10. Theile angefüger. Leipg. 
Gel. Zeit 1738. p. in. ik. 3739. P. 330% - 


35. D. Chrift Gottl Clugii Singularia Then 
logie Carpovianz in loca de | 

Ä —_— | 

Mittenberg 

Diet golemifche Sprift it e ER, 
Beſcheidenheit, Gruͤndlichkeit umd Gelehrſam⸗ 
keit abgefaſſet, und werden darinne nicht nur die 
Carpoviſchen Saͤtze von der Schöpfung, fons 
dern auch — Puncte mehr, ſonderlich aus 
der hy: we se Sacratifima unterfim 


* Franeiſci i AnimabusPaganorum; Ä 
| Libr.V. 


Mediolani, nen 2. ph ß. Die 
* 
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Dieſes Buch; welches zuerſt Ao. 16. zu 
Milano herauskommen, wird ſonſt unter die 
gelehrten Seltenheiten gezehlet, und auch nach 
dieſer zweyten Auflage: annoch theuer bezahlet. 
Es handelt eigentlich von denen Tugenden der 
Heyden, und iſt gantz ſcholaſtiſch abgefa 
Fre Fr..1239 .P:198. 24 nd IM 
37. Joh. Eberh. Eoltins Kampf und 
‚Sieg der. Blut⸗Zeugen Chriſti. 
7°. Sratiehfürth, 8. von Alph? Bog. 
Iſt die andere Liuflage, und Hn. Collins Le⸗ 
ben iſt angefügt. Fortg. Samml. 1739. P. 377. 


* ’ 
4 


38. M.Y. la Croze Abbildung des In⸗ 
dianiſchen Chriſtenſtaats. 
eipgig, 8- 2 Alph· 16 Bogen. 
Man findet bey diefer neuen Edition auch ei⸗ 
nen Anhang von dem Mißionss Werd zu 
Tranquebar, fo Hr. M. G Chr. Bohnſtedt 
beygefuͤget. Leipʒ Gel. Zeit. 1758. P:696. 
39. Gerh. Dietrich Campens Guͤldenes 
Fleinod, oder Betrachtungen uͤber den 
39ſten Pſalm Davids. 
7 Lego, ing. von TALph, | 
Der Hr. Aut. ift Pfarr zu Reck in Weſt⸗ 
phalen. Cr ftellet in 18. Betrachtungen über 
den zoſten Pſalm Den Pilgrims⸗Wandel eines 
Ehriſien im Thraͤnen⸗Thale vor. Fortg. Sam̃l. 


1738. PR 666. 
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40. Adam Deutſchmanns troͤſtliche 
Buſſe. — 

Laͤuban, 4. von 6 Alph: 12 Bog. 

Iſt ein Jahr⸗Gang eines vor 2. Fahren ver⸗ 

ſtorbenen Evangeliſchen Predigers in Sroßs 

Pohlen über die Evangelia. Fortgeſ. Samml. 


41. D. Patrick Delany Unterſuchung 
der Offenbarung, welche dem menſch⸗ 
lichen Geſchiechte von der Schöpffung 
an gegeben. 7— 
uͤneburg, 8. 2 Alpb.7 Bogen. 
Dieſes Buch hat der daſige Conr. Hr. Hen⸗ 
rich Chriſtian Lemkes aus dem Engliſchen übers 
f.get,. und mit vielen Anmerckungen und Zufäz 
ben vermehret. Leipz. G. Zeit. 1738. p. 461. 
Teutſche Act. Erud. 2209. Th. 


42. Daniel Eberhardt Dolpens Bes 
richt von dem alten Zuftand und ers - 
folgter Reformation der Kirchen in der 
Reichs⸗Stadt Nördlingen. 

Nördlingen, 8. von 1 Alph. 16 Bogen, 
Der Hr: Aut: hat wohl gethan, daß er das⸗ 
jenige, was in der Seckendorfifchen- Hiftorie 
des Lutherthums Lib; III. 6. LXV. von dee 
ſoͤrdlingiſchen Meformationg » Hiftorie. vor⸗ 
kommt, weiter ausgeführet, ‚und mit ſchoͤnen, 
groͤßtentheils ungedruckten, ii 
et 
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tert. und beſtaͤrcket. Fortg. Sam̃l. 13400 p. 36 
Leipz. Gel. Zeit. 1738. p. i99. 


43. Eaul. Jae. Eckhardı Vindicieæ Lutheri & 
Molanchthonis ab infami pictura Commen- 
datariorum lutreboccenſium. &c 
Jutreboci, 4. 1 Alph, 

In dieſer Schrift werden viele particula. 
ria von Luthero und Melanchthone angefuͤh⸗ 
set, darzu dem Hrn, Aut: das fhandlihe Ges 
mählde Gelegenheit gegeben, welches die ehe⸗ 
mahligen Sompter-Herren zu Juͤterbog bey: ih⸗ 
tem Wegjuge in der — hinterlaſſen. Fort. 
Samml. 1740. p. 374. Leipg. Sek Zeit. 1738 
p. 646. Act Erud. Nov. Suppl. T. IV. 


44. Joh. Jufivon Einem Succin&ta 
introductio in Bibliochecam Ecclefafti- 
. cam Græcam & Latinam. 
. Magdeburg, in 8. von 14Bog. 

Der Titel iftprachtig, das Wachen ſchlecht 
gerathen. Fr. F. 1738. P- 106. Fortgeß Sam̃l. 
—5 p. 377. Leip;. Gel. Zeit. 1738. p. 719. 

808 


45. Ei Nervofus ; in Apocalypfın Commen- 
tarius. 
agdeburg, 8.bon 15 Bog. 

Aus Diefer "einen Schrift °ichet man, daß 
der Hr. Aut. dem Chiliafmo gar fehr ergeben. 
Sorte. Samml. 1739. Pı 368. 

46. Joh. Engerftroömi Tentamen graduale 
de. Hebr&orum primitivis biliteris. . 
Londi 
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5 Wondini scan. 4: Sumd r bald. Bog. 

Hr. Prof, Engerftoöm faͤhret fort den Lehr⸗ 

Sat von denen nur aus gweh Buchftaben ber 

ftehenden erften Saam⸗Woͤrkern der Hebais 

chen Sprache zu vertbeidigen. Sortg. Samml. 
1739. P. 367. 


47.2. Balth. Ludw. Eskuchens Ber: 
trauen des Volckes Gottes auf ſeinen 
Bundes-Gott. 
Lemgo, 8. von 1) Bogen. 
Hiet ſind & Betrachtungen tiber den 27. 
Pſalm, welche ein E. Reformirter Prediger 
und Prof zu Ninteln heraus gegeben. Auch 
ſind noch 4, Betrachtungen von der Ewigkeit 
der Hoͤllen⸗ Straffe angehängt Fr $ 17385 

p. 261. ea 
45. b. W. Ewaldi Emblemata N. Ada Ekud, 
* 1738. Apr. n.9. | 


9 Joh George Eftors Diatriba de 
' 3 —— impubere. 
Zena, 4.P. t. 71 ihalbı Bog. P.Ih 12 Bog. 
Die Erxhebung des gjaͤhrigen Spaniſchen 

ringen, Ludwig, zum Cardinalat hat dem Hn. 

offrath zu _diefer Abhandlung Anlaß Hegeben, 
Leipj Gel Zeit. 1937. p. 309. it. 1738. P. 358. 
29. M. Foh. Andr. Fabricii erbauliche 
Gedansen von den Lirfachen, wehrt es 
u — om⸗ 
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komme, daß auf ſo viele Buß-Zage und 
Bu Predigten, feine Beſſerung 
BaSoRS erfoige. ih 
3 > Song, ing. don 2 m n halb.Bog. 
5 ine Buß⸗Predigt über Jer, V 3. 4: Sein 
weldber der Hr. Aut ein beliebter “Adjundus 
zu Jenq auf eine ungeheuchelte A Buſſe 
dringet, und dieſelbe techt erbaulich anweiſet. 
Sr. St. 1733 ar De — we 


50. Barachias Fabricius das wahre 
und rare Chriſtenthum auf dem 
une M — er mi 
er de Ä agde urg, 8. 18 Bogen. 
„hält meiitens generalia in fich. Der, Herr 
Yu, it Pfarrer gu, Diesdorf. Leipz Gel. Zeil, 
1738. P- 328. - a 
.,Oeuvres.. Spirituelles ‚de Frangois,. de 
— S⸗olignac de la Mothe Fenelon. — 
Rotterdam, in groß 4. von 5 Alph. 5 Dog - 
Eine Sefelfchaft: vun Keuten, tee Die Tre 
ftifche Heiligkeit zu ‚boch-treiben, hat Diele mit 
gleichem Sin abgefaßte, Schriften des Erkbis 
fchoffs zu Cambray Ab. 1718 ‘mir Hinweglaſ⸗ 
ung der übrigen Wercke deffelben-drinken, und 
rim auf prächtige Arth roieder auflegen laſſen. 


Fortg Samml. 1738. P. 33o3. 


* 


52. Joh. Adam Fleßa ſechs geiſtliche 
ESTER: a TE 


DE  »:°17°7171 95.19 70.17 N EERRIIT EG 
— Ejusdem 


Pr 
us 
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Ej. Beryegunge- Grunde zu einer frubfeitigen Ber 


kehrung der GZugend uͤberhaupt, ‚abfonderlich | 
ur — - Bez; ee 


Hr Hr. Mr Fift —ãAX daſelb 
Mn — anaſid er Fo 
Zeit. 1737: Eye 


53, Joh. men 28 nStüggens Borbildder 
heilſe ſamen riet vom Glauben. 


4 Bog⸗ 

Der Hr. tor, . mie > der. "Stadt 
Kieche zu’Zele' Prediger ift, dat den Anhalt 
ſeiner Sermonen, die er inden Montags⸗Beth⸗ 
ftunden halten: wollen, . hier vortäuffig mitgethei⸗ 
fer. Fortg. Sammil.ı740. p sos. 
* 54 Sermons, par Mr, Forneret. ‚a 
3 Beilin, in 8. von 21 85 
2 Iſt⸗ ein labot poſthumus un eſtehet in ß 
Predigten, dev Aut. war ein C. Reform. Pre⸗ 
diger in Berlin. Fortg. Samml. 1739. p. 107, 


ss. M. Chriſtoph Förfters Evangeliſcher 
Krancken / Troſt oder Boſtuche Dante 
z {HER — E 8 von aloe. 
Sind: Beberhe. und Spriahe. vor, Krane, 
Der Aut. ift Kantor zu Liegnitz Sortg. Sam̃l. 
1739: P. 378. 


6, Aug. Herm. Franckens FREUEN 
5 * *e des 3yſten Pſalms. 


Halle, 


— Theologiſche Bücher 3736; 
— 1 ba POMEN BER 


"nd Anreden, welche des⸗ Deren. Autons 
| Som nun ediret Fortg; Samml, 1738. p- 377. 


57 Gotthelff Ang. Frandens 43. und 
Agte Continuation des der 
Dänifhen — Mibionarin.. Br 

'& ‚Song. Samınl, 108; F Nu ‚A 


38. Antonii ‚Galman Via, La 
Efurth Don 1Alph. 11 undem hal) | 
F Aut iſt ein Auguſtiner And Ber, 

zu Erfurch. Er hat GregortidX. fünf Bucher 

Decheraliuin vorgenommmen, und bon unters 

ſchiedenen ſchwehren und: mertkwurdigen Dingen 

nach ſeinen Kraͤften gehandelt. St. St !B.Pp- ‚216, 


Bartho tomei Gavantins: Thefaurus ſa- 
Som ntuum cum ae 
etr sdditionibus Cojerani Marie = 

Merati 37 sr}, * ni RW 
4 — * T. l. von 8 
136 4. en —3 Ar 1738. 
rogyikfeß! —* farm die aste editlon aues * 
ſehnlichen Wercks ſehn / welches 1628. wiewohl 
unter einem andern Titul zum erſtenmahl ge 
druckt woiden. Fort. Sammi. 38. Pr 360g 


" &. $.B.Gent Ti Bi 


ei Ra 


8 —— her Se, I 


— u 
— f 
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eve Religions⸗Feinde ſehr natdruůckli 
— — „eit,17384P» Gen a wi⸗ 
61, Dat, Gerdefii Exercitaiohum Acade- 
anicarum „Lib, IH, 
ey! Aferdam 4. Don 4 Ah. 3 Dog. 
J Autor, Prof. Theol zu —— 
* nach Arth anderer ſeiner Glaubens⸗Genoſſen 
Academiſchen Difputstiones zuſammen 


n laffe tt. Samml. 1738. P 694. 
E Gel. un 138. P- 766, Ad, an 


; Rd RS Gottſchalds bieder⸗ 
en. DT MONAT han 
e iin > > 
TE Uhr —— * Dog., oe 
Anker andern feinen Anınerefungen von Lies 
dem findet man hier Recenfiones 32. Schrif⸗ 
geri, ſo wegen des fcbadlsveränderten Nordhau⸗ 
Befang- Buchs herauskommen. Fortgeſ. 
1. 1738., Pr 24% Keipi Oel. * 1258. 
DENN 
63, Ignacii Hiacinehi- Amatide Grivefon 
„Epiftola Apologetica 
x IN LUG AN 2a 
Ungeacht dieſer dieſer mir vielem Salte ange⸗ 
füllte Brief denen Gelehrden bereits aus dee 
3722. 3 Lion. gemachten. Auflage bekannt ifts 
fohat man ihn doch nun auch Ders drucken 
ioſſen. Leipj. GEL, Zeit. r739. p. g. 
‚»IV. Decenn. Yd 64.M. 






* 
66. Theologiſche Buͤcher 1738. 
64. M. Mart. Grulichi Licht "und 
‚Pflicht, der Haus⸗Poſtill über 
eh — die Evangelia. iu) ‚lol u: 
Ehemnig, 4. von 6 Wph:iH Dog. 

Es werden in -Diefer feinen Poſtille meiſtens 
rhetiſche Wahrheiten abgehandelt, und wohl 
ausgefuͤhret. Fr. Fr. 1738.p. 119. it.1739.p. 617 
65. Patres Concilii Conftantienfis veritatis 
Evangelic® teftes &c. excitat M. Gottlob 
| “ Frid. Gudius, ® 0° 

Lauban, 4. von 4 und ı halb. Dog. 

Der Hr. Verfaſſer hat vor einigen Jahren 
gezeiget, daß die Parres auf dem Coſtnitziſchen 
Concilio, al® Gerfon, Nic. de Clemangiis 
und andere der Gelehrfamkeit Netter und Vers 
eheidiger geweſen. Nachdem er aber Die Arten 
diefes Concilii nochmahls ducchgegangen, und 
viele herrliche Zeugniffe von der Evangeliſchen 
Wahrheit darinne gefunden, ‚hat er diefelben in 
gegenwäartiger Schrift gefammlet, und was der 
Gelehrfamkeit durch fie * Beſten geſchehen, 
nochmahls beygefüget-  Leipg.. Gel. Zeit, 1738 
p- 821. 


66. Nic, Hier, Gundlings Satyriſche 
| | — Schriften. ans Re 
Jena, ing. von 1 Alph: 16 Bogen: fi 


' Bereichen dem verſtorbenen Aut: gu ſchl ten 
Shren: Frühaufgel, Fr. 1738 p- 6i. Leip. E 


Zeit. 1738. P. 407. | 
67. 
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62 M. — Gugckers Apollog . - 
luminatus. 

FZranckfucth ů. Mer 4. dor 2Bog, t Blat. 

Dieſes Schediasna koͤmmt aus einem bes 
hachbarten Lande. Der Hr. Autor, ein beſon⸗ 
derer Liebhaber der reinen Lehre, bemuͤhet 
darinne wider die Hallenſer, und ſonderlich wi⸗ 
der. Hr. Paſt. Starcken, zu beweiſen, daß ein 
Non · pius illuminatus, feyn fönne, toben er 
ſich —ã das Crempei des Apollo bes 
rufft, aus or, IV, 6.7. Ton, Sammi. 139 
P- 372# ;; 


a8: M, Jehann Tobias Gutbiers 2 
a? eines ge MHGER 
ne 


- Dreßbden, 4. von 7 nn 

| it dieſer wohlgefaßten Schrift hat. der 

At. im Nahmen der Sophianiſchen m 
ſellſchaft in Dreßden; dem Hn. von Wich⸗ 

mannshaufen sum Paſidrat in Orteand gras 

tuliret. Fr. Fr. 1738: p. i23. 

* Meditotiones Chriftiang, quibus Sums 


nl — traditur a Medico u 
nr — H. ——— 


Der re Medieus Hr Scheint 
der Kath Hofmann, bat feine Glaubens⸗Sum⸗ 
me aubier kurtz und wohl vörgeftehet. St. Fr. 
2738. P. i07. Leipz Gel. Ari * p. 434: 


° 


TR Theolo withe Bücher m 





Braunſ weig d von g Up 
ſdie a N ade 0 — — 
| r one ůͤber die Come Ss Hyd, So 
minl. 1739: D. 378; — 


N 7 a, Ey, Kacuches Sangaium. 
Vierdter Theile | 

obog Danſda "8: Bon 18. Bogen det 

a ae Er vide 

ten Kant beichloffen, ind das Regiſter ſchon 

t worden, ſo find. dach na Dr Spk 

129: Ok hihzuformmmen.. . 8. eſtehet aut 

* igten uͤber die Soarfge fa. Sortgek 

Samml. 1739. P 68 ep Set Zeit: 1738: 


pP 488 
eor auſchids Be n 
ber ee zu — 





Zuͤllichau, 8. von a I ES Bo. rt 
Sid Predigten nach Kambachiher Akt. RN 


2. Mi Koh. Siegemund Henfühi 
ftorifcher "ann — 3 


a na Bart, ü 
nat. se SA bbe H 
Weil Pr — tn 


ſthaft Forſt m N auſitz dutch die Refor⸗ 
an das ri Bört erhalten 8 


anf —* 
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hat der Hr: Superintendens daſelbſt ein 200⸗ 
— dieſer Wohlthat ſtiften wol⸗ 
en. Fr. BEE p. gß 5 

73. Gottfried Hellers erbauliche 

leid — ze 

| Leip 4. von 9 Alph. 3 Bog. 
It eine SPoftille von einem Schleſiſchen Pres 


diger. Fort Samml. 1739, P: 377. _ 


74. Marsini Henſelii Schluͤſſel zur Er; 
henntnis und Deradfiheuung des 
Heydniſchen Tantz und Luſt⸗Weſens in 
der Chriſtenheit. 1. und 2. Th. 
Zuͤllichau 1737. 1738. in 8. von 5 Dog. 
1: ae Ant: iſt ein "Prediger in der Marck und 
verwirft alles Tantzen, Spielen x. fchlechters 
dings als heydnifch und ſuͤndlich. Man fehe 
hierbey des ſel. Deren D. Wernsdorffs Difpu- 
tation de Abfolutifmo Morali nach. Fr. Sr. 
1730. P. 224. J— | 
75. D. C. A, Heumanpi Triga Schediaſma- 
0. JOm: Exegeticorum, 
a eng, 4 von 5 und. ı halb. Bog. | 
n Sind  Aufammen gedruckte Programmata, 
welche Hr. D. Heumann zum Dienft des ches 
mahligen Gymnaſii zu Göttingen drucken laffen. 
Fr. 51.1738. p.108 J 
‘26. Ej. Primitiæ Göttingenfes, 
++ Hannober, 4.1 Alph. 15 Dog. Zu 
Hier findet man. die Differtationes, die 
du, 39) Y 93 der 


3 Theologiſche Buͤcher 1738. 
der Hr. Aut. zum Dienſt der Acädernie zu Göt⸗ 


tingen vor derſelben Cinweyhung: — Lip | 
Gel. Zeit. 1738. p. 916. Alt. Erud. A. 1739 .' 


77. M. Earl Gottl. Hoffmanns Chriſt⸗ 

liche und Gott wohlgefältige Sauff 
mannſchaft. 

kLeipzig, 4. von 5 und ı halb. Bog. 

Sind 2. Predigten, ‚welche der —2— 
te Hr, Ant. noch in Leipsig gehalten. — 
Samml. 1738. Ps 693. u —6 

78. Joannis van den Honert Infätiones 
| | Theol u typican 


ft die andere Ehirien mit einem Bee 
Ein, Gel. Zeit. 1738: p-701. ” 


»0. Petri Horrebowii Conft ium de nova 
| methoda paſchali. 
Hafniae, 4. von 22 und I halb. Boy. -- 

An Diefer Schrift hat der. Soppenhagifche 
Profeffor Aſtronomiæ, HrjHorreböw, nicht 
nur an der bisherigen Ausrechnung des Dfters 
Feſtes unterfchiedenes ausgeſetzet, ondern auch 
einen neuer und beſſern Weg darju gezeiget. 
Sr. Fr. 1739: p. 105. Eeipi. Gel. Zeit. 1738, 
P. 917. 

80. M, Joh. Matth. Habſchmanns 
Catechetiſche a er r andere 


Eitenad, 


Theologiſche Bücher 1738: zu 
«7 ifemach, 8. vom 1 Alph. 4 Bogen. 
BGehet über das 2.3. 4. und ste Haupt-Stüch 
unfers Catechiſmi. Fort. Samml. 1739, P. Giq. 
it, 1748. P. 750. ur. 
gi. M. Matth. Friderici Kauz Fata Religio- 
‚nis Evangelice in}Polonia, fub Sjgismundol. 
Sigismundo Augufto et Henrico Valeſio 

Kkeßgibus. 


— 3— 6 Bogen. 
So klein dieſe Schrift, fo wichtig iſt ſie doch. 
Mas in denen lobengeſetzten Paragraphis feſte 
geſetzet worden, wird in den Noten allemahl 
diplomatiſch erwieſen, und Aus raren Buͤchern 
beſtaͤrcket. Fr. Tr. 1739. P. 45. ; 
82. Kiliani Kazenbergers' Columna et: ; 
Firmamentum Veritatis, n 
Yugfpurg, 8. von 2 Alph. 12 Bag, 

Der Augfpurgifche ſtrenge Franeifcaner Kas 
— will die Heyden, Tuͤrcken, Juͤden, 
riechen, Lutheraner, —— und Calvi⸗ 
niſten auf einmahl widerlegen, bleibet aber mei⸗ 
ſtens bey der alten Paͤpſtiſchen Leyer, und han⸗ 
delt alles in 7. Disputationen ab. Fortgeſ. 
Samml. 1739. p. 106. it. 1749 p. 795: | 


83. Conr. Dan. Kleinknechts heilige 

| Blibel⸗Luſt. — 
Augſpurg, 3. 2 Bogen. 

Der Hr. Aut. bat bereits Ao. 1736. die Gott⸗ 


geheiligte Evangeliſch⸗Lutheriſche Bibels Freude 
* Ma von 
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von 13. Bogen drucken laffen: nunmehr aber 

einen kurtzen Auszug aus felbiger- Schrift ges 

macht und Geſpraͤch⸗weiſe vorgettagen. Leipp 

G:i Zeit: 1738. p. 972. a 
84. D Joan. Dan. Klugii Queftio: utrum- 
nam Jefüs Chriftus pro tricredulitgte 
finali facisfecerie. © + 

| Dortmund, 4. von’6 Bogen. 

Es hat der, Hochberuͤhmte Theologus zu 
Dortmund (nunmehrozu Zerbft,) dieſe Fragein 
einer aelehrten Difputation unterfuchet, und die 
Meynung feines ehemahligen Lehrers Hn. D. 
MWernsdorfs vertheidiger. Fort. Samtml, 1738, 
- P- 754 | Dr 
85- Hug Grotius de veritate Rel, Chriftia- 
næ Variis Differtationibus illuftracus opera 

et ſtudio D. Jo. Chriftoph Koecheri, 

7 Halle, 8. 1 Alph. 20 Bogen. 

Hiermit liefert der DVerfaffer, Nector am 
Gymnafiozu Osnabruͤg, die bey feiner Ausgas 
be des Grotii von der Wahrheit der Chriſtl. 
Religion, verfprochene Abhandlung, nebit einis 
gen andern dahin einfchlagenden vorhin ſchon 
_ Differtarionen, Leipz. Gel. Zeit: 1738. 
P. 897. 2. — | 


. 86. Ehriftoph Kochs Unterricht von 
den heutigen nahrlofen Zeiten, 
 , Magdeburg, in 8. von ı Alph. 8 Bog. 
Dieſe feine Schritt: hat, der ſel. Hr. Er 
je d , 


CheolsigifchieSücheririi zu 


Koh, ehemahliger Primarius und Senior zu 
Magdeburg, im MS. hinterlaſſen, deſſen Eydam 
aber Hr. Hermann Fried. Brauer, Probft-und 
Guperintendens zu Cloden im Chur⸗Creyſe, edi⸗ 
tet, Fruͤhaufg. Fr.1738. pP.uz. 


87, „Jacob Kochs verſchiedene vortreflis 
e bisher dunckelgeweſene Schrift: 
Stellen von Meßia, vornehmlich aug 
den Pfalmen, Hiob und Mofe, 

emgo, ing, ponzz.u.ıhalb,Bog. 

Der Hr. Aut- ift Paft:Subft. zu SroffenBörs 

ckel im Hannoͤveriſchen, der ſchon vormahls ein 

Und das andere gruͤndliche Werckgen edirt, hier 

aber eine fehüne ‘Probe feines BibehFleiffes an 

den Tag gel:get. Fruͤhauf. Fr. 1738: p. 209. 

Seip;. Gel: Zeit. 1738: p. 328: | 


88. L. Gottfried Kohlreifs Himmli— 
ſches Jeruſalem, in der Verbindung 
mie der Erhörungdes Volcks Got 
tes zu den zeiten Sanheribg, 

| Ratzeburg, $, von vierdte halb Bog. 
Sind 2 Beitrachtungen über das z30e Cap, 
des Propheten Jeſalaͤ. Unter andern werden p. 48 
Die ſchaͤdlichen Lehr⸗Fruͤchte der Wolfiſchen Phi⸗ 
loſophen kurtz und deutl. vorgeft...t, Fruͤhaufg. 
St. 1739. P. 54 7 


89. Joh. Korbets geheime Selbſt⸗ 
—Beiſchaͤftigung. F 
RN) 95 Halle, 


114  Theotogifche-Bücher 1738. _ 
- - Halle, 8. von Bag. =, + ° 


Iſt eines Engelländifchen Presbyterianiihen 
Predigers Aufſaßz von dem, was feiner. Gecten 
von A.1663. bis 1680. begegnet, mit angehangs 
ten Regen. Hr. Prof. "Baumgarten, hat es 
teutſch uͤberſetzen und drucken laſſen. Fruͤhaufg 
St. 1739... P- 44. Fortg. Samml. 1739. p. 619, 


‚ge, M, Chriftoph. Krezfchmariiundtus. 
5a, ; Beil... au: 


Dreßden, 4. von SBog. 

Mit dieſer gelehrten Schrift hat der Hr. Aut. 
einem Feld⸗Prediger = feiner getroffenen Heyrath 
gratuliret. Fruͤhaufg. Fs- 1739. P. 46... Gons 
ften ift dieſes Thema aud) fehon von. Hn. M. 
Thorſchmieden bey gleicher Gelegenheit abgehan⸗ 
delt worden. ©. Fruͤhaufg. Fr. 1737. p. 280. 


* 


Leipʒ. Gel. Zeit. 1739. pP.iß. 
ot, Jo.Lami de Eruditione Apoſtolorum 
| liber fingularis. 

Glorentz, 8. 1 Alph. 6 Bog. 
Es hat der gruͤndlich⸗ gelehrte Florentiĩner La⸗ 

mi wie in anderer, alſo auch in dieſer Schrifft 

ſeine beſondere Meynungen, weil er ſich ſelbſt 

ben feinen eigenen Glaubens⸗Genoſſen ſchlecht 


gecommendiret. Forts Samml.1739. P.ası 
16.1740. p. 787. Act. Erud,A.1740. 


92. Bernhard Lamy Vernunfftmdßis 


ger und überzeugender Beweis von der 
| J Wahr⸗ 


CLheologiſche Bücher 1738. " 
Wahrheit und Heiligkeit der: 
Chriſtl. Sittenlehre. 


ig, groß 8. 2. Aph. 14 B 
sg ‚die dritte und vierte Abtheifun 
esta dem Fransofifchen uͤberſetzten VBercke, 
ur Carl Ehriftian Reſtel beferget 
—5 — Zeit.1738.P.28. ° 


8 Memoire⸗ touchant la Vie de S. Cyran 
"© par Mr. Lancalot. 


Cofogne 12.reg. Tom. I.von 1. — 2.P. Tom. 
son 1 Alph 


Man’ findet in dieſem Buche viel merckwuͤr⸗ 
digg, Es iſt nicht eine bloffe Lebens: Befchteie 
bung des berühmten Abts zu S.Cyran, Jean dur 
Vergier de Hauranne, fondern zugleich eine 
Borftellung der fpeciellen und geheimden Haͤn⸗ 
del,. welche von 1430. an Dis 1670. wegen der 
Fanfenifteren in Frankreich, und fonderlich zu 
Paris vorgegangen. Frühaufg. Ft. 1739. p. 99- 
Leip Bel. Zeit.1738: P-644- 


94, Friedrich Adolph Lampens auserle⸗ 
ſene Predigten von den Fruͤchten 
Ri der Leiden Chriſti. 
Franckf. und Leipz. 8. von 14 Bog. 

Sind lange nach dem Tode des Frühen 
Aut. aus deſſen Manuſcripten' hervorgeſucht 
und ediret worden. Man kan ſie mit NRutzen lefen, 
muß ſich aber auch darbey für. dem Saurerteig 
irriger Lehre huͤten. Froͤhaufs. gt 138. Pa 
a 

9 
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95. D. Joachim angoe Yrenences 
Licht und Recht. 


Halle, fol. von x Alph. 18 Boge 
Auch in dieſem Theile wird der 8 us 


offenbahrlich 6 behauptet , wie ſogleich der Titul 
usweiſet. Teutſch. Adt.Erud. urn 

eipy. Öel. Zeit. A.1738..P.665, ‚Ad Eryd,,A 
1739... ; 


96. Ej. Hermenevtiſche Einleitung in 
"die Offenbahrung Johannis und? 
Ä dadurch in die nn „era 
Halle, 8. von 15 Bogen. .'; da 
Shngeaht Hr.D. Range dieſe herine nevtiſche 
Eimeitung ſchon feinem Commentariot 
Propheten vorgeſet, fo hat er doch ae 14 
noch beſonders in dem, kleinen Octay- ‚Format, 
ausfertigen laffen, damit fie deſto en 
ten in die Haͤnde kommen moͤge. J 
innen aus der r Offenbahrung | anni 
pheten Alten T Teſtaments erklährer, unten 
ſten Eyangeliſchen Sprüche und. Weiſſagu 
auf die hoffnung beſſerer Zeiten. oder das fa ds 
jährige Meich gezogen und verdrehet. Fortg. 
Samml. 1739: p. 108- | 


97, Ei. Weitere Ausführung der Haup 
| Lehre von der —yJ Gnad. r 
gs ER ng I —— ’e 
J u: 
der allgemeinen Gnade Gottes wider die ei = 
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— angefthret. Ewaufo. Sr 178. 


* — ororieney of the old and 
CH — by Leland. — 
a —8* J 
MerrLeland, dei * er des Tindals I 
fe Schriften tobt widerleget, hat nun auch dieſe 
vollſtaͤndige Arbeit dem aͤrgerlichen Buche The 
— tgegen 8 Ye * 
— 1738, ‚Ba Rüipg Ge Zeit. r7 
* get - ur amt. 
99, Paul LeneziHiRdrjeArchie if er 
ind in —— — — | 
ENT, 4. Bi · 
ph Won verſch edene Aut. das Leben der 
Srsbichöffe zu Magdeburg befehrieben, fo hai 
doch der Hr. Aut. ehemahliger erfen »Homburz 
giſcher Rath; folche nbchmahls vorgenommen 
und volljtandig außbenebeitet! Hu Samuel 
Walther, Gymn.Magd.Redt. hat diefen T Trach. 
— EN: Gel⸗Zeit⸗ 738. P.937 1 
& "öo. riedrich Chriffian Leſſers J 
En Iinfeto-Theologia , 1: 4.10 
Farhartd und Leipz. 8. v. 1Alpha u W 1 8 
Dieſes Werck iſt fein und il bei 
Fruͤhaufg. Fr. 1733: P. 287. Leips. Sal, Zei 
1738. Pı hu: Alt. rud. Nov. Suppl. Tom.lll. 


| tot. A brief Hiflöry of the Rife and Pro- 
greis 






r Cheologiſche Zuͤcher 1738, 


 ‚grels ‚of ‚Amäbepciig, Mia, au." —* 
„by Lew * 
Londen * 
ODer Wiedertaͤ eſche redigerCroatig bat 
A 1737. eine. Hiſtorie feiner Secte herausgegeben. 
Demfelben wird hiermit von einem Prediger zu 
Merdgate geantwortet. Fortg. —— 1738. 
P:23%; Leipz Gel. Zeit. 1739: px 2... 


162. D,Chriftiani T.deberl Prof rim * m 
cum Hilarii tubdifficilem de minifteriö Ec- 
cbleſiaſtico illuftrans, ° 
- Altenburg, in 4. von 2 Bogen, EN 
Mit dieſem gelehtsen. Programmare ;, Du! 
eigentlich wider Hm. %. H. Boͤhmern 
gerichtet, hat der De nt 
in Altenburg, die Einweiſung zweyher &chul«Gol- 
legen angekündiget. Frühaufg. St. 1738: ,P» 
270.& 1739. ,P. 110, Ar 


ann Wilhelm Lo cima Theo- 
| — Theticæ — ia Ce 
', Frahcof, ad Viadr. gva; pl.y.’ — 
E⸗ in Diefeg Compendium Me 

Iytica abgefaffet, und der Hr. Autor, ein‘ Ei 

for und Prediger zu Kran * hat nach feiner 

Art in der Kurge viel Gutes aus denen Syfte- 

matibus zuſammen gebrache. Fortg. Sammk 
1738 P.237. 


10% roh Lumdii alte Judiſche 
Heiligthuͤmer. * 
m⸗ 
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Hamburg, fol, von gedopp · Aph. IB. 18. B. K. 
Dieſe neue Edition eines nutzbarn und bekann⸗ 
ten Buches hat Hr. Paſtor Wolf in Hamburg be⸗ 
forget. Fruͤfaufg, Fr.1738. P. 124. | 
105. A.Recovery of the Latin,‘ Grek and 
Hebrew Numabes, by Edward Man- 
warng, 
Londen 4. reg. dom 11 Bog. 
Es iſt dis ſchon die andere Edition eineg 
Schrift, deren Verfaſſer, ein Engellifcher 
rediger, nicht nur von Den alten Lateiniſchen 
und Griechiſchen fondern auch Hebräifchen Ders 
ſen gan& a parte Meynung hat, Forte. Saml. 
106, Eduard Meiners Ooftvriefchlandts 
Kerkelyke Gefchiedenis &c. 
Erſter Theil. 
Grsningen in groß ß. 
Es wird dieſes Werck wegen der darinnen en 
haltenen vollſtaͤndigen und zum Theil bisher uns 
bekannten Nachrichten von den Dftfriefifcyen, 
beſonders aber Emdiſchen Kirchen: Sächen,durch» 
Hehends hochgeſchaͤtzt. Leipy Gel. Zeit. 1739. p. zo 


107, D. Rudolph Martin Meelfuͤhrers 
Potentisimum Patrocinium 
| . V,Mariz, 
ei. Wien, fol. von z B. 
Nachdem der umglückfelige Verfaſſer zum an⸗ 
dern mahl von der Coangelifchen ur = 
A 


.. 
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gefallen ; hat er dieſe Predigt uͤber Cant. VI, 9, 
zu Maria Hitzung bey Wien gehalten. . Frih⸗ 


auf ea pa 


108. M. Joh. Chriſt. Mehlhorns Er⸗ 
tuͤhrune ver Heil. Schrifft aus denen 
Fr heſten Diſpũtationibus. 
Leipzig, 4. Erſten Band, . St. von 17 2, L. St. 1 B. 
11.St.16B 1V.St.168. Vrnv Vl. St.21 B. 

» Dice hütziche Arbeit hat viele Liebhaber ge⸗ 

den. Es werden hier die beſten Exegetiſchen 

Dilpütätiones excerpirt, und in guter Ord⸗ 
ung vorgetragen. Brühaufg: Fr. 1738. p 19. 

258. Fottsg. Sammlı738. p. 364 Leip 
Gel. Heit. 1738. Pr 337. 497. 649: 674. 70% 
75.15 (IHRE TISIESSE VE ea 
109, Joh: Gottfr. won Meiern Acta pa- 

cis exeäuionis publicz 

Göttingen, fol. To. Aph. To: ©: Zweyter u. Ichter Theil. 
Daͤſet Theil fanget von dem 7ten? uch an, 
und verfülget die Geſchichte dieſer wichtigen und 
ſo vielen Schwierigkeiten unterworffenen Han⸗ 
belumg BIS gu derſelben Vollendung. Leipy Gel 
Zeit. 1738. P. 357. Bee 2 Ze 
uo. Johann Georg Michaelis‘ Obfer- 
| 0. yationesSacrz, ° 

| Utrecht, Rhon 21 Bog. 

Es find acht Academiſche Piſputationes wel⸗ 

che Hr.Michaeli 5, C. Reformirter P rof Theol. 
pi Franckfurth an der Oder und zn Dalle, her⸗ 
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—— meiſtens aus der Antiquitæt. 
Forig Samml.ı738. p 234- Leipj. G Zeit. 
738. p. 260. Act Erud. A.1738. 


in, D. Eonyers Midleton Liebereins 
ſtimmung des Pabfithums mit dem 
Heydenthum. 
Franckf. am Mayn, 8. 7. u. whalb. B. 

D Ueberſetzung dieſer merckwuͤrdigen 
Schrift ‚it, von C. G. ©. unternommen worden, 
und fehr wohl gerathen.  Leipz Gel. Zeit. 1738. 
p. 710. 


12, Georg Friedrich Mollers Unterſu⸗ 
chung der Bertramiſchen 
Beleuchtung. 
ardurg, 4. von 16. u. 1616.80 
| Aufn, Eonfift Raths eu: Beeeuch⸗ 
tung der neugerünthten Meynung von der Harm. 
Preftab. wil Hr. Möller vor fich und den Hm 
.. Reinbeck hies antworten. Srühaufg, 

1738. P.127. 


113. oh. Jacob Mofers: Corpus Juris 
EvangelicorumEcclefiafticum, 
Zuͤllichau, 4. Erfter Theil 1737. von 9. „+ ha 14 B. 
Zweyter Theil 1738. von 7.4: 1 
Iſt eine nüßliche Colledtion * Evangeli⸗ 
köen Kirchen Ordnungen und Agenden. Fortg. 
Samml. 1738. P. 498.& 750. Leip;. Gel. Zeit, 
Ä * 43. & 597 | 
ecenn. 3} 114. 
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114, Idem de Padtis & Privilegiis'tirca Reli 
gionem &. alia Ecclefiaftica. 
Franckf. ımd Leipg: 4. pl.9.“ - 
Dieſe wichtige Materie wird hier ausfuͤhrlich 
abgehandelt, und mit vielen Exempeln erläutert. 
Fruͤhaufg St. 1739. P. 14. | 


115. a, D. Joh. Lorens Moßheims Sit- 
ten⸗Lehre der heil, Schrift. Zwey⸗ 
| ter Theil. Erſtes Süd. 
Helmftädt, 4. von 3. Alph. 9 Bog. | 

In diefem Theil wird allein die Lehre vonder 
Buffe, oder vielmehr von der wahren Aende- 
rung und Beflerung des Sinnes und Lebens abs 
gehandelt. In der Borrede hut der Hr. Abt 
jeine Erklaͤhrung auf dasjenige was wegen Des 
erften Theils feiner Sitten⸗Lehre erinnert wor⸗ 
den. Fruͤhaufg $r.1738.p.2u. Fortg. Sam̃l. 
1738. P. 115. Leipʒ. Gel. Zeit. 1739. p. 255. Teutſch. 
Adt.Erud. 233. Th. | 


ns. b, Ejusd. Inftitutiones Doctrinæ Chrift, 
Acta Erud.i738. Aug.n. 8. 


116. Guil. van der Muelen Differtationes 
- Philologice de die mundi & rerum _ 
omnium natali. 

Utreckt, 4. P. J. 3. Alph. 11. B. P. II. 3. Alph. 7.2. 

Es iſt dieſes die andere Edition, zu welcher 
noch die dritte Diſſertation beygefuͤget worden, 
und findet man hier einen weitlaͤuftigen Com- 
men- 
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mentarium über Die drey erften Eapitel des er⸗ 
ften Buchs Mofis. Leipz. Gel. Zeit. 1738. p. 259. 
Act. Erud. A.ı739. | | 


117. Joh. Volckmar Müllers Fortſe⸗ 
tzung des Staats⸗Cabinets. 

Erſte Sammlung. 
FJ 8. von 2. Alph. 19. Bog. 
Der Hr. Aut. wiß feines fc. Vaters nitzliches 
Werck ortſetzen, liefert auch etliche von demſel⸗ 
ben noch verfertigte feine Stücke; aber das mei, 
fteift feine eigene Arbeit und fuchet er die von feis 
nen Haͤlliſchen Lehrern erlernte höchft ärgerlichen 
Principia ungefcheut zu behaupten, Fruͤhaufg. 
Fr.1739. p.ö2, 


#8, Lud. Ant. Mugßoriusde Paradifo & cœ- 
leſti gloria contra Th. Burnetium. 
N Verona, 4 reg. 2. Alph. 

„ ‚Der Hauptgelehrte Italianer Muratori hat 
fih aus dem Verdacht, als ob er eg heimlich 
mit denen Proteſtanten halte, fegen mollen, und 
dahero des Engelländer# Th. Burnetii Buch de 
ftatu mortuorum mit befonderm Fleiß widerle: 
get. Fortg. Samml. 1740. p. 340. Leipt. Gel 
Zeit, 1738. p. 571 

119, The Hiftory of the Puritans 

bbDan. Neal.Vol.IV. 

Londen, reg. Alph. 19. u. 1 halb. Bog. 
AIn dieſem vierdten Theile wird die Engel- 
und Schortländifche Kirchen» Geſchichte vom 
2 31312 Jahr 
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Jahr 1659. bis 1689. fehr genau und eigentlich 
vorgetragen. Forts Samml. 1739.P’500: Leipy- 
Gei Zeit 1738. P. 684. | Ä 
100, Didaci Nyileni opera Omnia. 
Pedepontii ‚fol, von 6.dopp.Alph. u. 21809. 
Der Spoaniſche Abt Didacus Nyflenus hat 
infeinee Sprache viel finnreiche Predigten zuſam⸗ 
men drucken laffen, welche der Benedictiner 
Foh. Freylinck ins Lateinifche überfeger, und 
| e fie alfo A. 1650. zu Coͤlln am Rhein in 4. 
erausfommen. Nunmehr hat manfiezu Stadt 
an Hoff bey Negenfpurg wieder" aufgeleget- 
Forig. Samml. 1740. 596. | 


121. PauliOrofii adverfus paganos hiftoria- 
rum libri feptem, ut pologeticus ‚con- 
tra Pelagium de arbitriffibertate ; ad fidem 
MSt. recenfuirSigeb. Havercampus, 
Leiden, 4. maj. 3 Alph. 18 Dog. _ 

Auf diefe neue Ausgabe des Oroſũ hat Dr. 
Havercamp groffen Fleiß gewendet, und inſon⸗ 
derheit einen Mediceiſchen Codicem, welcher 
tıber taufend Jahr alt ſeyn ſoll, darzu erhalten. 
Leipz. Gel, Zeit.738. P.323. Teutſch. Act. Erud. 
227. Th . P. 761. | 


122, Johann George Palms Betrad) 
tungen auf alle Tage des Jahres. 
Braunfchmeig, 3. reg. von 3. Alph. 20 Bog. 

Iſt der erſte Sheil bis zum legten May- Tage: 
Fortg. Samml. 1739. p 6 
13, 
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223. The Boock ofReligion of theJews, by 
Gamaliet Ben Pedahzur. 
era Londen 8 | 
Ein Engellaͤndiſcher Jude hat die jeßigen Ge⸗ 
raͤuche feines Volcks allhier gar fleißig beſchrie⸗ 
n, und. wenn man darzu halt, was Hr. Chriſt⸗ 
fels, Paolo Medici, Hirſch und andere zu 
unferet Zeit davon drucken laffen, fo wird ſich ein 
Bolftändig Werck von diefen eitlen Sachen er⸗ 
> Fruͤhaufg. Fr. 1738. P. 223. Leipz. Gel. 
eit. 1738 P. 302. | 
124. oh. George Pertihens Recht 
Re der Beicht⸗Stuͤhle. 
Wolfenbüttel, 4. von 3 Alph 19 dog. : 
Iſt die andere Auflage, fo ſtarck vermehret, 
aber nicht gebeffert worden. Fruͤhaufg. 5% 
38. p. 151. — 
125. Ejusd, Recht des Kirchen⸗ 
| Bannes. 

Wolffenbũttel, in 4. von 7 Alph. 5Bog. 
Hat gleiche Bewandniß mit dem vorigen. 
Seihaufg Fr. 1738. P- 230. | 
126. Hermann Pflugs Beweis der 
Möglichkeit und Gewißheit der Auferftes 

hung der Todten ausdenGründender 
DBernunft. 

Hamburg, 8. von2r Sog — 

Drieſe Schrift iſt ſehr ordentlich und grundlich 

= Be abgea 
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abgefaſſet, und haͤlt zwey Haupt Theite in ſich, 
deren der erfte die Moglichkeit, der andere aber 
auch die Wuͤrcklichkeit der zukünftigen Auferſte⸗ 
hung aus der Vernunft beweifet. Die Eins 
wuͤrffe der heutigen Religions⸗Spoͤtter werden 
zugleich widerleget. Leipz. Gel, Zeit. 1738: 
p. 766. | 
127, Herm. Matth. Polemanns Bes. 
trachtungen über den auf Erden offen⸗ 
bahrten Himmel nach March, ° 

— XVII, I V 

5 Dremen, 8. von 8 Bog. 

Der Hr. Aut. ift Paſtor zu Trux und Lilien, 
0) im rbogthum Bremen. Leipj. Gel, Zeit. 
73 0 P. 78. 


128. Lucæ Pollionis erbauliche Betrach⸗ 
tung von ewigen Leben. 
Lauben, ing. ı Alph. 

Sind 7. erbauliche Predigten, welche der alte 
Breelauifche A. 1583. verfiorbene Lehrer Luc. 
Pollio vom ewigen Leben gehalten, und man jes 
Ko wieder herborgefucht und befannt gemacht. 
Fortg. Sam̃l. 1739. p. 834 | 


129. Gabriel Heinrich Pollmanns, 
Nothwendigkeit des Predigt: Amtes, 
Goͤttingen, in 4. ı Bog. 
Der Dr, Aut. Prediger in der freyen Reichs⸗ 
Herrſchafft Schauen , handelt diefen Punct -- 
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den&ägen der Wolfiſchen Philoſophie ab. Fortg. 
Samml. 1739. P- 107. SE Mar 


130. D. Joh. ac. Rambachs Colle- 
Lium, oder Einleitung in die Strei⸗ 
tigkeiten mit den Papiſten. 
Halle, 4. Erſter Theil, 1737 von 2 Alph. 11 Bog. 
Zweyter Theil, 1738. von 3 Alph· 20 Bog. 
Dieſes Werck iſt eigentlich ein Collegium 
über Die 6 Bog des Hn. D. Langens geweſen, 
die er in ſeiner Cauſa Dei wider das Pabſtthum 
mit eingeruͤckt. Der erſte Theil iſt hiſtoriſch 
der andere polemiſch, beyde aber find vollet 
Druck⸗Fehler. Fruͤhaufg. Fr. 1737. P.206. it. 
1738. p. 238. Leipg: Gel.Zeit. 1738- P. 15 
131. Ejusd. Erläuterung Aber ſeine ei⸗ 
gene InfticutionesHermeneuticas, 
Ente Siefien, . . Erfter Theil, 3 Alph. 3 dog. 
Anderer Fheil, 3 Alph. —J— 
Hat Hr. D. Neubauer nach ſeiner Anzeige aus 
der eignen Handſchrift des Verfaſſers herausge⸗ 
geben, und mit ſeinen eigenen Anmerckungen 
weiter erlaͤutert. Es wird zuweilen etwas freu 
biſcuriret Fruͤhaufg. Fr. 1738. p-290- Fortg. 
Samml. 1739 P. 739. Leip. Gel. geil. 1737. P. 870: 
132. Ejusd, Schriftmäßige Erlaͤute⸗ 
zung det Grundlegung der 
graudf. am m „4 von 5Alphh. 
334 


Waa 
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Mas derberühmte Hr. Aut, in feinen Acades 
mifchen Preledtionibus und fonft über Die Frey 
Iingshaufifche Srundlegung der Theologie der 
ftudirenden Jugend vorgetragen, wird allhier in 
Forma Syftematis’vin -Hn. Inſp. Hechten zu 
Laubach, zufammen herausgegeben. - Die Hal: 
liſchen Principia ſind hier nieder aufgewaͤrmet 
und mit groſſer Dreuſtigkeit und Heſtigkeit ver⸗ 
theidiget worden. Fortg. Samml. 1730. —63 
Leipʒ el. Zeit. 737. p. 741. Teutſch. Act Erud. 
223. Ch. pP. 527.. te au 
333 . Ej. Chriſtliche Sitten:Lehte, zwey⸗ 

te und verbeſſerte Auflage. | 

Salberſt. und keipz. 4. zuſammen 5 Alph. 
Dieſe andere Auflage iſt etwas compreffer, 

als die erfte, gedruckt, doch find viele Druckfehs 
ler gebeffert und’ einige nöthige Anmersfüngen 
binzugethan worden. Fortg. Saunml. 1739. p 
370. Leipʒ. Öel.Zeit.1738. p. 663, — 


34 Ei: Gieſiſche Reden. 
ae Bremen, $.von 1Alph. 13 Dog. 
> Sind Predigten über Sprüche von Hn. D, 
Neubauern edirt, worunter des Aut. letzte Buß⸗ 
Predigt. Forts. Samml 1739. p. 377. 
334 E). Heilſame Lehre Jeſu Chriſti. 
Franckf. 4. von 6Alph. 16 Bog. 
Sind Predigten uͤber viel Evangelien und 
Spruͤche, mit einer Vorrede Hn. Adam — 
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feeB; vom erbaulichen Vortrage. Forts. Sam̃l. 
1739. P. Gom. Leip Gel. Zeit. 1738, p. 584. 


— E). ertiühtung de der Epiftel Pauli 
mer. 


Weenien, 4. von 6. u. ı halb. Alph. 

Dis Werck iftaus einem Eregetifchen Col- 
legiö, (6 der Hr. Aut. erliche mahl über die Epi⸗ 
fiel an die Römer geleſen, erwachſen und Yon 
Hn. D. Neubauern edirt, auch mit Anmerckun⸗ 
gen verſehen worden. Fortg. Samml. 1740. p.708. 


137. Bernhard Raupachs erlaͤutertes 
Evangeliſches Oeſterreich, oder zweyte 
Fortſetzung der Hiſtoriſchen Nachrich⸗ 
ten von den Schickſalen der euthee | 
‚rischen Kirche in ee: 
Zauburg, , 4. don 3 Alph. 

Diefer Theil faflet die Selchichte von dem 
Jahr 1579. und 1580. in fi), in welchen die 
Soangeliichen Stände in Defterreich eine Kir⸗ 
chen⸗Viſitation gehalten, darzu Lie. Backmei⸗ 
ſterus von Roſtock gebraucht worden. Fortg. 
— 1739. p. 835. Leipz. Gel. Zeit, 1738, p. 


J a. M. Viti Hier, Regenfuß gottſee⸗ 
ge Betrachtungen über die7 Worte 
Chriſti am zu. 

N; — von 2 Alph. 6 
De Kr. Aut. a ey zu 8. —— in 
35 


730 Theologiſche Bücher 1738: 


Prurnberg;, und hat lange an Diefen Predi 
gearbeitet, die auch wohl gerathen ſind. Fruͤh⸗ 
aufg. Sr. 1738. P. ug. Fortg. Samml. 1739. P. 
378 Leipz. Gel. Zeit. 1738. zu. - ri 
138. b. H. Reimari Vita 1. A. Fabricii. 
Sicehe AA. Krud. iz33 
139. Johann Guſtav Reinbecks zwey 
"Predigten uͤber das Geheimniß der 
BGeburth Chriſti. — 
Berlin, 4. von 1o Bog. 3 
- Die. Wolfifche Philofophie führet guch in 
diefen Predigten die Feder, und. dirigieet 
den gangen Vortrag. Fortg. Samml. 1738. 
.372. Leipy. Gel. Zeit. 1738._P: 223. man hat dies 
[ben auch ins Franz. uͤberſetzt. TeutfihAd. 
Erud.224. Th. p.605. £eipz. Gel. Zeit: 1738; p. 514- 


140. M. Auguft Wilh. Reinhards aus⸗ 
führliches Theologiſches Bedencken von 
unbillicher Abſchaffung, Weglaſſung 
und Veraͤnderung alter Kern⸗und Kits 
chen⸗Lieder in Gefang Buͤchern. 
Franckf. und feipg: 4. von 20o Bog. 
So wohl die vorgefegte Vorrede des Hn. Paſt. 
Neumeiſters, als auch Das Bedencken Des Hn. 
Primarii Reinhardts zu Heringen ſelbſt iſt mit 
groffem Ernſt und Bedacht geftellet , und inſon⸗ 
derheit wider den Urheber des verderbten Nord⸗ 
baufifchen Gefang- Buchs gerichtet. Die deli- 
care Materie von dem Obrigkeitlichen Jure cir. 
2 * | ca 





Theologiſche Buͤcher 1738, , 731 


ca facra wird hier fche: gründlich unterſuchet. 
I Samml. 1738; p. a4. mp: sein: vel. 
Zeit. 1738. Pp. 656. si, 


Ian. M; Laur. Reinhards Relgiens⸗ 
Predigten. 
keipjig,.g. 10 Bogen. 
Da Hr. Aut. hat in ıo. Predigten den An⸗ 
fm gemachf, die a ey: (. 
igion zu zeigen, Br Fr. 1738 P 19 eipj- 
Gel.Zeit; 1738. pı32. & 12, 


ia⸗ · Hj. Commentatio a de juftis 
divortiorum cauſſis. 
Weimar, 4. 1 Bog. 
Ohngeacht Matth, V, 32. nur eine eigentliche 
\ Urfache der Ehefcheidung feſte gefegt wird, fü 
' hat doch der Hr Aut. derfelben 12. anzugeben 
gewußt. Leipz. Gel, Zeit. 1738. P. 671. 


143. Ej. Inftitutiones Theologiæ 
Parabolicz. 
| Weimar, 4, von 8 Dog. 
Diefeg foll nur ein Prodromus eines groͤſern 
Wbercks ſeyn. Leipz. Gel. Zeit. 1738. p. 672. 


| 144. D. Franc, Ulrici Ries Commentatio de 

‚ Poreftate ab uxore in capite agnofcenda 
propter Angelos, 
. Marburg, 4, 14 Bogen, 

Der Hr Aut. welcher heal. "Prof. Ord.zu 
Marburg ift, verftehet den Spruch) ı Cor. XI, 
10, de poteftate Mariti in uxorem, welche be 

17] 
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Ehe⸗Frau an dem Ehe Mann, als ihrem Deren 
und Haupte erkennen und verehren fell. Fortg. 


Samml. 1738. p. 755. | 


145: Joh. Andr. Rothens der vom Jeſu 
Chriſto ergriffenen Seelen unaufhoͤrli⸗ 
cher Gegenſtand gegen die Verdeckung 
ER nen cf 
5 * r 4* * 7 
Unter dieſem Titul iſt die dem bekannten Ao 
1738. am 9. Jul, verftorbenen M. Melchior 
Schaͤfern :gehaltene Parentation herausgeger 
geben, und darinnen der Sprud) Hob XV], 18. 
gar feltfam applieiret worden. St. Sr. 1739 
p. 163. Leipʒ. Gel-Zeit. 1738. P- 897 
146, Conft. Retigni Parafrafi degl’inni del 
— breviaro Romono. 
Pabua, 8. pagg. 360. se, 
Handelt von denen in der Kom, Catholifchen 
Kirchen gewöhnlichen Hymnis. Leipt. Gel. Zeite 
1738: pP. 775.. 
147. Lettres et Monumens des Peres Apo- 
ftoliques, par Abrah.Ruchat, 
Leiden, 8. von 2 Alph. 3 Bog. 
Der gelehrte Profeſſor Theol. zu Lauſanne 
Muchat, hat des fel. D. Ittigs Bi liochecam 
Patrum Apoftolicorum überfegt, und mit fei⸗ 
nen Anmerckungen erläutert. Fortgeſ. Samml. 
174% p. 598. BEER ERN — 
148. Die Wichtigkeit des Eheſtandes in 
Engli⸗ 
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eneer Sprache zn von 
Herrn Salmon, 
{er g. von ı Alph. | 
Obokid der Aut. zu lockern Meynungen i in 
Ehe. Sachen etwas geneigt ift, fo hat er doch in 
unterſchiedenen Puncten fih wohl erklaͤhret. 
Fortgeſ Samml.1739. P. 30o3. 


149. Zac, Samin⸗ ring Predigten, 8 Zwey⸗ 


Breßlau ws $, 22 Bogen. 
Hr. Abraham Gottlob SFofenberg, Pfarrer 
u Mertſchuͤtz in Schleſien, har fie Borfeit 
Fortg. Samml. 1739. p. 18. 


150, a, Pauli Schaffshaufii Ep 14 
? Ba: 
Leipzig, 4. von 2.8 
Es wird bier Die Contreveis wiſchen Hent. 
'Eikendorfium, einen Auguftiner, und Joh. 
Frid. Reimannum,die über die Inder A.E. ange⸗ 
zoonen Stellen Auguftini von Ao. 1730. bis i733. 
vefuͤhret worden, umſtaͤndich tesenfi iret. Leipt 
Gel. Zeit. 1738. P. 832. 


so, b, H. Scharbaus Obfervationes —* 
Siehe N. Act. Erud. 1728. M. Febt. 8 10. 


151. M. Gottf. Balth. Scharffs kurtzer 
Entwurff ſeiner Yo. 1737. gehab 
| tenen Predigten. 
Schweidnitz, Wh, EEE 
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Bey feiner weitlaufftigen Gemeinde hat der 
Hr. Primarius zu deſto mehrerer Aufmeickſam⸗ 
keit und bequemer Wiederholung allemahl Sonn⸗ 
abends ein Blaͤttgen drucken laſſen, woraufer 
den Innhalt ſeiner Sonntags uͤber das Evan⸗ 
gelium iu — Predigt angezeiget. gr. Fr. 
1738. pP | 
152. Sonrad Matthid Scheffels Ab⸗ 
handlung von dem Unterſchied der Ge⸗ 
wißheit des Glaubens und der 
| Vermeſſenhei. 
Weimar, 8. von 11 and ı halb. Dog. 

Der Hi. Autor, welcher Diaconus a ii 
mar ift, hat diefe Materie gar gründlich und 
deutlich. abgehandelt. Fortgef, Samml. 1739. 
P.378. & se2. 2eipj. Gel. Zeit. 1738. P. 19. 


153. Joh. George Schellhorns Ame- 
nitates Hiftoriz Ecclefiaftice & Lictera- 
= rie Tomus — 
anckfurth u. Leipzig, in 8. von 3 Alph- 1 
| Sn die in diem heile — 
werden denen Liebhabern der Kirchen» Gefchichte 
angenehm. feyn. Sr. dt. 18, Ar 231. Leipz. - 
Zeit. 1738. p. 264. N Erud. 4738. M 
Apr. n. 8. 
14:4 * Acta Hiſtorico Ecclefi aftica Secy- 
XV. & XVI. Eriter Theil. 
| ulm, 8. von 19 und 1 halb. Bog. 
In der gegenwärtigen Sammlung machet 
der Hr. Aut. den Anfang allerhand — F 
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kunden und Schriften aus ungedruckten Hands 
fchriften in teufcher Sprache zu nefern, welche zus 
Erläuterung der Kirchen » Gefthichte des ı5. und 
16. Yarhunderts dienen. Sr. Fr. 1738. P. ız$. 
Leipz. Gel. Zeit. 1739. p. 142. 


154. b. C. Schlegelii Vita Cafp. Aquile, 
Siehe Adt. Erud. 1738. Jun. n. 9. 


155. Chrift. Lud. Schlichteri Libellus de 
E Menfa facierum. 

Sale, 4. von Lo Bogen. 

Der Hr. Aut. hat nunmehro auch den Her 
draifchen Schau: Tifch genau befchrieben, und 
fich zugleich wider Sn. D. Heinium verantwors 
tet, wegen des Satzes, daß die Schau: Brodte 
mit einem Creutze bezeichnet gervefen. Fr. Fr. 
1738 P. 241. Leipz. Gel. Zeit. 1738, p. 751. Ad. 
Erud. 1739. M, Febr. n.ıı. & A. 1739. M. Mart. 
19. | Ä 


156. D. Joh. Andr. Schmidii Compendium 

Theologix Moralis iterum recenfitum, 

| cum Ännot, 

Leipzig, in 8. von ı Alph. 11 Dog. 

Diefe Auflage hat vor der vorhergehenden, 
welche 1732. herauskommen, verichiedene Bors 
zuge, indem nicht nur mehrere Anmercfungen, 
fondern aud) eine befondere Abhandlung von der 
dreyfachen Art die Moral-Theologie zu Ichren 
binzugethan worden. Fr. F1,1738. p- 279, Leips- 
Gel. Zeit. 1738. p. 329. Be 
A 157: 
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157. Chriftiani_Ernefti Schmidii Expofitio _ 
‘ Titus cantandi Hure —* feltorum 
apu 
Leipzig, 4. bon 2 maps: 

Iſt gar fleißig ausgearbeitet eig Re 

1738. P. 522. 
158. M. Cont. Schoenleben Notitia egregii 
codicis Greci Novi Teftamenti 
MSti., | 
Nürnberg, 4 6 Dog. 1 Kupffer. 

Dieſer Codex, welcher zu Nuͤrnberg dem 
Sn. von Eſchenbach zugehoͤrig, iſt gan und 
fehlet nichts als die Offenbarung Johannis. 
Leipz. Gel. Zeit. 1738. P.5453. 


2159, . Andre Schotti Prufia C hriftiana. 
Danbig, 4. von 1 13 og. n | 
Es iſt dieſes nur der erſte Theil, darinne ge⸗ 
zeiget wird, wie das Chriftenthum, in Preußen 
und zwar juerft in ‘Dangig feinen Anfang ges 
nominen. Sr. Sr. 1738. p.72. Keipg Gel. Zeit. 
1758. p. 640. Adt,Er. Nov. Suppl. Tom.HI, 


160. M « Joh, Ern, Schuberti Jus Püncipis 
circa facra, | 
Wittenberg, in 8, von 10 Bog. 
gſt auch nach der Wolfiſchen Lehr⸗Arth eins 
gerichtet, und nicht allemahl mit gehüriger Be⸗ 
hutſamkeit abgefaſſet. Sr. Fr. 1738. p. 262, it. 
1739. P 262. Leipz. Gel. Zeit. 1738. Pr 904. 


. 161. Sam. Schuefforde Harmonie der 
| — heili⸗ 
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Heiligen: und: Profan⸗ Sceribenten, in 
- Mia 1 + — Dritter 


| — e 
Berlin, in 4. von 2 Alph. und 1 halb. Bog. 
Die überfekzung dieſes Theils hat man eben⸗ 
falls dem Fleiße Hn. M. Wollens in Leipzig 
und Theod. Arnolds zu dancken. Er gehet von 
den Zeiten, da Iſrael durch das rothe Meer ge⸗ 
gangen, bis auf den Tod Joſuaä. Fortgeſ. 
amml.i738. P.375% Fr. F. 1738. p. u2, Leipi. 
Gel. Zeit. P. 244. gt | 
162.. A, Schultens Originum Hebr&arum 
i Tomus Secundus. h 
© Leiden‘, 4. 1 Alph. 15 und ı halb. Bog. 
In diefem Theile vertheidiget fi) Hr. Schuls 
ine zugleich wider die Einwuͤrffe, die ihm Hr. 
rieflen bey. dem erften Theile gemacht. Leipz. 
Gel. Zeit: 1738. p. 315: 0 | 
163. M. Chriftiani Erdm. Schumanni Com- 
mentatio Theol. . — Hyſſopo 
eo ä . a f) i | 
— Leipjig, 4. en. 
Der Sr. Auc, hai die orte Davids PL. 
LI, 9. hier wohl erläutert. Fortg. Samm,ı73 
P. 374. | 
164. M. Joh. George Schuͤtzens An- 
‚ notationesAnti-Neophyticz,erfter. 
| Theil. 
u... $eipjig, 8. don 6 Bogen, 
‚IV. Denn — Aaa Ein 
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Ein gründlich gelehrter und uͤher Gottes 
Wort feſthaltender Prediger in der Ober⸗Lauſitz 
eyfert allhier uͤber die Mar uberhand nehmen: 
de Schwaͤrmereyen. boꝛrtgeſ. Saum. 1739 
‚P- 759. 9 |; 

165, L. Sedtani ——— II — tota Gre- 
culorum hujus ætatis Literatura. 
Hagae Vulpiae,8 reg. 4 und ı halb. Bogen. 
= are Sermo quintus. cum M. Philocardi 
Enarrationibus.' 
Corythi, 8. reg. 4- ‚Bogen. 

Ob zwar diefe Schriften e einen bilofogifehen 
| Sanck- Dandel betreffen, fo findet man doch auch 
darinnen viel Nachrichten von den Sefuiten. 

Fr. St. 1739. p. 147. 


166, Chriſtoph Seebachs Erklaͤrung 
des predigers Salomo. J 


ar die andere aluflge- Sort, Saual 139 
p. 


167. L. Jo. Henr. a Seelen Tobileun Schab- 
belianum Lubeccenfe, continens Meletema 

de ftipendiatis literariis Nebucad- 

| — ad Dan. I, u | 
Luͤbeck, 4. von 16 Bog 

In diefer Schrift werden nicht. nur Daniel 
und feine Befellen als Königl. Stipendiaten 
vorgeftellet, fondern auch die ee Schab⸗ 
belianiſchen Stipendiaten in Luͤbeck recenſiret. 
8 * 1739. P- St. Leipi. Seh Reit, 1738, p- u 
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168. Chrift;;Lud Seileri Meditationes Juri= 
= dick Egg van $. SCripturg, 
x Ä = — a 
von 5 Bog. 
Naher m ® neichrte oBerfaffer dieſer 
Schrift das theoldgiſche Studium fahren laſſen, 
und die Rechtsgelehrſamken ergriffen, hat er 
doch nicht unterlaffen in der. heil. Schrift auf 
gelehrte Weiſe zu forſchen, und hier eine Probe 
davon ip 9. Meditationibus mitgetheilet,, dar⸗ 
innen er aus den Roͤmiſchen alten Rechten 
unterſchiedenen Schrift⸗ Stellen wobl erläutert». 
St. d- 1739. P. 60. 
10% Hiftoire de. Padmirable Don — de 
Guipuſcoa, par Hercule Raſiel 
de Selva. 
| Haag, 8. T. IL vou ı Alph. 9 Bogen 
Es iſi dieſes die andere Edition von einer wi⸗ 
der die Zefuiter» Gefellfchaft unter dem ange» 
nommenen Nahmen de Selva von einem Uns 
bekannten heraudgegebenen fehr nachdruͤcklichen 
Bud), in melchem ſonderlich des Ignatii Lojo- 
1e Leben, wekher bier Innigo de Guipufcoa 
heißt, — wird, Forigeſ Samml m⸗ 
P. 504. 


170. Joh. Auguſt. Seydlitzens erſte 

oͤffentliche Zeugniſſe. | 
Toppenhägen, 8. von I halb, Alph. 

| De Hr. Aut. ein Halenfer, hat als neube⸗ 

—— Koͤnigl. Daͤniſcher Stifter Prediger zu 

Aaas⸗ Walloe 
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Walloe diefe, drey Predigten nach feiner An⸗ 
Funft in Daͤnnemarck vor. denen gefammten 
Koͤnigl. Herrfchaften abgeleget, und auf "Befehl 
Drucken laſſen. Fortg. Samml. 1740, P. 239. 
171. Franc. Joach. Simonis leidende 
und flerbender Jeſus. 
Königsberg, in g. von ı Alph. 16 Dog. 
Man hat fehr wohl gethan, daß man dieſe 
gelehrten und erbaulichen “Predigten zum zwey⸗ 
tenmahle drucken laſſen. Fortg. Somml. 1745. 
P. 597- | > Ka 
172. Theophili Sinceri Sendihreiben 
an Abethophilum von dem rechten Ge 
brauch der Wolfiſchen 
Rz Bremen,. 3. von ı Alph. 6 Bogen. 
Der ungenannte Verfaffer fuchet hier eigene 
Lich Hn. Probft Reinbecken gegen den vorneh⸗ 
men Autorem der zufälligen Gedancken zu vers 
theidigen, und will einen Friedens s Mittler abs 
geben. Fortg. Samml. 1740. p. 600. Leipt. 
Gel. Zeit. 1738-. Pr 679. | 


173. Ej. Beantwortung der Anmer⸗ 
ungen über * nd⸗Schrei⸗ 
= en. 
U Bremen, 8. von7 Bogen. 
Weil Hr. Bertram im andern Theil ſeiner 
Gedancken von der Vernunft und TONER 
Ban eit 
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beit das vorherftehende Send s Schreiben Th. 
Sinceri widerleget, fo hat dieſer gleich —— 
geantwortet. Fortg. Samml 1738. p. 6924) 


174 Le Sens Literal de!’ Eoriburd par 
Mr. Stac 
Bang, N Tom. E r Alpb. s Dog. Ta Aibhe 
8Bog. T. IH. 15 Bo 


09. 

Dieſe vortrefliche Arbeit kam unter des Lie 
fchofs zu Londen Direction. A. 1731. heraus, 
und ward A. 1733. wieder ‚aufgelegt: nunmehro 
ift fie aus; der Snoelänbiihen Sprache in- die 
Franjoͤſiſche überfegt ift wider Die En⸗ 

gelischen Feinde der Chriſtl. Religion. Kari il 
doch werden nur Diejenigen Eintoürffet diefi 
te widerleget, welche dem Neuen Teftameng 
entgege Eu bl „find. Sortg, Samıml, 29. . 
p. 8zu Leip· Gel. Zeit. 1739 Pr 166: = 
75 a. M. David Stemlerus’de — Cie | 
| ... „is non dominante... - ... : 

ne Neoftadii ad Orlam. 4. | 
* Er diefer wohlgerathenen Eh mit nr — 
er Hr. Autor, Pfarrer zu Edpitſch en 

M. * Chriſtoph Hebenſtreiten zur — 
tendur in der Neuſtadt an der Orla gratulire 
wird ſonderl. Henr. Dodwellus widerleget, un 
von dem Jure Epiſcoporum ſammt den Be⸗ 


fugnißen des Superintendenten- Amtes gar 


wohl gehandelt. Fortgeſ. Samml. 1739. p. 839. 
175. b. Chriſt. Ludwig Stockhauſens 
Poetiſche Sabbarhe Feyer. — 


Aaa 3 


— 
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Erſter Theil, 8: von Alph. 
Sind Kirchen⸗Muſicken mit Aunnerckungen, 
Der Aut: ft Hofrath und Regierungs⸗Secre—⸗ 
tair zu Magdeburg. — 


176. a Sententiam Theologorum noftra» 
. tium de determinäta futurorum: contingen- 
tium veritate adfertam di er itioni ſubmit- 
un tit. D. Joh. Jac. „bins, | 
Jena, 9 Bogen in 4. 
4 De berͤhm Hr. Autor hat mit diefer büns 
digen Schrift, die durch Sn. D. Rufü Tod ers 
ledigte Profeflionem Theol. Ordin. in Zena 
angetreten, und: die Schaͤdlichkeit der Wolfi⸗ 
ſchen Philoſophie nachdruͤcklich vorgeſtellet Sort. 
Samml. 1740. P. 73 | 


— b. 8. T. fuͤrnehmſte Glaubens⸗ 
Lehre und Leben. 

| Hildesheim, 8. von 16 Bogen. 

Der Werfaſſer iſt Hr. Silo. Tape Er — 
viele Anmerckungen zu dieſen Lehr⸗Buche ges 
than, ſonderlich Philologiſche, und im Anhan⸗ 
ge iãuonet er, daß er ein Wolfaner ey. 


uud Jo. Tauleri Betrachtungen des 
Leidens Ehrifli. 
j Bayreuth, 8. von ı Alph. 7 Bogen. 
Hr. Hoff⸗ Prediger Silchmuͤller bar die nene 
Ausgabe dieſes nuͤtzlichen Buͤchleins im beiten 
Teutſch befoͤrdert. Fortg. Samml. 1739. P.61% 
& 751. Leipz Gel. al 1738. P. 382. us 
13 N 
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178. M. Joh. George Ternens Nach⸗ 
richt von des Gabriel Didymus, erſten 
Lutheriſchen Predigers zu Altenburg: 
und. erſten Superint. zu Torgau Leben/ 
wie aud) von des Paul. Didymus, 
Prof. zu Jena, Tod. 
yes. eeipſig, 8. von 4 Bogen. . 
Die ſonderbaren Schickſale beyder Männer 
werden bier Fürglich befihrieben. Leipz. Gel. Zeit. 
7% re 
179. Oariſtiani "Thomafü Erläuterung 
der Kirchen: Rechts⸗Gelahrheit, heraus⸗ 
gegeven von A. R. J. B.2 Theile. 
OR — 4. von 4 Alph. 11 B. = 
Iſt ein Collegien⸗ Diſcurs, welchen der Edi⸗ 
toͤr aus etlichen MStis will zuſammen gebracht 
en der aber wohl hättemögen in Der ervigen 
rgeſſenheit bleiben , indem er mit Taufer 
(handlichen Spörtereyen, Schmähungen und 
Fafterungen angefüllet, Sr. Fr. 1739. P. 107. 
80. Jo, Wolffgangi Trier Differtatia ad. 
.  Legem Evangelicam de Divortiis. 
Franck, ad Viadr. 4. 3 und ı halben Bogen. 
Hier werden die Haͤlliſchen Principia öffents 
lich vertheidiget. Fr: St. 1733 P- 197- 
ıgı. Anglia Judaica: orthe Hiforyand An 
.. tiquities of che Jews in England by 
| D. Blafiers Tovery. 
Aaaq 4 


J 


Drfordz 
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527, Baford, groß 8. 1 Alph. 17.80. > Kar 

S. A&.Erud. A. 1740. — 
182.. Raggionamenti morali, detti in ve 
öccafioni dal P. Serafino de Vicenza, Cap 


Ppucino. Parte Prima. u 
en. ar enedig, 9, pagg. 198...  ° 
Diefer Theil halt A; merdlifche Betrachtun⸗ 
gen in ſich, die ziemlich ernſtlich geſchrieben. 
Leipz. Gel. Zeit. 1738 P- 23. * EM 
183 Chronölögie de 1’ Hiftöire Sainte par, 

Alphonſe de Vignoles. I 
Berlin, groß HT “4 aß. 13309. Tom. I. 
u PD TO Dog‘. .; 

Iſt ein gelehrtes Merck, ‚Koran. der Autor 
ganger so. Fahr gearbeitet. Fort; Sarıml. 

1739. P. 613. Teuiſch. Adt. Erud. 326: Th.p, 
685. Leipz. Gel, Zeit. 1738. P. 308. Adt, Erud. 
‚Nov, A. 1739, | er 

‚184. M. Alexander Uzinger vom .. 
Exorcifmo. : HR 
Altona, $. von 14 Bog. ar, 

Diefes alte im Fahr 1587, gedruckte und bon 

einem Schmalkaldiſchen Superintendenten 96 

ſchriebene Buch, - welches beweiſen foll, daß der 
 Exorcifmus von reinen unverdächtigen Kirchen 
abgefchafft. werden koͤnne, iſt aus befondern und 
gar beforglichen LUmftänden wieder gedruckt 
worden. Fr. F. 1738. P- 274. 


785. Dav. Ort. Wahrendorffii Meditations 
de Refurredtione Jobi cum ur 
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—Sdttingen, 4:von 19309. EN N 
Ei lehrier Niederfächfiicher Candidatus 
Miniſterũ, ‚der fonft mehr gefchrieben,, bat ſich 
befonders uͤber den Zuſatz, der fich bey dem Bu⸗ 
he Hiobs in der Griechiſchen Bibel der LXX 
findet, gemacht, und unterfucht, woher derfelbe 
komme, und warum die Kirchen- Väter geglaubt, 
daß Hiob mit Chriſto auferftanden fey. Zortg. 

Amny. 1739. P.841. it, 1740. P 598. Leipj. 


v 


l. Zeit. 1738. P.935. 

186. M. Joann. Frid. Walliferi Vindicie li- 
4... „brorum Symbolicorum.. * : -” 

Um, 8. von 23 Bog. 
WVieſes iſt die andere Ausgabe einer recht feis 
ion Sei ifft, welche der Hr. Aut. Diaconus zu 
Eslingen; mit, einer Vorrede Hn. D. Höchftats 
sets, (die ſchon 1740. gefchrieben) und mit Ap- 
probation desConfiftorii und der Theologi- 
ſchen Facultæt zu Tübingen herausgegebeii, um 
allen Berdacht irriger Lehrer von ſich abzuleh⸗ 
nen, Fruͤhaufg. Fr. 1738. P.24- 


7. D. Anton Balth. Walthers Juris 
ſch⸗Hiſtoriſche Betrachtungen über 
- das Leiden und Sterben Jeſu 
| Chriſti ꝛ?ꝛ. 
Breslau, 8. 1 Alph. 7 Dog. 
Es werden hier verſchiedene Stücke der Paſ⸗ 
ſions⸗Hiſtorie fo wohl aus den Juͤdiſchen Anti- 
uitzten als Roͤmiſchen echten. erläutert. 
ip; Gel. Zeit.1738.p. er Ad.Erud. A,ı739. 
an 5 ee | 





| / . 
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188. The divine Legation of Mofes, &- 

“ monftraded by Will. Warbürtän.' 

Londen, 8. von 1 Aph.7 Bag. zum! 

Der Hut: diefer Schrift —* mode die 
Deiften undWaturaliftenmit gutem Nachdruck, 
doch verfaͤllt er auch auf ſeltſame Mehnungen 
Fruͤhaufg. Fr. 1738. p. 247. Leipʒ. Gel. Zeit! 


1738. p· 304. & 683. it. 739. p. aiß. 
189. Joh, GeorgWebers wahre Stoß, 
Erfenntniß. 


Weimar, 8. von 120g 

‚De = Seneral Superint: Hat Die. — 
liche Schrift auf hohe Ver anlaſſung air 
und nebſt einer dahin gehorigen un ehe 
Leuten, die fich bey dem Chriſtenthum feloft 
trugen, and Eicht geſtellet Leipg Sel zeit, 1738, * 
5 . 

190, Sam. WeinertsDavide-Harffe.. 

Sreßlau, 8. von 1 Alph. 8 Bog 

Sind Betrachtungen uber die Zub Palmen. 

Fortg. Samml, 1739.P-618. 


191. Joh. Ernſt Wenigks — 8 
Vet. & Nov. Teftamenti, oder Erzeh⸗ 
fung der Herrlichkeit des Got⸗ 

| tesdienſtes. 


Eiunh 4. Erſter Theil, 2 Alph. 2 Bos. und 6 Dog. 
upff. Andr. Th. 5 Alp. 45.0.2 Kupf. 
De Aut. it Paſt. zu Biſchleben im Gothai⸗ 


| aa — Im erſten Theil trägt ex 
ie 
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die Juͤdiſchen Alterthinmer aus dem Lundio, 
im andern aber die KirchensHiftorie nach Chris 
fto bis auf unfere Zeit aus bekannten Buͤchern 
vor. Fruhaufe. Fr. 1738. P. 236. Leipg Gel. 
Zeit. 1738. P.496.& 791. ur 


192. Ge. Henr.Werndly Oratio delinguarum 
Orientalium & Indicarum cognitione necef- 
faria Theologo ad Indos profedturo. 

Amfterd, 4. 4. u.ı halb. Bog, 
©. Adt, Erud. 1740. 
193. Jo, Ortwini Weßtenbergii Saulus Tar- 
ſenſis Juris Confuleus. 
2 Bareuth, 4. pl. 5. 

Man hat diefe Oration des berühniten Ic 
zu Franecker, ‚Die er dafelbft A. 1722. gehalten, 
wiederum im Wayſenhauſe zu Bareuth aufge⸗ 
leget. Forts. Samml.ı740 p.374. Leipʒ Gel 
Zeit. 1738. Pr 354: 


194. oh Friedr. Wincklers Übers 
ſchwengliche Bnade Gottes, 
‚Hamburg, 4. von 5 Alphe6 dog. 

Iſt der erfte Theil von einem Jahr» Gange 
des. Hn. Senioris zu Hamburg über die Sonns 
und Feſttags Evangelien, da jedesmahl eine 
Glaubens⸗Lehre als eine Wohlthat Gottes vors 
geftellet wird. Forte. Samml. 1739, p. 37%. 
Sruhaufg. Sr. 2739. P44- 

M, Mart. Cafp. Wolfburgii Obferva- 
hi sionesS2crz inN, Teft, — 


us Cheologiſche Bücher 173% 


AD: Coppenhagen, 4. 


Iſt ein Ası714. gedruckles Buch mit einem 


3— 


Ste 
neuen Umſchlag 
196. Ludwigs, Graffens von Zinzen⸗ 
dorf; Inhalt Finiger.öffentlichen Dies 

den, ſo in Berlin. an die Frauens⸗ 
MPerſonen gehalten worden. 
8. von 15 Bog. 


197, Ejusd, Reden, weiche zn Berlin 
vor die Manns Perfonen gehts 
| ten worden. 
Dieſe Ermahnungs⸗Reden, welche der Aut. 
in den Abend⸗Stunden zu Berlin, und zwar 
weil der Zulauf ſtarck worden, denen — 
Perſonen beſonders, denen. Manns⸗Perſonen 
auch alleine gehalten, ſollen ihm nachgeſchrieben 
worden feyn, man ſiehet aber wohl, daß er bey 
dem Druck das beite gethan. Sie find noch 
unter allen feinen Schriften am behutfamften abs 
efaßt, doch kommen aud) viel unlautre Redens⸗ 
rten darinnen vor, Fruͤfaufg. Sr 1738. p. 281. 





s⸗Bogen. Fortg.Samml. nao 


Forts. Sam̃l. 39. PB. — 
198, Petri Zornii Hiftoria Bibliorum 
J manualium. kon 


* 


i keipz.4. von 18Bo. 
Handelt eigentlich von denen Hand⸗Bibeln 


der drſten Chriſten, als welche gar viel darauf 


zu halten pfiegten. Lelps. Gel. Zeit 1738, P- 865. 
Sal | 199. 
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199. Joh. Conrad Zſchorns furge Lin; 
terfuchung der treugemeinten Linterfus 
| dung Hn. M. Deders, 
.  2emgo, 8: von 5 Dog. 
Der Aut.einCandidarus Theol, deffen Aus⸗ 
zůge aus Difputationibus fonft bekannt find, 
ficht hier die treugemeinte Vorftellung Hu. M, 
Georg Ludw. Deders an, die er über die Frage 
von der Zulaffung des ‘Bofen, und der beften 
Welt, an alle Theologos ergehen laſſen. 
Fortg. Samml. 1740. p- 788 


ee er Ze 2 Ze Ze ee 


B. Buͤcher und Schrifften von 1738. 
‚ "deren Autores nicht befannt 


200. Adta Hiftorieo-Ecclefigftica. 
10, 11, 12, 1368 Stud. 





Weimar, $- 
Mit dem zwölften Theil wird der andere 
: Band befchloffen und hierauf zum dritten Ban⸗ 
de ver Anfang gemacht. Leipz. Gel. Zeit. 1738. 
p. 191. 296. 600. 736. & 737. 


201. A plain Account of the Trinity, 
vonden, 8. von 7 Dog. 

Der Aut. diefer Vorftellung will zwar dag 
Anfehen haben, als ob er die Lehre von der Heil, 
Dreyeinigkeit glaube, in der That aber laͤugnet 
er diefelbe. Fruͤhaufg. $r-1739. P-53.. Leipz 
- del. Zeit. 1738. P. 923. 

4 | 202, 


50 Theologiſche Buch er 1738. 
.goh Anecdotes:Ecclefisftiques tirees 
DEN > de Giatinone 
Ynfterdam, Bivon zn Alph. Sog. 
Als der gelehrte Adyocat Giannone dor we⸗ 
nig Jahren den dritten Theil ſeiner Neapolitani⸗ 
ſchen Hiſtorie zu Stande gebracht, und darin⸗ 
nen uͤberhaupt von den Geſetzen ſeines Vaterlan⸗ 
des, auch von den Eingriffen des Pabſts und der 
Cleriſey redlich geſchrieben, gerieth er daruͤber in 
groſſe Verfolgung, und endlich gar ins Gefaͤng⸗ 
niß. Sein Buch ward weggenommen und zu 
Rom verbrannt, mau hat aber daraus Die vor⸗ 
nehmften Stücke, fo die Kirchen Sachen betrefs 
fen, ausgezogen, ins Frantzoͤſiſche überfegt, und 
unter dem Titel Der Anecdotes herausgegeben. 
Srühaufg. Fr. 1738. p.. 
203. Anmerckungen über D. Ruß 
meyers fonderbare Krafft Ehrifti. 

. Wernigrode, 8. von 14 Dog: 
Wbeil Hr D. Rußmeyer ſowohl in feinem Bus 
the vomlimgange&hrifti mit allerhand Menfhen, 
als auch m dem Tractat von der Krafft Chriſti, 
und fonderlich in deffen Anhange, denen Dar⸗ 
gunifchen Predigern, Ehrenpforten und Zachas 
via toiderfprochen , fo haben dieſe in gegenwaͤrti⸗ 
ger Schrift ſich wider ihn zu verantworten ge 

ſuchet. Fruͤhaufg. Sr. 1738. P. 283. | 

204. Dis Synodi zu Rendsburg An⸗ 
ſprache an ſammtliche Schleßwig⸗ 

Hollſteiniſche Lehrer. 


Theologiſche Bücher 178. 7 
Ft Leipzig ‚in $- von 8 Bog. 
Dieſes iſt der —— von einer bewegli⸗ 
chen Schrifft, welcher vor kurtzen an die Schleß⸗ 
wig-Holfteinifchen Prediger auf Koͤnigl Befehl 
ergangen, fie zu erbaulichem Leben und beffern 
Fleiß anzumahnen. Gie ift mit vieler Behut⸗ 
famfeit abgefaflet, doch mag es auch. heiffen: 
rufet alles und das Gute behalte. Fruͤhaufg. 
1.1738. P. 60, 
Zr, EEE | ‘ 
205. Antwort desgreundes in B. auf 
ſeines greundes in Mecklenburg - 
——— Schreiben. 
RE 4 von 10Bog. | 
 &8 wird bier. fonderlich Hr. D, und Super. 
Stieber vertheidiget, dem man zu Roſtock uns 
‚  serfihiedene Dinge, die der neuen Mecklenbur⸗ 
hen Kirchen, Ordnung zuwider, vorgeworffen. 
Fruͤhaufg . Fr. 1738. P. 277- — 


206. Eines (ſo genannten) Evangelis 
ſhen Theologi Bedencken vom Buß 
- Kampf ‚und von Beflimmung der eis 
gentlichen Zeit, wenn einer befchret 
But, worden. Wr 
nz Bremen, 8. von 6. u. ein halb. Bog 
In Diefer Schrift will der ungenannte Autor 
eigentlich die Theotogifche Beantwortung zweyer 
ragen von der Belehrung und vom Buß⸗ 
ampff, melche der wackere Theol. zu Gtoß⸗ 
Zerbſt/ Hr. D. Andreas Topffer Anne 1732. * 
TE EN | 2 
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ausgegeben, widerlegeu ; ob ers gleich nicht mel⸗ 
det. - Die Halifehen Principia werden alſo hier 
mit groſſer Dreuſtigkeit behauptet, und immer 
weiter getrieben. Fortg Samml. 1740. p. 7i6. 


207. Gegruͤndeter Bericht von der Meck⸗ 
lenburgiſchen Kirchen⸗Verwirrung. 
Roſtock, 4. von 12Boß8. 
Hr. D. Æpinus hat unter dem generalen Nah⸗ 
men eines Fuͤrſtl. Mecklenburgiſchen Theologi 
allhier wider eine in die Hamburgiſche gelehr⸗ 
te Zeitungen: eingeruͤckte Relation vom Zuſtan⸗ 
de der Meflenbursifchen Kirchen, feine Verant⸗ 
mortung gethan, und ſonderlich feine wider Hn. 
D. Stiebers Beruf: aufgefegten Dubia geretteg. 
81.51.1738. P. 237» | ee 


208. Bericht von den Umſtaͤnden des 
in Wismar aufgedrungenen 
| Reverſes. iz 
! Fol. 10 909. un 
Kr. D. Stieber entdecfet hier, was mit ihm 
zu Wismar vorgegangen , und verantrvortet ſich 
gegen die harte Declaration , die daſelbſt wider 
ihn herauskommen. Fruͤhaufg. Sr. 1738. P.276. 


209. Gründliher Beweißthum von 
der Jurisdittione Ecclefiaftica, 
In 4. von2 und ı halb. Dog. E 
Es ift Diefes eine wichtige Schrift , in wel 
der Aut. beweifen will, daß die Jurisdietio ni 
2 cle- 


clefiaftica; tie aller Evangeliſchen Staͤnde, alſo 
auch des regierenden Hergons zu Mecklenburg 


independent fey. Frühaufg. Ft.1738: p. 248. 


„210, Bibliotheca five Atta & Scripta 
2 Magica. 

D. i. Gruͤndliche Nachrichten und Ur⸗ 

theile von ſolchen Buͤchern und Hande⸗ 

lungen, welche die Macht des Teuffels 

— Aun leiblichen Dingen betreffen ꝛc. 

4J Erſtes Stuͤck. 

zu j; 8 von 4. u. ı halb. Bog. 

1 Der Aut iſt auf den bisherigen Hexen⸗Proceß 

nicht zum beſten zu fprechen. Br. Fr. 1758. p. 

140. F 

2u. Geſammlete Moraliſten Bibliothec 

von auserleſenen kleinen Morali⸗ 

ſchen Schriften, | 

Dcrittet 

wohl leſen, doch ſind ſie auch nicht 

Gewichte. Fr. 58, 1738- P-74% J 


212, Bittſchrifft der Beiffgen Phil 


ſophie auf der Academie zu 


h nefurth, 4, von 2.u: ı halb. B. 
1: gife Anprertung der 2. Bofopbie iftan . 


die Univerſitaͤt Roſtock gerichtet, und wird ber 
weglich geklager, Daß man fie auf derſelben nicht 
leiden wolle. 9. Gr. 2738: P.289. 

43V, Decenn, bb 212 


Er Shell. 8. | 
Die hier vorkommende Stüelaffen fi) gan 
gleichen 


| i | 
Ha ¶ Theologiſche Bücher 138: 
213. Dortmundiſcher Catechiſmus. 
Dortmund/ 8. von TB 
., Der Heine Eatechifinus Lutheri wird hier mit 
deutlichen Fragen und Antworten erklaͤhret, und 
mit Yiblifchen Spruͤchen behaupte." Fortg. 
Samml. 174° P.75 en 
214, Commentatio de officio Chriftiani, 
circa defenfionem vie aliene. °, 
Hehmftädt, in 4. vomg. u. 1 halb. og. 
Siefe fehöne Difputation ift unter Dem Præ- 
fidio des. Hn. Abts Mosheims von Hn. Chriſt. 
Auguſtin. Henninges gehalten worden, und ver⸗ 
diene allerdings geleſen zu werden. KVortg 
Samml. 17399. -p,20. ei dl W 
215. Difcourfeaddrefled to Magiftrates.“ 
E Dublin, 8. 2 
Hr. D. Barclay , der Aut desQiliphron, er⸗ 
mahnet hier die Obrigkeit , ‚de ‚in Irrland und 
Tonderlich zu Dublin einrei eriden greulichen 
Atheiſterey zu ſteuren und zu wehren. Fortg 
‚Sail. 1739. Pr 3699. 2.5 dl idam 
216. Differtatio Theologico - Chronologica. 
de LXX. Danielis Hebdomadis. _,.. 
J 0 Paris, 8. Begss. 
S. Act Erud. A.i74J0. 
317. Eclairciffemens Theologiques fur divet- 
fes matieres conteftees- aujourdhuy : 
dans Egli r 
Cologne, 4. reg: VOR 17 halb. Bong... 


Theologiſche Bücher ine 78 - 
Ser jegige elende Zuftand der Frantzoͤſiſchen 
Kirche erhellet aus dieſer Schrift ‚.der Rerfafe 
fer. derfelben ift ein eifriger Fanfenift, Fortg. 
Samml. aD 0 63 
218. Explication des Livres des Rois & des: 
7... 00, ‚Paralipomenes.  ,..- :\. 
& Paris, 12. Drey Theile. 3 
.5,.Der. berühmte Abt Duguet iſt der Verfaſſer 
Diefet finnreichen Anmercfungen über die Bücher. 
Samuels , Dir Könige und der Chronicke, und 
hat er dergleichen- uch in dem vurigen © | 
uͤber das erſte Buch Moſis uͤbet den Hivb und _ 
Phu herausgegeben, "Fort. Samml. 1738, 
69% 1393 ee Re 7 a ——— 
219. Das zweyte Stück der: geiſtlichen 
rt. el CO Gaben... MR ae ef: 
i 8. von 7 Dog. A 
„Knthalt eine Anweiſung, wie man an denen 
Faſten⸗Sonntagen die 7. Worte Ehriti am 


reuß mit den Evangelien zufanımen , halten 
ſolle Fortg. Samml. 1739, p · 618. aa | 
220. Zweyter Theil der zufälligen Ger 
dancken über dieReinbecfifchen Ber: 
Franckfurth, 4. von 1 Alph. Bo 
Die Schaͤdlichkeit der Wolfiſchen Philoſo⸗ 
phie wird auch hier gruͤndlich erwieſen. Fruͤh⸗ 
aufg. Fr. 1738. P- 138. 
= Bbb 2 221. 


J 
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221. Geſpraͤche im Reiche der Todten 
Über die Bibel und Thalmud. 
4 nr 4. jedeß 2809: 0.0 

Hr. P. E. E. vermurhlich der fleißige Chriſt⸗ 
fels hat eine feine Arbeit unternommen, da er 
in Geſpraͤche zwiſchen Luthero und Jarchi Das als 
e Teſtament durchgehen, die Thorheiten der Aus⸗ 
legungen dieſes Rabbinen zeigen, und darbey Des 
Ki. Lutheri Ueberſetzung retten will. Stuhaufg. 
Ir 1738. pP. E | 
222. Unzulaͤßigkeit der Leibnitziſchen Er⸗ 

ſindung einer Harmoniæ præſtab. 
Onoltzbach, 8. von 3u.1 halb. Bog | 
Der Hr. Decanus Deder erweiſet wider Hn. 
D Tramers recht geftimmte Harmonie, daß durch 
dieſelbe Gott zum Urheber der Sünden gemachet 
wird. Srüfaufg. $r.1738: p. i02. Forig. Sam̃l. 
1739. P.616. e. 
323. Hiftoire univerfelle, depuis le com- 
mencement du mohde, jufqu’ à prefeng, 
traduit, de J Anglois, d'une fociere de gens 
| de lettres Tom. I I. 

RR Haag, 4. von 3. u. ıhalb. Bog. 

Sn diefem Tomo wird faft die gange Bibli⸗ 
ſche Geſchichte Alten Teſtaments abgehandelt. 
Leipz. Gel. Zeit. 1738. P. 243. & 813 

324, Hiftoire deDon Ranuzio d’ Aletez, 

7 Venedig, 12. reg. F. 1. 16.2. 
‚ P.Il. 13 Beg 
Be Die 


| 
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Diefe Erzehlung foll in — Spra⸗ 
che zuerſt aufgeſetzt worden ſeyn: allem Anſehen 
nach iſt ſie zu Paris gedruckt. Der innere Zu⸗ 
ſtand der Portugieſiſchen Kirche wird hier ſehr 
heßlich und nachdruͤcklich vorgeſtellet. Fottg 
Samml. 1739: p. 751. 


225. Hiſtoire & la Vie de S. Epiphane. 
Pariß, ing reg. von 2Alph. 15 Vog. 

Der Aut. welcher meldet, daß er ſchon das 
Seben Irenzi iin Druck gegeben, gyut hier der⸗ 
gleichen mit dem Leben des araffen — 

giebt aber offt mehr einen * als⸗ Hi⸗ 
—— * cs m 

nogen r ſcheinet den en zugetha 
zů ſeyn, doch iſt er wider vegan oteſtantent 
tig genung. Fortg. Camml. 1738. P-497- 


226. Das geheime HohesLied Salome 
nis, den Kindern und Gefpielender 
Himmliſchen Weisheit 
— 

th und Leipz 8. von ı Al ph. 

Iſt —— und Hopermyſtiſche Schrift, 
darinnen Das Hohe Lied Salomonis nicht erklaͤh⸗ 
tet, fondern Herdundfelt, und fchrecklich gemiß⸗ 
brauchet wird, fonderlich sur Vertheidigung der 
Beinen Wiederbringung aller — 

ortg. Samml. 1740. p. 731. 


227. Jeſnus mitten unter weni 
— * man, bon 17 Bog: ig 
| Bbb 3 er 
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Der Hr Paſt. u Adels dorff in Schleſien bes 
ſchreibet bier Die Privat⸗ Uebungen, die er mit 
feiien Zuhoͤrern treibet, und hat allerley Gebete 
und Geſaͤnge eingeruͤckt. Fort. Samml.ızaaı 
P79 lung ν ν 
228. Juftification des Diſcours de PHiftoire 

Eee}: de PAbbe de Fleury Tom. UII. 

‚ © Nancy, 12. von 21Bog. 
8: In dieſem Theile hat der Verfaſſer fich vor⸗ 
nehmlich uͤbher den Dubliniſchen Paſtorem des 
Voeux, uber den beruͤhmten le Courayer, und 
uͤber den Autorem der Bibliotheque Rauſonnée 
beſchweret. Fortg Sammml.1738. p. 694. 


229. Leben Autonietten Bourignons 
| 8. von 1 | 


rer: 8- 0 p * 
Iſt aus dem Framoſiſhen überſeht. Fortg 
Samml 1739. P:398.&.619. un anf® .&_n 


R 
\230i Lettres ſut la Religion eſſentiello 
0 3 P hommelitt” 
Amſterdam, 12. reg.P. L 10.8. P. If. gu. ı halb. Bog · 
Dieſes fchädliche Buch fol von demjenigen 
herkommen, der die wunderliche Schrift, te Mon- 
de fou prefere au monde fage, und das Sy- 
ftema desanciens & modernes herausgegeben, 
und dag letzle raͤumet der Au. felbft ein. 
will die natürliche Religion zum Haupt⸗Werck 
und Die geoffenbarte oder Ehriftliche nur zum 
Neben Ferse machen, daher er von den Giau⸗ 
bens / Pu netsn, wenig halt, und alesaufdie blofe 
e Ä I o⸗ 
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Moral will ankommen laffen. Ein vornehmen, 

Lehrer unferer Kirchen, hat ihm A. 1744. eine 
anderegrundliche&Sschrifft entgegen gelegt. Fort, 
Samınl. 1740. p- 221. Leipz. Gel. Zeit. 1738. P- 
370% Zeutfch. Ad. Erud. 239. Th. re 


231. Mifcellanea Groningana. 
Eaſe.W. von 12. ıhalb.Bog._ _ _ , 
Hält lauter exegetiſche Sachen in ſich. dei) 

Gel. Zeit. 1738. P.765- it. 1739. P. 38. Act. Erud, 
ABI: 1 | 

232. Myfterium Magnum vom orte 
AU Ber Ze des Lebens. 750 

Leipzig und Coppenhagen/ 3. von 12Bog. 

Iſt eine indifferentiſtiſche und fanatift 
Schrift, dergleichen Det Verfaſſer auch) ſchon 
mehrere edirt. Fortg Samml. 1740. p. 439. 
233. The Niceen and Athanafıan Creed &c. 

Lvoonden, 8. 

Sind zuſammen gedruckte Predigten oder Re⸗ 
den / welche nach einer gewiſſen Stiftung in der 
Haupt; Kirche zu London A. 1733. und 1734. gehals 
ten worden Fund von den Nicaͤniſchen und Atha⸗ 
noſiſchen Symbolis handeln. Fruͤhaufg. Fr. 
1738. P- 243. 

234. a. Die verborgene Dffenbahrung 
ei Ehrifti aus der Innern und aͤuſ⸗ 


fern Natur und Schrifft erklaͤhret. 
Franckf. und Leipz. S.von ı Aiph. 158Bog. 
Dieſe verborgene Offenbahrung ſoll ſowohl 
Bob . de 


. 


4 
® z [8 
. 
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Als’ das vorherſtehende hohe Lied urſpruͤnglich 

von Büdingen / und zwar noch darzu von einem 

Dee: herkommen, welche von Boͤhmiſti⸗ 
chen Irrthuͤmern gang eingenommen if; und 

keit nicht weiß und verſteht, was fie veden und 

ſchreiben will. Fortg. Samml. 1739: p. 842 

34 b. Proppetifche Geheimniſſe 
. vom Sabbatifmo. : 


Franckfurth, 4.von 7.u. 1 halb. 
"ehe till den Chiliafınum etheid 


gen; macht es abor noch erträglich 
235. Die —— Duelle des 





890, 1. und 2. Stuͤck | 

| Dieſe boͤſe Schrift Führe em Anfehennad 

von der schädlichen Hand her ; welche den De 

woocritum redivivum gefehrieben und gebet 

zum wenigften aus einem Thon mit demſelben. 
Forte. Samml. 1738. p. 373. * 


236. Neue Sam̃lung ausertefener Ca 
gel; ‚Neben, - Erſter Thei. 


Hambur 

Dieſe beliebte Merk var ein Candidarus 
Minifterii zu Hamburg, Hr. Phil. Kohl ange 
fangen, und wird nochjeko unter Der Diredtion 
Des In. Sen. Wagners continuiret. — Es wer 
den lauter ungedruckte Predigten bier einderickt 
und zu jedermanns Gebrauch bekannt gemacht. 
Fortg. Samml. i7z8. p. 235. Leip G Kae 
1737. P. 63. it.1738., P-334. 
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237. Die wahre Geſtalt und Wuͤrckun⸗ 
gen der heil. Schrift. 
Stockholm, 4. 
gm Hn. M. Schuͤßlers Arbeit unter einem 
andern Titul. Sort. Samml, 1739. p. 617% 


238: Schul Ordnung vor die Churf. 
Braunfhtoeigifche Lande. 
— 7— —5 *— 
ehr wohl abgeſaßet, und n ge⸗ 
brauchen. Fr. Fr. 1738. p. * a: * 
1238. P. 189. 


739. Trait& de la veritable Religion, contre 
les Ach&es, les Deiftes, les Payens, les 
,„. les Mahometans & toutes leg 
Fauſſes religions. 
Paris, 12. 5 Voll. 
Da eBerfafer dieſes Wercks iſt der Abbe 
de la Chambre, ein junger Doctor der Sor- 
bonne, der ſich auch durch mehrere Schriften 
bekannt gemacht. Leipz. Gel. Zeit. 1738. p. 675 


.240, Traite des Prets de Commerce, 
| Lille, 4. 

Es fol der Aut. diefes Buchs ein Sorbonis 
fcher Doktor feyn.. Er führer den Punct vom 
Geld⸗Leihen und Antereffen aus der H. Schrift 
und den Kirchen⸗ Vaͤtern aus, und gehet alfo 
von den Scholafticis und Päpftifchen Moralir 

* ab. St. Fr. 1739. p- * | | 
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24%, Vertheidigung der natuͤrlichen 
und geoffenbahrten Relioion in Auszuͤ⸗ 
gen aus denen von Robert Boyle geſtif⸗ 
TERN, teten Reden. — 

Ekerſter Theil. g. von 1.Alph- =: ' 

. Hr. Prof, Baumgarten in Halle beforgt die 
teuiſche Uberſetzung dieſer Auszüge ‚welche der 
beruͤhmte G. Burnet verfertiget. Fort Samml. 
1739. p. 368: Leipz. Gel. Zeit. 1738. P. 872. 

"12242, La Vie de Felix Vialart, ap 
Ron 21 und I halb. Bog. 

In diefer Rebeng- Befchreibung eines berühmten 
Janſeniſten findet: man viel befbndent Nachrich⸗ 
ten, Fort. Samml. 1740. p. 37% ie 4 
243. Chriftliche Unterredung von Ver⸗ 

änderung und Abfihaffung der 
tr, Kichen-Bebräude. ; 

R Franckfurth, 8. von 3 Bogen, » 
Der Berfaffer diefer Schrift fcheinet mit ſich 
ſelbſt nicht vecht eins zu ſeyn. Kortgel- Sawml. 
1739. P. 505. | 
244. Kurtzer Unterricht von der Ges 

‚fahre. mir der Welt verdammt zu 
i wirden. | 
Banrenth, 8. von 3 Bogen. 

Man finder hier garnöthige Erinnerungen, die 
aber doch mit gutem Unterfchied anzunehmen. 
Fortg. Samml. 1749; Pı 438 
‘ ** A 4 245. 
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245. —— Unterricht won de · 
nen Mittel» Dingen der Evangeliſch⸗ 
Lutherifchen Kirche. 
if 8. von 2 Dog- aa 
- Diefen zwar kurtzen aber auch nüglichen Aufs 
ſatz hat ein groſſer und-treuer Lehrer unferer Kir⸗ 
chen aus dringender Noth verfertiget, und dar⸗ 
innen Gezeiget, wie unrecht die C. Reformirten 
handein / wenn ſie die Kirchen⸗Gebraͤuche der 
Lutheriſchen Kirche hier und da eigenmaͤchtig ab⸗ 
ſchaffen wollen. Fr. Sr: 1738. p73. 
246. Ein Wort an die Suͤnder, Ein 
Wort an die Heiligen. 
Halle, 8. von ı Aph.7 Sog. 
Iſt des Engeländer Th. Gauge ernftl. Er⸗ 
weckung, überfeßet von Hn. Ehriftian Zacha⸗ 
ria Schulgen, Infpedtore zu Potsdam. Fortg. 


Samml. 1739. P. 378 | 
BEE EEE 
Theolo giſche Buͤcher 

und Schriften. 
ſo Anno 1739. herauskommen. 


— _—_ 


A. Deren Autores ihre Nahmen vor⸗ 








766 Ldbeologiſche Bucher 1739. 
r. Johann George Altmanns Heilige 
Ai Reden. Erfter Theil. | 
Zuͤrch, 8. don 2r Boy. 
Xind Safuak Predigten eineg Profefloris 
und Predigers zu Zücch im Münfter. 


Dos 1223 129. 17773 27 ee 
2. D. Pauli Antonii harmoniſche Erklaͤ⸗ 
rung der vier Evangeliften, | 

> Deister Theil. Yale, 8. ı Alph.6 Bogen. 
Diefer Theil begreift zı. Lectiones „ welche 
on dem Gefpräche Chriſti mit der Samarite⸗ 

n bis auf den reichen Fifchtug Petri Die dahin 
gehoͤrigen Texte der Evangeliſten harmoniſch be⸗ 
trachten. Be I N | 
. 3. Hiftoire de Manichee & du Manicheifme 

| par de Beaufobre Tom.H. - 

Amſterdam, groß 4. von. 2 Alph. 14 Bogen. 
Der berühmte Aut. hat mit diefer vortrefli⸗ 
n Arbeit feinen. Lauff ruͤhmlich befchloffen. 
‚dt. Fr. 1740. 139° a — 
4 Hendriks van Beerendrecht Bekent- 

makinng &c, 
Amfterdam, 8. von 3 und ı halb. Dog. 

Ein, Hodändifcher Prediger fuchet bier noch⸗ 
mahl'die allgemeine Gnade Gortes zu beftreiten. 
Fort. Samml. 1742. p. 584 ſ. auch 1743 P- 216. 
$. a. Abrege de r- Bible, par Robert Bernard. 

ww ari 


rid, 12. 
Der 
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Der Autor diefes Biblifchen Auszugs ift ein 
Benedicuner Fr. Fer 1740. p. 139. 


5.b, M. Adam Bernds Buß⸗ 
Predigten. | 
Leipzig, 8: von a Yiph. 21 Bogen. 


6. Joh. Friedrich Bertrams Triumph 
der ae and ewigen Gottheit 
Chriſti. 

Bremen, $. von 2 Alph. 

> Bei in denen ſt/ Frieß ſchen Landen ach en ein 

—*8* gefunden, der in der Lehre von der 

ottheit Chriſti uneichtig befunden worden, fü 
bat dieſes den Hn. Autorem veranlaſſet, folche | 
wichtige Lehre nochmahls gründlich aoſnhandein. | 
Fort. Samml. 1739, p. 123. | 


5 Ej. Belehrung, daß es eine Verſu⸗ 
ung des Teufeld und unſers Fleiſches 
Ri wenn man fi) dem Bebrauchedeg 
heil. re — x 
ng, 8. vom 14 
Weili in = Di Frieſi —* —— viele 
ae fi) finden, fohat der Hr. Autor 
Diefe ernftliche Warnunge-Schrift roider fie here 
auszugeben fich genoͤthiget geſehen. Fortgeſ 
Saml. i39. p. 629. Leipꝛ. Gel. Zeit. iNg9. p. 816, 
8 M. Benjamin Bieleri Epiftola de: Theo- 
boßgis dipfychis, 
| Seipig, otoß a . 2 Voen. Mie 


’& Theolotiſche * 3 


Dieſe wohlabgefaßte Schrift iſt an 
In. Inſp. Burgen in. ale gerichter; de 
handelt, eigentlich von der Erleuchtung der Uns 
toiedergebohtnen- ‚Ft. (7.4739. P-23- 


9 vn Blanenseifiers 7. erg 
r — = von ; ph. 

Sind}. Paßions⸗ Predigten: Der Hr. Autı 

ift Probft zu Trepto Fort Sam̃l 1741. p. 328. 


10. a. David Sigmund Bohnſtedts 
ee _ der 5 
ea Er 
Jena, 8: von ur 16 Bogen. 
om. Hi Autor, Paſtor zu Eßen, hat hier 
das dreyfache Band det Einigkeit 1) zroifchen 
wahren Chriſten 2) Collegen im Lehr» Stande 
3) dem Obrigkeitlichen und. Lehr⸗Stande genau 
* abgehandelt, und wider manche einreißende 
"Migbräuche ernftlic) gegeuget. Einige befondes 
re Ausdrücke-Fommen hier undda mit vor Sort, 
Samml. 1739. P. 846. Fr. Sr. 1739..P- 172. 
ob. Bofons Tractatus Stigmato-⸗ 
— | 
— Londen, 4- 
— A&. Erud. 1739. M. Jul. n: >, 
11. Xaverii Breans Ehriftliche Wahr⸗ 
heiten an denen heil, Charfreyta⸗ 
gen vorgetragen ꝛc. 
or 4008 3 Alps ẽ 
8 
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E ſind is. Predigten, welche bisher hin und 
wieder zerſtreut geweſen, nun in einen Band zus 
— gedruckt worden, nebſt 2. angehaͤngten 
n⸗Predigten von eben dieſem Jeſuiten. — 
Eh Ku 1739. P. 527. 


17 12% Job: ud, Vanemanns vi 

; Lactantius. Ei 

. Leipgig;; groß8. über gib. | 

+ Der Hr. Rector des Gymnafıi zu Minden 

hat über.20. Jahr an Diefem Werck gearbeitet, 

um es richtig und vollſtaͤndig zu liefern. ‚teip. 
Gel. Zeit. 1739. P. 293. 


= Sobann es Burgs Vaͤterli⸗ 
| er Seegen. 
„gti — in groß 4. von 3 Bog. 
Dieher Trau⸗GSermon, welchen der Hr. Ze 
tor gu 3 Breßlau bey der Vermaͤhlung feinee 
eingigen Tochtergehalten, iftein Meiſter⸗Stuͤck 
der Theologiſchen Beredfamfeit, und werden 
vie Bibſchen Redens Athen: Der Here mit 
dir!-Goft mit ung, ſehr ſchoͤn darinnen erklaͤh⸗ 
ret. Fr. Fr1739. p. — 


14. D. Joh. Hein. C allenbergs Nach⸗ 
— 2* einem Verſuch, die Muhammes 
daner zur Erkaͤnntniß Chriſti⸗ 
— anzuleiten. 


Sit. % Erſtes Stuͤck 1739. 2tes und ztes Stůe 
1746. jedes von 5 Bogen. 


J 


mög Theologiſche Bücher: mzy 
Der Hr: Profeſſor giebet ſich alle Muͤhe, 
nicht nur die Bekehrung der Juden; ſondern 
auch der Tuͤrcken zu befoͤrdern. Fort. Samml. 
1743 pP. 114, ir | ; J 
15. Auguſtini Calmet Bibli e Unter 
—— überfest, mit Anmerckun⸗ 
gen und einer Vorrede verfehen von 
Johann Loreng Moßheim. 
Bremen, 8. Erſter Theil 1738. von ı Alph, 3 Bogen. 
Kr Zweyter Theil 1739. 1 Alph 8 Bag. 
Dieſe beyden Theile gehen nur über Die Buͤ⸗ 
cher Mofis. Fortgeſ. Samml. 1742. p. 3164. ; 


. The Neceffty of Revelation i 
16. The ball Cam | by Arch 





fefforis Theologie u S. Andrews’ 
- ders demberuffenen Tindall entgegen ge 
Bu 1740. P.2ä. —— 
17. M- Jac. Carpovii Subgilitatis Simplcite 
te non expugnace Specimen Prius et 
boſterius. 


Londen, 3. von 1 Alph. 3 Be | 
jefes Bud) eines ee 
heſetzt 
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®» 
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| Weimar, 4. jufammen 4 Bogen | 

Dieſe beyden Programmata hat, ber 
Cont zu Weymar des Goͤttingiſchen Tihet 
gi On. O.Oporini Abhandlung deuſu d 
 fimplicitaris entgegen geſetzt, and nochmahls bes 
| gegen, daß die Gnungthuung Chriſti auch aus 

der Vernunft koͤnne erwieſen werden. —— 


X 
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Sams: 1743, p. 585. Leipʒ Gel. Zeit. 1739. 


P- 7322. ’ | 
ı8. Ej. Theologie Revelatz Dogmaricz me» 
“- thodo feientifica adorhat® Tom: II. 


* ni Leipzig, 4- *7— 

Daß die Wolfiſche Philoſophie allerdings 
in der Theologie ſchaͤdlich ſey, kan man aus die⸗ 
fen Wercke deutlich erkennen. Leipz. Gel. Zeit. 
#739. PB. 85. A. Erud. A; 1940. 

19. D. Johann Gottlob Carzovs Heilis 
gung des abgeſonderten Volcks 
Luͤbeck, in 4. von 6 und ı halb. Bog. 
Der Hochverdiente Hr. Superintendens zu 
Luͤbeck har in dieſer wichtigen Predigt über Lev. 
NXVI,26. um der gegenwärtigen Noth willen 
diefe Materie fehr gründlich abgehandelt, und 
gezeiget/ daß die Heiligung eines Chriſten in 
gang: was andern, als in dem fchädlichen Se- 
psratismo beſtehe. Zuletzt aber iſt ein Aus ug 
verſchiedener im Herrnhutiſchen Geſang⸗Buche 
befindlichen irrigen und ungereimten Redens⸗ 
Arıheh angefuͤget wider weichen ſich zwar M. 
Baiblinger,ein Prediger der Maͤhriſchen Bruͤ⸗ 
£t,. gereget, aber auch im folgenden Jahre feine 
Abfertigung erhalten. Fr. Ft. 1739. p. 276- it, 
AO P. 144. | i 
20, D..Maxt. Chladenũ Inftitutiones Theo- 
* A hi A losie Mönlis | ee 
Wittenberg, 8. von z-App- 16 Bog’ " 
‚„KMWDeen, Cce St 


476 Theologifhe- Bücher 739. j 
0 Ze die andre Edition. Fort: Samml. 1740, 


P. 102. 


21, Philipp Ernſt Chriſtfelſens Altes 
Judenthum. Erſter Theil. 
2. Schwabach, 8. von 10 und ı viertel Bogen. 
Der Herr Aut. geiget hier. ſehr ausführlich, 
wie fehr die neuern Juͤden von den Alten und 
ihren Vorfahren ſonderlich in der Lehre vom 
Mießia abgehen, Fortg· Samml. i7t p. 217. 
22. Joh. Amos Comenũ Kirchen⸗ His 
ſtorie der Bohmiſchen Brüder. 
— Schwabach 8. von 1 Alph· 6 Bog .· 
Dieſes Buch ifE- aus dem Lateiniſchen/ wie 
eð Hin D. Buddeßs’drucken laffen; von einem 
Vngenannten ins Teutſche überfeßet, umd ſol das 
du dienen, daß man die heutigen Herrnhuther 
dor alte Boͤhmiſche Brüder oder Huhiten anſe⸗ 
en möge, worwider doch viel einjuwenden. 
Fortg. Samml. 1739.p. 846. it. Fregr. 1739, 
p.ı94 Leipz. Gel. Zeit. 1739. p· —SB—— 
23: Danielis Concinæ Difciplina Apoſic 
————— co Monaſtica. ae Pau: Br 
andy. 7 Wenedigr; 4e:on-4 Abph 
°"&ind Differrationes, darınnen DAB ft 
Monch⸗ Leben vertheidiget wird. Fortg 
1740. P, 101. Leipz, Gel. Zeit. 1740. P.60. " 


24. Hiftoire du--Chriftianifme d Echiopie 
7 & d’Armenie, ‚par ‚Matur. Veyfliere de la 


% F 
II Yang, 







* 
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22°: Dany; 8.von ıWiph. 2 und t halb: Bog. 
Der gelehrte Bibliothecarius la Croze zu 
Berlin: hat noch vor feinem Ende feinen: Unwils 
Ten und Daß gegen die vor Die Wahrheit eiferns 
de Theologen auslaffen ‚wollen, da er-fich vor⸗ 
Benemmen, von den Abyßinifchen und: Armenis 
‚schen Ehriften etwas zu ſchreiben. Fort; Saml, 

1743..P- 973. ut E ui . Ks 


‚25 Jos Jer, Crudelii Gommentatio de date 
Klsi ‚geminaElie, el nn 
Mittenberg, 4. von 2 Bog. 

Als der Hr. Ait. Rector der Schule und 
Digc. zu Juͤterbog worden, hat er diß gelehrte 

gramma über 2 Reg. Il, 9: herausgegeben, 

zeiget, daß Eliſa nicht eben zimenmaht fo viel 
— ze — — ee | 
Des heil. Geiſtes, da ſich Die Zeiten- verſchlim⸗ 
Kira vor fich ‚erbeten habe, Fr. St. 1739. 
Par it. 742. Pas 
26. Ej. Epiftola Metraphonis Critopuli-de 
“7 yocibus quibusdam Liturgicis, ;, 
RI Wutenbetg, 4. von æ Bor... 
Dieſer Brief bisher in der Zwickauiſchen 
Bibliotheck aufbehalten geweſen. Fortg Saml. 
1741. P. 481. BEE REN 
27. Jacob Denners Betraditungen 
“Aber die Sonntags; Evangelit. 


Tan > sDauhid, Adam raihh, 
Diß ift eine Frucht, die der'Libertinifinus’ 
— Ceca docen- 


am  Bbeotogifche Bücher 1730, 
docendi zu Altona herfürgebracht, und nicht 
fo wohl zu Dantzig, wie auf. dem Titul ſtehet, 
ondern vielmehr zu Hamburg gedruckt worden 
er Autor, deſſen Bild vorangefest, iſt einaltet 
Bojähriger: Mennonifte, und feiner Profebion 
nach ein Blau Faͤrber, es mögen ihm aber wohl 
ändere ander Poſtille arbeiten gehelffen haben. 
Sort, Samml. 1740. P445 


38, M. Georg. Ang. Detharding Vin 
diciz Johannis Apoöftoli acenfura 
Be Joannis Lami. 


* a ke 
En ic Aefen feinen Gluͤckwunſch abgeftatteh 


geipj Gei Zeit. 1739. p. 674 


39. M. Paul Jacob Echardts Wat 

diſche Kirchen⸗Hiſtorie. 

— Wittenberg, 8. von 12 hg 2 

"Der Hr Autor har mit Mit Schrift inſon⸗ 

derheit feinem Vaterlande, Juͤterbog, dienen 
tpollen, Fort. Samml. nao. Pr 242 ;..;7 

) 305 Bernh. Eibend leidender · 

Meßias. u 

€ ns 3— don x: Mph:,3 Bogen. er : 

ind 6. Paßions⸗ Predigten aus dem Pros 

pheten Zacharia. Fr. $r.1739: pr 1g1. Sortgel 
Nat Pe > 2 oe 

a LS 3 


— 
|. 
“ Er‘ 
4 
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31. Theod. Joh. Emminghaufens Vin- 


diciæ Harmoniz Evangelicorum 


J novantiquæ. | 
22. 0, Jena; 4 von Tı Bogen. | 
S. Sort. Samml. 739. P 73. - — 
33; Joh. Aug. Ernefti de neceflitarerevelatio« 
nisidivine difputario. 


Leipzig, 4. bon 5 Bogen, 

Der. Hr. Aut. ift Rector an der Thomas 
Schule in Leipzig: er hat diefe Schrift an De. 
D. Sriedr. Schulgen, Super. in Zeig ge⸗ 
richtet. Leipz. Gel. Zeit. 1739 P- 73°. 

53. D. Johannis Fechti Compendium uni- 

'verfam' Theologiam Theticam et Polemi- 
Umiisz, cam  complexum. 

Zerbft, ing. pon * ı nnd 1 halb. Bog · 

Diefes Collegium hat Hr. Hoxa, Conr. zu 
Bereit, aus’eihem’MSCe ediret. Fr: 51.1739 
P. 108. | 


Joh. Rudolph Fiſchers Probe von 
ee Anmerckun⸗ 
gen über verſchiedene Stellen der heil. 
Schrift. bis Sechſtes 


* — 73 ı Alph. 15 Bogen. 
Der Aut. iſt ein Predeer in der Schweiß, 
und fheinet Die neuen Theologifchen Bucher auch 
unfers Theile fleißig ga zu haben. Tortgef- 
Sam̃l. 1742. p. 576. Leipʒ. Gel. Zeit. 1739- P- 865. 
— Cecz 35. 
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3. Sertmons, par Sam. Foxmey.d 
Berxrlin, gi von 10 Bg. 


©: 
rd 
Sind 8. Predigten eines E-Neform. Lehrers, 
Bart Samml. 1740. p. 1030, 1741. P- 327. 
Leipz. Gel. Zeit. 1739: P, Say ® > 
36, :Memoire pour. fervit.3;} Hiftoire‘ du 
Port Royal, par-Mr..duFofle, 
Ultrecht, 12. von dr Bogen. — 
Petrus Thomas * Fofle,. von Rouen, 
war ein-ernftliher Jaͤnſeniſte, welcher Ao. 1734 
zu Paris verftorben. Deffen Memoires ‚hat 
man num edirt, darinnen nicht nur fein ganke: 
Leben, fondern auch ivas von Ag.1643.big1706$ 
mit:denen Sanfeniften; und mit den beyden Kloͤ⸗ 
ſtern, Port Royal genannt, vorgegangen, genau 
beſchrieben wird.Fr. Sr. 1748.piign "> 
> Bl ira ET ET er 
374. Jac. Foſters heilige Reden, üben 
feßt von. M. Aug. Titteln. sr .« 
gın'7 nÖdttingen „»g;-vom Alph. 22 Bogen. 
o Softer iſt ein Mennonit,: und diefer Gemeine 
tediger in Londen, doch ziemlich moderat nd _ 
Hans geſchickt. Daͤherd hat Hr. M,Tietef feis 
ne ‘Predigten, ſo meiſtentheus moraliſch, Zu übers 
fesen ſich bewegen laſſen, und in den. bengefügs 
ten Anmerckungen dem, was dürirmen üntichtig 
iſt, widerſprochen, auch in der Vorrede wider 
das bloffe Moralifiten d Prediger ernflich ge⸗ 
zeuget. tr St 1740, ei — Rötak ii u 


er 
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sg. Joh. Philipp Frelenii Beſchreibung 
der Proſelyten Anſtalten zu 
Darmſtadt. * 


)3t 4 
J ‘ ir 


DAT ge von 4 Bogen. 
Was vor ruͤhmliche Anſtalten man zu Darm⸗ 
ſtadt gemacht, die Converſos zu verſorgen, hat: 
der Hr. Hoff⸗Diaconus daſelbſt hier umftands 
lich befchrieben,. „und um Benhulffe und Nach⸗ 
Ahmung, an andern Otthen gebeten. Fr. Fr. 
1139. P. 39 | y J 6 J 
39. Joh. David Friſchens neuklingen⸗ 
.ot.r 7 sdeHarffe Davids. 
rs1.21. Stuttgatde, 4. von-6 Uph. zogen ; ut 
Diefe ste Auflage hat man vornehmlich dem 
—58 is Diacono M. Bieberſteinen in Stutt⸗ 
gard zu dancken, der nicht nur kurtze Prolego- 
mena vorgeſetzet, ſondern auch ‚einen jeden 
Pam in Zeicſche Oden gebracht, Fortseſ 
Soamml. 1740. P. 56. Leipg. Gel. Zeit 1739 
p· 775: ET EN 
40.3. Dominici Georgii le — — 
Per te Chriſti Domini Diflertatio, . .. 
Rom, 4 vom 12. und x.palben Bogen 
Iſt Kaſnagio entgegen geſetzt. Leipʒ Gel.Zeit. 
79: P. 5883. Gr ee ARE 
40. b; Dan. Gerdefii Exereitätiories, 4. = | 
ESiehe Alt. Erud, 1739. 1738: M. Oct. n.9. 
eh Ccc4 4. D. 


— 


« 


"4 D. Joh. Gerhards heilige ©: 
Belxachtungen. 
Wolffenbuͤttel, g. von Alph. 11 Bogen. 
— — — — 
ur Weſterburg im Halberſtaͤdtiſchen, uͤberſetzet, 
und des ſel. PA beygefügek; Fortg 
a3; L. Jufti Martini Gl&fneri Commentztig 


de gemino Judeorum Mefia. 

Helmſtaͤdt, 4. von ı Alph. 5 und z Halb. Dog. 
Der unter den heutigen Juͤden gay gemeine 
Irrthum von dem doppelten Mefia, Ben Jo- 
feph und Ben David, wird hier. genau unters 
ſuchet. Fortg. Sammi. 1739. P- 620... : = 


“43: Hyacinthi Amat de Gravefon Opera 
u, Oma yo 9 
5; Venedig, 4 von 23 Aiphh · 
Die beliebten Schriften des an 
Gravelon find bier zuſammen ** ty. u 
etliche ungedruchte Stücke angefügt wirde 
Fr. Fr. 1740. p-3 'Leipg Gel. Zeit, 740. P.2f. 
44. Joh. Rudolphi Gruneri Diatribe de Pri- 
„ mitiarum oblätione & confecratione, 
0 Leiden, Ei don 18 Bogen. IP 
Der Aut, ift ein Prediger in der Schweitz 
und zeiget eine groſſe Beleſenheit. Fort. Sam̃. 
9 p 124. 6,1740. p. 63. £eipj. Gel. Zeit.1739- 
+ 918. — 
1 — 


* 
If 
3. 
—— — 
u — 


J 
#4? 






Zr, 45. 


— — — 
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1b: MGottl.Frid Gudius de Artibus Juliani, 
— paganam en * 
inſtaurandi. 
— Jena, 4. pl.4. 
Die Uiſtigen Kunſt /Griffe Kanfers Julians 
des Abtruͤnnigen bey verſuchter Wiedereinfuͤh⸗ 


rung des Heydniſchen Aberglaubens, werden 


jer ſehr lebhaft und pragmatich — 
rtg. Samml. 3741. p. 716. | 


46. — — Chriſtliche Sittem⸗ 
| | Luͤbeck, 4- — 2Bog: 
nach dem Moßheimiſchen und Ramba⸗ 
— ee in2Q heile vers 
ec Avon, der 65 ſchon — — 
am \ „Besen gt. —58 * Fortg. 
95. ipz. Gel. Zeit. 1739. 
Ben a —8 Ad. Erud. 237. Th, > 


47. Theodor, ‚de Hartogs Aenmerkin en 
‚over gan de Hone ert Bekenmeking & 


Dließingen, 8. von 6 Bog. 


Der Aut. ift ein Lutheriſcher Prediger 

u Bließingen und hat ein paar Tractaͤtgen 
— das Abſolutum Decr. herausgegeben, 
womit er Hn D. Langen beyſtehen wollen. Wi⸗ 
der ihn haben ſich der jüngere Hr. van den Ho- 
nert Beerendrecht und: andere Beide 
—— Lehrer eutgamast, denen er hier 
cc5 ant⸗ 
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antwortet: Fortg. Saniml.1743- p-216. ſ. auch 
1742. P. 584: en J 

48. lo. Matthiæ Haſũ Defcriptio Regni Da- 

0 vidici &Salomonei. 

MMuͤrnb. fol.von 60 Bog. u. 13B.Kupf. 
In dieſem treflichem Wercke hat der Hr. Aus 
tor, Prof. Mathemat.: zu Wittenb die wahre 
Geographie des gelobten Landes, beſonders in 
den Zeiten Davids und Salomonis, da das 

A am herrlichſten ausgebreitet‘, 

yar,fehe accurat zu zeigen ſich bemuͤhet. Fe: 

Fr.1740. p. 225. Leipj. Gel Zeit, 1739. p. 670- 
Aa. Erud.A, 1740: u. 0 
49. D. Eberhard David Haubers Be⸗ 
... trachtungen über die Begräbniß. 
le —— 

Lege, SE von? Bgs8s. 
Es find wohl ausgearbeitete Meditationes, 
St. 31.1739. B.90. 2864 
"go, A, Treatife on the Lords Prayer, by 
27.00 Samuel Hebden - - 

Londen 8. von 6Bogen. 

Iſt eine ärgerliche Schrifft darinnen das heil. 

Vaer Unfer war nicht ganglich verworffen aber 
dgch-geleugnet wird, ‚daß es das beſte Gebeth 
und-noch heut zu Tage: zu gebrauchen iſt. Fottg. 

Saml. i739. p. 86ß3.. on 
oh · Henr, Heiddegger Typus Studũ 
* joa ———— ee u 


ink 99 Das 


j #2: uf 
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— Baſel/ 8. von 15. Bog. 
Ser jüngere Hr. D. Heidegger, Prof Theo/ 
ogie zu Heydelberg, fuchet durch dieſe Schrifft 
di tziſchen Studiofos Theol, zu eirier sts 


fl. Lebens» Arth) anzumeifen. - Eee 
amml. 1740. P. 55. 


52. Henr. Heinſen nove pothefes i inter- 
pr er felicius: Jacobi — Ki: * 
3175 ‚  femrarionibus. adferee; : 
Bremen, a. 5 Alph. 5Bog 

Das Werck iſt ziemlich weitiauftig und doch 
noch nicht vollſtaͤndig: auch eben nicht viel 
neues Dar zu Dan ‚sein; Gel et 1739: 
Ps93 5. 0 377.3 


3 Heine: His dns Eangelliſm sus 
Erben Evangeliis. Dritter Zheil. 
um Hamburg/ 8. von 2.0: ĩhalb. Aiph A 

Man findet auch hier nicht eben lauter 5 | 
gehan. ‚Fortg: Samml. 1743 IL IORE 


54 Ei. Siegel; der Propheten, w welches 
em n Jeſu von — 
Seliſten ausgedruckt iſt. 
Hamburg, 8. von 18 Bog 
T WIE hat hier die ek 
che⸗ Ruf welche fich Die. Paßions⸗Hiſtorie bezie⸗ 
het kurtz —— au Rem: ‚Fort 
741. — 191 m 


dt *| Y us tl ML a ER, — 9 j 4 


| re. 






6’ 


a .. : 


f Zar 
22 14 
P. . 


. 
vl. 
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55. Wilhelm Hoflers Vorſtellung der 
Umſtaͤnde des Leidens She F 
Nuͤrnberg, 8. von 1 Alph. 8Bog. u.2 3. Kupfein 
Sind 15. Predigten uberPL.CX, 7. Dee. dr 
Hut. ift ein Prediger zu Herspruck. von 
Sam̃l. 1740. p. 102. 


6. Carl Gottlob Hoffmanns ausfäbe 

liche Reformations⸗Hiſtorie der S 
und Univerſitaͤt Leipzig. 

Leipz 8. von I Alph. u. ı halb. Bog. 

AIſt zur freudigen Erinnerung: des andern * 
ziger Jubel⸗Jahres geſchrieben und ſehr wehl 
abgefaſſet. Leipz. Gel. Zeit. 1739. p. 66. * 
Erud. Nov.Suppl. T.IV. Seftll., * 


57. Joh. Henr. Chriſt. Hofmanns 
gange Pflicht der Communicantın. 
Querfurth, 8.xcg. von ı Alph. 19 u. 1hal6.2. 
Sind —ãA über. die Frage⸗Siůcken Bus 
heri: Der Hr. Aut. iſt Diac, zu &imaß, 
ortg. Samml. 17741. p. 326. 


58. Joh. Frid. Hombergk zu Dach Parerga 
S. vindicata ab Mn Ludov. — 
ach. 
Marburgi ng 1 balb, ‚App. " 
Ohngeacht man. ehedem des beruͤhmten as 
purgifchen Icti und Polyhiftoris P.F.Homber- 
gi Parerga S. wohl aufgenemmen, ſo haben dech 
unterſchiedene gelehrte Maͤnner, ao; > 


—— — — 


— — 


Theologiſche Bücher 1739: Bi 
© Reform, Theologus Jac, Elsnerus in feis 
nen Obfervationibus $. einige Zweiffel darwi⸗ 
der vorgebrachtz Daher nunmehro der Sohn 
die Verteidigung derfelben übernommen, Fort. 
Samml. 1734. P- 707. | 


59.: Johannis van den Honert Orario Inaug, 
deBohemorum & Moravorum Ecclefia, ' 
3 cum Diſſert. de eadem. 
x Leiden, 4. von 9Bd ©” 
In beyden beweiſet der jüngere Sr, Honert, 
daß ſich die Herrnhuther faͤlſchlich dor Yöhınia 
u Mährifche Bruder. ausgeben. Fortg, 
minl. 1739. P-619. Leipʒ. Gel. Zeit. 1739. p, 
60, Conrad Höffels geiſtliche Kin ⸗ 
der⸗Pflege. 
Ulm, 8. von 22 Bog. 
Iſt eine feine Anweiſung zur Ehriftlichen Kim 
der Zucht. Der Hr. Aut. iſt Pfar. zu Wippin⸗ 
den in Schtwaben. ‚Forts. Samml. 1741. p.328. 


6 Georgi aS. Jofepho Pralectiones Ifa- 


gogicæ de verbo Dei fcripto & tradito. 

0... Megensburg, 8. von 3 Alpb- 1 Boy. | 
Ein Regensburger Carmelite hat diefen Aufe 
ſatz in: dafigem Carmeliter⸗Convent *8 
vorgeleſen, hernach in etlichen Diſputationen als 
Prafes vertheidiget, und nun feinem General 
imgefchrieben. Aus dem Titul Tan man Si 
30 fs 





— — * Sri 1139.p! nd; 
* 1. 428 


— Imm: Benj, Kempii * — Ernie 





illuſtrataaa.. 

Dresden, 4. von 418 — 
Iſt eine wohl und gruͤndlich ansgeacbeit 
S ft, Fort⸗ Samml. 1743» PAſ. — 2* 


63. Phili pi Einefi Kerns Differtatio de 
| ——— in Spiricum$. graviffima, 
2. Helmfiädt, ing.vongu.ı halb Bog. - = 
Dieſe Difputation ift unter den Borfit da | 
Sn Abt Moßheims gehalten worden, und be⸗ 
mühet ſich der Aut. darinnen zu "bewveifen 
Suͤnde wider den Heil. Geiſt ſey die Snde it 
Laͤſterung der Pbarifaer wider die Ar 
Hn. Fefu gewwefen, als welchen: er d 
Geiſt verſtebet. Frühaufg Fr. 1739. p· 188. 


64. Olai; Kjoerningii Commenta io Hiftori- 
<0-Theologica, qua nobiliffims’cöntre 
fia. de Coniecrationibus An lorum E iſco 
porum recenfetur & ( judicatur. ° 
Helmſtaͤbt m a von rAlph OBg) 
Str Autor, welcher zu Stockholm Cön- 
Giftorialis. und Paft. Prim. bey der Fr * 
Kirche iſt, hat dieſe wichtige Materie erſt in ſei⸗ 
ner unter Hn. Abt Moßheim gehaltenen Ina 
gural- -Difputation abgehandelt ‚nunmehroabee 
in dieſem gelehrten Schediafmate weiter ausge 
üchrer. Fruͤhaufg Fr. 1739. Pos — 
Zeit. 1739. P. 84 
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65. Joh. Lorentz Kirchheims Biblifches 
Spruch⸗Buch. J 
Brandenburg, 8. von 2. und ı halb. Bag. · 
Iſt nach der Ordnung der LL. Thæeol. einge⸗ 
richtet. Fort. Samml. 1741. p. 328. 
66. D, Jo.Chri. Klemmii Critice SacrzSenr 
ſus lireralis — CodicisHebrei - 
V. T. Pars Prior, 
Der r Au, Prof Theol-Ordin.ynd Sup 
Der Hr. Aut. Prof. Theol.Oxdin und Sup, 
zu Tuͤbingen, ſuchet in djeſem —— davon 
nur der erfte Theil erſcheinet, die Commenta- 
xios und Verfiones des Ebraͤiſchen Codicis 8. zu 
werbeffern, den Senfum lireralem incomple- " 
xum, (da man einem eingigen Stamm⸗Worte 
Auch nur ‚eine Bedeutung giebet) zu mehrerer 
Wwißheit zu bringen; und dem Scepticiſmo 
Anulcripturario vorzubauen. Fortg. Samml 
1740; paas. Leipʒ. Gel. Zeit: 1739. P. 807. 
Iacob Koch entgegelter Daniel. 
go, von 2 Alph. 6 Wr 1 halb. Dog: 4 
9 he gelehrte Hr. Aut; liefert hier eine be⸗ 
ſondere Auflöfung des Propheten Danielis, doch 
yedenfelben nicht von Vers zu Vers durch, 
noeh noch der ihm beliebigen Ordnung. 
Fruͤhaufs ·Frerz9. P.244. Leipz Gel. Zaun 
1 ELCH OD äxc·. EA — 
68. LBörtfried Kohlreifs Geburth 
| ichriſti im Bande Canaan. 
58 uw Re Ra⸗ 


1. 






384 Theologiſche Bücher nie. 
WRiatzeburg, 8. von 7. 0.1 Halb Bo8 
In dieſer kleinen Schrift ſuchet der Hr. Aut. 
ſeine ſonſt bekannt gemachte neue Zeit⸗Rechnung, 
Da er Ehriſti Geburth etwas über soo. Jahr 
weiter hinaus ſetzt, als fonft. gefchehen , immer 
mehr zu befräftigen, und will ſolches ſo richug 
parihun, daß er auch die Tage vonder Erſchaß⸗ 
fung der Welt an rechnet. Fortg. Samml.1739, 
p: 626. | Pe 
69. Renati Andr. Kortums fluge Stand: 
I haftigfeit im Ungluͤck. 
Standf. 4. von 7. u.ıhalb. Bog. 
Der berühmte Hr. Auf. bezeiget fich hier. ge⸗ 
neigt zu ungeroöhnlichen Schrift, Erklährunget, 
amd ſuchet fonderlich den ungerechten Haushal⸗ 
ter Luc. XV, zu rechtfertigen. Fortg Saml 
1743. P. 410. anmslin 
70. Eiusd, Anecdota, oder einzelne 
Nachrichten vom der in Teusfi and und 
befonders in denen Brandenburgſchen 
. ganden ergangenen Evangeliſchen 
| Reformation; —28R 
FGranckf. an der Oder, 4. von 7. u. ı halb. Bog · 
Diefe Zubel- Schrift ift mehr Dogmatiich als 
hiſtoriſch. Fortg. Samml. 1742: P. 
“1. Valentin Kranckenbergs Abhand 
Kun bon der Rothwendigkeit der Er⸗ 
attung verurſachten Schadens. 
— Hamburg, 8. von 13. u. halb. Bog . af 


% 
— 


4 
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ausgearbeitet. Der Hr. Aut. iſt 
ne J ckau im Bremiſchen Frůhaufs. 
St. 1739, P- 190. 

72. M. Jonathan Krauſens Gnade 
und Wahrheit Gottes in Ehrifto Jeſu 
———— in heil. Liedern. 

Rei, und Pauban; in 8. ven Alphe 21 Bog- I 

— ſind zwar neue, aber geiſtreiche — 
Der ‚über alle D und Epiſteln 
— abe, wort —— umei 

Kos: orrede —2 
———— pt 4 
3. 4. ! —— — — . 
Sail L asia, dePrzfide Synedrii Magni. . Ar 
RG nal Wehen, 4 ‚von 3Bog 
— Denon. — * zur erlangten 
EhurrZähfifesen Ober: Confiftvrial-Prafidenz 
ten; Stelle der Hr. Aut: hiermit Bratyt. Fortg. 
Samml. 1783; P- 18, | 


Pb. ‚Dead ‚Langene Poloddohiſ 
J ——— Erud. 1739.'M. * n. 2. 


. Joh. Lallenu gewarntes Caperna⸗ 
um und wie der aufgerichtetes Iſrael. 
Leipz. 8. bon Alph. 
Sind Moraliſche EB Sun ſo wiedet 


aufgelegt worden: Hr. D Saar bat eine 
 ‚AV.Decenn Bor 
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Ne 
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anfred ini ĩ. 


end 4 ⸗ 


Venedig/ von 3.0: 1 Halb. Bag: 
Auch in dieſen 2, Eireular⸗Buefen — biel 
Papiſtiſcher be — vn Cem. 1739» 
u pie Eh 


— Sant, Lingine- Hiſtoriſh Gepealo⸗ 
wviſche Unterſu chung der Ertz Bäter. 
Franckf. 4. von ı Alph. 9— 
—— * Werck ſchre — bon eis 
nem geſchickten A dvocato aus ber,. 
iſt eh auf die Ausb — 
neriſchen und Gebhardiſchen Genealogifchen Tas 
bellen gerichtet. Fruͤhaufg. Fr. 2739:P. 109 | 
Sein. Gel. Zeit. 1738. P. 61. it. 17394 P, — 
76.)Jo. Leüsdenii PhilologusHeb 
Bafel, 4. von 1Alph. 15 dog 
Iſt die zte Auflage eines ziemlich — 
& find auch. daſelbſt in Diefem Fahre nachge⸗ 
druckt worden Leusdenii Philologus Grecus, 
und - Philologus Hebræo- mixtus Fortg. 
Samml. 1740. p. 10i. 


"76. b. A Lowmanns Paraphrafie | 
„Acta. Erud. 1739. M.Jun.n.2... ° 


7% Francifei Machiettæ — 
Hiſtor. Theologicus de divino: az" 


nn 
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1 Venedig, 4. von 1 Alph.20.u.ı halb. B. 
«Bon dem Roͤmiſchen Officio oderGottesdienft 
hat der Aut. welcher ein Canonicus ſeyn mag, 
fleißig und accurat gehandelt. Doch fehlet 
ar Druck⸗ und andern Fehlern auch in dieſer 
Schrift nicht. Fruͤhaufg. Fr. 1740. p. 145. 
Leipz. Gel. Zeit. 1739. P-780. , . | 


78. 50h. Chriftoph Mayers geiſtlicher 

Krancken geiftliche Seelen:Eur, 

MNNoͤrdlingen, 8. von 2Alph.6%. 

Was der Sw. Aut Super. in Nördlingen, 
von den geiftl. Kranckheiten und Artzeneyen dar⸗ 
—— Jahr⸗Gang abgehandelt, 
das hat er nun auch in dieſem Buch porgetras 
ger, welches er aber nicht fo wohl vor Belchrre‘ 
als Einfaͤltige will gefchrieben haben. Fottg. 
Samml. 1740. p. 102: & 619. Fruͤhaufg. Fr. 
1739. Pı 47- | | | 
79. Johann Mayers Gemeinſchafft der 

- genden Ehrifti und feiner Glieder, 

Nürnberg, 4. von ı Ulphrıs.u.1 halb. Bag, 

Sind Faftens und Paßions: Predigten. Fort. 
Gammil.ı741. p. 326. | | 
80. Marc. Jo. Rud.Marei hiſtoriſche 

Nachricht von denen Kliecfifchen - 
Mehl: Bergen. 

, | RE 4.von 4 u.1 halb. Bog. — 
Dieſe Schrift iſt voller Realien, und liefert 
‚lauter Curiofa, abſonderlich von denen Mehl⸗ 

| Ddd 2 er⸗ 


788: Thelogiſche Bucher zei; 
"Bergen, welche ehemahls bey dem Dorfe Klie⸗ 
cken / zwiſchen Coßwig und Roßlau, im Fuͤrſten⸗ 
thum Anhalt ⸗Zerbſt gefunden worden darne⸗ 
ben wird auch überhaupt von Dev. Vorſorge Got 
tes vor die Armen gehandelt, "Forte, Sanmnk‘ 
37898 PIONLTI SE to ar: , J 
gı. Amadei Mariæ Market Tuba magna 
Vche — — Bee ae 
| 2AMAugſpurg, 4 7 om, ih, - 
ff ein Sylkema Polerpicum in 19, Bücher 
doch alleg,;nach gewoͤhnlicher Neth Fort 
Samml. Hau p. 36ß.77* 
8. Franc.· Anton, Mengen Udalrient 
ein Licht der Welt, weiter ein Schwab, 
- -» Udalricusein Schwab, weiter. 
ein Licht der Welt 
. . Bien, 4. von 2. un. 16alb. Bag. 
„ft eine Lobe-Prediat , fo ans. Zul 1739. dem. 
heil Ulsico zu Ehren zu Wien in. der Hof⸗Kir⸗ 
che gehalten worden. Die Schreib Arth und 
gange Abhandlung iſt fehr ſchlecht. Fruͤhauf. 
Wing Be 


83.J. N. Alexandri Maurocordati kurtz: 
gefaßte Morale von tugendlicher 
Auffuͤhrung. | 

Onoltzbach, in 8: bow 14 Bog: 

Es hatte chemals der Durchlauchtigfte und 

gelehtte Wallachiſche Fuͤrſt, Mauzösordem 
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tn’ Feiner Gefangenfchafft ein ſchoͤnes Buch in 
Griechiſcher Sprache verfertiget undim MS. hin: 
-gerlaffen.. Diefes ieh Thomas Fritſche in Leipzig 
-A. 1722. mit eine wohlgerathenen Lateiniſchen 
"Verfion und. bingefügten Approbation des vor: 
-teeflihen -Polyhiftoris  Fabricii, drucken. 
Nunmehro hat es Hr. D. Bernhold in Altdorf 
‚auch ins Teutſche überfeget. Es werdendie Of- 
ſcia moralia darigne zwar nicht vollſtaͤndig, 
doc) gründlich, ‚abgchandelt: Fruͤhaufg Fr. 
1739. P- 149. 
"84 AnfelmiMeiier Mundi Miracylum., 
ugfpurg, 4. von 4 Aph 
Iſt eine geben. Beſchreibung Ottonis Barn- 
beigen 15, des fo genannten Apoftelg der Pom⸗ 
Fortg. Sammlrar. P-327- / 


* Thomæ Milantæ Exercitationes in 
—— itiones ab Alexandro VII. 

* proſcriptas. 
"Neapoli,4. von 1 Alph. 7 BE. | 
‚Dad dieſes Buchs iſt ein vedlicher Doris 
nicaner / und unterfuchtdie falfchen Saͤtze der Je⸗ 
Auitiſchen Moraliſten, welche der Pabſt A. 1665. 
verdammet hat. Fortg Sammi 1740. P: 447. 
86. Bernardi Montfäuceon: Bibliotheca“ Bi- 


"bliochecarum nova. 
Paris, Bol. er 1: 10 Alph. 18B. Tom. IE. * | 
Alp 


! & Si hochberfhnte Eommmiler d sch 
en Wercks hat, den En N; elben von Phil. 
Dodd A Lab» 
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Labbeo geborget , die Sache ſelbſt aber ‚hatıer 
anders und nüslicher eingerichtet, und Dasnd 
thigfte und befte, was in den. vornehmften Eu 
zopäifchen Bibliothecfen von ungedyucften Co- 
dicibus anzutreffen ift, jedoch blos; den Tifuln 
‚nach , in feiner Ordnung vorgeſtellet. Frůͤhauf. 
Fr. 1739. P.30. 
87. Jo. Jac Möferi Differtatio Juris Exange- 

licorum Ecclefisft. deFormula abfolu: | 

tionis confitentium, 
Standf. ander Oder, 4 pl. 3 

In diefer: Difpucation voiDeriprich der Hm 
Aut. einem Refponfo derer Hn. T'heologorum 
und Idtorum zu Leipzig, und verrheidiget Hn. 
‚Ehrenpforten. ; und andere Mecklenburgiſche 
Prediger feines gleichen. Fruͤhaufs. Tr. 179. 
P. 25. Sie ift auch ins Teutfche uͤherſetzet, und 
u Wernigrode gedruckt worden.” "ibid, p: 183 


88 Joh. Lorentz Moßheims heilige 
F Reden. 
. Theil, oh. — —8 6. a6. ven 


Mit dieſen beiden Teilen beſchtießt ve 
Abt die Ausgabe feiner finnreichen. ‚Predigten, 
wie er inder Vorrede des legten Theils meldet 
Ft. Ft. 1739, pP. 282. Lip. Gel Zeit. 1740, 
pP» 404. ' 
89. a. Ejusd.Inftitutiones Hißtorie Chrifi- 
nz Majores Seculum Primum. 
Helmſt. 4 Alph. 2 pl.15. 


Hier 


? 
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Hier fängt, der hochberuͤhmte Dr. Aut. an, 
feine Inftitutiones Hiftorie Chriſtianæ bre- 
viores weiter auszuführen, ift aber auch damit 
nicht allzuweit fommen. Sortg. Gamml.1742, 
P. 586. Leipz Gel Zeit. 1739. P- 454 


90, a. Andrei Murray Erklährung den 
Epiftel Pauli an die Galater. + 

-  Reipgig, 8. von 1 Alph. 28 

Der HrPaſtor Murray hat dieſe Epiſtel in 
den Wochen Predigten erklaͤhret, als er noch in 
Schießwig Pred. war, woraus dieſer kurtze, or⸗ 
dentliche und hinlaͤngliche Commentarius ent⸗ 


ſtanden iſt. Fortg Samml. 1739. P-513 & 634. 


90. b. Ej. Tag der Geburthund. « 
— ana 


* —X Sora,g. Ulf. er 
Sind Tauf⸗und LeichenReden. 


91. M. Adam Lebrecht Müllers eſus 
Thriſtus der eintzige Grund des Blau 
beng uͤber Ebr. V, 8.9. nebſt D. Joh. 
Mußti Bedencken: ob gute Wercke 
noͤthig ſeyn zur Seligkeit? 
| Jena, 8. von 4D0g 
Dieſes iſt ehemahls eine Predigt geweſen, und 
bey D Mufai Bedencken, das dem Hnu. Aut. fo 
wohl gefallen, ift noch gar vieles zu bedencken und 
zu erinnern. Fortg. Samml. 1741. P-314. 


Dodde 92: 


792 cheoldithe Soche 1739. 


9 Ej. Krieg nd Sig des währen. 
Glaubens. 
ey: Siena, 8. von ı Alph. 200g. 

Die Dorige Wrchigt nebſt dem kam us 
dencken iff auch hier nochmasls unndthiger Reis 
fe beygefuͤget worden. Sonſt handelt das Tra⸗ 
ctaͤtgen eigentlich von den Bibliſchen Glaubens⸗ 
Heldinnen. Fort. Samml. 1741. p. /90. 


8 Popp Sant, ar 
des wien 
Ouolsbach 4. von ı Alp 
Iſt der andere Theil dieſes ——— das aber 
nicht —35 worden. Ser. Sann 
P. 326, 34% 

94. Erdmann Neumeiſters Sorglofig. 
feit der. bevorfichehenden — 
Straffen. 

Hamburg, 8. von 3 Bog 


fe eine bortrefliche "Predigt über Helck, 22, 


30, 3" Frühaufg. Fr. 1739. p. 253: RL 
95; oh. Nicolai Libellus. deEuetu 
2 ‚Chriftianorum, — 


— 8. von 15 Bog. 

Der bekannte Tuͤbingiſche Profeffor — 
quitstum Nicolai, hat vor feinem Tode dieſe 
und etliche andere Schriften nad) Holland ge 
fehict, fie find aber daſelbſt ungedrudkt liegen 
blichen, bis Hr. ig, Havercamp, a 4 
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diceiben herauszugeben: Fortg. Samml — 


609° 


96; Jacobi Ode Commentarius de de . 

— is. 
utꝛecht, 4 von 6 Niph. 5. u. 1 Halb. Br 

Der Verf diefes herrlichen Bud | —* die 
Lehre von den Engeln anfangs in etlichen Diſ- 
putationen ducchgeatbeitet, und ſie hernach in 
dieſe Sammlung gebracht. Man wird Hn. D. 
Oporini Buch von den Engeln nicht ohne Nu⸗ 
gen hierhey conferiven können. Forte, Samml. 
YARP. 5704" „ $eips. Gel. Zeit. 1240. p. 34. 


9. Uilechifmus Racovienfis ex recenſione 
"& cum refutatione Ge. Lud. Dede: 

, Brandf. und Leipz. 8. 3Aph. 

Domit die Sociniſten ſich nicht toeiten be⸗ 
ſchweren duͤrffen, gie ob ihnen a viel gefchehe, 
fo hat der gelehrte Hr. Dec. Dede Die Cateche. 
fin Räcövienfe ern, als ihr vornehmſtes und gleich⸗ 
am Symboliſches Glaubens /Bekenntniß, nach 
on de A. 1609. accurat abdrucken. laſ⸗ 
fen) es harte aber, was fie. darinnen wider. 
den Seren. und feinem Chriſt geredet haben, 





urch hinzugeſetzte Anmerckungen bündig: wider ⸗ 


gt. Fortg. Samml.rq40. Pr455- Lip Get 
Be u. 2.396 ARE A mac 
9». E. Mifcellanea, Sacra, | X ua 

Nuaͤrnb. 8. 2 Alph. 2u. 1 halb. B. 
AR Mifbellanca S g = ehe. Hn. Son 
Or 
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1739. 


- ° deri müffen mit fen Obfervationibus$.ty 


che A. 1716. vorgekoͤmmen, nicht Dre 
werden. Hier werden abermahls in 46 Obfer- 
vatiomibus. auf 200 4JotaScriptur rad) dem 
Grund⸗Teyxt erläutert, doch bedarf manches noch 
einer genauen Unterſuchung. Früuͤhaufg St. 
99. George Chriſtoph Deftereichs. un 
verwerfliches Zeugniß von der Gna⸗ 
de Gottes in Chriſto Jeſu. 
Braunſchweig, 4. gegen 4 Alphh. 

Das Werck beſtehet aus ʒ Theilen, und iſt 
das i5. Cap. Luca vornehmlich zum Grunde gr 


r 


eget worden. Leipj Gel. Zeit.1739. Ar 


ıco. LeonardiOfferhaus: Spicilegiorum Hi" 
... 2.2 $torico - Chronologicorum ⸗ 
re br HR oe 
oe I ördningen ,.4. don 5 Alph8. 
Nachdem Hr: Offerhauß: die-Hiftorikhe Prv 
feßion zu Groͤningen erlanget,,.hat er wit dieſem 
fleißig ausgearbeiteten Wercke bey ‚denigelebrien 
OfRelt fich bekannt zu machen, nefuchet „welhes 
mehr auf die Theologiſche als Profanstiteratut 
gerichtet iſt. Die angefügte Schrift von Chri⸗ 
fti Beben ift beſon ders wichtig · Fortg. Samml. 
1740. PA ut. Sad te 
101. D, Joach: Oporinus de ufu Dodte dim- 
plicitatis contra Scepticos, 


#. 
is 


as. Glttingen, 4. 1 Alph Be op 


— — — 
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In dieſer gruͤndlichen Schrift warnet der be⸗ 
ruͤhmte Goͤttingiſche Theologus ſonderlich vor 
der herrſchenden Wolfiſchen neuen Philoſophie, 
—J zeiget ‚daß dieſelbe adScepticifirium fuͤh⸗ 

Fruͤhaufg. Fr.1739 p. 151. Forte. Sam̃l. 
—* p. 507. Leipj Gel. Zeit. 1739. P. 655. Act. 
Erud. Nov. Suppl. T.IV, Secr. It. 


192. C. de P. Differtatio Phyfico- 'Theolo- 
. gica de Aqua Sacri Calicis in Chrifti :. 
*  fanguinem convertenda. % 
Neapolid, 4. 

"Cajetanus de Pezzo, cin Clericus Regu- 
laris zu Neapolis, hält es mit den Thomiſten, 
und mill in diefem Tractat wider Die Scotiſten 
beweiſen, daß im heil. Abendmahl das Waſſer, 
fo mit dem Communion⸗Wein vermiſchet wird, 
eben fo wohl, als diefer Wein in Chriſti Blut 
verwandelt werde. Go bringet immer ein Irr⸗ 
thum den andern hervor. Fruͤhaufg. Sr. 1739. 


P. 129... £eipz. Gel. Zeit. 1739. P- 547. 
IF Hermann Pflugs Gedancken über 


„die aͤngſtlich harrende Creatur 


Gottes. 
Hamburg, 8. von 12 Bog. 


Den Hr. Aut. verftehet durch Die Ereatut 


— VIIL die Wiedergebohrnen und Glaͤubi⸗ 


gen, und bezeuget feine groffe Neigung zu der 


neuen Arth, die Theologie Philoſophiſch zu tractis 


ten; Frubaufo. Fr.i739. P.47. Fortg. Samml. 
1740. P. 65, Leipʒ. Gel. Zeit. 1740. p. 229. 
104, 
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104. "Paulus Brief aan ‚de Galateren naar her 
Oosgmerb verklaard en tot Gebruik toe⸗· 
| gepaft door Johannes Plevier.‘; :*" 
PEN 4. Erler Zeit, 4U1ph-Andr. Th. 4 Alph. 6. 
Rachdem Hr. Plevier feine Betrachtungen 
über die Apoftel-Geichichte zu Ende gebracht 
bat er auch die Epiftet Pauii an die Galater vors 
genommen, und dieſelbe erſt in Predigten erklaͤn⸗ 
vet ‚nun aber auch ſolche mit einigen Zuſaͤtzen hera 
sgegeben. LeipzGel. Zeit. 1739. P. 269 | 


105, Jo, Bapt. Pirtoni Fragt, de, Odavis 
Feſtorum 


wies · 8. "Tom. om 2Alph. 12908. Tom, u: ‚to, 
Alph. 19 Bog. 


Pittoni iſt ein Bea wien weicher. 
ki infonderheit auf die Klın tvrR. Car 
holiſchen Kirchen⸗ Gebraͤuche geleget, und unters 
ſchiedene Schriften edirt. Hier ‚befehreiber er 
faſt ale Feftsund- Sonntags Ceremenien, da er 
von denen ge ehe —S 

verfloſſenen 8. Tagen geſcheheñen Wieder⸗ 
6 ungen der — nal handeln ihm’ vor⸗ 
genommen. Fortg. Samt, 1740. 'P! 62 Leipg. 
Gel. Zeit. i739. p. 779, 


186, 10% Tr. de TEE RBÄuEm 
N ‚Adeliupidefundorum, !' 
> Venedig, $. von 3 u. ı.halb, Fra 
—— handelt der Aut. inſonderheit von . dena. 
‚Seite aller Seelen, und ihrem: Kirchen⸗Gedaͤcht⸗ 
abe, Son Samml 1739. P. 85%. 


— 
* 


— — — 
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07. Sigm. Richard Dollnanns Rela- 
tio ex AktisEcclefiafticis, 
Dortmund, von 1 Alph · 15 Bog. 
Dieſe ſchoͤne Schriff hat man als ein noͤthiges 
———————— und als ein hoͤchſtnoͤthiges 
Zeugniß der Wahrheit anzuſehen welches der 
redliche Hr. Aut, Pfarrer der Freyheit Burg in 
Bergiſchen Lande, bep der Lennepiſchen Kir: 
chen⸗Unruhe abgeleget Br. Sr. 1739. Pp. 83. 


108.:M.T, Q,;Exsmen Queflionis Fheolos 
gicæ t An in primo Juftihicarionis: momen® 
to Bona Opera quædam.formaliter 

LEE + fine en a 
Koftodl;: von 15 
Diefe Scheifft ift ſehr — uhd deutlich ah⸗ 
oeſaget. Fortg. Samml. 1740.P.799, 


ioo. D. Johann Jacob Rambachs Ei 
rung vr Epiftel Pauli an die Ga⸗ 
later und an den Titum. 
Gieſſen, 4. zuf. 3 Alph· 14 do. 
Hr. Conrad Eafp. Srießbach , Burg fir 
Misc die ‚hat aug des Hn. Aut, eigenhaͤndigen 
Stis die Exegetiſche und Porismatifche Erkfäs 
fung diefer, beiden Paulinifchen Epifteln mit ei⸗ 
ner Vorrede undein gen Anmerckungen ebiret Fr 
31.1739. p. nz. 
uo. Ehwsaggpestgiie w Betrachtungen. 
a, 8. bonı 
Der Hr. Pfard zu —— M. Adam her . 


— J ye? 
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recht Muͤller hat hiermit alle Presfationies, die 
Hr. D. Raubach zu unterſchiedenen Tractaten, 
ſonderlich des ſel. Lutheri, gemacht, in einer 
kleinen Sammlung geliefert, and: auch i 
zwey Betrachtungen von Hn D. ng 
ugefüget. Fruͤhaufg. Sr. 1739. Pr 224. = 
er er 


5 
un B. Dredigten Oper dies 5* 
Seligkeitencn— 

geipr. 8. don 16809. 
Ein PS... ke 
fen Predigten vorgeſetzt Fort Saml.ı745.pR0%. 


112. Adrian Neerehems Zeugniß vom 
Aurich, 8. von er 

Ein Prediger in Norden will hiermit die Haͤli⸗ 
ſchen Principia vertheidigen und ausbreiten. 
Fortg. Samml. 1740.P. 103. SR Se. Zeit. 
1739. P. 88545. 

113. Recueil de cing Sermons deMt. 

| Reinbeck. 
Berlin, 8. reg. von 1 7'809. 

Etltche von dieſen Predigten * ein unbefanns 
ter Teuffcher, die andern aber Hr. Jean’ de 
Champs, ein C. Reform. Stang. Prediger 
überfest. Fruͤhaufg. Fr.1739 P. 35. 


114, Ej. Dhilofophifche Gedancken uͤber 
die vernuͤnftige Seele und der⸗ 
ſelben Unſterblichkeit. * 
r⸗ 








elite Dächer 1739. 109 


I Berlin; 8. von ı Ah. 6u. ı halb. Bu 

Dieſes ift eine ven den ———— des 
Hu. Probſt Reinbecks, darinne er blos einen 
Philoſop nabgeben wollen. . Er pertheidiget 
zwar Dieinfterblichkeit der Seelen ruͤhmlich wi⸗ 
der Loocken, Volteire, Baylen und andere 
— will aber zugleich die preexi- 

entiam anımarum fimul creatarum behau⸗ 
pten, und tuchet die Wolfiſche Philoſophie vol⸗ 
lig auf den Thron zu fegen. Frühaufg. Sr, 1740. 
p.3. "Leipj. Gel. Zeit. 1740. p. 37. 


A: M, Lau, Reinhards Religions 
Leipzig, ð von 1 Ahoh. 18 Pog. 
us 44, Eurgen Predigten wird alhier von den 
vornehmſten Neligions + Puncten gehandelt, 
Fortg. Sam̃l. 1739. Pp.765. it.1741. p.827. 


16. onii Remy Paulus elucidarus,, fir ivg 
ne An mentarius ‚paraphrafticus i in gmnes 
| epiſtolas Pauli. _ | 


Augsburg, 4- bon re 
Der Aut. ift ein Jeſuit. En No 
Suppl, Tom. | IV. Sedt, IV, - oa. 


117. M. Bernd). —— uß 
xichtig Pruͤfung der Ehrenpfor⸗ 
tiſchen Beantwortung. 

Roſtock, in 8. von 18 u. 1 halb. Bog. 
In dieſer Schrift hat der Hr. Prof Roͤnn⸗ 

berg die Theol. Facultaͤt zu Roſtock loͤblich * 

gruͤn 


l, 7 
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gruͤndlich wider des verdaͤchtigen Ehren⸗ 
pforts Beſchu diguig nt So 
139. Pils 3% | 


up D. Michael Rußmeyers ar 
Bi in den’ legten Tagen. 
piig 3. von A haib Alph. 

F ht. air hat in dieſer zum — 
uufgefegten und ereiseien, edit uber Das 
Evangelium Dias. p..Irin — 84 
| Pommern einreiffenden Scparatistrig. ji. 
gefücht: Frühanfg- St. 1739. P.20i. 


115. 5). Anhang zu den. ehnakbırb * 
dancken von den leichten | und > füffen 
BERLTKE Wegen Gottes. 
ee Leipzig, 8. 12 Boyd: * j 
„em dert. Autor auf * mad 
‚Hellmann auf feine —e—— apa, 


| ng — HR Goͤttlichkeit ‘der heil. 
ihren. kan Srluber ee re 


Samml. 174% pP bo⸗ 


26. goh. Conr. Schallers bas von 
u geliebte und Bott liebende 
9 Kind⸗Gottes. 
Leipzig, 4. von Alph. 21.d08. 
Iſt eine Evangelien Poftile:. ie Aut. 
— Dal zu Cauiendotf. Fortg. Fan 174L- 


ih 
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121. M. Gottfr. Balth. Scharfe wohl⸗ 
gemeinte Anſuchung an ſeine hertz⸗ 
innig geliebteſte Gemeinde, 

Schweidnitz, 8. von 1Bog. J 
Weil der Hr. brimarius bey einer ihn befal⸗ 
lenen todtlichen Krankheit feine liebe Gemeinde 
in Schweidnitz nicht muͤndlich erbauen koͤnnen, 
ſo hat er ſie hiemit ſchrifftlich zu ermahnen ges 
ſucht. Fr. Fr 174p. 58. 


122. Emanuelis à Schelſtrate Acta Orienta- 

lis Ecclefie contra Lutheri hereſin. 
TERN Nom, fol.5 dopp.Alph. 32 Bog. | 
Mit dieſem Wercke bat der chemahlige Wäbfks 
liche Dber-Bibliothecarius unferer Evangeliſch⸗ 
Putherifchen Kirche einen Haupt-Streich beyzus 
‚bringen gefucht,aber einen bloſſen gefchlagen- Weil 
er darüber verftorben , fo hat man das Werck 
gerne complet machen, und den andern Theil 
hinzuthun wollen, der aber gar, nichts bedeus 
tet. In dem erften aber will der Aut. aus als 
lerhand Adtis beweifen, daß die Sriechifche Kir⸗ 
che uns gänglich zumider fey, und wir die Vers . 
‚einigung derjelben offt vergeblich gefuchet harten, 
welches aber ung zu sang feinem Praͤjuditz ges 
reichet. Forts. Saml. 1740. p. 51. 


123. M, Jo. Chrift. Schillingii Commentatio 
de Ka don Aemreia. 
N. Leipzig, 8. von 8.u. halb. Bog. 
Zu diefer feinen moralifchen Schrift hat der 
Hr. Aur. welcher zu Stons bey Pegau Part. if, 
IV, Decenn, Eee Ge⸗ 


go2 ' Theslogifchedüchern9. 
Gelegenheit genommen von der bibliſchen Re⸗ 
dens Arih: Den Leuten das Hertz ſtehlen wel⸗ 
che 2. Sam, XV; 6. von Abſolom vorkommt. 

Fruͤhaufg. Fr. 1739: p. 182. 
124. a. Jo. Ludw.Schlofferi Lutherus Luthe- 
* ranus, Luthero Reformato Joh, Mauritil 
| Mommers oppoſitus. | 
Hamb. ingroß Det. 2AMph. 15 Bog: 
Diefe gelehrte Schrift ift vornehmlich den 
Ealoinifchen Prediger im Gelderſchen, Joh. Mau. 
Mommers entgegen Hefeget , der ſich in feinem 
Luthero Reformato Mühe gegeben ‚zu bewei⸗ 
fen, daß unfer fel. D.Lutherus e8 in: feinen 
Schriften mit den Reformirten gehälten. ‘Dir 
gelehrte Hr, Schloffer, Pred. in Hamb. hat ſchon 
A. 1737. in einer kurtzen Schrifft von 5 Bogen 
fonderlich in dem Artickel vom heil. Abendmahl 
das Gegentheil neseiget , welche Arbeit auch al 
bier gan einsertickt iſt; nunmehr aber hat ck 
die Sache, und fonderlich den Punct von der 
Gnadenwahl, und was darzu gehört, bielweit⸗ 
laͤuftiger ausgefuͤhret, auch andere neuere Colvi⸗ 
niſche Scribenten, van den Honert, Ringiet, 
und Gerdeſium abgefertiget. Fortg. Samml. 
1739. p. 848. Leipʒ Gel. Zeit. 1738. P. 006. II 
1739: P-429, Ad.Erud. A.ı739. M. Jun b: 
n. 4. | 

124. b. C.S. Schlichteri Menfa Facierum. 
BG.. Act.Erud.i739. Matt. n,9. 
1% 
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125. oh: Chriftian Schmidts heilige 
Reden uͤber verfchiedene Stellen 
Heil. Schrift. — 
Beoagyreuth und Hoff, 8: Erft. Theil. Alph. 
Der Hr: Aut. nennet ſich Hochf. Cabinets⸗ 
Prediger zu Bayreuth; In dieſem erſten Theil 
kommen 8. Predigten vor, die nach dem Bey⸗ 
ſpiel Tillotfons, Saurins und Moßheims einge⸗ 
richtet, und ſehr angenehm zu leſen find. For 
Samml. 1740: p. 73 & 103... Leipj. Gel, Zeit. 
1739. P-679. £ | 
126. Joh. Andr. Schmidiı Compendiuin Hi: 
| oriæ Eccleſiaſticæ V. &N. 
. eg brs 
— eipz. 3: Drey Thi zuſ. 3 Alph. z Bog. 
Dieſe Aussabe hat Ht D Focher in deipzig bes 
forget, und mit vielen Zuſaͤtzen verſehen. Veipß 
Gel. Zeit. 1739. p. 345. & 855, Teutſch. Ad Er, 
127. Benjamin Schmolckens Ba 
trachtung am Sabbath. 
Chemniß, 8: von 3 Alph. 16 Di | 
Sind toeitläuftige faſt Predinten Aleiche An⸗ 
dachten uber die Svangelia, fo nach dem Tode 
des Hn. A: herauskommen, Fort, Samml: 
1739: P: 47: J 
128. M. Heinrich Schroͤders Beant⸗ 
wortung derer Dubiorum Hn. 
Mpini. 
Eet a 4 von 
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BIETE rn von rAlph. 2B. * 3 — 
In dieſer Schrifft findet man die verwirtten 

Mecklenbur diſchen Kirchen » Sachen fehr genau 
und ausführlich befchrieben. Der Dr. A. Pf. zu 
Sarran im Guͤſtroviſchen, antwortet infonderheit 
‚auf die Dubia, fo Hr. D. Æpinus wider. die 
‚aufferordent. Ordination einiger. ‘Prediger ber: 
ausgegeben. . Furt. Samml. 1739. p. 244 


129. Albert. Schultens vetus & regia via he- 
* braizandi, allerta contra novam & me- - 
taphyficam hodiernam. 

| u Leiden, 4. von 13 dog. 
Hr Schultens fuchet ſich mit diefer Schrifft 
ſonderlich wider Hr. D. Drieſſen u vertheidigen 
und feine Meynung “von Erlernung der Cbraͤi⸗ 
fihen Sprache, ausführlicher zu erklaͤhren, und 
zu. beweifen.  Leipz. Gel. Zeit. 1739. P. 263. it, 
1740. p. 33. | 
130. M. Heinr. Engelb. Schwarzii Diflertatio 
de pietate & meritis ICtorum 
= 00° "jnEcclefiam., ‚ 
Leipzig, 4. don 5 BG. 
Drieſe mit vielen Merckwuͤrdigkeiten angefülls 
te Schrifft ift vornehmlich an Hr. D. Wagnern, 
Hof-Narh und Eonfift. in Leipzig gerichtet, dem 
der Hr. Aut, in einer doppelten fehr ſubmiſſen Epi⸗ 
ſtel zu feinem Geburths ⸗Tage gratuliret. Fr. 
Fr. i739. p. 284. Fort. Samml. 1741. p. us. 
131, Ejusd. Commentatio de divitiis 
Clericorum. 
| Leipzig, 
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ah Leipzig, 4. von 4Bog. | 

In dieſem gelehrten und nett ‚gefchriebenen 
Schediafinate gratulirt der Hr. Aut. einem gu> 
ten Freunde zu feiner Heyrath, und erklaͤhret ins 
fonderheit das gemeine Sprichwort: Prieſter 
haben nichts als Bücher und Kinder, Fortg. 
Samml.1740. P. 453. —— 


132. Obfervations upon the Conduit of the 

Clergy in relation to the 29. Articles, 

-- by Robert Seagrave, ! 

e Londen, 8. | wi 

Iſt eine fpöttifche Schrifft wider die Engli⸗ 

ſchen Biſchoͤffe. Fortg. Samml. 1740. P. 618. 

133. L. Jo. Henr. a Seelen Miſcellaneorum 

u. | Pars III. 
Luͤbeck, 8. 1Alph. 1.u. ı halb; Bog: 

In diefem dritten Theile findet man abermal 
15. wohlausgearbeitete Stücke: in der Vorrede 
"hat der Hr. Aut. alle feine edirten Schriften 
“nach der Ordnung recenfitt. Fruͤhfaufg. Fr. 
1739. p. 249. Leipg. Gel. Zeit. 1739. P. 853. 
134. Ejusd. Selectæ Obſervationes ad loca 1. 

Tim. 1, 2. 2. Tim.], 2- Tit. l, 4. 
— Rubel, 4. von 2 Bog. — 

Weil der Hr. Paſt. Neumeiſter in Hamb. 
das ſeltene Gluͤck erlebet, daß ſein andrer Hr. 
Sohn mit ihm an einer Kirche dienet ‚fo bat 

ihm der berühmte Hr. Aut. deswegen in Diefer 
Ä | Eee 3 Schrift 
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Schrift gratuliret, und die bibliſche Redens⸗ 


Arth von den Glaul eng Soͤhnen erflähret Surf, 
Sainml. 1740. P. 606. u 


35: Joh. Anguft Seydligeng Evan 

| gelifche Zeugnifle, 
Eopenhag.8. von 3 Alph. 27.u. ı Halb. na 

PR find allerleh Predigten des Koͤnig Dis 
niſchen Hof⸗ Predigers und Prof: Theol.in 4. 
Theile eingetheilet; in welchen viel nutzbares vor: 
Fommt, und: gar lebhaft und beiveglich vorge: 
ftellet wird. Fruͤhaufg. Fr. 1739. P. 287. Fort. 
ar 1749. P. 461, Leipi. br ‚Zeit. 1739; 
Pr 856, 


736. M: Frid. Theod. EufebiiSimonis Com- 
mentatio de Amicitia Jonathanis, Davidi 
amore foeminarum — ad 

2.Sam.1,26, | 
Hilpburghaufen, . von 3 Dog, 

‚ Mit diefer ſchoͤnen S rift bat Hr. Simon 
Supa. und Paft. Prim. zu Themar, feinem ver 
frauten Freunde, Hn. D. Stemmlern ſowohl 

ſeiner Heyrath, als Beförderung nad) Torgau 
Aık Superintendentun herglich gratulirt. Fort, 
Samml. 1741, p-:721, 


37. M. Joh. Nicot, Sinnholds Hiſto⸗ 
rie der WertheimiſchenBibel. 
Erfurt, 4. Erſter Theil, 1737. 1, und 2 Fotſetzung 1738. 
ae und; ‚et Sortf. 1739. jedes Stüd von 9 Dog. und ı 
N 9 General Titul. 
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2» Der Hr. Aut. welcher Paftor zu Schwerborn 
in Thüringen ift, hat alles mit groffem Fleiß ger 
fammlet, was in der argerlichen ABertheimifchen 
Bibel⸗Ueberſetzung gethan und geſchrieben wor⸗ 

den. Fortg. Samml. 1749. P-619.- 


18. D. Martin Simeon Star? der-im 
„Tode, fiegende Fuͤrſte des Lebens. 
Dreßden, 8. von Ir u, Jhalb De 

Es it Dis nur der» erfte Sheil- einiger In rei⸗ 
nen und ‚flieffenden Verſen abgefaßten Betrach⸗ 
tungen uͤber das Leiden Chriſti, welche ein be⸗ 
ruͤhmter Medicus in Dreßden ju feiner. und ans 
dern Chriſtlichen Gemuͤther Erbauung verferti⸗ 
get. Leipz. Gel. Zeit. 1739. P. 198. 
Samml. 1743. p. 7200.. 

139. M. Job. Chriſt. Stemlers 
allen a — 
Leipzig 8. von 1Alph. 

"Sind 12. wohlgefaßte bredigten. ammt Aus— 
* aus einigen andern, ſo der hochberuhme 

Hr. Aut. noch als Piaconus in Naumburg 
e Fruͤhaufg. It. 1739. p. 36. Lei). 

el. Zeit. 1739. P.370: 

40 Jo.Dav.Steuckardti Tentamen Syftema- 
tis merhehrorum Theol: quoad locum : 
‚de Juftificatione. 

Drefden, 4. bon 3Bog. 

Es hat der beruͤhmte Hr. Aut. ich vorgenom⸗ 


men, ein ae Buch von denen momen- 
Eee 4 tis 


“ 
er. 
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tis Theologicis (faft wie Finckii Canones 
eingerichtet) ın Syftemanfcher Ordnung zu vers 
fertigen Hier giebt er eine Probe des Ent 
wurffs in dem Articul von der Mechtfertiaung, 
und gratulirt zunteich Dr. M Pilaricken zur er— 
haltenen Superintendur in. Groſſen⸗ Hayn. 
Fruͤhaufg Sr. 1739. P.is. — F 


141. M. Johann Stilckens Gottgefaͤl⸗ 
lige Sabbaths⸗Feyer. 

—— Hamburg, 4. von 4 Bog. 
Dieſe Schrift it in Form einer Predigt uͤber 
das Evangelium am 17. Sonntage nach Trini- 
tatis geſtellt. Fortg. Samml 1740. p. 791. 


142. Gottlieb Stollens Anleitung zue 
Hiſtorie der Theologiſchen Ge: 
lahrheit. | 
Jena, 4 von 5 Alph 2Bog. 
Der Hr. Prof. hat in feinen über die Hiſtor. 
"Literariam 9. ferfiaten Wercken die Theologie 
‚bis auf die letzte verfparet, und Fabrich und Rei- 
‚mınniBibliochecas ſich dabey zuNuge gemacht. 
Fortg. Samml. 1740. p. 607. Leipy. Gel; Zeit. 
1739. P. 72. De ae 
143. ©. T. fürnchmfte Glaubens: Re 
geln und Xebens: Pflichten. 
Hildesheim, 8. von 16. u. ı halb. Bog. 
Hier wird eine neue Catechetifche Anweiſung 
vor Erwachfene nach Hübnerifcher Methode * 
= 33% gethei⸗ 
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getheilet: Der beruͤhmte Hr. Ober⸗Paſtor Tap⸗ 
pe iſt unter den Aufangs⸗Buchſtaben verſteckt. 
Fortg. Samml.1739. P. 47. 


144. M. Joh. George Ternens Beleh⸗ 
rung von der Frage, ob Chriſtlicher 
Eltern Rinder vor der Tauffe 

z Heyden zu nennen. 

U Sena, 8. von 13808. 
Der Hr. Aut. fagt, er ſey genöfhiget worden, 
dieſe Frage zu erörtern, und beantwortet fie mit 
guem Unterſcheid. Fruͤhauf. Sr. 1739, P.191- 
Forig Sail, 1740. p- 606. Leipz. Gel. Zeit, 
1740. p. iꝛz 5 | — | 
"Ya5,\:Ejusd. in Paftoralibus ſich mohl preepa- 

> zirender Studio/us Thheologiz &c.: 

PIE EB pierdte Unterricht. 

 Reipgig, 8. von 1Alph. 5 Bag. — 
Es kommen hier viel nuͤtzliche Erinnerungen 
vor die nicht. fo wohl aus denen Collegiis Pa- 
ftoralibus als aus der Erfahrung genommen, 
Sortg. Samml. 1740. P. 793. Leipz. Gel. Zeit. 
1739: P:36. m | —F 
146. Chriſt. Andr. Teubers Theologi⸗ 
ſche und vernuͤnftige Anmerckungen 
Aber eine dem Chriſtlichen Glauben 
nachtheilige Schrifft. 
—— Wolffenbuͤttel,4. von 5 Bog. | 
Dieſe ſchaͤdliche Schrift, welche unter dem 
aa. Eee5 


xy 


Bio cheelsgiſthe Bücher 179, 


Zitul, die Unſchuld des YerehumeA.1738 ge⸗ 
druckt und uͤberall didulgirt worden "hät der 
Hr. Infpedtor zu Dedeleben im Hollſteiniſchen 
wohl beleuchtet. orig: Samınl 1741, P-197«, 

147: Antonii Trivellati Differtariones 

Theologicæ. war 
Padua/ 9,274. Geik: 

Diefes Werckgen beſtehet gus i0. Abhandlun⸗ 
‚gen, deren die meiſten auf die Verehrung der heil. 
Reliquien ec. gehen, Leipz. Gel. Zeit. 1740: P:467. 


148. Joh. Alph Turretini Commentarius 
in Epiſtolas Pauli ad Thefülonicenfes, 
Baſel, 8. von 1 Alph. 830g: — 
gſt nach dem Tode des bekanmen Aut, — 
— Fortg. Samml. 1741. Px198. 


149. Vie de S. Dominique buch Touron. 
Pariß, 4. von 4. Al 
| Ein arififcher Spmiricaner dat dieſes Leben 
| feines Ordens⸗Stifters gar . fleißig beſchrieben. 
Fort: Samml. 1740.Px789: &1741:B-326: 


150. D. Alb. Men. Verpoortennii Fafeiculus 
‚ Diflertationum ad Theologiam: Exegeticam 
| &Philalogiam S. pertinentium. 
Coburg, 8.2 Alph..6 Bog · i 
Durch ruͤhml. Vorſchub Hn. Erd mann Rus 
dolph Fiſchers, Rev. Miniſter. Coburg: Subfe- 
nioris, find diefe des berühmten Dangiger T'heo- 
logi vormahls na und nach annoch zu heraus 
89 
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herausgegebene Feine Schriften hier inein Buch 
zufammen gedruckt.“ Fort. Samml. ä739. p. 
754 Leip„ Gel. Zeit. 1740 Pu. , 

134, 'Ejusd. de@: L,Seidenbecheri Vita 
& inftitutis Liber. 
. Gedani; in 4:Alph. 1. pl: 17. h 
- Weil man bisher von dem im vorigen Seculg 
bekannten Chiliaſten, Siydenbechern,- wenig 
Nachricht gehabt, fo hat der Hochwuͤrdige Hr. 
Aut. nicht vor undienlich erachtet, deſſen Leben 
amd Schriften mit befonderm Fleiß und zur noͤ⸗ 
thigen Warnung zu befchreiben. Ft. Fr. 1739, 
P- 2%, u Er 
1524 .2. George Ventzky Unterricht vor 
Schüler zur wahren Weisheit, 
* Magdeburg, 8, von 19 I halb. Beg ·. 
Iſt eigentlich eine Schul⸗Schrift, darinnen 
aber denen Schuͤlern vornehmlich die Anweiſung 
zum Guten in Chriſto gegeben wird. Fr. Ste 
1739. p. 82. Leipz. Gel, Zeit, 1740. P. 406. 
A452. b. Alph. de Vignoles Chronologie. 


Sept. n. 2. 


153. Joh, Zac, Ulrichs letzte Reden des 
ſterbenden Hertzogs des Lebens. 
—— Zuͤrch, z. von 7Bog. 
Sind uber die, 7. Worte Chriſti — 
. Jr 


h 4.108. | 
Siehe Ad. Erud. 1739, Mart.n.1Aug.n.z, 
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Predigten: Der Aur.ift fahr Audie 
zu Zuͤrch. Fr. St. 1939. P. I9L 0%. 


154. Jacob Voſſens Bekaͤnntniß dee 
Liebe Gottes von den unendlichen 
Straffen. 

Stettin, 8. von 9. u: ı halb. Bog. 

Der Hr- Aut. if der Leibnitz⸗Wolfiſchen Phi⸗ 
— ** zugethan, und fuchet aus den Princi- 
piis derfelben die Pererfenianifche Wiederbrin⸗ 
gung zu widerlegen, hingegen die Ewigkeit der 
Hollen-Straffe zu vertheidigen. Fortg. Sam̃l. 
1740. P. 750. 


155. ob. George Walchs Einleitung in 
die Religiong : Streitigfeiten der Evans 
gelifch : utherifchen Kirche. 
Vierdter und Fünfter Theil 

| Jena, 8. von 4ulph. 3Bog. 
Dieſe Theile find ſchon vorher herauskom⸗ 
men, anjetzo aber vermehret worden, Leipz Gel. 
Zeit. 1739. P. 752. 


156. M. Henr. Andr. Walthers heilige 
Reden. Vierter und Fuͤnfter Theil. 
Franckf. 8. jeder Th.pon 22 Bog- - 

Sind denen vorigen gleich. Fortg. Samıml, 

1741. P. 327. 
157. The Church of England turned Dif- 
fenter at laft, by Jonathan Warn. 
Lon⸗ 


\ 


— — 1730» es 


_ Diefe Shrifft ik wider Die Enifcopalen I in 
England gerichtet, und Geſpraͤchweiſe abgefafe 
fet. Sortg- San, 1740. P- 604 


158. Joh. George Webers wahre Selbſt⸗ 
Erkenntniß beym Chriſtenthum. 
Weimar, 8. von 12 Dog. 

Der Hr. Öeneral-& verintenbaii führet aus, 
daß ohne die Selbſt / Erkenntniß Fein wahrer 
Chriſt beftehen koͤnne. Fortg. Samml, 1740: 
p. 102. it, 1741, P- 327. 


| 159: Chriſtiani Eberhardi Weifmanni lInſti- 
tutiones Theologie Exegetico- 
Dogmsticæ. 
Tuͤbingen, 4. von 6 Alph. 152u. 1 halb. Bog. 

In dieſem auf neue Arth eingerichteten Syfte- 
mire Thieol. findet man vicl Gutes, aber die 
Haͤlliſchen Principia werden auch gar "häufig, 
‚obwohl verdeckt, mit vorgetragen und behaus 
ptet. So wird auch die noͤthige Accuratio 
Theologica hin und wieder defideriret, die der 
Hr. Aut ohnehin an Denen alten Theologis 
tadelt: St. 1.1739 P-135. it. 1740. p 53. £eipz 
Gel. Zeit. 1739. p. 6% E 


160, Mid. Weismanns Verſuch die 
4. Evangeliften zu erflähren, 
| Berlin, 8. von ı Alph. 11B. 
Fin fleißiger Candidatus Minifterii machet 
hier nur einen Anfang zur ausführt. Erklährung 
der 
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der Sonns und Feſt⸗Tags⸗Evangelien. Fort, 
Samml. 1741 p. 721. Leipg. Gel. Zeit: 1740. 
P:653.. 1... 5 — 
161, Samuelis Werenfeifi Opuſcula Theo- 
ogica, Philoſophica & Philologiea. - >. 
"Laufanne, Tom. I. 3 Alph. Tom, II. 3 Alph. 4 Bog. 

Man hat ſchon A; 1718. des berühmten Weh⸗ 
renfels kleine Schriften zufammen gedruckt nun 
aber eine neue und noch anfehnlichete Auflage 
derſelben beranjtaltet. Zeipz: Gel Zeit: 1739. 
P. 550. en ' 
‚162. Göttl. Weinsdorf de: eonftitutionuin 

Apoſtolicarum origine contra Guil, 

| Whiftonum,. 

FL Wittenb. 4. von 42u. I halb: Bog. —* 
Der Hr: Aut. ift der aͤlteſte unter denen 
hinterlaſſenen Soͤhnen des Hochverdienten Theo⸗ 
logi D. Wernsdorfs: Er zeiget in dieſem Sche- 
diasmate ſeine gute Einſicht in die Kirchen⸗Hi⸗ 
ſtorie. Leipz. Gel. Zeit. 1739. PB. 689: 
163. Annen Sophien Willerdingin 
Goͤttliche, wie auch natuͤrliche Erkennt: 

niß von den Geſchoͤpffen. 

— i Franckf. 8: von 8B. —— 
Die Fr. Verfaſſerin, des Fuͤrſtl. Braunſchwei⸗ 
diſchen Hof⸗ Secretarii, Hn. Henninges Ehegat⸗ 
‚tin, eine geb. Willerdingen aus Hildesheim, will 
‚mit diefer Schrift ihre magnetiſchen Euren vers 
theidigen, und mifchet viel biblifche m. 
| e 
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then und Sprüche mit ein, „Die dahin nicht ger 
hören. Fort. Samml. 40 p. /006. 


164. Joh. Heinr. Wincklers vernuͤnfti⸗ 
ge Gedancken über die wichtigſten Sa⸗ 
chen und Streitigkeiten in der na 
tuͤrlichen Böttesgelahrheit: 

— Leipzig, 8. von 1. u: ı halb. Aph. 
Dieſer Tractat iſt ſehr ordentlich abgefaſſet, 

und eine teutſche Ueberſetzung der dien Bücher 

Ciceronis de natura Deorum angefuͤget. 


Leipz. Gel. Zeit. 1739 P. 464: . 
165. Dietr. Chriſtian Wolffens Spra⸗ 
che dir Indifferentiſterey. 
5 Hard. 8. von 8. u. r halb ß. 
Es hat der Hr. Aut. des Piltniſchen Kreyſes 
Superint. u. Paſt. des NeuhaufifchenKicchfpielg, 
in dieſem ſchoͤnen und gelehrten Tractat vornehm⸗ 
lich des Hn. Prof. afharhreigens ju Halle ſchaͤd⸗ 
liche Lehr⸗Vergehungen nachdruͤcklich widerleget 
und Hr. Walt. Neumeifter in der vortreflichen 
Vorrede überhaupt den Pfeudopoliticis die 
Wahrheit ernftlich gefaget, Fruͤhaufg Ft.1739, 
p. 21. ıt. 1741. P. 480. 
166, Joh. Zac. Wollebs harmoniren⸗ 
des Syſtema zwiſchen dem abſolut⸗ und 
conditionirten Rathſchluß der beſon⸗ 
dern und der allgemeinen Gnade. 
dr Ba⸗ 
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Baceh 8. vom ia Beg · 
Siehe Leipz. Gel. Zeit.1739. P. 707. 

- 167,'D. Jo Frid Wucheferi Precognita 
72° fheologie Dogmatice. © — 
3. 3 Jena, „auıhalb Bd. ©, 

Der.fel. Hr. D. Wucherer in Jena hat nad) 
diefem Prober Stück die gange Thheologiam 
Dogm. abhandeln mollen, ift aber durch ſein 
Hojterben daran gehindert. worden. Sort. 
Samml. 1744 P. 315. Ze. 

168. Ihe Genealogies of JefusChrift by 

BEN Edw>rd Yardley. 
 Londen, 8. von 21dgg * 

Der Hr. Aut. ein Prediger zu Highate, wie⸗ 
derholt meiſtentheils, was Frid. Spanhemius 
von den Geſchlechts⸗Regiſtern unſers Heylandes, 
wie Matthaͤus und Lucas disfalls zu vereinigen 
ſeyn, geſchrieben hat. Fr. Fr. 1740. p. 177: Leipj. 
Gel. Zeit. 739 p. 741. Be 

169. M. Caroli Heinr. Zeibichit Joannes 
|  Didog TE wußie.  " 
Wittenberg, 4. von 1. u. ı halb. dog. 

Mit diefem gelehrten Schedisfmate hat der 
nunmehro bereits verftorbene Hr. M Zeibich, ein 
wirdiger&ohn des groffen Theologi gleiches 
Nahmens, dem damahligen Hn. Prof: Anti- 
quit. und Rectori zu Wittenberg, der anjego 
Probſt zu Schlieben ift, zu der chelichen Berbins 
dung mit feiner jungften Zungf. Schweiter gras 

| tu⸗ 
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tuliret und darinnen die nachdruͤcklichen Norte 
Joh. Hl;29.. — clamet. —— 
1740. p. 795. 

9 Magnaldus Ziegelbauet n novus rei lite- 
rariæ Ordinis S: Benedicũ confpeätus, 

—X urg, fol Vol.I. 122 B. 

Mr 8 raut ein Benedictiner, iſt sefonnen, Die 

iſtorie der Gelahrheit von feinem Orden auss 

lich zu Beihähen. Leipz— ge Bit 17396 

P. 798. PP ) #4 224 


Bacher, derer. Verfaſſer ihn — * 
nicht genennet. 
m 4 erioig Addresſ to che Church 
r „of. Scotland. = 
Londen, 8. xes. von 4 u halb. B. 
Verfaſſer mag ein Arminianer ſeyn, 
hat gewaltig auf den jegigen Zuftanid der. 
a Presbyterianifchen Kirche, 
Fortg. Samm, 1740, P- 797: _ 


172: Gruͤndliche Anleitung - von der 
Freyheit des Menfchen zu urtheilen. 

Breßlau, 8. von 12 B. 

Dieſe Schrifft ‚ung von einem Schleſiſchen 

ER unweit Breßlau herkommen, roelchen, 
dem TitulM, A.C. P.Z.Kigenennet wird, 

eine groſſe Liebe zu der Wolffiſchen Bhilge 

fopbie begeiget. Fruͤhaufg. Fr. 1739. P. 248. 
IV. Decenn. Fff 173 






vis Theologiſche Büchern. 


173. Auszug aus Herrn D. Treſenreu⸗ 

ters Inaugural Diſputation mit 
Anmerckungen. 

1.3 BI 8. von 5 Bogg.. 

Da Ar: Di Trefenreuter, Theol. Prof. ju 

Altdorf in. feiner Inaugural-Difputation die 
Luſt / Handlungen als zulaßig vertheidiget , fo 
hat ein ungenannter Prediger Daruber harte Ans 
mercfungen „und zwar Teutſch drucken, laſſen. 
Sorte. Samml. 1739. P. 632. | e 
174. Bedencken über die Frage: Ob eis 
ne ſtrenge Lehr⸗Arth eine Keßerey und 

der Gottſeligkeit nachtheilig fen 2 
U Senden; 4. von FAT Bß 
Diefe Schrift ift meiſtens ſcoptiſch abgefafs 

fet, und der Endzweck derfelben gehet dahin, man 

Ehe in Predigen und Dociren der Mathematis 

then Strengefich bedienen. Der Berfaffer fol 

Hr. D. Riebov feyn. Forte. Samml. 1740. p. 
798. Leipz. Gel. Zeit.1739. p. 895. | 
175. Das zur wahren Buffe und Glau⸗ 

ben ermunterte Beiht:Kind. 
beipz.und Lauban, g. von 4B. 

Es Find etliche nach Schwedleriſchen Sinn 
abgefaßte Dialogi, und iſt eine parænetiſche 
Vorrede oder Buß⸗Vermahnung vorangefegt:- 
Fortg. Samml. 1741: p. 7224. 


11% — — 16. 
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176 Dreyfacher Beytrag das Studium 
NHiſtoricum Publicum: zu befördern: ; 
Leipz. fol. von 6 Bog * 
Der ungenannte Aut. iſt willens ein vollſtaͤn⸗ 
diges Biblifches Hiſtorien⸗Buch herauszugeben, 
und giebet,hier einen kurtzen Entwurf davon. 
Frühaufg. St. 1739. P. 38. Leipg Gel, Zeit. 
1739: P- 49. RER NEN 
177. Moraliſten Bibliotheck. 
WBierdter Theil.. 
Goͤrlitz, 8. von ı Alph. 20 Bog. 
 Diefer, Theil enthält.ıo, Tractaͤtgen und das 
Hegifter/ber dem sten imd zen Theil iſt an⸗ 
gefuͤget. Fr- Frei739. pr24: 


178. Lilienthaliſche Bibliotheck. 
Königsberg, 8: Erſtes * andres Stuͤck, jedes 


—8338g. 

Der gelehrte Hr. Befiser hat dieſe Beſchrei⸗ 
bung ſeiner Bibliotheck ſehr nuͤtzlich und geſchickt 
eingerichtet, und bier. erſt die Theologiſchen Buͤ⸗ 
cher recenſiret. Fruͤhaufg. Fr. 1739 p. 22z3. 


179. Prieſterlicher und Baͤterlicher 
Brief an die Reformirte Gemeine 

der Stadt Amſterdam. 
| Franckf. und Leipz 4. 4 Bog. 
Dieſes Paſtoral⸗Schreiben hat der Reform. 
Kitchen⸗ Rath zu Amfterdam , an Die daſige Ge⸗ 
meinde ergehen Taffen, um fie vor denen Herens 
hüthern zu warnen. Es ift den 30, Det, 1738. 

Fffa da⸗ 
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datiret, und erft Holländifch abgefaßt, nunaber 
ins Hochteutfche überfegt „worden. Fruhaufg- 
Sep. DB Sr 5°... 
"180. Chreftomathia Patriftica Græca. 
Breßlau, 8. von 8B. 

., Hr. Joh. Ehriftian Schindel, Prof. des Gym- 
nafi zu Brieg, liefert allhier einige Haupt- Stellen 
aus denen Griechiſchen Parribus mit Anmerckun⸗ 
gen, und der Hr. Infp. Burg. zu Breßlau hat 
eine Borrede darzu gemacht. Fruͤhaufg. Fr. 1739- 
p- 239. ER EHEN I NER BRETT neh 
181. Der trinmphirende Chrifte und 


andere Spira 
Berlin, 8 13 Bog. 

Es find 3. umftändliche Geſchichte. Die er» 
fte don einem-frommen und feliäfterbenden, Die 
andere von einem Atheiſtiſchen und verzweifeln⸗ 
den Engellaͤnder. Hr. Chriſt. Zachar. Schulte, 
Ober⸗Pfarrer zu Potsdam, hat fie aus dem En⸗ 
giſchen überfeßet: Sr. Fr. 1739. p. 47. Leipg 
Gel. Zeit. 1740: P. 132, ad ana Beh 

782, Der vernünftige Chriſte. 
Hamburg, 8. von 1Alph. 4. u. ı halb. Dog. 

Diefe Arbeit ift wöchentlich ſtuͤckweiſe ausge 
theilet worden, und am Ende des Jahres hat 
man eine Worrede und Megifter dazu gethan. 
Sie ift fonderlich wider die Acheiften gerichtet 
Fortg. Samml. 1739. P. 639. * * 
JJ ME 183. 
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183: Collection auserlefener 


Reden. 


Eichen Erfle Gofection 1739: Zweyte und Deite 
I740. jede von. 10 Bog · 


Ein Evangelifeh-Futherifcher Prediger im An⸗ 
haͤltiſchen iſt geſinnet ein paar tauſend Predigten 
verſtorbener Prediger nach und nach drucken zu 
laſſen/ da die Hamburgi ſchen Hn. Sammler nur: 
auf lebendige geiſtliche Redner ſehen. Fortg. 

Samml.ı740. p.614. 


34 Commence nent de PHißoire del 7 
RR ’ l’ Eglife. 
Pariß, 12. von 27 Boy. 


. Ein Benedictiner hat albier die Apoſtel/Ge⸗ 
ſchicht paraphraſirt. Forts. Sam̃l.740. p. 103. 


185. Commentatio Hiftorica de Vita &Scri- 
ptis D. Henr, Hopfneri. —* 
u Leipz. und Stockholm, 4. pl. 8- 72 

Des ſel. Hn. D. Wernsdorfs ſchoͤne Vorrede 
die er bey der neuen Ausgabe von D. D. Hoͤpf⸗ 
dee Tr de juftificatione, verfertiget, ift hier’ 

eſonders abgedruckt. Fort. Samml. 1743: Pr 

2, ’ 

186, "Neumeifteriana Diſquiſiti tio de Nomi- 

ne Cheißiani hujusque origine 
— & notione. 
J Roſiec von 6 Vog und 1 BR 

Dei jüngere Hn. Preumeifter hat dieſes gegen 
wär —* a Scheine DR En "R 

3; } 
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iſt geſeunen geweſen / ſolches ale it Dia 
tion unter Sn. D. Burgmtanng Prefidio gu 
ventiliren. Weiler aber inde len die Vocation 
nac) Hamburg: ‚erhalten, ‚fo-haszein anderer die 
Vides: des: Refpondenten uͤbernommen, daß al- 
ſo Diefe Arbeit gluͤcklich ans Licht Sri worden. 
uf. Fr 1739: — Bun —— 

* Diſſertauon | * 








| Sonden, 8. von 10 Dig. r 

De Aut, ift ein, in Engelland — 
Frantzoſe/ mag heinfich dem Socinismio- Jude 
than ſeyn. orig. Saril, 1749. P: 241. Zuberl. 


dachr. Ih.ıo. , 


188. Einleitung zu der Sttzen behte 








Der —— Hr. 38 * 
Berfaffer Diefer. ausgefernten Schr) hat 
er jolche anfangs fuͤr ſeine .eingige | aufs 


geſetzt hernach aber. auf Begehren guter Freun 
de Drucken laſſen, wie denn. diefes ſchon die an», 
Dee Auflage iſt. Man findet hier die nothigft 
Sitten » Lehren und Lebens» Regeln u Din 
wohl concentrirt. Frühaufg. Sr. 1739. P: 283. 
.189.. uns der Herrnhuthiſchei 
Brüder, =; or 
8: von 3. u. 1 halb: Vog. - 
Diefe perenhutbifche Schrift ift erfeich — 
Hollaͤndiſcher Sprache herauskommen und 
nach in Die unſtige uͤberſetzt worden: Hr. ds 
eich von Watteville hat fie unterſchrieben, und 
will fonderlich auf die Puncte antworten, ech 


’ 
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denen Herrnhuthern in. Holland; vorgeworffen 

worden. Fortg. Samml. 1739. P- SU. 

. 190. Examen des Sentimens des $. Peres 
Bor für la duree des Siecles.  . 
223* Pariß, 12. von 18 Bog. ni, F 
Ein Ungenannter hat A. 1737. den Traité der 

la fın du-Monde herausgegeben, und behaupfet,. 

dab die fo genannte Traditio Elie von denen; 

G6ooo. Welt⸗Jahren nichts tauge ob wohl al⸗ 
fPätres Diefelbeangenommen haͤtten. Dieſem 

jetzten widerſoricht Der Verfaſſer dieſer Schrift, 
der ſich Hr. D. nennet, und widerleget auch ei⸗ 
nes andern Anonymi Traitẽ fur leRetour des, 

jnit. Fortg. Samml. 1741. p.110.. 33 
191; An Expofition on) the commun Prayer! 
1 je ;1)Book: Londsfol., © ni 

ft eine Erklärung und Vertheidigung det En⸗ 

— Luͤhurgle, weiche Joh. Fludger 

aus den 
etragen,und eine ſtarcke Praͤfation vorgeſett hat. 

Fortg, Sam̃l. 1749... p.101- Leipz. Gel. Zeit. 1739- 


P.132.&8.924-% 2 4 1790 

192. Theologifche Gedanden über :die- 
Erage, ob die Philoſophiſche finnreihe" 
Lehr Arth in Prediger mit Det Abſicht 


einer Predigt beſtehen konne? "“ 


» Mannover, 8; von 112 


1 

wod abgefaffet , und wird darinnen DAS jet“ 

me und wunderliche —— heutigen De- 

monftriven auf der Cantzel ſehr lebhaft vorge⸗ 

ſtellet. Sruhaufg. 7 ae 142, 
| IT %* 


\r ir 2* * 17.007 
Dir Can t eines —RB—————— 


193 


ſten Schriflen der Epiſcopalen zuſamen ./ 


SE ¶ Theoiogiſche Shheeimi? 
ayʒ and — —— 20 


fl 
Leipzig, 4. - * * u. — 
Hat des —2 ——e— Def Hn. | 
I). Schroederi,, ‚Sohn, der, gelthrte Hr. Nic. 
ilhi: Schroederusy Aus einem: MSER edirt. 
Fruhaufg.r.1739:' p. 237. keipp Gu Zeit 1239: 
P:480. Act Erud. A. 17395: 009 136 


194. ‚Sonderbahre Geſprach von 
Ri} in der ee Religion vortomimenden a! 

Ä "Wahrheiten: —55 

Altona, 8. von 10% 
— Tractat mag von nenn 5* 

bertühren ‚und hält viel: ‚paradoxe 

in fich. Ft. Fr. z9. p. 250° „Sein © 

174°. Pas 


195; Unparthenifche — 
che in dem Königlichen Siadt 

F Corrigenda. * er 
| 8. bon: Alph. ı2u. 1 halb. Baar: a 32.4 
In Diefem Gefprache werden vornehmlich die 
bier Der Cleriſey Coder vielmehr, einiger Geiftlis 
ſehr fcharf BerBeingiee So San 

| 7X p. 112... 3a | ft;5 
Aufergedentfiches Ge ni, im 
» iche 5 Lebendigen zwiſchen einem 
red lichen Mann. und PIE — 

— rege 

Grande 


7. Fr 
% m & 









ag‘ 
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Franckf. und Leipj. 4. vons © 
Die Abſicht des Verfaſſers mag gantz gut 
ſeyn, aber der Titul koͤnnte beſſer abgefaſſet ſeyn. 


Fortg. Samml.i743. P. a m 
197. The Hiſtory of Englifch Baptiſts. 
anf: .i Londen, 8, x ‚pP 


Der Aut-ift ThomasCrosby ‚ein “Prediger 
der Wiedertaͤuffer in Londen: Er befchreibt die 
Gefchichte feiner Secte bi auf die Wieder⸗Ein⸗ 
fesung Königs Carol. Il, uud will damit fortfahs 
ven. Focto. Samml. 1740. p.ıo2. Leipg. Gel 
Zeit. i739. pP. 2270-4 7.000000 
18. Janſenio·Maſtix, ſ. Solida & ſinacra Re- 
Tutatio Janfenianorun aliorumque Neo- 
Aubpuſtinianorum Dogmatum. J 
— Coloniae Agrippinae, 4 alph. 2: 
, Es werden hierinit Excerpta gegeben, aus 
einem von dem Sorboniſchen Theologo P. Aſ- 
fermel A. 1715. edinen Werck, weldhes er Fra- 
ctatum Scholaftico-Pofitivum de divina gra- 
tia betitult, und die Janſeniſten fo haͤuffig aufs 
gekaufft Haben pllen, daß kaum. noch ein Ex⸗ 
emplar davon z4 finden geweſen. Fort: Samk 
07 199, Lettres Chinoifes 
— Fe 
Deerbekannte Hr.d’ Argens, det aus Fran» 
reich nach Holland geflüchtet „ und Lettres Jui« 
ves auch Cabaliftiques'gefthrieben, iſt auch der 
——— Fff⸗ Ver⸗ 
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a von diefen Brieffen, Davon jede Wo⸗ 
che zweh halbe Bogen ausgegeben worden. Die 
Religions⸗Spoͤtterey wird hier abernsahle Ran: 
ae St. $r.1740.. Pag man. 8 
"206, Leitres Fanatiqueo F 
— reg. P.I von 12B — — 
Dieſe Fanatiſche Bueſe ſind in der Schw 
gemacht, und zu Zuͤrch gedruckt. ‚Se nk 
Kaya P: 316, it 1743. 109,7; 1 Fair 1aclalla 
201,. Lettres edifiantes & chrieufes- ecrites 
des Miſſions etrangeres, Recueil XXIV. 
‚In diem Theile ie Jchukikgen Mißiou 
n di e ions⸗ 
Berichte, (me e langegeit, jurtete Dfichn, 7— 
lich aber von dem P. Halde wieder —* t 
worden ‚) findet man toenig erbauliches 
weltliche als geiftliche D FÜR. Fotte * 
1740: P. 799. j 


* * The eBishops of To Londons 









Londen, in 8. von 4509 N 5, 
"Da Bifhef su Senden warme.in Bien hr 
ioealsSchreiben fonderlich vor der in Engelland: 
einreiffenden Secte der; Methoditen, deren Ur⸗ 
heber Beorge Whitfield geweſen. gr t. 1740. 
e * — Gel. Zeit. 1239: P.9e7. 
203. Modeſtinus ——— 


38vbon 5 u. hau. 
Er — nit 


X 
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muͤthige Unterredungen werden allhier ernſtlich 
widerlegeln und nennet ſich der Verfaſſer Verum 
Alamodanum , weil fein Gegner einen Evange— 
liſch⸗Lutheriſchen uner Dem Nahmen Alamoda- 
ni aufgeführet hat. "St. St. 1739... P: 28, 
204: Nord Stern Führer. zur... 

el Bee. 68 


AITEEFTELE EC 77 Bi 12. bon 15 Dog . ” „Chr. Fok 
Iſt nichts anders als ein Paͤpſtiſches Gebeth⸗ 
Buch, , Fort. Samml743- p. 573. 
205. Probe der genauer unterſuchten 
Hiſtorie der Schmalkaldiſchen 
er Artiche. 7 0% 


nf Dreßden, 8. don 5 Bog er 2 — 
Hat Hr. M Ih Gabriel Süffe als ein Mit⸗ 
glied des DreßdnifchenConfortii Theol. heraus⸗ 
gegeben. Fort. Samml. 1740. p. 309: 


206. Die eintzige wahre Retigion. 


8. bon 3B. u 
Iſt eine heilofe umd gang indifferentiftifche 
Schrifft. Fortgeſ Sammil. 1743: P: 708. - 
207. Sammlung von ausertefenen 
Sange- Reden. 
Hamburg groß 8. And. it von 2 Alph. 8B 
: n — —— — * 5 
R Beil * — | er gefunden, 
D- wird es eifrig fortgeſetzt. Fr. Fr1739. Pı 94 
Fortgeſ Saml. 1741. P. 484. Leip Sl, Zeit. 
1735. p. 616. &830. | 208. 


838 Tbesiogifbie Sicher 17h 


208: Dargunifhe Schutz⸗Sch a ti 
der das a jeol. Fac, 
‚zu Leipzig. 
. Altona, 8. von Ft | 
Gin findet hier erft drey Me Ehu 
Schrifften hernach aber eine allgemeine Antwort 
der bekannten Mecklenburgiſchen Darguniſchen 
rediger auf das Linzigiſcher en 
Forts. Samml. 1740 p. 6 | re] 


Mr Des Miniftetii Mi Giro - 
Schutz⸗Schrifft ꝛc. * Ri 
Roſtock, 3. von 8Bog.. 

Hier vertheige ſich das Fa Mini- 
fterium zu Guͤſtrow gegen die Befchuldigungen, 
die Hr. Chrenpfort in der Vorrede feiner ſo ge⸗ 
nannten abgenoͤthigten Antwort wider 
angebracht. Forig. Samml. 1742. P — 
fer aber iſt auch ſogleich wieder mit ei 
titelten — Abfeitigung Ai 
p; 330. 

210. The Sun Aanding Rilt i in che Day of 
Joſua, rationalys Kg „2 
a e ve D.. 





in 5J 
* et: e * 


—— Fr 


Der Aut. iſt ein —* und will bes 

meilen, daß Die Sonne zu Fofua. Zeiten nicht 
wuͤrcklich ſutte geftanden. Fort. aml.1740. 
J 72.1745: pr 45 Eeipr, * Zeit. 1749 p ig. 


X ii. 


| 
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2, Stricturæ inD.Pertf&hii Tractat 
vom Recht der Beiht:- Stühle, 
Franckf. 4.von6B- 

Der ehemahlige Wittenbergifche Ictus, Hr, 
D, Fried. Bened. Carpzov, Junior , foll diefe ge 
lehrte und ruͤhmliche Schrifft abgefaffer haben, 
Fruͤhaufg. Fr. 1739: p. i84. it, 1743. p. 14. 


212. Tugend⸗Beyſpiel der um Chriſti 
willen teidenden Sunifchen Pringen. 
Augsburg, g. von 1 Alph. 4 Dog. ab 
¶ Der Betfaffer iftein Jeſuit / und hat diefeges 
wis merckwuͤrdige Geſchichte aus. denen neuern 
Relationen feiner Ordens Genofien, und ſonder⸗ 
lich aus Joſeph Stoͤckleins neuem Welt⸗Bothen 
zuſammen getragen. Fortg. Samml. 1743. 
P. 71m. I 


213. Das. ernflliche Verlangen Gottes 
auch nach der gröften Suͤnder Bes 
ring und Seligkeit. 

| Nordhaufen, 8. von ı u. 1 halb. B. 

Der Paft. zu Zeulenroda, M. George Klein⸗ 

Nicolai, hat diefe Schrift aus dem -Englifchen 

ins Deutſche uberfeßt. , Doch ift diefelbe nicht 

ſo wohl dogmatifch, als vielmehr eine Lebens: 
und Bekehrungs⸗Geſchichte einer gewiſſen edlen 

Derfon in.England, welche fie aus eigner Erz 

ahrung felbft aufgezeichnet.  Fortg. Samml. 

1742, P- 10. | 


214. 
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214, Verſuch zur Ueberſetzu der Buͤ⸗ 
‚her. des — —— 


Der Hr Graf — hat Diefe Ueber 
gung vor feine Bruders Gemeinde herausgege⸗ 
ben. Sie gehet von der Lutheriſchen voͤnig ab 
und. iſt der Werthheimiſchen nieht. ungleich 
Fortg Saml.ı740.P.243. . ., — 


als, Verteidigung der. natarl 
offenbahrten Religion, oder Gilbei 
Burnets Auszug der. von Robert 
—* Boyle geſtifteten Reden. An * 
Hr — ‚derer Theii.. 
* i ——* Le 
u 98 Safpar — 
ba auch dieſen Theil überfegt, und SD. 
—— durchgeſehen und ium Dere be⸗ 


wer 
fördert. ort. Saml, 1743. 'P. 386, | & BR 


aı6. La veritable Vie.d'‚Anne Gepevieve 
Amſterdam, 8. von 1 Alph. 3 Bog 
Der. Diefes Leben der Schweſter Deg berät 
ten.‘ ringen. von Conde; und vermablten.g 
di von Longuevile , ufgefekt,, iſt n Sans 
entit, und heißer Jofeph Franc. Bourgion..de 
Villefore, welcher die Anecdotes.de Ja Co 
ftiturion Unigenitus gefehrieben. 34 ‚ A 
zu Pariß geftorben. a8 Bud) 
& anfeniften fu Dienfte ge dm hie 
von ber gedachten DR ſehr gelieber | 














* 
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| gemam Si Zeit ‚739. D.189, 

278, ‚Buverl Nachte * 

a, Merckwuͤrdig —— en 
fchen einem Denn. Ehriften. 
DE Nur, nahe fi mn mit ven erften Buchs | 

| £. und meldet, daß er im vergangenen 
Jahre eine Schrifft, der in den Luͤfften ſchwe⸗ 

‚bende: neue udiſche haige Joſeph Suͤß Op⸗ 

penheimer, in den "Druck BER Fortgeſ. 

Som na P ni. na 

218: Urſachen warum ſich im Evan⸗ 

9— in Magdeburg ein Gewiſſen uͤber 

„dem Gebrauch des eicht a 

Se Mn malen x 


- ‚Die he egenttiche Urfeehe if ein REN | 
loͤſes Gewiſſen, Dem man lieber zu rathen 
Kerr Aergerniß En vermehren hätte trachten 
fie. Fortg. Samml. 1742 p. 2ia, ‚ig 
219, Des fel. Mannes Gottes. Luͤtheri 
Zeugniß gegen das ſo genannte Geheim⸗ 
— der Bekehrung ꝛc. Von einem 
———— —— die 


ab wird —— Buf- Kampffmit 
Lutheri eignen Worten flrictim — 


Fort. Samml. 42 Pr 3356 
dha "Rio 
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SEHE IHRREISHERESHTEIHIEIESENE 
Theologiſche Buͤcher 
und Sen, 
ſo Anno 1740. heraus kommen. 


% 
» 








A. Deren Autores ihre Nahmen 
1 ter VOTE 5: On 
ı. C. Anfaldi Differtatio de Cauſis inopie 
veterum monumentorum pro copia 
ui zen, Matyrum... "7. .:, 
Mediolani, 8. reg. pl.13. . 


S er Aut;ein Presbyter Oratorii, roiderlegt 
nicht nur Dodwells Meynung, daß ſehr 
Dr wenige Ehriftl. Märtyrer in den erften 
Seculis geweſen, fondern: beftreitet zugleich ihn 
und. deſſen Gegner Ruinartum , weil beyde vor⸗ 
gegeben, es haͤtten die erften Chriften alle Mara 
tyrer-Adta fleißig aufgefchrieben , und zeigt, Daß 
ſolches nicht gefchehen , noch geſchehen koͤnnen. 
Fort. Samml. 1741: p. 342: Fr. St. 1741. p. i12. 
eipz. Gel. Zeit. 1749 P. 914. Er 
9, D. ‘Pauli Antonii Harmoniſche Er 
klaͤhrung der vier Evangeliften. 
Halle, 8. von ıAlph. 198g. 
Haui 35, Ledtiones in ſich, welche fammtlich 
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zur Erleuterung der Des PredgrEheifi —— 
faſſet. Fruͤhaufg. Sr. 1740. p. 53 
— Zeit, ı 110: p. 367. Ad. Erud. Nov; Supeh ; 

o.l 


2 —— Arnolds Denckmahl des 
alten Chriſtenthums. 


Hall 
Iſt die gte Auflage Anis bekannten Bude. 
Srühaufg, St: 1740. P. 153, Leipj. Gel Zeit. ao. 
p. 56. | 
"4 Ejusd. Wahre sing be 
erſten Ehriften. ee 
| Halle, 4. von 6 Alph. 13. Dog. | 
of die 6te Auflage, welche ebenfale sr, Prof. 
Baumgarten Maar Leipj. Gel. Zeit. 
1740. PD. 234.. 
5. LesSermons de St. Augufin far le pleau 
fi mes — = ———— 


Dieſe neue Auflage | befehet aus 14 Duoders 
Baͤnden, und ift mit einem doppelten Regiſter 
berfehen. Lelpz. Gel. Zeit. 1740. p 310... nn 

6, Andreæ Althameri Vita, cura & ſtudio 
Joh. Arnoldi Fre 
Bolffenb.4. pl. ı 
"&. Sorts.Somml, 1741. p. 
7. D.Jac. Henr. — fanf 


Lie 
IV Decenn, 599 Brei 


— 


—⸗ 
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Greifswalde, 8. von 554.1 halb. B. N 
“ind 5 Predigten über Die Evangelia Dom. 
221 --26,.p. ‚Trip, Foris. Samml. 1740. p. 
— ae Mer 
8. Jo. Philippi Baratier Dife ifjo.chronelo-. 
gien.ad Yard — Epife — 28 ut Romano⸗ 

| * nn: —*8 

—7 — 4. von 20 

Der wegen ſeiner fruͤhzeitigen Wacht ſamteit 
* beRammte2fuf: jägetin dieſer en Sa Schrift 
den Päpftlern, wie fie die erften — 


igere Ordnungg bringen koͤnnten, 
een auch“ ſelbſt Po⸗ — 5 


—— 
Fr.i740. p. 2% it, 1741, P. 
nao· P.78* 


Be KobertiißnrelaysApologieder@eh 
| | tes⸗Gelahrheit der Quaͤcker. * 
gi reg: von 2 Alph. Ben nn. 
"a eine neue eberfegung nach des: iten € 
geländifchen Edition; dieſes — R. - 
Samml.7 40. p. 33. 


—M. Joh. riedr. Batihe Betra 
Ya aus % Leydens⸗ und an 
u * ‚De ER 


Sind 7. Pr MA äboefahte Paßi 
Predigten. be Samml. 1744. p. x 
Fr. ” 174 P- 3 Ra Sl Zei. 1741. P, 439- 


ı1.Jo. 


ET En 


| 
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11. Jo. Bartholini Elementa Thcologiæ. i 

— Coppenhagen, z. von 1 Alphı 13 dog. * 3 
Iſt die zte Auflage mit einigen Zufäßen, Fort. 

Samml .· 1740. P. 501: Leipz. Gel. Zeit. 1749 

P. 668. ν. — 

12. D.Siegm. Jae. Baumgartens Aus⸗ 

llegung des Buch Hiobs. 

Erſter Theil. 


Galle, 8. von 2 Alph. 13 B. 


Es hat zwar Hr. Schultens bereits 1737. ei⸗ 


nen ſchoͤnen Commentarium uͤber den Hiob in 


Lateiniſcher Sprache geliefert; allein dieſes ge⸗ 


genwaͤrtige Werck uͤbertrifft jenes noch in vielen 
Stuͤcken, und iſt auch viel nuͤtzlicher zu gebrau⸗ 
chen. Der erſte Theil gehet nur bis zum Ende 
des aten Cap. Fr. 51.1740: 63 —— 


r3. Ejusd, Programmata cum Appendice 
90 Epiftolarum. | 
Halle, 8. Alph. ı | 

Dieſe Sammlung der kleinen Baumgartifchen 
Schriften hat Hr. Gotthilf Chriſtoph Bakius, 
fo bey dem Hällifchen Pedagogio ftehet, befors 
get. Fortg. Sam̃l. 1740 P. 106. A dt-Erud. Nov. 
Suppl. Tom. IV. Sect 8. 


14. M. Chriſtian Friedr. Bauers Troſt⸗ 


volle Erwartungs⸗Lehre des Meßid. 
Hjusd.Segen Abrahͤ. 
Leipz. 4. zuſammen ı Alph. | * 

Iſt das andre und dritte Stuͤck der Wider⸗ 
DE 17:5 le⸗ 


—X 3 


vr | Wheelbeitche Bücher‘ vide 


legung der Werthheimiſchen Bibel; ft ‚St 1740 | 
p-87. Sort Samml. i743 Prn7. 0 41,015. 


15% Johann Albrecht Bengels eeähet 
Ofienbabeung Johannis, —J. 
Stutgard, 8 von 
gl dieſe Etlährung —2 hei ——— 
Johannis iſt mit vielen neuerliche Meynungen 
angefuͤllet, und dem Chiliaſmo wird auf bekam. 
dere Art das Wort geredet. 38 1.1741,Pr199s 


10. Joh. Franc. Bernds Scri taS/Copei 
ci Syftemati mundi —— — 
Magdebura, 4. von ßB. | 
Der Hr. Aut. Conrector an der Maopebuitgis 
eben Stadt-Shute, bringet hier nichts andere 
vor, als wasZimmermannus in Scripturas 
Copernizante bereits zu behaupten ſich verge⸗ 
Bene Mühe gemacht. Fortg Sammi. —* 
p 342 
17. Joh. Fried. Bertrams Theolog = 


und hiloſophiſche Betra tun 
F a — 









—————— 


Song. El 1749 P. 249. 


18. Ejusd. Grund-Lehre von — 
ſtehun⸗ der Todten. a 


Bi Sn cinef fleißig 5 Mrgeee Dee 
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Diefer dehre wider ihre Feinde. - Fruͤhaufg. Fr. 
17AD. p-:87. R 185. 

9. Joh. Chriftiani Biel Exercitatio de lignis 
&Libino ad Templum Hierofolymitanum 
02 Ggedificandum petitis. 

Braunfehtseig, 4. von 172. 
Derehr. Aut, itPaftor zuSt Ulrich und Joh. 
in Bram (eig: er liefert hier En Probe ſei⸗ 
— Privat⸗ en ruͤhaufg. Fr. 1740. P. 19, 
| 8.258, „geips. el. Zeit, 1740 P.252. 
20. MBedoj Bieleri Commentatio de Spiritu 
Sanctificationis ex Rom. ], 4 
519,4. don 
-Sieeiit ha dere uk dee füngern Hn. D, 
Weiſen in2&pyig feine Gratulation — 
Fort Sammi i7a0. P. uo. ipꝛ Gel. Zeit. 
* P-432. | — 
21. Jh Juſti Boehmii. Commentatio deln 
— terceflione]. — 
Jena,4 
Der Hr. Autor eher * — Abhandlung 
zwar vornehmlich auf die Prarin, doch hat er 
auch acroamatica und polemica, fonderlich 
wider die Speinianer, nicht unberührt gelaſſen. 
Sr. St. 7740. p. 22. | 
22. Marc Bonds Anmerckungen ar 
—— * Joſevh Biners 8. 
„de Satyriſchen Gedichten. 
vrerbuss— z. von O Bo .. . 
Gg93 Un⸗ 
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Unter diefen angenommenen Nahmen hat ein 
geſchickter Mann den Sefuiten zu Lucern, Joſeph 
Binern/ mit ſeinem elend gerathnen deutſchen 
Carmine, in welchem er die erſten eformato, 
res anzuftechen geſucht, nachdrücklich abgefertis 
Het, Fort, Samml; 1741. p. 485. 


23. M. Gotifr. Buchners Bibliſche Re 
al⸗und Verbal⸗Concordantz. 
| Siena ‚8. von 4 Alph. 12 Bog. 
Dieſe Arbeit iſt ordentlicher und Ruſtaͤndiger 
als die bisher edirten. Ser Somml. 1747. 
Pe a 


24. Traite de Y Atheifme & de la Super 
ftition par J. Fr. Buddeus. 
Amſterdam, 8: reg. von 1 Alpb. 3B. J 
Das bekannte Lateiniſche Buch —* 
Buddei hat Hr. Louis Philon, ein D.Sorb — 
cus und Converfüs, in das Frantzoͤſiſche uͤber⸗ 
fest. Und nach deſſen Tode hat Hr. Joh. Chriſt. 
Fiſcher, Adjunct. in Jena, dieſe Ueberſetzung mit 
weitlaͤufftigen Anmerckungen in Drack gegeben. 
Fort. Samml. 1740. p.625. 


25. Geo. Bulli Harmonia Apoftolica Pauli 
cum Jacobo de Juſtificatione. 

Bafel, 8; non ı Alph. 2. u. J Halb. Vog. — 

Iſt eine neue Auflage eines vor mehr als 60. 
abren in Engelland gedruckten Buchs. Fott. 
am̃l.1740. P: 493. Leipy Gel. Zeitu749. p- 300- 


26. 


J * 
14 
* 


Theologiſche Bücher 1740. 89 


56, Joſtph. Buners Catholiſche An⸗ 
merckun en über das Urim und 
Thumim zu Zuͤrch. 


Wien, gvon 14.und ıhalb-D. » 

PBaner, ein Zefiit hat ſich entfehloffen, auf 
das wider die Papiften unlaͤngſt zu Such ges 
druckte Eonttoberſien⸗Buch zu antworten, und 
dieſes iſt der erſte Theil —“ Fr. gi 


4740, P.HQ, ..... 


* I Fried. Burgs eröfnetee See 
5des Leidenden Jeſu. 
Breblau, 8- von 1Alph. 11 B 
og bie andereEdition, Fruͤh. St. 174%, | 
P.87. ran 


28. M. Joh. Heinr. Burgmanns nothi⸗ 
Gegen⸗Antwort auf des 
Ehrenpforts ſo genannte —* 
tigte Beantwortung. 
‚Koftod ‚8. von 2Alph. ı 3. | 
Es iſt dieſes unter den ‚vielen Schriften, Die 
‚in denen’ Mecklenburg⸗ Dargunifchen Streitigs 
keiten herauskommen, cine * Az 
Sort. Sam. 1740. p. 815. 


29 M, Jo, Andr. Büttftecii Soda 
Philologie Sacre. . 
Wolffenb. . 5.u.1 halb Bog. 
Der dutch ändere Schriften * Ba 
ter Or Aut. leget hier =. feiner Philolos 
si gis 


19 esse gen i 
gikhen — ab. er Samml.r 


625, Fri he}; zur Der‘ 





6; Burner. hy: —— 

MD. daag 8. von cum — — | 
wan findet hier nicht nur SP 
dem, auch andre Shen Fra 
pP, 24% Su 3 35, —2 


| — * — — de —* Anime 
Ebhriſti præexiſtentia. SR: | 
Ftranckf. und Leipz 4. von 9B. Ze | 
Der Pr Aut. toiderleget zwar hier die Mo⸗ 
ung eines seien Englanders de preexiften- - 
tid anime J.C. ante ejus nativitatem; xch 
will ihm die faft einhellise Meynung unfere 
Meologorum de Traductione ——— 
anima Marie auch nicht anſtehen 
hi et vielmehr auch ‚ihre. novam cre 
ehaupten. Fortg. Samml. 1745: P- 
Sein, Gel. Zeit. 1140. P. 844 


32. ‚Pauli T heod.Carpovii Meditario de fri- 

wi ſto, Eccleſiæ Sponſo ac Marito. 

439,20 Moftoch, 4. von 3 Bog. x Blat. Fe 
Hr. Sarpov, als nunmehriger Prof. zu 

ſtock, gratuliret mit dieſer Schrifft —* — 

zoven in Lübeck zur Ausftattung. feiner Tot 

— Samml7 ai. p.ais. 


v Eid. Animadverſiones Philologico- 
Critioo·Sacræ. 
pi. | —* 
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Leipz. 4. von 1. Al ph. 3 Bog. 

"Sehr. Aut. nimmt fich in diefeh "Blättern 
vor, verfchiedene zu der Morgenländifchen Li- 
seracur gehoͤrige Bucher durchzugeben, und da⸗ 
von fein — zu fällen. Forts. Samml. 1741. 

‚224. & 619. Leipz. Gel. Zeit. *— 44. Ad. 
» A-1741. M, Dec. n.E. 


bee — Cenni Codex veterum Cano- 
| num Tom.I. ° 
Nom, 4. von 2 Alph.4 
Siehe Fr. St. 1740. p. 193. Fein Su Zeit, 
1740. P. 841 
* Cinq Sermons ſur diverſes Textes — 
quẽs ſelon la Methode de Mr. Wolf, 
>. par Jean de Champs. 
Berlin, 8 
Gleichwie die alten Scholaftici fein Beden⸗ 
cken getragen ihre Predigten Ariſtoteliſch einzu⸗ 
richten, alſo hat man auch zu unſern Zeiten 
Wolfiſch zu predigen angefangen, wie dieſe Re⸗ 
den eines Berliniſchen Reform. Predigers aus⸗ 
weifen, Quo ruitis? Fr. 58.1740, p.iy6. 
30. D. Martins Chladenii Inftitutiones Exe- 
geticæ. 
| itenberg,% 8.von 1 Alph. 19%. 
Iſt die andre Auflage 


37.M.Godofr.Chriftoph. Claudii — 
Exegeticum ad Joh. X, 1-n i0. 


————— SE ENDEN DER 
Ggg3vDier⸗ 


842 unge zieh | 
iermit "hat der gelchrie He dM Aandiu— 

dem nen Gen.Süper. zu YBittenberg, 
Hn. H Hefmann zu dieſer tigen ( $ atisn 
gratuliren wollen. Fr. Fr· 11408 pi Reipk, 
—— MOND — J 
38. — de ävde Dieu; pa { | 









Abbe Cdemeie, ; 


id. 











| —* ü 
Sind andächtide — hir 
guſtin zuſammen gefucht. -_ 
39. Coeleftini L Abbatis Ydea' exachn de, 
bono Principe. -, 
a Freyburg, 8, von 1’Ylph. 18B% © Ä 
Ser Aut. ein Benedittiner⸗Abt item, 
bat allhier geiftliche und weltliche Dinge zugleich 
abgehandelt, doch fiehet er auf jene "Sig — 
Die SchreibsArth if ſeht ſylecht Seuhfe 
St. 1740, P. 6’ = 
4 Maturini Veytiere h Croze Si N 
— Beſchreibung des Zuſtandes der 
SHE Religion in EI 
und Armenienn 
Dankig, 8. vor Alph: 2.u. ı halb, Bd 
Diefer im vorigen Jahre edirte Tractat iſt 
nun auch von einem, der ſich Aldinor nennetzauf 
dem Frantzoͤſiſchen ing Deutfche überfeget wor⸗ 
den. Fr. Fri740. P.96. 
al. Ze Andr, Danzü Meditationes due 
T keslopeaPaiblogice, 


‚Theotogifche Bücher 1740 8 
gJena, 4. von 5. u. halb. ß. 
Fern beyden Betrachtungen hat der Hochbe⸗ 
rühmte Hr. Aut. vormahls als Decanus der 
Theol. Facultæt zur Pfingft,- Geyer auffegen müfs 
“fen: Jetzo erfcheinen fie, um ihrer DBors 
treflichkeit willen, in einem befondern Druck. 
Fortg. Samml. 1741. p. 117. | 
42. Hiftoire Eccleſiaſtique de la villeide 
Montpellier , par Charles Deigrefeuille. - 
Vol.I. Montpellier , fol. - 
S. Fort. Samml. 174%. p. 499. eeip; St. 
* 1740. p. 651. 

43 Ant, Gottfr. Dreas Glaubens Bo 
Me von der. befondern za 
de Gottes ꝛc. überfegt von.“ 

— Heinr. Lampe. 

gi vonder Evangeliſch⸗Lutheriſchen Kirche zu 
den Calv. Reformirten übergetretener. Lehrer hat 
hier auf gut Ealvinifch fein Bekenntniß ablegen 
rollen, welches. eig C. Reform. Prediger ju Goͤ⸗ 
dens aus dem Holländifchen ins Hochdeurfche, 
aber fehr undeutfch, überfeget Fort. Samml 
1741. P.740. 

44. Antonii Drieffen Lehre von der Ge⸗ 
genwart des Leibes Jeſu in Heil: Abends 
mahl, und von der lung. 

der Eigenſchafften. 
Franckf. 8. von 12.u. 1 halb. B. 
Man 


844 ryheolotiſth⸗ Bücher m. — 


Man ſiehet aus dieſer Schrifft des b beri ! über % 
ten Sröningifchen Lehrers; daß die heutige ! e \es 
formirten zwar die Sprache,abet nicht Den ln, 


* 


andern wollen· Fort. Samml 1741: Pr33 4 


5% Joh. Ebels rechter Weg zum Lan⸗ 
de derfebendigen.- 47 
Wojffenbuͤttel, 3. von 2 Alph. 08. 

Es find’ Andachten über die Evargeli} Der 
He ‚Aut. ift Paftor Senior zu Lauſen. 


46. D. Eachards Unterſuchung der Ur⸗ 
ſachen und Gelegenheiten, weiche Zur 
Verachtung der Geiſtlichen und de es 

ligion Anlaß geben.‘ 7 Be 

. Berlin, 8. von 11 Bog 

Ein EnoeDänbıkher Theoloaus, dei — auch 
in ſeiner Sprache eine Roͤmiſche Hiſtorie, und 
eine Widerlegung des Hobbes geſchrieben ¶ iſt 
der Verfaſſer von der gegenwaͤrtigen in 
einer Epiſtel abgefaßten Abhandlung; elche 
ſchon 1670. Engliſch edirt worden. Hr. 
Reinbeck aber hat fie vorjetzo erſt ins Deutſche 
uͤberſetzen laſſen. Fortg. Samml. Ta Pal. 
Leipy Gel. Zeit. 1740. P. 645 | re 


a7. ‚Hans Egedens Nachricht von der 
Groͤn aͤndiſchen Mißion. | 
amburg, 4. von Alph. 158. + 
S Sr, r. 1740. p. 81. 
“ $, Ephrem Opera, ‚Sytiace. Tom. I. 
| * 










——— Bücher ga. dag 


ui m, fol.‘ 


 Sindon den SefuitenBenedert ausderVa, | 


ticaniſchen Bibliothec herausgegeben worden. . 


Forts. Samml. 1744: P. 328. Leipj. Gel. Zeit. 


1740. p. 50. 


49 h 30H. Gottlob Erlmans Anwei⸗ 
ſung der Kinder Gottes zur 
— Seligkeit. 
Leipzig, in 12. von 


1 
en ein * a ler Fa Kinder, die das. 


erſt jahl zur Beichte gehen wollen. cuh 
$t.1740, P.235. E nd 


50» D, RBih. Einf Ewalds Herrüch 


eit des neuen Jeruſalems. 
Andrer Theil. 
Beemeng von 2Alph. 2B. 


Sind Betrachtungen. uͤber Apocal, xx. | 


vis. Saͤmml. 174% P. 753. 
‚se ‚Franc. Fabtici Opera omnia, 


in 4, Tomi E  Ehriften eineg Leidm⸗ 
—* Prof, Theologie, a Gel. Zeit 1749: . 
P:659. _.. 
32. sermons fur diverfes matieresde Fe 
Religion, A Fr. Louis de Faigaux. 
Haag, 8. von 16 Bog. 


€ SA, — Prediger der Waloniſchen 


Gemeinde zu Sn ift, — Ä 


} 


J 


— 


z38 Theologiſche Buͤcher 17407 
Unter dieſen angenommenen Nähmen hat ein 
geſchickter Mann den Jeſuiten zu Lucern AFoſeph 
Binern/ mit feinem. elend gerathnen deutſchen 
Earmine, in welchem er die erjten.Reformato, 
res anzuftechen geſucht, nachdruͤcklich abgeferti⸗ 
Het, Fort, Samml; 1741. p. 485. 


23. M. Gottfr. Buͤchners Bibliſche Res 


al⸗· und Verbal⸗Concordantz. 
Jena, 8. von 4 Alph. ia Bog. 
Dieſe Arbeit iſt ordentlicher und vollſtaͤndiger 
als die bisher edirten. Fort Samml. 1747. 
P. 494. — | Br: Be 
24, Trait& de l’ Atheifme & de la Super- 
ftition par]. Fr. Buddeus. 


* 


Aumſterdam, 8. reg. von Alph383ß. 
Das bekannte Lateinische Buch des Hn. D. 
Buddei hat Hr. Louis Philon,gin D. Sorboni- 
cus und Converfus, in das Feankfifche betr 
fest. Und nach deſſen Tode hat Hr. Joh. Chriſt. 
Fiſcher, Adjundt. in Jena, diefe Ueberſetzung mit 
meitlaufftigen Anmercfungen in Dear gegeben. 
Fort. Samml. 1740, p. 625. a — 

25. Geo. Bulli Harmonia Apoſtolica Pauli 
cum Jacobo de Juftificgtion -' .; 

Bafel, 8; von ı Alph.2..u. ı halb. Bog. we 

Iſt eine neue Auflage eines vor mehr als 60. 
ahren in Engelland gedruckten Buchs. ort. 
Saml. 1740. P. 493. Ltipj. Sch Zeitı1740.p-300- 


26, 


Theologiſche Bücher 1746. 89 
56, Joſtph. Buners Catholiſche Am 
merckun en uͤber das Urim un 4 
Thumim zu auch. Me u 
Bien, $. von. 14.und ı halb. B. 

Buͤner, ein⸗ eſuit, hat ſich :enefhloffen, auf 
Das wider die Papiften unlängft zu Zuͤrch ges 
Drucke Coneroverfien Buch zu -antwörten und 
diefes ift der erfte Theil — 5-56 


4740, P p-.HQ, ne —— 
27. Jodh · Fried. Burgs erdfnetes er 
des Leidenden Jeſu. — e 


Bteßlau, 8. von 1Alph. 11B. 
ag die — Fruͤh. Sr. 1249, | 


—* 


28. M. ob, Heine. Burgmanns nothi 
ge Gegeñ⸗Antwort aufdes Hn. Pa 
Ehrenpforts ſo genannte — 
tigte Beantwortung. 
Roſtock ‚g. von 2Alph. 1 B. | | 
Es ift dieſes unter den vielen Schriften, die 
in denen Mecklenburg⸗ Dargunifchen Streitigs 
keiten herauskommen, cine Deren: ae 
| Bit. Stasi: 1740. P- 815 


. 39. M, Jo. "Andr. — Speciment 
PhilologizSacre, .. . 
Wolffenb. 3. 5.u. 1 Halb. dog. 
Der dutch ändere Schriften *— — 
ter Mr: Aut. leget hier — ſeiner Philolo⸗ 
wi gs 


39 -UpeolohicheBächenme; 
— ee ab. Fort. —— 


625, eig) 


30. Defenfe de la Religion da par b. 

TED —— GR N; | 
Kin . ag, 8.von 1 
Man findet hier nicht nur — fon 
dem, auch andre Schriften. ‚S In ne ! 
P. 257. Free 4 ch 


u M. - Carpoviüs de —8* An 
Chriſti Pa NR x: 
Franckf. und Leipz-4 a: “ 
De * Aut, toiderleger —* "bier die Dies 
hung eines serifen —— ra | 
tia anime J. C. ante ejus nativitatem; 
will ihm die faft einhellige Meynung ui 
Deologorum de Traductione anim&Chrifti 
ex anima Marie auc) nicht anftchen; ſonder 
Fig vielmehr auch. ihre novam ‚Greati ne 
ehaupten. Fortg. Samml. 1745 P- 467« 
—* Gel. Zeit. 1240. P. 84, , ' e 


* ‚PauiT heod.Carpovii Meditatid de Chri- 
ſo, Ecclefie Sponſo ac Marito. 

An Roſtock, 4. von 3 Bog. x Blat. 

* Earpo, an ——3 — DB - | 

ock, gratuliret mit dieſer Schrifft Hr. D. Carp⸗ 

ac Luͤbeck zur Ausfattung feiner: Tocher. 

Br Samml. 7 ai. pas. "' _, 


3 Ejusd. Animadverfi ones Philoogieo- 
Critico·Sacræ. 
WR | eeipꝛ 
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en Leipz· 4. ven 1. Alph· 3 Bog. 

"Behr. Aut. nimmt fich in dielch Blaͤttern 
vor, verſchiedene zu der Morgenlaͤndiſchen Li- 
seratur gehoͤrige Bücher durchjugeben, und da⸗ 
von fein Urtheil zu fällen. Fottg. Samml. 1741. 

224. & 619. Leips. Gel. Zeit. UI 44. Ad. 
A174. M, Dec. n. E. 


* ee Cenni Codex veterum Cano- 
num Tom. |. 
Nom, 4. von2 Alph.4 

Siehe St. St. 1740. p. 193. ip Gel zeit. 

1740 P. 841. 
* Cinq Sermons ſur diverſes Textes, expli- 
— ſelon la Methode de Mr. Woli 
| par Jean de Champs.- 
Berlin, 8. 

Gleichwie die alten Scholaftici Fein Beden⸗ 
cken getragen ihre Predigten Ariſtoteliſch einzu⸗ 
richten, alſo hat man auch zu unſern Zeiten 
Wolfiſch zu predigen angefangen, wie dieſe Re⸗ 
den eines Berliniſchen Reform. Predigers aus⸗ 
weifen, Quo ruitis? Sr. Sr. 1740, pP. 156. , 

36. D. Martini Chladenii Inftitutiones Exe- 
getic®. 
| Wittenberg, von 1 192. 
Iſt die andre Auflage > 


37.M. Godoft. Chriftoph. Claudii — 
Exegeticum ad Joh. X, 1-10, 


Wittenb. 4. von 2. u. halb. B. 
Ggg3VDier⸗ 


4 Cheologiſche See 
Hiermit Me der gelehtte SEM laudius 
dem Hochber hmten Gen. Super. zu XBittenberg, . 
Hn. D Hefmann, zu dieſet wichtigen Station 
Sratufiieh wollen. Fr. dt 140. P. «169. $ ie, 
Gel eit 1740. P- sꝛ9. BR ae Se ER 
38. Entretiens de 7 Ame:ävec Diensp ae 
! an — J 
2 Der er TE 
Sind —* —— aus dem heil, Aus 
guftin zuſammen gefucht. · er 


s9. Coeleftini 1. Abbatis ldea oh ia 
bono Principe. 
Freybueg g, von 1 Aloh 18B 
I Aut: ein Benedittiner⸗Abt in AR eg 
bat allhier geiftliche und weltliche Dinge zugleich 
abgehandelt, doch fiehet,er auf jene am, —5 
Die —2 fer Wiecht. ara 











1 


1240, Pp,66 
48 Matarini Veyfiere h Croꝛe — 
riſche mg des Zuſtandes der 
Chriſtl. Religion in Ethiopien 
und Armenien. cd 
Dankig, 8. vor Alph: 2. u. ı halb. B. 
Dieſer im vorigen Jahre edirte Tractat iſt 
nun auch von einem, der ſich Aldinor nennet auf 
dem Frantzoͤſiſchen ins Deutſche uͤberſetzet wor⸗ 
den. tr. 81.1740. p. 90. 
at D,Joh, Andr, Danzü Meditationes duæ 
— — — 
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Mena, 4. vons.u. 1 halb. B. | 
Perl beuden Betrachtungen hat der Hochbe⸗ 
rühmte Hr. Aut. vormahls als Decanus der 
Theol. Facultæt zur Pfingſt⸗Feyer aufſetzen muͤſ⸗ 
Jetzo erſcheinen fie, um ihrer Vor⸗ 
keit willen, in einem beſondern Druck. 
Samml. 1741. P. 117. 
42. Hiftoire Eccleſiaſtique de la ville de 
Montpellier , par Charles Deigrefeuille. 
Vol.I. Montpellier, fol... 
S. Fort. Samml. 1790. P+ 499. Leipz Gel 
ae 1740. P. 651. 


43. Ant. Gottfr. Dreas Glaubens Be⸗ 
Rn von der befondern En 
de Gottes ꝛc. überfegt von.“ 

J Heinr. Lampee. 

Ein vonder Evangeliſch⸗Lutheriſchen Kirche zu 
den Calv. Reformirten übergetretener Lehrer hat 
bier auf gut Calviniſch fein Bekenntniß ablegen 
wollen/ welches ein C. Reform. Prediger zu Goͤ⸗ 
dens aus dem Ho aͤndiſchen ins Hochdeurfche, 
aber fehr undeutfch, überfeget. Fort. Samm 
1741. P.740. 

44. Antonii Drieffen Lehre von der Ge⸗ 
genwart des Leibes Jeſu in Hei Abend» 
mahl, und von der Mittheilung - 
der Eigenfchafften. 

Franckf. 8. von 12. 1 halb. B. 
Mar 


844. TheologifiheBächerurip. .. ; 
Man ſiehet aus. diefer Schrifft des berhm⸗ 
ten Groͤningiſchen Lehrers, daß die heutigen Fe⸗ 
formirten zwar die Sprache, aber nicht. den Sinn, 
aͤndern wollen. Sort. Samml 1741 p.s 


45. Joh. Ebels rechter Weg zum Lan 
de der Lebendige. 
Worffenbüttel, 3. von 2Ulph. 19%. 
Es ſind Andachten über die Evangelia · Der 
Kr: Aut. iſt Paſtor Senior zu Lauſen. 


46. D. Eachards Unterfuchung der Ur⸗ 
ſachen und Gelegenheiten, welche 
Berachtung der Geiſtlichen und. der Re⸗ 
ugion Anlag geben. 
0 Berlin, 8. von 11 Dog. + re 
Ein EngeDandifcher Theologus, der ſonſt auch 
in feiner Sprache eine Roͤmiſche Hiftorie, und 
eine Widerlegung des Hobbes geichrieben;zs iſt 
Der Verfaffer von der gegenwärtigen in Form 
einer Epiſtel abgefaßten. Abhandlung ;ı;welche 
ſchon 1670. Engliſch edirt worden. Hr. Prebft 
Reinbek aber hat fie vorjego*erft ins Deusfche 
uͤberſetzen laſſen. Fortg. Samml. 1742.-p.214, 
Leip. Gel. Zeit. 1740. p.6 C. 
47: Hans Egedens Nachricht von der 
| Grönländifhen Mißion. 
,, Namburg, 4. von 1 Alph. 15B:. +. 
S. Fr. Sr. 1740.P.81. 
46. S. Ephrem Opera ,Syriace. Tom. Il. 
EN, — Nom, 







? 






Bote —— 1740. 8 


— den SefuitenBenedert aus der Va⸗ 
ticaniſchen Bibliothec herausgegeben worden. 
Fortg. Samml. 7A. P. 328. Leip. Gel. Zeit. 
1740. p. So, 


497 M. Joh. Gottlob Erlmans Anwei⸗ 
fung der Kinder Gottes zur 
u Sl ligkeit. 
Leipꝛig, in 12. von 1 
ern feiner Tatechiſmus —5 die das 
erjteniahl zur Beichte sehen. wollen. Seihaug, 
Fr. 1740. P.25. 


59. Ds voran, Ernſt Ewalds Herrüch 
keit des neuen Jeruſalems. 
Andrer Theil. 

Bremen;. von 2Alpf- 2B. 

Sind Betrachtungen. tiber Apocal) zn. | 
Sorte. amml. 1740. p. 7533. | 


SI. ‚Franc. Fabrici Opera omnia, 


‚Sin Tomi der Sehrifften eines keldm⸗ 
ſchen Bern Gel. Zeit, 17498, 
P6599. ... | 
s2. '$etmons für diverfes matieresde Fe 
Religion, par Fr. Louis de Faigaux. 
Haag, 8. von 16 Bog. 
Der Aut, weicher Prediger der Waloniſchen 
C. de Gemeinde zu Rat ift, und fon 


846. Theologiſche Bücher 17495 


_ Medullam Logicæ, auch einen Catechifmum 
von dem paßiven Gehorſam der Unterthanen ge⸗ 
fchrieben,, liefert hier iz merckwuͤrdige Predigten. 
Fortg. Saml. 1740. P. u3. Leipz. Gel. Zeit. 
1741. P. 252. | Tre 
53. Jofeph, Falik:Chriftianum:Pafcha in Ca- 

ri ' AR ‚Gregoriano rite 350 — 

Pedeponti prope Ratisbonam 8. ph. 

Der Aut. ift ein Jeſuit, und fucher in diefem, 
nach feinem Tode herausgekommenen Werckgen, 
den Gregorianiſchen Roͤmiſch⸗Catholiſchen Com- 
pütum zu vertheidigen. Fort. Samml. 174 
Yu EHE 
54 Petr. Franc. Fogginii deprimis Florenti«- 

norum Apoftolis Exercitatio. 
Florentz, 4. von 76 Seit. 
S. Leipz. Gel, Zeit. 1740. p. 802: 
55, Lid. Ant. Freyhammers Evangeli⸗ 
Augſpurg, fol. von 4dopp. Alph. 680g: 

Iſt eine Paͤpſtiſche Poſtilie über die, Feſt⸗ und 
EhnntagsTerte. Der Aut. ift Theolog: D, 
und Bibliochecariuszu &ichftädt. 


15 


56, Valentin Frommens Geiſtreiche 
Schrifften. 


PEN Leipzig, 8. von 2Alph· | 
„Valentinus Frommius muß wohl von dem 
berüchtigten Apoftara AndreaFromm?o er Ä 


ſchie⸗ 


u! 


4 
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fpieben.tuerden; Jener iſt ein treuer Diener un: 
fer Kirchen geweſen, deſſen erbauliche Schriften 
der Hr. Paſtor zu Schweinis, M. Biehler, hiee 
zuſammen Drucken laſſen. Se. Sr. 1740. p, naı. 
"57. Jo.-Erid; Frifehii Commentatio de 
ns» Antiphrafinulla, © 
ORTEERETU RER Sreyberg, von 1o B. EAN 
Es wird allhier mit guten Gruͤnden und loͤbli⸗ 
hen Fleiſſe dargethan, daß die fp-geuanuie An- 
tiphralis, da, ein Wort zweene contraͤre Sa⸗ 
chen bedeuten ſoll, nicht beſtehen koͤnne, ſonder⸗ 
lich in der Hebraͤiſchen Sprache. Fr. Ft. 1740. 
p. B5. 2 EN | 
‚9% Herrn A. Br. Bericht über die 
Herrnhutiſche Gemeinde. 
ERDE andf. in 8. von 5 2. — 
Dieſes fol bereits Die dritte Edition eines 
Tractats feyn, welchen man fonft geſchrieben 
herum getragen. Er betrifft des Hn. Strafen 
Zintzen dorfs und ſeiner Anhänger Bornehmen, 
mit welchem der Verfaſſer, ohngeacht er ein Hal⸗ 
Ienfer und ſelbſt ein Separatift iſt, übel zufrie—⸗ 


den, ""Srühauf. Fr, 1740, p-ug. | 
39, Joh: Gansaugens Betrachtungen 
hber. den Vorſchmack des ewigen Le⸗ 

bens auf dern Sterbe⸗Bette. 


1: Wagdeb. BivonzAlph.4B. 5 
Is . b i * FE 24 
Der Hr. Ausi Pfarrer zu Parrey im Mags 
r | y» sr» J . — de⸗ 


F 


85  Theologifche Buchet aßsß. 
en: Fortg. Samnl: rzan pi 7* 
Erin: Gel zei 1740. p. gen | — 


60:30. Fried. Beorgiilifend imiſche 

Neben⸗Stunden. 

Samalad, 2 I. "Sue 5u.ı halb. ®. IL. und IIL Gt. 
V.St. 9B B.V. St. 16B Ar 

Der Hr. ge zu Uffenheim hat ar 

beit bey müßigen Stunden ar 

verfprochen, ferner allerley Nachricht 2 Hide | 
nen unter feinem Decanat ftehenden ir. 

In arg 











geben. Forts Samml, 1741. P.489: 


61. M. Gottfried Bere erläuterte 
Frag: Stuͤcke Lutheri. 
Goͤrlitz, 8. von 6 Bog 
| Es wird die gantze Ordnung Wes Devtd hin 
aus denen Frag⸗Stuͤcken Lutheri deducirt. Dee 
Hr Autor iſt Diaconus ben der Kirch che zu St, 
Petri — in Goͤrlitz. Leipz ‚Gel. Zeit. 
1740. 
62 Bifi Gisbert Chriftliche Sered⸗ 
ſJamtkeit. 
Di R s Sud eines berihmgen PRON, * 
ieſe 
nad) der andern und vdlgern Edition überfee 
worden von Hn. Joh. Val. Kotnrumpf, 
Rectore zu Querfurt, Fortg. Saul. 1740: P» 
817. £eipj. Gel. Zeit. 1740.°P-,71-: 


6. L. Juſt. Mart. Gläfeners Di 
Ba. der Eyde. — 





Theologifche Bücher 17407 guy: | 


He Imftäbg, 8: von 4a B. 

"De Hr. Aut. ein Eoangelifeher tdiee zu 
Hildesheim, wuͤnſchet, daß man den Eyd vor Ge⸗ 
richte etwas meht fehonen möchte. Fruͤhaufg 
Fr. 1740: 987. & ar Eeip. Gel ‚Seit 1741. 
P- 413.0 
64, D. Georg. Goezi obſerratione Celeb. 
Medicorum in Loca N.T. Fafc. ı, | 

Alidorf, 8. von; 14 B. 

Der Verfäfler gegenwaͤrtiger Bogen nennet 
ſich Medicinæ Dodtorem,u. hat Denen Gottesge⸗ 
jehrten einen guten Dienift erfviefen, daß er die 
von berihthten Medicis: aufgefeßte Obfervatip-. 
nes über verſchiedene Derter heil. Schrift, colli⸗ 
giren und mittheilen wollen: Forte. Samml- 
1740. P. 218, Fruͤhaufg. Sr. Dt P-170. ‚Seipje 
Gel, Zeit. 1740, P- 878., 


65. Annen Metten: von Gortz Beant⸗ 
| wortung der Frage: ob ihr Ber 
kaͤnntniß gefährlich ey. 
in 4. von 1. und ı halb. Bog. 

Ein Heßiſches Siffts-Fräulein; zu Heiligen? 
oda bat A. 1739. (4 ein halb. Bog.) ihr Glau⸗ 
bens⸗Bekaͤnntniß Drucken laſſen, welches fie hier 
zu vertheidigen ſuchet, aber immer tieffer berfäls 
ge Fruͤhaufo. Fr.1740. p. 233. 

66. M. Martin Grulichs wohlinfor⸗ 
mirtes Schul; Kind d. 
Dreßden, ĩ 2. 6 Bog. -i'. 
‚Ay, Decenn, Hhh— Iſt 
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Iſt die andere und veriehnte Auflage. Fr. 
Fr. i740. p 886. 
M Gottl.xrid. Goal Paganus Ehre 
norum Laudator & Fautor. 
. keipzig, 4. von ı Alph. 19 dog. 
Der Hr. Aut. liefert hier eine neue Prob e fei 
nes Fleiſſes und Gefchicklichkeit, und hat Au 
feine ehemahls {bon edirten Diflertariones noch» 
mahls beygefuͤget. Fortg. Samml. 1744P,897. 
Leipg. Gel, Zeit, 1740: p. 296. It. 1741. P-224. 
Ad. Erud. A. 1741, M.Dec. n. 9, 


68. D. Koh. Guͤnthers geiſtliche Kranı 
cken⸗Cur: mitM. Morig Carl Chris 
ftian Woogs Anweifung, wenn ein 
Prediger beym Kranden: Better, 
Franckf. am Mayn, 3. von 22und ibalb. Bog. 
Man findet hier nicht nurdes ſel. Hn. D. Guͤn⸗ 
there. beliebte Krancken⸗Cur wieder aufgeleget ; 
fondern der, Hr. Editor hat auch aus feinem eig» 
nen Borrath viel Gutes hinzugethan. Sorte. 


Samml. 1749 P n2, Suben, Nachr. 3 
Xh. . . 


69. Theodori Gutkens Reindbeckiſche 
Betrachtungen uͤber die Augſpurgi⸗ 
ſche Confeßion in Frag und 

Hainburg, z. von 2Alph. 162. 

—* der andere — ri — 


70. 
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>70. M, Joh. Gabriel Büttners 
Gewiffens: Schule. 
eßden, 3. von und ı balb Alph. 

"og, ein Jahr⸗ Gang uͤber die Sonntags⸗Evan⸗ 


gelien, mit welchem der redliche Hr. A. fein Zimt ı 


‚und Leben ‚befehlofien. Forts. Samml.1740. 
P. 112, 5 


qu. D. Jo. Cafpari Haferung Examen nove 
% feorchtae * origine mali bona mente 
Hi, 00. Ser invecti. | 
U oittenberg, 4. von 4 Dog. 
Es hat Hr. M Sotefr. Voickmann Ki, Re⸗⸗ 
ctor der Schule zu Sondershauſen, in 2Pro- 


grammatibus erweiſen wollen, daß ſo wohl die 


boͤſen Geiſter, als auch unſere erften Eltern nicht 
aus Vorſatz, ſondern aus — Meynung geſuͤn⸗ 
diget hätten; Dem Hr. D. Haferung hier ruͤhm⸗ 
lich widerſprochen. Fortg Samml. i741. p. 804. 


‚72. Laut. Hagemanti Stridure in Diſſerta- 
tionem Anonymi Theologico-Criticam, 
Animam J C. Ens intelligens, purum. & 
gloriofüm i in cœlo fuiffe priusquam- con“ 
9', ‚I Jungeretur cum oorpo — er” 
io: Inutero,.B. V. 

; .. Hannover, 3. von Dalb ph. 
Diefe Widerlegung des Anonymi,, der Die 





Præexiſtentiam anime : Chrifli in einem zu 
Londen 1739. gedruckten Tractat hat hehaupten 


— iſt zwar Mn —* Hr. M. —— 
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feine ;äber Doch auch beffer gerat hen · ¶ Fortg 


Samml.1740. P:626. * | 
73. Joh. Chriftoph, Harenbetgii Otia Gan 


deisheimenſia 5. 


Es find Anmerckungen über Bibliſche Stels 


len und Materien aus der Kirchen⸗Hiſtorie: 

Der Hr. Aut: iſt Ober⸗ Aufſeher der Schalen in 
den Braunfehrweigifchen Landen >Fruhauk Fr 
1740 p. 265. Leipz. Geh Zeit.1740. P. 99. Ad, 
Erud, A,ı740, Zuverl. Nachr. Th. XIV. n. 1 


74. ‚Gottfried Henfels Cosmotheo- 
„5 laBiblica reſtaurata. 
12: Pine Lauben, 8. 1 Alph . 9 
Der aus andern edirten nuͤtzlichen Schriften 
bekannte Hr. Rector der Schule zu Hirſchbera. 
will aus der heil. Schrifft das Syftema der Co⸗ 
pernicaner nochmahls widerlegen/ und bringet 
"manchen wichtigen Grund vor, Der bisher noch 
‚nicht überleget worden. : Fortg. Saminl. 1740. 
P- 754... Act. Erud, 1740. M.Jün. n.7.. : 


75. D. Chriftoph. Aug. Heumanni Diff, de 
Jukanilmp. voce extrema: Vicifi 
u Galilæe. ·· 
Goͤttingen, 4. Pl4 2. 
Der Hr. Aut. nimmt ſich Die Mühe, in dieſem 
gchediaſmate zu beweiſen, als habe der Kayſer 
FJulanus dieſe Worte nicht wuͤrcklich — 
| 2 h: 
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den : Bringet aber fehlechte Gründe feiner Mey⸗ 
nung bey. rg. Samml, 1741. P. 223. | 


76. Ejusd; Abhandlung von dem Ma 
jeſtaͤtiſchen Leiden unſers Yeren 
Jeſu Chriſtiti. 


J ; * i ' > eipz. 4. 9808. n . Ss 
Diefe Abhandlung, welche Dr D: Heumann 
au Göttingen in einer Lateiniſchen Diſputation 
vormahls vertheidiget, hat Hr. M. Huhn in Leip⸗ 
319 ins Deutfche überfeget, und einer Predigt 
über LycXUll43. hinugethan: Leipz Och 
Zeit.1740: P.752,. 2 
7, Auguſt Frantz Hildebrand Trau⸗ 
ben von Eſcol. 
Lemgo. 8. von 1 Alph.7 Bog. 
Sind io Predigten eines C. Reformirten Pre⸗ 
diders u Bentheim, über fo viel Bibliſche 
Sprühe — 
78. Heinrich Hoͤcks Evangelium. aus 
Nden Evangeliis. Vierdter und 
fegter The 
7 Hamıb. 8 vomaMiph. 13 Dog. . 
Indlich iſt das Merck, befchloflen worden. 
Fr-5r.1740. p. iʒ3. 
79. M. Joh. Hofmanns Politiſcher 
ET Je 
Langenſaltza, z. von ʒ Bog. 
Sb, Dies, 
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Diefes Buͤchelchen ift artig, angenehm und 
erbaulich. :Man findet hier die beften Apo- 
— und ſinnreichſten Reden beyſam̃en, 

ie man in andern Büchern kaum zerſtreut ans 
trifft. Fr. Fr. 1740. p.10. 
80. Gabrielis de Juyla Hornad Initia religio- 
Ä nis Chriftiane interHungaros. 
/ Franckfurt, 4. von 10 Bog. 
„. Siehe Sr. Fr.i741. p. 13. Zuverl. Nachr. 
Th. Vin. 4. | 


81. Andr. Hornemanns Brundfäge der 
Gaoottesgelahrheit. 

| Brandenb. 8. von 8 Bog. 24 
Es ſind kurtze Saͤtze mit Bibliſchen Beweiß⸗ 

Gruͤnden. Fr. Fr. 1740, p. 88. 

82. A Diſcourſe concerning the obſerva- 

tion of the Lords Day by Alex. Jephfon, 


Londen, 8. 
Der Aut.ein Pfarrerzu Craike, halt ſehr ſtarck 
uber den Sonntag. Iſt die andre Auflage. 


£eipz: el. Zeit. 1740. P. 273. 


83. Nic Wilh. Ihringks Einzug des 
07 Königs der Ehren. 
Caffel, 8. von 2 Alph. 13 Bog. | 
"Sind Predigten eines Calv. Reformitten Pre⸗ 
Digers zu Caſſel. Fr. F. 1740. P.267. Leipʒ. Bel. 
Belt. 1740. p. 461. | 


34. 
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84. Georgii Gothofr. Keufelii Inftitutiones- 
veteris & medizEcclefie Politiæ 

| -&Difeipline. | 


Helmſtaͤdt, 8. 1 Alph. 1B. 
E Fort. Sarıml. 1740, P. 116, 


85. Sam, Klinghardts — ———— 
des alten Evangeliſchen Zus om 
therthums. 7" 
ESorau, $. bon 11 Bog | 
Der Hr. Verfaſſer dieſer Schufft, ein — 
geliſch⸗Lutheriſcher Prediger zu Halban in Schle⸗ 
fien, ſtellet in derſelben ein wohlgefaßtes Com⸗ 
endium aus und nach der Augſp. Confeßion vor. 
—* Samml. 1740. p. 808. 


86. Joh. Lorentz Kirchheims Einleitung 
in Lutheri —— 
Brandenburg, 8. von 
Iſt eine Vorbereitung m mit fe feinen Anmer- 
ungen. 


87. Georg. Lud.Krugeri Differtatio de anti« 
quitatelingux Hebrææ. 
© Wolfenbüttel, 8. von 3. u: ı Halb. Bog. 
. Hält meiſtens fehon bekannte Dinge in fi ch. 
geip; Gel Zeit. 1740. P- 799. 


ss, Jo. Pauli — Inftitutiones Jri 
u Canonici. 
Venedig, 12. „Tom. 1.588. Seiten, Tom. I. 
489. Seit. 


wen > 54 zu 
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Zu dieſem alten Werckgen des Lancelotti hat 
Joh. Doujatius Noten und. dupplementa ge⸗ 
ſetzet. Leipz. Gel. Zeit. 1740.p.219. 
89. D. Joachim Langens Verfaſſung 
der Chriſtl. Tugend Lehre. 
Halle, 8. von 15 Bog. 
Ct des Hn Autoris Oeconomia Salutis 
moralis,die er ſelbſt uͤberſetzt, und in der Vor: 
rede von feinen Collegiis und: andern Arbeiten 
gehandelt. Fortg. Samml. 1740, p. 753. & 817. 
9o. Ejusd. Compellatio Epiftolica ad. 
v2. NOCNIANOS, . - , Br 
.Amſterd. 4. von 4. und, ı halb. Bog. | 
Dieſe Schrifft ift hauptfächlich dem befchrie- 
nen Samuel Crellio,, einen Enckel Jo. Crellii, 
zugefchrieben. Fortg. Samml. 1741. p. 741. 
91 Joh. Laßenii ewigwährender Freu⸗ 
den⸗Saal der Kinder-Bottesic. 


| rn Ltipzig 8, su. se: 
 Hat-Hr.Lic. Reife vermehrt. und: verbeflert 
auflegen laffen. Leipz. Gel. Zeit. 1740. p. 864. - 
92. Sam. Lauens ſaͤmmtliche erbauli 
de .Schrifften: 

Coppenh.und-Reipz. Erſter und Andrer Theik, jeder 
621 Theil 1Alph.21 B. — 

Der Graͤfl. Stolbergiſche Hof⸗Prediger in 
Wernigroda, Hr. Sam Lau, hat feine ehedem 
herausgegebene Tractate und Predigten in zween 
Theilen zuſammen drucken laſſen. Fruͤhaufg. 
Sr, 1741 P.92: SE] CR 2: 


93. Mo- 
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9%; Mofıs Lawmarin A.Differtation:on the 
civilGovernement of the Hebrews. 
 Ronden, 8. bon 19 Bag. 
Der nicht unbekannte Aut. nimmt einen Theil 
des Moral Yhilofopher vor, . nehinlich den’ von «. 
der weltlichen Regierung des Iſt—raelitiſchen 


Volcks. Forts. Sam̃l. 1740. P. 6320. — 


94. Heinr. Chriſtian Lemkers hiſtori— 
ſche Rachricht von Thom. Woolſtons 
Schickſal, Schrifften und Strei⸗ 
tigkeithen. 

— Leipz. 8.von ı Alph. und 13Bog. 
Dieſer aus Woolſtons eignen Schrifften und 
andern beglaubten Nachrichten aufgeſetzten Le⸗ 
bens⸗Beſchreibung hat der Hr. Aut. welcher Con⸗ 
Rector zu St. Michael in Luͤneburg iſt, einen 
Vorbericht don den neueſten paradoxen Schrif⸗ 
ten der Engellaͤnder vorgeſetzt, welche in. den letz⸗ 
ten 10. Jahren an das Licht gefommen. Fortg. 
Garmml. 174% P. 47% nn \ 


95. Michaelis Lequien Oriens Chriftianus. 
Pariß, fol. Tom. I,4. dopp. Alph. 12 B. T.II. 4. dopp. 
Alph. 33%. T: HI. 3dopp. Alph-9 Brg- 
Dieſes groffe und theure Werck eines Dome 
nicaners fiellet alle Biſchofthuͤmer der Morgen? 
Tändifchen Kirchen in; den 3. Patriarchaten vor. 
Fors, Samml, 1743. P- 16. —— 

96. M. Michael Lilienthals Wunder— 
wi] ae 1.) DEE wer⸗ 


wercke auf, als ein Beweiß, daß er 
der wahre Meßias ſey. 
Loͤnigsb. 8. von6Bog. „ 

a eine ſchoͤne ‘Predigt tiber Joh. vn 
gun? Anmertfüngen. ‚Fr. Ft. 1740; 976. RR 
A Theod. Chrift, Lilienthal Schediafma 


„de Canone Mille Gregorianeis - 
Leiden, 8. reg. von 13 Bog. u 


> Der Berfaffer ift ein Sohn Dee es 
den beruhmten Königsbergifthen Feen abade 







bat bier eine fehone ‘Probe Pe Fleiſſes a 
get. Fr. Sr. 174. P- 205. Leipg. 4 
4740- P- 587. it. 1741. P. 331. EN 
98. — d — Commentarius‘i in 
— — * N: 
9 * 

‚fe der‘ erft Nadprut eines u yiwier J 

ches. var. worden: 


99. Berafchith. or the firft Book BF Möfes, 
translated from the Original by 
—— John — . 
Londen, 8 
Dieſe neue Engliſche uͤcberſetzung des erſten 
Buchs Moſes iſt fat noch ſchlimmer als die 
Wertheimiſche. Fruͤhaufg. Fr. 1740. P-173. 
Leipz. Gel. Zeit. 1740» P. 795- 


100. La — du Chretien De 
1.20 Ha !Mee a ? 


ee 


Um 
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Unter andern nüglichen moralifchen Büchern, 

foelche Der. Engelländifche nunmehro verftorbene 

Echter, Hr. Lucas feit so Fahren edirt, ift die 

fs von der, Vollkommenheit eines Chriften, 

welches hier überfegt ung geliefert wird. Fortg. 
Samml.1740. p. iz3. 


101. M. Thomas Chriſtoph Legres 
Send » Schreiben an Herrn 
55 Ehrenpforten. | 

FJena, in 4. bon 4 Dog. 
Zr einefchöneund folide Schrift, darinne fon: 
derlich erwieſen wird, daß die Gegenwart der 
guten Wercke in dem Handelder Nechtfertigung, 
wie fie von denen Novatoribus behauptet wird, 
allerdings auf einen fubtilen Einfluß hinauslauf⸗ 


fen. Fruͤhaufg. Sr. 1740. p. 16, — 
102. D. Mart. Lutheri ſaͤmmtliche 
| Schriften, | 


r F Halle, 4. — 
Dies iſt die dritte neue Edition aller Schrif⸗ 
ten Zutberi in einem andern Formate, melche Hr. 
D. Walch eingerichtet und beforget. Fruͤhauf. 
3V.1740.P:78. Fortg. Samml. 1742, p. 341. 


103. Ej. Send: Schreiben von 
Dollmetſchen ꝛc. 
X Leipz. 8. von 10 Bog. | 
Hr. M. Dan. Peucer, Nector der Schule zu 
Naumburg, hat zu der Jubel⸗Feyer der — 
ru⸗ 
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drucker⸗Kunſt etwas beytragen wollen, und dar⸗ 
zu dieſen nachdruͤcklichen Brief des ſel Lutheri 
erwehlet, auch viele ſchoͤne Anmerkungen: beys 
gefuͤget. Fr. Fr. 174% p.168: 7 2.0 men 
164. D. Thomaͤ Manton geiftreihe.&4 
dancken über die Verklaͤhrung Ehr 
auf dem Berge. 
Stendal und ie g. von au BnR. 

Es ift wahr, man findet hier recht. gruͤndli⸗ 
che und gelehrte Gedancken, welcher. au groſſe 
Erbauung zielen; und der beruͤhmte HM: 
in®nglifcher Sprache mitgetheilet, HM 
Barth. Denker; V. D. M. aber ins “Deu 
Aıberjeget und alſo drucken laſſen. Man neh⸗ 
me darzu, was unſere Theol. inſonderheit Hr. 
D. Chladni und; Hr. D. Zeibich von der Ders 
klaͤhrung Ehrifti gefchrieben,, ſo ir, nu einen 
greffen Schatz der fehönften Gedancken behſam⸗ 
men haben. Fr.5r.1740. p. um, 


105, Heinrich Manzels Gnugthuung Je⸗ 
m Chriſti für aller Menſchen 














\ 


GSuͤnde erwiefen. ©... 

Breßlau und Leipz. 8: von ı Alph: 9 Bog. 

Der Hr. Aut. ijt ein Schlefifcher ‘Prediger. 
Sr dat die Wahrheit der Genugthuung Chri⸗ 
ſti mit vielem Fleiß nach gewiſſen erwehlten 
Sprüchen ausgefuͤhret, und wider die Feinde 
derfelden gerettet. In der Vorrede handelt er 
von dem Nutzen der: Philoſophie in der Theolo⸗ 
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gie umd berufft fich öfters auf Carpovii, Rein- 
becki und andere nach Wolfiſcher Arth abge- 


faßte Schriften. Fortg Samml. 1741. p.342. 
ton & 622. Leipz. Gel. Zeit. 1741... 326, 


106. M. Johann Rudolph. Marci cs 
ridge und hiſtoriſche Nachricht von dem 
ſtrengen und langen Winter, der 
im Jahr 1740. eingefallen. 
' Köthen, 4. ‚von 6.0. einhald. dog. 

IDEE HE. Aut. Paſtbr zu ag bey Hof 
lau, bringet in diefem Schediafmate unterſchied⸗ 
liche remarquable Dinge, nicht nur aus der His 
ftorie und Phofic, fondern auch- felbft aus der 
Theologie: mit vor, : St. Fr. 1740. p.ib.. 
10; Alb. Wilh, "Melchioris fi cilimentorum 

variorum Libri duo, 
— Harlingen/ 4. 3 Alph. | 

Das erfte Buch handelt von dem Weibe, (neh 
ches des Chebruchg, She ft: Das ande 
ve von dem. Blut⸗Naͤ acher dei Gel. Zeit 
1740. P.427., 

108. Auguſt Philipp von Mergenthaf 
Erflährung der Sonn: und Feſt⸗ Epi⸗ 
fein und Evangelien. 
zZwickau, 4. von 7.u. 1 halb. Alph. 

—S Aut. hat, als Canonicus des Ho⸗ 
im Suiffts Meiffen, Davor gehalten, Dahn 
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ihm zuftehe, ‘Predigten abzufaffen und in — 
Fort. Samm. 1740. p. j00. | 


109. D . Balthafar Menzers Worte w 
| Ermahnung. 
| Hannover, 4. von 9 Bog. 

Iſt ein unvergleichliches Scriptum ; darinnen 
fir den einreiffenden Neurungen mit groſſem 
Ernſt und Nachdruck gewarnet wird. Fruͤh. 
Sr. 1740. p. 178. £eipz. Gel, Zeit, 1741. p. 31. 


"Io. Joh. Gerhard Meuſchens Hohe 
Seeger 
Nürnberg, 8. reg. 1 Alph. 13. u. Z halb. 2. 

- Sind Feft- und Fürftl. Bermählungs + Pres 
digten, die dem Hn. Gen Superintendenten 
alſo nachgeſchrieben worden. Fortg. Samml. 
1741. p- 341. 


III. Melch. Gottl. Minors Evangeliſche 
Ermunterung zum Glauben: - 
und Gottſeligkeit. 


ne Breßlau, 8. von 2 Mph. 1 2. 
Sind allerley Cafual- Predigten. 


tıa, Anecdotes Venetiennes & Turques, ou 
nouv. Memoires du C. de Bonneval 
par Mr. de Mirone. 
8. von ı Alph. 4aBo8p. - 

Iſt eine haͤmiſche Schrifft, die zur Verklei⸗ 
nerung der Chriſtl. Religion gerichtet, Seihauf. 
Fr. 1741.p. 63. | 

113. 
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13. Albrecht Friedrich Models Predigt 
von den Stuffen der Herrlichfeit 


im Himmel. 
0, MWolffend.4.vonz.u. ı halb. B. - — 
Iſt gewißlich wohl und gründlich ausgearbeiz 
tet... Fort. Sail. 1742. P-343- N 2 


ria edita aG.B.Scharfio. 
Yd 1Broeßlau, 8. von 6 1halb. B 

Der ſel. Moibani war einer von denen 
Werckzeugen Der heyfamen Neformation, fon 
derlich zu Breßlaui'@r hatte A. 1543, einen Troſt⸗ 
Brief an die Ölaubens Brüder in Ungarn ‘ge; 
fehrieben , den hat der Hr. Sen. Scharff wieder 
decken laſſen, und des Schweidnitziſchen erften 
Evangeliſchen Predigers, Joh. Gigantis Leben 
angeinean.MSra, hilnugetban. Fruͤhaufg. Sr 


114. Ambrof.. Moibani Epiftola Confplatö- 


WAODAE 33 
115, Erich Molins Natur und Kraft 
| . 868 Ereuges Chriſti. 
lH. yon vAlph. Er 
Dieſer Menfch ift ein "gebohrner Schwede, 
und Studiofus zu Upfal, hat fich aber an den 
befehrienen Dippel gehänget, und viel Unfug 
angerichtet, deswegen er. aus Schweden verwie⸗ 
fen worden: gleichwohl fuchet er in Diefer zu Ro⸗ 
ſtock herausgegebenen Schrifft feine Sache zu 
eehefertigen.  Sartg Sammi. 1741. p. 7285, 


ar 
116, 
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116- :D; ‚Jo,) Laut: 'Moshemil' Commentatio 
de Jen Chrifto, —— de maortuorxum 

| — a PA 
elmſtaͤdt 

Iſt ein — acden det Programma. 

- darinnen die Stelle =. Tim. I, 10, € Programm 

Die Lehre von der Auferftchung. —*5 
ruͤndlich ausgefuͤhret wird. St Fr. RR7O: 

Sortg, Samml, 1743. P. aiz· \ 


17. The Dodtrine-of Hell Tormens br | 
Abrah. Oakes. 
Londen, 8. von 6 Bog. | 

Der Aut. willden Whiſten Bob rn 
es aber nicht viel beffer , und giebt vor, daß man 
die Ewigkeit der Hölle Straffen nicht aus der 

Schrifft, fondern nur. aus. der Vernunft, bewei⸗ 

ſen En Fortg Samml.ı740, p. an 


118. Joh. Fried. Oeßfelds net Ar 
„wetung zur wahren Gemüth 
RUE — Take ug 
‚Berlin ‚4 von 3 Bog 
Iſt eine predigt uber das. Evangelium Dom. 
Rogatez)nac). neuer — Fortg. — 
1740. P. 116. 


119. Henr. Opirin“ Ari Ligue hl 
emendatum & auctum aM. Joanne. 
a. Kr FE 
Leipzig, 4. von ı U = 


Die iſt wohl ohnſtreitig di une Bon 
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die rioch jemahls von Opizens Hebr. Grammar 
tik zum. Vorſchein Fommen. Fort. Salmm, 
1740,P.114, Leipʒ. Gel. Zeit. 1740. P. 344. 
120. D, Joach. Oporini Commentatio Theo- 
logica de!Firmitate ac Infptratione divina 
demonftrationis Novi ex’ Vetere‘ 
+ -Teftamento Evangelice. 
| Göttingen, 4. pl. 15. | 
Es ſind hiefes vorher 2:befondere Differtatio- 
nes geweſen, die aber Dee Hr; Aut, jego als ein 
zufammenhangendes Werck ın > Sectionen 
oder Abtheilungenrvieder drucken laſſen. Fortg. 
Sam̃l. 1740. P 802. | 


121. Befhreibung der Gottesdienſtli⸗ 
den Kirchen : Gebräuche der. Proter 
fanten ꝛc. abgefürgt ins Teutfh uͤber⸗ 
feet von Joh. Baptift Otto. 
Zuͤrch, 8.10 Bog. und 10 Taf. Kupff. 
Iſt aus. dem bekannten Wercke Ceremonies 
& Loutumes religieufes de tous les Peuples, 
melches in Holland mit. des beruͤhmten Picarts 
Kupfferftichen gedruckt worden, gezogen. Leipz, 
Gel. Zeit. 1740. p. 82. k 
123. Ich. George Paltns Verhertit 
dung der. Goͤttlichen Vollkymnjen⸗ 
heiten in dem Leiden Jen. > · 
| ‚8. von 15 BogQ. — R 
Diefer Tractat Hält 6. Pasiohg,Berrachtun. 
-AV.Decenn. Ti BT 


— 
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gen in Sich, md iſt uͤberaus gruͤndlich und c⸗ 
Genie) aboefaſſet. Fr. Fr. nad. p.84. & 266. 
23, „Pan riaues, Sermons &c. parMi, 
R- 3 eey = — 3 er a 
en: "Yarif,; 12. ‘reg. von 2:0, halb. Al 
Sind Robzund Reichen Reden vollfeiner as 
ralifchen — — Cana i740, p. 
247. ' 
Br; Tr. acnDergtoh ryweer⸗ Ab- | 





7 pe: Pelletier.' r 
m wit 12. von 11 Boglnumın * 
Der A ein Ganonicus ver Daupts Rinde 
su Reims , zeige, daß man feine auch 


Andacht 
beſonders zu dem Fyeil, Geift xichten koͤnne 
wie ſolche einzurichten ſey. A St ‚1749: J 
Leipß. Gel. Zeit. 1740. p. ri u 

125, Tr. de Recompenfes & Peines 
.  exernelles par lemeine. 
Pariß, 12. vn gB. 
Hier Hoi der Aut, erweiſen, daß man denen 
1 im den Predigten Himmel und Hölle Sf 
bö und nachdrücklicher vorftellen ſolle. F. 
ni/ao.p 88, * 


126. Joh. Georg Petſchens Verſud 
einer Firchen⸗Hiſtorie vierdtes Jahr 
Hundert und deſen andrer und 


letzter Theil. 
Wolfen, 4. von 4. Alph. To: u. I halb. B. 
SLeipz SM. Zeit 1749, Pr 


5 
128 


127. 


Theologiſche Bücher'146, $6y 
127. D. Joh. Chriſtoph Pfeiffers Sarır . 
Aung heiliger Reden, | 
Erfurt, 4.von Alph. 5. u. halb Dog.  - 
Es hat Hr.D’ Pfeiffer, Daft zu St Joh. in Er⸗ 
fuck, die beften Predigten derneuen®. Reformir⸗ 
ten, an der Zahl 64, aus dem Sransofifchen 


€; 


uberfeget , und Anmerckungen darzugefhan, wo 
etwas wider Die reine Lehre läuft Fortg, 
Sam̃l. 1740. P.499. Leipʒ. Gel Zeit. 1740.P,860. 
“328 The Theological Works of 
Ed: Pocock:‘ 

Finkier Deut ber Cxhriffen Pocok 
AM ein neuer Druck der i ocokii, 
ee berühmte Leonh Tivellg beſorgt. 
Fruͤhauf. Fr.2740, P/265. Leip;- Gel Zeit.17g0. 
"2, Bud. Porsigs Wahrheit zur. -. 

GSottſeligkeit. 

IN ‚Deeßden; 8-von ı Alph. 14. Bog: 

Iſt ein Spruch Buch nach der Drdnung der 
Sonntage Evbangelien eingerichtet: Fr. Sr. 
RP EN — 

3% M. Johann Paul Rams Chriſtli⸗ 
a u ieh HausSchule. 
ET, Be 

Iſt ein Earechetifcher Unterricht. Fortg. 

Sammhrzaup4 00000 ..; 


Jii 2 | Bu 


868: Theologifhrdächheein 
19% BD. h. ac. Rambachs Erkl 
Bing Dr pic 9a Paykan die * 


Gieſen, 4. von 2 Alph Pe : 
Hr. Sonr. Caſp. Sießbach „Prediger nö 
ten, hat diefes Collegium Afcetieum R 
"chianum mit einer —e———— 
einigen Anmercunden beraniccchch hi * 
174. P- 46, ;.,.,.% Kin.) 


132, Ej. Einleitung in das Er y 
Salomonis. 
— 8. von. gi 

Dieſe Einleitung fell noch Hr. D: Ramtac 
felbft ; wiewohl nicht emmahl gantz du 
haben, worzu noch der Editor. eine 
Flährung des Hohen⸗Liedes aus ander cher. 
berfernget und hinzugethan. Fortg. — 
1740: P.804: "Leipy, Bel, Zeit, ‚749:'P, ud 


133. Ej. Ertlhr ung des Denen 
‚Sefaid. 











n 


Zülichau , von 4 ph. 158. 

Iſt ſeh kurtz und meiſtens aus Viringe 
Commentario genommen. €s findet ſich aud) 
noch dabey eine Kinleitung und Erklaͤhrung uͤber 
den Propheten Jeremiam, Jo noch kuͤrtzer ger 
vathen. Fr. Fr 17q1 p. 276 teipı Gel. Zeit, 
1740. P. 860. F 


134. Ej. Gaſteeihe Grin Reden, 


Cheologiſche Sichern, 869 
VBierdter Theil. 

- Bremen, 8. von. ı.u. halb. Alp. 
Der um die Rambachiſchen Schriften fe ſehr 
verdiente Hr: D. Neubauer liefert hier ſonderlich 
die letzten Predigten, die Hr. D. Rambach in ſei⸗ 
nem Leben gehalten. Fortg. Samml. 1740. p. 
4944. | ' 
135. Sriedrih Eberhard Rambachs 

Denckmahl Göttliher Führung. 


| ‚Halle, 4. von.7 Dog. 
Der ſo fleißige als gefchickte Hr. Aut. ein An⸗ 
verwandter des berühmten Dn. D. Rambache, - 
iſt nun zum Diaconat an die Haupt-Kirche zur 
lieben Grauen in Halle beruffen worden, und fies 
fert alſo hier feine Abſchied⸗und Antritts⸗Pre⸗ 
Digt. Forte, Samml. 1740. p. 819. Fr. Fr. 
1741. P. 114 er 
136. Bernhard Raupachs erlaͤutertes 
Evangeliſches Oeſterreich. 
Dritte und letzte Fortſetzung. 
Hamburg, 4. von 4 Alph. 4Bog. 
Dieſer letzte Theil der Oeſterreichiſchen Kir⸗ 
—— vom Jahr 581. bis auf unſere 
eiten, und faſſet faſt lauter traurige Schick⸗ 
fale der Ebangeliſchen Kirchen in ſich. Fruͤhauf. 
Fr. 1741. P. 100, 
137.M. Joh. Leonh ReckenbergiSacri Judæo- 
F rum Ritus Antiquk —J 
ena, 8. 2 Alph. 3 B, nebſt 4 Bog · Kupf · 
— gI & 


870: Theologiſche Südherinngei 


Es hat dem Hn; Aut. welcher Rac Philsſoph 
zu Jena Adjunctus iſt, beliebt, in dieſem Com. 
pendio der Juͤdiſchen Alterchüitier die ritus 
cros, wie fie nach einander auffoniinennfini 
und eingefuͤhret worden, abzuhandeln und das 
gantze Werck in Facta & Dogmata Indæorum 
einzutheilen. Fr. a — Fon ip ca 

eit. 1740. Pı 534. Act. Erud: Nov, Suppl.T 
iv Sedt. I. | — sa | 


ur 
* * 
. € . + 


138. Phil. Juli Rehtmeyers Nachricht 
von den Schickſalen, Schriften und 
Gaben D. Joach. Lütkfemanns. 
in Braunſchweig, 8. von oBug. - 7" 

Diefe Rehtmeyeriſche Lebens Befchreibung 
des Hn. D. Luͤtkemanns, fo fonft bey den letzten 

Editionen. von deſſen Vorſchmack Goͤttucher 

Guͤte befindlich, iſt hier von dem Hn. Hof-Die- 

cono zu Braunſchweig, 

tens, mit vielen Zuſaͤtzen und Anmerckungen bi 

ſonders edirt worden. Fortg. Samml. 1740. 

P. gai. Leipz. Gel. Zeit 1741. p. ⸗4a. + 


139. oh. Guſtav Reinbecks Theol. 
Abhandlung von der Erloͤſung, ſo durch 
das Loͤſe-Geld des Blutes Jeſu 
Chriſti geſchehen ift. 
Jena, 8. von 1Alph. 16.1. ı halb. Bog. 

Es hatte Hr. Reinbeck bereits A. i707. u Hals 
le unter Hn. D. Anton eine Difpuration de Ly- 
tro Redemtionis gehalten. Dieſelbe bar er 

er⸗ 
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bernach weiter ausgeführt A. 1709. wieder drus 
cken laſſen. Nunmehro hat Hr. Mich Kirch, 
College des Gyınnaki zu Franckfurt am Mayn, 
ſelbige ins Deutſche uͤberſetzt. Fort: Samml. 
1749, P. G20o. 


fitaiss 4 , . 
146, D. Baur. Reinhards fehs Predig: 
ten von Natur und Gnade. 

iv Weimar, 8: von 6 Bog. 

Es will det Hr. Aut. feine Predigten uber, die 
Moralifche Theolagie alfo fortfetzen, und ſoll dier 
ſes der erſte Theil ſeyn. Leipz. Gel. Zeit. 1740: 
ꝑ.725. ER | 
41; Dan. .Richteri, Voces difficiliores Hebr. 
pex univerſum Vet. Teſtam. | 
2. Jena, 8. don 12 dog e‘ 

Det Hr. Aut, welcher zu. Jena dociret, hat: 
nach der Dansifchen Lehr⸗Arth die ſchwehreſten 
Ehe: Woͤrter des A. I. aufgulöfen geſucht. Sr 
F1.1749 Pr 216: Leipg. Gel; Zeit.1740. P. 230, ; 


142. D. George Heinr. Riebovs Be⸗ 

weiß, daß die geoffenbahrte Religion, 

nicht koͤnne aus der Bernunft 
| bewiefen werden. 

59.1 Göttingen, 4. vom. 9 Dog. | 
Der Titul diefer Schrifft feheinet mit dern, 
Inhalt zu ftreiten. Fort. Saml. 1741. P.743: 
143. M. Gebhard Zul, Riemfchneiders. 

Pſalmen Davids in Gebeten. 
Ä SH 4 * beip⸗ 


m Torolebiſthe älher na 
: Leipzig 8; von 1 Alpfsto Bogen rn 
Hier find erbauliche Gebethe von Bere: iu 

Raid aus denen Pfalmen gemacht, und auf den 

jegigen betruͤbten Zuftand der ——— 

* — Der —S Pfarrer zu 

Weißtrupp, in der. Dreßdni ſpectio 

Fort. Samml 1749. p 153. —J — 
144. Defenſe du ER” he erv 
‚contre un. Quvrage &c, par Frangois” 

‚de Roches. 
8. —— ara he I» Halb:8: Tom I. 


Das ſchaͤdliche Buch — fir 1 ‚Reli- 
gion effentielle, wird alhier von einem 
* — I Geneve —— a a 
ruhfaufg. Fr. 1740. p. 677 . Keips, eit. 
1740. p. 677. Zuverl. Sadır Th. Bone 


145. Michael Rotofs zwoPredigten von 
den Evangeliſch⸗ — — 
raͤu en. — — 










— 4. von 5 Bog 

Sind Worte zu ſeiner Zeit geredd, "Fort, 
Gamml. 1742. P. 709. 

146. Traite de Monitoires ; par Rovalt. 
| | Pariß, 12. von 17Bög: 

Monitorium heiſſet eine vor tem Bam | 
vorhergehende ernſtliche Krinnerung eines 
Pabſts oder Biſchofs; Hiervon hat Hr. Rovalt, 
ein Pfarr bey Dani, nicht uneben — 


® 


# 
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Seile 1740. P.166. &eip, Seldeit 1740. 


p. 2 
un. Sul Bernhards von Rohr 
Ka. in Theologia. 
u. Leipz. 8: von 1. u. ĩ halb. Alphh. 
Ps 2 —* fleißige Hr. Aut. jeiget hier 
in drey Büchern, wie die Weisheit und Ehre des 
Schoͤpffers auch inRegno Vegetabili gar deut⸗ 
lich zu erſehen. Sr. Sr. 1741. P. 103. 
148. Jo. Franc. Bernardi Mariz de Rubeis 
 Monumenta Eccleſiæ Aquilegienis 
illuſtrata. 
Venedig, fol. faſt 5 dopp. Alph. 
| & — Samml. 1740. p. 807. Leipʒ Gel. 
Zeit. 1741 P- 81. " 


149. Aug. Friedr. Wilh. Sacks Predig⸗ 
* ee Wahrheiten. 


Moader 8. Erſter Theil von 19. u- ı halb: Bog. 
Zweyter Theil, 20 Bog. 


Diefe Predigten find fchon * 1736. gedruckt 
worden. Fortg. Samml 1740.P.500, 
150. Antonii Saudini Vitæ Pontificum Ro- 

manorum ex antiquis monumentis 

ee R 
| adua, „groß 8.1 18Bog. 
Vor Fre &abren gab diefer Autor Hifto- _ 
riam familie facre & Apoftolorum heraus 
und num flellet ev auf eben ſolche Arth Das Leben, 
der Roͤm. Paͤbſte, bis auf Clementem XiL 
uͤrtzlich vor. Leipz. Gel. Zeit.740. p. 329. 


Jii 5 IR 


874 — Dürer 


3565: D. Chriſtian Ludw. Schki 
— Apolo ins SER 
nhagen, Sohn 3 Gm | * AN s A 
ar En “den Köniol. ‚Lei b:Medicum, 
Carlu gerichtet. Fort: Sammil; — 4 
352 Joh. ———— ers 4 zu | 
"eopvenbag u. ken % Erſter Theil, 2 | r 4% 
Zweyter Theil. JAlyph. 14Bo8. ci 
Der erfteTpei enthält 30, Mifcelan u Predig⸗ 
ten: Der andere allerhand Kleine Tractate.ı 
Der Hr: Aut. ift Infpettor zu Rathenau, vor 
dieſem Prediger zu Stettin. Fruͤh gr 1740, 
p.126.& 267. Leipz. Gel. Zeit. 1740:P5 363: 


153. Ejusd: Hoͤchſtnoͤthiges Praͤſervativ 
wider die Geiftliche Kinder: Peft, oder 
— unbefeſtigter ap 

im Chriſtenthum. 

h Eoppenb. u-£eipz. 8. vong BD. 

So wohl Hr. D. Rolof in der. V riede als 
auch Hr. Inſp Schinmeyer in der ndlung 
ſelbſt, klagen und zeugen hier eintraͤchtig wider 
das ſich jetzt ſo weit ausbreitende Kirchen » Llebel 
derer Zintzendorſiſchen Irrſaale "und. sagte 
Unweſen derer, Herrnhuter: Bemercken aber 
nicht, wie ſolches eben aus dem nun fe x 5 Fahr 
ven getriebenen præpoſtero ftudio pietatisfic) 
entfnönnen, und fchon laͤngſt von vielen wa⸗ 
— vorhe bezeuget worden, daß 
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endlich eine. folche geiftliche Peſt daher —— 
werde. Fort. Samml. 1740. p. 486. 


15 Chriftiani Ludov. Schlichteri Libek- 
lus fingularis de Lychnucho Sacro :. ; 
ejusque. Myfterio. Wo 
Halle, a lanııa ı halb. B. Ä 
‚Der Hr. Aut. hat nun aud) das Thema t von 
dem guͤldnen Leuchter aus dem Grunde abgehans. 
delt, und ) deffen Moftifche Bedeutung mit anges, 
zeiget.. Fr. Fr. 1740. P.143. & zıc. Leipz. Gel. 
Zeit. —— 22. Act. Erud. A.1740. 


155: Ejusd. Differtatio de Iride ejusque em-' 

| — Gen, IX, ı2 - 17. 

ale, 4. u. I halb. Bog. | 

Die Mhilofophifche? Abhandlung befichet aus‘ 

2. Abfchnitten, deren einer von dem Regenbogen 

uͤberhaupt, der andere von deffen Sinnbilde hans 
delt. Leipz. Gel. Zeit. 1740. p. 663. 


136. 7.9. SchubertsnöthigeSorge fire 
die Seeledurch Betrachtung der ſtrei⸗ 
= tenden Kirche Ehriffi. 

Hamburg,g.von 1 Alph-.ı8 dog. 

Der Hr. Aut. ein Prediger in Hamburg,führt 
in etlichen Geſpraͤchen zroifchen einem Starcken 
und Schwachen aus, wie ein Ölied der Kirchen: 
ftreiten und fiegen folle,. Es find angefügt, eis 
nie Rede, fo bey Der Tauffe eines Mennoniſten ge: 
dauen worden, ‚und. ein Bedencken, Ey * 

eicht⸗ 
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Beicht⸗Stuhl nicht Abzufchaffen.Friße.1746 
p. 134. Fottg. Samml. pays) STE 
157. Joh. Ernft Schubert von der M 
lichkeit, Glaubwuͤrdigkeit und Gewiß 
heit der, Auferſtehung der Zodten. 
22... Jena, 4. von Ta Bag ih . mil. 
Vor dieſe Predigt hat der Hr. Ach Schubaı 
die guͤldene Gedaͤchtniß⸗Muͤntze erhalten, welch 
von einer unbekannten Perſon demjen 
ſprochen worden, der dig Thema am beſte 
der Hamburgifchen Sammlung der Cange-Re 
den ausführen würde. Fort. Saml. 1731. p-338; 
Leip;. Geh-Zeit. 1741. Pi 287 Mi Er BE 
158. Jo.Henrici a Seelen Hermeneutic® Sa- 
cræ, five Regularum, Sacri Codicis Lectori 

& Interpreti, perquam utilium ac ne- 

. ceffärıarum expofitio, ... 
vLbeck, 4. P.I.& H. zufammen 48 

Der Hr.Lic. von Seelen bat hier in zweyen 
Programmatibus die 20 Regeln erläutert , wel⸗ 
che.der König in Engelland Jacobus 1. feinem 
ringen Henrico vorgefihrieben. Fortg. Sam̃l. 

1740. p 807. | | | 
159. Erici Sim. Henr. a Seelen DiffertatioE 
ftolica de ufu rituum nuptialium Hebr. in 
explicatione Didtor. quorundam Bibl. 
Roſtock, 4. von 2. u. 1 halb. B. 
Der Verfafler ift ein gefchicfter Sohn des 
vorigen, und hat Diefe Schrift ‚bey der "== 
’ eyer 




















ö⸗ 
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ſeiner Schweſter aufelebt ‚Sort. 
Samml. 1741. P- 805. 


160. oh. Au Fi Seydlitzens Eoangeli 
E. Zeugnifle at bis Vierd⸗ 
ter Theil. 
| 8. 5ufanımen Sup 18 Bog. 
ide Aut. Koͤnigi. Daniſcher Hof⸗ Predi⸗ 
ger, und Prof. Theol;ju Coppenhagen, hat fich 
gefallen laffen feine gehaltene Predigten in in Druch 
zu geben. dt F ‚739. 8 F ef —— 
1740 P. 461 — 


161. Ri “eu wahrer Selen 


Boom 13 Bog. 
Iſt aus —— überfe. ‚Sarg. 
amml. 1740. pP. 501 


162, oh. Fried. Starckens Dreigem 
vom Abendmahl des Herrn. — 
Franckf. 4. von 3 Alph. 12. u. ı halb. Bag. 
F beruͤhmte Franckfurtiſche Lehrer Handelt 
in zwey Theilen. die Lehre von dem heil. Abend; 
mahl und die Pflichten Der Kommunicanten ab. 
In jeden Theile kommen ı2 Predigten i vor. Fr. 
Fr. 2100 BE 7 DE. 2 Te 


163. 'M. Joh. Chriftiani Scemieri Comment. 
tio de axgıßaa in facri muneris adminiftra- 
tione, noftra inprimis state, ‚neceflaria, F 


BR 4.000 3 Bog- 
Mit 
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Mit diefem ſchoͤnen Programmate hat dar 
hochgelahrte Thheologus als Superine. zu Tor 
gau, ſeinen untergebenen Predigern, bey Auss 
ſchreibung der erſten Eircularz Predigten ,, fein 
neues Ammt, das er aber hicht lange verwal⸗ 
tet, intimirt. Forte: Samml. 1740. p. 464. 
164: A new HiftoryofheBible;by T! 
! Stockhoufe. £ 
Ä | Londen, fol. 2 Vol, A 
Derberuhmte Hr. Stockhouſe, Pfarrer zu 
Beenham, hat fich in diefer Hiftorie den Bibel fo 
wohl gelöfet, als in feinen andern Schriften. 


165. M, Joh. Ernſt Stoltens Pædago- 
gia Chriftiana, 
irn „Krfurt, g von soo "7 
Der Hr. Aut. ehemahliger Paftor zu St. Ja⸗ 
cobi in Weimar, hat hier in deutfcher Sprache 
gezeiget, wie man die Kinder. zuvoͤrderſt zum 
Chrijtenthuun; hernach auch zu den. Studiis ers 
ziehen ſolle. Fr. Fr. 1740. P;266. Fortg Saml. 
1740. P-82. 0.0 © | 
166. P. Marci Mariæ Scrugel Tradtatus Scho- 
laſticus de Deo Uno & Trino. 
Recgeusb.4. von 3 Alph·9 Bog. 
Der Aut. ein Servit und Leckor Theol. zu 
Wien hat Urſache dieſes ſein Buch Scholaſtiſch 
u nennen, denn es beſtehet aus lauter ſpitzigen 
Fragen, die. auf Scholaftifche Reife ausgefuͤh⸗ 
vet worden. Br. Fr. 1749: P- I 
— 167. 
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167, "ThePrincipieg and Gonnexion. of.na-: 
Hrural and revealed Religion by, Archur. 
Anz Sykes, 


Londen, 8 


Der Ai: welchet Theöl, Dot: if, widerles 
get ſonderlich Tolands Pantheifticon. Fortg. 
Same‘ 174. Br 342. Leipp Gel. zeit 1740. 
P762,.,\, 

168: M, ‚Geiedn Petre Tackens dbhand 
mg‘ von der Menſchen TEE ; 
Wolffenb.! von 14 
„De — iſt u zu Od anf: den 
iget hier, wi age man, den Trie 
ee enfehen zu fen einfehtfeffen “folk, 
Br Fr. Bands 9 * tip Gels Zeit. 1740. 
750 


164, Somankzleng ven Sammiims 
geiſtlicher Reden. « 
Leipʒ 4. bon 6 Alph. 8Bog. 
—— Predigten uͤber die Wan undFeſt⸗ 
Tag Evangelien. Forte. Samml. 1740. P-500: 
—— Kill pet ‚1741, P- 23. Zuverl. Nachr. 


— 
10. Ejusd. BERNIE Sacrarum ad cauſ⸗ 
„Ss Hermeneuticus ſpectantium Decas. 

ae Leipg 4. Alph. 1 pl. 13. 

Der Hr. Aut. hat hier einige feiner Hermes 
nevtiſchen Differtationen: zufammen drucken laſ⸗ 
ken, und ſelbigen e eine Vorrede de Accuratione 

in 
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in Exegei 8. vorgeſetzt. Fort. Saitek 
. 809. 2. Leipy; Eden —— 
rud; A. 174 Se 


171. Thom: Tennifonk, gen mer \ 
Theologieo- Hiftorica - Sa a nibus 
Dei in V. & N; T. ym —— 


Hannover, 8. 13B. 5 
Satz 






Diefe grüumdliche Schrifft hat Hr. 
ar —— aus dem Engelliſchen berie 
Doch iſts nur ein tue 8 Zenwifen: 

Buche bon der Abgätteren. Sorte. Sam 
1740. P 484 - TAT] Me — 


int M. Joh. George Tat ns. 

‚und Kraft Hofed. . — Aufl. 

Day „ae, — u. Br Bog. 

er Prophet Hoſeas wird hier zuv 

tieben, hernach deſſen Weiſſagung 

| Apr erklaͤhret, und endlich heile der. Hr. 

ut. auch Die Difpofitiones der Predigten mir, 

die er Darüber gehalten. Fortg Sammb ytao. 
p- 123; £eip;. Gel. Zeit. 1740. p. 902. 


173. Sal. van Till Commentatio — 
Hiftorico- Chronologica de anno, — 
& die Nat. Chriſti. 

—— von ı Alphe r. u a halb. — 

Hr D. JRalch hat aus Sal. von Till- Phof- 
phoro. Prophetico; der u Leiden A: r7oB.ßtre 
ausgekommen, diefe demſelben beygefuͤgte Abe 
handlung von dem Jahre und —— 
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welchem. Chriſtus gebohren ſeyn ſou, wi 
si Jaſſen. Fortg. Samml 174" p. * 


J 





B. Buche und Schriften von 1740. 
deren Autores nicht bekannt. el 


174. Magni Bullarii Romani Tomus 
| ATERTVE EIER 


Furemburg, fol. 


» 
BE A u Ar 


Gel. Zeit. 1740, p. 37% 


175. Heidelbergifcher Satehiftinisär, 
and * geacben von FJermann Rein⸗ 
— „pi. auli. 
7 Halle, ı2. bon 20. B. 


"De Shiter bar in dieſem Quafi- Combo 


fehen Buche der C. Reformirken Kirchen eigen: 
. mächtig‘ viel geändert Fortg. Samml. 1743. 
p. ai. 

176. Chremarhia Patriftica Gresca 
FE — II. F 
ratislaviæ, g. pl. 14. | a 
>. eh Fort. € Sammi 740, Pel7,, u, iR 
177 Sallediio. er Parrum.Brixiang, >y 

+, Be 
Bleſcia iR Sol. Sal 13 $- 


int MARI. Lein 


er "7a 
"IV Decaind ö Fe 


* 


Dieſes praͤchtige per: i Cardinal 


| u: 


Seehe Fortg. Samıml. 1741,P, 736 1gg. keip | 


J 


KB Theologiſche Buͤcher 1740 
18. A, Critical and Pradtical Commentary 
2.03. ofiheNew Teftament&c: 
— J ..konden,fo.. _. . 

Der Verfaſſer dieſes Commentarii über 
das newe Teſtament iſt ein Geiſtlicher der Erglie 
ſchen Kircheund hat nicht nurdie beften Erklaͤh⸗ 
rungen der, bexuͤhmteſten Ausleger feiner Kirche 
fleißig zufommen getengen,  fondern auch durch 
das gantze Wercke verfchiedene ,. befonders auf 
die Erbauung, gerichtete Abhandlungen eingemis 
ſchet. Leipz Gel Zeit 1740. p 833. 


. 479, Difgpurs.dogmatiqye für la Cano- 
,., .. .nifation desSaints. , ., 
u 
Der Aut. will beweifen, daß alle canonifits 
te Heiligen auch wahrhafftige Heiligen waͤren. 
Rein Gel. Zeit. 174°: p.257. Be 


..,399. Les‚EntrgtiensdesVoyageuns 
ET “ fürlaMer. — 


Haag, 12.xes 4, Tomi von? Au D: F 

Es iſt dieſes eine neue Auflage ‚oder viel⸗ 
leicht nur ein neuer Titul über ein vor so Jah⸗ 
zen gedrucktes Buch, fo eigentlic) wider Die Je⸗ 


£ er 


fuiten gerichtet: | Fr. 81.1740: P. 235. 
188.‘ Neue Erörterung der alten Frage: 
| Dh Tangen Sünde ſey. 


” 


22 In 72. von3 


Dieſer Hialsnis ift aus dem Daͤniſhen 
ſAber febet / und wieð die aufgeworffene Frage 
endlich bejahet. Fr, Ft. 740 P.33 
EN 33 * ee 1 2, 


Theolotgiſche Buͤcher ao. ‚888 
an 282 or, the Ach, ed, 


ocıyphä,.. 

TEEN Reg 
Der Aitoh in harter —— will 
die bekannten Libros Apocryphos nicht ein 
mahl in, der Kirche leſen laſſen, und haͤlt ſie vor 
| Lloſſe Romanen. Fortg Samml.- 1740. pssor. 


83 An Eſſai towards demonſtrating Im- 
3 materiality and Free - Agney'of'the Bots 
* Londen/ 8 von 7 B 

Deb han Verfafſer widerleget bier fo 
nel ——— als re rn 8 

viry, und auptet ie eit 
Seelen fe. binndis. ; gu. Samml. 74 
P 8ıl.'. 

184. La Fable: * — 1. n. IH, 7: 


liche Snodddhb | 
ee —— 


en en. - Fortg. Samm mi 1740. Pr 482. 


185. Kg Gedancken von der 
na tuͤrlichen Freyheit, wie auch vom 
Urſprunge des Boͤſen. sur 
J "Reipgig, 8. von 6Bog. — 
uf De Autor will.fein IBolfianer, fon, (mb 
ſchweiffet Doch eben ſo Aus ‚imwie:wiefelben, Dem 
Willen —— = und im Se * u 
man zureichenden Grund im “Berftande habe, 
Sarg. Sam), 174% Ph." i 


hir ya an 
yet 44: 2% | "6 


- 


384 Theolonifche Bücher ı7aon; 
186. ——— — 
ſigkeit der Ehe mit des verſtorbenen 
I. Weibes Schweſter HR ., 
VFrauckf. bonn unn Halb Ba 
Wheil ein Theologus und Superint im 
eich , welcher hier F. I. Fo genennet wind Amte 
„wegen A. 1757. ein Bedencken wider die sulg 
fung. der Ehe.mit Des vorigen TBsiheg Schweil 


erftattet ; fo hat ein andrer Prediger (man folks 














kaum glaͤuben) weicher ſich J. VL» Ns 
auf beher: Perſonen Anmuthen/ 
vieles Sitten, wie er ſelbſt ſchreiht 


den⸗Vorſtellung aufgeſetzt/ und endiich drucken 
laffen, nebſt dem odgedachten erſten Beri 
Forig Sammle 74. P. 733-lde lad] „a8ı 


187. Geſpraͤch zwiſchen einem fluͤchti⸗ 
‚gen Pater aus Rom und einem 
Cilerico. Zweyter Theil. 
— Amſterdam, 8. von 15 Bog _ 
Das gantze Werck Halt lauter Chiiaſtiſcht 
und andere wunderliche Grillen in ſich und 
wird bier unter andern mit groſſer Dreuſtigkeit 
vorgegeben, daß A.1748. Babel(wodurch nicht als 
fein Kom, fondern die gantze aͤuſſerliche Kirchen⸗ 
Verfaſſung gemeinet wird) fallen und ausgeroß 
tet werden ſoll Fortg/Samml. 1743: P-24: 


188. Harmonia ‚oder angenehme Orb 


nung zwifchen den 6. SchövfungsTa 
gen 


4 
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gen, R heat und, Fluch. der Erden, 

und‘ exer jährlihen Wieder _ 

Erneuerung ?c. — 

44 von 19. u. halb. Bog. 

Siehe Leipz. Gel: Zeit. 1740. P. 549. 

189. Die Gothiſche Hauß-⸗Kirche. 
u... Gotha, 8:vom 6. Alph. 20. Bogen ı Blatt. 
c St ein vorteeflich Werck, welches auf gnar 
digſten Befehl des Durchlauchtigſten Fuͤrſten und 
Regenten zu Sachſen Gotha von dem groſſen 
Theologo Hn. D.Cypriano { nunmehro ſel.) 
ausgefertiget worden. Fruͤhaufg. Fr. 174% 


> DREH . 
‚190. Inftitution d’ un Prince. 
Londen, 12. Tom. II. von 202. 

Es har! der beruͤhmte Zanfenift, Du Guet, 
dieſe Moraliſche und Ehriftl. Vorſtellung vor 
den jetzigen Sardiniſchen Koͤnig, auf Verlan⸗ 
gen feines Hn. Vaters, auſgeſetzt, aber nicht 
voͤllig zu Stande gebracht. Das Bud) ift erſt⸗ 
lich zu Lyon gedruckt, und in Franckreich confiſci⸗ 
ret worden. Forty. Samml. 1740. p-122. 
ıgı, Inftrudtion Chretienne, ou Catechif- 
fr m? anme-Eamilien: :"" .." — 

0, Genev, 12 vn 5B. ee 
Dieſer Catechiſmus, fo kurtz er if, wird von 
manchem ſehr geruhmt , weil er die. natürliche 
Melision in Frag und Antworten mitnimmt, ja 
faſt zum Grunde lege. Forte. Samml. 174% 
p. 822. 

| REES 192, 


836 Thestsgrihe a ne . 


192. Ausfu xli ie Let her 8Beß reiben 3 
der hicht He no. PO 
Jacob Speners mit einig 











ckungen erläutert von 5 NR dam 

| Steinmeß,, WE 
Magdebug 4. von 1 RE ee. 
Dhngeacht febon Hr. D. eh 


fem Jahr den Eanfteinifehen Lebens⸗ Lauf Hn 
Speners, wie er vor deſſen Bedencken beſind 
lich iſt, in 8. wieder drucken laſſen; ſo hat de — 
der Hr. Abt Steinmetz noch einen neuen Abdrut 
deſſelben in 4. — und eines rd Da | 

dere darzu geſetzt. Fort. Samm Fre ⸗ | 
Leipz. Gel. Seit. 740. p. 318." | 


2 293. Lettres Provincisles de Monde. 
Amfterda 1:8 „tag 9° 
Dieſe neue ſchoͤne Ausgabe befsheting; ” 
indem ein ganger neuer Theil von Schriften, ſe 


dazu gehoͤren, mit herauskommen iſt. 


194. Quatre Lettres ſur la ——— 
cleſiaſtique. 
Vütrecht, 8. von 9Bog. 

Sr. Le Maitre, ein Reform, Prediger m 
Bückeburg, bat hier die Bricffe zufammen dru⸗ 
cken kaffen, welche zwifchen ihm ‚und Hn. Ne 
er ‚des Raths, und Prof. Juris publ.. zu Ge⸗ 
nee, über Die Kirchen, Difeiplin gewechfelt wor⸗ 
den. Sie ſind auf beyden Seiten hoͤflich und 
modeſt geſchrieben. Fr. Fr. 1740.p, 208 : 


195. 
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195. Lettre de l"Auteur de Liettres Juives 
.. Anlie —* a Mr, Weilmann. 
un Davon 2. u. hal. Bog. an 
Weil Hr, D. Weismann zu Tubingen: in 
einer „A,1740% gehaltenen Difputation , Poril- 
mata Sapientie & Religions genannt, tiber die. 
Lettres Juiyes ſtarcke Klagen gefuͤhret hatte, 
daß darinnen der Verfuͤhret Mahomed zum Ber ⸗ 
druß der Chriſtl. Religion hochgeruͤhmet werde, 
ſo antwortet ihm der bekannte Verfaſſer derſel⸗ 
ben micht nur ſpitzig und bietet, ſondern auch mit 
groͤbben Ausdruͤckungen und Schmaͤhungen. 
St; Fr. 1740 P.208, * 


96; Letites für les —* yes de la Religion. 
* th Austern BE. s 

Es werden die Letires-fün la Religion ef- 
fentielke bie widerleget, und der Anhang des 


Voktaire Lettres Philofophiques. 
O7 Moſes mit aufgedeckte moingeſicht. 
0 8. kl Pe ) Zweyter or a 
..ı U «<. Dritter vB. s u. 


;) Die eich Schrifft ‚Hat der verwirtte 
Studi US, ——— verfertiget, der auch Die 
unſchuldigen Wahrtheiten, die A. 1735. heraus⸗ 
kommen / geſchrieben, und nachdem. Carlvon 
Berlanbıng weggejogen, deſſen geiſtliche Famanıe 
fortgefegs; F. Samml. a0.pIo. it. 4. 

198. Franciſcus de Paris Seculi noftri » 
stoN;Fig Thaymarirgus. : 25 08 
Helmſtaͤdt, 4. von ul halb. B. 

Kkk 4 Die 


IT BER 


Diefes fchöne Drama * her von 


der foliden Feder des Hn. Abts Moßheims, N f 


hat darinnen das Reben und die Geſchichte d es 
geruͤhmten Wunderthaͤters Fronciſei de Paris, 


nervös und attig beſchrieben. Frũhaufo 
1740. P.253. 


199. Eine Pereigt vom Schimmie 
der Religion. 


Tlensburg. 8: von 2Bog. 


Iſt vielmehr: ein Diſcours überLuc. 


XXL, n 
44. völlig nad) Zinzendorfifcher Arth, — 


Fortg. Samml.ı74r. p. 339. Die 


290, Probe eines Lehr: Bücelgens 
| die Brüder Bemeinde, 

Büdingen, Fa oonttz:u 2 halbEBHR. 9. 

Es iñ dieſes allem Anſehen nach des.Hern 
Grafens von Zingeridorf Arbeit; ober wenis ftens 
auf Die Arth eingerichtet, wie ſein Co inus 
welchen er ſchon auf der Univerſtat ju Witten 
berg drucken laſſen. — * MT. 
201. . Recueil de dirers Ouvra 
Je Gonkititiön, > - Non“ 

utrecht ——— 

Man finder bier x. meiſtentheils ſchon wider 
die bekannte Conftieution gedruckte Dractaͤtgen 
beyſammen. Fortg Rn 174% BE it⸗ 
1742:.P.344 


J 202 Recueil de — fervir ar Hifoire 
de Port Royal. 












> ⸗ 


Utrecht, 


Theologiſche Bücher —2 © 
uutrecht 12. reg.von r Alph. 3 | 
——— dieſe geſammlete Nachrichten haben 
die ver Ken niften zuibrerConfolation 


drucken laſſen ortg Samml. 1741. P- 726. 
| Zuverl. Nacht. <hXVILn.ı, 


203. Auriftifche Reflexiones über die 
» Conventicula der Pietiften von 
8. von 2.u. halb. Bog. 
Der Autor beieiget fich fehr eifrig, und iſt 
doch mit Dem Epffer unferer Prediger nicht zus 
frieden. Fortg Samml. 1740.p. 813. 


204. Sammlung auserlefener Canzel⸗ 
Reden. DVierdter Theil. 
Hamb. 8. von2Ulph.7 Bo. 

om diefem Theil Fommt auch Die Predigt 
v F ne der Todten vor, mit wel⸗ 
9 Adj. Schubart in Wittenberg den 
d grauf geſetzten Preiß unter 30. erhalten, 
—2 er fie hernach weiter ausgefuͤhret und ber 
fonders drucken laſſen. Fortg. Samml. 1740. 
P. 83. Leipʒ Gel. Zeit. 1740.p.908. | 


** —— Seyrinlung ‚ das 
BRICHT Erſte St tuͤck. N 
Hildingen, 8. von 70 Bog. 
* Arbeit ſchreibet ſich allem Inſehen nach 
von dem Hn. Grafen —2 her. Fr. Fr. 
1740.P.200, : 


ser 5 206. 
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206. Schreiben eines Pon 
REN an eine vornehm 
‚von der Staats 2 | 
es 118,4 
©. Fortg. Samml. 174% IE, 
Gel. Zitr49. PN NEE, c 
ars PemipeTe en and, Reafon, one Book, 


nden 7 8, don 
Diefes mag siefeiht dag € erfte 2 Buch ſeyn/ fo 
in Engelland mit hochteutſhend aben ge⸗ 
druckt worden. Der Aut. iſt ein Epiſco nd 
will beweiſen, daß die Chriſtliche Religion gar 
nicht unvernuͤnftig ſey. Er drehet fie aber awei⸗ 
len nach ſeinem Sinn. Fr. Irma P-43 


u a. Our Saviours Sermonöbiche 


Er 





bei aus 4. Bändgen, und *3 
Dieſes iſt die andere Ausgabe. nm 
Hr Ef rn } 


208. b,Sittenlchre und Politife 
| se, uU. Ba 
8. von 1 A | 
Sind die Bd u —— 
ſetzte Lettres de Montalte. 


‚209 8 iegazione della qualica AryeR n 
ö radteri della Carita.  - ») 
Sloreng, 12. | | 





Iſt 


Theologiſche Buůcher nao. Bar: 
gſt eine Jtaliãmſche Ueberſetzung des Fran⸗ 
tzoͤſſchen Buchs, welches der Abt du Soet uͤbet 
Pauli Ausſpruͤche von der Liebe geſchrieben. F. 
Samml 1741. P, gr a 
210, Die anerkannte Sünde der ver: 
derbten Chriſtenheit, in der fo genanns 
ten Evangeliſchen Kirchen, ihr falſcher 
Golttesdienſt, den D.M. Goͤtzendienſt 
nennet. FE a —— 


— ei FB EN 
Diefe Schmaͤh⸗Schrift mag ſich altem Ans 
ſehen nach von. dem abgeſetzten Schulmeifter, 
Chriſtoph Achille, herfchreiben, und wird des ſel. 
3). Müllers unbehutſame Redens arth von denen. 
4 ſtummen Kiechen« Bogen zum Grunde gele⸗ 
‚get. Fortg. Samml. 1720.p 6° 
"zu. Vita Pauli, I1...Veneti.Pape!, 
Raom /4. von Alph.ꝛ dog, 
Der Cardinal Quirini hat allhier eine alte 
Vertheidigung des Pabſts Pauli TI’ wider des 
Platine Borwürffe, welche Muratori zerſtuͤm⸗ 
melt herausgegeben , ‚völlig aus einem MSto 
der Paticanifchen Bibliothek drucken laſſen. 
Sr. Fr. 1741. P.243 | 


212. kinterredung zwiſchen zween Ber⸗ 
giſchen Landsleuten von dem Ceremo⸗ 
nien⸗Streite zu Lenncep. J 
> Dortmund, 4.don 5. u. ĩ halb. DB. -  , , 
Dieſes Geſpraͤch ift ehr moderat und über 
. aus 


so. Theelogiſche Buͤcher 17400 u 
aus gruͤndlich geſchrieben; Der Berfaffer mag 
HrD:O-Rfepn- Sr. SEM PEN N = 


23. Eines berühmten 5 I 
ſcheid DAB. und Stru 
Fage von Apb. 
Dem 
88 das Pahſtham mit Einem 
und Vorrede Hn. M. Er San 
17404 P- 753- 
214. Urim und Thumin, 
Franckf 8. bon i Alph. 5 B. 

Die Ordnung des Heyls und die — 
entgegen ſtehenden Kerthlimer und Bobheiten 
werden allhier fein und ordentlich: vorgeſtellet. 
Fortg. Samml.i741. p.342. -. 
215. Lleberzeugende Warnun vor al⸗ 

en Sanden der — und 
heimlicher Unzucht. 
ein von 2Alph. 2. u. 1 halb. ® = J 

Sek (ch) beftehet aus. 3. Theilen. 
dem erften wird die Dnanitifche Katie ns 
de beſtritten; die beyden Ichfen aber gehen auf 
alle Unzuchts Suͤnden. t. Fr. 1740: Bez. 
Leip). Gel. zeit 1740. P.173. 

216. D. Joh. Georg Pertſchs Widerle⸗ 
gung der Schrift, die unter dem Titul, 
Gruͤndliche Setrachtung der Lehre von 


de Beichte 1737. ans Licht getreten, 
wie 













Theologiſche Mischiek: 1740. 1.803 
wie ſolche in der. vermehrten Heraus: 
abe ſeines Tractats vom Recht der 
uhr: Stühle eingerückt,. aufs heue 
abgedruckt und mit Anmercungen 
verſchen. 
2 Mühe, 8.0600 halb ih 
Die Pertſchiſche Wiederlegun ung ie Sie 
88. Anmerckungen von Stück zu Stuͤ 


tet. Fortg. Samml. 740. p. Ber Hi 
Zeit. 1741. P.188. 


217. Philoſophiſcher Zeit gtreib über 
menu. die Thier⸗Sprache. — 
branetf. . von⸗ He EG | 
Die Ehnt if. — ſch ber 
—— ars der Niefiaion | ht: Par 
tißconfifcitt worden. ( Zr. Sr. is p. 188 


218. Horatii Zuruf am alle — 
vrvon 4a, 1.Hal Bat, 


„ 
13) PR Si! 


Oft eine for St rifft aa — einer 
. Prediat abgefaßt wobeh Ho En evom 
gemahlten Schiff⸗Boote den ht 
fölre. Unſere alten Theologi Bin 

den bier ſehr herumgenotam̃en. 


prä" 
2ER nd rege 


J Ad Im 2 
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— —* 
au⸗ am folgenden Sammlungen 
von 1700, bis 1740, 


Auf das Jahr 177004 4 +2 
rancilci Burmanni jun. Pietas Burman« 
nor. contrfa'Limborchium, Utrecht, 8. 
von rAlph. 18, u. a ;halb. Bog.; \ —* 
. Fortg. —— 4737P. 58. 
"The ße mme desB uydegous, ter 
nacht lobt Oliger Pauli, imfker 8. don ı 
Apr. Siehe Forts. Sammliır, 
520 ſqq. allwo noch mehrere Schriſten 
Mannes recenſi ret werden. 


yımı 


1955 FIG fij Kb 
| "Ad Annürh. 17oL. 2 Sie 
., Mast) von, Eochem , das gro 

—3 


nad Fer 
— Ki 


rtg. Sa * * 
50 1.18 um Chr Bereit Theologe 
Phyficz , Colon. ız. pl. 6.u.ıhalb. S 
Samık 174%. P. 100. 




















L 


der Theologiſchen "Bücher. 895 
‘1’ Etat prefent de la Facultö de Theo- 
ie del,suvain, Trevoux,$. von 22 909: 
on ortg Sam. 1937: Pr555. 
ui Sermons' fur "Examen des’ Reli 
ion par Beri. Pictet,'Geneve, 1. ı Halb, 
Alph ing. ©. Torte, Sammi, 1739. p. 76. 
_ 1’ Fiprit d’Yve de’ Chartres, PBarif, ız. 
reg. von 10 Brg S Ferig. Samml. 1743. 
795. 
A Der alten u ueuen Schwoͤrwer wider⸗ 
taͤufferiſcher Geiſt ꝛc Fol Siehe Fottg rare 
735. 7-44 
: Auf das Jahr — — 
JohAymon Verwandlung der Roͤmiſchen 
Religion Hannov 2. ©: Fort. — 742. 
277 
——— ſur le Concile ‚de Me 
par Mr deV. Anifti'ı2. son BB ©: —5* 
—M 
ar ah — & Enchuf iaftjeum, Pi 
theon, oder Geiſtliches Raͤſi⸗ —— 
8 Quacker⸗ und neuen Frey: — ac. in * 
Fortg. Samml. 735 p . 43ß8.. 1 Prizz 
Auf das J ar 73. 
++ M. Jo. Craflelii vollffandig tenbuth | 
zaaniſche Acta Halle, 4. von Be H % 
— Samml. 141. p. 4. 
Auf das Jahr 170o86. 
— " Guillelmi ah Seledte m $. —* 
wu ram 





ram, ‚Pifferwriones ; gi Mom Kali ireg 
pl. 2%; S. Fortg. Samtpl..1739 :P-Ga8; sigo! 

emarques hiftoriques &eritiques 
- dans un|V oyaye, Cologne, 8 Don ı 
un ”» Fortg. Samml. 1741. P. 8% ano 


Auf —S—— Bi, aa 






en Exagitatus , Delft, Hein.g- 
von 16 "©. Forig.C al * PS. 
Auf das Jahr 1707. 7 






Aut‘ 


ph Alff Maria, —— 
—— 12. von 10808, 

mmi. 174. p. 685. u. 6%. 

Aon Dan. —— 
periödida;, von u B S Fond. * 
1739. P- 688, 


Auf das Yahrı7og. ba ac 


Ep — ad authorem ſtricturaru brevi- 
di. „Okeniie, 4.Teg. don 3 Boo Sogort. 


u m̃l. 1741. : 
7 ee Miriam widet fe; 
grand 8. vonzB. S. Fottg. Samml a 
P- 5 

uakers, a divided Penpie. Londen, 4 
8 S. Fortg Samml: 1735. p. 202. a“ 8 
Theophili Schola Sapientum, exrſte 
heil, 1708. 8. von 14. U, ihaib. Bog. er 
Sheil,ızur. von ı4 BogeDritler heil, ızu, 
von Hehe S. Gore. Samıml 1736; B:639 3 






der Theologiſchen Ahüsher. 895 
Auß das Jahr 709.4 :: cn 


Antonii Gatti Nug&Lagderchiang, Gen; 
turia prima, Genux,8. pan.g.u, halb. Bog. 
©. Sorte. Samml. 1741. P. 56i. 
sennadirHomilie, edente Eufebio Re: 
Daudot. Pariß, 4. reg. von 1 Alph. 9 Dog. ©: 
Forta. Sammt. 1741. Px686. ML BA 
A. Pauli Stockmanns Eid und Meiheid. 
©. Forts Samml. Mapa 00. 
Abfertigung der Beſchuldigungen, womit 
An. D. Buddei Moderamen verdächtig ges 
macht worden, Jena 8.von i Alph. 13. u, ı halb. 
Bog. GS. Forte, Sammf. rg. p.690, 
Lettre ſurl Entouſiaſme Haagq, 8. von 12. 
u. ı halb. Bog. S. Fortg. Samml. 1737. p. 6%; 
>» A MethodofDevotionby Elifabeth Bur- 
net, Londen, 8: von 1Alph. 4 Bası SS: Fort 
Sammli1742 piamur, Wir ans Un 


vn MER ah 
La Foy &ł Inngceneedu Qlergede Hol; 
lande par du Bois, Delft, ı2. reg. vonu B 
©. Fortg. Somml-722. pay? iind 
Johannis Milor Hiftoria Mariafcheinen! 
fis, ‘Prag ‚4. von ı Alph. 8. Bog. Siehe Fortä, 
Gamml.ı739.p.689, — 

Chriſtoph Seebachs Send⸗Brief an alle 
Biſchoͤffe, Proͤbſte, Profeſſores Theol. Infpe- 
Etores und Prediger, 12. von 2, u. 1halb, Bogen: 
Fortg. Samml. ızar- P-6gı. A ——— 

Annotazioni ſopra il Libro de gli Egre 

„IV Decenn, gl gori 


5 Vlierdte Machleſe 
ori di Pomp Sarnelli, Veenet! 12, von 8. u. 

halb. Bog. Forts. Samtnkza. p. aos 

"Alf. das Jahr yn 

jac. Petizonii, Inveftigatio Ægyptiaca- 
sum. Originum, Leiden, 8 von ı Alph. 12 Bog . 
Fortg Samml mau. P.288. —— 
Njusd Origines Babylonicæ, Leiden, 8. 
son Alph. 1. u. halb. Bog- Fortg. Samml. 
1744.:P. ZOO: au = J R 

u... af 008 gahe ii. 

Kornelis van Huyzen Verhandeling van 

de Doopgezinde, Embden, 8.vona Alph. B. 
Fortg. Samml. 1743. P: 696.) mh. 

-D. Chriſt Mafecovii. Diſſertationes de 
Curioſa Theologia, Koͤnigsb. 1712: bis 1727. in 
4.von 3 Alph. 7 Bug. Forts; Samml. 1736. 


p. 661. Me ie a 

La Souveraindte des Rois defendue par 
le PiQuesnel , :Bariß ‚12: Forts: Samml. 
15 P 524.. 2 1 J | Male — 

Philippi Stubbs Concio''de Mifhone 

Evangelica, Hage:Comitum, 4: v0n3 Bog. 
Fortg. Samml. 1741. P. 585. — J | = 
Auf das Jahr 17. 
P Martini von: Cochem: neurevidirtes und 

vermehrte Meßbuch weltlicher Leute, Coͤln, 24° 
von 22 viertel Bogen. Fortg. Samml. 1739. 


P- 691, u Vin 
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Examen Corollarium  Vogtianorum ; 
Flensb. 4. von ı. u. ı halb. Bog. F. Sammi 
1737. P-O2 j u 

‚ Hymni Spirituales, Pariß, ı2. von 9%. 
Fortg. Samml. 1741. p.186. . 


Auf das Jahr 1714, 

J. C. Erkelii Cleri Romano Catholici 
Hollandie civitatum Proteftatio tertium 
allerta , Utrecht, 4. reg. von ı Alph: 3%, Fort. 
Samml, 1737.P.443: | | 

Plan Theologique du Pythagorifine par 
Mich. Mourgues, Aunfterd. 8. der erfie Theil, 
» Alph. 20°5. Der andere Theil, ı Alph. 22 B. 
Fortg. Samml. 1737. p. 556. — 


Auf das Jahr 1715. — 
I . Hartmanns kurtzer Beweisthum / daß we⸗ 
gen der eintzigen Meſſe das Pabſtthum verdächs 
eig; fey, 1Bog. ing. Fortg, Samml. 1737. 
P. 63. en 


Auf das Jahr 1716.. 

. „Lettre Apologetigüe en faveur d’Ofter- 
wald, refüt&e par). Phil. Naude, Zerlin, Br 
von 3 Bog. Fortg. Samml. 1738. p.64, 

Euſebii Renaudot Liturgiarum orienta- 
lium Collectio, Pariß, 4. reg. Tom. I.3 Alph. 
‚16 309. Tom, H. 3 Alph. i0 B. dort] Samml. 
1741. P-29I, — } Re 


LINE ZU AB &f 2 Auf 
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if das Jahr 117 | 

"Etat Prefent de I Eglife Romame pour P 
Uſage du, Pape Innocent XI. jpar Urbano 
Cerri, Amſterd. in i2. r Alph. Fortg. Samml. 
1737. P 559. 

Jacobi Saurin vernimfftige und friedliche 
Gedancken uͤber die Streit⸗ Frage von dem Ver⸗ 
ſtand der Worte, das iſt mein Leib. Franckf. 
GBremen) 4- von 4 Bog. Fortg. Samml. ı7aB» 


525 
oh Aminadabs Courtship or: the Quakers 
Wedding, Eonden, 8. von 7 Bug: 3 Samt. 


174 
| ee a de’) Hiftoire des — d” 
Ba Pariß, ı2. reg: 9 Bog Fortg 


Gammi. ı 1737; P 192; 
La Liberte de penler, — „8. von 2. 
u. rhalb. Bog. Fortg. Sammt 1743 p 208. 
Storia del Sentimento deP Abbate Toli- 
ni fopra il Gianfenifmo;12 reg."von 2 Alph. 
13. u. ı halb. 809. Fortg. Samml. 1741. P. 294- 


u Auf das Jahr 1718; u 
"Ragvaglio. delle Cottitutioni delle Ba- 
die della Trappa, Florentz,8 vonio, u. ı halb. 
Bag. Fortg. Sanitnl. 1741. p. 586. 
Guldener Schluͤſſel, Amberg , in 12. von 17 
u. ‚halb. Bog Fortg. Samml. 1738. P-66. 


Auf das Jahr 17 719. 
GeorgeChriſtignẽ Adlers ig dee 
Menſch⸗ 


der Theologifchen Bücher. got 
Menichlichen Verfuchungen, Halle, in 12.von 3 
Boa, weniger 6 Blätter. Fortg Samml: 1736. 
663.9, ge en ——— 
Jac. Elsneri Exercitatio de Lege Moſis 
per Angelos data, Leiden, 4. von 7°Bog. Fort. 
Samml. 1735. P-204. | | 
Laur. Grammendorffs hellpolivter Secten⸗ 
Spiegel, fammt einee Vorrede Chriftiani De- 
moeriti, Amſt in 4. von ia Bog. Zortg. Samml. 
1736 p. 83. — 
D. Joh. Caſpar Haferungs Gemeinſchafft 
Chriſti und der Auserwaͤhlten, Wittenberg, 8 
von 6 Dog: Fortg. Samml. 1742: p 172. + 
Morgen · und Abends: Beicht- und Commus 
nion⸗Gebether "Allen ſehr nüglich und beqvem- 
herborgegeben von der Catechetiſchen Bibliothec 
in dem Prob⸗Hauß der Gefrüfchafft Jeſu zu St. 
Ana in Wien, Wien, in 16.5: Samml. 1735. 
p- 460. —— oe er 


Auf das Jahr 1720. 

Theod Daflovii veritas victrix ſua luce 
radians, ſive liberata a nebulis Lebeji, Rends⸗ 
burg, 4. von 8Bog. Fortg. Samml.741. p. 


193. | 
Ejusd. Warnung vor die Dvackerifchen Lies 
der, Tlensb. 4. von a Bog. Fortg. Samml. 
1742: P. 422. | 
Hermanng von der Hardt, hohe und "Ile 
Sinn: Bilder Jonaͤ, Helmſtaͤdt, 8.von un Bog. 
S. Samml. 174. p. 694. . Ä 
n | 2 Ejusd. 
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Eiusd. Morgenrötheüber — 
Helmit.8. von 5 Bog. F. Sammljı741::p.696, 
Entretien ——— I 
F. Samml.178.p!68:  : uirnbliarl, 

Origenis Adamantii —— 
Condini, 8. reg, pl. 6. Fortg. San nan 
P. 300. 

Priefiani ‚or aView of the D 
betwen the ey or and the ne Diary * 
rior Clergy, Londen, 8. reg. von 4B· Sort. 

ml.ı741,p. 692. 

‚Die Religion: eines Juriſten Sean von 
8Beg Fortg. Samml. 1737. P. 445.0 We 

The Scriptures ze. Londen e. nu 
328 F.Samml. 1741. p.6 Sachs ah 

LaVie deP. Abeillard & d’ Heloife, ‚Das 
riß, 12. reg. von ı Alph. 4. u. ı halb, Be ‚Ser 
Samml, 1738. «P+ 525- * 


Auf das Jahr 1721. 

Chriſtoph. SeebachiiReprefentatioApo- 
ſtolicæ Ecclefiz, Lipſtadt, 8. von 9 B. Fortg. 
Samml. 1739. p. 77. | 

Prefervatif contre le Papifme par Guil. 
Sherlook, — reg. von 22 B. Fortg. 
Samml. 1739. p.5 

Geiſtliche En vacht ‚ 24. 3 halbe Boy. 
Fortg. Samml. 1735. p. 474. 


Auf das Jahr 1722. 
— a Friedr. Retzels der 6 Tage» Br 





der Theolonifchen Bücher. 903 


fe diefer Weltgeheimer Bedeutung, Blancfen: 
burg 8. von ı Alph. ⁊ Bog Fortg. Samml. 1735. 


es M Chriftian, Henr ‚Schlegeli Sch edia 
de Cathedra Perri, Luͤbeck, u 4 Bog. 5. 
Samml. 1737. P. :74- 
Auf das Jahr 172. — 
Oooardi ilbachıi Acta SS. Martyrum vin- 
dicata . Romæ, 4. reg. P.]. Alph.2.pl.ı.P. II. 
Alph, ıpl.a,. F. Samml. 1736.p.698. 
Jac. ı_aderchii A &ta Martyrum vindicata, 
Nom in 4. von 4 Alph. 8. Camml. 1736. p. 653. 
Hiftoria Chriftianorum, qui in Belgio 
foederato inter Proteftantes Mennonitæ ap- 
pellantur &c. adjedta aecurata difquifitiene 
de Antiquitate Baptı[mi Proſelytorum, inter 
Judzos , per Hermannum Schyn, M.D.& 
inter Mennonitas Verbi divint Miniftrum, 
Amſtel. 8. ı Alph.z pl. Fortg. Samml. 1737 


pP 304 

. Auf das Jahr 1724. 
Neceflarium Additamentum ad 5. A.Me- 

ditationes, Leipz. 4, von 5 Bog. F. Samml 


1736 
| —8 Chriſt HollmanniObſervationes 
Elencticæ in controverfia Wolfiana Diſputa- 
tioni Halenſi oppofitz, Franckf. 4. von 5. u.1 
halb. Bog. Fort. Samml. 1736. p. 186. 

Caufla Eccleſiæ Uitrajedtanz, Delft, 4 
reg. 18. u. ı halb, Bozi Fort. Sammi 1787. 


P. v6 2. 
| £eilg Auf 





Bierdte Rad ef 
——— Buͤcher, 
au⸗ den folgenden Sammlungen 
a von 1700. bis r.40. — * 


Ir 


nal If das dehr 17001% ie 
F:: Burmänni Tun. Pietas Burman- 








nor. contta'timbofthiuih,, Utrecht, 8, 
von rAlph. 18, u. x halb. vo⸗⸗ 
drtg: Samml lich P. 58. mer: * 


—— 
nacht * r Oliger huli, Amiterd. 8. don ı 


AB: Siche hortg. Samml·r/ .p 
520 fqq. allwo noch mehrere Schriften dieſes 
Mannes recenſiret ya 


393 97. A 
nit a N? Ad. nen 1708. of mi 

1, Martini von Cochem, das. gro 
Cheifi ꝛc. Münden, 4 falt, 10 10 Alph * 


rtg. ammln I, 
su ig Nicol. Ehe hi — Theo 
Phyficz , Colon. ». pl. 6.u.ı halb. S. 


Same 1742. P. 100. 


(> 











L’ 


der Theologiſchen Bücher. 89 

35:1’ Etat prefenit:de la Racultö de Vheo⸗ 

logie de Louvain, Trevoux, 8 vor 22 909. 
©: brec. Samm 1937. Pi555: 2 

Muit Sermons' für ’Examen: des Reli 

— par Beri. Pictety Goneve, 1. ı — 

Alph ing. ©. Sorte, Samml. 1739. p 
L’ Ffprit d’ Yve de-Chärtres, —8 12. 
in Sa 1 Bong: ©: Fortg. Sant. 1743. 


Der alten chwoͤrmer wider⸗ 
taͤufferi BT * —— 


9:45 Ar 
O0 Mn ung —366 
Religion, Hannov⸗ 2. ©: Fort. —— 
779. 
e Differtation für le Concile ‚ge ne 
Dar Mr de V. Anfti'». son‘ 8 B ©. — 
Ml..1741 P-57% 
* em & Enchuf cum 'p 
cheon, oder Geiſtliches Null un Pi, 
alten Quacker/ und neuen Frey⸗ Ei ” 
Fortg. Samml. 1735: P- 456. nu .g‘ in ji 
Auf das Jahr 1793. 
«+ M. Jo. Craflelit volljtändig $ tenbuish | 
saanilche Acta. Halle, 4. von Be un 
2. dor Sam. 174. p.574, 
Auf das Jahr 17a 
" @uillelmi BER Seledt= in $. Schipru- 
45 ram 













der Theologiſchen Zuͤther. 807 


Antonii Gatti Nugæ Laderchianæ, Gen: 
curia prima, Genuæ, 8. von 8. u. ıhalb. Bog. 
©. Fortg. Samml. 1741. p 5gu | 
sennadirHomilie, edente Eufebio Re- 
Daudor. Pariß, 4. reg. von 1 Alph. 9 Bog. ©: 
Forta. Sammt. 1741. Pr686. ii 2, 
M. Pauli Stockmanns Eid und Meiheid, 
©. Forts Samml. Yarpie © 0:0: 
Abfereigung der ‘Belchuldigungen, womit 
An. D Buddei Moderamen -verdächtig ge⸗ 
macht worden, Fena’8.von 1 Alph. 13. u, ı halb. 
Bog. S. Fortg. Sammlıngı. p.690. 
Lecire ſur Encouſiaſme. Haag, 8. von ra. 
u. ı halb. Bog. S. Fortg. Samml. i737. p. 60 
AAMethodof hevotion by Elifabeth Bur- 
net, Londen, 8: von 1alph. xBoGSFortge 
Samml.r742 piamu’, Ten 2 Ur 


a Foy & l Innocencedu QlergedeHol; 
lande par du Bois, Delfft, ı2, reg. vonu B 
©. Fottg. Samml-1722. Pig ld 
...Johannis.Miler Hiftoria Mariafcheinen: 
fis, ‘Prag ‚4. von ı Alph. 8. Bag. - ‚Siehe Forts, 
Gamml.1739.p.689, 

Chriſtoph Seebachs Send⸗Brief an alle 
Biſchoͤffe, Proͤbſte, Profeflores Theo], Infpe- 
Etores und ‘Prediger, 12. von 2, u. 1halb. Bogen; 
Fortg. Samml.ızar p-6gt., v0. 22 su 

Annotazioni ſopra il Libro de gli Egre 

..UV Decenn, gl gori 


208 © Vierdrektachlefe) 3 
gori di Pomp'Sarnelli, Venet! 12, von 8. u. 
„halb. Bag:  Sorıg. Samink 742. P108- 


Auf. das Jahr I7Ic, . 
Iac. Petizonii, Inveftigatio, Äigyptiaca- 
sum. Originum, Leiden, 8 von ıAlph. 12 Bog. 
Fortg Samml. 1744.P.288. 0... 0. 
- 7, Ejusd. Origines Babylonicæ, Leiden, 8. 
von 1 Alph. 1. u. 1 halb. Bog. Fortg. Samml. 
ap. oa 
Auf das, Jahr 1712. 
Kornelis van Huyzen Verhandeling van 
de Doopgezinde, Embden, 8. von Alph. B. 
Fortg. Samml a743. P: 6900. © a 
—. hriſt Mialecovii Diſſertationes de 
Curioſa Theologia;, Koͤnigsb. 1zı2:biß 1727. in 
4. = 3 Alp. 7 Boͤg. Fortgc; Somml. 1756. 
e La Souveraindte des Rois. defendue par 
le PiQuesnel , :PBariß ‚12. Fortg. Samml. 
1758. P: 524... nit “Er 
Philippi Stubbs Concio:'.de Miflione 
Evangelica, Hagæ Comitum, '4: von 3 Bog. 
Forts. Samml. 1541. P. 585. en 
Auf das Jahr 173. 
P. Martini von: Cochem: neurebidirtes und 
vermehrtes Meßbuch weltlicher Leute, Coͤln, 24° 
von 22 viertel Bogen- Fortg. Samml. 1739. 
Pe. BERB > FENTLRRTEE BETEN 
BER: | did»: ExX4. 


derCheologifchen Bücher, 899 


Examen Corollarium  Vogtianorum » 
Flensb. 4. von 1. u. ı halb. Bog. F. Sammi. 
17377. P.O2 f J 

Hymni Spirituales, Pariß, ı2. von 9%. 
Fortg. Samml. 1741. p.186. . 


Auf das Jahr 1714. 
J. C. Erkelii Cleri Romano Catholici 


Hollandie civitatum Proteftatio tertium 
allerta, Utrecht, 4. reg, von 1 Alph3B. Fort. 
Gamml, 1737. p. 443. | 

Plan Theologique du Pythagorifme par 
Mich. Mourgues, Amſterd. 8. der erfte Theil, 
»Alph. 20°B. Der andere Theil, ı Alph. 22 B. 
Fortg. Samml. 1737. p. 556. ——— 


Auf das Jahr 1715. — 

I. Hartmanns kuther Beweisthum daß we⸗ 
gen der Ange Meffe das Pabſtthum verdächs 
tigifey, 1° og. in 8. Fortg. Samml. 1737, 


P. —— PR 
Auf.das Jahr 1716.. 

Lettre Apologetigüe en faveur d’Ofter- 
wald, refüt&e par’J. Phil, Naude, ‘Berlin, 8. 
von 13°B0g. Fortg. Samml. 1738. p. 64. nn 

Eufebii Renaudot Liturgiarum orienta- 
liumColledtio, Pariß, 4. reg. Tom I. 3 Alph. 
16 Boy. Tom, il 3 Alph. i16 B. Fort; Samml. 

1741. P-29I, Me 


’ .%c 
RE > Auf 
8 —RK 
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gif das Jahr: Er 


"Etat Prefent de ! Eglife Romaine pour ł 
Ufage du Pape Innocent Al. jpar Urbano 
Cerri, Amfterd. in iz. 1 Aph. Foris Samml. 
1737: P- 559. 

Jacobi Saurin vernuͤnfftige und friedliche 
Gedancken über die Streit Frage von dem Vers 
ſtand der Worte, das iſt mein Leib. Frandf, 
Bremen) 4. von4°Bog. Fortg. Samml. 1738. 


525 
ü Aminadabs Courtship or: the Quakers 
| Wedding, Conden, 8. von 7 Beog 3. Samml. 


17 
—E de’) Hiftoire des- Pacriarches d” 
Alsandie, Pariß, 12. reg 9 Bog Fortg. 
Samml. 737 P 172. 

La Liberté de penler — 8. von 2. 
u, halb: Boy. Forte. Sammt 1%43 p 208. 

Storia del Sendmento de P Abbate Toli- 

ni fopra il Gianfenifmo;12 reg."von 2 Alph. 

13. u. ĩ halb. Bog. Fort. Samml. 1741.P. 294. 


| Auf das Jahr 1718, J 
Ragvaglio delle Coftitutioni delle Ba- 
J della Trappa, Florentz, 8. von 16, u. ı halb. 
Bog. Fortg. amiinl. 1741. P. 586. | 
Sufdener Schlüffel, Amberg ‚in 12. von 17 
n. halb. Bog Fortg. Samml. 1738. P-66. .. 


Auf dag Jahr 1719. 
GeorgeChriſtign Adlers a der 
Menſch⸗ 


der Theologiſchen Bücher. got 


Menfchlichen Verſuchungen, Halle, inn.von 3 
Boa. weniger 6 Blaͤtter. Forts. Samıml: 1736. 
602, | —— 7 

Jac. Elsneri Exercitatio de Lege Moſis 
per Angelos data, Leiden, 4. von 7309. Fort. 
Samml. 1735. P. 204. | | 

Laur. Grammendorffs hellpolirter Secten⸗ 
Spiegel, ſammt einer Vorrede Chriftianı De- 
moceriti, Amſt in von 12'309. Forig. Samml. 
17336. p. B3. | — 
D. Joh. Caſpar Haferungs Gemeinſchafft 


Chriſti und der Auserwaͤhlten, Wittenberg, 8. 


von 6 Bog Fortg. Samml. 1742. p 172. 
Morgen und Abends: Beicht- und Commu⸗ 
nion⸗Gebether Allen ſehr nüglich und begvem: 
hervorgegeben von der Catechetiſchen Bibliothec 
in dem Prob⸗Hauß der Geſellſchafft Jeſu zu St. 
Ana in Wien, Wien, in 16.3: Samml. 1735. 
p- 460. ae NE Ä 


- Auf das Jahr 1720. 


Theod Daflovii veritas vietrix fua luce 


radians ‚five liberataanebulisLebeji , Mendes 
burg, 4. von 8Bog Forte. Samml.ı7at. p. 


193. 0 
Ejusd. Warnung vor die Dvackerifchen Lies 
der, Flensb. 4. von 4Bog. Fortg. Samml. 
1742. P. 422. | | 
Hermanns von, der Hardt, hobe und "Ile 
Sinn: Bilder Jona, Helmſtaͤdt, 8 von 110g. 


TS. Samml. 174. p. 694. — 
2 | 8213 Ejusd. 


Pr 4 


903 Vierdte Nachleſe 


Ejusd. Morgenroͤthe über die Stadt Hebron, 
Helmſt.8. von 5 Bog. F. Samml u741. p. 696. 
Entretien Theofophique, ing, von 6B. 
F. Samml. 1738. p. 68, | 5 
Origenis ‚Adamantii renati Epiftoke, 
Condini, 8. reg. pl.6. Fortg. Samml. 1741. 
“P..306. = | 
Prieftianity, or aView of the Difparity 
betwen the Apoftles and the modern infe- 
rior Clergy, £onden, 8. reg. von 4B. Fort. 
Gamml; 1741, p. 692. — 
Die Religion eines Juriſten, Franckf. von 
8Bog. Fortg. Samml. 1737. p. 445. 
The Scriptures Trinity, Londen, 8. von 
28 F. Samml. 1741. p.62. 
| La Vie deP. Abeillard & d’Heloife, Pas 
riß, 12. reg. von 1 Alph. 4. u. halb, B. Fort. 
Samml. 1738. pP: 525. 


| Auf das Jahr 1721. 
Chriſtoph. SeebachiiRepræſentatio Apo- 
ſtolicæ Eccleſiæ, Lipſtadt, 8. von 9 B. Fortg. 
amml. 1739: P. 77. | 
. Prefervatif contre le Papifme par Guil. 
Sherlook, Haag, 8. reg. von22B. Fortg. 
Gamml. 1739. p. 584. 
Geiſtliche Schildwacht, 24. 3 halbe Bog. 
Fortg. Samml. 1735. P.474. 


Auf das Jahr 1722. 
D. George Friedr. Retzels der 6 Tage Wer 


der Theologiſchen Bücher. 90, - 


- de dieſer Weltgeheimer Bedeutung, Blancken⸗ 
burg; 8. von ı Alph. 7°Bog- Fortg. Samml. 1735. 


7. = SER 
! : M. Chriftian, Henr.Schlegelt, Sch_edia 
de Cathedra Petri , £überf, 4.von 4 Bog. F. 
Samml. 1737. P. 74. en | 
Auf das Jahr 1723. — 
Oooardi ilbachii Acta SS. Martyrum vin- 
dicata Romæ, 4. reg. P.l. Alph. 2. pl. i. P. II. 
Alph.i pl ai. F. Samml. 1736.p.698. 
Jac.Laderchii A cta Martyrum vindicata, 
Rom in 4 von 4 Alph F. Samml.17360 p. 653. 
Hiftoria Chriftianorum, qui in Belgio 
foeder.to inter Proteftantes Mennonitæ ap- 
pellantur &c. adjedta aecurata diſquiſitione 
de Antiquitate Baptıfmi Profelyterum , inter 
Judzos , per Hermannum Schyn, M D.& 
inter Mennonitas Verbi divint Miniftrum, 
Amtftel. 8.1 Alph.|z pl. Fortg. Samml. 1737 


P-304  - 
. Auf das Jahr 1724. 

- Neceflarium Additamentum ad $. A.Me» 
ditationes, Leipz. 4. von s'Bog.. 5. Samml 
1730. p. 666. | | 
M Sam. Chrift HollmanniObfervationes 
Elendicz in controverfis Wolfiana Difputa- 
tioni Halenfi oppofitz, Frandf.4.von 5. w.i 
bald. Boa. Fort. Sammil. 1736. p. 186. 

Caufla Eccleſiæ U‘trajedtane, Delft, 4 
reg. 18. u. halb. Bog i Fort. Samml. 1737. 


P. 562. 
u el 4 Auf 


94 Wierdte Nachleſt 


Auf das Yahri7ag;. 
— — * and | Philol 
nous by ee a nden , 8. reg, 
von n. u.i halb· B —* * 


693. 
P — 5 Three Ligetre to‘'che 
Deiſt £ond.g.seg; vonzu u. chalb Bog Fortg. 
Samml 1733'D.858, 
Beſchreibumg der — Orthodo⸗ 
ven Theologen , 4. von O0 Fortg Sammll. 
‚ap: 4 sr Er: 


. Auf das Jahr 1726... 
| ‚ Bamberaifches Chriſtliches — * 
Sultzbach. Forig Samınl, 1743. 0.54 Ä 


3Auf das Jahr 177 ol 
D. Jo.Cafp. Haferungi Meletema de fide 
Opera, ‚ten uam dodtrine Evang. Luthe- 
tanz, Chatadter. propr. Jßittenb. 8. von 9- u. 
halb, 809-3. Samml. 1743. p:is5ı: 
von SteinemEurge Beſchreibung der 
——— Hiſtorie des Hertzogthums Eleve 
Lippſtadt 8 v. ilphe B 3 Samml 1741.P.309, 
Ehrift —— Sing /⸗ und Betbuͤchlein, 
ins von12B.F.Samml. 1743. P- 970. 
Genfe Oogen Salve; 8 reg. von 3. u. ıbalb, 
Bog. Fortg. Samml. 1740. P-185. 
„ Bittoire de la Vie & des Quvrages de 
Mr.Fenelon de Sälignac de la Mothe Fene- 
Jon, Amfterd.i2, von 1o Bog. Forts. Somml. 
1738. P.153. L 
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inſtinct divin reoommabde a Homme, 
8.vonı Alpb-3 B. FortesSamml. 1722..P: 109. 
> A.NewFamily Inftrudtor , fonden, 8. reg. 
von 1 Alph. 3Bog Forte. Summl. 1743. p: 861. 
: Kern: Ind Safft der Sonn» und Feſtags⸗ 
Foangelien, Hamb. 4. von s Alph- 19 Bog. F. 
Samml.ı741.p.194. 
. LiberSymbolicus Ruſſorum, überfeßt v. 
Joh. — Seifen, BR 4. von 22 * ST. 


Auf das Jahr 1728. 

Antoni Arrighü Acroales de Jure Pon- 
tiicum univerf Paravii, 4. reg. Alph.ı. pl. 5. 
u..ı halb. Fortg. Samıml. 1738. p. 157. 

‚Animadverfions upon IfaacNeutonsChro- 
nology by Arthur Bedford, Londen, 8. von 
30 halben Bog- Fortg. Samml.ı743. P.865: 

LeCourtifan,predeftine pardeCailliere, Pa⸗ 
rip, 8; vonꝛ Alph. 13 B. Fortg. Samml. 1741. 
6 


696. 

Thome Crosby Hiftory ofthe En iu 
Baptifts, Londen, 8. reg. Voll. ı Alph. II 
Voll, ı Alph. 20. u. ihalb. B. Vol.Ill. App. 
ı.u.ıbald. Bog. Vol. IV. rAlph. 2B. Fortg. 
Samml. 1743. p. 863. 

D. oh. Caſp. aferungs Erörterung der 
Catechiſmus⸗Frage: "Sb ein Chriſt die Gebothe 
Gottes halten koͤnne. Zweyte Edition, Wit⸗ 

tenb. 12. von 6 Bog. Fortg. Samml. 1742. p. 
425. & 1743. P-859: eu; Wa 
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p Godoft. Hannebergs Paulus prediget 
ſelbſt den Proteſtanten die Wahrheit; Brauns ⸗ 
berg, 8. von / Bog. "Forte" Samml. A743 
P. 699. — — — —— 
Geiſtliche Betrachtung vom Gebrauch des | 
Heil. Abendmahls aus. dem Frantzoͤſiſchen durch 
M. Johann Gottfried Lehingen, 8. von rem 
halb. Alph. Fortg. Samml. 1740: PB rc 
e Sam. Bernd. Walthers "Tunerläßige 
Nachricht von einer milden Societaͤt, Leipp u | 
B. Fort. Samml.1739.P.73. en 
 Caufla Efpeniana, 4 reg. von Alp au- 
halb. Bog. Fortg. Samml. 1738. P!155- ut 
Caufla Ecclefie Harlemenfis,’ Amſterd 
4. reg. von Alph. 2. ul halb. B. Fortg Samml. 
1737. P. 446. | Eee 
Concilium Provinciale Ebröduni; ha- 
bitum, Grenoble, in 4. reg. von ia Bog. F. 
Samml. 1738.P.69. 2 
Proceffusinquifitorius.megen des von feinem 
Bater ex odio Religionis ermordeten Kna⸗ 
- bens, Simon Abels, Prag, 4. von 9°d0g: F- 
GSamml. 1741, P.310. _ 


Auf das Jahr1729. 
| Hn Carl. Gottfried Boſens erbauliche Ab⸗ 
handlungen, 8. von 1Alph. B. F. Somml. 1742. 


. 788. - 
e Aug. Gabr. Gehlii Codex IV. Evangeli- 
| Aa 
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Rarum MScus. Lipfie & Jenz, 8. pli 9 Fort. 
Samml. 3744. P:195., 
., Carl: Rabbii de mathematicarum. diſci- 
plinarum ad Theologaim utilitate Diſſerta- 
tio, Fagenfa, 4: iAlph. 20 Bog · f. Teutſche Acta 
krud. 217. Th, p- 30. 

Adta Apoftolice Legationis Helyetice, 
a 4. Alph. 2%. F. Samml. 17a. P- 


” Gräflieh. Peventlauifcher Gegen: Bericht, 
wider den Hamb. Berich,wegen der Sottorpifchen 
Schuld, Fol. v. Alph.9 B. F. Saml. 1735. P.57. 

Neue Lieder der Heiligen und Zeugen Jeſu 
Chriſti ze. gedruckt in Deutfchland, 8. von 13. 
Bog. Fort. Samml. 1735. P- 475» | 


Auf das Jahr 1730. 

Hiftoire abregee de la Reformation des 
Pais Bas ‚par Gehrt Brandt. Amſt. i2. reg. T. 
1.22°B09. Tom. Il. i8. Bog. T. II.ig. Bog. 
Fortg. Samml. 1740. P. 188. 

Henrici Croon Meditationes de Pietate 
Chriftiana, Jena, 4: von 8. Bog. Fort. Samm 
3738. P- 529. 

D. Jo. Caſp. Haferungi Programma de 
obligationeEvangelii. Wittenb. 4.von2B. F- 
Samml. 1743. p. 210. | 

George Dan. Baubels Eatechetifche Fragen 
uͤber die Symboliſchen Schrifften, Schleuſin⸗ 
gen, 8. von z Alph. 3309. Ser Somml, 1740» 


415 
a Chri- 


yo N Dierdterlachlefe"‘ 
Chriſtiani Stavrophili.Orchodoxasen. 
tentiaLutheranorum. deQueftiönejänum 
B Opera'iniadtu Juftif ſint ptefendia?in. n 
von Bog⸗ yerte Samtml. 1943: PFIOTaL EN“ 
so ha: betreffend ti’ geschumer IJ. 






Bafel, in 4 von2 Alph. 14 Bog Forte 
FOR. Ar GBERBSEEIE SE BESELTEIEET En Di 


IX. & X.Luxemburgi, fol.reg. Forts, Sail. 
er SAL 


° - 


1741.P.700. '- | 
Kurtze Chronick von Aufsund Untergang de 
Rurherifchen Evang. München, 8. Erfter'Th. 20. 
B:Andre Th. ı2 Bog. Fortg. Satmml. 1738. 
pP. 70. — — des = it, 2 
An Enquiry into te Miracle Ke2oiden, 
8. von 4 Bog Forte. Samml. 1736. P-188- _ _ 
_ Explication de plufieurs Textes diffici- 
les de l’ecriture, Pariß, 4. seg. von Aiph 
Fortg. Samml. 1740. p. 410. ee ii] 
 Officiofa Pietatis Exercitia cukui'divino, 
magnz Martris Mariæ, ſanctorumque patro- 
norum debita, variisque officiis litaniis, 
precibus & affectibus inftrusta , Jamque ſæ- 
pius alibi edita, nunc vero ad excitandum 
erga Cælites & Patronos regni, bono publi- 
co recufa , Prag, ı2. von ı Alph. F. Samml. 
1735. P 582. ö | 
TraitesGeographiques &Hiftoriques pour 
faciliter I’ intelligence del’Ecriture S. Haag, 
r2.reg. To.l.ı,. B. T. II. 14. u. i halb. B. 


Fort Samml. 1741. p. 195. | 
— Der 
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"Ber Evangeliſchen Lands⸗Stoaͤnde im Hoch⸗ 
— Hildesheim , Vorſtellung wegen! des 
Rechts Feſt⸗Tage quszuſchreiben Hildesh. 
fol: von 15 Boy. Forti. Samınl. 1738. P.328. 
Gruͤndlicher Unterricht über den wahrhaffti⸗ 
gen Genuß des Sacraments des Alters unter ei⸗ 
net oder zweyerley Geſtalt, Breßlau 4. von: 1.94, 
Sort Samml.1749.P-41U- 
Der unpartheyiſche ——— 5 8. 
von — Fvortg Samml. 1736.p. ı88. ne 


Auf das Jahr 1731. 
— Tillvtſons Glaubens⸗ Regel, Dreßden,s: 
von: Alpi. 7. usrhalb; Boa: DER AT | 
Ej Vorſtellung der: — Gebraageder 
Roͤmiſchen Kirche, Dreßd. 8. von: ꝛi Bog⸗ 
Fortg. Samml 1739. P-79- 

. „ Aufmunternde Grimde u Leſung Zac. 5 oͤh⸗ 
mens, Jo. Theod. von Tſcheſch Schreiben an H. 
Varnium ꝛc Ftauckf. 8 von 14 Dog Sr 1 
Samml. 1743. p. 70o3. 

Specimen Ani dverfionum i in Prole- 
gomena in Novi Teſtamenti Grecr editio- 
nem accuratiffimam, nuper Amftelodamr: 


editam. Londini 8. Maj pl. 2. — Erud. Aare: 
Suppl.T. I.p. 134. u 


Auf das Jahr 73. 


H C.W. Eroͤrterung der Frage: ob se; 


Srtiofn wohl und den Frommen übel gehe? 
Ar Franckf. 
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Franckf (Nuͤrnb 20 von ıg. Zos Hors Sanni 
1743-P: 972 nn 


Auf das Jahr 173. 

Alex. Gabr. de Woivtun —— No- 
tæ charactriſticæ conjugationum linguz fan- 
&e, Leid. 8. reg. von io. u. 1hafb. Bog Fortg 
Sarmtnl:1743. P-409. Fe 

Ehriftoph Gottl. Schuldens Das hes 
kenntniß der Wahrheit zur Gortfefigkeit, Theil, 
andere Auflage, geipsig und Goͤrlitz 173.8 Ab 
phab. 7 Bog. 11 Th. ib.-eod. —— iu 
Th. ibid. 1735.20 B. 1VTh. ib. VAT. Alph. | 
Forte: Samml. 1742. P.173. MO 
La Medecine Theologique, Varifin.reg. 
Tom LaAlph5 B. Tom. I. Awd· og 
Fort Samml.ı741.p:762. 

Auf das Jahr 1734... — 

Ermahnung zum. Glauben und Au 


des ee Dies, Dalea no 
Sog — 1741. P.312. . 


Auf das Jahr 175. 
Die geidene, Sefehfhte Jeſu Chriſti aus der 
—— der 4 Evangeliſten gezogen, 
und nach Ordnung der Zeit eingerichtet· Dreßd. 
und keipj. 8. von 7B. Fortg. Sammla⸗ 








426. 

Reflexions für P Hiſtoire de la Captivite 
deBabylone, Utrecht, 12: reg von 2 B:3- 
—— 1743:P. 214, ; 

"Tuba. 


2" 
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. Tuba Evangelii de Chrifto in Paraquaria 
erfonans, Augſpurg, 4 von: siiph. 19808. 
Fortg. © Samml. 1741. p. 197. 


| Auf das Jahr 1736... 
PauliGabr Antoni] — uni- 
— —— vier Volumina. F. Samml. 


1742 

Tr Ördre de!’ Eglife par le P. Bernard d’ 
Arras, Pariß,i2. Korte. Samml. 1742. P.430- 
M. Georg, Chrift Bohnftedt Analedta 
Grammatices Hebrez, Sein. 8. von Alph. F. 

Samml. 1741. p. 69. 

Lettres ſur divers — de Morale & de 
‚Piete par Mr. D.Guet, Pariß, 12. 3. Samml. 


1742 

D. Joh Melchior Goͤtzens Predigten uͤber die 
Sonn⸗und Feſt⸗Tages⸗Epiſteln, Leipz. 4 von 7. 
Alph. Forts. Samml. 1741. P. 312, 

Obftacles dela Penitence par le P. Pear- 
fon, Pariß 12. Fortg. Samml. 1742.P. 430. 

Theocleti Polyidis facra Tuba.Fidei,in 
4to, Alph. ıpl.ı8. $.&amml. 1741, P- 418. 

Conipectus fupelledtilis Epiftolic& & Li- 
terariæ qu& extatapud Joh. Chrift..Wolfhum 
Paft. Hamb. Hamb. 8. von ı Alph. 6°. Ace 
Samml. 1742. P. 560. , 
“N Yufdas Jahr 1737. * 

Additions fur!’ Hiftoire du Chriſtianiſ⸗ 

ne Indes des parMr delaCroze, Halle 8. von 
2809-5 Samml. 1741: p. 33. ev . 
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De * Cäfpar.. Haferungi Theblogia 
Moöralis; Wittenb. $. vom: ph. BFoug | 
“ Samml. 1741.P- 433 HOrE SZ 
oh. Dan Kiksbufchens Hift.u. Opclogetifehe | 
Anmerkungen über 2Declamations-Schrifften, 
Sitockholm, 4 von u. Fortg Samml. 1742. 


P:755. 
M Chriftop h. Kreifchmari Vindiei® loci 


Deve. XV, 17. ,e I. 4. von 7B- Song 

Samt 1741. P 

Earl Sunthere & Ludooici Sitühnlung und 
atuninehe Cme Sc iennegen er ZB 
—— Erſter Th. Leipf 8von 20 
Bor: drrg. Samml 1741. P:A59. 

"D-Srans: Zul. Luͤtkens Zunlegihg der Eh 
ſtel an die Eoloffer, Gardelegen, 4. von 6 Alph. 
14, | u halb B. Forte: Samml. 1741.P: 594-- 

Zona han Swiſts Mohrgen von der onne 
Altona, 8. Erfter Th. 18 B- Zweyter Theil, 16 
BFortg Camml. 1747. p. 1 A 

-M..Babriel Ternensin Paftörahbus_pre- 
—— Studiofus Theol: Zweyter Untetricht, 

eipz. 8. von 17 Bog Fortg. Samml. 1741. 


7 
9 Ko Friedr. Diabache Send⸗Schrei⸗ 
ben vom ——— Eifurth, 8 
von 2B. Fort. Sam. ı7at. p. 780. = 
Penfees- choifies de Mr. Trublet fur FPla- 
— von2B.: Forig· Samml 741. P. 


3 Walchens Einkitung in die Borg 
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ſchen Wiſſenſchafften, Jena, 4. von 2.0. thalb. 
Alph. Fortg. Samml.ı1742. pP. 185. :. . 

D. Gottlieb Wernsdorfh Difputationes 
A Volum. 11 WBittenb. 4. bon3 Alph. 20%. 
Sorte. Samml. 1741. P.708. 

‚ D.Henr. WidenbürgiiSyftema Theolo- 
gie Moralis, Sjenay A von 17 Beo. Vortg. 
Samml 1741. P- 780% 1 .3:. 2° 
„Di Ehrift. Friedr. Wiliſchens neues Lied, 
Grobe in: 4to. Forts, Samml. 4. P. 4600. 

"Mi Chr.Gotthold Wiliſchens zur Erbauung 
abzielehbe. Sormsund Feſt⸗Tags Poftille, oder 
hundertfältiger geiftlicher Seegen in bimmlis 
ichen Büthern, Leipi: 4. von 9, Apb. Fortg. 
er 1743: P-566. 

MWGuſt Georg Zeltners Eroͤrterun derFra⸗ 
u ein getauffter Jude feinem. noch Juͤdi⸗ 
fchen Weibe einen Scheide » Brief geben koͤnne? 
Franckf 8. von zu: cha. B. Forig Samml. 
1741. pP. 594. 

Fortgeſetzte Anmerckungen aus der Theob⸗ 
vie, Kirchen: und gelehrten Hiſtorie. Erſte 
Samml. Weymar, 8. von 7 Big. $- Sant, 
Aa P. 709. 

Beſſer unterridhteter Catholiſcher kutheraner, 
8. vonio Bog. Forts. Samml 1741. p. 712. 

‚Commentatio de Angelis non mere fpi- 
ritualibus, 4. von 3 Bog. Fortg. Samml 1741 | 
P 595. 

Hiſſertation für: les, ed contre Bajus, 

a Decenn. Mmin Uitrecht, 
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Utrecht Ti. 219, T. II. i9. u. halb. Beg 
Fortg. Samml. 1741. P.foßs. 2% 
Erläuterung einiger Oerther Neuen Teſta⸗ 

ments, Hamb. 8: von zBog. Fortg. Samml. 


TO, Garbsen 
| er uͤhralte Glaube und Ehriftenthum uns” 
——— Goͤrlitz, 8. von 20. u; halb. B. 
ortg. Samml. 3741. P.475 m Rn 
Narmonia per influxum ftabilita, Franckf. 
24. von 7 Bog. Fortg. Samml. 174. P. 78. -. 
-  Mifcellanea Apocalyptica, Zweyies Stuͤck, 
Franckf. 8. von 3B. Fortg. Sommli 1742 


p-ı13 Ä ’ 2* 
Goͤttingiſche Neben⸗Stunden, Goͤlting. 8. 
von 6B. Fortg. Samml. 1742, p. iꝛ 
Verbeſſerte Samlung zum Bau des Reichs 
Gottes. Magdeb. 8.5 Stücke, jedes von 8 B 
Fortg· Samml. 48 — — 
RESgreiben eines Gelehrten aus Caſſel au 
Hn. Probſt Reinbeck, 4. von 3 Bog. Fortg 
| er 79a: my, My. a} 07, 

Bidbliſcher Unterfuhung Schriften Er⸗ 
ſter Verſuch, Halberſtadt und Leipz. 4. von 10 
Bog. Forig Samml 1742. P. 97 u, : 
Achi Schrifften, die von der Wofffiſchen 
Philoſophie entſtandenen Streitigkeiten betrefs 
fend, 4. bon ar Bog. 
vvckiaaring der Herrnhurhifche Broe- 
ders, Amſt. 4. von aBog. Fortg. Samml 


1780.D 920 0 an aiähen 
 Sespmbaßige doc beſhedene Untegrebung 


der Theologiſchen Bücher, sig. 


von Kitchen, Religions: Bolitifchen und 

Sachen Ff. u Leipz.8.v. o B. F. Sam̃l. 741. 
Friedferiiger Unterricht von Mittels 

gen, 8. von: 2'309. Fortg. Gamml.1741,P. re 


Auf das Jahr 1738. 


Jac. Michael Augufts Freude Iſraelis, 
Leipz. 4. don 20 Bog. 


* M.%oh. Friede, Bahrdts Abhandlung dee 


Lehre von der Sterblichkeit und dem Tode, Bu⸗ 
den, 8. von 7 Bog. Fortg. Samml. 1741. p. 


goh. Friedr. Bertrams erlaͤuterte und ver⸗ 
theidigte Oſt⸗Friefiſchekeformations und Kir⸗ 
chen⸗Geſchichte, Aurich, 4. von 20 Bog. Fortg. 
Samml.ızaı.p 93. 

Jo. Jac. Boſi Commentatio de fponfe or⸗ 
natu fplendoris Ecelefix Symbolo, eipj. 4- 
von 8 Fortg. Samml. 1742. p. 693. | 
. Jo. Friderici Burgii Inftirutiones Theo- 
logie Theticz, Breßl. 8. von 2 Alph. 10 B- 
for auch vornehmlich, Fortg. Samml. 1741. p. 


gIoh. Andr. Buttſtetts vernuͤnftige Gedan⸗ 
cken von der Schoͤpfung, Wolffenb. 8. reg. von 
ur 8. u. halb. Bog. Forte. Samml.1742. 


a 16. Cabaffütii Juris Canonici Theoria & 
Praxis, Poitiers ‚fol. Forte. Somml, 1742. 


P. 514. | 
Mmm z Ser- 


* 
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Setmons par Caſpar Gaillard, Amſterd. 
8. Fortg. Samml. 1741. p. gone 
Auguſtini Calmet Bibliſche Unterſuchungen, 
uͤberſetzt und mit Anmerckungen verſehen, von 
Johann Lorentz Moßheim, ‘Bremen, 8. Erſter 
Theil, von ıAlpb: 38. Zweyter Theil, 1 A. 
8 Bog Fortg Samml. 1742: p. zus 
Philipp Ernſt Chriſtfelſens neues Juden⸗ 
thum.. „Sechiter Theil. Schwabqch, 8. von 
6. 1.1 halb. Bog. Fortz Samml. 1741. p. 96. 
Joh. Ceoſſets Geſchichte der Japaniſchen 
Kirche, Auoſp. fol. von 9 Alph B Fortg. 
Sammb 1742. P. Ic. 
D Ant. Drieffen vertheidigte Lehre won der 
Goͤttl Gnade wider D. Laugen, Franckf. 8.von 
1i1B. Forte. Samml. 1741 P-98. - 
Henr. Ehrift. Shrenpforts Beantwortung wi⸗ 
der Die gruͤndl Belehrung der Theol. Facultaͤt 
zuRoſtock, Dargun 8. von 19 B.Fortg. Samml. 
1742. P. 435. | Re | 
D: Jo. Rud. Engau de Juribus Principum 
Evangelicorum circa Oratores facros, jJenz, 
4:pl:p. 6. Fortg. Samml. 1742. p. 298. 

 D With. Ernſt Ewalds Herrlichkeit des 

neuen Jeruſalems, Bremen, 8.von 2 Alph. ı 
Fortg. Samml. 1743-.P 574. 

D Jo. Alb. Fabricii Opufculorum Syllo- 
ge, Hamb. 4. von 3Alph.3°B. Fortg. Samanl. 
1742.P.297. JF | 
Joh. Adam Fleſſa fechs geifttiche Reden über 
| — eini⸗ 


der Theologiſchen Buͤcher on 


einige wichtige Wahrheiten des Chrißtudhums, 
Bayreuth, 8.von ein halb. Alph. 

M. Ko, Tob. Sutbiers wahre Veſchaffen⸗ 
= eines geiſtl. Redners. Dreßden, 4 son ? 
9. Forts: Bamml. 1742..P-.694- 

eorg Haufchilds Betrachtungen fiber das 
Leyden Chriſti zu Bethanien und im’ Gaſthauſe, 
——— von — Fort. Samml. 1742. 


ah Gottheiff Srkdmann Hennigs; Etͤrte⸗ 
rung der Frage, ob ein Chriſt ſich oder andern 
Ereuß wuͤnſchen koͤnne? Dreßden 4. ꝓon ꝛ B. 
Fortg. Samml. 1743. P. 75. 

Joh. Adolph — — zwey Bücher von 
der Zufriedenheit, DambB- —— B. 3 
Samml. 1742. P. 304: 

Tao. Hajonis van. den Honert Differed: 
tiones Hiftoricz, — 8. reg. von 17 Bog. 
Forſs. Samml.1742. p 

„L. Gottfried Koblteiffe Vu Fürs 
den, * — — 3. u. 1 halb Fortg. 


Sa 

set Sei den Phil und Woabi⸗ 
‚ter, ıbid, 8, von 5’Bng. F. Samml.: 1742.P. 115, 

Ejusd. Wunder⸗ Dinge, in der Vertilzuũg 
Serufalene, ibid 8. von 5 Bo 09. 

Ej.Göttl. Beyftand wider die Affyrer, ib, 8. 
von * Fortg. Sam̃l r 42. P. bo9. — F 
D. Joach. Langens Berfaffung aller Slaus 


bens,Lehren und Lebens Pflichten Dal, 8. Fort. 


—— 1742, P. 119: ß 
Mmm z Chri⸗ 


. 
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Ehriſtobh Albrecht Loͤſeckens Zergliederung 
der Evangelien und Epiſteln, Halle, 8. von 
samt: 17Bog Fort: Saminl. 17414 P. 479. 
Hiftoires des Eveques de Niſmes par Me- 
* baris 12 Vol. 2. Fottg. Samml. 1742. p. 


"Joh. Herr. Meftrei Vindicie difeipline 
Evangelic, Syftematis Chriftogragici nomi- 
ne nuper a Juft. Hen. Boehmero i IMpugnatz, 
Ami: 4 von"? Dog." keibʒ. Gel. det 178. 
Ä P- 183. ° 
and — Wetzlers wo geiſtliche 

Keden, tip}. 4. von 7) Bog. Fortg Samml. 


42 ‚P.694. 

NG van. der Meulen Differtationes Philo- 
logice de die natali mundi & rerum omnium, 
Utrecht, 4Vol.. Fortq. Samml.i741. p. 479. 
Da Conylus Midletons Schreiben- aus 
Kom, n der genauen Uebereinftimmung des 
Mabfiu ms mitdem Heydenthum, aus dem En⸗ 
gliſchen überfeßt, von E. G. S. Franckf. und 
Leipz. 3. von 8 Fortg. Samml.1742. P.436. 

“D. Chriftiani Mundenii Commentatio 
ad ıCor: VIII, 1.23. Fraucof. ad Moenum, 4. 
pl. 3. Forts. Samml. 1742. P.370. 

‚Chrift. Frid. Mulleri de Paulo mundana 
Er Chrifto fpernente , Dresd. 4. von4 
Fortg. Samml 1742. p. 66C3. 

D. Joh. Georg Pertſchens Verſuch einer Kir⸗ 
Genie Deitee Jahebandent, MBoiffen: 


ider Theologifchen Bücher r 919 
bürtd, 4: VON 3.1.1 halb. Alph. FSamml. 1742 
P- 702. 

\c D. Joh. Jacob KumbacheMoral-T-heolo- 
‚gie oder: Ehriftiche Sitten-Lehre, zum Druck 
befördert von C. C. Griesbach, — u. 
Mayn, 4. von 9 Alph. 3zBog. F. Sa 
1742. P. 308.: 

M. oh. Chriſtoph Reuchel⸗ betender — 
raner Eienmiß, - von 1 Alp). 2 Bog...: ‚ort tg, 
Samml. 1742 p. 695. 

Gottfried Sphraim Scheibels Geſchichte der 
Richen- -Mufic gfter und neuer Zeiten, Breßlau, 
8; von 3Bog. Forts: Sammi. 1742. P. 439- 
Conradi Schoenleben Notitia: Codicig 
N. EEE Nuͤrnb. * m 
u. rhalb · B Su 

EN. — erfäuitertes Nein; wegen 
—E des Beichtſtuhls, Hamb 8'008 
ru. halb. Boo. F. Samml 174. p, zus. 

J⸗Friedr. Starckens Eroͤrterung / von den 

hoͤchſinoͤthigen Unterredungen eines Predigers 
mit feinen Zuhoͤrern, Frandkf.8. von 2B Fort. 
Sammti:174& p 694. 

D Romani Telleri Comment. de PHilol 
— Exegetieo, Leip; 4. von 4. u, ıhalb, 

B. Fortg. Samml. 1747: p. 441. | 

Ej. Vernunft⸗ und Schrifft⸗ maͤßige Betrach⸗ 
sen, eod: Leipz. 4. von s Alph. 6. u. halb. 





Phil] ul Topp Vorbereitung zur Seelig⸗ 
Fu Mmmg keit, 


! — 
go, ‚Vierdie Nachleſe 


ei: < 


Auf dag Jaht 1733. a 

Alex. Gabr. de Woivtun Hulewicz'No- 
‚te charadtriftice conjugarionum lirigus fan- 
Az, Räid.g.reg. von io. u. ĩ halb. Bog Fortg 
Saminl: 1742. P-499. end 

Ehriſtoph Gottl Schulßens Davidiſhesẽ 
Benneniß der Wahrheit zur Gottſeligkeit,. UT 
andere Auflage, Leipzig und Gtrliß,1733:8 Al⸗ 
phab. 7 Bog.IIl Th. ib. eod.ı Alp 30. 
Th. ibid. 1735.20 B. IV Typ. ib, 1737: 1 Alph. 
Forte: Samml. 1742: Pr. — 









43% 
La Medecine Theologique, SParifuzteg 
Tom:kLı Atpb 5 B. Tom.ll. 2 Atph:7B0g- 
Fort Samml.ı741.p:702. = TR 
rar Da Nah 
Ermahnung zum. Glauben und Ausubu— 
des währen Gottes⸗Dienſtes, Halles von ao 
Forts. Samml. 1741. pP. 312 =, * 
Auf das Jahr 1735." 
Die Leidens⸗Geſchichte Jeſu Ehriſtĩ aus der 
Zuſammenſtimmung der 4 Evangeliſten Se 






und ach Orduung der Zeit eingerichtet · Reßd· 
und Leipz. 8. von ? B. Fortg. Santmlr7 


P. 426. 2* 272 %e 
Reflexions für PHiftoire de la Captivitt 


deBabylone, Utrecht, 12. reg. von ıa BT: 
Samml. 1743: p. 214, © na 
— Tuba: 


w 


der Theologifchen Bücher. gti 


"Tuba Evangelii de Chrifto in Paraquaria 
erfonans, Augfpurg, 4 von Abph 19,809. 
Fortg, © Samml. 1741. P. 197. 


Auf das Jahr 1736. - 
PauliGabr. Anton TheoloziaMorälis uni- 
verfa, Darth, 4 vier Volumina. F Samml. 
1742 p 

7 Orden de!’ Eglife par le P Bernard d’ 
Arras, Parif,ı2. Korta.Sammi. 1742. P.430- 
M. Georg, Chrift Bohnftedt Analedta 
Grammatices Hebrze, Leipz. 8. von» Alph F. 
Samml. mau. p. 69. 

Lettres ſur divers — deMorale & de 
‚Piete par Mr. D Guet, Pariß, 12.5. Samml. 
1742. 

D. Joh. Melchior Goͤtzens Predigten uͤber die 
Sonn⸗und Feſt⸗Tages⸗Epiſteln, Leipz.4 von 7. 
Alph. Fortg Samml. 1741. p 322. 

Obftacles dela Penitence par le P. Pear- 
fon, Pariß 12. Fortg. Samml. 1742:p. 430. 

Theocleti Polyidis facra Tuba Fidei, in 
4to, Alph. ı pl. ı8. F.Samml. 1741, P.a1g. 

Conlſpectus fupelledtilis Epiftolice & Li- 
terarie quæ extat apud Joh. Chriſt. Wolfſfium 
Paft. Hamb. Hamb. 8. von ı Alph. * ei 
Samm!. 1742. p. 560. 

Auf das Jahr 17377. — 

Additions fur!’ Hiftoire fi Chriftianif- 
ne Indes des parMr dela Croze, Halle 8. von 
2.08 F. Samml. 1741: P. 33... vw. D 


der Theologiſchen Bücher. 913 


feet Wiſſenſchafften, Jena, 4. von 2. u. halb. 
lph. Fortg. Samml.ı742. p. 185. =, 

D. Gottlieb Wernsdorff Difputationes 
— Volum Il Wittenb. 4. pon3 Alph. 20. 
Fortg Samml. 1741. P.7C8. 

ı );, D.Henr. WidenbürgirSyftema Theolo- 
gie Moralis, . send; . Avon 17 Dog. ‚Fog, 
Samml 1741. p. 280. .: 

Di Ehriſt. Friede, Wiliſchens neues Lied, 
Srevbera; in 4to. Forts, Samml. ı241.-Pp. 460, 

M. Chr. Gotthoid Wiliſchens zur Erbauung 
abzjelehde. Sonn⸗ und Feſt⸗ Tags Poſtille, oder 
hundertfältiger geiftlicher Seegen in himmli⸗ 
ſchen Guͤthern, LSpꝛ. Fon 9, And. Fortg. 
Sammt:1743: p. 566 
8) " D&uft.Seora Zeltners Grörterung derFra⸗ 
ge: obiein;gefauffter Jude feinem. noch Juͤdi⸗ 
fchen Weibe einen Scheide » Brief geben koͤnne? 
Franckf 8. von zu: hab. B. ‚Song. Samml. 
a7au p. 5914. 

Fortgeſetzte Anmerckungen aus der Theolb 
vie, Kirchen-und gelehrten Hiſtorie. Erſte 
Samml. Weymar, 8. von 7 Bog. 5. San, 
1741, D.709. 

Beffer unterrichteter Catholiſcher Lutheraner 7 
8. vonio Bog. Fortg. Samml 1741. p. 712. 
Commentatio de Angelis non mere fpi- 
xitualibus, 4. von 3 Bog. Fortg. Samml. 17410 
P-5395- 
pn: Diflertation fur les Bulles contre Bajus, 
,»$V Decenn. MmmUn—echt, 


94. = "Vierdrei Nachleſe 


Utrecht 8. Ti. 2ı B. T- 19 u.: halb: Bog 
Sortg. Samml. 1741. Pr706: 7 Wi il 
Erläuterung einiger Oerther Neuen Teſta⸗ 

ments, Hamb. 8: von zBog. Fortg. Samul. 


7a. DIT EN 
Doer uhralte Glaube und Chriſtenthum un⸗ 
st: Goͤrlitz, 8. von 20. u. ıhalb B. 
rtg. Samml. 1744. P.475 7 KUN 
- Harmonia per influxum ftabilita Grändf. 
‚son 7Bog. Fortg. Samml. 1741: PpuzBt. 1. 
7 Mifcellanea Apocalyptica, Zweyics Stuck, 
Samml 


F 
—8— 






Franckf. 8. von 3B. Forig. Samm ar. 
p- 113 | — .. a" 
Gottingiſche Neben-Stunden, Goͤling. % 
von 6B. Forte. Samml. 1742: prBz 5 
Verbeſſerte Sammlung zum Bau i 
Gottes. Magdeb: 8.5 Stücke, jedes von 8 B 
Fortg. Samml. 1741 — —9 
RESdreiben eines Gelehrten aus Caſſel an 
Hn. Probſt Reinbeck, 4. von 3 Bog. Fortg. 
Samml.i⸗au. p. 79m un 5 oh, 
Broihbliſcher Unterſuchungs⸗Schrifften. Er⸗ 
ſter Verſuch, Halberftads und Leipr a. von 10 
Pog. Forig Samml 1742. P19753 
RAchi Schriften „ die von der Wo fffiſchen 
Philoſophie entſtandenen Streitigkeiten detref⸗ 
fend, 4. von aı BO, 4 
vVerbklaaring de Herrnhuthifche Broe- 
ders, Amfi.g. von aBog. Fortg. Samml 


1741, P. 92. | —— ER 
r Srepmthige doch beſcheidene Untgeredung 


D) 
wAe 


der Cheologiſchen Bücher. si 
von Kirchen⸗Religions⸗Politiſchen und Naturs 
Sachen, Ff. u. Leipz.8.v. o B. F. Sam̃l. 741. P. 617. 
FIriedfertiger Unterricht von Mittel⸗Din⸗ 
gen, 8. von 2Bog. Fortg. Samml. 1741. p.778. 


Auf das Jahr 1738. 

Kae. Michael Augufts Freude Iſraelis, 
geip. 4. don 20 Bog. | 
* M.%oh. Friede, Bahrdts Abhandlung der - 
Lehre von der Sterblichkeit und dem Tode, Bus 
dißin , 8. von 7 Bog. Fortg. Samml. 1741. P. 


479. 07 
gJoh. Friedr. Bertrams erläuterte und ver⸗ 
theidigte Oft“FriefifcheReformations und Kits 
chen⸗Geſchichte, Aurich, 4. von 20 Bog. Fortg- 
Samml.1741.Pp 93. WE 
Jo. Jac. Bofii Commentatio de ſponſæ or« 
natu fplendoris Ecelefix Symbolo, &eipf. 4- 
von 28. Fortg. Samml. 1742. p. 693. _ 
‚Jo, Friderici Burgii Inftirutiones "T'heo- 
logie Thetic®, Breßl. 8. von 2 Alph. 10 B— 
ſiehe auch vornehmlich Zortg. Samml. 1741. P. 


oh. Andr. Buttſtetts vernünftige Gedan⸗ 
cken von der —— „Wolffenb. 8. reg. von 
ı Alph. 8 u. halb. Bog. Fortg. Samml. 1742. 


* 57 4 x | 
p jo.Cabaſſutũ Juris Canonici Theoria & 


Praxis, Poitiers, fol. Fortg. Samml. 1742. 
P. 574. | : 
| Mmm z Ser- 





. 


onßVierdte Nachleſe ns. 


Setmons par Caſpar Caillard, ka 
8. Fortig. Samml. 174. p: 4804? 437. on 

‚ Auguftini Salmet Biblifehe Unterfuchungen 
überfegt. und mit Anmerckungen ** Di. 
Sohann Lorens Moßheim, Denen ‚8 Erſte 
” ; “ Alph. Er Zweyie en dl. E 
890g. Fortg Samml. 1742. P: 31 14 — 
—— Ernſt t Chrijtfelfene neue Ju % a 

Sechſter Theil. Schwabqch, 8. da 

—— Bog. Fortg Sammi 1741. P.96, 

vh Erofers Gefchichte der Zar eben 
dich Auafp. FOL. von 9 pl 7 
Sam 1742. P. 11g 4 

"Ant. Dveffen berfheidigte Lehre von der 
Goͤtu Gnade wider D. aloe, Seamkt 8. von 
11B. Forts. Samml. 1741 p. 98 

Henr. Chriſt Ehrenpforts Brautfocrt 4J 
der die gruͤndl Belehrung der Theol. Facullaͤt 
zuRoſtock, Dargun 8. von 19 B Fortg . C minl 
1742. P. 435. 

D: Jo. Rud Engau de-Juribus Prindiom 
Evangelicorum circa Oratores facros, jene, 
4: plep. 6. Fortg. Samml. 1742. p.298. 

D. Wilh. Ernſt Ewalds Herrlichfeit des 
neuen Jeruſalems, Bremen, 8. von 2 Alph. ı 
B. Sortg. Samml. 1743 p 574. 

Jo. Alb. Fabricii Opuſculorum Syllo- 
ge, Hamb. 4. von 3Alph. 3B. Fortg. Samml. 
1742. p. 297. 

Joh. Adam Ste fee beiſtliche Reden: 2. 
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einige wichtige Wahrheiten des Shrißenthums, 
Bayreuth, 8. von ein halb. Alph. 

M. Koh. Tob. Sutbiers nee Veſchaffen⸗ 
heit eines geiſtl. Redners. Dreßden, 4. von 
Bog. Fortg. Samml. 1742. pP. 6ßa. 

Georg Hauſchilds Betrachtungen fiber das 
Leyden Chrifti zu Bethanien und im’ Gaſthauſe, 
— von 10 — ‚sort. Samml. 174. 
J 
M: Gottheiff Sehdmann Hemigs Eioͤrte⸗ 
rung der Frage, ob ein Chriſt fich oder andern 
Creutz wunſchen koͤnne? Dreßden 4 Hanno B. 
Kortg: Samml. 1743. P. 75. 

Joh. Adolph Hoffmanns zwey Bücher von 
der Zufriedenheit, —— 9B. 5 
Samml. 1742. P: 304. 

Tac.Hajonis: van. den Honert: Differeä: 
tiones Hiftoricz, Soden, 8. reg. von 17 Bos. 
orig. Samml. 1742. p-1ı 

L Gorrfried Kohlreiffs Inne hat Tuͤr⸗ 
cken, Kae e — 3. u. ı halb 
et 174 

jüsd. Stich bei Phil ahnt 
ter, ibid, 8, von 5’Bng. 5, Sammli7gep. us, 

Ejusd. Wunder⸗ Dinge, in der Vertilgung 
Zerufalemg, ibid. 8. don. 5Bog.., 

Ej.Östfl. Benftand wider die Aſſyrer, ib, ®. 
von * Fortg. Saml-7742.'p.609. &2io. 

D. Joach. Langens Verfaſſung aller Glau⸗ 
bens⸗Lehren und tebens Pflichten, Hate 8. Sort, 
— 1742. P. 119. | . ; 

Mmm 3 Ei 


4 


| as Vierdte Nachleſe 
Ehriſtoph Albrecht Loͤſeckens Zergliederung 
ber Evangelien und. Epifteln,: Halle, 8. von 
sun: 17 Bog. Fort: Samml. 1741. P.479. 
Miſtoires des Eveques de Niſmes par Me- 
nad, Paris 12 Vol. 2. Fortg. Samml. 1742. p. 
mi 
a Joh. Henr. Meftrei Vindicie difeipline 
Evangelick, Syftem atis Chriftocratici nomi- 
ne nuper a Juft. Hen. Boehmero i Impugnatz, 
Ami: 4 von"? Dog." Leibp. Gel. dei 1738» 
— = 
en Goitlob Wetzlers wo geiſtliche 
Reden „Leipz. 4. von 7 Bog. Fortg Sa Samml. 
‚2742. P.694. 


G van. der Meulen Differtationes Philo- 
lopicz de die natali mundi & rerum omnium, 
Utrecht 4Vol. 2. Forig. Samml. 1741. P-479. 
D. Conylus Midletons Schreiben- aus 

Nom, von der genauen Uebereinftimmung des 
Mabrtuh 8 mit dem En aus dem En, 
gliſchen überfeßt , von ©: Srandf. und 
kein. 8. von 83. a. — 1742. p. 436. 

D. Chriſtiani Mundenii Commentatio 
ad i Cor: VIII, 1.23. Francof. ad Moenum, 4. 
pl.2. Fortg. Samml. 1742. p.570. 

‚Chrift. Frid. Mulleri de Paulo mundana 
‚ Bro Chrifto fpernente , Dresd. 4. von4 

Fortg. Samml 1742. P. 69%. : 

D. Joh Georg Pertſchens Verfuch einer Kir⸗ 
den hne N Waifen: 


i Ba Theologiſchen Bücherzt 9109 
büred, 4; von 3. u.1 halb. Alph. FiSamml. 1742 
+ 702, 

he D, Joh. Jacob Rambachs Moral Theolo. 
‚gie oder Chtiſtliche Sitten⸗Lehre, zum Druck 
befördert von C. C. Griesbach, Franckf. am 
Mayn, = von 9 Alph, 37809: F. Samml. 
1742; P 

M. Po, Chriſtoph Reuchels betender Luther 
raner, a ıAlph. 2 Bog. Votig 
Samml. 1742 p 

Gottfried nu Scheibels Geſchichte der 
Kirwen Muſic glter —— neuer Zeiten, Breßlau 
— Forts. Samml. 1742. P. 439: 

Conradi Schoenleben Notitia Codicis 
N. TeftamentiEbneriani, Nuͤrnb. * hei 
1: halb. Bog. — 
TEN, — erfäutertes eins, wegen 
abann des Beichtſtuhls, Hamb; 8.008 
0.1 Hald.Bog. F. Samml 1742. p, 316. E 

J⸗Friedr. Starckens Erdrterung, von den 
böchitnöthigen Unferredungen eines Predigers 
mit feinen Zuhörern , Franckf. 8. von 2B Fort 
Samml i? 2. p 64. 

D Romani Telleri Comment. de Philos 
2. Exegetico, £eip; 4. von 4. u, ıhalb, 

DB. Forte. Samml. 1747. p. au. 

Ej. Bernunft:und Schrifftzmäßige Betrach⸗ 
sen, eog. Leipz. 4. von sap. 6:0. a halb. 





"Phi Juli Toppii Borbaekung zur Seelig⸗ 
n Mm keil, 


936. Vierdte Vachieſe der CheolVuͤcher. ʒolBuͤ 
teil, Samb. 12. von xs BliForts Samml'ızan | 


P-57 

shot. Tourne ‚Pieleßiones Theol. 
de Brad, RD * Forts Samnl. 1748 
D: 120,’ I FT 9 
P- "Sarıeiengs.ae u roman 

achricht von den Salgburgifchen Emigranten 
—— He, 4 wild. — 
Samml. 742 pi mer a nn. 
Joh. die Age lingers Merckwi 
von alten und neuen thedlogiſchen Mẽ 
u ff Straßb. Bi: Erſter Th. 5* 5 
Zweyter Theii, 3 WMph. iaB. Dritter Theil, 
don ⸗ Alph 3B.e Vierdter Weir on A, 
id Bi Forte. Shmmikr7ar: pi 686: 7" 

Perri Weffelingii Diatribe de Judtorem 
Archontibüs &o. Trajecti adRhsnum ; groß 
ge chalb· Alph. ara; Sammml.ı740 P:#7- 
petri — Zora nen iorum Manua- 

Im, De x p;ʒ. 4 Fortg. Dam ara 446. 
— a) Sopen BE —* 
von 1 x R8 
1Alph. .U. Ai — 174% 
P+449.;:. ET — > J 


1 4 
Aw 
r 4 be | 
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"SUPPLENDA 
„M dem aten Decennio, Ka 


re N 
- Zum Jahr z. 4 
D. 140. ‚lin, 8. Benedidtus der Dreyzehnde, 
Roͤmiſcher Pabſt, iſt gerkgrben am zı Febr. 
und iſt 82 Fahr alt worden,, 
s 1in.23. Der Jeſuiter General kein u- 
ini farbamıs Ser. Es Ni nd aud), 
Jahr verftorben der Abt Tef fu und er 
Cerceau. e 
-",. Pag-1045. 1.27 ; Difpütationies Theal. zu 
Altorf. D. 3.8. Bernholps ‚de Charm | 
ribus Pfeudo propherarum, ei elab.ilh 


Zum. Jahr 1737: 
Pre. kr. Der’ berühmte —* zu 
Maſcon, Tilladet iſt auch geſtorben 
P 286, 1.29. und‘. etliche ſehr ‚anftöfige 
En des Hn. Grafen werden eingerinft'p: gr. 
Der Feſut Megent fehreibet ſich p,6 Au⸗ 
Sen und Amts; Verrichtungen zu. 


Zum Jahr 1733. 
P. 08. 125. Es ftarb auch amzı — 


Hr. Joh. Siegmund Mürch, Ober⸗Hof⸗Prediger 
zu Eiſenach i im zſten Jahr ſeines Alters. . 


-P!28. 


pe _ SUPPLENDAJ.. 
* — Mai D:P: Antonũ Cou⸗ io. 
ntithetico ift noch, weit ner ısurfesen, ©» 
P: 335. 1. 22. Compe pen Kr % cd. 
ie des berühmten ‚ON. Goitlieb Kramer 
e * 5 ER. 
| 714. Lır. theils Sachen ſind 
— alten MSto Men wie * 


Zum Jahr 742 
„Bi 120. ], 9,, Beantwortung zweher er 
Hr. DA. Toͤpfers Anbei, P iutz, 
han alte dagegen A. 1735. p. 20. se 
Zum Jahr 1736. re 
P.-814. 1.9. 'D. Beraholdi Dil: de Jus 


Aria, Chäßi ad Phil. ll, 9. 14. :D. Feurlini 
_ Difp.de Pauli Fagii meritis.:  ""..- dus.4 


Zum Jahr 1736. | 
"P.8.14 Es if in dieſem Fahre cin 
a — der Maroniten in: den. Spris 
fchen Gebuͤrgen gehalten worden, in welchem der 
beruͤhmte Aſſemani præſidiret. Siehe Jout- 

nal desSavans ; 1736. an. 17464 p. — 


Zum Jahr 1737. 
P.818. 1.38. D. Joh. B. Bernholds Difk 
de Prudentia Paftorali,ad 2 Per.l,ıo. 
| Zum Jahr 1738. 
R P. S1 J. 20, Ingleichen ßabt im Jahre mu 











EMENDANDA! 623 
D Jo Rudolff Cronwer, Profeſſor Theologiæ 
A Zuͤrch, welcher A.1678. wu Egkfau gebohren 


P. ro-L. Sol des Befpondene Hn. 
a ar Arbeit ſeyn. 


‚Zum. Jahre 1740, | Be 

3 den Fr Früchten , 

p. 1.1.8. Ih, Mantons Gedancken von der 

Eher Na ſind ſchon A: in heraus⸗ 
kommen Siehe dafel bſt p 559. 


P.n9.1. ı0.:: Sjt-Des Separatifen Andre! 
Groffens Arbeit. 


en 
 EMENDANDA. Ä 


Auf das Jabra. |.” 


pP: Ei Erfriſchung, P.207. Eu.umd, i 
te fie.l.zı. Daß der bekannte. p. 237. 

l.ıs ei 9.509. l. a7. Peperkorn/ 559. E 
a2 verderbe gervefen, p.563. kı4. Nebendin⸗ 
ge « P567. 14: il? abima 1.12. Radegunde. 
5684.20. ‚Portiuncule Andacht, p 569.1. 
4. Rusbrock, 17 Angela, P. 57°. 1. 19. ands 
führen, p: 571.1:26: Stephens, p- 572.1:7. Ders ' 
gleichen. p. 89.1.3. KatechifmusArbeit ‚1.32. 
728. P:552.1.6. Drieflen‘, p.596. 1.7 veflectiren, 
P- 599 420. Diefelbe.- p: Sur: 1. 13. Romianifcher. 


P- 


94 EMEMDANDA: ' 


P.670.1.24. ‚Zaausus, .p: mi Ras gehalten 
P: 729; |, 13.14: groſſen Allee; Auge. huo ge⸗ 
troft feyn, p. 731. 1.25. Sociniens, p.732. h26, 
Deleatur fondern, P:737:1:3.) Toaclateıl. gidel, 
‚1. 19. leg und vor auch, P:75% 16; 
um, p 809. 1.23: Predeftinationgs., p. 814.16 
welche, 1. 7. worden, p. 864. 1. u indifferentismi, 
p:387.1.10.1694. P-926, 1,6. . Comsmuazione, 
p- 935. 1, 6. 1751. ER 7 
Auf das Jahr 1732... 
Pag. 2ı. lin. 26.: Apellus, p. 68.13 del..feis 
Ur P:69-, 1.25. »on,.%23. umb, pres. 
indicias, p.89.1.16 er, p. n4. 1,48: Welt⸗ 


NRegierung, p. 260. I. 11 .]. 16. vor di Evan vs 
REN —* Be 1.12. Diele, Eye 
16. Kirche eine Ge ae — 

tet, p.137:1>2.Sohftraten, p:156. Edel. unfer, 

p.ı68. 1 23. anfangg,-p.ızu l.g Des l.ı9 
19den,P-212.f.u4-Braundus, p. 258.1.23. ärger: 

iche ‚„P- 292. ], 3. genarret, J. 3 incliniret P. 204 

1.2.Dererfte, P265:1.16 Gegners Bon der, 

p. 267.1.3 dignam;l. u.fimul; refpicere, 1:8. 

| gresagniem, 1,22 fimplex fignificgtie Deo, 

25, Informer, p:274-1.17 "Buchlein,p;296. is 

14. 15. Florenziſchen. p. 277. birals auch die, p 

285. 1.17. verwieſen, J. a1. erwieſen, p.286 1.19. 

20 angefuͤhret, p. 19. angeführt, li 87. von, 1.28: 

aufgelegt. p. 314. 1.18 . Cadiere, p.315.1,13 

Cadiere,.p. 316. J. 30. v. gr. von der, -Ps3:8.1.13; 
hochgeachtet, p.325.17. Daß fie, p. 330- 8 

o 
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ohne die Vorrede pus33 433 in Jeſumaſcente p 
333:11.2% gewohnt haͤtte, item p. 2. P. 334 1,7; 

enn/Pꝛ 35. lꝙp. ꝛ2. 000, P. 339.1. 12. Jo; 
Georg. Pritind.:P2459.1: 18. ohiredieRebensx&es 
rechtigkeit f P:-465; kau. 12: muͤſſen! P:473-1. 6. ſey; 
ſolches p: 483 J. 14. Relationen; micht-l. 17: Daß 
er. nicht. zuweilen· Pag. Beſchneidung 1.30: Aras 
ber.p 485.1.2 inandern Na.ig diftiirriref.psos: 
kg. anzeigen, 1.25.: deſſen. P- 596:.lı 18.’ recom⸗ 
wmendirt. In, psos la aber, .p. 638. 26 vo, 
P: 693.1: 25,26 &udethrüt: p 7g40:k2.: AmasCo- 
menu P. ä Gatumſyritus p. 787. 1.13. 
Propſfts. psx.Lı6. Fuͤr p.dis 1; 18; diejenigen, 
1,19: Papftifche Irrthuͤmer. p 837: 1.6, Rogers, 
P-9u. 1.16. nur, p.926. 1,12. babe; A. p 940.1.23. 
wobey , P.359. 1:21; — 28. Bruders, 
P:956.4.2.»0r Den-p.966,:L.18: Eiffeld.p. 9681. 
10: Pontoppidanj;];ı6.Pontoppidanil.25.Pont- 
Oppidanusrl.28,Pontoppidano p.969 1:2 Yonts 
oppidaniſchen, P:975.1. 10, Manıfieber, daß l.27; 
P:1005. ‚1.22: Worte an: alluq p, 1e2.2]; 21. 
Der GvpundsArtifel,p.2027,1.27,Ordinal:p.1ogi;l, 
22: 1732. P1043,1,7-Bradshaw. 1. 18;;an,iede 


Auf das Jahr i733. 
Aus dem Vorbericht A-3.b. 1.8. — en 
pP: 64 1. 17. :Proben.p.65.1.24. das zde Buch 1.32. 
Annalibus..p:96. 1. 3,00x.£.Sgrhazds, p. 99-1. 9s 
mort, fobre. p.ıor. 1.23. Milsnach p 109. 1.25, 
«ängerückt, und alfo.p.a35.1,25. Clüden 1.31.1592. Ps 
339.1.13. Diele find,p.16o.1 7. Riegers ‚p.179, 1. 
34.Huylenbroucq.p- ne Mafji;ps303 Liu 
1009 nn Rote- 
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Roterodamis, p.39%: k’20. Herren p:493.1.30: in ſo 
weit nicht: abgehen: p, 4.67- 1.14; wieder Ar den. p 
sol, 1.23-diputivt der A. p.sgnl.u, fucahid.p: 581. 
1.8. auß untergefhyobenen, P.598-b9.Man:t. 29: 
Den Exor. bzo, baptif.realem, p. 600.1.26,5che 


diafma. l. zo. und daß p.620. 1, in verworffen, p 
621.1. 1, Vorſtellung pP. o27. kol aus: der:1.ı0. Her⸗ 
nach) p16291.7.Neichsthaleen.p:633-1.22.Leötner, 
1:35, Alphonſo p. 634: 1 23.24 Sorboniften. Pr _ 
664 k 26. A.2732. Pi 765. 1.18: mit der Gewalt. P- 
769: 1,39. mehrem: p. 2700k B. Men Gas ız 
Wieder .p. 771. 1 10: folididri.p. 77 K1% Sheile 
vor denfelben: I 24. jener, ps 780; L.22, was noch iu 
9.785. 1. 18.1 welchem Buche wir pr8g. Liam 
Brief. prıri Heiligen. 241 8. eg} 790. 
7. quod Chriffus eollätionem: :p.791. 1 1. Lchre 
Bon der;p.799.la5.Herrn.p. 8o 41.20.und gejeigt; 
wie; D. 816. 23 fupplenda. Die. von ſeinem, 
p, 817. 1213. Exiraord. p: i. g diejenigen lo wird 
den Meynungen p. 8i5 1: 30. Meinung; P:-8ig- Kan 
annchmel.zu aus dem Glauben pl 8284. 4 gar una 
eigentlieh phal. A warnen / daß man. p 826. 
14, Aber die pı819. 1.32% nſere pes37 18 Rüpfienus: 
p,838. 1.21. Segnertvgite Pr839-k Hr = Prediger. P- 
841. 1.4. del. der-l. 9 es zum Er. 1.26. Martin Dies 
ehigenjündep: sgz.h u Teſtament: gus l. is Figt 
deſſen Jrrthumer P. B44.1.5 zeiget auf Aldrk 
cum, Vitigeih, Totildm. 46, Dotthinp: 851.6 
accurstione:d. 8144. 3: hindebei.p' 86H. lir. jeder⸗ 
it, wider ſprechen Bio. Briefe Tun: trauen, ir 
richtige penta P.877.1,3.Crofheri 1:2. Kriegs: Heert 
- 13. Stademwäget, PB78 4.2.1 Xoppeh,pi959. hr 
ia 3. aus 
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| — 17: Die Kirche p· 937. 47. Fer- 
sierska. feine. l. 12 ihm l.ra Fpiphanis 17.fhun 
MP: 239. 18. wenn lg. ſie zu verehren. P-944- 
1. 22. Somershaufen.;p«991; k28.:.3edithun. 
kein l. 29. muͤſſe einen. p 965) ls 19. gelebrig p. . 
har. wollen. Hernach p: 976.J. araiuſern Kirchen. 
1,23. Hüttel. 28, Ecke p 977.1. 26. welches. P-978. 
k 29. in: dem. 24.. ſintemahl Gott die gantze p. 
979.1.3:2grn dt 20. Hermaphroditen. Pi 983 
1:5: chriſtlih iſt p· 984:1, 231 ifDenn.p-rogt la 
und mit dem P-1105. 1.19. Fgrampnd. 
se 10 Auf das Jahr 1734. nt J— ala 
'Pazk 28.Ewaldip 83.1.23:gediuckr genomp 
inen. p:90. 1.3. Presbrerianer. 1.24: thun ol. 
4516, Critiguesliag..del. deffen. 1:28, Orsens.t. 31. 
-Maäddetillep:99:1:7 zufammen: von 19'Bip.ıcı 
1.2. lfteh pa: Lai. Symbola p. ls. ku Come 
‚eiltis.l.To.nicht wie, fie. p. ng. ar: Groß⸗ Bteſen. 
1.28.00n unſern Lehrern p.ieoꝛl.aa.contradictio. 
‚nem. P.13.115.16.4vdgwrolps12g had, Philoſophi⸗ 
fche.p.iox.bı.dewiß monumentumerenerenni 
‚ohne Commaten. kis, amd daf.kıo.dengedachten 
Schrifften. p- 133..1.24- Philologicas:, p.13$: 1:28, 
my. p.37k22.f0cordgs. HI FWdpaarp. , 
„140.1. 7: Saͤtze mit Darunter eitigten- vielen Spruͤ⸗ 
hen, P.i45.. ao. Lehre. P.iaß.l. ↄgrun de.ꝑaqſ luq. 
zu dem p9 unter dem Kupfer; NAYLOR: pa35 
Lao. und — Ted. gie Rerfelhien: pſass. 
}. 8. Sefuitifchen.p. 389. 1. 1. del. alıs lis.Pag-. 4. 
libris. 1. 5. Pag; + jo: Pag: 18: Ghlnübeng-Lehre.p.327. 
— pP. 329. 18.Herrn. p. ai5J].20. 
‚Starnacik p.4l19.l. 18:48: aleein; P.qꝛitl.eo 37. 
in Sana del, 


/ 


| 2% He ten: 28994 L.a7. alte: P:902, 1.9 


— 
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dell Pressyusrinliiiineipiasiihigcheigegdnpign 
Lusivoe dieli 27:anderelaften. p' 476.13. Shine 
sungen. p: W728 9:jmiß ‚Dev P/i2.-R 8: Baronne. 
ea rg N he 
Qernienns p493 I si Guaira dp, Kohliaszeien 
200entſchuldigten· !pd500, a3. del. von leg den. 
ki23 Balingen. 5051.21, Meyenfelß P.508r Kıb 
a erſt· rngefuͤgten p: su. 1.34.Cänaneisi: p. 
648 Liyneineopo 49501.25, Palaiſeaux: Bi6g9. 1.4 
— — Pedennio —— 
vierden. p ZALESTIE.der.: Pr Ya, Erg. ſolche Pi 
751.1.20, die. Jauſeniſterey. B.763.122.:&achen,mieis 
ſtens P3 757.3.2: wierdten.:p.5o.l.xz nicht für p. 


Jack ın: dem juͤngern 1.12: Rechenberg und andie 
384-114, zuwokileni, ohn commiate.l, a2 Lader- 
‚chsp 1851.27, Superintendenten;p: 793: 1:13.Ldy- 


Bus) p 755.1: 9,Glwzuer;1o.Gliczner, P.867: 1. 

Gerfelbe. 
l.ı2.;Tomo.L 1: jugleich zu Pid27: 112: Foreſi· 
am 4.34. follepi gaycık 22, concentiret. Pp: 9GuL.n. 
Caſſien P:363:h 24. viam: p. 1029: l.gnullss,'p. 
2937. .10-Dela ;prussi:mijenichls pi uoo. lia. 


als. vor of. n. 


2: AUF den Fri Fruͤchten 1735. 7 

vB, —— — Faiben. 
11 ’Beytr.p.123.1: 14, forſchen p/ 1381.27. Forma⸗ 
litaͤten. V Behr, p: 230, 1.21. ſchadlichen. P. 234.13 
nr p. 37. Nio ſolle. VPBehytr. p. 20. 

4.4. — hi, | 


eni TE lab Te! 
Auf das Yahr1736. ° 
P. 13. 1.8. behdndeie! 1.9. ſonderbar. p. 35. 115. 


Terris.p 77.1.5: Mahoniedaner Lu Alles, 1. 19- 
2) u Pe ' 


Mimme 


— 
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flimmeVent.p.79. li willem Pi85.1. 4. Ober. Lio. 
herkomme p. 01. 1.3. worden; 36: Ale: pr 196. 1. 
ESectirer P: 107- kı.Ceparatiften. 1.6. Was. p. 

188.1. dfolle} p 109. 1.5.16. Fommen; als weſche. 





= ‚seine. 1.24, Fridericis; p 13.4.2 Perifte- 
ius. t.7. Otefars M Klugen p:ris: 1: 8:del. 
auch Un. daß die. 25. unſret. p. Hi. 1. Opulcoli. 
"B.131.1.,9. Vitalis p 146.1. 9: del und Las del. 
gewiſſe P-148.1. 12.43. Zerftörung 1.14. des Jeſui⸗ 
en P-194.1.19. Schreiber, 1: 27: del. porp; 195.13. 

n. 1.25. und den jtıngern.p: 235. 1.27: vonn.derig 
1. 20. Weſen, von der. P: 241. 1.19: allein, fondern p- 
249.426. war. p: 250.14. Die]. 10, Irialogum. 1. 
'd.\0.Gerolde. p: 266.1. 28: Unfer, Tauffe;,p:3351. 
‚8:9. devfelben. 1.10; So iſt. p.-368, 1.27.gefchichet: 
Daß P:358. 1. 5. Norberts. p.369 ]. 22.181730: p. 
372. 1.12. derfelben. P.373... 1.3. Theile Hanoper: P. 
"425.1.16, ferner zu.p. 432.1 10.N02M p. 433: 1.9:b. 
‚Ryflenii..p,439:].10, handelt, vom 1.19. Straffe; 
Aber p. 446. 1.27. lies 1734: P. 462. 1 ı7.aud).-p. 
483. 1.25. werden.p. 481.1. 1. folle alle Catechif P325- 
1.18. Deus. Jobi p.'531. 1, 10. Herrn. p. 542. 1.3. dar⸗ 
"auf. zu, P. 600. 1, 22. affetuum: 1.23.Seculo : p. 
651.1.7.8 Elnboga.l. n. Bernardi.p..698.1.6.C- 
»cerone;P.660. 1:3. das. p. 669.1. 19, "Dem. p. 694. 
1,3. aus p. 695: 1.8. Weiß⸗Schirmbach. p. 724 1.3. 
paſſiva p. 726. 1.1. Gieſſen p. 729. 1.6. Conträft. 

















p.Barl.2ı. alte. P-765. 1 6. Geiſtlichen. 


Aus den Fr, Früchten 17366 | 
' P.497.1.12, Waters, Tag. * | —————— 
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sure ER M Men — * — = 
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— rer — Ei 
Pohntenſi. p. 244 Eid. Todkähh, Ye mit an 


* ER —— Auf —— * 
— —“ 






pu icietensti o der erſtet p. 61. 1. Witte 
35. healbeik, ihn er p. oꝛ. Lv. 112 Sf 
ne i d a pP 62. * a 4 p. 51 
reygeiſt zu. pısosl.s: MU 74. 22 in. PsI5g 

alten,p. 160.1. 7.8. del: —8 —— 1. 
bel. 24. einen Chiliafmum- p. 5 Ah rk | 
‚DR: p. 188. 1. 9: 1con. 1. 10. Königs —— Ich wita 
1.28. und ihm widerſprochen. p 220.1.26, fi 
gefchränckt. p. 222.1 22. haben. Die. p. zfet 2, Fa * pr 

24. [ey aus p: 231.1.28. Demfelben.-1.'30. —— 
welchem. p. 258. 1.2. nichts p. 289.1. 18. prava ge Kr: 
289.1.17. denuntiirt. p. 314.122. Tod ift-1.2}. — 
nienfes. p, a. L. 5 immaffen es. P-z2ıpl.ıg, | — 
Diſtinctions.l.⁊ꝛ7. Magd — a 3.9 
"245.1.2. Intenatiomum 1.26. 27 Interricht.1. — 
P. 346.116. Dargun. p. z55. l.a2. brauchet. p. 300.1. 25. 
ments. p.301 1.4. Laminti Pritanũ. l, 23. del. in 8. p. 362. 1.12.$ criptu- 
re, 1. ı7.0fEndor pı 568. 1.14. Prälaten,p 364. 1.8. aufa8 Evangelio 

7.1.27.28. welcher ‚ del. —— lies —— 
Kon die p-; 90.14.23. loro p 3941, 7. Werden, I. ir. en 
1.15. (Montagu) 1. 16. eine Paͤpſtiſche P-396. 1.21. Der · an 
1.24. del. Alfa 25. will, iſt daß 27. Doch im p. 433- * 
— ey p.436.1.1.Drteumdp. a54 1.5: Die Stadt. p. iqı. 

Schrifft faffer | 1.6, der heil. Echrifft 1. 16. aber, foll Yrabonafe 
* p 469. ' soBehelf.p.493-1.2:. Der erſten 1.26. 3Zwan 

weile. p. 494-1 19. befondered.p. 446 Schätlichteit. 1.8. Heinrich- 





















pP 6511. 4- nicht Ber ı7. Alles diefes, p. 642.1, u. ffrengern. p. 


04 · 


Sail geſtellt worden lNai Vorſtias p. 645.18. Bode.ib.Aaupte 
' Gelehrten. 10. Pierce. p, 63544:18- Deifelben! p. 656.6 5. Glashlite 
tk.1: 8. außıdiefer: Pp.657: lNꝛo zur l. 21. werden: p. 678-ıb3.dek: an 
lsaz. imgleichen zu· p-6%1.1.25 Gebete: 1.26.Sarramenten p.635: 
1:16. dent-3.vorfellet- pr 7024. 1.9./Lexa, p 710.4, ir. HYPERIL-pl 
7395. Schieden I. H,.&chiedenp. 746.1. 3. Eggede. Pas —X 
may zug 


ka pı 752. L. Stemlers. pi 751. 28.fattori,)) 
NT er Te 


m! I <£, 1 I ck cu I) dan 
Aus den Sr. Fruchten 17384 1.4 A 
'Ps252.1.19. Je 9.259738. IT ib. 80 —B— 
Auf das Jahr 1739* * a - # x 
"Pig. 6.1.25. Cinohiicorum p/7.1.10. Läncwizip-n, 1,7. rlinitref 
fen 1.13. Cartaufel, 17. Heffus, 1. 26 erweifen, p- . i. 1. Pueiguum 
1.4. Hei }: % eſſt. ib vbmn il. ıgnernftliche p-13- I. 15, Be räuche, 
18.1.1172 Herruberg p. 52.1 ı3- vorworffen 1.15. Anta; — 
57.1: 16 hatte 1.24. Prerögativ,p. 57. 1. 9. hatte. 1-18. Prarogativ. p: 
'69,1.17, welcher. p. 61. 1. 12. Dieter, 1.17. daß er, p- 61.1.5. bau 'R 
121. ander, p. 67.1.2:, Neitt. p-69. 1.9. Aubängen.1.22.addel, 
fed.1.26, find fonderlich. p. 77.1. 15. aufheben !i.22. Die P.77.1. 
und grobe p- 79-1.76. Ruswörth: p. 179. 1.14 D. Artus; p.208. 1.22. 
zeigen p- zeug u, die.p 212.1.14. D. Hoffmann. p.213 1.ı2-Profef- 
Sören: p4ig.1. — ernftlich p'232.1.5 gang 
Lo. Scopetiner.t 19. Ilicerani. p- 233-1. 6. Casfinenfi. 1.8. Eiftereie 
fer. 1. 21. Elariffen. 1.23.@lariffen. 1 27. Clariffen p. 234-1.5:. Barua⸗ 
bitenl-ı3- Clerici I 21 Nonuen . 1-31. Wie auch- p-235-1.4. Communis. 
540. Bursfeldifche. 1.19. Arten.p 303.1.7. Doch ſonſt h Rabe 
egnier, pu321 1:29. Jartige 1.31. Jarrigius. .p.322, 1.18. Jartigium 120. 
Higium. 1.27. Jarrigiüs. p. 373.1. 27. Cäufin. p. 325.1.16. ihn abzuſe⸗ 
Ken, pP! 377! 2 rn. Ayo P: 349 t pen pP. äsı * F Hen⸗ 
rici p· 365,11. u fund wie die Eheun hꝛ0. m 36258 
minibus. 9:368.1.14. Zuſtand p.371: 1-13.) Bee nn 'Jatrige. p. 
395. 12. 22437.1.10 viel mehr. p- 465. 1.16. 17. honoratam. Amo- 
ria.'27. Orologio. 1.28. pagarfı a Dio, p. 467- 1. 16. Demnad)l. 22.hz- 
refin. P. 473 I. nı. mögten!. 13: fo genannten Demonſtration P-534. 
1.13 oon dem p 535-1. 7. Walafrido, p. 586.1.18 Analogie p- 613. 1, 
22. V or &t5.1!Medus,p/ Hı% 1.8. Piftcdorüs uns - 
ter p. 628.1. a. elaropapiam. Fk Br. 


Aus den Ft. Früchten 17398 % 


— * ni RT BE s 
Auf Das Fahr, 1749, 


} 
P. 2ı. 1. 2r. von denen. p. 22. Lag Zuͤgen. p- J. Ir. eh legten 


3 
A 1 


Li4. Gorcum. p.26.1. 13. so Scripr&ägtum.p 28. 1.7- jenen p. 30. l. 12. 
Diefen- hau. Dungan. P-3n. l.25. Vor Die: p. 35-1: 3 beraus. Is. Sap- 
LT 
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aa 1Roterdam 4.1748. Buch deSaruisfakionegabi Kaı. Niemaͤ, 
gen. P- 48. 1: 3 Deren D.1, 6.7.2 Steinberd.p 44-11: 16.17 39ften · p jo⸗ 
2 Schroͤer. l. . Fleming/ Jackfon; pyal 27. welcher aber. p.5;.1: 
30: 31 Orchodoxam Confesſionem. p 54 1.: 3Epiftolam Eneyclicam. 
lu 4! Den Schluß, p. 55. k19. vom beſfern p. 62. 1. 13. privilegiars. 27. 
wonon pꝛhe Sun p. gasli7.heuer. p.io⸗. l.io.derſelben. 
p- 162: 1. 30. ordentlicher geſchrieben· p. 103.118 rechnen; p-167.1. 
4. punekirt, 1.117, Zr ohne Comm, 1. 22 Pifchte 1.25. @eberh. I 27. 
Afara. p. 171.1. 20, Hosmanns £ 189.1 61y) Maͤttyrer fleifig- p. u6- 
1.14. welchem, del. was p.a9x I: 5. verbeffert- 1.19. Paragrap 0. p" 
192.1.24 „Edition, p.195. 1.4 Diflvafive.} so. pr. 1.14. Marıe-p* 
199.1. 1 2. Den alten Heydnifchen- 1. 4, beydes-l. 23. Monades p- zu 
L 23. del. an 1,29. Zurechnung p. 224. 1. 10. untermerfien; p. 14 Leh⸗ 
e.1.21 22. die Gewiffen, I.2ı. Sa lla2.35.verheprathete. p 240-4 
„poßsive.l. 28. avauaprysial.29- 30, Hälenfi.p. 242.1.19. 30. alsaufz 
ein. p.246. 1.24. —— p. an Martianzi p ı, 
- 43.1.8. KLEMMIL pı 444. |. 


XX.p. 374.1 29. Comter Herren p.: 
5.6. Lafe.1.8. Chöify, Fueslin. B- 798.1 23. Fergufon. p-801. 1.24. Re= 
Dem p-809-1.25. lieg 1740. p- 8111.26, Adtions. p. 813. überall vew 
hüten pole- 1.22. genung dabey in acht.·p 8534.1.24-Mieg. 
Aus den Fr. Früchten 1740: : © 
jü Ralas Schriften hier. noch p. Men * 
Doncke. p. 241. L. 12 viexjahrigenn. p-245- 1:18. vonder p.247.1. 
9. haben p.249-1.9. moͤchte. I. i8. fhrwebre.. II Aa 
Es haben fich die Druc ⸗Fehler, ungeadht dies 
enigen, ſo die eigentliche Aufficht über Dies 
ſe Samlung tragen,vieles.dawider vorgekehrt 
haben, zu unſerm Verdruß gehaͤuffet. 
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